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POLITIK 


Tcfrer inlibanoo: Wenige Stun- 
den. nach dein Bombenanschlag 
auf Ainm Btadiachen MHitärpo- 
sten in Tjuxishatdie israelische 
Luftwaffe gestern' Vergelfamgs- 
schlüge gegen syrische und palä- 
, "tfnendsdie Stellungen in Zen- 
toffläänOT gefÖhrt. Beidem At- 
tenlat TräärAih hnrh libanesischen 
Berichten minde stens 50 Men- 
schennms Leb«L 

Re v tre m eafc Um mehr Effektivi- 
tät zu earädexvsoHea aHewichii- 
gen Abt eflungde tt ei pogtegi des 

Ra i mtetmaAhrinhtenritengtee auf 

. des.- Kanzleramts neu 
besetzt «rödearCSL 8) 

Appell an Dritte Wett: Bundes- 
lamäg KdJ Vw*t~ bei meinem Bo- 
such.inl^karta (Indonesien) die 
Länder der Dritten Wett auf geru- 
fen, sich in die Bemühungen um 

dne glMchg ewifhtigt» Ahnlstung 

m Ost und W^t_etnguschatten 
und entsprechend --auf; - M/vritan 
eiim r wi r ken. ••* 

„DDR^SpIott: Wegen SpkHiage 
ist der ,4}DR B -Physiker Alfred 
Zehe wählend eines JSongresses 
in Boston verhaftet . WDiden. Er 
soD einen Zivilangestellten der 
US-Marine zurÜYiergabevOTiGe- 
faeimmatenal angestiftet haben. 

FestnähnwaL- Rund 3Ö' Angehöri- 
ge- dar Ftieäensbewegüng der 
JDDR* sM gestern in OstrBeittn 
festgenommen worden. Sie wpDr 
ten gemeinsam mit dner Abord- 
nung der Grimen aus Bonn Peti- 
tionen in den Botschaften der 
UdSSR' und der TJSA abgeben. 


JKan Streit“; Zwischen Bundes- 
ttazüäor Kbhl und All BpriTnTni«?t pr 
Genscher gibt es nach Darstel- 
lung des Auswärtigen Amts keine 
Unterschiede in der Bewertung 
der amerikanischen Intervention 
in Grenada. Anlaß zu der Erklä- 
rung waren Berichte, daß der 
fcsth-Tat von Anfang an ande- 
re Haltung eingenommen habe, 
als dies in den ersten offiziellen 
Erklärungen zum Ausdruck ge- 
kommen seL(S. 1} 

Force de Frappe: Frankreich ver- 
füge nicht über die 2dittel, um mit 
der nuklearen Force de Frappe 
seine Nachbarn verteidigen zu 
Vnnnon erklärte Verteidigungs- 
minister Charles Heanu. Dies 
schließe aber keineswegs eine im- 
mer engere militärische Zusam- 
menarbeit mit der Bundesrepu- 
blik Deutschland aus. 


Grenada: Die US-Truppen auf 
.Grenada haben nach Präsident 
Rgqp™* Worten ihre Ziele er- 
reicht Er sehe keine Umstande, 
die ihn zu einer weiteren militäri- 
s chen Intervention in der Karibik 
zwingen würden. Auf Grenada 
soll en in spätestens «nun Jahr 
' freie Wahlen stattfinden. 


Am Wochenende: Bundeskanzler 
Kohl besucht Indien. - Paria- 
mentswahlen in der Türkei -Be- 
ratungen der Industrie- und Ener- 
gieministe - den EG in BrüsseL - 
Landesparteitag der hessischen 
SPD.-' 


ZITAT DES TAGES 



99 Der Terrorismus ist eine an-' 
st ec k ende inte rnationale Seuche. 
Die Amerikaner haben es in Bei- 
rut gelernt, die Franzosen haben 
es iri Beirut gelernt, und wir wis- 
sen es schon, lange. 99 

hwiih TnBwmiftifatw Josef Burg 


FCFTO: DPA 
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WIRTSCHAFT 


die IfeBpr IBB-Hq^dmg, hat 
Veqprich anganddet IBHs Fi- 
nanzprobkme sdDenin erster li- 
nie vwrantworitich für dieSdiwie- 
ri^keiten der Privatbank Schrö- 
der, Müschmeyer, Hengst und Co 
sein, räe gröfitar Krecfitgeber des 
Konzerns ist (Setten Bund 9)- - 

Dementi: /Nach Angaben von 
Opel gibt es keine VoEStendsent- 
sdieidung, Ibis : 19BB mnd 12 000 
Arbeitsplätze abzul«nen. " Ent- 
sprechende Berichte. Nützten sidi 
auf eine „Hfegitune Hochrech- 
nung". •. 


UjS-Saoktioneii: Einen f^hmfan 

von bmber 13J5 kEükrden Dollar 
hat die polnische Wirtschaft 
durch die US-Sanktionen eriit- 
tm. 

Asftiag ffir.KWU: Der deutsche 
Konzen Kraftwerk Union soll ei- 
nes der drei türkischen Atom- 
kraftwerke bäum. 

Börse: Die Verschärftmg der Lage 
in Libanon führte zu GlattsteDun- 
geri an der deutschen Börse. 
WELT-Aktienindex 145,6 (1^,1). 
Audi der Rentenmaikt tendierte 
schwäche. DoBar-Mttelkurs 
2,6632 (2,6445) Mark. Goldpreis je 
Feinnnze 382,50 (377,75) Dollar. 


KULTUR 


Prag lädt ehe Auf ihrer ersten 
Kultur woche in der Bundesrepu- 
blik wird die Tschechoslowakei 
vosf2Q.' bis 26. November in Es- 


tieren. Auf dem Programm stehen 

Konittte, - Ballettabende, eine 
DwhterleaiiiguxriF ... 


Dahnilcn Ba den Deutschen 
wächst das Bewußtsein für Denk- 
malschutz. Allein die Bundeslän- 
der erhöhten ihre Zuschüsse zwi- 
schen 1975 und 1982 von 70,64 
. MUL auf 140,76 MÜL Mark. Hinzu 
kamen hohe Beträge von K i r c he n, 
Bund und Privatleuten. 


SPORT 


FußbaD: IMr FC Bayern .Mün- 
chen, einziger Bunde?figaklub im 
EuropäpokabWettbew erb,^ri fit in 
der dritten Bunde des UEFA T Po- 
kals auf den engi'ischfti .Vertreter 
Tottenham Hotspur. Das Eßnspiel 
findet am 23. NovembeT m Mün- 
chen statt- 


Hockey: Die deutsche National- 
mannschaft unterlag im letzten 
Spiel der „Champions Trophy“ in 
Kamhi gegen Australien mit 1:3. 
Das Team von Bundestrainer 
Klaus Kleiter Iram damit bei 6:4 
Punkten auf den dritten Platz. (S. 
28) ' 


AUS ALLER WELT 


NfriCidlmedisiii; Die^ ^Bundesrepu- 
blik Deutschland bfldet in- der 
Not&llmedicn das Schlußlicht 
unter alten Staaten dier Wett. Arzte 
und Krankenhäuser sind nidtt ge- 
nügend gerüstet. (S- 16) . 

Waffariager; Das ßiriwr gröäe 
inegale Warenlager im Süd we- 
sten der Bundesrepublik ist im 


Raum Offenburg entdeckt wor- 
den. Die Polizei hpar-Magnahmtp 
zahlreiche Maschinen- und 
Schnell fpitergewehre sowie 15 000 
Schuß Munition. 

Wetter, Überwiegend bewölkt, im 
Norden etwas Niederschlag. 6 bis 
14 Grad. 


AnBerdem lesen Sie in dieser Ausgabe; 


Mehnräfeo: Protest der Prote- 
stanten- Benfe Ohöesorgezu Kla- 
gen über Kirchenaustritte . S.2 

Hessen: SPD und FDP W dem 
.Scheidungsrichter“; Minister 
möchte Beamte „umsetzen“ S.4 


schaftüber DarsteÖung de Nach- 
kriegszeitittSchülai • S.5 

Vatikan: Dokumentation über die. 


in Albanien 


S.6 


Forum: Personalio^ und Leser- 
brtefe an dte Ifedaktion der 
WELTiWo^to'ftges u .S.6 

1ha wur- 

«e Deuteefe^ eärVoIk -Lu- 

the^50(i_Gi«wi^g S* 17 .. 

Heute: StcScnanzei^en für Fach- und Führungskräfte 


Wissenschaft; Digitalelektronik 
sorgt für rin gestochen scharfes 
Fernsehbild &29 

WELT de« Boches: Albert Cohens 
Hauptwerk auf deutsch; .Die 
Sdwoe des Horm“ S.21 

Künstmarkt: Kölns Kunstmarkt 
lockt mit Unverkäuflichem und 
xnit&ipermoderitem ' S.23 

Anto-WELT: Volvo präsentiert 
den Zukttnftswagen, funkbondl 
und ohne jeden Modetrend S. 25 

T Vnnly r Nachwuchsspielerinnen 
finanziere n Reise nach Australien 
aus eigener Tasche S.28 

■ B n mhni Wud 1984 alles an- 
ders? Die neue Frogramxnstruk- 
turderARD S.39 



Vergeltung für 
blutigen Anschlag in Tyrus 

Syrische und palästinensische Stellungen bombardiert / Südlibanon gesperrt 


E. LAHAV/DW. Jerusaiem/Bemit 

Mit der Bombardierung von Stel- 
lungen palästinensischer Freischär- 
ler und der drastischen Verschärfung 
der Sicherheitsmaßnahmen im Süd- 
libanon hat Israel auf den schweren 
Sprengstoffanschlflg auf das israeli- 
sche Hauptquartier in Tyrus reagiert, 
bei dem gestern früh mmiWwn 14 
israelische Soldaten getötet wurden. 
Generalstabschef Moshe Levi und 

ypr teidigiingCTnfwict pr M oshft AienS 

kündigten in I^rus wertere Maßnah- 
men \md Vprgfrl timggmafinaViTnpn 
an. Die israelischen Streitkräfte 
sperrten die Brücken über den Awali- 
Huß und verhängten über den ge- 
samten Südlibanon eine dreitägige 
Ausgansgssperre. 

Das israelische MllitärlrnTmnandft 
gab gestern mittag bekannt, die Luft- 
waffe habe erfolgreich Angriffe auf 
.Terzoristen-SteDungen" in der Ge- 
gend von Manfim-igoh und Rahamdtm 
geflogen. Die Angriffsziele waren 
Stützpunkte und ArtiUeriesteU ungen 
von Freischäriem des Anti-Arafrt- 
Ftügris. Gestern nachmittag sollen 
nach libanesischen Berichten auch 
vorgeschobene Stellungen syrischer 
Truppen bombardiert worden sein. 
Es war der erste israelische Luftan- 
griff in Libanon, seit Bombardierung 
syrischer RaketensteDungen im Ok- 


tober 1982. 

Zu dem Anschlag, bei dwn israeli- 
sche Soldaten und eine nicht genann- 
te Anzahl von palästinensischen 
Häftlingen in dem Gebäude getötet 
sein sollen, bat sich gestern vormittag 
die Organisation „Islamischer Jihad“ 

Dieselbe Gruppe hatte auch die Ver- 
antwortung für die beiden verheeren- 
den Attentate auf französische und 
amerikanische Trup pAnlmmtingente 
und den Bombenanschlag auf die 
US-Botschaft in Beirut übernom- 
men. 

Ein anonymer Telefonaniufer er- 
klärte in Beirut im Namen der Orga- 
nisation, die „Selbstmordoperation“ 
sei eine „Antwort auf die Festnah- 
men unter der Bevölkerung des süd- 
lichen Libanon durch die israeli- 
schen Streitkräfte und die israeli- 
schen Drohungen, den Südlibanon 
zu besetzen, fall« das libanesisch- 
isr aelische Abkommen annulliert 
wird“. Gleichzeitig drohte der Anru- 
fer „eine große Überraschung“ in al- 
lernächster Zeit an. „Wir sind bereit, 
2000 Kampfer in Südlibanon in den 
Tod zu srhiMrpn, damit , der zionisti- 
sche Feind unser Land verläßt 

Das Attentat hatte sich am frühen 
Freitagmorgen ereignet als ein mit 
Sprengstoff beladener Lastwagen auf 


die zweigeschossige Befehlszentrale 
der israelischen Armee in Tynis zu- 
fuhr. Der Lastwagen wurde von den 
israelischen Wachposten zwar recht- 
zeitig erkannt und von Schüssen ge- 
troffen, als er trotz Haltebefehl wei- 
terfuhr. Es scheint, daß die Attentä- 
ter dies eingeplant hatten, denn die 
Beschießung löste die Zündung aus 
und der Wagen explodierte vor dem 
Gelräude. Sn Flügel des Gebäudes, 
in denf sich der Sitz des Militär-Gou- 
verneurs von Tyrus und die Gebeim- 
dienstzentrale befanden, wurde 
durch die Explosion zerstört Der 
zweite Gebäudeflugei wurde schwer 
beschädigt Nach Angaben eines 
israelischen Militärsprechers hielten 
sich in dem Hauptquartier über hun- 
dert israelische Soldaten sowie eine 
unbekannte Anzahl libanesischer 
und palästinensische r Gefangener 
auf 

Wenige Stunden nach dem An- 
schlag trafen der israelische Verteidi- 
gungsminister Moshe Arens und der 
stellvertretende Ministerpräsident 
David Levi in Tyrus ein. Einheiten 
der israelischen Armee, der südliba- 
nesischen Christenmilizen m nter Ma- 
jor Haddad sowie die libanesische 
Gendarmerie durchkämmten die 
Stadt und nahmen Dutzende von Zi- 
vilisten fest 


Wahlen für Grenada angekündigt 

Gouverneur wffl Übergangsregieniiig emsetzen / Teflrückzug von US-Trnppen 


AFP/rtr, St George 

Auf Grenada sollen in spätestens 
einem Jahr freie Wahlen stattfinden, 
um die durch einen blutigen Putsch 
gestürzte Regierung des in der Folge 
ermordeten Maurice Bishop zu »set- 
zen. Dos hat der britische General- 
gouverneur der Karibik-Insel, Sir 
Paul Scoon, angekündigt, nachdem 
der Teilabzug der amerikanischen In- 
terventionstruppen begonnen hatte 
Die ersten UBSoldaten trafen ge- 
stern in den USA ein. Zurückbleiben 
sollen vorerst 3000 Mann. 

Auf seiner ersten Pressekonferenz 
nach der amerikanischen Truppenin- 
tervention sagte Scoon in der InseV 
hauptstadt St George, die Wahlen 
könnten aus technischen Gründen 
nicht früher durchgefuhrt werden. 
Für die Übergangszeit werde er in der 
kommenden Woche eine provisori- 
sche Regierung aus „nichtpolitischen 
Technokraten' 1 bilden. Der Vertreter 
der britischen Krone versicherte, an 
dem Umengang würden sich alle po- 
litischen Parteien einschließlich der 
revolutionären um das frühere Regi- 
me beteiligen dürfen. 


Die aus Grenada ausgewiesenen 
Ostblock-Diplomaten halten gestern 
die Insel verlassen. Mit einer ameri- 
kanischen Militärmaschine wurden 
zuerst die 49 sowjetischen und 16 
kubanischen Diplomaten nach Bar- 
bados ausgeflogen, nachdem am Vor- 
tag bereits 16 Libyer die Insel verlas- 
sen hatten. Die sich noch in der so- 
wjetischen Mission in St George auf- 
haltenden „Entwicklungshelfer“ aus 
der „DDR“, Nordkorea, Libyen und 

SEITE 3: 

VsrteMIfluag via Satellit 

Bulgarien konnten am jachmittag 
ebenfalls Grenada verlassen. Aus 
dem US-An BenTninisterinm in Wa- 
shington hieß es, auch die mehr als 
600 kubanischen Gefangenen konn- 
ten möglicherweise schon am Wo- 
chenende in ihre rtoimat zurückkeh- 
ren. 

Scoon dementierte Meldungen, wo- 
nach Grenada die diplomatischen Be- 
ziehungen zu Kuba und zur Sowjet- 
union abgebrochen habe. Ek habe die 
beiden kpiu mp n istispte n lüpder le- 
diglich anfgefbrdert, ihre Missionen 


auf Grenada zu reduzieren. Zum Er- 
satz der ausgewiesenen Entwick- 
lungshelfer und Fachkräfte aus Kuba 
und dem Ostblock ist eine erste 
Gruppe von US-Zivilisten auf der In- 
sel eingetroffen. Sie soBen im wesent- 
lichen den Wiederaufbau de 1 Zerstö- 
rungen in die Wege leiten, die da- 
rund einwöchige Krieg verursacht 
hat 

AP/SAD, Washington 
Ein sowjetisches Atom-U-Boot, das 
offensichtlich einen technischen De- 
fekt hat, ist 750 km vor der amerikani- 
schen Küste aufgetaucht Dies teilten 
Beamte des US-Verteidigimgsmini- 
steriums mit Das Boot, das nicht mit 
Raketen ausgerüstet ist, wird von Pa- 
trouillenflugzeugen der US-Marine 
beobachtet Die Marineleitung 
nimmt an, daß das Boot den Auftrag 
hatte, die amerikanischen Schiffsbe- 
wegungen w ährend »nH nanh der In- 
vasion auf Grenada zu beobachten. 
Das 103 m lange Boot der Viktor-3- 
Kl a ss e hat normalerweise eine Be- 
satzung von 90 Mann und eine Was- 
serverdrängung von 6000 Tonnen. In 
der Nähe des Boots befindet sich ein 
sowjetischer Trawler. 


Sudhoff: Kein Grenada-Dissens 

CSU-Bimdesiiiliuster haben Genscher-Erklärung nicht gebilligt, sagt Strauß 


DW. Bonn 

Die Bundesregierung bat gestern 
bestritten, daß Bundeskanzler Kohl 
und Außenminister Genscher bei der 
Beurteilung des Ein- 

greifens auf Grenada unterschiedli- 
cher Auffassung gefon. Der stellver- 
tretende Regierungssprecher Jürgen 
Sudboff stellte sich hinter eine Erklä- 
rung des Auswärtigen Amtes, in der 
es hieß: „Die Erklärung von Regie- 
rungssprecher Boenisch vom 
26.10.1983 ist von Bundeskanzler 
Kohl, B undesau R^nminigtor Gen- 
scher und Regierungssprecher Boe- 
nisch gemeinsam nach der Kabinetts- 
sitzung formuliert worden.“ Kern- 
stück der Erklärung war die Aussage, 
daß die Bundesregierung den USA 
von der Intervention abgeraten hätte, 
feite sie konsultiert worden wäre. 

Sudboff nannte die am Freitag ab- 
gegebene St ellung nahme des Aus- 
wärtigen Amtes eine „präzise Dar- 
stellung des Sachverhalts“ und 
gleichzeitig eine „präzise Wiedergabe 
der Gemeinsamkeit in der Beurtei- 
lung“ der amerikanischen Interven- 


tion. Er reagierte damit auf ei nen 
Bericht der WELT vom 4. November. 
Darin hieß es, der Kanzler habe von 
Anfang an eine andere Bewertung 
der amerikanischen Haltung vorge- 
nommen, als dies in der ersten offi- 
ziellen Erklärung zum Ausdruck ge- 
kommen sei. 

Nach den Informationen der WELT 
hatte ITnhl in der Kabinettssitzung 
am 26. Oktober -einen Tag nach dem 
Eingreifen der USA - gesagt, man 
solle sich jeder öffentlichen Verurtei- 
lung der Vereinigten Staaten enthal- 
ten. Kohls Kernaussagen lauteten, 
man müsse auch in der Not zu Freun- 
den stehen, und die Bundesregierung 
kenne nicht die Informationen und 
Beweggründe, die Präsident Reagan 
zu seiner Entscheidung veranlaßt 
hätten. Vor Kohl hatte Außenmini- 
ster Genscher im Kabinett seine Ein- 
schätzung der Situation gegeben, ei- 
ne Aussprache über dieses Thema 
fand in der Ministerrunde nicht statt 

Vor diesem Hintergrund, so zitierte 
die WELT Regierungskreise in Bonn, 
sei die Verstimmung der CSU und 


ihrer Kabinettsmitglieder zu erklä- 
ren, nachdem Staatsminister Mölle- 
mann vom Auswärtigen Amt nach 
der Eiklärung Sudhofe noch einmal 
Genschers anfängliche Stellungnah- 
me öffentlich vertreten hatte. Sie sei- 
en der Meinung gewesen, daß die 
vom Kanzler im Bundeskabinett ver- 
tretene Linie auch nach außen hin 
„verbindlich“ sei Boenisch aber ha- 
be die Haltung Kohls nicht zum Aus- 
druck gebracht 

Der WELT wurde am Freitag von 
seiten des Bundeskanzleramtes be- 
stätigt daß sie in ihrer Ausgabe vom 
4. November den Ablauf der Kabi- 
nettssitzung vom 26. Oktober korrekt 
wiedergegeben habe. In diesem Zu- 
sammenhang wurde auf die Erklä- 
rung des stellvertretenen Regie- 
rungssprechers Sudboff vom 31. Ok- 
tober verwiesen, die den Erkenntnis- 
Stand des Bundeskanzlers zu diesem 
Zeitpunkt wiedergegeben habe. Sud- 
hoff hatte gesagt, die „Augenblicks- 
bewertung“ aus der Woche zuvor 

■ Fortsetzung Sette 8 


Polnische Regierung gibt Fehler zu 

Unmut über Rationierung der Butter wächst / Jaruzelski kündigt Konsequenzen an 


DW.Warschan 
Der Unmut in der polnischen Be- 
völkerung über die Rationierung von 
Butter und anderen Fetten hat ein 
Ausmaß angenommen, das von der 
Warschauer Führung offensichtlich 
nicht mehr ignoriert werden kann. 
Die Tatsache, daß die Regierung am 
Donnerstag zu einer Sonderritzung 
zusammentrat und dabei offen von 
einer „Verschlechterung“ der Stim- 
mung unter den Arbeitern sprach, 
wird von Beobachtern als Einge- 
ständnis einer Verschärfung des so- 
zialen Klimas gewertet 
Auf der Sondersitzung wurde zwar 
die Rationierung von tierischen Fet- 
ten ausdrücklich bestätigt, gleichzei- 
tig äußerte die Regierung unter der 
Leitung von Parteichef General Jaru- 


zelski aber scharfe Kritik an der 
Form, wie diese Entscheidung den 
Bürgern mitgeteilt wurde. Die offi- 
zielle Nachrichtenagentur PAP ver- 
breitete eine Erklärung, in der es 
hieß, die Situation erfordere eine so- 
fortige Analyse. Es sollten Konse- 
quenzen gezogen werden. Diese For- 
mulierung deutet personelle Verän- 
derungen in der Regierung an. Bin- 
nenhandelsminister Zygmunt Lako- 
miec wurde bereits „getadelt“. Er 
wurde außerdem aufgefordert, in Zu- 
sammenarbeit mit dpiT] zuständigen 
stellvertretenden Mmister pr äsideD- 
ten Janusz Obodowrid einen Bericht 
über die direkt verantwortlichen Per- 
sonen vorzulegen. Wie es hieß, muß 
auch der Minister für wirtschaftliche 
Reformen, Wladyriaw Baka, um sein 


Amt bangen. Die Erklärung, daß die 
„Zeichen einer Verschlechterung der 
Stimmung unter den arbeitenden 
Menschen und der Arbeiterklasse zur 
Kenntnis genommen wurden“, soll 
offenbar neuen Demonstrationen 
Vorbeugen. 

Von den Vereinigten Staaten ver- 
langte Warschau die „Aufhebung al- 
ler Sanktionen“. Polen, so hieß es in 
einer Note, die dem amerikanischen 
Geschäftsträger in Warschau über- 
reicht wurde, könne seinen finanziel- 
len Verpflichtungen nur nachkom- 
men, wenn die äußeren Bedingungen 
dafür geschaffen würden. Dazu gehö- 
re der Beitritt zum Weltwährungs- 
fonds und zur internationalen Ent- 
wicklungsbank. 


DER KOMMENTAR 


Terroristischer Krieg 


HERBERT KREMP 


D ie islamischen Mordkom- 
mandos, die unter Aufopfe- 
rung des eigenen Lebens ein 
Maximum an Todesopfern un- 
ter den Feinden anstreben, wer- 
den in Zukunft noch viel von 
sich reden machen. Der An- 
schlag auf die Israelis im libane- 
sischen Tyros ist nach den At- 
tentaten auf die amerikanische 
Botschaft in Beirut sowie auf 
die Friedenstruppen der USA 
und Frankreichs der vierte her- 
ausragende Fall Aber mit ho- 
her Wahrscheinlichkeit nicht 
der letzte. 

Wir sind Zeugen einer neuen 
Methode im terroristischen 
Krieg. Die Neuigkeit bezieht 
rieh auf die technischen Mittel, 
die angewendet werden, nicht 
auf den Einsatz des Lebens. Die 
Opferwilligkeit ist alt, erreicht 
aber durch erhöhte Mobilität 
und hochwirksame Sprengstof- 
fe die Wirkungen einer spezifi- 
schen Kriegsart: Sie entzieht 
sich den bekannten Regeln, was 
die Abwehr erschwert 
Im Westen werden die An- 
schläge etwas hilflos als 
„ Selbstmord -Operation “ oder 
„Kamikaze-Unternehmen“ be- 
zeichnet Um Selbstmord han- 
delt es sich jedoch nicht Die 
Tater leiden weder unter Le- 
bensüberdruß noch unter son- 
stigen Problemen, die „Müdig- 
keit“ erzeugen. Aus der kriege- 
rischen Tradition des Islam 
sind sie vielmehr davon über- 
zeugt, daß ihr Opfer höchsten 
Sinn birgt dem Auftrag des 


Propheten entspricht und inso- 
fern zur Tugend des Gläubigen 
zählt Die Erwartung himmli- 
schen Lohnes reißt den Atten- 
täter vorwärts. 

Die fuglose Identifizierung 
des Täters mit der Tat, die dar- 
aus resultiert verleiht den Ak- 
tionen eine gefährliche Wucht. 
Das westliche Denken empfin- 
det es als ruchlos, den Glauben 
des Menschen in einen Bom- 
benzunder zu verwandeln. Das 
ändert aber nichts daran, daß 
im Orient seit jeher ein anderes 
Denken obwaltet und sich heu- 
te wieder ausbreitet. Die japani- 
schen Piloten, die sich 1944/45 
auf alliierte Kriegsschiffe stürz- 
ten, empfanden sich als „göttli- 
cher Wind“. Auch hier klang ein 
religiöses Motiv an, doch beruh- 
te die offene Kriegstat auf Frei- 
willigkeit 

K ennzeichnend für den isla- 
mischen Terrorismus ist 
demgegenüber die Taktik des 
GuerriUa-Krieges und bedin- 
gungsloser Gehorsam. Die Le- 
bensverachtung erreicht die 
Höhe eines Prinzips, das an die 
Assassinen, die islamische Sek- 
te zur Zeit der Kreuzzüge, erin- 
nert Der Geist des „Alten vom 
Berge“ und seines mörderi- 
schen Geheimbundes geht in 
Iran, in Syrien und in Palästina 
erneut um. Das Tatfeld kann 
sich ausweiten. 

Die gefährliche Herausforde- 
rung verlangt außerordentliche 
Antworten. So 


sofortige 

Israelis. 


_ . erklärt sich der 
Gegenschlag der 


Löwenthal (SPD) 
begründet Nein 
zur Nachrüstung 

hrk. Berlin 

Der PoUtikwissenschaftler und Be- 
rater der früheren Kanzler Brandt 
und Schmidt Richard Löwenthal 
(SPD), hat jetzt in einem SFB-Inter- 
view den Bundestagsabgeordneten 
geraten, „nicht für die Stationierung 
zu s t i mm en, wenn keine neuen ame- 
rikanischen Angebote kommen“. 
Statt de ssen forderte er dringend da- 
zu aufr „daß sich führende westeuro- 
päische Mitglieder der NATO zusam- 
m e ns etzen und eine gemeinsame po- 
litische Strategie - sagen wir ruhig 
zur Zähmung bestimmter amerikani- 
scher Stimmungen - ausarbeiten“. 

Löwenthal hatte bisher im Sinne 
von Helmut Schmidt den NATO- 
Doppelbeschluß unterstützt und be- 
sitzt als Repräsentant des rechten 
SPD-FKigels Einfluß auf den soge- 
nannten „Seeheimer Kreis“ um Hans 
ApeL In dem Interview sagte Löwen- 
thal, er halte zwar wnai nuklearen 
Krieg „ nach wie vor für unwahr- 
scheinlich, aber nicht mehr für lo- 
gisch unm öglich“. Weder die Ameri- 
kaner noch die Russen würden je- 
doch „von Wahnsinnigen regiert Es 
sind keine Hitlers.“ Löwenthal be- 
klagte aber die zunehmend schärfere 
Sprache zwischen den Supermäch- 
ten. Er sprach sich zugleich im Sinne 
des Schmidt-Flügels in der SPD für 
ein „einigermaßen stabiles Gleichge- 
wicht“ aus. „Aus diesem Grunde will 
ich nicht was die Friedensbewegung 
will - einen einseitigen Rüstungsver- 
zicht Aus diesem Grunde will ich 
aber auch nicht ein Wettrüsten in 
unstabiler Situation.“ 

Sette 2 : Die Unberechenbaren 


Kürzungen beim 
Geld für Mütter 
doch geringer? 

HEINZ HECKJdpa, Bonn 

Das Mutterschaftsgeld für beruf- 
stätige Mütter soll von 1984 an 510 
Mark betragen und vier Monate lang 
gezahlt werden. Bundesfinanzmini- 
ster Gerhard Stoltenberg ist offenbar 
mit diesem - im Vergleich zum Re- 
gierangsentwurf abgeschwächten - 
Küizungsvorschlag einverstanden. 
Jedenfalls hat der sozialpolitische 
Sprecher der Bonner Unionsfraktion, 
Haimo George, gegenüber dpa bestä- 
tigt, daß mit einer entsprechenden 
Entscheidung im Bundestagsaus- 
schuß für Arbeit und Soziales am 
Mittwoch zu rechnen sei 

Die Bundesregierung hatte zu- 
nächst vorgeschlagen, die Zahlungen 
von der z eit 750 Mark für vier Monate 
(also 3000 Mark) auf 600 Mark für drei 
Monate (1800 Mark) zu kürzen. Alter- 
nativ war auch von 450 Mark für wer 
Monate die Rede. Der Regierungsent- 
wurf hatte 1984 zu Einsparungen von 
320 und in den Folgejahren von 430 
Millionen Mark jährlich geführt 
Durch den Änderungsentwurf sollen 
die Einsparungen nun im ersten Jahr 
um zehn Millionen Mark geringer 
ausfallen. Der neue Vorschlag wird 
bereits mit dem Hinweis schmack- 
haft gemacht, daß eine Zahlung von 
510 Mark monatlich eine realistische 
Größe für die von 1987 an anvisierte 
Ausdehnung der Leistung auf alle 
Mütter darstelle. 

Die im Regierungsentwurf eben- 
falls vorgesehene Streichung eines 
Karenztags im Monat bei Schlecht- 
wettergeld (erwartete Einsparung et- 
wa 100 Millionen Mark) wird in den 
Parlamentsberatungen offenbar 
nicht mehr aufrecht erhalten. 


„DDR“-Physiker vom FBI 
wegen Spionage verhaftet 

Geheime Mflxtamnterlagen nach Ost-Berlin gelotst? 


AP/dpa, Washington 
Zum ersten Mal hat jetzt das FBI 
nach eigenen Angaben in den USA 
einen „DDR“ -Bewohner unter Spio- 
nagev erdacht verhaftet Dem Physi- 
ker Alfred Zehe wird vorgeworfen, 
einen zivilen Angestellten der US- 
Marine verleitet zu haben, Ost-Berlin 
Fümmaterial über müitärtechnische 
Unterlagen zu liefern. Der 44jährige 
habe für das Ministerium für Staatssi- 
cherheit in Ost-Berlin gearbeitet 
Nachdem das FBI, gemeinsam mit 
dem militärischen Abschirmdienst 
der USA, zwei Jahre lang gegen Zehe 
ermittelt hatte, wurde der Physiker 
am Donnerstag in Boston (Massachu- 
setts) festgenommen. Er sei bereits 
verhört worden und sollte gestern 
dem Haftrichter vorgeführt 
Alfred Zehe arbeitete nach Darstel- 
lung des amerikanischen Bundeskri- 
minalamts seit 1976 als Austauschdo- 
zent am Physikalischen Institut der 
Universität Puebla in Mexiko. Von 
dort aus sei er häufig in die Vereinig- 
ten Staaten gereist 1982 habe er in 
Mexiko-Stadt Kontakt zu einem ame- 
rikanischen Angestellten des Zen- 
trums für den Bau elektronischer Sy- 


steme für die Marine in Charleston 
(South Carolina) aufgenommen. 
Nicht wissend, daß es sich bei diesem 
Mann um einen Informanten des FBI 
bandelte, habe Zehe ihn. auf gefordert, 
geheimes Material zu fotografieren 
und wahrend einer Europa-Reise in 
Ost-Berlin gegen Geld zu übergeben. 

Wie das FBI ferner mitteilte, hat 
Zehe im Juli von dem Amerikaner in 
Ost-Beriin tatsächlich geheimes, je- 
doch für die Sicherheit der USA un- 
gefährliches Material erhalten und 
auch dafür bezahlt Der Wissen- 
schaftler wurde wahrend seiner An- 
wesenheit auf einem Kongreß in Bo- 
ston verhaftet Für den Fall einer 
Verurteilung droht ihm eine lebens- 
lange Haftstrafe in den USA 

Die Festnahme des „DDR“-Physi- 
kers ist der sechste Spionagefall im 
Zusammenhang mit dem Ostblock, 
von dem das FBI im vergangenen 
halben Jahr berichtete. Seit April wa- 
ren vier Sowjet-Diplomaten ausge- 
wiesen. ein Bulgare festgenommen 
und ein Amerikaner angeklagt wor- 
den, geheime Verteidigungsunterla- 
gen über Polen an die UdSSR ver- 
kauft zu haben. 
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Trübsinn nach Vorschrift 

Von Peter Gillies 

Tn der verbreiteten Übellaunigkeit selbst gebildeter Stände 
-Lwird die Krisenmeldung mit Wollust inhalie rt, die gute 
Nachricht bleibt Luit. In der Beurteilung konjunktureller 
Erscheinungen ist diese Betrachtungsweise deswegen beson- 
ders töricht, weil die planmäßig betriebene Düsternis irgend- 
wann für Realität gehalten wird - mit entsprechenden Brems- 
folgen für den Aufschwung. 

Natürlich bleibt es dabei, daß 2,148 Millionen Arbeitslose 
genau 2,148 Millionen zuviel sind. Die Entspannung am Ar- 
beitsmarkt in den letzten beiden Monaten ist noch so schwach, 
daß sich die Kennz e ichnung „Erholung" verbietet Aber sie 
darf nicht so geringgeschätzt werden, wie es manche Flach- 
denkertun. 

Nach einem leichten Rückgang im September ist die Zahl 
der Erwerbslosen im Oktober leicht um 13 600 geklettert; das 
ist jedoch die seit Jahren geringste Steigerungsrate eines 
Herbstes. Auch wer die gute Witterung anfuhrt, kann nicht 
daran vorbei, daß der Höhepunkt der Entlassungswelle ver- 
ebbte und viele Branchen wieder einstellen. Hier seien der 
Bau, die Chemie, die Autoindustrie und die verbrauchsnahen 
Bereiche zu nennen. 

Gewiß auch stieg die Zahl der Kurzarbeiter. Aber sie liegt 
immerhin ein Drittel unter der des Vorjahres. Deutlich weni- 
ger arbeitslose Jugendliche, mehr offene Stellen als im Vorjahr 
(wenngleich noch immer bedrückend wenig) - m an darf diese 
Indizien zur Kenntnis nehmen. 

Das Geschwätz von „Tu nix“, das bei jeder Arbeitsamtsmel- 
dung anhebt, wird durch Wiederholung nicht glaubwürdiger. 
Schließlich hatten wir jahrelang eine „ Tu- wat“ -Regierung, die 
pausenlos Beschäffigungsprogramine auflegte. Der Erfolg, 
wenn man es so nennen will, ist jedermann ersichtlich: Die 
Arbeitslosigkeit stieg weiter, noch schneller freilich stiegen die 
Staatsschulden. Genau dort liegt der Grund, warum der Staat 
seine Handlnng g fShtglc pit verloren hat Beharrlichkeit und 
Augenmaß in der Wirtschafts- und Finanzpolitik verbessern 
die Chancen auch für die Arbeitslosen. Einen kleinen Zipfel 
davon vermag man heute schon zu sehen. 

Eingeengt, nicht abgekartet 

Von Evangelos Antonaros 

D emokratisch nach westeuropäischen Maßstäben sind die 
türkischen Parlamentswahlen an diesem Sonntag gewiß 
nicht Zu sehr haben sich die seit drei Jahren mit eiserner 
Hand regierenden Generale in den Entstehungsprozeß der 
neun Parteien eingemischt Mißliebige Gruppen haben sie 
kurzerhand ausgeschaltet; sie haben einen engen politischen 
Betatigungsraum mit einer Fülle von Verboten geschaffen. 
Den Türken stellen sie nunmehr nur drei Formationen zur 
Wahl. Alle drei verhalten sich mehr oder weniger loyal gegen- 
über der Generalität, zumind est heute noch. 

Dennoch hinkt der Vergleich einiger Übereiferer, die die 
schrittweise Rückkehr der Türkei zum Parlamentarismus mit 
der Scheindemokratie in einigen Ostblockstaaten gleichset- 
zen. Auch dort so das am häufigsten gehörte Argument gebe 
es - beispielsweise in Polen und Bulgarien - mehrere Parteien 
in den Volkskammern. 

Der Unterschied besteht vor allem darin, daß für die regie- 
renden Kommunisten in kein e m Ostblockstaat die Gefahr 
besteht eine Wahl zu verlieren. Sie haben die Sitzverteilung im 
Parlament immer schon vorher festgelegt In der Türkei hinge- 
gen wird am Vorabend des Umengangs davon ausgegangen, 
daß die „Staatspartei“ des pensionierten Generals Turgut 
S unalp gegen den Wunsch der Junta die Wahlschlacht verlie- 
ren wird, möglicherweise sogar haushoch. 

Entscheidend für die Zukunft der Demokratie in der Türkei 
ist allerdings nicht das Wahlergebnis vom Sonntag. Die innen- 
politischen Entwicklungen der nächsten Wochen werden viel- 
mehr zeigen, ob eine Demokratie auf türkischem Boden län- 
gerfristig gedeihen kann. 

Genauer gesagt Wird das neue Pariament imstande sein, 
eine funktionsfähige Regierung zustande zu bringen? Oder 
wird eine von den Generalen ungewollte Koalition unvermeid- 
lich sein? Und wie werden sich die von den Generälen in den 
außerparlamentarischen Raum abgedrängten Parteien verhal- 
ten, also diejenigen Formationen, denen das Militärregime die 
Teilnahme an dieser Wahl verboten hat? Es kann einige Zeit 
dauern, ehe man beurteilen kann, ob der von den Generälen 
eingeschlagene Weg mit allen seinen Stolpersteinen in die 
Zukunft oder in die Sackgasse führt 


Die Unberechenbaren 

Von Enno v. Loewenstem 

W er die Zeit dafür übrig hat mag sich vom wissenschaftli- 
chen Standpunkt aus über die Kritik des Professors 
Richard Löwenthal wundem: „Ich sehe einen gefährlichen 
Grad von Unberechenbaikeit in der Entwicklung und in der 
Grundanlage von Präsident Reagan und einigen seiner Mitar- 
beiter.“ Wenn der Politologe überhaupt etwas von Präsident 
Reagan und seinen Mitarbeitern mitbekommen haben kann, 
dann dieses: daß sie völlig berechenbar sind. Sie schwanken 
nicht wie Carter und andere Vorgänger zwischen Bekundun- 
gen der Stärke und der Schwäche - was wiederum erst die 
andere Seite zu unberechenbaren Vorstößen verleitet son- 
dern sie sind unbeirrbar der Meinung, daß man der sowjeti- 
schen Welteroberung entgegentreten muß. Und der Präsident 
tut das auch, wo es zu machen ist 
Wenn man, wie Löwenthal, Grenada zum Aufhänger nimmt, 
so muß man vielleicht nicht die völkerrechtlichen Implikatio- 
nen verstehen, und mantnuß sich auch nicht für den humani- 
tären Aspekt interessieren (wäre Richard Löwenthal nicht 
dankbar gewesen, wenn die Westmächte früher gegen Hitler 
vorgegangen wären?). Aber man müßte wenigstens einschät- 
zen können, daß Grenada nun offensichtlich gerade nicht eine 
weltpolitisch riskante Aktion war. 

Löwenthal versucht denn auch weder eine ernsthafte Be- 
gründung dieser Unberechenbarkeits-Verdächtigung, deren 
Copyright der antiamerikanische SPD-Flügel besitzt, noch 
erläutert er, warum die Abgeordneten die Nachrüstung ableh- 
nen sollen, „wenn keine neuen ameri k a n ischen Angebote 
erfolgt sind“. (Wieviel neue noch?) 

Nein, man muß die Worte Löwenthals schon auf dem 
tragischen Hintergrund verstehen: nicht die Amerikaner sind 
unberechenbar geworden, sondern die SPD. Schmidts - und 
damit Löwenthals - ehrenhafter Standpunkt von 1979 ist nicht 
mehr mehrheitsfähig, vielmehr, er ist in der SPD nicht einmal 
mehr toleranzfähig. Um sich überhaupt zu halten (vielleicht 
um Schlimmeres zu verhüten?), rudern nun auch diese Isolier- 
ten zurück ins Abseits der Utopie aus der Vor-1960er-Zeit 
Tragisch, daß sie dabei unsere Freunde treten müssen - und 
sich selber. 


Flucht nach vom 


ZEICHNUNG: KLAUS BOHLE 



Protest der Protestanten 


Von Henk Ohnesorge 

"p\er Ratsvorsitzende der Evange- 
-L/lischen Krrrhe in Deutschland 
(EKD), Landesbischof Eduard 
Lohse, ist ein besonnener Mensch, 
dem hysterische Töne fremd sind. 
Wenn jemand wie er jetzt - au f 
einer Pressekonferenz der EKD- 
Synode in Worms - rieh besorgt 
über Kirchenaustritte äußert, weil 
„Menschen mit kirchlichen Argu- 
menten die Kirche verlassen“, so 
handelt es sich in der Tat um ein 
Alarmzeichen. 

Denn nun ist es im Gegensatz zu 
früheren Jahren nicht die Zahl der- 
jenigen, welche die Kirche verlas- 
sen, die beunruhigt Die Austritts- 
welle ist nicht angestiegen. Es ist 
die „Qualität“ derjenigen, die sich 
zur Be gründung oder Ankündi- 
gung ihrer Trennung von der Ge- 
meinde in oft verzweifelten Briefen 
die Mühe machen, darzulegen, was 
sie' zu diesem Schritt bewegt 

Es sind Menschen, die bisher 
treu zur Gemeinde hielten, am 
kirchlichen Leben nicht nur an 
Heiligabend teünahmen; Men- 
schen, die sich jetzt ausgeschlos- 
sen fühlen, weil sie sich in der 
Debatte um die Friedensricherung 
oft schweren Herzens und nach 
langer Prüfung für den Weg der 
Nachrüstung entschieden haben. 
Damit - so klagen sie - betrachten 
andere Gemeindeglieder sie nicht 
mehr als Mitchristen. Sie klagen 
über einseitige politische Äuße- 
rungen kirchlicher Kreise und füh- 
len sich verketzert ins Abseits 
gestellt 

Die Diskussion um den rechten 
Weg zur Sicherung des Friedens 
hat unter westdeutschen Prote- 
stanten bis hin in die pinT^inen 
Gemeinden oft eine Lautstarke 
und eine Schärfe erreicht, welche 
die Verkündigung des Evange- 
liums übertönt Inmitten von 
kirchlicher Friedenswochen, in de- 
nen meist nur von drohenden ame- 
rikanischen Pershing-Raketen, die 
jetzt kommen sollen, nicht aber 
von bereits aufgestellten sowjeti- 
schen SS-20-Raketen die Rede ist, 
mit Sohdarititsveranstaltungen 
für Nicaragua und anderen Aktivi- 
täten werden im Namen des Glau- 
bens Emotionen geschürt, die viele 
Christen nicht teilen können und 
wollen, und die wohl auch mit dem 
christlichen Glauben — was immer 
der persönliche politische Glaube 
sein mag - nicht allzuviel zu tun 
haben. 

Evangelische Gemeinden sind 
demokratisch angelegt Im Ver- 
ständnis des Glaubens sind sie die 
Kirche. Gewählte Gememdevertre- 
ter fei ten yiignminen mit Pastoren 
die Gemeinde. Tatsächlich aber - 


so Lohse - entscheiden Geistliche 
manchmal an den Gemeindever- 
tretern vorbei, was im Gottesdienst 
und in vielen Aktivitäten außer- 
halb namens der Gemeinde 
geschieht 

Aufgabe des Pastors aber ist 
nach evangelischem Verständnis 
außer der geistlichen Leitung der 
Kirche die Auslegung der Heiligen 
Schrift. Unter Hinweis auf Luthers 
Ablehnung eines besonderen Prie- 
sterstandes und seiner Vorstellung 
vom „Priestertum aller Gläubigen“ 
forderte der Ratsvorsitzende die 
Gemeindeglieder aut ihren Geistli- 
chen dann zu widersprechen, wenn 
diese im kirchli chen Baum einsei- 
tig politische Positionen beziehen. 
Denn ein solches Verhalten kann 
nicht Aufgabe der Geistlichen sein. 

Es ist sicher kein Zufall, daß am 
Rande der Wormser EKD-Synode 
analog zu Luthers Diktum das 
Wort vom „Pditikertum aller 
Gläubigen“ fiel Dieses Verständ- 
nis hat sich in verschiedenen Situa- 
tionen schon in der Vergangenheit 
wenn auch nicht mit der Lautstär- 
ke wie jetzt in der Frieden sdiskus- 
rion, artikuliert: Verhältnismäßig 
leise noch bei der Errichtung der 
Bundeswehr, schon etwas lauter 
und schärfer beim Protest gegen 
die Verträge über die Militärseel- 
sorge und gegen die Stationierung 
der ersten Atomwaffen in der Bun- 
desrepublik. 

Eine kleine Gruppe vertrat und 
vertritt seit Ende des Zweiten Welt- 



Sorge wegen der Klrchenaustiine: 
Bischof Lohse 


kriegs konsequent die Ansicht, die 
Kirche dürfe in Zukunft auch zu 
politischen Fragen nicht mehr 
schweigen. Sie habe sich durch ihr 
Schweigen im Dritten Reich schul- 
dig gemacht und müsse aus der 
Vergangenheit ihre Konsequenzen 
riehen, wenn sie künftig noch 
glaubwürdig sein wolle. 

In unseren Tagen ist durch die 
Auseinandersetzung um Abrü- 
stung und Nachrüstung eine Atmo- 
sphäre entstanden, in der Stimmen 
der Vernunft kaum noch Gehör 
fintten. Ein Teil der Bevölkerung, 
Christen ebenso wie Nichtchristen, 
lehnt eine Nachrüstung unabhän- 
gig vom Ausgang der Genfer Ver- 
handlungen ab. Andere halten eine 
Nachrüstung notfalls für erforder- 
lich. Beides, das eine wie das ande- 
re, ist Christen möglich. Für beides 
gibt es keine verbindliche Handrei- 
chung in der Bibel Unmöglich 
aber ist, daß eine Kirche in politi- 
schen Fragen wie eine Kaderpartei 
reagiert, daß sie in politischen Fra- 
gen Ketzerhüte verteilt 

Tatsächlich tut sie dies auch 
nicht Immer wieder, so jetzt auch 
in Worms, vertritt sie die Ansicht 
daß innerhalb ihrer. Gemeinschaft 
verschiedene politische Ansichten 
möglich sein müssen. Das gemein- 
same G lauhpns h» |ypnnfnis ist ent- i 
scheidend, nicht Ansichten zur Ta- 
gespolitik, so wichtig sie auch im 
Einzelfall sein mögen. 

Aus diesem Denken heraus hat 
sie bisher jedoch oft eine Toleranz 
geübt die rieh faktisch als Dul- 
dung der Intoleranz in kleineren 
Gruppen in manchen Gemeinden 
(längst nicht allen) und in Äuße- 
rungen mancher Geistlicher erwie- 
sen hat Da hilft auch nicht wenn 
Kirchenleitungen angesichts vieler 
Klagen verstörter Gläubiger jetzt 
bedauernd erklären, so könne man 
nicht miteinander umgehen. 

Tatsache ist daß manche Gläubi- 
ge für ihre Ansichten sich auf Bibel 
und Bekenntnis berufen und die 
Ansicht vertreten, nur ihr Weg sei 
der einzige für Christen gangbare. 

Es ist nicht unverständlich, 
wenn angesichts einer man chmal 
unerträglichen politischen Schlag- 
seite und angesichts derart diskri- 
minierender Äußerungen viele 
Christenmenschen sich verlassen 
Vorkommen und ihren Austritt er- 
klären. Sinnvoll jedoch ist dies 
nicht Die schweigende Mehrheit 
die ja auch immer die nachdenkli- 
che Mehrheit war, sollte innerhalb 
der Gemeinden - wie es ihr gutes 
protestantisches Recht ist - die 
Konsequenzen ziehen und ent- 
schiedener auftreten, anstatt aus- 
zutreten. 


EM GESPRÄCH Donald Rumsfeld , 

Für Reagan nach Nahost * * 


Von Thomas Kielinger 

M an traut seinen Augen nicht 
Ronald Reagan ist dabei die 
Spitzen der Nixon- und Ford-Admi- 
nistrationen wieder in die Regie- 
rungssättel zu heben. Zum Beispiel 
Außenminister Shultz, Sicherheits- 
berater McFaiiane, Umweltschutzmi- 
nister Ruckeishaus, Henry K i s s in ger 
als Vorsitzenden der Zentralamerika- 
Kömmission, Bient Scowcroft als 
Kopf der nach ihm benannten Strate- 
gie-Kommission - und siehe da, nun 
tritt ein weiteres verdientes Schlacht- 
roß hinzu, der Inbegriff des vernünf- 
tigen, sattelfesten, allseits verwend- 
baren Managers: Donald H. Rums- 
feld. Er soll die Regierung als Sonder- 
emissär im Nähen Osten vertreten. 

Am Beginn des vierten Jahres sei- 
ner (ersten?) Amtszeit greift Reagan 
nach Männern mit Erfahrung und 
hohem Ansehen, nicht, um ihnen die 
Initiative zu überlassen, sondern um 
selber nicht die Initiative zu verlie- 
ren. Der Nahe Osten ist sein Sorgen- 
kind. Muß es sein. Dort haben die 
Waffen zuletzt den Ton angegeben; 
von der amerikanischen Politik hat 
man wenig gehört, außer den Zusi- 
cherungen, daß man die in Beirut 
stationierten Marines noch nicht ab- 
ziehen werde. 

Eine Politik ist das noch nicht Eine 
vorzügliche Politik dagegen hatte 
sich mit Ronald Reagans Friedens- 
plan vom 1. September 1982 abge- 
zeichnet Nur daß dieser Entwurf zur 
Befriedung auch der Palästinenser- 
Frage durch die Ereignisse in Liba- 
non vollkommen an die Seite - wenn 
nicht ins Aus - gedrückt worden ist 
Wie soll ein Rumsfeld da weiterkom- 
men? 

Nun, der 51jährige Top-Manager, 
der in Chicago beheimateten pharma- 
zeutischen Firma G. D. Searle & Co. 
genießt den Ruf eines disziplinierten 
Machers. Er hatte im Herbst 1975 von 
James Schlesinger die Leitung des 



Schkichtrofi aus früheren Tagen: 
Rumsfeld foto: ap 


Pentagon übernommen, und er zog 
sich in der kurzen Zeit bis Januar 
1977 höchstes Lob zu. Davor leiteteer 
für Gerald Ford den Mitarbeiterstab 
im Weißen Haus, als Nachfolger von 
Alexander Haig. Für höhere Aufga- 
ben hatte er sich noch in den John- ‘ 
son-Jahren empfohlen, als er seinen 
Wahlbezirk in Illinois im Repräsen- 
tantenhaus in Washington mit Verve 
vertrat! 

„Ich - weiß nicht, was man tun 
kann“, meinte Ruinsfeld gänzlich un- 
sentimental, als die Presse ihn nach 
seinen Plänen für den Naben Osten 
befragte. „Ich' glaube, keiner weiß 
das“, fügte er hinzu. Falsche Erwar- 
tungen wecken wäre in der Rit fatal 
Ohnehin müssen das Weiße Hm 
und sein neuer Unterhändler abwar- 
ten, wie die Versohnungsgespräche 
in Genf zwischen den veTfemdettei 
libanesischen Gruppen ausgehen. 

Rumsfeld wird nur einen schmalen 
Grad wandeln können: Zwischen der 
Ermunterung an die Libanesen, sich 
zu einigen, und der Zusicherung an 
Israel, daß die USA-die Früchte der 
Diplomatie nicht um der syrischen 
Intransigenz wißen opfern werden. 


DIE MEINUNG DER ANDEREN 



Zorn Thema PsHtilc im Fennehe» heißte* 
Mer. 

Tagesschau und Tagesthemen als 
kostenloses Werbefernsehen für poli- 
tische Standpunkte - und das ganze 
finanziert mit den Gebühren des Zu- 
schauers: So sah die bundesdeutsche 
Wirklichkeit in den letzten Jahren oft 
aus. Wahlkämpfe wurden via Fernse- 
hen gemacht, Parteiprogramme 
konnten ungeprüft verkündet wer- 
den. Diesen unkritischen Zopf will 
Tagesschau-Chefredakteur Edmund 
Grober jetzt abschneiden. Mit einem 
Rundum schlag gegen seine TV-Kol- 
legen, denen er „Obrigkeitshörig- 
keit“ und „Radfahren“ vorwirft, wüj 
Grober eine neue Epoche im politi- 
schen Femseh-Journalisznus rinläu- 
ten? Unser Beifall ist dem Mann ge- 
wiß. Wer jemals das US-TV-Magazin 
Good Moming, America gesehen hat, 
weiß, was Grober vorschwebt Eine 
ebenso hochbrisante wie informative 
und unterhaltsame Sendung. Ge- 
macht von professionellen und kriti- 
schen Journalisten. Daß Grubers Ab- 
sichten nicht nur bei der bereits be- 
leidigten Göde seiner Nachrichten- 
sprecher, sondern auch bei den Poli- 
tikern auf Widerstand stoßen werden, 
ist klar. 

WESTFALEN-BLATT 

Oie brtttaclw BuiuiLubi eins ÖTT~ 
RukUonn wird tob der Mel eft d d cr Zd- 
ftmE unterstrichen: 

Politischer Streik gegen eine west- 
liche Nachrüstung und zu starker 
Einfluß von Akademikern in den Ge- 
werkschaften- zwei Themen, die nur 
auf den ersten Rbnlr nichts miteinan- 
der zu tun haben. In Wirklichkeit ist 
der oft sehr verquere Verlauf von 
sicherheitspolitischen Debatten in 
den Arbeitnehmervertretungen ohne 
die meinungsprägende Mitwirkung 
der „studierten Arbeiter“ nicht mehr 
vorstellbar. Allzu viele Funktionäre 
haben ihre entscheidenden politi- 
schen und ideologischen Lernprozes- 
se eben nicht in der Arbeitswelt son- 
dern an den Hochschulen gemacht 


Gleichwohl - oder deswegen? - neh- 
men sie für sich im Anspruch, „ba- 
ser“ über die Interessen der Arbeit- 
nehmer befinden zu können als der 
.Arbeiter vor Ort". Reinhold Mosch, 
OTV-Bezirksvorsitzender in Nord- 
rhein-Westfefen, legt jetzt völlig zu 
recht den Mnger auf diese nur allzu 
oft verdrängte und bewußt ver- 
schwiegene Gewerkschafts-Wunde. 

DAILY EXPRESS 

Zorn Thema Grenada äußert rieh die briti- 
sche ZettKHg: 

Amerikaner können stolz auf den 
glatten, klinisch kleinen Feldzug auf 
Grenada sein. Alle Kämpfe sind be- 
endet Die US-Troppen beginnen mit 
dem Rückzug. Die Grenader sind von 
einer mörderischen Clique befreit 
worden. Nach der Niederlage in Viet- 
nam und der Demütigung in Iran ist i 
es gut die Amerikaner ihr Selbstver- 
trauen wiederfinden zu sehen. Es gibt 
nichts Besseres als eine kurze scharfe 
Demonstration der Macht um Sub- 
versive daran zu erinnern, daß nicht 
immer alles nach ihrem Willen gehen 
kann. Kanonenbootdiplomatie kann 
noch immer höchst effektiv sein. Ge- 
nosse Castro, merk dir das. 

DIEÜZEIT 

Unter der Überschrift: „Sie lUscfcea wie- 
der“ h nnnmn tte* du Wochenblatt einen 
Vorgang ln der ihn vohprächtlldi ter- 
bondenen mnsteiertea jBtern* 1 : 

Auf dem Titelbild des neuen 
„Stern“ prangt ein Ronald Reagan in 
Kampfanzug und Stahlhelm, ver- 
schanzt hinter einem Maschinenge- 
wehr, über sechs Reihen auf gegurte- 
ter Munition einen imaginären Feind 
an visierend. Tftelzeüe: „Invasion auf 
Grenada. Reagan räumt au£“ Die Sa- 
che hat hur Halren- Das BQd ist 
nicht echt, sondern geklebt und retu- 
schiert, auf täuschende Ähnlichkeit 
getrimmt bis hin zum Schatten un- 
term Stahlhelmrand. Die „Stern “-Re- 
daktion mag den Titel für eine ge- 
lungene Montage hntter». Leute mit 
längerem Gedächtnis - Stichwort 
Hitler-Tagebücher - werden das Pho- 
to sc h li cht als Fälschung bezeichnen. 


DER 

GASTKOMMENTAR 


/ Mit aller Klarheit sagen, worum es 

/ Die USA bedürfen unserer Ermutigung / Von Gerhard Schröder 



W ir haben in diesen Tagen eine 
Welle öffentlich e r Erklärun- 
gen, Proteste, Sitzstreiks und Mas- 
senkundgebungen erlebt die sich 
gegen die Nachrüstung richten. 
Diese Kundgebungen bekämpfen 
einen NATO-Beschluß mit dem 
Ziel, seine Durchführung zu ver- 
hindern. Sie werden möglicherwei- 
se andauem, bis der Beschluß 
durchgeführt ist 
Die Sowjetunion will, wenn der 
Westen es ihr gestattet, ihr derzeiti- 
ges Mittelstreckenmonopol behal- 
ten, und, wenn möglich, es weiter 
ausbauen. 

Die sowjetischen SS-2D-Mittel- 
streckezuaketen mit atomaren 
Sprengköpfen bedrohen nach 
Schätzungen von (französischen) 
Regierungsexperten 62 Prozent 
der Weltbevölkerung. Diese Waf- 
fen können 56 Staaten der Erde mit 
insgesamt 2,77 Milliarden Men- 
schen erreichen. Das Weißbuch der 
Bundesregierung berichtet un wi- 


derlegt, daß die Produktion und 
Stationierung von SS-20-Raketen 
mit je drei Sprengköpfen laufend 
weitergeht 243 Raketen sind im 
europäischen Raum der Sowjet- 
union aufgestellt Damit könnte 
die östliche Seite mit einem Schlag 
700 Ziele in Westeuropa unter Be- 
schuß nehmen. Im Bericht der 
Bundesregierung wird klargestellt, 
daß die als westliches Gegenge- 
wicht vorgesehenen Pe rshing 2 
Moskau nicht erreichen können. 

Die geplante Verstärkung des 
nuklearen Potentials der NATO 
halt sich streng an das Prinzip fle- 
xibler Gegenkräfte, das der Ab- 
schreckung dient Frieden durch 
Abschreckung. So fragil diese 
Kräfte sein mögen, haben sie doch 
den Frieden erhalten und werden 
ihn weiter erhalten. 

Für die Sowjetunion gilt ein an- 
deres Prinzip: Sie will den Westen 
einschüchtern, sie will politische 
Pressionen ausüben, sie will das 


NATO-Bündnis zerreißen, sie will 
die USA aus Europa vertreiben. 
Sie will, realistisch wie sie ist, nicht 
Krieg, sondern politische Herr- 
schaft, durch Auslösen von Angst, 
in erster Linie natürlich bei der 
Bevölkerung Europas. 

Tun die Europäer, tun insbeson- 
dere die NATO-Staaten genug, die- 
sen Sachverhalt zu erklären und 
mit leicht verständlichen Argu- 
menten in das öffentliche Be- 
wußtsein zu bringen? 

Zunächst muß über alle Zweifel 
klargemacht werden, daß die NA- 
TO ein Bün dnis ist, das sich der 
Abrüstung verschrieben hat Wir 
sind konfrontiert mit einer Ideolo- 
gie, die den Konflikt zwischen ver- 
schiedenen politischen Systemen 
als historisch unvermeidlich be- 
trachtet Das ist keine Erfindung 
der letzten Jahre, sondern die 
Wirklichkeit, in der wir nun schon 
viele Jahre leben. 

Wir sind Mitglied dieses NATO- 


Bündnisses. Wir stehen nicht in 
einer Situation, in der wir gleich- 
zeitig und gleichgewichtig an zwei 
Seiten, Moskau und Washington, 
zu appellieren hätten: Macht frie- 
den! Sprecht länger und län ger in 
Genf! Schafft nicht vollendete Tat- 
sachen mit der Nachrüstung! Das 
Bündnis muß von seinen Führern 
verlangen, daß sie nicht anfang en 
zu zagen und zu zögern. Nur ein 
starker und entschlossener Westen 
kann de n Frieden wahren. 

Wir hier in Deutschland sollten 
dabei eines bedenken: Es sind die 
Vereinigten Staaten von Amerika, 
die die größte Last zu tragen ha- 
ben. Sie allein im Westen haben die 
nuklearen Waffen, um die es hier 
geht Sie brauchen die Nervei, um 
die es gerade in diesem Stadium 
geht Sie, nicht wir, verhandeln in 
Genf mit der Sowjetunion um ei- 
nen in der NATO gefaßten Be- 
schluß. Dabei bedürfen sie zumin- 
dest unserer politischen und mora- 


usenen Unterstützung und Ermuu- 
gung. 

Ich möchte eine geschichtlich er- 
wiesene Aussage und eine Behaup- 
tung für die künftige Entwicklung 
machen: Die Vereinigten Staaten 
von Amerika haben den Ersten 
Weltkrieg entschieden. Sie haben 
den Zweiten Weltkrieg entschie- 
den. Ich bin überzeugt davon, daß 
die Vereinigten Staaten von Ameri- 
ka fest entschlossen, sind, einen 
dritten Weltkrieg zu verhindern. 

Der Herbst wird nicht jene ge- 
waltigen Schwierigkeiten und Ge- 
fahren bringen, wie das oft gesagt 
oder gedroht wird, und wie viele es 
meinen. Dazu, gehört vor allem ja- 
nes: Regierung und politische Füh- 
rung müssen mft aüCT Klarheit sa- 
gen, worum es geht Sie dürfen 
nicht einen Au genblick zögern, 
Wirklich ZU handeln 
Dr. Gerhard Schröder war von 1W1 bh jWS 

unter Bund» * 
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sieht eine 
Chance in 
Ankara 


Die Generale m der Türkei V. 
hoffen auf einen Wahlsieg ihres 
Kollegen Turgut Sunalp. Doch 
mit dem Wirtschaftler Tnrgnt - 
Öaai steht ihm ein 

chanoenreicher Rivale : 
gegenüber.. Am Sonntag können 
dieTurhenrwischenden 
Kandidaten von drei 
genehmigten Parteien wählen. 

Von IL-BL HOL^ 

TS iz Anarachi vi TerÖre.“ Immer 
|-< wieder schäften diese Worte gen 
1 3 gen Anarchie und Terror, über 
den Marktplatz von Cebeci in Anka- 
ra. Es ist die letzte Woche vor der 
Wahl am Sonntag und Turgut Sunalp 
hat in der türkischen Hauptstadt sei- 
nen letzten großen Auftritt 
Turgut Sunalp ist General und ver- 
spricht mit seiner „Partei der Natio- 
nalen Demokratie*’ (MDP) die Politik 
des Nationalen Sicherheitsrates sei- 
ner Beruhtkollegen fortzusetzen. Der 
Nationale Sicherheitsrat», das sind die 
Spitzen der Strat-,- Polizei- und Si- 
cherheitskräfle; me beherrschen die 
Türkei seit dem 12. Dezember 1980, . 
einer Zeit, als täglich mehr als 30 
Terroropfer gezählt wurden und ach 
ganze Stadtteile und Provinzen zu 
autonomen Gebieten erklärten. Dar- 
mals, schritten sie ein, nachdem sie 
mehrfach die Politiker ' vergeblich 
aufgefordert hatten, für Sicherheit im 
Land zu sorgen. 

Die Sprache des Generals 
ist militärisch ./v 

„Der Terror ist noch nicht bestegt“, 
ruft Sunalp auf dem Marktplatz von 
CebecL „& ist nur ins Ausland ge- 
gangen, wenn er wiederkommt, wer- 
den. wir kämpfen.“ Die Spräche des 
Generals ist militärisch in Wortwahl 
und -Diktion. Sein Alfer zwingt den 
?fljährigen immer wieder zu Bauten; 
die Anstrengung laßt die Arterien 
und Sehnen des Halses hervortreten. 

Sunalp ist der erklärte Wunschsie- 
ger von Staatspräsident Evren und 
die MDP hatte auch di^ geringsten 
Schwierigkeiten zur^Wahl^ugehcsen 
zu wmd^Fürt&VoBds^A^' 
des S^jähjrige» £eamtenNe<tet Galp, 
der es bis zürn Unterstartssärretär 
im Präsidiumsrat des Mkiisferpräsi- 
deuten brachte, ist die Roöe des Op- 
positionsführers vorgesehen. Die 
dritte Partei, dieäch amrSbsmtag zur. 
Wähl stellen darf; ist dteMatfewfands- 
partei des 57jährigen' WSztschafts- 
fachmanns Turgut ÖzaL? Wertere 
zwölf Parteien und zahlreiche Kandi- 
daten wurden ausgeschlossen. Eine 
Begründung hteizulieferteder Natio- 
nale Sicherheitsrat nichts Die nicht 
zugelassene Sodep-Partei, die Ecevit 
nahe s t ehe n soll muPgut organisiert 
ist, mit daher dazu aufj am Sonntag 
ungültige Stimmzettel abzugeben.- . 

- Obwohl General Sunalp und die 

übrigen . Führer seiner »Partei bei. 
strahlender Sonne bald zweiStunden 
sprechen, füllt sich der Platz nicht 
Auf 2900 -wird später die Teilnehmer- 
zahl geschätzt Turgut Özal brachte 
zur gleichen Zeit im Samsun bei ei- 
ner Veranstaltung 60 000 Zuhörer auf 
die Beine. - ".v 

- Die Zuhörer Sunalps, zahlreiche 
Busse weisen daraufhin, waren aus' 





D«r schwarze Hahn wirbt für Turgut Sunalp, den Kandidaten der 
Generale. fotosven simon 


der ganzen Region nach Ankar a ge- 
bracht worden. „Dieselben Kräfte, 
die - unser Land ins Chaos stürzen 
wollten, haben die Resolution des 
Europarates gegen die Türkei ver- 
faßt“ Die Leute auf dem Platz, einfa- 
che Manna- mit von harter Arbeit 
gezeichneten Hände n und Gesich- 
tem bleiben überwiegend stumm. 
Nur selten klatschen sie. Sie überlas- 
sen den Applaus Hassetten die 
scheppernd ihren Jubel über die 
Lautsprecher abgeben. 

Am gleichen Tag, in der Parteizen- 
trale der Mutterpartei in da Kenne- 
dy-Caddesi 144 in Ankara: Halil 
SchivgLn, Turgut özals zweiter Mann, 
seht sich schon als Sieger da Wahl 
und verteilt die Plätze. „Wir auf Num- 
mer eins, Calp auf Nummer zwei, 
Sunalp auf Platz diel“ Offizielle Um- 
fragen unter den 19 Millionen Wahl- 
berechtigten gibt es nicht Doch viele 
Türken teilen die Voraussage, weil 
sie özal am ehesten die Beseitigung 
der Wirtschaftsprobleine Zutrauen: 
denn Infla tion und Arbeitslosigkeit 
sind die spürbarsten Probleme. Die 
Erinnerung an die Zeit des Terrors 
vor dem 12. September 1980 beginnt 
"zu verblassen, auch wenn sie tagtäg- 
lich von Generalen wieder wachgeru- 
fen wird. Seiltet der Chef des türiri- 
schen Ihformationsamtes Necati Öz- 
kaner, nennt am Abend Özal und 
seine Leute „die kommenden politi- 
schen Führer der Türkei“. 

Wie auch immer, ob özal, Sunalp 
oder Calp, ihre Wahltaunpfeussagen 
unter s cheide n rieh inhaltlich vonein- 
ander wenig: Sie gewichten nur an- 
ders. Allenfalls der Anteil der öffent- 
lichen Wirtschaft wird kontrovers 
diskutiert Er soll nach den Vorstel- 
lungen der Völkischen Partei Calps 
und nach özals Ansichten mfiglirivct 
gering sein. Und Calp machtauch die 
sozialen Verhältnisse für das Chaos 
da letzten bürgerlichen Regierung 
mitverantwortlich, wo die Generale 
Sunalp und Evren nur „Verräterban- 
den* sehen, die entweder aus Moskau 
oder Athen gesteuert wurden und 
werden. In alten anderen Fragen sind 
die ertaubten Parteien dagegen einer 
Meinung, ob das nun Zypern ist oda 
die Gastarbeiter. Wahlkampf über 
Geplänkel hinaus findet nicht statt 
Er ist zudem vom Nationalen Sicher- 
heitsrat streng reglementiert worden. 


Auch die Parteizentrale in der Ken- 
nedy-Caddesi gleicht einem Provinz- 
büro deutscher Parteien im Sommer- 
schlaf Und an den Hauswänden An- 
karas findet sich kein Wahlplakat 
kein Handzettel flattert durch die 
Straßen, kein Button ziert Hemd oda 
Jackett Nicht der schwarze Hahn 
Sunalps, die Sonne Calps oda die 
Biene, die sich Özal als Parteisymbol 
auserkor. 

Die Gedanken der Türken in diesen 
Tagen gelten den Opfern des Erd- 
bebens, deren Zahl nach dem gestri- 
gen Nachbeben weiter steigt Die Zei- 
tungen Tipigen io gehTPiend bunten 
Farben Bilder des Elends. Eine wei- 
nende Mutter kniet vor ihren fünf 
toten Kindern, sie zeigen Trümmer 
und wieder Tote. 

Das Erdbeben unterbricht 
den Wahlkampf 

Keiner der Parteiführer versäumte 
es, den Wahlkampf für eine Reise in 
die Ostprovinzen zu unterbrechen. 
Auch Sunalp war vor seinem Auftritt 
in Cebeci in Erzurum gewesen. Seine 
Versprechen hätten die Leute „be- 
friedigt“, sagt er auf dem Marktplatz. 

ln Studentenkreisen Ankaras stellt 
man ebenfalls eine Verbindung zwi- 
schen Erdbeben und Politik ha. Nur 
eine andere. „ H ä t ten wir bessere Po- 
litiker, hätten wir bessere Ve rhältnis , 
se, dann wären die Häuser stabü und 
nicht aus Lehm und dann gebe es 
nicht jedesmal so viele Opfer“, wird 
bei heißem Tee und schwarzen Ziga- 
retten argumentiert Aba auch da 
akademische Nachwuchs ist uneins 
über die Wahl und ihren demokrati- 
schen Charakter. Einige sagen, lieber 
die 30 Mark Strafe zahlen, als sich an 
da Farce zu beteiligen. Andere mei- 
nen, man müsse wählen, es sei im- 
merhin ein erster Schritt Das Parla- 
ment werde ein eigenes Gewicht ent- 
wickeln und bei da Kommunalwahl 
1984 seien vielteicht mehr Parteien 
zugelassen. Nicht unbedingt müsse 
die am Sonntag gewählte Regierung 
eine Marionette der Generale sein 
„Warten wir den Wahltag ab“, ist eine 
häufig gehörte Antwort „Inschal- 
lah“, Gott wird es richten! 

Seite 2: Eingeengt nicht abgekartet 


Via Satellit verteidigt 
USA den Einsatz in Grenada 


EURONET feierte Premiere - 
und gleich mit einem brisanten 
Thema: Es ging am Grenada. 
EURONET, das ist eine 
Femsehpressekonferenz via 
Satellit, mit der die 
amerikanische Regierung in 
den nächsten Monaten ihre 
Politik erläutern wilL 
Journalisten aus fünf 
europäischen Landern 
befragten die amerikanische 
UNO-Botsc hafte rin Jeanne 
Kirkpatrick, den 
Premierminister von Barbados, 
Tom Adams und zwei 
Unterstaatssekretäre des 
amerikanischen State 
Departments. 

Von MANFRED NEUBER 

D ie Geschichte wird uns recht 
geben“, dessen ist sich Tom 
Adams gewiß. Da Premiermi- 
nister von Barbados erklärt das Ein- 
greifen da USA und einiger karibi- 
scher Staaten auf der Nachbarinsel 
Grenada. Wie ein Anwalt, da eine 
gute Sache vertritt, läßt er die Fakten 
für sich sprechen. Sie fugen sich zu 
eine m überzeugenden Plädoyer zu- 
sammen. Dem Juristen mit Oxford- 
Abschluß sekundiert John Compton, 
Regierungschef auf St Lucia. 

An da selbstsicheren Haltung da 
beiden schwarzen Politiker prallen 
alle spitzfindigen Fragen europäi- 
scher Journalisten ab, die zuvor ein 
ums andere Mal die amerikanische 
UNO-Botschafterin Jeane Kirkpa- 
trick zu scharfen Repliken provozier- 
ten. Wer sich im Recht weiß, braucht 
sich da Rechtfertigung nicht zu 
schämen. Für die streitbare US- Di- 
plomatin ist es wohl unverständlich, 
wie wenig Verständnis manche "Ver- 
bündete für die Ame rikan er aufbrin- 
gen. 

Es habe sich nicht um eine Inva- 
sion, sondern um eine Rettungsak- 
tion gehandelt, betont Frau Kirkpa- 
trick. Das Leben da US-Staatsbür- 
ger auf Grenada sei gefährdet gewe- 
sen. Nur durch schnelles Handpin sei 
ihnen das Schicksal erspart geblie- 
ben, als Geiseln festgehalten zu wer- 
den. Ein gewalttätiges Regime habe 
die eigene Bevölkerung terrorisiert 
und die Sicherheit da ostkaribischen 
Region bedroht Das habe die Nach- 
barstaaten zu ihrem Hilferuf veran- 
laßt 

Als „empörend“ empfindet die 
ame rik a n i s che UNO-Botschafterin 
einen Vagleich mit Afghanistan. 
Dort sei ein Volk auf brutale Weise 
versklavt worden, und es werde ihm 
das Selbstbestimmungsrecht ver- 
wehrt. Auf Grenada dagegen seien 
die Anarchie beendet und die Ord- 
nung wiederhergestellt worden, so 
daß die Einwohner in Freiheit leben 
und in demokratischen Wahlen ihre 
Regierung selbst bestimmen können. 
Einzig und allein dämm sei es den 
Vereinigten Staaten gegangen. 

„Der Dominostein fiel 
in die andere Richtung“ 

Frau Kirkpatrick bezichtigt Kuba 
und die Sowjetunion der Komplizen- 
Schaft bei da Ermordung des ent- 
machteten Premiers Maurice Bishop, 
da „ein gewisses Maß an Unabhän- 
gigkeit“ bewahren wollte. Mit unver- 
kennbarer Genugtuung spricht sie 
von Grenada als dem „ersten 


Dominostein der sogenannten unab- 
änderlichen Revolution, der in die 
umgekehrte Richtung fiel“. Die Aus- 
weisung der Kubaner aus Surinam 
zeige, daß auch Desi Bouterse sich 
dieser Gefahr entledigen wolle. 

Enttäuscht von der britischen Pre- 
mierministern! Margaret Thatcher, 
hält sie ihr mit mildem Spott den 
Falkland-Krieg vor. Die Europäer 
hätten das amerikanische Sicher- 
heitsinteresse in der Karibik nicht 
ganz begriffen, meint Frau Kirkpa- 
trick, sie stellten auch nicht das Hil- 
feersuchen aus Grenada und die Ge- 
fahrdung da Anraina-Staaten ge- 
bührend in Rechnung. 

Die von Amerikas Verbündeten als 
unzureichend erachteten Konsul- 
tationen entschuldigt die US-DipIo- 
matin mit da Notwendigkeit zu 
größter Geheimhaltung und zu 
schnellem Handeln. Grenada liege 
außerhalb des NATO-Bereichs. Gera- 
de die Westeuropäer hätten sich da- 
gegen gewandt, die Allianz über Eu- 
ropa hinaus in Krisenfällen einzu- 
schalten. Die Vereinigten Staaten 
könnten auch im Interesse der westli- 
chen Welt aber nicht untätig Zusehen. 
Ein Vetorecht der Europäa gebe es 
dabei nicht 


1,4 Millionen Dollar 
für bessere Information 

An einer Femseh-Pressekonferenz 
über einen Nachrichten-Satelliten, 
bei da Journalisten in Bonn, Brüs- 
sel, Rom, Amsterdam und London 
die beiden Premier minis ter in der 
Karibik und Frau Kirkpatrick in New 
York direkt befragen konnten, nah- 
men auch zwei Unterstaatssekretäre 
im State Department, Craig John- 
stone und James Michel, in Washing- 
ton teil Es war die Premiere von 
Euronet In den nächsten via Mona- 
ten will da US-Informationsdienst 
wöchentlich einmal solche Schaltun- 
gen mit den fünf europäischen Län- 
dern herstellen, um mit einem Auf- 
wand von 1,4 MTHinnpn Dollar die 
amerikanische Politik besser zu 
erläutern. 

Von James Michel wird einge- 
räumt, die Verwicklung da Sowjets 
und da Kubaner auf Grenada sei 
lange Zeit unterschätzt worden. 
Auch andere kommunistische Län- 
der hätten dort riesige Bots chafte n 
unterhalten. Auf die Frage da WUT 
nach der Rolle da „DDR“-Berater 
auf der kleinen Antülen-Insel erwi- 
dert er, deren Zahl sei ebenfalls eine 
„ungewöhnliche Sache“ gewesen. 
Wie schon Frau Kirkpatrick weist er 
auf die Erleichterung der Bevölke- 
rung über die Beendigung da Anar- 
chie hin. 

Nach Darstellung da US-Regie- 
rungsvertreter kam der erste Anstoß 
zu da Operation von der Organisa- 
tion der Ostkaribischen Staaten, dem 
ein dringendes Schreiben des Gene- 
falgouverneurs folgte, da als letzte 
legitime Autorität auf Grenada „un- 
ter ungewöhnlichen Umständen und 
auf einer sehr soliden Grundlage“ 
handelte. Es sei bloß „eine Frage da 
Zeit“, bis auch in Europa eine „richti- 
ge Einschätzung“ da Gründe vorge- 
nommen werde, die Amerika zur In- 
tervention bewogen habe. 

Kurz nachdem Craig Johnstone 
mitgeteilt hatte, das Hilfeersuchen 
des Generalgouverneurs sei von einer 
„hochstehenden Persönlichkeit“ ei- 
nes karibischen Staates an Präsident 
Ronald Reagan übermittelt worden. 


gibt sich Tom Adams, der Premia 
von Barbados, auf eindringliches Be- 
fragen als Zwischenträger zu erken- 
nen. Zum ersten Mai enthüllt er diese 
Einzelheiten: „Sir Paul wandte sich 
an mich, als er noch unter Hausarrest 
(da Revolutionäre) stand. Sein Ap- 
pell konnte erst der Öffentlichkeit 
bekanntgegeben werden, nachdem er 
befreit und in Sicherheit war. Vorher 
wäre sein Leben gefährdet worden.“ 

Premier Compton nennt die Macht- 
haber, die Grenada terrorisierten, ei- 
ne „blutdürstige Bande“. Es habe 
Übergriffe auf die Nachbarinseln ge- 
geben. Die zunehmende kubanische 
Präsenz und die Waffenlager seien 
von anderen karibischen Staaten als 
ernste Gefährdung ihrer Sicherheit 
angesehen worden. An die USA habe 
man sich gewandt, weil sie schneller 
eingreifen konnten als etwa Großbri- 
tannien. Sarkastisch merkt Tom 
Adams an: „Die En gl änder fahren 
zum Wochenende gern aufs Land.“ 
Sie seien an einer Mitwirkung nicht 
interessiert gewesen. 

Da Regierungschef von Barbados 
legt kritischen Fragern aus den Nie- 
derlanden nahe, die Entwicklung auf 
Grenada auf ihr Land zu übertragen 
und sich dann zu fragen, ob in einer 
solchen Situation nicht auch ein ent- 
schlossenes Vorgehen da Vereinig- 
ten Staaten erhofft würde. Es sei völ- 
lig abwegig, von einer US-Interven- 
tion in da Dritten Welt zu reden, 
vielmehr sei sie auf Wunsch da legi- 
timen Autorität Grenadas und da , 
zuständigen Staatengruppe gesche- 
hen. 

Leidenschaftlich wirft sein Amt- 
skollege John Compton ein: „Wenn 
es in unseren Kräften gestanden hät- 
te, wären wir allein gegen die Bedro- 
hung vorgegangen. Dort waren frem- 
de Kräfte am Werk, die den Umsturz 
predigen. Sollte einer nach dem an- 
deren unserer Staaten erobert wer- 
den?“ Bei dieser Taktik hätte die 
Weltöffentlichkeit nur einen Tag lang 
von den winzigen Inselstaaten Notiz 
genommen, und die Freiheit wäre 
bald unbemerkt ausgelöscht worden. 
Die schwarzen Premiers glauben, 
daß nach dem Abzug der US-Trup- 
pen die karibischen Einheiten ausrei- 
chen werden, um stabile Verhältnisse 
zu sichern und Grenada beim Aufbau 
einer verläßlichen Polizei zu unter- 
stützen. 

„Freiheit wäre unbemerkt 
ausgelöscht worden“ 

Es bestehe keine Notwendigkeit 
zur Entsendung einer Streitmacht 
des britischen Commonwealth. „Die 
Gefahr für unsere friedliche Lebens- 
weise ist beseitigt Touristen sind auf 
unseren Inseln völlig sicha, sicherer 
als in europäischen Städten vor da 
RAF in Deutschland oda den .Roten 
Brigaden* in Italien.“ Zum Meinungs- 
streit im Westen über die Legitimität 
des amerikanischen Eingreifens in 
Grenada geben die karibischen Poli- 
tika eine deutliche Stellungnahme 
ab: Die USA haben richtig gehandelt! 
Die Bevölkerung der Inselstaaten 
kann am besten beurteilen, was dort 
vorging und wie groß die Erleichte- 
rung heute ist „Mehr als 95 Prozent 
da Einwohner unterstützt die ameri- 
kanische Aktion!“ Und sie stellen im- 
mer wieda klar Die US-Soldaten 
k a men nicht als Besatzer, und sie 
werden nur so lange bleiben, bis Ru- 
he und Ordnung sowie sichere Vor- 
aussetzungen für den freien Ent- 
scheid da Grenada üba ihre Zu- 
kunft hergestellt sind. 


WIE WAR 
DAS? 

Als Fernsehen 
das Parlament 
eroberte 

Von EBERHARD NITSCHKE 

I n das britische Unterhaus soll das 
Fernsehen einziehen. Das zumin- 
dest sieht ein Gesetzesvorschlag 
vor, der jetzt in erster Lesung eine 
knappe Mehrheit fand. Doch noch ist 
nichts entschieden, denn nur jeder 
zweite Abgeordnete war bei der Ab- 
stimmung anwesend, und so glaubt 
man in London, daß die Femsehgeg- 
ner sich noch durchsetzen werden. 

Begonnen hatte das alles - zumin- 
dest in Europa - am 6. Oktober 1953 
in Bonn. Das Fernsehen (die Zeitun- 
gen schrieben von „Fernsehfunk“) 
übertrug eine Sitzung des Deutschen 
Bundestages. 

Der Widerstand gegen das neugieri- 
ge Auge da Fernsehkamera, das 
über reitungslesende, gähnende oda 
brüllende Abgeordnete glitt, von der 
Tribüne des Bundeshauses aus in 
Großaufnahme Akten auf den Pulten 
zeigte oder das Innere der Handta- 
schen von Damen, war - wie noch 
immer in London - groß. Noch am 21. 
Januar 1958 empfahl der Ältestenrat 
des Bundestages dem damaligen 
Bundestagspräsidenten Eugen Ger- 
stenmaier, keine Femsehübertragun- 
gen von Bundestagsdebatten zu ge- 
statten. Der Geschäftsführer der 
CDU-Bundestagsfraktion, Will Ras- 
ner, erklärte damals, es sei „eine 
schwere Zumutung, als Mitglied des 
Bundestages zwölf Stunden lang un- 
ter den Augen der Kamera zu sitzen“, 
die bä den privatesten Dingen ver- 
weile, wenn die Debatte nicht mehr 
genug Abwechslung biete. 

Anlaß dafür war eine außenpoliti- 
sche Marathonsitzung von zwölf 
Stunden Dauex gewesen, zu der die 
Abgeordneten zur allgemeinen Über- 
raschung fast ausnahmslos in dunk- 
len Anzügen erschienen waren. Es 
stand ein Wahlkampf bevor. 

Im März 1958 wartete die deutsche 
Femsehgemeinde vergeblich auf die 
Übertragung da wichtigen zweiten 
und dritten Lesung des Soldatenge- 
setzes und der Wehrergänzung des 
Grundgesetzes aus dem Bundeshaus. 
Man hatte auf die Fernsehübertra- 
gung verzichtet, „da bä den Abge- 
ordneten eine gewisse Publicity-Mü- 
digkeit festzustellen ist“. 

Zur Zät der Amtsführung des Bun- 
destagspräsidenten Kai-Uwe von 
Hassel (1969-1972) gab es für die Ab- 
geordneten des Deutschen Bundesta- 
ges, denen man offensichtlich Nach- 
hilfe geben wollte, sogar eine Bro- 
schüre unter dem Titel „Vor Kamera 
und Mikrophon“, die von Hassel ver- 
teilen ließ. Textprobe: „Für den Zu- 
schauer sind Veranstaltungen, die 
übertragen werden, bedeutsame Er- 
eignisse. Er versteht nicht, daß der 
Abgeordnete in da Regel genau 
weiß, was da Redner sagen wird. Da 
Zuschaua erwartet, daß sein Abge- 
ordneter genauso gespannt den Aus- 
führungen folgt, wie er selbst am 
Bildschirm. Diesen allgemeinen Zu- 
schaua- Erwartungen sollte man ent- 
sprechen.“ 

Es gab noch viele Proteste, doch es 
nutzte nichts. Seit dem 18. Septem- 
ber 1979 kann ein Millionenpublikum 
die Plenarsitzungen in Farbe sehen. 
Bundestagspräsident Riachard 
Stucklen damals: „Ich hoffe, daß die 
Kleidung da Abgeordneten sich da- 
nach richtet“ 


NORTHWEST ORIENT USA PASS. 


30 Tage kreuz und quer durch die USA. 
Ab US $ 325,-. 
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Ab Minneapolis/St. Paul 17.50 Uhr 
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Hessens SPD und FDP vor 
dem „Scheidungsrichter“ 


Die Stromkunden sollen Waldpfennig zahlen 


Innenminister Günther möchte Beamte „nmsetzen* 


Von WILM HERLYN 


JOACHIM NEANDER, Wiesbaden 

Gut eia Jahr, nachdem die hessi- 
sche Koalitionsehe zwischen SPD 
und PDP unter großem Kr aeh ge- 
schieden wurde, beschäftigen die 
Folgen der Scheidung ein Gericht 
Vor dem Wiesbadener VerwaZtungs- 
gerieht erstritt dieser Tage der Mini- 
sterialrat und FDP-An gehörige 
Frank Portz, Leiter des Ministerbü- 
ros im Innpnmi ni g teri um 

eine einstweilige Anordnung gegen 
seine geplante Umsetzung auf einen 
anderen Posten. 

Das inwonr^jy ij g^ortu m bis 1932 ei- 
ne Domäne der PDP, ist bekanntlich 
seit der Landtagswahl 1982 verwaist 
und wird von Justizminister Herbert 
Günther (SPD) mit verwaltet, da der 
nur geschäftsführende Ministerpräsi- 
dent Börner keinen neuen Minis ter 
ernennen darfc ehe er mit Mehrheit 
wieder in sein Amt gewählt worden 
ist 

Günther hatte den Bürochef Portz 
und einige andere FDP-Mitglieder im 
Hause von seinem Vorgänger Ekke- 
hard Gries (FDP) übernommen und 
zunächst in ihren Funktionen belas- 
sen, obwohl die Betroffenen gleich 
nach dem Auseinandergehen der Ko- 
alition dem neuen Hausherren gegen- 
über Verständnis für eine eventuelle 
Umsetzung geäußert hatten, wobei 
allerdings Portz - im Gegensatz etwa 
zu Pressesprecher Falko Nassenstein 
- kein politischer Beamter ist also 
nicht einfach in den einstweiligen 
Ruhestand hätte versetzt werden 
können. 


ne Posten zunächst als nicht gleich- 
wertig erklärt wurde. Der persönli- 
che Referent des früheren Ministers, 
Riedel, sollte Richter beim Verwal- 
tungsgericht werden. Auch er wei- 
gert sich. Andere FDP-Leute im Hau- 
se wie der Leiter der Polizeiabteilung 
oder der Parlamentsreferent (alle kei- 
ne politischen Beamten) sollen auf 
ihren Posten bleiben. 


H eißen sie nun Franz Josef Strauß 
oder Johannes Rau: Die fteeie- 


LoyaÜtät unbestritten 


Minister Günther liegt zur Zeit mit 
wnpm doppelten Leistenbruch im 
Krankenhaus. Sein Sprecher Hans 
Joachim Suchan bestreitet entschie- 
den Gerüchte, Günther habe mit der 
Umsetzung der FDP -Beamten nur 
den linken Flügel seiner Partei von 
der geforderten Entlassung der FDF- 
Staatssekretäre ablenken wollen 
(Börner hat erneut erklärt daß er die 
Staatssekretäre halten will)- Damit 
habe das nichts zu tun. Nur müsse 
auf lange Sicht doch dafür gesorgt 
werden, daß in den wichtigsten 
JYinktionen des Ministeriums Leute 
tätig sind, die das absolute Vertrauen 
des Ministers und der SPD-Fraküon 
besitzen. Nachdem die FDP im Land- 
tag deutlich gesagt habe, daß sie vier 
Jahre lang in der Opposition blechen 
wolle, bestehe auch von daher kein 
Anlaß mehr, mit der Umsetzung zu 
warten. 


XToder Johannes Rau: Die Regie- 
rungschefs haben das Thema Um- 
welt nicht nur für Sonntagsreden ent- 
deckt, sondern fühlen sich auch per- 
sönlich angesprochen und gefordert 
In Nordrbein-Westfalen, dem Indu- 
strieland der Republik, dem Kassan- 
dra-Rufer bescheinigen, hier kippe 
am schnellsten die Ökologie um, 
machte sich der Ministerpräsident 
stark. Er bildete nach hefOosem Wirr- 
warr und Gezänk über Zuständigkei- 
ten ein „ Umweltkabinett“ - und ver- 
lor als erstes einen engagierten Um- 
weltschützer. Hans-Otto Bänmer, als 
Landwirtschaftsminister mit den 
Problemen von Östrogen im Kalb- 
fleisch bis zum sterbenden Wald be- 
stens vertraut, warf das Handtuch. 
Denn ihm dauerte es -trotz ständiger 
und immer lauter werdenden Mah- 
nungen - zu lange. Und auch der erst 
kürzlich in den einstweiligen Ruhe- 
stand versetzte Präsident des Regie- 
rungbezirkes Düsseldorf Achim 
Rohde (FDP), gerierte sich als Opfer 
Er stolperte nicht nur über seine ag- 
gressiven Briefe an Rau, in denen er 
zum zügigen Handeln drängte, son- 
dern auch über seinen Hader mit den 
regierenden Sozialdemokraten über 
die Linie in der Umweltpolitik. 

Unter der Federführung des Ar- 
beztsministers Friedhelm Farthmann 
bastelte das NRW-Kabinett seit dem 


Sommer nun ein Werk zusammen, 
das vor seiner Veröffentlichung 
schon als „Jahrhundertereignis“ 
hochgelobt wurde. Gemessen an die- 
ser Eloge nimm t sich der Maßnah- 
menkatalog allerdings bescheiden 
aus, denn wirklich Neues bietet er 
nicht 

Die Schwierigkeit des Konzeptes 
aber liegt nicht im Detail, sondern in 
der Realisation. Denn viele der Maß- 



Landesbericht 

Nordrfiein-Wöstfaien 


nahmen sind nicht abhängig vom 
Willen der nordrhein-westfelischen 
SPD-Landesregierung, sondern be- 
dürfen der Zustimmung anderer 
Bundesländer. Und es genügt nicht 
einmal die Zustimmung allein, son- 
dern auch die Hilfe der Nachbarn. 
Jedermann weiß., daß der Wider- 
spruch zwischen Ökologie und Öko- 
nomie in NRW am größten ist. Da 
etwa kämpft die Sozialdemokratie 
für ihre „Kohle-Vorrang-Politik“ auf 
der einen Seite, auf der anderen aber 
muß sie hinnehmen, daß Kohle zu 
den größten Umweltverschmutzern 
gehört Denn hatte man nicht mit 
dem Kohlepfennig den Bau der Koh- 
lekraftwerke gefördert, die jetzt un- 
ablässig Schmutz in den Himmel sto- 


ßen? Die Schlußfolgerung von Jo- 
hannes Rau scheint logisch: Ein neu- 
er Pfennig - ein Waldpfennig - nun 
soll helfen, die entstehenden Schä- 
den abzubauen und zu beseitigen. 
Die Last trägt - wie beim Kohlepfen- 
nig - der Stromverbraucher. Folge: 
Der Strom wird teurer. 

Umstritten ist auch der vorgeschla- 
gene Anschlußzwang an die Fern- 
wärme. Natürlich ist die Belastung 
der Luft durch ein Fernheizwerk un- 
gleich geringer als die Belastung der 
Atmosphäre aus Tausenden von 
Schornsteinen. Aber die freie Wahl, 
Energie sich selbst aussuchen zu 
können, ist dann nicht mehr gegeben. 

Mit dem Wald pfennig sollen beson- 
ders umweltfeindliche Altanlagen 
schneller als geplant umgerüstet und 
mit besseren Foltern ausgestattet wer- 
den. Die Beiträge aus beiden Abga- 
ben - die Millionenhöhe erreichen - 
sollen als Zuschüsse jenen Kraft- 
werksbetreibern zugute ko mm en, die 
besonders schnell und gründlich um- 
weltfreundliche Technologien einset- 
zen. 

Bei der Vorstellung des Kataloges 
zogen sich der Regierungschef und 
seine Ressortleiter Klaus Matthiesen 
(Landwirtschaft), Reimut Jochimsen 
(Wirtschaft) und Friedhelm Farth- 
mann (Arbeit und Soziales) den Un- 
mut vieler Journalisten zu. Denn ein 
erheblicher Teil der aktiven Landes- 
pressekonferenz war auf Einladung 


des Landtagspräsidenten John van 
Nes Ziegler (SPD) nach Barcelona 
gereist, um dort die Autonomiebe- 
strebungen der Katalanen vor Ort zu 
studieren, und konnte den überra- 
schend angesetzten Termin nicht 
wahrnehmen. 

So mußte denn Rau vor einem Tor- 
so referieren und bekanntgeben, eine 
gesonderte Koordinierungsstelle der 
Landesregierung werde darüber wa- 
chen, daß die geltende Verordnung 
über Großfeuerungsanlagen zur 
Schadstoffrninderung beschleunigt 
befolgt wird. Über die Einführung 
des bleifreien Benzins hinaus will 
NRW über den Bundesrat aueh dar- 
auf drängen, daß alte Autos weniger 
Schadstoffe ausstoßen dürfen. Eben- 
fells als Bundesratsinitiative ist ein 
Änderungsantrag für das Natur- 
schutzgesetz einzustufen, das vom 
Aussterben bedrohte Pflanzen und 
Tiere wirksamer schützen soll. 

Unterdessen meldete sich die op- 
positionelle Union zu Wort Nicht ah- 
ne Häme bescheinigte sie der Lan- 
desregierung einen „erfreulichen 
Lernprozeß“, da verschiedene Pro- 
grammpunkte schon in einem lange 
dem Landtag vorliegenden Antrag 
der CDU enthalten seien. „Das einzig 
Originelle“ sei die Forderung nach 
zusätzlichen Belastungen für Bürger 
und Industrie, beschied CDU-Frak- 
tionschef Bernhard Worms dem Mi- 
nisterpräsidenten Johannes Rau. 


Anschlag auf 
Krupp-Werk 
in Kiel 


. . - . Ap.iöa 
Auf das Verwaltungsgebäude der. 

Krupp MAK Maschinenbau GmbBfe 
Kiel ist in der Nacht zum Freitag % 
Bombenanschlag verübt wotigo. Di. 

bei entstand erheblicher SaSach«. 
dem Personen wurden jedoäj i&fe 
verletzt 


Nach den vorläufigen’ Erzoitikm- 
gen des in den Fall emgesdutteteo 
Bundeskriminalamtes und des" Ver- 
fassungsschutzes explodierte der 
Sprengkörper vor dem Rechenzen. 
trum des Unternehmens und riß ei- 
nen rund zwei Meter großen Krater in 
die Knie. Ein Sprecher des Unternah. 
mens, das den Antrag zum Bau von 
870 Leopard-Panzern hat, vermutet 
politische Motive für den Anschlag. 

In Kiel wurde zunächst eine Nach- 
richtensperre über die Einzelheiten 
der Vorgänge verhängtim Umkreis 
von hundert Metern um aie Fabrik 
wurden noch Fensterscheiben zer- 
stört. In die Ermittlungen wurde 
auch der Militärische Abschirm- 
dienst (MAP) erägeschaltet-Btoe Mu- 
nitionsräumgruppe .würde .einge^ 
setzt 


Anklage gegen 
Polizeibeamten 


Nea. Frankfurt 


Mit Leuten des Vertrauens 


Ein Jahr lang passierte nichts. 
Schließlich amtieren in drei hessi- 
schen Ministerien, darunter auch im 
Innenressort, weiterhin FDP-Staats- 
sekretare. Erst jetzt, nachdem der 
südhessische SPD-Parteitag von Bör- 
ner plötzlich lautstark die sofortige 
Entlassung der drei übriggebliebe- 
nen Staatssekretäre verlangte, kam 
wieder Bewegung in die Angelegen- 
heit Pressechef Nassenstein wurde 
kurzerhand in die Abteilung Kata- 
strophenschutz versetzt, wo er die 
Öffentlichkeit künftig über die Fol- 
gen eines Nuklearkrieges auf klären 
soll Bürochef Portz sollte eine durch 
Teilung neu entstehende Abteilung 
im Polizeibereich Übenehmen. 

Er ging vor Gericht und bekam 
insoweit Recht, als der ihm angebote- 


Ein neuer Bürochef anstelle von 
Portz steht schon bereit’ der jetzige 
persönliche Referent von Minister 
Günther im Justizressort. Portz 
selbst hatte mehrere jüngere SPD- 
Leute aus dem Innenministerium für 
seine Nachfolge vorgeschlagen und 
dabei wohl die Möglichkeit eines ein- 
fachen Platztausches im Auge ge- 
habt Der Minister ging nicht darauf 
ein. Wie der Streit mit den FDP- 
Beamten, dpnpn im übrigen niemand 
Loyalität und Pflichttreue bestreitet, 
enden wird, kann nur das Gericht 
entscheiden. 


U -Ausschuß Hiersemann mit neuem Beweismaterial 


Im Wirtschaftsministerium, das 
jetzt ebenfalls von einem SPD-Mini- 
ster (Finanzminister Reitz) mit ver- 
waltet wird, hatte das Problem sich 
rasch von selbst erledigt Der Leiter 
des alten Ministerbüros stand vor der 
Pensionierung: Pressesprecher Klm- 
gelhöfer hatte sich gleich nach dem 
Ende der Koalition in eine andere 
Abteilung des Hauses versetzen las- 


PETER SCHMALZ, München 

Für die SPD im bayerischen Land- 
tag wird die Situation im Untersu- 
chungsausschuß „Hiersemann/ 
Plass“ zunehmend prekärer. Hatte 
SPD-Fraktionschef Helmut Rothe- 
mund vor Wochen noch erklärt, der 
Ausschuß Werde den Abgeordneten 
Karl-Heinz Hiersemann imd dessen 
Fraktionsassistenten Günther Plass 
restlos vom Verdacht befreien, sie 
hätten dem Naph rirhtpnhSnd l*»r 
Frank Heigl geheime Unterlagen aus 
dem sogenannten „Langmann-Unter- 
suchungsausschuß“ zugespielt, so er- 
härtet ein dem Ausschuß vorliegen- 
des geheimes Papier den Verdacht 
zumindest gegen Plass erheblich. 


Das Schriftstück enthält die Ab- 
schrift eines Telefongesprächs, das 
Heigl am 27. September vergangenen 
Jahres mit dem SPD-Fraktionsassi- 


stenten Plass führte. Nach Paragraph 
210 des Strafgesetzbuches dürfte der 
brisante Inhalt vom Ausschuß nicht 
verwertet werden, da ein ohne Wis- 
sen des Gesprächspartners ange- 
nommenes Gespräch und dessen 
Verwertung strafbar ist 

Dem Untersuchungsausschuß liegt 
jedoch ein Gutachten des bayeri- 
schen -Tufi tiTminisfAr i nmfi vor, das in 
allen Parlamenten der Bundesrepu- 
blik Beachtung finden wird: Danach 
ist die Verwertung eines solchen 
Bandes zulässig, wenn das Telefon- 
gespräch nicht dem „geschützten 
Kernbereich privater Lebensgestal- 
tung’ zuzurechnen ist und wenn „bei 
der erforderlichen Güterabwägung 
ein überwiegendes öffentliches Inter- 
esse zu bejahen ist“. Das Gutachten 
sieht dieses öffentliche Interesse in 
diesem Fall gegeben. 

Somit kann Untersuchungsaus- 


schußvorsitzender Richard Hund- 
hammer (CSU) demnächst im Aus- 
schuß Sätze eines Gesprächs zwi- 
schen Heigl und Plass verlesen, die 
auf ein eindeutig konspiratives Ver- 
halten beider hin weisen und die den 
zwingenden Schluß nahelegen, daß 
Plass entgegen seinen bisherigen 
Einlassungen den Nachrichtenhänd- 
ler sehr wohl mit Geheimunterlagen 
aus dem Langemann-Ausschuß ver- 
sorgen wollte. 

In dem Telefonat spricht Heigl von 
einer flasche Pfälzer Wein, den er 
haben möchte: „Geht es, irgendwie?“ 
Dabei handelt es sich um Protokolle 
der geheimen Aussage von Heigls 
Ex-Chef beim Bundeskriminalamt 
Plass zeigt sich informiert und nicht 
abgeneigt „Ich kann dort jetzt nicht 
hin - das ist jetzt nicht möglich.“ 
Heigl aber bohrt nach, und Plass ver- 
tröstet ihn auf den späten Abend. Er 


wolle „das“ im Laufe des Abends 
bewerkstelligen, „aber jetzt am Mit- 
tag geht’s nicht“. 


Der Dialog entschlüsselt sich durch 
folgenden Hintergrund: Die der SPD 
überlassenen Kopien der gpHpinwi 
Langemann-Protokolle lagerten in ei- 
nem Safe, zu dem eigentlich nur die 
im Ausschuß tätigen Abgeordneten 
Zugang gehabt haben dürften. Plass 
hatte allerdings bereits eingeräumt, 
daß er für Hiersemann gelegentlich 
geheime Unterfegen kopierte, er hat- 
te also die Gelegenheit, an den Pan- 
zerschrank heranzukommen. 


Zwei Jahre nach den schweren Aus- 
einandersetzungen um die Startbahn 
West hat die Frankfurter Staatsan- 
waltschaft jetzt Anklage gegen einen 
40jährigen Polizeibeamten erhoben. 

Dem als Huzatertsdiaftslührerfun- 
gierenden Beamten wird gefährliche 
Körperverletzung in neun Fällen vor- 
geworfen. Er habe seine Leute ohne 
Vorwarnung auf Demonstranten in 
einer Straße des Frankfurter Nordens 
Umschlag en lassen. ~ 

Der Beschuldigte erklärt, die De- 
monstranten hätten ihrerseits Gewalt 
angewendet Ermittlungen gegen 29 
weitere Polizeibeamte wurden man- 
gels beweisfähiger Ergebnisse einge- 
stellt 


Nach der nunmehr entstandenen 
Sachlage dürfte es Plass, der in Augs- 
burg als SPD-Landratskandidat no- 
miniert ist schwer «»in an seiner 
bisherigen Verteidigungsposition 
festzuhalten. 


DIE WELT (US ps 603 - 590 ) is puWtshsd dtl)y 
excapt sundays snd hoUdays. The autacrip- 
tlon pries forthe U. S. A. iS US-Dollar 365,00 
per annum. Sscond dass poatage to paU st 
Englewood. PU. 07831 and « additional mä- 
»ng offices. PottmutM: Send address chan- 
gss to German Languaga PublieatJons, Inc, 
560 Sylvan Avenue. Englewood CHfts N-J. 
07632. 


Daunen-Decken 


von höchster Qualität, direkt vom 
Hersteller, daher ungewöhnlich 
preiswert! Aueh eile Sonderanferti- 
gungen möglich. Fordern Sie unver- 
bindlich interessanten Spezialkata- 
log an. Kein Vertnotefbeauch. Wi- 
echs-Versand Reinhard KG, Postf. 
50203, 6960 Osterburken, Tel- Sa.- 
Nr. (062 91) 80 46, Tag + Nacht 


Ideal für die kalte Jahreszeit 

Angorih6esiiiidheitswfisd«e 

bei uns besonders preisgünstig 
Herrengarnitar abSr 

Damengarnitur ab Wr 

Noch heute Prospekt anfordern. 

Kato GmbH, Warenvertrieb 
Mehringdamm 84, 1000 Berlin 61 


Die besten Filets der Welt , 
Aberdeen Angus 
Rinderfilets 
Frische Argentinische 
Ochsenfilets 
Lammfilets 

vakuumverpackt, antibiotikafrei. Ver- 
sand in StyroporpaJceten ab LS kg per 

Grell GmbH. SWl Brod en bach 
TeL 0 M 05 / 23 47 u. 36 76, Telex 8 62 885 




Andrej 

Sacharow 


Den 

irkden 

retten! 



Empfehlung an alle Inhaber, Direktoren, 
Geschäftsführer, Prokuristen und 
Betriebsleiter von Firmen, die ihren 
Geschäftsfreunden zu Weihnachten 
eine wirkliche Freude machen wollen: 

■FRIEDRICHS-Lachs und Aal, 
NIEDEREGGER-Marzipan und 
AALBORGJUBJLÄUMS-AQUAVIT 

in vielen Kombinationen versendet im 
Voll-Service pünktlich -und -korrekt ' 
■TIES-UWE SPITTLER 
Postfach 100. 2335 Damp 2. FS 29546 
Telefon 04352/5211 


Briefe. Aufrufe 1979-1983 


Soeben 

erschienen! 


Das 



POTENZ SSA» 


Hilfe ohne Pillen. Neu In Europa! 
Verblüffende Erfolge. Prosp. -.80. 
P«MU*, 8 Manchen 82, AMmripfod 7/S 


Qualitäts-Oberhemden 
für jede Figur *== 


Btotetottot Fabrikat, nur DM 36.45 
Von Groflo 37 ns 50 Vorseh», 
dsna Anwongon. i Jahr Garan- 
tie RücfcgaööraeM Gtach Pro- 
spekt anfordom! Sie bekommen 
GRATIS, 

■ WiBt-Tmdü-Marfrt GmbH AJm. WS. Postfach 
1703 SO. 5300 Bonn 1, Tal. 02 2B/S1 2037 


1 


Eichen möbel 

massiv nach Wunsch fertigt 
Telefon 05 31/ 69 12 14 


Kein Mensch 


kann den eigenen Rücken alleine 
massieren, einreiben bei. Rheuma. 

Hautieiden, Körperpflege mit der 

3. Hand können ste es aneme - 

19.95 + 3,— Porto. Gesamtprew 
22.95. Prospekt anfordern oder sofort 
bestellen. 

A. KäsJer, Postfach T3 02 47 


Haben Sie Haarprobleme? 


Ersuchen Sie unser FUCHS-Bronn- 
nessei-Haarbaisam 500 ccroflasctie 
DM 9,75 Oder FUCHS-Birken -Haar- 
wasser 500 ccm 925. beide mit Blütenpol- 
tefl-Vftd- und Wtaminsloflen. Bringt raiürliche 
Hüte, baut auf, kräftigt das Haar nachhaltig 
Ond regeneriert. Als Ergänzung FUCHS- 
Kräuter-Haarshampoo mit Wtefldom * 
Vtetkraft-ßhiten polten, 500 ccm-flasctie 
DM 8.75. Und mnerfich einzunehmen: die 
guten F1ICHS- Vttal kraft -»ütenpol- 
fen 500 Q DM 17.-71.5 kg 44,-. Pollenflt- 
Ta blerien Dose m. 650 TaW. DM 25,-. 
FUCHS-Reln-Lectthln 98% 225 g- 
Oose DM 25,-rtxs 3 Dosen ä 23.-. 


W.S. Honig-Fuchs 
Honig -i- Pollenimkerei 
6454 Bruchköbel 



Zwei ausgesuchte «2er Kabine Unreine, 
die steh ihren inditriducUen Charakter 
bewahrt haben und durch ihre 

f Qualität 0 bemugen _ 

Greifen Sic zuK! HJ 

RIESLING f? 
GEWÜRZTRAMINER 

82er Deldesheimer Hobräck 
Kabinett RhempMr. - 
fein würziger Gewflntmdaer 
82er Zeltlager Schlossbeig 
Kabinett-Mosel-SmHRnwer 
Ein Wcsttag mit Harmonie und 
Eleganz - nufionnlgom Schieferhang 
gewachsen. Heute mehr aJs früher 
von Freunden leichibekömmlicfaer 
Weine gesucht. 

0.7 1 

UlLQit FUPmMupreisDM 45.- 
24 FL Qe 12 FU PmUerprels DM 1 15,- 


frei Haus - gegen Rechnung 
Rückgaben: ch( - Postkarte genügt. 

Direkt von 

Gräfin von Khigsnrtk'scke 
WeinkeUerei - Weinbau 
Fbchalstr. M (an der allen Kelter) 

5400 Koblenz -TeL (0261) 12149 


So eine Haarpracht 


hftiitewklfrnon al twaing a nicftl 
beton, aber uraar neuer Wo- 



if i 

ff; 




ESiBE, 


Schallplatten 

dw r>cM mehr «n Handel ehUMi smt 


^ Blütenpollen 


ist 

ein brisantes Buch! 


„Den Frieden retten!“ - ißt ein Buch, das unter 
die Haut geht. Denn Andrej Sacharow, 
der Autor, der Friedsnsnobelpreistr&ger, 
der sowjetische Regime-Kritiker, 
lebt in der Verbannung. 


Coupon 


^Den Frieden retten!“ enthalt 
ausgewählte Aufsätze, Briefe 
und Aufrufe von Andrej 
Sacharow, Dokumente aus den 
Jahren 1978 bis heute. 

(224 Seiten, Broschur, 

14,80 DM.) 

In jeder Buchhandlung 
oder direkt beim Vertag. 


An den Burg Vertag • Untere Au 4L 
7123 Sachsinheim 5 


Ich bestelle hiermit „Den Frieden retten!“ von 
Andi^acharcwz 


Vorname: 




Maßhemden 


. /""exclusiv preiswert 

ftcnaroiH. 

£ \ — Kragen. AimMUitge, 

V JSto« - oues nach ihren wft- 

\ jaöien - auch Arztehamden - 

V JSkt. 3 und Stoffmuster- 

featatog kostanios aiWomern 

Kurt Müller KG, Wäschotebrik 

PoÄ 3270,8570 Hot, taL <0 02 81) SB 78 



aber auch die neuasten Schlag» afttfil- 
ten S«_- piatsgunshg durch uns Forfara 
&p kouoflloa und unvertHndich ufiMf in 
Katatag int ca. 30 000 TiMh all * 


KESS-VERSAND 

Poaäach 11S1 ; 8700 WQnbutg.ZS 


Selbstäadig macAe« 


mit einer erfolgrefokea - 
IhhrMwtg BW w aüttlB» 


tal nicht erforderüch- Neben«- 
reiflicher Start mfigtwi Ftedem 
Sie die kostenlose Info 
Schrift K.4 an. 
DeJfeWc. Aatomarkt GtobB. 
Grenzweg, 7500 Karlsruhe 41 


Jedes Buch 


schnellstens - ab DM 40.- portofrei 
Zc.-n O-igir?.!.'- Liefen preis 
gegen Rechnung, 
auch ins Ausland. 

Fo.’Cern Sie unsere 
kojieniosen Prospekte in. 
Buchversand $- Kreutmeier 

Posttuch iO 10 04. SCOQ München 40 


Alf CeHlnrtentafae. 

handgedrechselt. traumhaft 
schon, Stab 10.- DM, zu verk. 
Tel 69197 / 929. 


SMOCKS, ARANS, 
DARIS 

Prospekt: G. F. Nfene. Pt il 13 m 
1000 Berbs 4 2, Tel 0 30 / 7 82 28 S 


X Schach dem Konkurs X 

man sätet in laiziar tllnua dafl 
Wrin « rnwutet und saht Uritomolirnan 
. Sfe Örativtnfa vom IMSEBi 

JA- VERLA S. Postf. 1731. 4900 Htifortl 


Wie Sie schon für 50 DM Besitzer 
eines Kunstwerkes wertes küna 

agtlfe MflflmtSntekriBgfi) 

BWig— te| 2 . iTB Prite«» 



TODEt^ADK 

Ufimfc; 8000 M3ndW«;W5 


Der Ideen markt! 

zeigt Marktklclren aut Neuheiten. Er- 
fi nrfting pn und aeoe Ideen. CraÜ®ro- 
tpefcte WS l unbedingt onlordernie. 5. 
Kneer, Der Ueenmarkt, Postt 70«, 

raaooapptagen. 



Z ?2 • «016 l rinwinldtl ‘ 2 ’ 0 i'l 70-', S5 ?£ 


I ich habe iniarasce für C eine Hausbar C Barzubehbr • 
|Name 
■ Strafe 


Straße: 
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Der lange Weg der SPD 
weg vom Doppelbeschluß 

Die Parteftage von Berlin, Essen, Mönchen bis Köln 



NATC^Öoppelbeschluß «men langen 
Weg snbeenden, .der einmal. mit ei- 
nem genauso emdetrijgen Votum da- 
für begonnen hatte- Denn daß sich 
auf dem Soiuierparteitag aih l9. No- 
vember mKStotiferozialdemohi^ 
schen Ddtegferten mit überwältigen' 
der Mehrheit durch ein Nein zur 
westlichen Nachrüstung inhaltlich 
vom NATO-Beschhiß verabschieden 
werden daran zweifelt niemand 
mehr, Diene letzte Sunde im inner- 
parteilichen fimgen um den eigenen 
sieherheitspolitiscben Weg wird vom 
ehemaligen Bundeskanzler Hehnnt 
Schmidt eingelautet werden: 

Zwar ohne Amt und ein paar Jahre 
älter, aber in d er Sache ist es immer 


DIE m ANALYSE 

noch dersdbe Schmidt, der diese De- 
batte eröffnet und. seiner 'schon da- 
mals widerstrebeadmi Partei seihen 
sicherheitspolitischen Stempel auf- 
gedrückt batte. & hatte als erster und 
am klarsten die Gefahr gesehen, die 

sich aus dem Mrttolgbw«kp-narafPpn- 
Monopol der Sowjets in Europa ent- 
wickelte, .und daraus die Kohsecfiien- 
zen gezogen. Nichtzü Unrecht wird 
dwchaib auchvom „Bebnut-Sdmiidt- 
Doppelbeschlufl“ gebrochen. Und 
Schmidt hat auch, wie -er erst jetzt 
wieder in einem Gespräch betonte, 
im Gegensatz zu vielen anderen die 
Rationierung neuer westikher Waf- 
fen für dar Fall eines Verhandlung»- 
mißerfolges nie hur als leere Dro- 
hung betrachtet „Ich bin doch kein 
Hasardeur, kein Bluffer", erklärte er 
vor wenigen Tagen in der „Süddeut- 
schen Zeitung". 

Mit dem ganzen Gewicht seines 
Ansehens als Bundeskanzler und der 
kaum verbrämten Ruc kliitts drohung 
für den EhU einer Abstühmungsnie- ■ 
dedage hatte er ™jh im Dezember 
1979 auf dem SH^Bundespartdtag 
in Berlin in die Au.semaräiersetzung 
mit den Delegierten begeben. Auf 
jenem Parteitag verausgabte -er sieh 
bis n»m äußersten, um das Ruder in' 

Hip von ihm gewimKrhtp Rirht un g ^ii 

drücken Sr könne j ffe T ftmd'qflranr - 
ler kehre Position vertreten, die ich 
nach PrülUng d& eigenen Gewissens 
für. falsch halte und : die ich deshalb 
nicht vertreten kann*.- - 

Der . damalige . Bundesverteidi- 
gungsminister ifans Apeleridärte in _■ 
der Berliner Debatte: Jeh weise es 
mit, Ftofryhierifflh^ warn 

gesagt wäL-hfcr werdeein Aufrü- 
stungsbesdüufl gehißt,“ . En Bück 
auf die Pakten zeige, daß jgehn Jahre 
EntspannungsptßiÜk die Sowjeiuni- 
on nicht daran gehindert hätten, „ih- 
re konventionellen und nuklearen 
Fähigkeiten weiter zu stgjgem“. Er 
fragte damals: „Wer dreht ununter- 
brochen an der Rüstungsspirale? Wer 
führt jede Woche -eine neue -IfitteL 
Streckenrakete SS 20 ein? .Wir oder 
cte Wanxihauer Pakt.uztd die Bpwje^! 
unten?“ ' ’ r '• i 

Auch der Purtesröntitzeod^ WiDy 
Brandt - wie er heute sagt, aus 
Pffichtgefühl und^egen^ seine eigent- 
liche Überzeugung - kämpfte in der 
stundenlangen Debatte genauso wie 
Herbert Webner für die Position des 
sözialdeinokrätisdren Kanzlers. Vom 
Tisch gewisc h t winde dabei auch der 
Plan einiger linker .Pelegerter, vor 


einer möglichen Stationierung neuer 
amerikamsclrer . Mittelstrecken waf- 
fehin Europa nochmals einen förmli- 
chen Beschluß des NATO-Bündnia- 
ses darüber zu verlangen. 

Am Ende stand die große Mehrheit 
für Schmidt und die von ihm gepräg- 
,te Politik die Sicheiheit mit EElfe des 
NATO-Doppelbeschlusses zu erhö- 
hen. Doch was d anru> l g von »Uph als 
dndiucksvoller Erfolg gewürdigt 
wurde, stellt gipfr im n pchhinprn als 
ein Pynhus-Sieg dar Die Partei woll- 
te «inh auf Dauer nieht in eine Rich- 
tung biegen lassen, die ihrem Selbst- 
gefühl zuwiderlief Die damals Unter- 
legenen tun Erhard EppIer und ande- 
re kündigten bereits in Berlin- an, 
m pitpr kä TPpfe n zu wollen, damit ihre 

TJn rh-l^nH p rhAitffnmpmimg in der 

SPD mehrheitsßihig und der Be- 
schluß auf einem spateren Parteitag 
gekippt werden konnte. 

Der erste Schritt war der Wahlpar- 
teitag in Essen im Sommer 1980: Da 
war das „militärische Gleichgewicht“ 
nur noch zur „zentralen Aufgabe“ 
geworden. Kein Wort mehr von der 
BerHirer Parteitagsrede Helmut 
Schmidts, daß dieses Gleichgewicht 
aktuell durch die sowjetische Hoch- 
' rüstung gestört sei und wiederherge- 
steUt weiden müßte. Kein Wort auch 
mehr von dem 79er Satz: Verzicht auf 
westliche Nachrüstung „würde aller- 
dings erfordern, daß die Sowjets 
nicht nur die wehere Einführung von 
SS-20-Raketen einstellen, sondern 
auch das, was sie schon eingeführt 
haben, wieder abrüsten". 

Aber der entscheidende Schritt auf 
dem Weg zur Doppelbeschluß-Wende 
innerhalb der SPD wurde 1982 auf 
dem Parteitag inMünchen bewältigt 
Hier wurde auf mehreren Feldern die 
Trennung der Bnnnw sozialliberalen 
Koalition eingeleitet, unter anderem 
auch in der Sicherheitspolitik. Denn 
die Delegierten beschlossen in jenen 
April genau dag , was sie 28 Monate 
zuvor noch mit großer Mehrheit ver- 
worfen hatten: Ein außerordentlicher 
Parteitag im Herbst 1983 solle dar- 
über pnt<x4>piHpn ob man Hann auf 
der Grundlage der Genfer Verhand- 
lungen über eine Abrüstung im Mxt- 
* telstreckenwaffen-Bereich einer 
Nachrüstung auf dem Boden der 
Bundesrepublik . Deutschland zu- 
stimme oder nicht 

Es war der letzte Kampf um den 
Doppelbeschlu 8, bei dem Helmut 
Schmidt auf einem SFD-Parteitag 
noch Punkte sammeln, die endgülti- 
ge stehendieitspolitische Drehung auf- 
halten konnte. Damals sagte er Wenn 
es seinen innerpartefliehen Kritikern 
u&d der JFriedensbewegung“ gelin- 
gen sollte, die Bundesrepublik be- 
reite vorab darauf festzulegen, daß 
unter kei nen Umständen ein* Statio- 
nierung westlicher Mittelstrecken- 
waffen in Betracht komme, „dann 
hätte die Sowjetunion ihr wichtigstes 
Ziel er rei cht, und ihr hä£tet-die Mög- 
lichkeit eines nuklearen Krieges 
nicht verringert". 

Der Kompromiß, der zum Schutz 
eines geschlossenen Bildes der SPD 
nach außen die Entscheidungsverta- 
gung bedeutete, schaffte Erleichte- 
rung. In zwei Wochen wird nun die 
Entscheidung pachgeholt, wieder ge- 
gen mahnende Worte Schmidts. 
Doch es fehlt das Korsett der Regie- 
rungspartei. Der stellvertretende 
SPD-Vorritzende hat innerparteilich 
sein Gefecht verloren- 


Flughafen Kaltenkirchen 
wird zu den Akten gelegt 

Kiel^ uod Hamburg räumen strittige Fragen aus 


; C. GRAF SCiHWEKXN, Kiei 

In. aßen P ivnVh»n 

ist während einer filnfetündigen Sit- 
zung am Donnerstag in Kjel der Ham- 
burger Senat den seit vielen Jahren 
umstrittenen Wünschen Schleswig- 
Holsteins in mag Grundsatzerklä- 
rung_ entgegengekommen. Di^ er- 
klärte ^stern Ministerpräsident Uwe 
BaradreL Hamburgs Wunsch, seinen 

an wachsenden Abteil auf dem Boden 
Schleswig-Holsteins zu- deponieren, 
war Sddeswig-Holstein mit einer 
Reürevon Fardemr^en begegnet, die 
Barschei als Vahandlungspaket zu- 
f^mrnAng pgfhnürt bpfrahdfdt wissen 
Wollte.; 

Im Mittelpunkt des erbitterten 
Streites staml das Flughafenprojekt 
p- ^TiHreherL Beide Länder geben 
heute davon aus, daß dieses Projekt 
nicht verwtridfeht: 'wird, Hamburg 
wird veranlassen^ daß die Klage ge- 


verkÄrsrechtüche Genehmigung ! 5 r 


Das Gebiet vnfr'Kaltenlrirchen roll 
aufgeforstet, de: Flughafen Ham- 
burg-Fuhlsbütt^ auBgebaut werden, 
und Hambid^ wird, den Wunsch 
Kids nach einer besseren Anbindung 
der Autobahn: Hamburg-Kiel an den 
Flughafen unterstütz^ Auch die an : 
deren Wünsche Kiels» über die; EnL 
gurig. erzielt vretäe&r&onnte 

• DfeVeriängötingdes Hamburger 
U-Bahn-Neta» nach Glinde und 
Nrnderstedt Ifitte. ' 

• pie feschBefeingcter Autoschnefl- 


^tnifli» durch das nördliche Ha mburg, 
um die notwendige Verbindung zwi- 

- sehen Ost und Westholsten herzu- 
stellen. . . 

• Dar. Bau einer neuen Eisenbahn- 
trasse für den Gütervekehr, die von 

- Norden nach Süden das Hamburger 

- Gebiet umgehen soll 

Für dieses Entg^enkommen Ham- 
burgs «rhält die Hansestadt die Mög- 
lichkeit, bis zum Eide dieses Jahr- 
hunderts jährlich 50 000 Tonnen 
■ Hausmüll und 30 000 Tonnen Klär- 
schlamm auf dem Boden Schleswig- 
Holsteins zu lagern. Keine Einigung 
konnte über die Lagerung von Flug- 
asche aus. Hamburger Heizkraftwer- 
ken erzfeit werden. Barsche! sagte 
dazu, daß hier die „methodische Fest, 
legung" erfolgt sei, daß Schleswig- 
Holstein weiterhin abnebmen werde, 
was es bisher ab genommen habe. 
Nicht aber Flugasche, die aus einer 
zusätzlichen späteren Stromerzeu- 
gung für Hamburg anffiTlt 

Als Gegenleistung ist Sddeswig- 
Holstem jedoch bereit, neue geeigne- 
te Flächen für die Ablagerung von 
Baggergut aus dem Hamburger Ha- 
fen bereitzustellen. Diese Grundsatz- 
erklärung ist kein verbindlicher Ver- 
trag, sondern eine Beschreibung der 
gemeinsam angestrebten Ziele. Die 
Verfahrensfragen zur Durchführung 
dieser Vereinbarung werden noch 
. |ahrelang dauern. Die Beziehungen 
; zwischen Hamburg und Kiel waren 
' stark belastet worden. Die strittigen 
Fragen sind aus dem Weg geräumt 
Und Barschei erklärte: „ Entschei- 
dend ist das Egebnis- und dieses ist 
ein großer Fortschritt“ 


CDU rügt 
„Manipulation“ an 
Hamburgs Schulen 

ub„ Hamburg; 

Die Hamburger CDU bereitet eine 
a 1 1 fviänmgrektirm vor, um Lehrer, 
Ehern und Schüler über ihre Rechte 
im Hinblick auf .Jfriedensaktionen“ 
in dem Schulen der Hansestadt zu 
informieren. 

CDU-Fraktionschef Hartmut Per- 
schau legte dazu gestern eine Doku- 
mentation der Opposition vor, in der 
über zahlreiche Fälle des politischen 
Mißbrauchs von Kindern und Ju- 
gendlichen während der jüngsten 
„Friedenswoche“ berichtet wird. Da- 
bei wurden in etlichen Fällen Lehrer 
und Schüler, die sich an den vorwie- 
gend von Mitgliedern der GEW getra- 
genen JWedePsaktionen“ nicht be- 
teiligen wollten, massiv unter Duck 
gesetzt Der CDU-Fraktionschef rief 
die Eltern auf, Lehrern, die im Unter- 
richt Hfe Schüler Tnani p nliwpn | a u f 
die Finger zu sehen“. Als Beispiele 
für solche pädagogischen Mißbräu- 
che nannte der CDU-Politiker, daß 
auf einem Schulhof ein Grab für 
Atomkriegsopfer ausgehoben wurde. 
Ferner sagte Per schau in einer ande- 
ren Schule sei vom Schülerrat eine 
„Emstfallübung“ inszeniert worden. 


Defizit an deutscher Geschichte 

Debatte in Hamburger Bürgerschaft über die Darstellung der Nachkriegszeit in Schalen 


HERBERT SCHÜTTE, Hamburg 

Was in der Schule an Geschichte 
über die Entwicklung nach 1945 ge- 
boten wird, ist häufig ein Trauerspiel 
Dieses Fazit mußte man nach der 
Debatte über die „Geschichte 
Deutschlands nach 1945 im Unter- 
richt“ in der Hamburger Bürger- 
schaft ziehen. Der CDU-Abgeordnete 
Gert Boysen warf dabei dem Senat 
vor, er habe „keine Ahnung über den 
Wissensstand der Schüler in der 
deutschlandpolltischen Thematik“. 

Die Pariamentsberatung machte 
deutlich, daß CDU, SPD und Senat 
gleichermaßen ein Defizit auf diesem 
Feld erkennen. Als die CDU-Opposi- 
tion in einer großen Anfrage Genaue- 
res über die Lücken im Geschichts- 
unterricht wissen wollte, legte die 
Rathaus-Regierung allerdings eine 
recht ausweichende Antwort vor. 
JDie Beobachtungen und Feststel- 
lungen der Schulaufsicht sind quali- 
tativer Art und nicht quantifizierbar“ , 
heißt es darin, „eine formale statisti- 
sche Erfassung wäre saebwidrig und 
im übrigen ein bürokratischer und 
rein technischer Ansatz zur Bewälti- 
gung inhaltlicher Probleme". 

Vor dem Parlament belegte die 
CDU, daß es ihr weniger auf die 


Quantität, als vielmehr auf die Inhal- 
te ankommt Ihr Abgeordneter Boy- 
sen wies auf den auffälligen Informa- 
tionsunterschied der Deutschen bei- 
derseits der Trennungslinie hin. „Auf 
der anderen Seite Kenntnisse oft bis 
ins letzte Detail bundesdeutschen 
Geschehens", sagte er, „hierzulande 
der krasse, beschämende Gegensatz: 
ein niedriges Informationsniveau, 
das sich in Begegnungen der Deut- 
schen aus beiden Teilen oft als un- 
überbrückbare Barriere erweist". 

Boysen griff Schulsenator Joist 
Grolle (SPD) wegen seiner Haltung 
zur Darstellung des Themas „Volks- 
aufetand 17. Juni" an. Grolle habe 
dieses Geschehen als „Anregung zur 
Behandlung im Unterricht“ vorge- 
schlagen, und zwar mit der Begrün- 
dung: „Die unterschiedliche Deu- 
tung und Bewertung dieser Bewe- 
gung in offiziellen Stellungnahmen 
der DDR und der Bundesrepublik 
Deutschland eignen sich für eine Be- 
schäftigung mit den Ursachen und 
Bedingungen einer Protestbewe- 
gung.“ Boysen sagte an die Adresse 
des Schulsenators: „So also soll es 
geschehen: SED-Deutung und West- 
deutsches auf einer Stufe und beides 
eignet sich gleichermaßen ..." Der 


CDU-Abgeordnete wies auf die 
„Kehrtwendung“ in der offiziellen 
Geschichtsbetrachtung der „DDR“, 
wo ein Gesamtanspruch auf die deut- 
sche Geschichte nach dem Motto an- 
gemeldet werde: „Wer die Geschichte 
hat, hat auch die Zukunft.“ Seine 
Fraktionskollegin Helga Mack erin- 
nerte an eine neue Infratest-Umfrage, 
□ach der 77 Prozent der befragten 
Jugendlichen angegeben haben, daß 
Themen der „DDR“ im Unterricht 
nicht vorkäraen. 

Der attackierte Schulsenator räum- 
te ein: „Wir alle müssen lernen, daß 
die Nachkrieg^jahxzehnte ein Stück 
unserer Geschichte geworden sind, 
das wir aufarbeiten müssen." Der 
Prozeß der Bewußtseinsbildung las- 
se sich jedoch nicht dekretieren. Die 
Lehrer seien oft selbst mangelhaft 
über die Nachkriegsgeschichte infor- 
miert worden. „Die Historiker haben 
sich jahrzehntelang nicht um Nach- 
kriegsgeschichte gekümmert“, sagte 
Grolle. Man könne diese Entwick- 
lung nicht der Schule zur Last legen. 
Der Senator hatte einen Trost: Die 
Zahl der Klassenreisen Hamburger 
Schuten in die „DDR“ sei von acht im 
Jahr 1978 auf 40 in diesem Jahr 
gestiegen. 


Schüler lernen 
„Liebe zur 
Sowjetunion“ 

AP, Berlin 

Die „DDR“-Schüier sollen in noch 
stärkerem Maße als bisher zur „Liebe 
zur Sowjetunion“ erzogen werden, 
damit insbesondere in den ersten 
Schulklassen im Heimatkundeunter- 
richt die Grundlage für eine lebens- 
lange Einstellung geschaffen wird. 
Wie die Ostberliner Zeitschrift „Die 
Unterstufe“ in ihrer jüngsten Ausga- 
be dazu anmerkte, soll bei den Erzie- 
hungsmaßnahmen besonderes Ge- 
wicht auf die „Waffenbrüderschaft“ 
mit der Sowjetunion gelegt werden 
und dabei sowohl Gefühl wie Ver- 
stand der Schüler angesprochen wer- 
den. Bereits in der eisten Klasse 
müßten die Kinder erkennen, daß die 
„Sowjetsoldaten unsere Freunde 
sind, weil sie uns beim Schutz der 
Grenze helfen“ , schrieb die Zeitung. 

Verstärkt werden soll offenbar 
auch die anti westliche Propaganda in 
den Schulen. Auf einer Vorstandssit- 
zung der „DDR“ -Gewerkschaft Un- 
terricht und Erziehung sei als 
Schwerpunkt dabei die „Entlarvung“ 
der amerikanischen Strategie zur 
Weltherrschaft und zur Liquidierung 
des Sozialismus genannt worden, be- 
richtete das Informationsbüro West 
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Blüm: Verwundete 
Amerikaner in 
deutsche Klinik en 

rv AP, Bonn 

Uie Bundesregierung hat den USA 
angeboten, die bei dem Sprengstoff- 
in Libanon verwundeten 
und m die Bundesrepublik Deutsch- 
land gebrachten US-Soldaten in 
deutschen Kurkliniken gesundzu- 
pflegeiL Bundesarbei tsminis ter Nor- 
bert Blüm empfing gestern in Bonn 
Botschafter Arthur F. Büros und teil- 
te ihm die Bereitschaft der Bundesre- 
gierung mit, auch die Kosten für die 
notwendigen Reh&bilitationsmaß- 

n a hme n zu übern ehmen 

Zur Begründung betonte Blum, 
diese Soldaten seien in Libanon sta- 
tioniert gewesen, um den Frieden zu 
sichern und hätten in diesem Auftrag 
Leben und Gesundheit geopfert Das 
deutsche Volk sei betroffen vom Ver- 
brechen des Anschlags in Libanon, 
und das Rehabilitationsangebot sei 
„Ausdruck unserer Mitleidenschaft 
und Zeichen des Friedembündnisses 
zwischen Amerikanern und Deut- 
schen“. 

Büros dankte der Bundesregierung 
für diesen „freundlichen Gedanken". 
Das amerikanische Volk habe auch 
den Besuch des Bundeskanzlers bei 
den verwundeten Soldaten im Wies- 
badener US-Lazarett unmittelbar 
nach dem Anschlag mit Dankbarkeit 
empfunden. 

Empörung über Ruf 
nach „Endlösung“ 

W. KL Bonn 

„Ich habe die erschütternde Nach- 
richt vernommen, daß bei einer De- 
batte am 2. November in der UNO der 
iranische Delegierte die arabischen 
Staaten aufforderte, die .Endlösung’ 
für Israel zu finden.“ Das sagte der 
Gesandte Israels in Bonn, Ephraim 
Eylon, vor der Evangelischen Kir- 
chengemeinde in Köln-Klettenberg. 
Eylon bezeichnete es als erschrek- 
kend, daß „sich kein Land erhob, um 
zu protestieren“. Für Israel sei dieser 
Ausdruck der „Verrohung unserer 
Zeit“ eine „grimmige Warnung“. In 
der Diskussion bezeichnete Eylon die 
Friedensaussichten im Nahen Osten 
als „trübe“. Die Sowjets seien daran 
interessiert, eine „kontrollierte Span- 
nung“ aufrechtzuerhalten. Die Ara- 
ber lehnten es ab, mit Israel zu spre- 
chen, und die syrische Führung stre- 
be ein „GroB-Syrien unter Einschluß 
des Libanon, Jordaniens und Israels“ 
an. 

Birma weist 
Nordkoreaner aus 

rtr/AFP, Rangun 

Die Sozialistische Republik Birma 
hat ihre diplomatischen Beziehungen 
zu Nordkorea wegen des Bombenatt- 
entats am 9. Oktober in Rangun, bei 
dem 21 Menschen getötet worden wa- 
ren, abgebrochen. Der Anschlag hat- 
te offensichtlich dem südkoreani- 
schen Präsidenten Chun Doo Hwan 
gegolten, der erst wenige Minuten 
nach der Explosion in Rangun einge- 
troffen war. Vier Mitglieder seiner 
Regierung kamen ums Leben. 

In einer im Radio verlesenen Erklä- 
rung der birmanischen Regierung 
hieß es, die von Innenminister Min 
Gaung geleitete Untersuchung des 
Vorfalls hätte „klar ergeben“ , daß das 
Attentat von „Saboteuren verübt 
wurde, die von der Demokratischen 
Volksrepublik Korea entsandt wa- 
ren“. Als mutmaßliche Täter wurden 
drei Offiziere der no rdko reani sehen 
Armee bezichtigt, bei denen auch Be- 
weismaterial gefunden worden war. 
Zwei von ihnen hatten sich offen- 
sichtlich bei dem Versuch, durch 
Selbstmord einer Verhaftung zu ent- 
gehen, mit Handgranaten schwer ver- 
letzt Der Dritte war dabei ums Leben 
gekommen. 

Die zwölf betroffenen nordkoreani- 
schen Diplomaten und ihre Familien 
müssen Birma innerhalb von 48 
Stunden verlassen. 

Chef des KGB 
wird befördert 

AFP, Moskau 

Der Leiter des sowjetischen Ge- 
heimdienstes KGB, Viktor Tschemi- 
kow, ist zum Armeegeneral befördert 
worden. Der 60jährige Tschemikow 
leitet das KGB seit Dezember 1982. 
Seine Beförderung gilt unter westli- 
chen Beobachtern in Moskau als Zei- 
chen dafür, daß der General sich den 
politischen Positionen se i nes Vor- 
gängers und heutigen Staats- und 
Parteichefs Andropow angeschlos- 
sen hat, wahrend er bisher als Vertre- 
ter des politischen Kurses von Bre- 
schnew galt 

Mecklenburg bekommt 
neuen Landesbischof 

lut, Berlin 

An der Spitze der mecklenburgi- 
schen Landeskirche wird sich dem- 
nächst ein Wechsel vollziehen. Die 
Nachfolge von Landesbischof Hein- 
rich Rathke, der 1984 auf eigenen 
Wunsch In den einfachen Pfarrdienst 
zurückkehrt, wird wahrscheinlich 
Gemeindepfarrer Christoph Stier aus 
Rostock-lichtenhagen antreten. Sei- 
nem Gegenkandidaten Joachim Wie- 
bering, Dozent an der Theologischen 
Sektion der Leipziger Karl-Marx- 
Universität, werden nur geringe 
Wahlchancen eingeräurat Die Wahl- 
synode tritt Mitte November in Ber- 
lin zusammen. 


Leben im „Halbschatten der Angst“ 

Dokumentation des Vatikans über die „verfolgte und heldenhafte Kirche“ in Albanien 


FRIEDRICH MEICHSNER, Rom 

Der Papst hat die Weltöffentlich- 
keit an die seit fast vier Jahrzehnten 
andauernde Unterdrückung jeder re- 
ligiösen Freiheit im kommunisti- 
schen Albanien erinnert In der Mis- 
sionsgebetsmemung für November 
forderte er auf, für die verfolgten 
Gläubigen in diesem Land zu beten. 
Der Informationsdienst „Fides“, der 
von der Kongregation für die Evange- 
lisierung der Volker herausgegeben 
wird, veröffentlichte aus diesem An- 
laß einen langen Situationsbericht 
aus dem „ersten atheistischen Staat 
der Welt“, in dem nach den Worten 
des albanischen Staats- und Partei- 
chefs Enver Hodscha „die Religion 
ausgerottet ist“. Der Dienst kommt 
zu dem Schluß, daß das „organisierte 
Wüten“ der Staats- und Parteistellen 
gegen jede Form von religiösen Riten 
oder Gottesdiensten Jeder Erklä- 
rung von Grundrechten des Men- 
schen spottet“. 

Die katholische Kirche in Alba- 
nien, heißt es in dem Artikel, sei 
„eine Kirche des Schweigens und 
zweifellos die von einem militanten 
Staatsatheismus am härtesten, syste- 
matischsten und hartnäckigsten ver- 
folgte katholische Gemeinschaft in 
der ganzen Welt“. Diese Verfolgung 
treffe allerding s nicht ausschließlich 
die Katholiken, sie richte rieh gegen 
die Religion ganz allgemein- „Wer 
sich auch nur in geringster Weise 
sichtbar zu einer Religion bekamt 
muß mit drastischen Strafmaß nah- 
men rechnen: Ein Kreuzzeichen, un- 
bedacht in der Öffentlichkeit ge- 
macht zieht fünf Jahre Haft mit 
Zwangsarbeit nach rieh." 

Die Geschichte dm* Religionsver- 
folgung in Albanien, die „Fides“ dar- 
stellt begann schon unmit telbar 
nach der kommunistischen Macht- 
übernahme im Jahre 1945, obwohl es 
damals zunächst den Anschein hatte, 


als wolle sich Enver Hodscha zumin- 
dest mit der nur 13 Prozent der Be- 
völkerung repräsentierenden Papst- 
kirche arrangieren. 

Der kommunistische Diktator ver- 
suchte, die Katholiken zu einem 
Bruch mit Rom und zur Errichtung 
einer Nationalkirche zu zwingen. Als 
dieses Vorhaben an der Romtreue 
der Bischöfe scheiterte, begannen die 
Verfol g un g en. Der „Fides “-Dienst 
beschreibt rie unter Zugrundelegung 
der Darstellung, die der Exilalbaner 
Gjon Sinishta in seinem Buch „Das 
gehaltene Versprechen“ gegeben hat, 
wie folgt: 

„Die nichtalbanischen Priester und 
Schwestern mußten das Land verlas- 
sen. Ordenshäuser und Priesterwoh- 
nungen wurden mit Haussuchungen 
jj he rfallen- Es kam zu zahlreichen 
Verhaftungen und Hinrichtungen. 
Die katholischen Druckereien wur- 
den beschlagnahmt, die kirchlichen 
Schulen, Waisenhäuser und Kinder- 
heime verstaatlicht Viele Priester 
wurden von angeblich spontan gebil- 
deten Volkshaufen ermordet - so der 
Superior des Seminars von Skutari 
und der JesuitenprovinziaL Erzbi- 
schof Gasper Thaci von Skutari starb 
1946 in einem Konzentrationslager. 
Im Januar 1947 .fand’ die Polizei in 
der Franziskanerkirche von Gjuhadol 
Waffen und Munition, die sie vorher 
dort hatte verstecken lassen. Dieser 
Fund diente als Anlaß, den Orden zu 
verbieten und seine Güter zu beschla- 
gnahmen, was den Jesuiten bereits 
ein Jahr zuvor geschehen war." 

In dieser ersten Verfolgungsphase 
der unmittelbaren Nachkriegszeit 
wurden vier Bischöfe hingerichtet 
Erzbischof Prenushi von Durazzo 
wurde zu 20 Jahren Gefängnis verur- 
teilt Er starb unter unbekannten 
Umständen. Danach versuchte das 
Re g ime aufs neue, die Katholiken 
von Rom zu trennen. Aber auch die- 


ser Versuch blieb erfolglos. 

Zum Generalangriff auf alle Reli- 
gionen rief Enver Hodscha dann im 
Jahre 1967 auf. Es war dies das Jahr 
der Proklamierung des vollkommen 
atheistischen Staates. In weniger als 
einem Jahr wurden nach dieser Pro- 
klamation 2169 Moscheen, Kirchen, 
Klöster, Kapellen und andere religiö- 
se Gebäude geplündert 327 davon 
waren katholische Einrichtungen. 
Zum Abschluß dieses „organisierten 
Wütens“ wurden alte religiösen Ge- 
meinschaften offiziell verboten. Jede 
Form von religiösen Bäten wurde ab- 
solut untersagt Für Zuwiderhand- 
lungen wurden schwere Strafen an- 
gedroht Alle noch stehenden Kathe- 
dralen und Kirchen wurden entwe- 
der zerstört oder in Kinos, Tanzloka- 
le, Turnsäle oder Wohnungen umge- 
wandelt Die noch anwesenden Prie- 
ster wurden „zur Umerziehung“ in 
Zwangsarbeitslager gesteckt 

Ostern 1973 erinnerte Papst Paul 
VL vor dem Angelusgebet an die Kir- 
che des Schweigens jenseits der 
Adria Ohne Albanien direkt beim 
Namen zu nennen, aber mit unüber- 
sehbarer Blickrichtung auf dieses 
Land, sagte er „Es gibt noch eine 
Kirche, die gezwungen ist im Halb- 
schatten der Angst zu leben, ja zu 
überleben im erstickenden und läh- 
menden Dunkel willkürliche r und 
drückender Gesetze; eine Kirche des 
Schweigens, des Duldens und der 
Agonie.“ Johannes Paul EL, der jetzt 
zum weltweiten Gebet für die Reli- 
gionsfreiheit in Albanien aufruft, hat- 
te 1980 diese „Kirche des Schwei- 
gens“ beim Namen genannt Anläß- 
lich eines Besuches in Otranto an der 
südlichen Adria hatte er erklärt: „Ich 
kann nicht umhin, meinen Blick über 
das Meer zu werfen, auf die nicht weit 
entfernt gelegene heldenhafte Krrrhp 
in Albanien, die von harter und fort- 
gesetzter Verfolgung niedergedrückt 
wird.“ 


Bothas Sieg im Referendum 
festigt seinen Mittelkurs 

Premierminister bietet allen Parteien Mitarbeit an 


M. GERMANT, Johannesburg 

Die weiße Bevölkerung Südafrikas 
hat in dem Referendum über die Än- 
derung der geltenden Verfassung mit 
einer guten Zweidrittelmehrheit für 
die Poli tik des Premierministers Pie- 
ter Willem Botha gestimmt, der künf- 
tig sowohl Kapfarbige als auch Inder 
an der Regierung beteiligen will Die- 
ser Sieg hat Botha fest auf den von 
ihm angestrebten politischen Mittel- 
kurs geführt 

Von 2,06 Millionen abgegebenen 
Stimmen gewann der Premier 1,36 
Millionen, also 66 Prozent Seine 
größte Mehrheit erhielt er in den tra- 
ditionell für die liberale Progressive 
Partei und die klöne Neue-Republik- 
Partei stimmenden englischsprachi- 
gen Provinzen Natal und Kap. Die 
NRP hatte die Politik Bothas unter- 
stützt während sich die Progressiven 
massiv dagegen ausgesprochen hat- 
ten. 

Das Hauptargument der Progressi- 
ven gegen Bothas Politik war die 
Nichtberücksichtigung der 18 Millio- 
nen Schwarzen, die weiterhin nur in 
ihren Stammesgebieten, den „Hei- 
matländern“, politische Rechte aus- 
üben sollen. Genau diese Linie be- 
wegte die englischsprachige Bevöl- 
kerung aber dazu, für die Reform Poli- 
tik Bothas zu stimmen. Das Ergebnis 
des Referendums ist somit eine klare 
Absage der weißen Bevölkerung an 
eine Regierungsbeteiligung der 
Schwarzen nach dem Muster „ein 
Mann - eine Stimme”. Die Progressi- 
ve Partei ist also die eigentliche Ver- 
liererin des Referendums. 

Auf einer Pressekonferenz erklärte 
Botha, er könne nun von einer Posi- 
tion der Stärke mit den afrikanischen 
Staaten verhandeln, und er hoffe, daß 
rie seinen guten Willen akzeptieren. 
Zugleich warnte er die Nachbarstaa- 
ten davor, weiterhin radikalen anti- 
südafrikanischen GuerriHa-Bewe- 
gungen Unterschlupf zu bieten. Doch 
bot er diesen Staaten an, jederzeit 
einen Nichtangriffspakt zu schließen. 
Botha hofft, die neue Verfassung in 


der zweiten Hälfte des kommenden 
Jahres in Kraft treten zu lassen. Jetzt 
werde er mit Führern der Kapfarbi- 
gen und der Inder über die weiteren 
Schritte der Zusammenarbeit ver- 
handeln. Gegenüber der WELT äu- 
ßerte Botha: „Ich lade alle Parteien 
des Landes ein, die wirklich einen 
stabilen, evolutionären fbrtschritt in 
diesem Land wollen, : mit mir zusäm- 
menzuarbeiten. “ 

Der Führer der farbigen Labour- 
Partei, Allan Hendricks, erklärte vor 
der Presse, auf dem kommenden Par- 
teikongreß werde seine Parte ent- 
scheiden, ob sie ein Referendum un- 
ter den Farbigen abhalten wolle. Der 
Vorsitzende des Rates der südafrika- 
nischen Inder (SAIC), Rajbansi, 
meinte, das Ergebnis zeige, daß die 
Weißen in Südafrika für eine Reform 
seien. 

Südafrikas bekanntester Politolo- 
ge, Professor Willem Kleynhans von 
der Universität Pretoria, erklärte, das 
Ergebnis des Referendums werde zur 
größten politischen Umwälzung in 
der Geschichte Südafrikas seit 1910 
fuhren. Der Hauptgrund für die An- 
nahme der neuen Verfassung durch 
die weiße Bevölkerung sei deren 
Furcht vor einer schwarzen Vorherr- 
schaft. Gl ei ch ze i t ig müsse die Natio- 
nalpartei nun ihre Mitglieder über- 
zeugen, daß sie weiterhin eine Politik 
der getrennten Entwicklung befür- 
worte, obwohl Inder und Kapfarbige 
diese nicht mehr akzeptieren wür- 
den. 

Für die Konservative Partei, die auf 
eine Ablehnung der Verfassung ge- 
hofft hatte, war das Ergebnis enttäu- 
schend. Der Führer der Konservati- 
ven, Treumicht, erklärte, die 700 000 
abgegebenen „Nein“ -Stimmen seien 
aber immer noch eine starke Basis 
für die rechte Strömung in der Bevöl- 
kerung. Wenn künftig Inder und 
Kapfarbige als Minister einer neuen 
Regierung angehören könnten, wer- 
de sich eine neue konservative Front 
gegen Botha bilden. 


„Force de Frappe 
verteidigt nur 
Frankreich“ 

AFP, Paris 

Frankreich verfüge nicht über die 
Mittel, umseine Nachbarn mit seiner 
Nuklear-Streitmacht, der „Force de 
Frappe“, verteidigen zu können. Mit 
dieser Erklärung widersprach ge- 
stern der französische Verteidigungs- 
minister Charles Herau entsprechen- 
den Vorstellungen über die Nuklear- 
Verteidigung Westeuropas des gaulli- 
stischen Oppositionschefs Jacques 
Chirac, die dieser bei seinem jüng- 
sten Besuch in der Bundesrepublik 
Deutschland entwickelt hatte. Herau 
betonte bei der Parlamentsdebatte 
vor Verabschiedung des Militärhaus- 
halts 1984, dies schließe jedoch „kei- 
neswegs eine immer tiefe rgehende 
militärische Zusammenarbeit mit der 
Bundesrepublik Deutschland aus“. 

Selbst im eigenen Lager stößt Chi- 
rac mit seiner Initiative nicht nur auf 
Zus timmung. Der Al tgaullüf t Michel 

Debre betonte in der Debatte der 
Nationalversammlung, die französi- 
sche Abschreckungsstreitmacht ha- 
be ihrem Wesen nach das „nationale 
Territorium zu verteidigen“ und 
„kann kein anderes Zwi haben“. Der 
einstige Premierminister de Gaulles 
betonte zugleich: „Selbstverständ- 
lich ist es undenkbar, daß Deutsch- 
land Zugang zur Nuklearstreitmacht 
haben könnte.“ 

Die bürgerlich-rechte Opposition 
stimmte in erster Lesung gegen den 
Verteidigungshaushalt für 1984, da er 
nicht ausreichend sei Er beläuft rie b 
auf 142,6 Milliarden Franc. Ein Drittel 
der Investitionen geht in den Nukle- 
arbereich. 1984 sollen 16 weitere „ato- 
mare Mirage 2000“ gebaut werden. 
Das atomgetriebene U-Boot „L’Infle- 
xible“, das 16 „M-4“-Raketen mit 
sechs thermonuklearen Sprengköp- 
fen erhält, wird Anfang 1985 in 
Dienst gestellt und ein Jahr später 
sollen 18 mit einer neuen nuklearen 
Luft-Boden-Rakete bestückte „Mira- 
ge 4“ operationsfähig srin. Für 1988 
ist die Bestückung der „Super-Enten- 
dard“ mit dieser Waffe mittlerer 
Reichweite vorgesehen. 


Gonzalez geht hart gegen ETA vor 

Außerordentliche“ Maßnahmen zur Bekämpfung des Terrorismus 


ROLF GÖRTZ, Madrid 

„Die Tür zu Verhandlungen mit der 
ETA ist endgültig geschlossen. Ge- 
gen den Terrorismus gibt es keine 
politische Losung.“ Spät aber ent- 
schlossen kündigte Spaniens soziali- 
stischer Ministerpräsident Felipe 
Gonzalez vor den Cortes „außeror- 
dentliche“, zeitlich begrenzte Maß- 
nahmen zur Bekämpfung terroristi- 
scher Banden, vor allem der ETA im 
Baskenland, an. Unter anderem kön- 
nen danach politische Parteien und 
Zeitungen verboten werden, die den 
Terrorismus schützen oder gar ver- 
klären. 

Die angekündigten Aktionen, dar- 
unter die Möglichkeit, Tenoristen 30 
Monate in Untersuchungshaft zu hal- 
ten, fanden jedoch auch die Zustim- 
mung der Nationalistischen Fraktion 
der Basken im Pariament Lediglich 
der baskisebe Landesminister, Präsi- 
dent Garaikoetxea, erklärte spater, 
daß man politische Maßnahmen auch 
jetzt nicht ausklammern dürfe. 

Felipe Gonzalez forderte die Regie- 


rungschefs der westlichen T -5rnter 
auf, im Kampf gegen den Terroris- 
mus eng aufiammpngnar hoi tPn Da- 
mit bezog er sich auf den internatio- 
nalen Hintergrund der baskischen 
Terrororganisation ETA. Nachgewie- 
sen wurden bis jetzt Verbindungen 
zur Roten Brigade Italiens und der 
deutschen Terrorszene. 

Die ETA bekennt sich zum Marxis- 
mus-Leninismus und zur „internatio- 
nalen Revolution“. Auf dieses wie- 
derholte Bekenntnis eingehend, sag- 
te jetzt Oppositionssprecher Fraga 
Iribarae der Regierung Gonzalez die 
volle Unterstützung seiner Partei bei 
der Bekämpfung der ETA und ande- 
rer Terrorgruppen zu: „Wir befinden 
uns schließlich in einem revolutionä- 
.ren Krieg.“ 

Das Einschwenken der So zialisten 
auf einen harten Kurs bedeutet eine 
Wende in der Politik der Sozialisti- 
schen Arbeiterpartei Spaniens 
(PSOE), die lange nach politischen 
Lösungen suchte. Die Massendemon- 
strationen nach der Ermordung eines 


Sanitätsoffiziers im Baskenland hatte 
den Sozialisten gezeigt, daß selbst die 
baskische Bevölkerung auf pi™»m 
harten Kurs bestand. 

Insgesamt wurden in den letzten 
acht Jahren 600 Menschen von Ter- 
rorgruppen ermordet, von denen 
rund 90 Prozent auf das Konto der 
ETA gehen: Umgebracht wurden Po- 
lizisten, Unternehmer, Ingenieure, 
Arbeiter und Militärs. Die von der 
ETA unter Todesdrohungen erzwun- 
genen Revolutionssteuern beschleu- 
nigten ernsthaft den wirtschaftlichen 
Niedergang der einst blühenden In- 
dustrie des Baskenlandes. Weil sie 
rieh in Südfrankreich den spani- 
schen Polizeiaktionen stets entziehen 
konnten, wurden die 400 Etaras, von 
denen vielleicht 100 den Aktions- 
kommandos angehören, schließlich 
zu einer ernsten politischen Bedro- 
hung. Gonzalez forderte deshalb von 
der französischen Regierung rin glei- 
ches Abkommen, wie es Paris mit 
Bonn zur gemeinsamen Bekämpfung 
des Terrorismus abschließt. (SAD) 
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Teure 35-Stunden-Woche 


ln diesen Wochen hört man scharfe 
Töne von den Gewerkschaften, wie 
z.B. „Breit sagt Arbeitgebern den 
Kampf an“. 

Die Frage ist, ob der DGB den 
Arbeitnehmern wirklich hilft, wenn 
er die 35-Stunden-Woche als Allheil- 
mittel zur Lösung des z. Zt herr- 
schenden Arbertslosenproblemes 

rieht Bei nüchterner Betrachtung 
der Weltwirtschaft glaube ich, daß 
die Verwirklichung des Zieles des 
DGB uns alle in eine Katastrophe 
führt. 

Warum werden z. B. über 50 Pro- 
zent aller Schiffsneubauten in Japan 
und Korea durchgeführt? Warum 
werden bei uns praktisch nur noch 
japanische Fotoapparate gekauft? 
Weshalb zeichnet sich jetzt deutlich 
ab, daß die europäische Flugzeugin- 
dustrie - Airbus - trotz Milliardenzu- 
schüsse von den Amerikanern in die 
Ecke gedrängt wird? Doch nur, weil 
unsere Erzeugnisse auf dem Welt- 
markt zu teuer geworden sind. 

Wenn die 35-Stunden-Woche für 
den Arbeitnehmer in der Industrie 


eingeführt würde, so ist es ja wohl 
mehr recht als billig, daß sie auch 
z. B. für Krankenschwestern, Lehrer 
und Polizisten güt Und das erhöht 
die Nebenkosten, die ja indirekt auf 
unsere Exportprodukte aufgeschla- 
gen werden, noch weiter. 

Als Unternehmer erkenne ich die 
Gewerkschaften in unserer freien so- 
zialen Marktwirtschaft als unersatzli- 
chen und gleichwertigen Partner voll 
an. Ich weiß auch ihre Leis t ung en in 
der Vergangenheit zu würdigen. Die 
jetzt eingeleitete Aktion ist m. EL ge- 
gen die Interessen der Arbeitnehmer 
gerichtet 

Die deutsche Wirtschaft hat in der 
ganzen Welt nach wie vor ein gutes 
Ansehen. Wenn es uns gelingt, unsere 
Produkte gegenüber der Wellkonkur- 
renz wieder etwas zu verbilligen, wer- 
den wir mehr Wachstum und damit 
auch mehr Arbeitsplätze anbieten 
können. Dieses Ziel müssen wir jetzt 
beharrlich, aber auch mit Geduld, 
verfolgen. 

Wilhelm Höben, 
Zetel 1 


Terror statt Frieden 


Weitgehend einig waren sich die 
Medien über den friedlichen Charak- 
ter der „Menschenkette“ von Stutt- 
gart nach Ulm. Einen anderen Ein- 
druck bekamen allerdings die Teil- 
nehmer des sog. SS-20-Korsos des 
Fellbacher Forums, eines Zusam- 
menschlusses von Angehörigen der 
Jungen Union, des Reservistenver- 
bandes und von Bundeswehrangehö- 
rigen. Sie hatten sich vorgenommen, 
mit SS-20-Raketenattrappen an der 
„Menschenkette“ vorbeizufahren 
und so auf die einäugige Argumenta- 
tion der sog. Friedensbewegung hin- 
zuweisen. Die Aktion sollte unter 
dem Schutz der Polizei stattfinden. 
Gefahr von Ausschreitungen bestand 
von vornherein nicht, weil die Teil- 
nehmer des SS-20-Korsos sich äußer- 
ste Zurückhaltung auferlegten. Die 
„Friedensbewegten“ wollten ja auch 
„gewaltfrei“ demonstrieren. In Wirk- 
lichkeit jedoch lief die Sache der 
„Friedensbewegten“ auf Konfronta- 
tion hinaus: Teilnehmer der Men- 
schenkette versuchten, den Konvoi 
des Fellbacher Forums zu stoppen, 
in dem einzelne Demonstranten ein- 
fach auf die Fahrbahn sprangen und 
die Fahrzeuge zur Vollbremsung 
zwangen Nur durch ein Wunder gab 
es keine Personenschäden oder Auf- 
fahrunfalle. Des öfteren blockierten 
auch ganze Gruppen die Fahrbahn, 
obwohl die Polizei die Auflage erteilt 
hatte, die Fahrbahn der B 10 freizu- 
halten Das eigentlich Erschreckende 
jedoch war das Verhalten der „Frie- 
densdemonstranten“ während di eser 
Zwangspausen: Man versuchte, 
durch die geöffneten Fenster der Au- 
tos zu spucken; wüste Beschimpfun- 
gen wie Schweinehunde und Dreck- 
schweine waren an der Tagesord- 
nung; mit Fäusten, Füßen und Prü- 
geln wurde auf die Autos gedroschen, 
es gab sogar Versuche, in die Autos 
zu pinkeln. Obwohl ich selbst in ei- 
nem Wagen mitfuhr, das keine SS-2Ö- 
Attrappe und auch kein Plakat trug, 
versuchte man, die Beifahrertür auf- 
zureißen und mich aus dem Wagen zu 
zerren. Die Fahrt durch die Stadt 
Geislingen glich einem Kesseltreiben 
oder Rp ieBmtenlfli i ft»n mehr als einer 


friedlichen Demonstration. Nicht un- 
erwähnt bleiben soll die DKP-Tam- 
arganisatkm „Motorradclub Kuhle 
Wampe“. Kurz vor der Ortschaft Lon- 
see blockierten die DKP-Motorrad- 
rocker für eine Stunde die FUhrbahn 
mit ihren Maschinen. Unbeteiligte 
Autofahrer waren genauso eingekes- 
selt wie wir. 

Daß bei diesen Vorkommnissen 
den „Friedensdemonstranten“ hät- 
ten Bedenken kommen müssen, wür- 
de man erwarten. Tatsächlich wagten 
keine 10 der über 100 000 Teilnehmer 
der „Menschenkette“, sich vor dem 
gewalttätigen Treiben zu distanzie- 
ren. Der Anpassungsdruck war offen- 
sichtlich zu stark. 

Die Aktionen gegen uns erinnerten 
mich stark an die Methoden, wie sie 
vor 50 Jahren schon einmal in 
Deutschland praktiziert worden sind. 
Die haßerfüllten Ausschreitungen 
der „Friedensbewegten“ gegen die 
SS-20-Korso-Teünehmer lassen für 
die Zukunft nichts Gutes ahnen. Ei- 
ner der Korso-Teilnehmer faßte die 
Eindrücke des Tages so zusammen: 
„Ich wünsche niemandem, jemals 
wehrlos dem Terror einer Menschen- 
masse ausgesetzt zu sein.“ 

Otto Hauser, MdB, CDU, 
Bonn 1 


Wort des Tages 

99 Es ist dem Menschen 
eingeboren, daß er in 
dem Unglück, das eine n 
andern betrifft, ein 
möglichst hohes Maß 
von Selbstverschul- 
dung, im eigenen aber 
nichts als Verhängnis 
zu finden trachtet 9 ? 

Arthur Schnitzler, österr. Antor 

(1862-1931) 


Die Redaktion behält sich das Recht 
vor. Leserbriefe sinnentsprechend zu 
kürzen. Je kürzer die Zuschrift Ist, desto 
größer Ist die Möglichkeit der Veröf- 
fentlichung. 


Unverständnis? 

JKBIV AMIbsobi mit VnklttlH' »d 

jCsnteu-Nachfolce: ÜBttdahl tat «er 

UaiM": WELT vom 2S. Oktober - 

Die Aufklärung über den engen 
Kontakt zwischen Kanzler Kohl und 
Präsident Reagan in der gemeinsa- 
men SicherheitspoHtik wirkt beruhi. 
gend. Kohls Frage: «HeißerHerbst, 
was ist das?“ und seine Worte: „So- 
lange friedlich demonstriert wird, 
geht das in Ordnung“ schließen nicht 
aus, daß der Kanzler sich der Mög- 
lichkeit einer noch bevorstehenden 
Verschärfung der Situation durchaus 
bewußt ist Es beißt nicht, eine Ver- 
änderung der Republik vorauszuse- 
hen, wenn nahezu 2000 bewaffnete 
Chaoten und zusätzlich bislang er- 
gebnislos gejagte Terroristen in der 
Stunde der Stationierung amerikani- 
scher Raketen den -noch friedlichen 
Demonstrationsverlauf in eine ge- 
fährlich werdende Widerstandsak- 
tion von Gewalt und Bürgerkrieg ab- 
zuwandeln sich bemühen werden. 
Der Bürger zweifelt nicht, daß der 
gewarnte Staat, Parlament und Re- 
gierung, sich der Möglichkeit einer 
Verschärfung bewußt sind. 

Eine von Manfred Schell berichtete 
Ungeduld in der Union über die Car- 
stens-Nachfolge trifft beim Bürger 
auf Unverständnis. Sie läßt vermis- 
sen, daß die heute von der „soge- 
nannten Friedensbewegung“ ausge- 
hende Gefahr als absolut vorrangig 
er kann t und gekontert werden muß. 
Nachdem der Regierende Bürgermei- 
ster von Weizsäcker wohl erkennen 
ließ, daß ihm ein im Stich lassen der 
an vertrauten, im Brennpunkt der 
Ost-West-Auseinandersetzung ste- 
henden Stadt Berlin nicht zuzumuten 
ist, bleibt die Frage der Carstens- 
Nachfolge eine in diesem Herbst ne- 
benrangige Angelegenheit. Ungedul- 
dige Umonspoütiker sollten das er- 
kennen und sich vorrangig der Festi- 
gung von Gelassenheit unseres Vol- 
kes durch Aufklärung widmen. 

K Schultz, 
Grafenaschau 

Wer ist Demokrat ? 

JOer Verstrick* 1 *. WELT m 

».Oktober 

■Sehr geehrte Damen und Herren, 

im allgemeinen stimme ich dem zu, 
was Herr von Loewenstera zu der 
Intervention in Grenada schreibt 
Der letzte Absatz seines Kommentars 
läßt mich jedoch nicht ruhen. Im 
Gegensatz zu Herrn von Loewenstem 
bm ich nämlich nicht der Ansicht, 
daß vor dem „JeweT-Putsch durch 
Maurice Bishop unter dem damali- 
gen Premier Gairy eine freiheitliche 
Ordnung herrschte. Meiner Meinung 
nach herrschte unter Gairy die glei- 
che freiheitliche Ordnung, wie sie 
nach dem Putsch unter Bishop be- 
stand, es wechselte eben nur die 
Ideologie. Bei Gairy kommt noch 
hinzu, daß er in seiner letzten Zeit als 
Premier mehr und mehr über UFO's 
als Über Politik redete und dies sogar 
vor der UNO. Im übrigen hat Gairy 
den gleichen schlimmen Charakter 
wie „Baby“ Doc Duvalier (Haiti). Man 
kann nur hoffen, daß die USA einen 
solchen Premier wie Gairy auf Grena- 
da nicht mehr zulassen, sondern daß 
wirkliche demokratische Verhältnis- 
se wieder eintreten mögen. 

Hochachtungsvoll 
Klaus Mulla, 
Rottenburg 1 


EHRUNGEN 

Das Bundesverdienstkreuz am 
Bande erhielt in Düsseldorf Dr. Fer- 
rsccio Sarti, Direktor des Italieni- 
schen Instituts für Außenhandel 
Oberbürgermeister Josef Kürten 
würdigte Sarti, den er „einen sehr 
bekannten Bürger nannte, der über 
seinen beruflichen Wi rkungskr eis in 
der Wirtschaft viele Freunde für sich 
und sein Land gewann“. Sarti ist in 
der Nähe von Rom geboren. Nach 
dem Wirtschaftsstudium stand er im 
Dienst des römischen Außenhan- 
delsministeriums. Er war in Brasi- 
lien tätig, in Ungarn und in Afrika 
und arbeitet seit 1977 in Düsseldorf 
Von hier aus wirkt er mit seiner 
Mannschaft tatkräftig und erfolg- 
reich für den italienischen Export, 
vor allem im Bereich von Ver- 
brauchsgütem, Lebens- und Genuß- 
mitteln. Kürten hob bei dieser Gele- 
genheit auch die Betefligungltaliens 
an den Messen in Düsseldorf und 
Köln hervor. Die Italiener gehören 
zu den größten Ausstellungsgrup- 
pen. ZurGratulation erschienen des- 
halb auch Düsseldorfs Messechef 
Kurt Schoop und Igedo-Inhaber 
Manfred Rfwwi 

* 

Staatssekretär a, D. Dr. Siegfried 
Mann, Hauptgeschäftsführer des 
Bundesverbandes der Deutschen 
Industrie, ist von Bundespräsident 
Karl Carstens mit dem Großen Bun- 
desverdienstkreuz mit Stern ausge- 
zeichnet worden. Die Auszeichnung 
überreichte N ordrhein-Westfalens 
Wirtschaftsminister Dr. Reimnt Jo- 
chimsen. Gewürdigt wurden die 
Verdienste von Dr. Mann um die 
deutsche Industrie und ihre Position 
in den einschlägigen europäischen 
und internationalen Organisationen. 
Seit 1978 ist Dr. Mann Mitglied des 
Vorstandes sowie des Finanz- und 


Personalien 



Siegfried Mann 


Pereonalausschusses des Rationali- 
sierungs-Kuratoriums der Deut- 
schen Wirtschaft Seit dem Jahr 1979 
ist Dr. Mann auch Mitglied des. Vor- 
stands des Deutschen Instituts für 
Wirtschaftsforschung Berlin, seit 
1980 Mitglied des Kuratoriums und 
des Geschaftsführenden Ausschus- 
ses des Instituts „Finanzen und 
Steuern“ in Bonn sowie Mitglied des 
Vorstandes der Gesellschaft zurFör- 
derung der finanzwissenschaftli- 
chen Forschung Köln. Schließlich 
ist er stellvertretender Vorritzender 
der Carl-Duisberg-Gesellschaft. Au- 
ßerdem hat sich Siegfried Mann als 
Mitglied des Vorstandes der Hanns- 
Martm-Schleyer-Stiftung zur Verfü- 
gung gestellt 

Der französische Tiennediriner 
Professor Dr. Philippe . Cottereau 
und derehemalige Staatssekretär im 
niedersächsischen . Land Wirt- 

schaftsministerium B»nw! Deetjen 


sind Ehrenbürg» der Tierärztlichen 
Hochschule Hannover geworden. 
Die Hochschule ehrt Cottereau in 
Anerken nung seiner Verdienste um 
die guten partnerächaftlichen Besäe-, 
himgen zwischen den französischen 
und deutschen Tierärzten, Die Eh- 
rung nahm gestern Professor Dr. 
Helmut Wükens vor. Es würde die 
aste Am tshandlu ng des neue n Rric- 
tors der Hochschule in Hannover. : 

Bayerns Ministerpräsident Franz 
Josef Strauß hat dem langjährigen 
Vorsitzenden des Vereins der Baye- 
rischen Landtagspresse, dem Jour- 
nalist en Karl Kiih riln^ m m • 

tag gratuliert Kobelin feiert am heu- 
tigen Samstag seinen 80'Geburtstag. 
Strauß würdigte die Arbeit Köbe- 
linSfder.alsla^ährigri^ouxnalisti- - 
scher Begleiter des poutisc&ri Ge- - 
schehens in Bayern Maßstäbe für 
eine umfassende, verantwortungs- 
bewußte, aufbauend-faitische Be- 
richterstattung gesetzt hat“. >. 

GESTORBEN ' ' " - 

Der Bankier GottharA FreflMBT 
von Falkenhattscn ist,, wie erst jetzt; . 

bekannt wurde, am Ärgängehen 
Dienstag im Atter von fk. Jahren. 
gestorben. Von Falkenhausen r in. 

- Ostpreußen geboren, kam 1935 als 
EUialdirektor einer Gröffi^hknacb 
Essen, wo er 1938 «^Bankhaus 
Burkhardt als Teilhaber übernahm; 
das 1969 mftder TrinksHS-Bank fll- - 
siomerte. In den 60er Jahrenleitete 
er den Bundesverhand d&s -deut- 
schen Bankgewerbes, gä^örffe zum - 
Präsidium der Deutschen GeSeB- 
Schaft für auswärtige Politik, war 
Ehrenpräsident der Detitet&Fran" 
zwisc h en Industrie- unctHsndels- : 
kammer. Als CDU-Ratsherr; war er 
auch zeitweilig Bürgermeister von 
Essen. . .. - ... . 
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30 Demonstranten 
in Ost-Berlin 
festgenommen 

_ AP, Berlin 

Etwa 30 Mitglieder der Friedensbe- 
^^fiung in der „DDR“ sind nach Aus- 
sage ndes Ostberliner Jugend pfarrers 
Martin Michael Passauer gestern 
morgen in Ost-Berlin „vorbeugend“ 
festgenommen worden. Sie wollten 
an einer gemeinsam mit Bundestage 
abgeordneten der Grünen geplanten 
Demonstration vor den Botschaften 
der UdSSR und der USA teilnehmend 
Der Planer teilte rund 50 Menschen, 
die sich gegen Mittag vor dem Bahn- 
hof Friedrichstraße versammelt hat- 
ten, mit, daß die Demonstration von 
staatlichen Stellen untersagt worden 
sei, und rief zur „Besonnenheit“ auf. 

Die Petitionen, die die Demon- 
stranten in den Botschaften überge- 
ben wollten und in denen Abrüstung 
in Ost und West gefordert wurde, 
werde der Bischof von Berlin-Bran- 
denburg, Gottfried Forcfc, selbst 
übermitteln. Die Abgeordneten der 
Grünen, Milan Horacek und Waltraut 
Schoppe, erklärten, sie wollten sich 
Forck bei der Übergabe anschließen. 
Der „DDR“ -Friedensbewegung woll- 
ten sie nicht vorschreiben, was sie 
tun oder lassen solle 

Genfer Konferenz 
über Libanon vertagt 

AP, Genf 

Nach nur fünftägiger Dauer ist die 
Genfer Versöhnungskonferenz der 
Bürgerkriegsparteien in Libanon auf 
den 14. November vertagt worden. 
Wie aus Konferenzkreisen verlautete, 
soll Staatspräsident Amin Gemayel 
Zeit gegeben werden, nach neuen 
Möglichkeiten zu suchen, wie Israel 
zu Einem vollständigen Abzug seiner 
Truppen aus Libanon bewegt werden 
kann. Bisher macht Israel dm Abzug 
vom gleichzeitigen Rückzug auch der 
syrischen Truppen und palästinensi- 
schen Verbände abhängig. 

Zu den Erfolgsaussichten, die 
fremden Streitkräfte zu einem Rück- 
zug aus Libanon zu bewegen, be- 
merkte Nabih Bern, der Führer der 
schiitischen Amal-Miliz, er sei weder 
Optimist noch Pessimist. Aber die 
fünftägigen Genfer Gespräche hätten 
es den Libanesen ermöglicht, eine 
„psychologische Sperre“ zu überwin- 
den und zusammenzuarbeiten. Es 
wird erwartet, daß Gemayel zu neuen 
Gesprächen über einen Rückzug al- 
ler fremdet Truppen aus seinem 
Land nach Washington und in einige 
arabischen Hauptstädte fliegen wird. 


Synode stimmt gegen 
Politik der Abschreckung 

Kontroverse in der evangelischen Kirche dauert an 


DW. Worms 

Die heftigen Kontroversen inner- 
halb der evangelischen Kirche über 
den richtigen Weg in der Friedensfra- 
ge hat zu einer wachsenden Zahl von 
Briefen an die Kirchenkanzlei der 
EKD in Hanno ver und an den Rats- 
vorsitzenden Eduard Lohse geführt 
EKD-Sprecher Dieter Sattler präzi- 
sierte wahrend der Synode in Worms: 
Es handle sich um Stellungnahmen 
erkennbar engagierter, am kirchli- 
chen Leben teilnehmender Christen 
zu Äußerungen von Pastoren, kirchli- 
chen Mitarbeitern sowie kirchlichen 
Gr emien, in denen die Position der 
„Friedensbewegung“ als allgemein 
christliche Position formuliert wor- 
den sei Diese Briefschreiber äußer- 
ten Sorge und Unbehagen darüber, 
daß sie mit ihrer andersgearteten 
Meinung als „Christen minderer 
Klasse" gelten könnten. 

Die zunehmende Zahl solcher Brie- 
fe lasse allerding s keine Schlüsse auf 
die Entwicklung der Kirchenaus- 
trittsbewegung zu, sagte der EKD- 
Sprecher. Allerdings lasse ein Tal 
dieser Schreiben indirekt, etwa unter 
der Frage „Ist das noch meine Kir- 
che?“ Austrittsabsichten erkennen. 
Da Kirchenaustritte nicht begründet 
zu werden brauchen, gebe es im übri- 
gen auch keine Statistiken darüber, 
wie viele Wpnsrhm die Kirche aus 
Gleichgültigkeit gegenüber dem 
kirchlichen Leben oder aufgrund ei- 
ner Ablehnung bestimmter Tenden- 
zen verlassen haben. Die jüngste 
kirchliche Statistik für die Bundesre- 
publik Deutschland betrifft das Jahr 
1981. Damals hatten 116000 Perso- 
nen (0,4 Prozent der Mitglieder) die 
evangelische Kirche verlassen. Für 
1982 wird ein ähnlicher Prozentsatz 
vermutet 

Erregte Debatten 

EKD-Ratsvorsitzender Bischof 
Lohse hatte während einer Presse- 
konferenz in Worms gesagt die „Qua- 
lität“ der Austretenden mache ihn 
besorgt Viele Menschen sähen das, 
was die Kirche eigentlich zur Kirche 
mache, nicht mehr gewährleistet Ge- 
rade in jüngster Zeit verließen viele 
Christen ausdrücklich mit „kirchli- 
chen Argumenten“ die evangelische 
Kirche. 


Debatten hat die Synode der Evange- 
lischen Kirche in Deutschland (EKD) 
am Freitag eine Erklärung zum The- 
ma Frieden verabschiedet in der sie 
sich gegen das System nuklearer Ab- 
schreckung ausspricht „Die Synode 
sieht mit tiefer Sorge die äußerst kri- 
tische Situation zwischen den beiden 
großen Weltmächten in der Frage der 
Rüstungsbegrenzung“, heißt es in 

Hem ohne Gegenstimmen bei zwei 
Enthaltung en verabschiedeten Text 
JUs Christen müssen wir sagen: Die 
Androhung gegenseitiger Vernich- 
tung widerspricht dem Gast Christi 
und ist Ausdruck unserer Sünde. 
Deshalb muß das System nuklearer 
Abschreckung unbedingt überwun- 
den werden.“ 

Keine eindeutige Äußerung 

Mit diesen Äußerungen bekr äftigte 
die 120 Mitglieder umfassende EKD- 
Synode die Erklärung des Rates der 
EKD zur Friedensdiskussion vom 
vergangenen September. Die erregte 
Debatte am Dienstag und dann wie- 
der am Freitag, dem Schlußtag der 
fünftägigen Sitzung drehte sich um 
die Frage, ob die Synode sich jedes 
Wort des Rates za eigen macht oder 
ein „klares Nein“ zur eventuellen so- 
genannten Nachrüstung ausspricht. 
Der EKD-Rat hatte sich nicht eindeu- 
tig in diesem Sinne geäußert. . Der 
Synodale Theodor Ebert (Berlin) hat- 
te in der Debatte erklärt, daß eine 
Verabschiedung des (der Synode am 
Freitag vorgelegten) Beschlußvor- 
schlags mw Bflligiing „der Entschei- 
dung der Regierung, die festliegt“, 
also „grünes Licht für die Stationie- 
rung“ von neum amerikanischen Ra- 
keten auf dem Boden der Bundesre- 
publik bedeute. Auch der Synodale 
Erhard Eppler (Stuttgart) hatte sich 
scharf gegen die Vorlage ausgespro- 
chen. 

Diese wurde durch eine drastische 
Kürzung, wobei eine direkte Bezug- 
nahme auf die Nachrüstung - bereits 
dieser Terminus war mphrfarh bean- 
standet worden - und andere umstrit- 
tene Passagen entfielen, für praktisch 
die gesamte Synode akzeptabel, ob- 
wohl das von zahlreichen Synodalen 
vertretene „klare Nein“ zur Aufstel- 
lung weiterer nuklear» Raketen in ' 
Europa nicht ausgesprochen wurde. 


Nach lebhaften, zum Teil erregten Seite Z: Protest der Protestanten 


Führung der 
SMH-Bank 
noch im Amt 

C. DERUNGER, Frankfurt 

Die Geschäftsleitung der SMH- 
Bank ist entgegen einer anders lau- 
tenden Agenturmeldung bislang von 
der Bankenaufsicht noch nicht abbe- 
rufen worden. Die Geschäftsleiter, zu 
denen neben den Mitinhabern Ferdi- 
nand Graf von Galen, Hans Lampert, 
Hans-Hermann Münchmeyer und 
Wolfgang Stryj die Generalbevoll- 
mächtigten Jochen Neynaber, Chri- 
stoph Graf von Hardenberg und 
Adolf Kraus gehören, sind freilich 
nur noch formal Herr im Hause, 
nachdem am Donnerstag sechs 
Bankdirektoren aus dem Mitglieder- 
kreis des Bankenverbandes zur „Be- 
standsaufnahme“ in die SMH-Bank 
entsandt worden waren, die das Haus 
für eine begrenzte Zeit führen sollen. 
Wann eine neue Geschäftsführung 
bestellt wird, an deren Spitze ein 
Waniriw mit jahrelanger Großbank- 
Vorstandseifahrung stehen soll, steht 
noch nicht fest 

ln Bankkreisen geht man davon 
aus, daß die Verschleierung des vom 
Kreditwesengesetz nicht erlaubten 
800-Mnhonenengagements bei der 
gestern zu sam mengebrochen en IBH- 
Gruppe, zu denen noch 250 Millionen 
Mark dubiose Kredite an die Pelz- 
branche kommen fQp die SMH-Ge- 
schäftsleiter ein gerichtliches Nach- 
spiel haben wird. Zumindest dürfte 
der Tatbestand einer Ordnungswi- 
drigkeit gegeben sein, der nach Para- 
graph 56 des Kreditwesengesetzes 
mit einer Geldbuße bis zu 100 000 
Mark geahndet werden kann. Wie- 
weit das Verhalten strafrechtlich rele- 
vant war, ist noch völlig offen. In 1 
diesem Zusammenhang dürfte auch i 
die Rolle der Treuhand-Vereinigung i 
AG untersucht werden, die sowohl j 
bei der SMH-Bank als auch bei der 
IRH-Hokiing Wirtschaftsprüfer ist 

Wenn auch der auf 600 Millionen 
Mar k geschätzte Wertberichtigungs- 
bedarf durch 479 Millionen nachran- 
giges Haftungskapilal von 20 Banken 
sowie durch 150 Million en Mark von 
der Liquiditätsknnsnr tialhank - ga- 
rantiert vom Emlagensicherungs- 
fonds des Bankenverbandes - ge- 
deckt und die Bank damit vor dem 
Zusammenbruch gerettet worden ist, 
fragt man sich doch nach ihren künf- 
tigen Lebenschancen. 

Wenn sich kein potenter Interes- 
sent findet, düfte nur noch ein stilles 
„Einschläfern" infrage kommen, 
meint man im Kreditgewerbe. 

Seite 9: Nur Wibau nicht betroffen 


Bonn will effektiveren BJNU 

Wechsel des Vizepräsidenten nach Bonn soll Zwist mit Amts-Chef Blam löseii 
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MANFRED SCHELL, Bonn 

Das Bundeskanzleramt hat sich zu 
tiefgreifenden personellen Verände- 
rungen beim Bundesnachrichten- 
dienst (BND) entschlossen, um dem 
Dienst mehr Effektivität und vor al- 
lem eine stärkere Ausrichtung auf 
aktuelle Ereignisse zu geben. Nach 
Informationen der WELT hat da* 
Chef des Bundeskanzleramtes, 
Staatssekretär Waldemar Schrecken- 
berger, in Absprache mit Bundes- 
kanzler Helm ut Kohl einen Wechsel 
auf allen wichtigen Abteilungsleiter- 
positionen des BND festgelegt. Der 
Dienst mit seinen rund 6000 Mitarbei- 
tern ist Staatssekretär Schrecken bei- 
ger unterstellt 

Entschieden ist offensichtlich, daß 
der jetzige Vizepräsident des BND, 
Klusak, ei ne angemessene Aufgabe 
außerhalb des Dienstes erhalten soll 
Diese neue Lösung ist zwar noch 
nicht endgültig gefunden, aber es 
zeichnet sich ab, Klusak als Lei- 
ter einer neu zu bildenden Abteilung 
in das Bundesinnenministerium 
geht Vor seiner Zeit beim BND war 
Klusak Abteilungsleiter beim Bun- 
desamt für Verfassungsschutz (BfV) 
in Köln, das dem Bundesinnenmini- 
ster untergeordnet ist. ln den zurück- 
liegenden Monaten war offenkundig 
geworden, daß zwischen dem neuen 
BND-Präsidenten Eberhard Blum 
und Kl uffk eine fruchtbare Zusam- 
menarbeit nicht möglich ist. Dieser 
Ko nflikt soll jetzt durch den Wechsel 
von Klusak nach Bonn gelöst wer- 
den. 


Als neue Vizepräsidenten des BND 
sind zwei Namen im Gespräch. An 
erst» Stelle wird der jetzige Leiter 
der Abteilung EQ (Auswertung), Ei- 
sass», genannt Elsässer kommt aus 
dem Auswärtigen Amt und möchte 
dorthin in absehbar» Zeit zurück- 
kehren, was allerdings die Personal- 
planungen des Kanzleramtes nicht 
stören würde. Alternativ zu Elsässer 
ist noch General Schulte,- der jetzige 
Leiter der Abteilung II (Militärisch- 
technische Aufklärung) im Ge- 
spräch. Über die Ernennung des nett- 
en BND- Vizepräsidenten soll nach 
der Rückkehr von Bundeskanzler 
Kohl von sein» Asien-Reise ent- 
schieden werden. 

Die wichtige Abteilung I (Beschaf- 
fung) soll einen neuen Leiter erhal- 
ten. Der jetzige Abteilungsleiter 
Rausch wird ersetzt durch den bishe- 
rigen Ministerialrat Wem», d» dem 
Dienst in wichtigen Funktionen seit 
rund 20 Jahren angehört. Rausch soll 
Leiter der BND-Schule weiden. Der 
neue Abteilungsleiter Werner wird 
als ein sehr sachkundig» Mann ge- 
schildert der das persönliche V». . 
trauen des Bundeskanzlers habe. 

Die Abteilung m (Auswertung) 
würde, falls Elsässer Vizepräsident 
wird, der bisherige Repräsentant des 
Dienstes in Washington, Rosenleh- 
ner, über nehmen. Rosenlehner war 
zumindest zeitweise auch als Vize- 
präsident des BND genannt worden, 
ab» solche Überlegungen, die aus 
dem Dienst heraus angestellt worden 
sind, haben sich nicht realisieren laa- 


der jetzige Löter der BND-Schuk 

Maidom, übernehmen,' hg» Rif es/ fw 

%■_« S ^ 


in den vergangenen Jahren wieder. 

raten. Er wird zuminc^^^tf^^^ 
Posten als nicht mehr tragÜb'4feic&. 
tet Ursprünglich war dangt ge&cfat 
worden, Rieck nach London zu vq.. 
setzen, aber davon hat ma^wiräer ■ 


solle eine n eu zu bildende Abteilung 
VI übernehmen, die sich fiaöntsäeh. 


lieh mit der Er kundung neterfeohni- 
sch» Methoden befassen & 
bandelt sich . also nm eilte w enig er 
wichtige Abteilung: Die A^W3äns V 
(Gegenspionage) Wird, künftig von 
dem langjährigen BNÖ-Beamten 
Münstermaim geleitet . 

Mit diesem uznfessenden .Revire- 
ment will das Bundeskanzleramt er- 
reichen, daß der Dienst noch stärke 
von der „Routineberichterstattung* 
wegkommt. D» Bundeskanzler hal 
sich vor seinen Auslandsreisea vom 
BND detailliert üb» die Verhältnisse 
in den betrefferMien Regionfen infbr- 
mieren lassen. In d» Umgebung des 
Regierungschef^ beißt es» man wolle 
umfassende und zutreffende Berich 
te des Geheimdienstes.' „Gefäüig- 
keitsformeln* seien nicht erw ünsch t.' 
weil die Berichte des BND als eine 
Möglichkeit angesehen werden, In- 
formationen und Einschätzungen; 
die der Regierung auf anderen Kanä- 
len zugehen, eventuell korrigieren m 
können. ..... 


Sudhoff: Kein Dissens zwischen 
Kohl und Genscher zu Grenada 


■ Fortsetzung von Sehe 1 

dürfe nicht als „Verurteilung“ d» 
USA betrachtet werden. 

Am Freitag verwies Sudhoff auf die 
E rklärung von H l l nffeshanzfer Kohl 
in Tokio zum Thema Grenada. Darin 
seien ebenfalls die drei entscheide- 
nen Beurteilungselemente enthalten, 
nämlich „er hätte einen anderen Rat 
gegeben, als die Amerikaner gehan- 
delt haben; » erwähnte die Präsenz 
d» Kubaner; eine abschließende 
Stellungnahme kann man erst abge- 
ben, wenn alle Informationen vorlie- 
gen“. 

Der CSU-V orsitzende Strauß sagte 
am Donnerstagabend in der ZDF- 
Sendung „Zu Gast bei d» .Zeit’“: 
„Die CSÜ-Minister haben (auch) 
nicht die Erklärung des Herrn Gen- 
scher gebilligt Die kannten sie in 
diesem Wortlaut überhaupt nicht In 
der Kflhing t tssitaung, in der darüb» 
gesprochen wurde, hat d» Kanzl» 
nach meinen Informationen gesagt, 
man solle sich, hüten, an den Ameri- 
kanern billige Kritik zu üben. So ist 
mir von Teilnehmern verbürgt gesagt 
worden.“ 

Die WELT dokumentiert die Erklä- 
rung zu Grenada: 

26. Oktober Regierungssprecher Pe- 
ter Boenisch erklärt' „Im Gegensatz 
zur britischen Regierung, die wegen 
d» Zugehörigkeit Grenadas zum 
Commonwealth vorab informiert 
wurde, ist die Bundesregierung nicht 
konsultiert worden. Wären wir kon- 
sultiert worden, hätten wir von d» 
Intervention ab geraten.“ Zu ein«* ab- 
schließenden Bewertung sehe sich 
Bonn erst in der Lage, wenn es über 
Einzelheiten unterrichtet worden sei 

27. Oktober; Bundesaußenminist» 
Genscher sagt im Bundestag: „Wir 
hätten es begrüßt wenn wir vor d» 
Entscheidung üb» den Einsatz d» 
Streitkräfte Gelegenheit gehabt hät- 
ten, unsere Auffassungen zum Aus- 
druck zu brmgen, weil die Auswir- 
kungen der jüngsten Entwicklung 
auch uns betreffen - politisch und 
psychologisch.“ Und: „Hätten wir die 
Gelegenheit dazu gehabt, hätten wir 
von der Intervention abgeraten, weil 


wir überall für politische und gegen 
militärische Lösungen eintreten.“ 
Die Bundesregierung habe die Er- 
wartung ausgesprochen, „daß die 
Kampfhandlungen unverzüglich ein- 
gestellt und alle fremden Truppen 
aus Grenada abgezogen werden, dar 
mit das Selbstbestimmungsrecht un- 
gehindert ausgeübt werden kann“. 

28. Oktober Der CSU-Vorsitzende 
Strauß erklärt in einem WELT-Inter- 
view: „Die im Bundestag gefallenen 
Äußerungen - auch die Erklärung 
d» Bundesregierung - werden nach 
mein» Auffassung weder dem Sach- 
verhalt gerecht, noch zeugen sie von 
dem richtigen politischen Verständ- 
nis. Wir verlangen von den Amerika- 
nern eine volle Sicherheitsgarantie 
für die Bundesrepublik Deutschland 
und West-Berlin. Deshalb müssen 
wir auch Verständnis h^hen 1 w enn 
die Amerikan» in einem für sie le- 
benswichtigen und außerordentlich 
empfindlichen Bereich der sowje- 
tisch-kubanischen Macbtexpansion 
einen Riegel vorschieb»!, wenn sie 
nach den traurigen Erfahrungen in 
Teheran den Schutz von tausend 
amerikanischen Staatsbürgern über- 
nehmen und im übrigen für die Wie- 
derherstellung demokratisch» Ver- 
hältnisse, von Recht, Freiheit und 
Ordnung sorgen. Die Amerikan» 
müssen es als Hohn empfinden, 
wenn im Bundestag davon die Rede 
war, sie hätten eine politische Lö- 
sung suchen müssen statt einer mili- 
tärischen.“ 

3L Oktober Der stellvertretende Re- 
gierungssprech» Jürgen Sudhoff 
deutet eine Überprüfung der Erklä- 
rung zu Grenada an. Er weist auf 
inzwischen bekanntgewordene Ele- 
mente hin. Dazu zählten, so Sudhoff 
vor der Presse, die „sehr gut bewaff- 
neten sogenannten kubanisch»! 
Bauarbeiter* und die gefundenen 
„Waffenarsenale“. Diese Erkenntnis- 
se seien in ein» neuen Bew»tung 
durch die Bundesregierung „später 
zu würdigen“. Im übrigen verbiete 
das Völkerrecht eine derartige Inter- 
vention wie auf Grenada nicht 
L November: Der Vorsitzende des 


Auswärtigen Ausschusses des Bun- 
destages, Wem» Manc, eiM5rt m ei- 
nem Interview d» WELT: „Ichden- 
ke, wir sollen froh sein, daß uns» 
wichtigster westlicher Verbündete, 
dessen Schutz wir uns seit 1954 an- 
wextraut haben, auf einen Hilferuf» 
fort reagiert hat Wir sollten ihn des- 
halb nicht beschimpfen.“ 

L November. In Tokio äußert Bun- 
deskanzler Kohl, die Entwicklung in 
der Karibik sei zwar bedauerlich, er 
habe ab» „Verständnis“ für die Hin- 
tergründe des militärischen Eingrei- 
fens d» USA. • . ' 

Ä. November D» Kanzl» deutet in 
Tokio an, daß neue Erkenntnisse zu 
ein» Revision des Bonn» Urteüs 
führen könnten. Offenbar habe es auf 
Grenada militärische Vorbereitun- 
gen d» Kuban» gegeben. Kohl: Jn 
wenigen Tagen w»denwfrmehr wis- 
sen und dann uns» abschließende« 
Urteil faßen.“ - Strauß greift aber- 
mals die „windelweiche Haltung und 
windige Phraseologie westlich» und 
deutscher Politik»“ an. Er, Strauß, 
sei jedoch -froh, -daß d» stellvertre- 
tende Regieru ngs sprecher Sudhoff 
den ersten Regierungssprecher (Boe- 
nisch) korrigiert und das gesagt habe, 
was zwar mcht 'Vizekanzler ’Geh- 
scher, ab» „der eigentliche Kanzter* 
Kohl denke. . 

2. November Im Dartschlandflmk. 
bekräftigt S taatsminister Manama nn 
(FDP) vom Auswärtigen Amt die an- 
fängliche Kritik d» Bundesregie- 
rung am Verhalten Washingtons. 

3. November: Staatsminister Mertes 
sieht in einem WELT-Gespräch ein 
wachsendes Verständnis der Bun- 
desregierung für die Motive Washing- 
tons. Mertes in Kyoto: „Äußerungen 
des Gouverneurs von Grenada haben 
für die völkerrechtliche Beurteilung 
d» amerikanischen Aktion eine neue 
Lage geschaffen, d» die Bundesre- 
gierung selbstverständlich angemes- 
sen Rechnung tragt.“ Und weiter. 
„Es scheint in Grenada eine Situation 
eingetreten zu sein, die völkerrecht- 
lich mit einem übergeordneten Not- 
stand für die Vereinigten Staaten ver- 
gleichbarist“ 


Strauß als ZDF -Gast bei der „Zeit' 


JÜRGEN I.TMTN RTCT Rnnn 

D» Einstieg war Strauß-typisch. In 
einem knappen, aber an Anspielun- 
gen reichen Kurzdialog begann d» 
CSU-Vorsitzende die Diskussion in 
der „Zeit“-Redaktion, die ZDF-Chef- 
redakteur Reinhard Appel mit der 
Frage eröffnet»: Die Bundesregie- 
rung habe sich d» Verurteilung der 
Amerikan» in der UNO nicht ange- 
schlossen, ab» auch nicht mit den 
Amerikanern gestimmt, sondern sich 
d» Stimme enthalten. Appel: „Va- 
stehen Sie das?“ 

Strauß: „ Ich bin nicht Mitglied d» 
Bundesregierung!“ 

Appel; „Ich wollte ja nur fragen, ob 

Sie es verstehen.“ 

Strauß: „Darum bemühe ich mich 
immer.“ 

Trotz dieses Einstiegs »lebten die 
Redakteure der „Zeit“ einen ganz an- 
deren Strauß, als den, den sich man- 
che von ihn»i wohl vorgestellt haben 
mo chten . Jedenfalls saßen einige, die 
zunächst mit süffisantem Lächeln ih- 
re Fragen vorgebracht hatten, nach 
der Antwort eh» geduckt in ihres 
Sesseln. Das war so beim Thema Gre- 
nada, als Strauß einen Fragestell» 
mit lila Halstuch wegen des schiefen 
Vergleichs mit Chile in den Abgrund 
historisch» Unkenntnis stieß, und 
das war auch so beim Thema Frie- 
densbewegung („ich bin Verantwor- 


tungspazifist Es gibt Leute, die Frie- 
den stiften und andere, die vom Frie- 
den reden“), und beim Thema Ostpo- 
litik. Co-Moderator Appel harte es 
schwer, das Thema Nachrüstung; 
„das uns alle so bewegt“, zur Sprache 
zu bringen. 

Es war etwas Anachronistisches in 
dies» Begegnung. Strauß, der oft als 
„Simplificateur“ abgestempelt wird, 
mußte Sachverhalte und Zitate rich- 
tigstellen. Er tat es auf konkrete, für 
manche wahrscheinlich auch auf 
schonu ngslose Weise. Schließlich saß 
man auf d» Bühne vor einem neugie- 
rigen MStionenpublikum und 'nicht 
vor ausgewählten Bücherrücken. 
Freilich: Der Historik» Strauß hat 
eine Vorliebe für Grundsteinlegun- 
gen. Da dauert es mitunter, bis das 
Gedankengebäude errichtet ist In 
der Sendung ab» kam es selten zum 
Richtfest Dennoch gelang es ihm in 
den rund 90 Minuten, ein paar Glau- 
bens- und Grundsätze sein» Politik 
vor der „Zeit“ -Redaktion klarzustel- 
len. 

Zum Beispiel „In Europa bewegen, 
militärische Mittel nichts mehr“, die 
Auseinandersetzung werdeauf geisti- 
gem und wirtschaftetem Tennin 
ausgetragen. Er sei in d» Ostpolitik 
für „Wandel und Kontinuität, je nach 
Schwerpunkt Wenn die Einheit nur 
um den Preis der Freiheit, erkauft 


werden kann... dann hat für mich 
die Freiheit dialmsginnaw den Vor- 
rang vor d» Einheit Eine Einheit 
unter dem Gesellschaftssystem von 
Ham mar und Sichel ... ist für mich 
indiskutabel“. Od» zur „Zwei- 
S ch lüssel-Theorie" , mit d» i" 1 ^ 
ein Veto-Recht der Deutsch»! heim 
. Einsatz amerikanisch» Atomwaffen 
von deutschem Boden aus anstreben: 
„Die entscheidende Stelle ist Wa- 
shington.“ Und zur. Friedensbewe- 
gung: „Ich habe unzählig» Mate ge- 
sagt, daß für mich die Mitglieder d» 
Friedensbewegung nicht schlechter- 
dings Kommunisten sind . . . Ich be- 
haupte ab» nach wie vor, daß in der 
Friedensbewegung ein hart» Kern 
ist, d» üb» Ost-Berlin von Moskau 
gesteuert ist, üb» Ost-Berlin demge- 
mäß auch finanziert wird.“ Zur Nach- 
rüstung: Die hohe MbbÜität dies» 
Systeme (SS 20) mache die Unter- 
scheidung zwischen - Westen und 
Osten sehr schwierig. 

Und zu sein» Person auf eine 
-ganz menschliche Frage“: JBegeg' 
net Ihnen öfter, daß Sie Menschen 
Angst einflößen?" Strauß, mit brei- 
tem Läche ln : . Jch darf Sfe anJaden, 
mit mir durchs Land zu fahren. Da 
schauen Sie die angstgequaften, 
schredsensverzerrten Gesichter ein- 
mal än . . !“ Ein Hauch davon war in 
d» „ Zeit“ -Mannschaft zu spüren - 
tatsächlich. 
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Zusammen 



ed.-Nunrask^vondenjüngstm 
Aussagen des erfblgsgewohnten 
Horet-XHeteföcH nociibköden ließ, 
koimteiiberTa^t-sein^daß der Chef 
der lESg-HoWtingjg^epi den Gang 
zum - Yergleidhsrichler antreten 
mußte. Die finanzielle Verstrickung 
zwischen der SMH-Bank und der 
Gruppe desMainzer BauKÜschinen- 
bei$$ellere. war so eng, daß beide 

gu aawnrwrt fotlAp mnßten. ' 

Ohne dieviel zu hohen Kredite der 
SMH-Bank wäre dem Majiiaw Un- 
temehntorvermutlich nie der kome- 
tenhafte Aufstieg zum drittgrößten . 
BmimaschinenprodüzenteQ . der 
Welt gelungen, dem andere vorsich- 
tige,wefl mißtrauische Bankiersden 
Kredit verweigerten. Horst Dieter 
Esch war ein Unternehmer, den der 


SMH-Semorpartner Graf von Galen 
»gemacht“ hatte. Ob es solcher Ehr- 
geiz des Grafen war, der seit gestern 
übrigens nicht mehr Frankfurter 
Börsenpräsident ist, oder znangeln- 
'' de Weitsicht Die SMH-Bank wäre 
auch nicht gestrauchelt, wenn sie 
.sich diesem Untemehmeraus Mafa* 
nicht so sehr verschrieben hatte, 
dessen Scheitern für viele Betrach- 
terderSzene-allerdings seit Jahren 
-schon - nur eine Frage der Zeit war. 
: Diese Zusammenhänge and si- 
■ cherlich in. h öchs te™ Maße uner- 
freulich. Beruhigend ist dabei je- 
doch; daß» sich sowohl bei der IBH 
und - bei der SMH-Bank um einen 
•scharf abrgrenzbaren Fall handelt 
DagiMesmcfots, was wie ein Krisen- 
zeichen für die deutsche Wirtschaft 
oder für das Bankgewerbe aussieht 
Sicherlich ist die IBH-Insolvenz 
durch die schlechte Baukoqjunktur 
beschleunigt worden. Aber ihr Sturz 
ist kein Alarmsignal für die Anfällig- 
keit der deutsch«! Wirtschaft. 
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Umstrittene Quotenregelung 

Von HÖRST A, SffiBERT, Washington 
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zwischen den 
und Tokio; -die japanischen 
Autoexjwte indieUSA üm ein wei- 
teres Jahr zu beschränken, hat einen 
einzigen positives! Aspek£ Endgültig 
tot ist die gefahrfcche- JjocaLContent 
Bill", mit deren Hilfe dieAutomobü- 
arbeitergewerkscbaft UÄW Arbeits- 
plätze .schaffen wolM Aüsfändische 
Hersteller, die jährlich- mehr als 
100 000 Wag«i in die Vereinigten 
Staaten exportieren, sollten rum Ein- 
bau amerikanischer Täte gezwungen 
werden. Je iTtnfeng rpi oh^ r^die liefe- 
rangen, um so höher der Satz - die 
Vorschläge reichten “bis zu probibiti- 
ven 90'Frozent v : 

Obwohl seit Aprü 1978 in Westmo- 
xäahd, Pennsylvania, Golf ModeUe 
vom Band laufen, Hätte die Volkswa- 
gen AGrdie als «rmg^ deutsches 
Unternehmen betroffen gewesen wä- 
re, vermutlich den Rückzug vom US- 
Markt antreten müssen. Diese Sorge 
ist mm beseitigt, wenn auch das /Re- 
präsentantenhaus dem Gesetz zum 
zweitenmal mit 219 gegen' 199 Stim- 
men auf. Drängen der Gewerkschaft 
und liberalen seinen Segen gegeben 
hat. Der. Senat wird niemals mitzie- 
hen; für die republikanische Mehr- 
heit ist- die mengenmäßige Einfuhr- 
beschränkung für japanische Autos 
auf «fr^üh^r 11 Basis die klügere 
Lösung, zumal Nippons Änteü am 
US-Autömarkt bei nur TB Prüzent 
eingefroren wird 

- Außerdem hat . Präsident- Reagan 
schon-meZttfech sein Veto angekün- 
digt Dottr- für die Aäntoistrafion 
steht fest, daß die Auflageaandeutig 
gegen das AHgemeine-Zolk und Han- 
delsabkommen (GatiJ yerstößen-Die 
USA müßten demnach BarMcharfeai 
Gegenmaßnahmen der. Handelspart- 
ner rechnen. Unter diesen Umstän- 
den stimmt auch die Jpfanechnung 
nicht mehr. Bei Itoj^rtre^riktionen 
anderer Länder gegen US-Waren kal- 
kulieren dieEscperten inzwischen ei- 
nen Netto-Vcrlust von660QO Arbeits- 
plätzen. Die Autopreise würden in 
Amerika um 500 bis 800 DoÜär anzie- 
hen. . . 

D as Votum im Haus ist mithin die 
Aufregung nicht wert Ahes 1 die.. 
Verbraucher zahlen natürlich auch 
die Zeche für die Verlängerung der ' 
japanisch«! lieferquQten. JTrotz der 
Anhebung von 1,68 auf lß5 Millionen 
Pkw- verliert das femo^Qitibe Insel- 
reich w«ter an Bodra,wäl die Erho- 
luiignufdem US-Autoraarifct vöimit- . 
lieb rascher als erwartet voraüschrei- 


’ STROMVERSORGUNG 


tet Im Oktober lagen die Verkäufe 
wieder um 36,1 Prozent über dem 
Voijahrsmonat - das beste Ergebnis 
seit vier Jahren. 

Japan hat im Quotenkrieg dem star- 
ken Druck Washingtons nachgege- 
ben; das Prah lern sollte vom Tisch 
sein, wenn Präsident Reagan kom- 
mende Woche zum Staatsbesuch in 
Tokio eintrifit Aber die Proteste hal- 
len nach - die Japaner wollten ein 

* viel höheres Limit, die US- Autoindu- 
strie mindestens das alte für einen 
15n ff»ran Zeitraum. Handelspolitisch 
war die Absprache immer umstritten; 
sie bleibt es auch. In vielerlei Hin- 

•• steht macht sie gerade heute wenig 
Sinn. 

Klopft man die Auswirkungen des 
im Frühjahr 1981 in Kraft getretenen 
Sdbstbeschränkungsvertrages ab. 
dann haben die Japaner folgerichtig 
reagiert, indem sie nicht mehr der 
Quantität, sondern der Qualität den 
Vorzug gaben. Das heißt, sie lieferten 
in der Hauptsache teure Wagen ent- 
sprechend ihrer Quote und verdien- 
ten auf diese Weise sogar mehr Geld. 
Wieviel läßt- sich den Statistiken des 
US-Handelsministeriums entneh- 
men. Danach beträgt die Differenz je 
Auto mindestens 2000 Dollar. Hinan 
kommen 1500 bis 2000 Dollar in Form 
anderer Kostenvorteile wie Löhne 
und Unterbewertung des Yen, die 
eigentliche Crux. Den Rahm schöpf- 
ten Toyota und Nissan ab; 70 Prozent 
ütier Gewinne vor Steuern stammen 
aus dem US-Geschäft. 

17\fe Aera billiger Japan- Autos in 
J^AmerikH ist vorbei, und Detroit 

- kann die Lücke beim Bau preis- und 
zugleich hochwertiger Kleinwagen 
nicht Tüllen. General Motors möchte 
deswegen gern 290 000 Mmiautos 
jährlich von Isozu und Suzuku bezie- 

- hen, an- ebner der Konzern beteiligt 
ist Über den Pazifik blicken auch 
Chrysler und Ford. Das eigentliche 
Ziel- das Aufschlüßen der US-Bran- 

. che - ist nicht erreicht worden. 

Freihändler schütteln über die Ver- 
längerung nicht nur den Kop£ weil 
die großen »Drei" 1983 einen Netto- 
Rekordgewinn von rund sechs Mil- 
liarden Dollar erwirtschaften werden. 
Die Quote erzeugt aber auch Knapp- 
heit, und so werden die Preise für 

Japanis ch e und amerikanische Autos 
steigen. Das „Wall Street Journal“ 
veranschlagt den Zugewinn für 
„GM“, Foxd und Chrysler für 1984 auf 
300 Millionen Dollar. Wo bist du, 
Adam Smith? 


Zusatzbedarf mit Kernkraft 
und Steinkohle decken 


‘ 




- - H KIM Z. TTRCK / ftflnn 
Die Deckung des in den kommen- 
den Jahren erwarteten Strpmbedarts- 
zu wachses , wird in der Bundesrepu- 
blik .ausschtiffiBlkft durch Kernener- 
gie und Steinkohle erfolgen“. Das hat 
der parlamentarische; Staatssekretär 
beim Wirtschaftenumstet " Grüner 
(FDP), auf eine Frage des SFDiAbge- 
ordneten Kühler erklärt Dabei wer- 
de Kernenergie im Sinne eines im 
internationalen Vergleich Wettbe- 
werbsfähigen Strompreisniveaus in 
der Gmndlast eingesetzt, also in 
„rund am die Uhr“ arbeitenden 
Kraftwerim Ke vorrangige Ver- 
wendung der Steinkohle in der Mit- 
teQast gewährleiste den Kohbvör- 
rang. ' 

-.Ke Verfeoejung von Erdgas in 
Kraftwerken habe adiia den letzten 
drei Jahren halbiert, und es sei nicht 
zu «warten,..„*feß steh.dieser Trend 
in des kommenden Jahren wieder 

umkehrt“. . . T . . 0 



Derzeit sind in der Bundesrepublik 
Kernk r a ftw er k e mit einer Leistung 
von rund 12 600 und Kohlekraftwer- 
ke mit etwa 7000 Megawatt im Bau. 
Der Ausbau der Kernenergie diene 
der Verringerung des heute noch be- 
■ stehend«! f^ tindinstflfffirite Dieses 
Defizit w«de mit Inbetriebnahme 
der im Bau befindlichen Anlag en 
„bis zum Ende dieses Jahrzehnts mit 
gewissen regionalen Unterschieden“ 
beseitigt sein. Ke Kohlekraftwerfce 
seien zumemen als Ersatz für veralte- 
te und stiUzukgende Anlagen erfor- 
derlich. Zum anderen nähmen die 
Einsatzverpflichtungez! an deutscher 
Steinkohle aufgrund des „Jahrhun- 
dertvertrags“ bis 1990 weiter zu und 
machten den Bau von Kohlekraft- 
werken über den Ersatz hinaus not 
wendig Die Bundesregierung erwar- 
tet langfristig eine Entwicklung des 
Stromverbrauchs, die in etwa parallel 
zum realen Anstieg des Bruttosozial- 
. Produkts verlaufe. . . 


IBH-HOLDING / Am Freitag beim Amtsgericht Mainz Vergleich angerneidet 

Von Töchtern des Senkrechtstarters 
Esch ist nur Wibau nicht betroffen 


„ , INGE ADHAM, Frankfurt 

Der atemberaubende Senkrechtstart des Selfinade-Konzemherms 
HorstDieter Esch scheint vorerst zu Ende: Am Freitag meldete seine 
IBH Holding AG beim Amtsgericht in Mainz Vergleich an, den 
gleichen Weg traten auch die Geschäftsführer der IBH-Tochterunter- 
nehmen an. Nicht tangiert ist nach eigenem Bekunden die Wibau 
AG, an der Esch noch direkt und indirekt mit einer Schachtel 
beteiligt ist 


Jn allen Fällen wird das Ver- 
gleichsverfahren beantragt, um in 
möglichst großem Umfange Vermö- 
genswerte der jeweiligen Gesell- 
schaft und Arbeitsplätze zu sichern“, 
heißt es dam von Esch. „Es ist die 
Absicht des Vorstandes, in Verbin- 
dung mit einigen Hauptaktionären 
und den angestrebten teilweisen For- 
derungsverzichten von Banken eine 
umstrukturierte Gesamtlösung für 
die IBH-Gruppe zu finden, um ein 
geordnetes Weiterarbeiten des Kon- 
zerns sicherzustellen.“ Der Weg zum 
Vergleichsrichter wurde nach Eschs 
Angaben deshalb nötig, weil die Ban- 
ken, die die durch ihr zu großes Enga- 
gement bei der IBH ins Schleudern 
geratene SMH-Bank gerettet haben, 
die SMH-Kreditlinien IriinHigfen 
Esch gibt die weltweiten Bankver- 
bindlichkeiten des in acht Jahren in 
rasantem Tempo durch Zukauf maro- 
der Unternehmen aufgebauten Bau- 
maschmen-Könzems mit 550 MiH 
DM an, dazu kommen 223 MilL DM 
Verbindlichkeiten gegenüber Liefe- 


AUF EIN WORT 



99 Im Zeitalter zunehmen- 
der Bedeutung von 
Dienstleistungen soll- 
ten Forschungsmittel 
nicht für die Verbesse- 
rung der Technik der 
Produktion, sondern 
auch für die Technik 
der Distribution bereit- 
gestellt werden. 99 

HetaZ'H. Werslg, GeschhXtstüürendes 
Vorstandsmitglied de» Bundesver- 
band Deutscher Stahlhandel, Düssel- 
dorf FOTO: WOLF P. PRANGE 


ranten. Weltweit beschäftigt die 
Gruppe rund 10 000 Mitarbeiter (da- 
von 4500 in der Bundesrepub lik) ; die 
Umsatzerweiterungen für dieses Jahr 
liegen nach früheren Angaben bei 2,5 
Mrd. DM, dabei sollte der mit 120 
MilL DM angegebene Vorjahresver- 
lust halbiert werden. Esch betont 
daß es bei den IBH-Töchtern trotz 
aller Schwierigkeiten im Baumaschi- 
nengeschäft keine operativen Verlu- 
ste gebe. Zuletzt belief sich das 
Grundkapital der EBH-Holding auf 
240 MüL DM. Daran sind General 
Motors und Dallah EsL mit jeweils 
19,6 Prozent, Powell Duffryn mit 13,2 
sowie Babcock mit 10,1 Prozent be- 
teiligt SMH war zuletzt mit 7,5 Pro- 
zent beteiligt Esch selbst hielt 8,6 
Prozent 

Ke Hauptaktionäre sollten auf der 
Aufsichtsratssitzung am 7. Dezember 
durch eine Kapitalerhöhung um 1QQ 
MilL DM für den Verlustausgleich 
sorgen. Esch gibt sich auch jetzt noch 
überzeugt davon, daß seine Aktionä- 
re (natürlich mit A usnahm e der 


SPD-FRAKTION 

Mikroelektronik 
stärker fördern 

HEINZ HECK, Bonn 
Mit einem jetzt im Bundestag einge- 
brachten Antrag der SPD-Fraktion 
soll die Bundesregierung aufgefordert 
werden, eine mit Unternehmen und 
Gewerkschaften abgestimmte „indu- 
strie-politische Strategie“ zur Förde- 
rung der Mikroelektronik und ihrer 
, Anwendung zu entwickeln. Mit dieser 
Strategie sollen die Mitbestimm ungs- 
rechte der Arbeitnehmer und ihrer 
Vertretungen bei der Planung. Ein- 
führung und sozialen Gestaltung neu- 
er Technologien gesichert warten. 
Der SPD geht es ferner darum zu 
ver hind ern, daß Arbeitsplätze aus den 
Betrieben in die Wohnungen der Ar- 
beitnehmer verlagert werden. 

Die Bundesregierung soll auch die 
durch den verstärkten Einsatz der 
Mikroelektronik ausgelösten Verän- 
derungen der Arbeitsstrakturen und 
-ablaufe darlegen und Vorschläge zur 
verbesserten Qualifikation der Ar- 
beitskräfte sowie „zur Verminderung 
von Dequalifikation“ machen. Zur 
besseren Sicherung der Persönlicb- 
keitsrechte fordert die Bonner SPD- 
Opposition eine Novellierung des Da- 
tenschutzes sowie eine Reihe von Be- 
richten zum Beispiel über die Auswir- 
kungen neuer Medien auf die Rund- 
funkfreiheit der Länder, den Schutz 
der Printmedien sowie auf das Kartell- 
recht, den Verbraucher- und Persön- 
lichkeitsschutz und dasUrheberrecht 

Ebenfalls bis zum 1. April 1984 sollen 
zwei Studien über die Möglichkeiten 
der Mikroelektronik „zur Umrüstung 
auf eine eindeutig defensive Waffen- 
straktur* 1 und „für angepaßte Techno- 
logien zur Befriedigung von Grundbe- 
dürfoissen in Entwicklungsländern" 
vorgelegt werden. 


SMH-Bank) voll hinter ihm stehen 
und den angestrebten Sanierungsver- 
gleich mit einer Quote von 40 Prozent 
und die geplante Weiterführung des 
Konzerns in gestraffter Form mittra- 
gen werden. Dabei unterstellt er frei- 
lich auch die Bereitschaft der Banken 
zu einem zumindest teilweisen For- 
derungsverzicht 

Diese Bereitschaft dürfte allerdings 
nicht allzu hoch zu veranschlagen 
sein. Schon in der Vergangenheit ha- 
ben sich zahlreiche Banken Esch und 
der IBH gegenüber sehr zurückhal- 
tend gezeigt da sie den Finanzie- 
rungsmethoden mißtrauten. Kes hat 
schließlich zu dem Überengagement 
geführt, das die SMH-Bank in dieser 
Woche ins Schleudern brachte. Denn 
ihr Mitinhaber Graf Galen hat immer 
dann geholfen, wenn andere Banken 
sich sperrten. 

Die Wibau AG, Grandau-Rothen- 
bergen, hat nach Angaben ihres Vor- 
stand svorsitzenden Roland Spieka 
heute „keinerlei finanztechnische 
Verbindungen“ zur IEH mehr. Der 
Vergleich betreffe lediglich einen Ak- 
tionär der Wibau und nicht das Un- 
ternehmen, betonte Spieka. Alle Kre- 
ditlinien seien offen (SMH ist Haus- 
bank bei der Wibau), unterstrich 
Spieka weiter, die Bankverbindun- 
gen laufen normal 
Seite 11: Auch Hanomag im Strudel 

BÖRSENWOCHE 

SMH-Debakel 
stört Aktienmarkt 

CLAUS DERTINGER, Frankfurt 
Die Stimmung am deutschen Ak- 
tienmarkt ist derzeit nicht sonderlich 
fröhlich. Die im September und Okto- 
ber zu Favoriten erkorenen Spitzen- 
werte mußten Verluste bis zu 15 Mark 
hinnehmen, die vermutlich nicht so 
hoch ausgefallen wären, wenn nicht 
das SMH-Bank-Debakel mit der un- 
vermeidlichen anschließenden Insol- 
venz der IBH-Gruppe das Borsenkli- 
ma verdorben hätten, wozu der von 
New York ausgehende Zinsanstieg 
sowie eine Versteifung am deutschen 
Geldmarkt als Folge der SMH-Bank- 
Probleme ein übriges beitrugen. Viele 
Börsianer sind überzeugt, daß der 
Aktienmarkt nach den hausseartigen 
Kurssteigerungen während der letz- 
ten Zeit ohnehinfür eine technische 
Korrektur reif war, zumal der Novem- 
ber im Ruf steht, ein „anlageschwa- 
cher“ Monat zu sein. Die sowieso 
erwarteten Gewinnmitnahmen dürf- 
ten in dieser Woche vielfach vorgezo- 
gen word«i sein. Damit könnte der 
Markt in den nächsten Wochen „entla- 
stet“ werden. 

So überrascht man auf dem Parkett 
auch von den Millionenverlusten der 
SMH-Bank war Man sollte die Affäre 
zumal nach dem Auffangen der Bank 
nicht überbewerten. Sie ist kein Kri- 
sensymptom für das Bankgewerbe. 
Und die Insolvenz der Esch-Gruppe 
IBH ist kein Symptom für die Anfällig- 
keit der deutschen Industrie. De shalb 
sollte man an der Börse Ruhe bewah- 
ren. Und zur Beruhigung ist noch 
anzumerken, daß keinerlei kursdzük- 
kende Aktienabgaben aus Beständen 
der SMH-Bank zu befu rchte n sind. 
Nach Informationen der WELT hatte 
die Bank schon vorher ihr Aktienposi- 
tionen aufgelöst. 


EINZELHANDEL / Anzeichen für einen tragfahigen wirtschaftlichen Aufschwung 


Zuversicht der Verbraucher wächst 


HANNA GIESKES, Bonn 
In der bisherigen Entwicklung 
des Jahres 1983 sehen wir hoffnungs- 
volle Anzeichen.“ Fritz Conzen, Prä- 
sident der Hauptgemeinschaft des 
Deutschen Fünzelhandels (HDE), be- 
gründet den „bescheidenen, aber 
durchaus spürbaren Aufschwung“ 
mit einer wachsenden Zuversicht der 
Verbraucher. Vor der Delegiertenver- 
sammlung seines Verbandes bedau- 
erte Conzen gestern in Bonn, „daß 
dieser Aspekt in der aktuellen Dis- 
kussion kaum berücksichtigt wird“. 

Der Handelspräsident ist über- 
zeugt davon, „daß uns das Jahr 1984 
pirwm in sich tragfahigen wirtschaft- 
lichen Aufschwung näher bringen 
wird“, an dem auch der Einzelhandel 
teilhaben werde. Mit der „Vorfinan- 
zierung des Konjunkturaufschwungs 
durch den Verbraucher“ werde es 
indes bald vorbei sein. Große Sprün- 
ge solle der Handel dämm nicht 
erwarten. 

Ke leichte Erholung, die dem Han- 


del in den ersten acht Monaten 1983 
ein Umsatzplus von 2,5 Prozent be- 
schert hat begründet Conzen mit da 
„beachtlichen“ Preisstabilität hierzu- 
lande. Ke Preissteigerungsrate liege 
bei nur 2,2 Prozent, „und dazu haben 
wir erheblich beigetragen“, obwohl 
nicht nur steigende Kosten zu ver- 
kraften seien, sondern auch noch der 
erhöhte Mehrwertsteuersatz. 

Von „Rentabilität“ könne darum 
im Einzelhandel kaum noch gespro- 
chen werden - 1982 bewegte sich der 
betriebswirtschaftliche Verlust im 
Durchschnitt bei 1,7 Prozent vom 
Umsatz. In diese Landschaft passe 
keine 3 5-S tun d en-Woche , „die nach 
Adam Riese nichts anderes ist als ein 
sechswöchiger Zusatzurlaub im 
Jahr“. Die Hauptgemeinschaft werde 
sich mit allen Mitteln dafür einsetzen, 
„daß uns dieser volkswirtschaftliche 
Unfug erspart bleibt“. 

Mit einem freundlichen Dank quit- 
tierte Conzen die Initiative des Kar- 
teüamtsp residenten Wolfgang Kartte 


zur Entschärfung des Problems „Ver- 
kauf unter Einstandspreis“. Kartte 
hatte nämlich Mitte Oktober führen- 
den Unternehmern aus dem Handel 
das Zugeständnis abgerungen, künf- 
tig auf diese Praktik zu verzichten. 

Da nun alles gespannt darauf war- 
tet, ob dieses Gentlemen’s Agree- 
ment Wirkung zeigt, verzögert sich 
die seit Jahren diskutierte Fortschrei- 
bung der gemeinsamen Erklärung 
zur Sicherung des Leistungswettbe- 
werbs von neuem. Conzen rügte die 
„schleppende Diskussion“ und stell- 
te klar, „daß sich die Hauptgemein- 
schaft dies nicht mehr ge fall en lassen 
wird“. 

Dahinter steht die Befürchtung, 
daß bei einem Scheitern der Bemü- 
hungen die Diskussion um eine neue 
Gesetzgebung in Gang kommt, der 
sich auch die Hauptgemeinschaft 
dann nicht entziehen könne: „Wir 
sind uns wohl alle klar darüber, daß 
der Gesetzgeber Gewehr bei Fuß 
steht“ 


EISENHÜTTENTAG 


Stahlwerke verschärfen jetzt 
den Rationalisierungskurs 


J. GEHLHOFF, Düsseldorf 

Nach dem Scheitern des Pilotmo- 
dells Krupp/Thyssen- Fusion werden 
die deutschen Stahl unternehmen 
noch stärker als bisher schon ihre 
konzernintemen Ratmonalisierungs- 
potentiale ausschöpfen. „Das heißt 
nicht, daß wir nicht anschließend 
größere Modelle anstreben.“ Kese 
Prognose in unverändert düsterer 
Stahl weit gab auf dem traditionellen 
Düsseldorfer Eisenhüttentag Theo- 
dor Wuppermann als Vorsitzender 
des Vereins Deutscher Eisenhütten- 
leute (VDEh). 

Auch der Vorsitzende dieser tech- 
nisch-wissenschaftlichen Spitzenor- 
ganisation der Branche prophezeit 
den heimischen Werken, daß sie für 
den Rest dieses Jahrzehnts mit kei- 
ner nachhaltigen Steigerung ihres 
Produktionsniveaus rechnen kön- 
nen. Es werde 1983 mit etwa 35 (nach 
35,9) Millionen Tonnen Rohstahl wie- 
derum um ein Drittel hinter dem Gip- 
fel des letzten Boomjahres 1974 
Zurückbleiben. 

Die bis 1990 erwartete Zunahme 
der Welt-Rohstahlproduktion um 
knapp ein Prozent pro Jahr werde 
sich fast nur auf Verbrauchssteige- 
rangen in den Entwicklungsländern 
konzentrieren. Die haben zumeist 
langst eigenes Stahlpotential aufge- 
baut In den Industrieländern der 
westlichen Welt hingegen werde der 


Stahlverbrauch wohl weiter zurück- 
gehen. „Wir sind gut beraten, uns in 
den Konsequenzen hierauf einzustel- 
len.“ 

Deshalb mahnt der VDEh-Vorsit- 
zende, daß das Innovationspotential 
der deutschen Werke für die Ent- 
wicklung kostenoptimaler Produk- 
tionsverfahren und moderner Pro- 
duktanwendung im Feld der minde- 
stens 1800 verschiedenen Stahlsorten 
kraftvoll verteidigt werden muß. Sein 
stolzer Hinweis, daß fast alle seit dem 
letzten Weltkrieg in die Welt-Stahlin- 
dustrie eingebrach ten modernen 
Techniken „ihre Wurzeln in unserem 
Lande“ hatten, gilt einer nun bedroh- 
ten Tradition. 

Bedroht s ei auch der Produktivi- 
tätsvorsprang pro Arbeitsstunde, 
den die deutsche Stahlerzeugung ge- 
genüber fast allen Ländern bisher 
noch vorweisen könne. Grund: Ke 
riesigen Subventionen in den ande- 
ren EG-Stahlländem gehen längst 
nicht mehr nur in marktfeme Be- 
schäftigungspolitik, sondern auch in 
Innovationen und Investitionen. Im 
Durchschnitt der letzten vier Jahre 
seien bei den großen EG-Nachbam 
der Deutschen um drei bis 18 Dollar 
je Rohstahltonne, „also um 15 bis 100 
Prozent“, mehr investiert worden als 
hierzulande. „Hier ist dringend Ab- 
hilfe erforderlich.“ 
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Das Wirtschaftswachstum in der Bundesrepublik Deutschland wird nach 
Ansicht der wirtschaftswissenschaftlichen Institute 1983 bei plus einem 
Prozent Hegen. Für 1984 werden plus zwei Prozent erwartet. Die Investi- 
tionen werden noch dem Herbstgutachten um rund 4,8 Prozent Zunahmen 
und die Preise um drei Prozent im Jahresdurchschnitt steigen, ouext imu 


Rodenstock zeigt 

Koqjimktnr-Op rimisnm .s 
Manchen (rtr)- Einen „gemäßigten 
Optimismus“ für die weitere konjunk- 
turelle Entwicklung hält der Präsi- 
dent des Bundesverbandes der Deut- 
schen Industrie (BDI), Rolf Roden- 
stock, für angebracht Wie die Münch- 
ner Industrie- und Handelskammer 
am Freitag mitteilte, prognostizierte 
Rodenstock auf der IHK-VoUver- 
sammlung für 1983 ein Wachstum von 
u n gefä hr einem Prozent für 1984 von 
gut zwei Prozent „Ob es sich dabei 
schon um einen selbsttragenden Auf- 
schwung handelt, kann derzeit noch 
niemand sagen, aber es bestehen ge- 
wisse Aussichten dafür“, fügte der 
Industrie-Präsident hinzu. 

Zahlungsbilanz verbessert 
Frankfurt (dpa/VWD) - Die Zah- 
lungsbilanz der Bundesrepublik 
schloß im September 1983 ausgegli- 
chen, nachdem sie im Vormonat noch 
ein Defizit von rund 3,2 Milliarden 
Mark ausgewiesen hatte. Nach weite- 
ren Angaben der Bundesbank schloß 
die Handelsbilanz im September mit 
einem Plus von 3,6 Milliarden Mark ab 
nach 2,54 Milliarden Mark im August 
In der Leistungsbilanz, in der außer 
dem Außenhandel noch die Dienstlei- 
stungen und Übertragungen (EG- Zah- 
lungen, Gastarbeiter-Überweisungen 
und Auslandsreisen) enthalten sind, 
konnte das Defizit von 3,02 Milliarden 
Mark ira August auf 0,5 Milliarden 
Mark im September verringert wer- 
den. 

Höhere Umsätze 
Wiesbaden (rtr) - Der Einzelhan- 
delsumsatz ist in der Bundesrepublik 
Deutschland nach vorläufigen Be- 
rechnungen des Statistischen Bun- 
desamtes in den ersten neun Monaten 
dieses Jahres real, also inkonstanten 
Preisen gerechnet, um 0,9 Prozent 
gegenüber der gleichen Voijahreszeit 
gestiegen. Wie das Amt weiter mitteil- 
te. betrug der Anstieg nominal, also in 


jeweiligen Preisen, 3,3 Prozent Allein 
im September ergab sich im Vergleich 
zum Vorjahr eine Umsatzerhöhung 
um nominal acht Prozent und um real 
sechs Prozent 

Ruhige Preisentwicklung 

Bonn (dpa/VWD) - Mit einer weiter- 
hin ruhigen Preisentwicklung für die 
Verbraucher rechnet Staatssekretär 
Otto Schlecht vom Bundeswirt- 
schaftsministerium. Vor der Indu- 
strie- und Handelskammer Bonn er- 
klärte er, im Jahresdurchschnitt 1983 
würden die Verbraucherpreise vor- 
aussichtlich um drei Prozent steigen. 
Bei der Geldpolitik müßten jetzt Ste- 
tigkeit und Verläßlichkeit oberste 
Leitlinie sein, meinte Schlecht weiter. 
Daher sei es auch wichtig, daß die 
Bundesbank auf die Überschreitung 
des Geldmengenziels weiterhin gelas- 
sen reagiere. 

Brasiliens Preisanstieg 

Rio de Janeiro (rtr) - Ke brasiliani- 
sche Jahresteuerung ist im Oktober 
dieses Jahres nach Angaben der Getu- 
lio-VargasrStiftung auf 197,2 Prozent 
von 174,9 Prozent im September und 
95,9 Prozent im Oktober 1982 gestie- 
gen. Im Oktober habe die monatliche 
Inflationsrate 13,3 Prozent betragen, 
nach 12,8 Prozent im September und 
4,8 Prozent im Oktober letzten Jahres. 
Der Preisindex (Basis 1977) stieg im 
Oktober auf 6184,6 von 5460,4 Ende 
September. 

Darlehen für Italien 

Luxemburg (VWD) - Die Europäi- 
sche Investitions-Bank (EIB) hat in 
Italien Mittel im Gegenwert von 82 
Mill i ar den Lire bereitgestellt Ein Dar- 
lehen von 40 Milliarden Lire für die 
Instandsetzung von Straßen in den 
Erdbebengebieten geht an die Azien- 
da Nationale Autonoma Delle Strade 
(ANAS). Ke Laufzeit beträgt zwölf 
Jahre. Der Zilissatz unter Berücksich- 
tigung einer Zinsvergütung von drei 
Prozentpunkten zu Lasten des Ge- 
meinschaftshaushalt beträgt 7,65 Pro- 
zent 
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Immerum Vertrauen bemüht 

D er Unternehmer Gerhard Prinz Überzeugung, mit hellem Verstand, 
hat weit über sein Untemeh- Klarheit, Festigkeit und mit 
men hinaus gewirkt, nicht nur Menschlichkeit - „von welchem 
durch sein persönliches Vorbild, Unternehmerisch ef wäre Größeres 
sondern auch durch seine Überzeu- zu sagen!“ Guth stellte auch Prinz' 
Bungen, denen er beredt Ausdruck Verhältnis zu den Vertretern der 
gab. Da war nichts aufgesetzt - was Arbeitnehmer heraus, das unver- 
er sagte, das war er selbst, das hatte krampft, sachlich und offen gewe- 
er selbst erarbeitet“ So charakteri- sen sei, so wie der ganze Mensch 
sierte Wilfried Guth, Aufsichtsrats- immer um gegenseitiges Vertrauen 
Vorsitzender der Daimler-Benz AG, bemüht gewesen sei 
den am vergangenen Samstag über- An den politisch ftonhw^ c m Men- 

raschend verstorbenen Vorstands- sehen Gerhard Prinz erinnerte 
Vorsitzenden des Automobilunter- Guth mit einem Zitat aus dessen 
nehmens anläßlich der Trauerfeier letzter Rede in Berlin: „Wir sitzen 
auf dem Stuttgarter WaldfriedhoC weder auf Gold noch auf Silber, 

Konsens sei für Prinz die notwen- weder auf öl noch auf Uran. Was 
di ge Basis einer stabilen Unterzieh- wir haben und besitzen wollen, 
mensführung gewesen. Kollegiale müssen wir uns im internationalen 
Fairneß und Teamgeist hatten sich Wettbewerb erarbeiten. Das ist das 
bei ihm mit klarem Führungsan- Gesetz unserer Wirtschaft und da- 
spruch verbunden. Prinz habe - so mit unseres sozia len Wohlerge- 
Guth - gefühlt durch Vorbild und hens.“ WERNER NE1TZEL 


GROSSBRITANNIEN / Industrieverband trifft sich zur Jahreskonferenz 


ENERGIE-AGENTUR / Prognose revidiert 


VERBAND DEUTSCHER MAKLER 

Schwäche bei Immobilien 


JAN BRECH, Hamburg 

Die Situation auf dem deutschen 
Immobilienmarkt ist nach wie vor 
durch Nachfrageschwäche gekenn- 
zeichnet Alle nfalls jm Bereich preis- 
und verkehrsgünstig gelegener Ob- 
jekte zeige sich am Markt eine stei- 
gende Tendenz. Diese Bewertung 
gab jetzt der Präsident des Verbands 
Deutscher Makler für Grundbesitz 
und Finanzierungen e. V. (VDM), 
Hermann Haible, anläßlich der Bun- 
desversammlung des Verbands in 
Hamburg. „Katastrophale Zustan- 
de", so fugte der VDM-Vorstand in 
Hamburg, Detlef G. Seefeld, hinzu, 
herrschten bei solchen Objekten, die 
notleidend geworden seien und sich 
außerhalb der großen Ballungszen- 
tren befinden. Die Anträge auf 
Zwangsversteigerungen allein im 
Flachenland Schleswig-Holstein sei- 
en in den letzten drei Jahren um rund 
300 Prozent gestiegen. Ein- und Zwei- 
familienhäuser auf di»m Lande könn- 
ten trotz Preisnachlässen von 15 bis 
20 Prozent praktisch nicht verkauft 
werden. 

Die durchschnittlichen Preisnach- 
lässe gaben die Makler bei Reihen- 
häusern mit 18 bis 20 Prozent, bei 
Doppelhäusern bis zu 22 Prozent, bei 
Einfamilienhäusern mit einer Wohn- 
fläche von rund 120 qm mit 25 und 
bei Komfort- und Luxushäusem zwi- 
schen 15 und 35 Prozent an. Eine 
Belebung des Marktes und ein Ende 


der Preiseinbrüche erwartet der 
VDM nicht vor dem Frühjahr 1984. 
Fester sei dagegen der Markt für Bau- 
plätze, vor allem in den Ballungsge- 
bieten. Hier gebe es kaum Preisredu- 
zierungen. Wegen des geringen 
Grundstückangebots habe rieh vor 
allem ein Sondermarkt für Grund- 
stücke mit älteren Häusern entwic- 
kelt, die nach dem Kauf abgerissen 
und neu gebaut würden. 

Als problematisch wird auch der 
Mietwohnungsmarkt bewertet Die 
„Schallmauer" für vermietbaren 
Wohnraum liege bei 10 DM pro qm 
Kaltmiete. Als Hindernis erweise sich 
nisntglirh die vor allem in Hochhäu- 
sern zur „zweiten Miete“ ausartenden 
Nebenkosten, die zum Teü bis zu 4 
DM pro qm und pro Monat erreich- 
ten. Vom Markt angenommen wür- 
den maximal 3,50 DM pro qm. 

Gefragt bleibt preiswerter Wohn- 
raum unter einem gewissen Verricht 
auf Komfort und Luxus. Als Wohn- 
fläche werden 65 bis 80 qm bei einer 
3- Zimmer-Wohnung bevorzugt 

Übergroße Wohnungen sind dagegen 
nur schwer zu vermieten. Komfort- 
wohnungen, so Haihip, ließen sich 
ei gentlich nur noch in Ballungsgebie- 
ten wie Hamburg, München, Frank- 
furt oder Düsseldorf vermieten. In- 
teressenten, die sich Wohnungen des 
gehobenen Genres leist en könnten, 
zögen den Kauf einer gebrauchten 
Ei gentums wo hnung vor. 


FRANKREICH / Produktion noch 


Der Export bleibt stark 


JOACHIM SCHAUFUSS, Paris 

Seit der Franc-Abwertung von En- 
de März hat die französische Automo- 
bilindustrie auf ihren wichtigsten 
Auslandsmärkten zunehmende Ab- 
satzerfolge erzielt Im Monat Septem- 
ber übertraf ihr Pkw-Export den Vor- 
jahresstand um 17,7 Prozent Trotz 
des schlechten Jahresbeginns er- 
reichte damit das Exportplus für die 
ersten neun Monate 11,2 Prozent im 
Jahresvergleich. 

Der Branchenverband erklärt die- 
ses überraschend günstige Ergebnis 
damit, daß sich die Automobilnach- 
frage im Ausland, insbesondere in 
der Bundesrepublik, stark belebt hat 
und daß die von den französischen 
Produzenten herausgebrachten neu- 
en Modelle eine durchweg sehr gün- 
stige Aufnahme bei den ausländi- 
schen Kunden gefunden haben. 

Auf dem Inlandsmarkt dagegen 
steckt die französische Automobil- 


industrie noch im Minus. Hier wur- 
den in den ersten neun Monaten 3,1 
Prozent weniger nationale Pkw ver- 
kauft, während sich die Zulassungen 
ausländischer Wagen um 6 Prozent 
erhöhten, obwohl die Zulassungen 
insgesamt um 0,3 Prozent zurückge- 
gangen waren. Der Marktanteil der 
Ausländer belief sich auf 32,7 Pro- 
zent 

Von dem 7prozentigen Zulassungs- 
rückgang, der im Jahres vergleich 
(September) registriert wurde, sind 
die Franzosen aber nicht stärker (mi- 
nus 7 Prozent) als die Ausländer (mi- 
nus 7,1 Prozent) betroffen. Auch für 
die nächsten Monate wird hier mit 
einer insgesamt negativen Absatzent- 
wicklung gerechnet Jedenfalls hat 
die französische Automobilindustrie 
ihre Produktion gedrosselt Im Jah- 
resvergleich nahm ihr Pkw-Ausstoß 
nur noch um lfi Prozent zu, gegen- 
über plus 12 Prozent in den ersten 
neun Monaten. 


Wirtschaftspolitik ist Schlüsselthema Ölverbrauch wächst langsamer 

X JOACHIM SCHAUFUSS. Paris Staaten. Während eße USA Ufa* ft 


WILHELM FURLER, London 

Im Umfeld einer inzwischen nicht 
mehr zu übersehenden, aber in sehr 
vielen Wirtschafts bereichen immer 
noch sehr schwach ausgeprägten 

Konjunkturbelebung in Großbritan- 
nien reisen so viele Unternehmer zur 
diesjährigen siebten Jahreskonferenz 
des britischen Industrieverbandes 
CBI wie nie zuvor. Die Resolutionen, 
die von Mitgliedern und Regionalver- 
bänden zur Diskussion angemeldet 
wurden, haben entsprechend eine 
Rekordzahl erreicht Die CBI-Füh- 
r ung selbst glaubt, daß dieser Kon- 
greß in Glasgow Mim wichtigsten bis- 
her wird, weü er in diesem für die 
britische Wirtschaft entscheidenden 
Moment der konservativen Regie- 
rung Thatcher hilfreiche Anregungen 
zur Absteckung des weiteren Wirt- 
schaftskurses geben kann. 

Eines der Schlüssel-Themen des 
CBI-Kongresses, der am Montag und 
Dienstag in der winddurchwehten 
Clyde-Metropole Vertreter aus allen 
Bereichen der verarbeitenden Indu- 
strie Großbritanniens zusammen- 
führt, wird die unternehmerische 
Selbsthilfe behandeln. Vorbei sind 


Mexiko wird neuen 
Kreditantrag stellen 

VWD, London 
Mexiko wird im Dezember oder 
Januar bei Geschäftsbanken einen 
neuen mittelfristigen Kredit von 3,5 
Mixi Dollar beantragen. Das erklärte 
William Rhodes von der Citibank, die 

die TT m«M»h ii1dnn g «tvPr handliing »>n 

mit dem Land führt Mit dem Kredit 
sei der Mittelbedarf Mexikos, der von 
den Geschäftsbanken übernommen 
werden soll, voraussichtlich befrie- 
digt Rhodes geht davon aus, daß die 
gesamten Umschuldungsverhand- 
lungen mit Mexiko 1984 abgeschlos- 
sen werden können. 1984 werde das 
Land voraussichtlich seine Wirt- 
schaftsleistung um 2,0 Prozent stei- 
gern können, nachdem in diesem Jahr 
noch ein Rückgang um 3,5 Prozent 
hingenommen werden muß. Bis 1985 
müßte Mt»rikn in der La g? »in, auf 
normalem Wege zu Bankenkrediten 
zu kommen. 


nach Überzeugung der CBI-Spitze 
und der meisten Unternehmer die 
Zeiten, wo immer wieder um die Hil- 
fe der Regierungen nachgesucht wur- 
de Diesmal werden die Mitglieder 
nicht fragen, was ihr Land für sie tun 
kann, sondern vielmehr was sie 
selbst für das Wohl, sprich für Wachs- 
tum und Beschäftigung, ihres Lan- 
des tun können. 

Sir Terence Becke tt inzwischen 
allseits anerkannter und hochge- 
schätzter Generaldirektor des Unter- 
nehmerverbandes, formuliert den 
neuen „Geist von Glasgow“ so: „Un- 
ternehmer und Manager jammern 
und weinen nicht mehr. Sie wollen 
vielmehr zeigen, was sie erreichen 
können.“ Der CBI gibt selbst zu, daß 
diese Einstellung durch die jetzige 
Regierung wie durch keine zuvor be- 
einflußt wurde, durch ihre Ideologie, 
daß der Markt nicht für Interventio- 
nisten, sondern für Unternehmer und 
Manag er da ZU hat, und daß es 

keine Rechtfertigung für das „helfen- 
de Kindermädchen Staat“ gibt 

Dennoch macht sich das Unterneh- 
me rlager Sorgen um die mittel- und 
langfristige Wirtschaftsstrategie und 


Beratungen über 
Umschuldung 1984 

rtr, Brüssel 

Die westlichen Gläubigerbanken 
Po lens werden im nächsten Monat 
Gespräche über die Umschuldung der 
1984 fälligen Bankenkredite des Lan- 
des aufnehmen. Wie Polens Chefun- 
terhändler für Umschuldungsfragen, 
Jerzy Malec, sagte, wird sich Mitte 
Dezember in Wien eine Arbeitsgruppe 
der Gläubigerbanken treffen, um Be- 
ratungen über 1984 fällig e Polen-Kre- 
dite aufzunehmen. Darüber hätten 
sich westliche Bankiers verständigt, 
die gk-ham Donnerstag in Luxemburg 
zur TTnte r^eiefinung des Umschul- 
dungsabkommens 1983 getroffen hat- 
ten. 1984 ist das vierte Jahr, in dem 
Polen die Gläubigerbanken um eine 
n ma-lniTHimg bitten TtiiiS 

Nach Worten von Malec belaufen 
s i c h die 1984 fälligen Bankenkredite 
seines Land es auf insgesamt 600 Mil- 
lionen Dollar. 


Industriepolitik dieser Regierung. 
Diese Sorgen zielen insbesondere auf 
die, wie viele Industrielle in Großbri- 
tannien glauben, viel zu unflexible 
Haltung des Thatcher-Kabinetts be- 
züglich der Ausgabenpolitik ab. So 
liegen etliche Resolutionen vor, in 
denen die Regierung aufgefordert 
wird, Ausgaben im Bereich der Infra- 
struktur zu stimulieren. 

„Wir stimmen nach wie vor mit 
Frau Thatcher überein, daß die Infla- 
tion auch weiterhin unser Hauptfeind 
ist. Dennoch ist diese Regierung viel 
zu unbeweglich im Bereich der staat- 
lichen Neuverschuldung", heißt es in 
der Resolution eines Regional-Ver- 
bandes. Aus Loyalität habe sich der 
CBI bislang gescheut, diesen Stand- 
punkt in der Öffentlichkeit zu vertre- 
ten. 

Einige Resolutionen gehen sogar so 
weit, die Regierung zu einer Locke- 
rung ihrer Antiinflations- Erwartung 
um bis zu drei Prozentpunkte aufzu- 
fordem, da - so das Argument - das 
auf diese Weise stimulierte Wachs- 
tum selbst „desinflationär“ wirken 
würde, etwa durch niedrigere Stück- 
kosten aufgrund eines höheren Pro- 
duktionsvolumens. 


Türkei plant drei 
Kernkraftwerke 

rtr, Ankara 

Die Türkei will nach Aussage ihres 
Präsidenten Kenan Evren Aufträge 
für drei Kernkraftwerke im Gesamt- 
wert von 2, 6 Milliarden Dollar (rund 6,9 
Milliarden Mark) an bundesdeutsche, 
amerikanische und tranariisrhp fir- 
men vergeben. Bei der Einweihung 
eines Staudammes sagte Evren, die 
Türkei wolle ihr Energieprogramm 
anfoinp Hektrizitätsleistung von 3000 
bis 4000 Megawatt ausweiten. Drei 
Unternehmen sollen sich um Aufträge 
für den Bau des ersten türkischen 
Kernkraftwerkes bei Akkuyu an der 
Mittelmeerküste beworben haben. 
Wahrend Evren nicht die Namen der 
Finnen nannte, war von Regierungs- 
beamten zu erfahren, daß es sich um 
die deutsche Siemens-Tochter Kraft- 
werk Union AG, die US-Gesellschaft 
General Electric und die kanadische 
AECL handelt 


EG/ 


zur Sicherung der Kohle im Ministerrat diskutiert 


Erzeugerländer auf sich selbst gestellt 


WILHELM HADLER, Brüssel 

Kaum verbessert haben sich die 
Chancen für eine europäische Kohle- 
politik. Daraus folgt, daß die Erzeu- 
gerländer in der EG auch künftig im 
wesentlichen auf sich selbst gestellt 
bleiben werden. Im zuständigen Mi- 
nisterrat jedenfalls gingen gestern die 
Meinungen über den notwendigen 
Beitrag der Gemeinschaft zur Zu- 
kunftsicherung der Kohle wieder 
weit ause in a n der. Nicht einmal die 
Prpd u z ent e nl ä n der zogen dabei am 
gleichöl Strang. 

Die EG-Kommission bemüht sich 
seit langem um eine Klärung der Rol- 
le, die die „festen Brennstoffe“ (ne- 
ben der Steinkohle Braunkohle und 
Torf) innerhalb einer gemeinschaftli- 
chen Energiestrategie spielen könn- 
ten. Alle Vorschläge zur finanziellen 
Hilfestellung bei der Modernisierung 
europäischer Zechen zur Erhöhung 
des Kohleverbrauchs oder zur Hal- 
denfinanzierungtrafen bisher bei den 
meisten Regierungen auf Wider- 
stand. 

Am ehesten erreichbar zu sein 
schien gestern eine modifizierte neue 
Kokskohlenregelung, die Aufrechter- 
haltung des am 31. Dezember auslau- 


fenden Beihilfesystems, mit dem der 
Stahlindustrie die Verwendung euro- 
päischer Kohle .ermöglicht wird, liegt 
vor allem im deutschen Interesse. Die 
Kommission will (mi t Bonner Unter- 
Stützung) den Subventionsbetrsg je 
Tonne in den nächsten Jahren erheb- 
•lieh aufstocken, die für die Beihilfe in 

Frage ko mmenden Gesam tmengen 
jedoch reduzieren. 

Bedenken gegen die Fortführung 
des Systems haben seit eh und je 
Italien, Dänemark, Holland und 
Frankreich. Als Importländer sehen 
sie grundsätzlich wenig Sinn darin, 
europäische Kohle künftig zu verbil- 
ligen. In einem gemeinsamen Me- 
morandum hatten sie bereits vor ei- 
nem Monat klargestellt, daß die wei- 
tere Einschränkung der EG-Produk- 
tion unvermeidlich sei und in erster 
Linie ein soziales und kein energiepo- 
litisches Problem darstelle. Eine ge- 
meinschaftliche Politik bei K o h le 
müsse versuchen, die gemeinsamen 
Interessen zum Ausdruck zu bringen, 
statt die Probleme, die sich für einige 
Mitgliedsländer stellten, auf die ge- 
samte Gemeinschaft zu verteilen. 

Die Bundesregierung wiederum 
gibt den Kommissionsvorschlagen 


für eine finanzielle U n terst ü tzung zur 
Investitionsförderung zum- Halden- 
abbau und zur Verbrauchssteigerung 
von r ^mpinsphaftsimhif eine ein- 
deutige Abführ, obwohl die deutsche 
Industrie Nutznießer solcher Rege- 
lungen wäre. Einerseits will sie im 
gegenwärtigen Zeitpunkt überhaupt 
keine ausgabenwirksamen Beschlüs- 
se fassen, um dem Gesamtpaket des 
Athener Gipfels Anfang Dezember 
nicht voizugreifen, zum anderen 
sprechen nach ihrer Meinung auch 
sa chliche Erwägungen gegen die 
Vorlagen. 

Am wichtigsten scheint allerdings 
die Furcht zu sein, die Unabhängig- 
keit der nationalen Energiepolitik zu 
gefShrdöi. Die von der EG-Behörde 
vorgesehenen Finanzspritzen sollen 
nämlich an die Vorlage von Umstruk- 
turierungsprogrammen gebunden 
werden. Die Kommission würde da- 
durch die Möglichkeit erhalten, in die 
Politik der Regierungen „hineinzure- 
den“. 

Für die Vorschläge kämpften vor 
allem die Briten. Sie erhoffen sich 
von den Zuschüssen e i ne Entlastung 
ihres Nettosaldos bei den Beitra gs . 
Zahlungen an die EG. 


JOACHIM SCHAUFUSS, Paris 

Der Weltölverbrauch nimmt zum 
erstenmal seit dem zweiten ölpreis- 
schock von 1979 wieder zu. Diese von 
der internationalen Energie agentur 
(IEA) in Paris vor einem Monat her- 
ausgegebene Prognose wurde in ih- 
rem letzten Monatsbulletin bestätigt, 
jedoch quantitativ etwas einge- 
schränkt Statt des damals für 1984 

vorausgesagten Ölverbrauchzuwach- 
ses der westlichen Industriestaaten 
(OECD) von 2,4 Prozent werden jetzt 
nur noch plus 1,5 Prozent erwartet 

Für dieses Jahr rechnet die IEA mit 
einem Ölverbrauch der OECD- Zone 
von 1685 Millionen Tonnen. Dies be- 
deutet gegenüber dem des Vorjahres 
von 1720 Millionen Tonnen immer 
noch einen Rückgang. Jedoch ergibt 
sich bereits im Jahresvergleich Okto- 
ber/November ein Verbrauchsanstieg 
um zwei Prozent schätzt die IEA. Im 
dritten Quartal war der Verbrauch 
noch um 0,2 Prozent zuriiekgegan- 
gen. 

Allerdings zeigte sich für diese Pe- 
riode eine sehr unterschiedliche Ent- 
wicklung in den einzelnen Mitglied- 


Staaten. Während cfö USA üben Qj. 
verbrauch um 2,8 ftoaent steigaw 
ging der Verbrauch ia Westeuropa 
um 3,4 Prozent und im padGsägj 
Raum (Japan) um 2;frProzem^niräck 

Dieser Abstand würde «kb 
noch weiter vergrößern, meuff^ 


IEA -;-v 

Der Veibrauchsbobm däfV«efnig. 
ten Staaten wird nach Asskftt ^ 
IEA für eine „dauerhafte Befestigung 
des Weltölmarktes“ nicht ausn&heo. 
Dies um so weniger, als die Qpec 
Ölproduktion in letzter Zefi erhobt 
hat Im dritten Quartal exn&hte & 
18,2 Millionen Barre) täglich, womit 
der vereinbarte Ptoduktkxnspiafbiid 
von 17,5 MillkmenBarreliibert 
wurde,. 

Gleichwohl ließe sich efoTendeoz. 
Umschwung im -Ölverbrauch nicht 
mehr leugnen. & zeigt nach Ansicht 
der IEA daß Wütschaftswachstum 

trotz aller Energieeinsparungs, und 
Substitutionsmaßnahmeh immer 
noch eine Zunahme, des ’ Ölver- 
brauchs zur Folge bat Das amerika- 
nische Beispiel sei dafür typisch. 
potentielle Gefahr einer neuen Ölkri- 
se sei deshalb nicht zu unterschätzen. 


FAQ / Konferenz über Linderung ländlicher. Armut 

Weltweit Ernähningsprobleine 


AFP, Rom Die 22. Konferenz der 
Ernährung»- und Landwirtschaftsor- 
ganisation der Vereinten Nationen 
(FAO) tritt heute im Rom zu dreiwö- 
chigen Beratungen über Fragen des 
internationalen Agrarmarktes sowie 
Maßnahmen zur Steigerung und Si- 
cherung der Welte mährungslage und 
zur Linderung der ländlichen Armut 
zusammen. FAO-Genexaldirektor 
Edouard Saouma wird sich in seinem 
Grundsatzreferat mit der weltweiten 
Lage in der Ernährung und Land- 
wirtschaft befassen, die in diesem 
Jahr durch einen erwarteten Rück- 
gang der Weltgetreideemten um 
sechs Prozent auf 1,605 Milliar den 
Tonnen gekennzeichnet ist Dadurch 
werden die Getreidevorräte auf ein 
Minimum von 17 Prozent des gesam- 
ten Jahresverbrauchs abgebaut. Die 
schlechten Eroten fallen mit einer 
klimabedingten Nahrungsmittelver- 
knappung in 22 afrikanischen Lin- 
dem aigmnwn, die ohne schnelle 
Tiisätolichp Nahrungshilfe von Hun- 
ger bedroht sind. 

Im Verlauf der all gemeinen Pienar- 
debatte wird ein Aktionsplan zur Si- 
cherung der Weltemährung erörtert 
werden. Dazu gehören Konzepte und 
Strategien, damit alle Menschen je- 
derzeit physisch uhd wirtschaftlich 
Zugang zu den notwendigen Grund- 
nahrungsmitteln haben. Zum Thema 
ländliche Armut wird der erste welt- 
umfassende Bericht über Fortschrit- 
te bei der Anwendung eines von der 
Weltkonferenz für Agrarreform und 
ländliche Entwicklung verabschiede- 
ten Aktionsprogramms zur Diskus- 
sion stehen. 

Ein weiterer Punkt auf der Tages- 
ordnung verknüpft die landwirt- 
schaftliche Produktionskapazität der 


Anbauflächen in da Dritten Welt mit 
dem erwarteten Bevölkerungswachs- 
tum. Die Tagung wird sich auch mH 
den Vorschlägen des Generaldirek- 
tors für besseren Schutz und leichte- 
ren Zugang zu den pflanzengenett 
sehen Ressourcen beschäftigen. 

Zu den Schwerpunkten gehört fer- 
ner das Budget für 1984/B5, das rieh 
bim gegenwärtigen Wechselkurs auf 
unverändert 420 Müfionen Dollar be- 
schränken wird. Es sieht einen Aus- 
bau der technischen und wirtschaftli- 
chen Pro g r a mme um über, sieben 
Millionen Dollar vor, hauptsächlich 
mit Hilfe massiver Streichungen bei 
Verwaltungskosten und Planstellen. 
Nach Schätzungen sollen ränd 75 
Prozent der Ausgaben des ordentli- 
chen TTanahnitc direkt oder indirekt 
für Entwicklungszwecke öder techni- 
sche Entwicklungshilfe verwendet 
werden. 

In seiner Einleitung zum Pro- 
gramm äußerte sich Saouma „beson- 
ders enttäuscht darüber, daß die Er- 
gebnisse nicht den Hoffnungen ent- 
sprachen“, die in den letzten zwei 
Jahren durch Gipfelkonferenzen und 
Erklärungen über bessere internatio- 
nale Zusammenarbeit geweckt wor- 
den seien. „Dringende Hüte“ fordert* 
Saouma zürn Ausgleich der hohen 
Nahrungsverknappung ' und Notla- 
gen vor allem in Afrika Er verweist 
auf einen für Ende 1983 zu erwarten- 
den „spürbaren Rückgang“ der weit 
weiten Nahnrngserzeugung und ver- 
minderte NahrongshiHe bei gleich- 
zeitig rückläufiger Hilfe für die Land- 
wirtschaft. 

Die am 24. November zu Ende ge- 
hende Konferenz wird sich auch mit 
den Ergebnissen der FAO-Pro- 
gramme 1982/83 befassen. 


NAMEN 


Dr. Hartxnnt Hoffmann, Vorstands- 
mitglied der Veba AG und bei deren 
Tochter Preußische Elektrizitats-AG, 
Hannover, verantwortlich für dm 
kaufmännischen Bereich, vollendet 
am 7. November das 60. Lebensjahr. 

Senator Hans KlaggCS, ehemaliges 
Vorstan dsmitg lied der Fpl dmnhlp Ak- 
tiengesellschaft, Düsseldorf; ist am 28. 


Oktober imAHervon 80 Jahren gestor- 
ben. 

Mario Jon Nedelcn, bisher Ge 
schäflsführer derBMWIbericaSAjn 
Spanien, wurde mm Vorstandsmit- 
glied für den Vertriebsbereich derDr. 
Ing. H. c. F. Porsche AG, Stuttgart- 
Zuffenhausen, als Nachfolger von 
Lars Roger Schmidt bestellt 
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BETEIUGUNGSOBJEKTE 

GESUCHT 


Unser Mandant ist eine 
deutsche, rechtlich selb- 
ständige Tochtergesell- 
schaft eines bedeuten- 
den europäischen Kon- 
zerns, international er- 
folgreich und führend in 
definierten Marktseg- 
menten. 

Zur Forcierung der ge- 
planten langfristigen 
Wachstumsstrategie in 
den Bereichen 

• Nahrungsmittelindu- 
strie 

• Chemische Verfah- 
renstechnik 

• Energiewirtschaft 

• Wasserwirtschaft 

• Umweltschutz 


suchen wir für unseren 
Mandanten Beteiligun- 
gen bzw. Partnerschaf- 
ten mit Know-how-Trä- 
gern und Herstellern von 

• On-line-Proze8anaIy- 
satoren 

• Infra rot-/Lasertechnik 

• Sensoren und weitere 
Technologien für 

computergestützte 
Prozessteuerungen 
Für unseren Auftragge- 
ber steht der wertere 
Ausbau seiner innovati- 
ven Schlüsseltechnolo- 
gie sowie durch eigene 
Forschung und Entwick- 
lung als auch durch Ko- 
operation im Vorder- 


grund. Dafür bietet er 

seinen potentiellen Part- 
nern 

• Know-how und Ent- 
wicklungsressourcen 

• Tochtergesellschaf- 
ten in Europa und den 
USA 

• weltweite Vertriebs- 
und Serviceorganisa- 
tion 

• umfassende Markt- 
verbindungen 

• International erfahre- 
nes Management 

• solide Finanzstruktur 
und hohe investi- 
tkmsbereitschaft 


• interessante Über- 
nahme- bzw. Beteili- 
gungskonditionen 
Wir sind beauftragt, In- 
teressenten auch telefo- 
nisch unter Rufnummer 
02261/640 22-23 Zu- 
satzinformationen über 
die Interessen läge unse- 
res Mandanten zu geben. 
Schriftliche Anfragen, 
die absolut vertraulich 
behandelt werden, rich- 
ten Sie bitte an unsere 
. Anschrift. 


Deutsche GtawflUefaaft fBr 

Humanes sterben 

Postf. 11 05 28, 8900 Augsburg 11 
Information kostenlos 


Graphologisches 

Gutachten 

■* pqfcb nlogln.l w i Dwm ng 
Pereön&chfcettsanafysa 
Bmmtoertwurtalhma 


OtpL-Piych. P. lauster 
LOdenostraße 2 , 5000 Kötn 60 
Telefon 0221 /7 60 IS 76 
Fo rdern Sie 

Inf w rtwtbw «Hinterlagen an 


See-Container 

Vermietung - Verkauf 



Büro-Container 

Mannschafts-Container 

Sanitär-Container 

Magazin-Container 

Sonderkonstruktionen 


URUNAU irie'us.'r/e- und 
' infawratfv/ce orx 

-£(Ö42i) 483174-75 " 



Vollkommen trockene Weine. 


Für 

Weingenießer 



wiiueigmossenschaft „Wachau“ Wir liefern ausschli eßlich 

Wachauer Weine Pfarre Wfeifienkircten 

verpackt in Kartons zu 6 Flaschen pro Sorte, 

einfuhrabgefertigt ab 1 Karton franko Ihrem Wohnsitz in der Bundesrepublik Deutschland! 
Unser Angebot reicht vom vollkommen trockenen Bergwein bis zur Auslese - 
und exdusiv gekelterte Weine vom 

Weingut der Pfarre Weißenkirchen 

. in der Wachau 

Es erfolgt kein Vertreterbesuch. Fordern Sie bitte unsere Preisliste anr 

Winzeigenossenschaft -Wachau“, A-3601 Dürnstein 23 - . " 




fäBüroi- 

UnUrtartts-, 

Smtär-und 

Magaannrecke 

aörwnstaW 
extrem preiswert 
fflörarisefw» 


Friedrichstraße 15 5270 Gummersbach 1 Tel. (0 22 61) 640 22-23 Postfach 10 08 30 
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FEST DER PUMA MEISTER AM 28. SEPTEMBER 1984 

An olle Deutschen Meister: Wer immer Deutsche Meisterschaften 
oder mehr in PUMA Schuhen gewonnen hat, ist herzlich 
eingeladen und sollte sich melden bei: f 

PUMA Sportschuhfabriken Rudolf Dossier KG 
Abt. PUMA Meister, 8522 Herzogenaurach V|DI!ü3li 
P. S. WEITERS AGEN !!!!!!!!!■!■ M !!!in > 1 
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ARBER SAARSTAHL / Bund , Land und Banken machen Zugeständnisse 

Arbeitnehmer haben jetzt das Wort 


JOACHIMWEBER, Saarbrücken. 
'! Em i^n^Temünlur dmenägülti- 
gear Beschluß über das^chicksal der 
Arbed Saarstahl GmbH,VöIklmgen: 
Am kommeaden Montagmorgen um . 
8 Uhr sollen die Vertreter der saariän- 
dischep Landesregierung und der 
SaarsteU-Gesc^^ vor- 

läufig fetzten Krisensitzung in Bonn 
„antreten". • 

Ob das Unternehmen auch über 
diese Kunde gerettet wird, hängt dar 
van ifl>, was die Geschäftsführung 
dann im Gepäck hat. Unabdingbare 
Forderungen der Bundesregierung 
und -des Saartande^ 'die bisher zu- 
sammen fast l^ Mrd. DM an Bürg- 
schaften Er das UfiternebixfeR Über- 
nommen haben, sind 
• der Austritt, von Arbed' Saarstahl 
aus dem Aijje^bervertrand, am ö- 
genständige Haustarife abschließen 
zu können and damit zu einer oder 
mehreren NpDrunden in der Lotrn- 
kosteoentwickhing " zu . kommen. 
Saar-Ministerpräsident Werner Zeyer 
rechnete gestern in -Saarbrücken 
mögliche Einsparungen von 12 Mill. 
DM im knmmÄwriAn Jahr und von 21 
Mlll. DM für.1985 vor r . 


• das Entgegenkommen der Arbeit- 
nehmer bei der Kürzung der Sozial- 
plane. Letztes Angebot der Landesre- 
’.gterang ist die Kürzung der bestehen- 
den Sozialpläne von bisher 90 Pro- 
zent der lebten Nettoeinkommen auf 
fortan durchschnittlich 82 Prozent 
und der Neuabschluß auf diesem ein- 
heitlichen Niveau. Vorgeschlagen 
■wird dabei ein gewisser sozialer Aus- 
gleich durch eine relative Besserstel- 
■ hing der Wenig verdienend kl 

In der Frage, die zunächst geforder- 
ten Massenentlassung en zum be- 
schleunigten Belegschaftsabbau 
durch Rrühpensioniening auch der 
50- bis 55jährigen zu ersetzen, haben 
die Personal vertreter schon eine ge- 
wisse Bereitschaft signalisiert Die 
Mehrkosten von rund 40 USB. DM, 
die für dieses etwas behutsamere 
Vorgehen bis 1995 anfellm werden, 
will die Landesregierung überneh- 
men, wenn auch in den anderen 
Punkten Einigkeit erreicht wird. 

Das gleiche gilt auch für die übri- 
gen Angebote von Bund und Land. 
So and beide bereit, Einsen und Til- 
gung für die eingegangenen Bürg- 
schaften bis zur vollen HShe zu über- 


BnJIN6ER -K^BERGER / Jahresbauleistung sinkt 

Positives Inlandsgeschäft 


INGE ADKAM, Frankfort 
Mit einer gegenüber dem Rekord- 
jahr 1982 um gut ein Fünftel vermin- 
derten ‘ Jahresbauleisfamg von 3,4 
MnL DM rechnet die B2finger+ Ber- 
ger faiahiaMariidälii Mann , 
heim, in diesem Jahr. Dafür sorgt die 

ijnfcäidt Bml wuhmg im Aimlawfl- Th 

den ersten 9 Monaten erbrachte Bil- 


1,74 Mid DM Bauleistuhg (davon 448 
Mül- DM in den'USA, wo das Unter- 
nehmen mit 94 Prozent an der ftu- 
Con Corp. beteiligt ist). Das sind 33 
Prozent weniger als im Jahr zuvor. 

Diese :<-• erwartete - EntwicMnng 
konnte vom positiven Inland^e- 
schaft (bis September plus 12 Pro- 
zent auf 880 MHi. DM) nicht ausgegli- 
chen werden. Dior Anteil der Aus- . 
lanHgtetefa mg an dar g ttmnto n Baii- 
leistung ist . mit 63 (L V. V3)Trozent 
freilich immer nnrh sehr hoch. Er 
wird in den kommenden Jahren vor- 
erst weher sinken. Dennwahrend die 
Aufträge aus dem Inland in den er- 
sten neun Mo traten um 14 Prozent auf 
978 MDL DM! Zunahmen, blieben die 
. Auslandsaufträge mit 715-MDL DM 
um 55 Prozent uhterde&f Voqahres^ 
stand. Diese .vor «Dem. durch den. 
hoben Venrhu1dreisgra$ der. Ent- 


wickhmgsländer und den Rückgang 
der Einnahmen in den Opec-Landem 
bedingte Entwicklung trifft freilich 
nicht nur Büftnger + Berger, sondern 
alle im Auslandsbau tätigen deut- 
schen Unternehmen, die in diesem 
Jahr nur noch mit 3 bis 4 Mrd. DM 
Auslandsaufträgen rechnen können, 
nach gut 8 Mrd DM im Vorjahr imd 
sogar 12 Mrd. DM in 198L 

Da es mcbt möglich sei, kurzfristig 
neue Auslandsmärkte zu erschließen 
oder die von den Auftraggebern ver- 
langte Finanzierung zu h«»gnhaffan l 
ist das bisherige hohe Niveau der 
ArodandRhantitigtaqt n ic ht mehr zu 
hatten, heißt es im jetzt vorgelegten 
Büfinger + Berger-Aktionärsbrief 
Zusätzlich erschwert werde die Lage 
durch die bezanfgesetzten Hermes- 
Gebühren. 

Trotz einer sich weiter verschlech- 
ternden Marktlage im Ausland «mH 
auch im Tnimd (wegen der Zurück- 
haltung nffartlipiw Auftraggeber), 
wertet der Vorstand die Ertragslage 
als joch befriedigend". Dazu trügen 
vor allem die Aufträge bei, die noch 
zu „besseren Preisen“ hereingenom- 
"men worden wären. Für das gute 
I Jahr 1982 hatte die AG 10 (L V. 10 + 1) 
DM Dividende ausgeschüttet 


UNTERN^^ BRANCHEN 


Ba^er sp^rtAxdtxleb ' 

Leverkusen {VWD) - Für die Bayer 
AG, Leveskusen, ist das Geschäftsjahr 
1983 bisher unerfreulich" vem 
laufen. Wiedas Unten^unen auf An- 
frage mitteüte, konnte der Umsatz in 
den ersten neun Monaten um 8 Pro- 
zen t erhöht werden. Da die Preise 
nahezu tmverihxtertgäDNbensefeu, 
bedeute das auch eine entbrechende 
Absatzsteigerung, hieß es. Eine ver- 
besserte Auslastung der Produktions- 
kapazität bat den Angaben zufolge 
gleichzeitig, zu einer bOrbaren Sen- 
kung da KosteninA damit zu einer. 
Verix^exungdmErtragslagegelülut 
Wahrend die Umsatebdetexng zu- 
nächst nur von der Inlandsnachfrage 
getragen worden sei, wurde erklärt, 
habe in den letzten Monaten auch das 
Exportgeschäft wieder ungezogen. 
Weltweit sei das Geschäft bei Bayer 
ebenfalls zufriedenstellend, wenn 
auch die Zuwat&sr&te&ie&was niedri- 
ger als bei der AG setem „Besonders 
erfreulich" habe sich für. Bayer die 
starte wkts chafHidm > JBrholung in 
USAmxqgewiikt • 

Alfianz überlegt r 

Minden (rtr) * Die ADianz Versi- 
cherungs-AG noch -keine Ent^ 
scheidtmg darüber getroffen, ob sie in 
der Auseänandersetzung mit dem Th- . 
bakkonzem BAT Industries ein er- 
höhtearÜbemahmean gd?ot fürefe bri- 
tische Versicherung Eagle Star vorie-- 
gen sbD. Allianz-Vorstand smitgied 
Detlev von da- Burg sagte gfötem, die 
Überlegungen würden sicher noeb 
H rinlge Tage" ln Anspruch nehmen. 
Dfe-Affianz Versicherung hatte zu- 
n5chst5ÖOPöiCepro Eagle-Star-Aktie 


geboten, um ihre Beteiligung an der 
britischen Versicherung von bisher 
29,99 PTozört auf über 50 Prozent 
anftugtocken. Daraufhin batte BAT 
Industries vor wenigen Tagen mit 
einer Gegenofferte von 575 Pence je 
Aktie geantwortet 

Werftenflaute gespürt 

KM (nL) - Die Flaute in Schiffbau 
imdSchifbhrt bekommt dieAnscfaütz 
GmbH & Co. GmbH, KkL Tochterun- 
ternehmen der Oberkochener Firma 
Carl Zedss, zumindest im Auftragsein- 
gang aas das Inland immerdeutlicher 
za spüren. Der Hersteller von Krexsel- 
kompassen, Rudersteuerungen, adap. 
tiven Säbsts teu ers ys temen und auch 
von Kumprqjektoren lastet in der der- 
zeit flauen Phase deshalb seine Kapn- 
zitäten zu 20 bis 25 Prozent mit Aufträ- 
gen der Mutter aus Oberkochen aus. 
Der Umsatz von Anschütz ist nach 
Angaben vonHansGeorgBlume,deni 
Sprecher der Geschäftsfübnmg, im 
.abgelaufenen Geschäftsjahr 1982/83 
(30. 9 J immerhin um 10 Prozent auf 
100 H£1L DM angestiegen. Die Export- 
quote hegt bei 75 Prozent Anschutz' 
schreibe schwarze Zahlen. 

Marketing-Preis 

Stuttgart (nL) - Die Firma Andreas 
Stibl, Warhlmgery führender Herstel- 
ler von M ot orsägen, ist von, der Deut- 
schen Marlrrtmg vw ipfinlgiing e. V. mit 
dem Deutschen Marketingpreis 1983 
ausgezeichnet worden. Begründet 
wurde diese Preisvergabe mit „muti- 
gem und marktnahem und ebenso 
effizientem Marketing“ des Unterneh- 
mens. 


m»hnwn solange dies nfitig ist Au- 
ßerdem sollen die für dieses Jahr 
noch zugesagten 88 Mül. DM an Li- 
quiditätshilfe in dm nächsten Tagen 
misgfgahtt werden, und der für das 
nächste Jahr vorgesehene Beitrag 
von 123 MDL DM wfrd um wettere 100 
MDL aufgestockt 

Tatsächlich hängt all dieses jetzt 
nur noch an der Bereitschaft der Ar- 
beitnehmeivertreter, ihrerseits Opfer 
zu bringen. Denn die etwa 30 B a n ken 
hatten berate zur Krisenritzung am 
Mittwochiutchmittag ein Angebot un- 
terbreitet, das das Saarstahl-Fioblem 
einer Lösung deutlich nähergebracht 
hat Für die von ihnen gegebenen, 
nicht verbürgten Kredite sind die In- 
stitute bereit, bis Ende 1988 die bis 
dahip faltigen Tilgungsraten zu stun- 
den, außerdem über den gleichen 
Zeitraum auf 50 Prozent der Zinsen 
(oder rund 30 MDL DM im Jahr) zu 
verzichten und auch die übrigen 50 
Prozent für den Zeitr aum 1984/85 bis 
Ende 1985 zu stunden. Gesamtwert 
der Entlastung 425 MDL DM. Vom 
Betriebsrat war vor Redaktions- 
schluß noch keine Stellungnahme zu 


ffhaHpn 

Peugeot weiter 
in roten Zahlen 

JOACHIM SCHAU FUSS, Paris 
Der französische Peugeot-Konzern 
erwartetfür dieses Jahr eine 15prozen- 
t ig e Umsa tzsteig erung und „fühl- 

bare“ Verminderung seines konsoli- 
dierten Verlustes, der im letzten Jahr 
1,8 Mrd. Franc (etwa 650 MDL DM) 
erreicht hatte. Das Defizit würde aber 
gleichwohl höher ansfallpn als erwar- 
tet, teitt die Verwattungin ihrem Halb- 
jahresbericht mit Von der Wiederher- 
stellung des finanziellen Gleichge- 
wichts sei man noch weit entfernt 
Weniger ausweichend rind die Ab- 
satzprognosen. Nachdem der Konzern 
im e rste n TTalhj ahrod npn VnnyiliHipr - 

ten Umsatz um 5,9 Prozent auf 41,9 
Mrd. Franc steigern konnte, glaubt die 
Verwaltung für das zweite Halbjahr 
mit einem Zuwachs von 25 Prozent 
rechnen zu können. Das entspräche 
für das pn» Jahr pinpwi realen Ab- 
satzzuwachs von mehr als 5 Prozent 
Dieser Optimismus stützt sich vor 
a llem auf die gimstiga Einschätzung 
des Automobflexports. Nachdem sich 
die beiden Modelle Peugeot 205 und 
Citroen BX auf dem Inlandsmarkt 

hprofonnriPTigTgten < whn Monaten ak 

großer Erfolg erwiesen hätten, wür- 
den sie jetzt auch verstärkt ausgefuhrt 
und dabei nicht mletzt in die Bundes- 
republik. 

Im ersten Halbjahr konnte der Kon- 
zern seinen Inlandsabsatz um 4,3 Pro- 
zent auf 372000 Pkw steigern und 
damit seinen Marktanteil gegenüber 
der gleichen VorjahreszeitaufSS^ (32) 
Prozent verbessern. Der Anteil der 
AotomobilgeseUschaft Peugeot-TaL 
bot stieg aufl 9,6(1 8,9) Prozent und der 
von Citröen auf 13j> (13,1) Prozent 
Dagegen verloren die drei Marken in 
den anderen europäischen Ländern 
Marktanteile. Dieser Einbruch würde 
jetzt wieder ausgebügelt, heißt es. ln 
den außereuropäischen Ländern ver- 
liefe die Absatzentwicklung schon seit 
einigen Monaten befriedigend. Die 
Verkaufsverluste in Nigeria würden 
durch verstärkte Importe der briti- 
schen Talbot-Tochter in den Iran aus- 
geglichen. 

Die Konzemhokling Peugeot SA 
(PSA) weist für das erste Halbjahr 1983 
nach 982 MDL Franc Rückstellungen 
einen Verlust von 799 MDL Franc aus. 
Für die gleiche Voijahreszeit waren 
ohne üftky Rückstellungen und da- 
mit nicht vergleichbar 109 MDI. Franc 
Gewinn gemeldet worden. Über den 
konsolidierten Halbjahresverlust 
schweigt sich die Verwaltung aus. 


KONKURSE 


, Konkurs eröffnet: Coesfeld: Co- 
jetberm Faasadendimmplatten GmbH; 
(Hochbau-König GmbH u. Co. KG, Dül- 
imen; Gelsenkdrehen: V u. H Video u. 
HÜri-Studio GmbH, Dorsten; Gifhorn: 
Ernst Siemer, Wlttmgen; Hannover: 
NachL d. Rolf Buch, Fachberater, Ham- 
mingen 4: Karlsruhe: Günter Bär 
GmbH; Köln: NachL d. Ernestine 
Schmidts*; n«i> Damm Mi. u. Max 
Damm: Mosbaeh: Adolf To masetti Söh- 
ne OHG, Neckargerach; Nürnberg: 
NachL d. Dr. Fritz- Dieter Wassmann. 
Wendelstein; Salxgftter: Alfred Küf£ 
Tnh. d. Fa. Montage von Maschinen u. 
Apparaten in der petrochemischen In- 
dustrie; Sehwfbtech Halb Fritz Bau- 
mann, Pfedelbach-Renzen, Inh, d. Fritz 
Baumami, Hotzwerk. 

Verreich beantragt: Bnumschweig: 

KG L Hriamg « ^mn>iit»riflHin p ff rt U. 
Vertrieb Dauksch GmbH u. Co. KG. 


1BH-VERGIEICH / „Noch keine Mark“ von der Landesbürgschaft geflossen 

Hanomag mit im Strudel der Mutter 




IX SCHMHDT, Hjumov» 
Der ?sÄ ,; IBH T gäiäraKie hannovei^ 
sd» B®äoaschh»en-HmtenerHaiu>- 
mag GmbH deraeä 2600 Beschäf- 
tigten istvtm’dan Vsg^i derMut- 
ter«bem&D$.beti)pä. HanomagGe- 
sdiättsfühiCT. ^olfgang Fteanuth 
war zwar dchl eimdibar, um zu den 
umnittelbaren ^Konaequenzoi Stel- 
lung zu beztehen. Fpit steht jedoch, 
daß der noch zu hesteBende Ver- 


; Dfo SMH-Bank war bei Ha nomag 


de% Iton engagfert^daß rie eine Art 

rar439Spr^®)«^ ■ 

AndeB.l^desv Erti flrgte nB a nk darie- 
henwarSMH mit 17,5 MDL DM betei- 


ligt, an den unverbürgten Krediten 
(20 BfilL DM) mit 2£ MDL DM. Vertre- 
ter der Stadt Hannov«- bekräftigte 
die Absicht, «Des zu tun, um mög- 
Dcbst viefe Arbeitsplätze zu exbattem 
Esch hatte Hanomag Ende 1979 von 
der kanadischen Massey-Ferguson 
üb ernommen. Noch vor rinem Mo- 
nat, anläßlich der Grundstanlegung 
für eine neue Produ kt ions st ätte auf 
dem Hanomag-Gelände, hatten sich 
. Esch und Hanomag-Geschäftsführer 
Freimuth überaus optimistisch zur 
Zukunft der IBH-Tochter geäußert 
. Der hohe Auftragsbestand, so hieß 
es. sichere die volle Auslastung. Der 
;^tösollte ähnlxchXS^ rund 
. 460 MDL DM erreichen. Allerdings 
wurde «st für 1985 mit einem positi- 


ven Ergebnis gerechnet, nachdem 
1982 noch »tiefrote Zahlen“ geschrie- 
ben wurden. 

Um die Finanzierung des Fabrik- 
Neubaus hatte es erheblichen Ärger 
gegeben. Esch selbst ging bei dem 
160-MilL-DM-Projekt ein denkbar ge- 
ringes Risiko ein. Rund 75 AGIL DM 
kamen aus den Töpfen der öffentli- 
chen Hand direkt; weitere 60 Mfll 
DM der 80 MDL DM betragenden 
Bankenkredite - bis zuletzt wurde 
um die Schließung einer 20-MilL-DM- 
Lucke gerungen - sind durch eine 
Bürgschaft des Landes Niedersach- 
sen abgesichert. Von diesem Geld 
indes, so verlautet aus zuverlässiger 
Quelle, sei noch „nicht eine Mark 41 an 
IBH oder Hanomag geflossen. 



«■Anzeige. 


Bad und Fitness 

Über Produkte + Dienstleistungen 
informiert Margret Scheibel • Kettwig (0 20 54) 101-580 



Eine Liege mit ganz 
besonderen Eigenschaften 

.So kann man die 
Unfversal-Strecfc- 
und Entspannungs- 
liege des Untemeh- 
mem TWT Teutonia 
- bezeichnen. Denn 
>Y. sie besticht durch 

;:?r ihre exklusive Aus- 

.--i,. fOhrung, sie ist ver- 
. chrorm und auch zu- 
\ *ommenklopr>bot, 

' 4"'. V’. - -l}' sie hat fönt ver- 

. -'.O**- schiede ne Nei- 
gungsstufen durch eine Rastervorrich- 
tung, ist TÜV-geprOft und absolul sicher. 
Dieses Gerät wurde konzipiert zur er- 


Ein Fitnessgerat för 
jedermann 

ist die Exlender. 

Hänge liege 
DBPA. Damit kön- 
nen zahlreiche ty- 
pische Zivilisa- 
tionsbeschwer- 
den günstig be- 
einflußt werden. 
Die bessere Sau- 
erstoffversor- 
gung und Ent- 
schlackung be- 
wirken zusammen 
mit der Harmoni- 
sierung des vegetativen Nervensy- 
stems eine bessere Funktion aller Orga- 
ne. Die Extender-Hängeliege DBPA ist 
ein soflde konstruiertes, standsicheres 
Präzisionsgerät. Die Metallteile sind mit 
griff sympathischem Kunststoff In 

freundlichen Farben beschichtet. Die 
Fußarretierung ist för jede Größe ein- 
stellbar und arbeitet absolut sicher. Die 
M-Extender-HflngeSege bietet den 
Übenden abso l ute Sicherheit durch den 
großen, bogenförmigen Handlauf. Eine 
einstellbare Rasterung verhindert zu- 
verlässig ein unbeabsichtigtes Über- 

Kopf -Geben. 

Gasundheltsc—tef 


RatffebeMfr. 50c, 2902 Rastede 
TeL: D 44 02 / 10 M. Tu 2 S1 9S2 





Eine neue Perspektive 
fOr Diabetiker 

Unter der Aufsicht von Prof. BarzJlai in 
Haifa wurde das Produkt SO-8IT, ein 
Eiweiß- und Ballaststoffleonzentrat, an- 
gereichert mit wertvollen Mineralstof- 
fen, entwickelt. Nach Prof. Y. Kanter 
verzögert S 0-8 IT die Glucoseresorp- 
tion, ■ reguliert die InsuEnansproche 
nach den Mahlzeiten und vermindert 
die Zuckerausscheidung aus dem Ham 
bei regelmäßiger Anwendung. Da SO- 
BIT einen neutralen Geschmack hat, 
kann es für die Zubereitung von Spei- 
sen verwendet werden. Es hat einen 
großen Nährwert, 100 g enthalten aber 
nur 02 BE SO-BfT soll regelmäßig zu 
oder unmittelbar vor den Mahlzeiten 
getrunken werden. Es ermöglicht dem 
Diabetiker eine bessere Stoffwochsei- 
kontrolle und ist eine Ideale Bailast- 
stoff-Ergänzung zur Diabetesdiät SO- 
BfT ist nur ln Apotheken erhältfich. 
Mainfcntd Pharmazeutische Fabrik 
GmbH, BeirigaUee 27, 4 Frankfurt Ü 



Magnetische 

WechseHelder 

die von Wolken In Tiefdruckgebieten 
mehrere hundert Kilometer weit ausge- 
sandt werden, können eine Reizwiricung 
auf den menschlichen Organismus aut- 
t Das i 


lösen; Wetterfühligkeit. 


handliche 


hUgto 

Taschengerät MECOS erzeugt ein 
Wechselfeld, das In Schonwettergeble-* 
ten vorherrscht Dieses Wechseffeld 
führt den Körper auf normale Parameter 
zurück - also seelisches und körperli- 
ches Wohlbefinden als unbedingte Vor- 
aussetzung der Leitungskraft Der 
formschöne Niederfrequenzsender Ist 
leicht bedienbar, kleiner als eine Ziga- 
rettenschacht ei, kann immer und über- 
all getrogen werden, denn er paßt un- 
auffällig in jede KMdertasche. MECOS 
ist ein Ideales Gerät für alle, die Insbe- 
sondere auf die jetzt im Herbst schnell 
umschlagenden Whterungs Verhältnisse 
sensibel reagieren. Weitere Informatio- 
nen mit 4-Wochon-Testkarte direkt vom 

Hersteller. 

W. Bangen u. Dr. W. Utfwig 
D el muin od fxl s l scho Geräte 
Pestfach 11 60 / D 7407 Mössteaen 
TeL: 074 75/218» 



Badefreuden 
trotz Energiekrise - 

weil Segmenta-Schwimmhallen die ko- 
stenlose Sonnenenergie ausnutzen. Die 
zwei verfügbaren Hallentypen beste- 
hen aus einer soGden Alukonstruktion, 
beplankt mit Kunststoffglac. Die spe- 
zielle Segment a- Bauweise ermöglicht 
variable Abmessungen und auch 
Selbstmontage. Panorama-Halle: Glas- 
klare Rundumsicht, auch Im Dach, große 
Schiebetüren; Pool-Schi* be- Dach: Alle 
Dach-/LÖngswände hochscHebbar. 

■ere-teg—ta GmbH 

ddiBgbevMer Str. 55 

5042 Erftstadt- l eche irieh 
Tel 0 2255 / 7 <5 47 


folg reichen Eigenbehandlung vor altem 
von Rückenschmerzen, die ja oft noch 
Kopf- und Ischias sch merzen, Migräne 
und Hexenschuß und viele andere Obel 
noch sich ziehen. Es gilt also, mit diesem 
Gerät unsere Zivilisationskrankheiten 
zu bekämpfen. Wer sich nun täglich 
mittels dieser Liege an den Beinen mit 
dem Kopf nach unten aufhängt, sollte 
wissen, daß erdles der Wirbelsäule und 
den inneren Organen und elgent&ch 
seiner Gesundheit zuliebe macht. Auch 
Arzte, Heilpraktiker, Institute und Sport- 
vereine hoben schon die besten Erfah- 
rungen gemacht. 

TWT Teotosla, Zur Bokelerberg 2-4 

2902 I Bnrhtanhiirn 

TeL 04402/1028 + 10 29 ab Mo. 


LUFTWÄSCHER 
för gesündere saubere Luft 
am Arbeitsplatz und zu 
Hause 




Endlich entdeckt: 

Schutz vor Efdstrahlen 

Es ist mittlerweile erkannt und aner- 
kannt. daß Reizzonen aus der Erde, z. B. 
aufgrund kreuzender Wasseradern, das 
Energiefeld des Menschen stören und 
einen Einfluß auf das allgemeine Wohl- 
befinden haben. Ui e hl g e f Schlaf, 
tshbaksh u. ö. m. können erste Anzei- 
chen für das Vorhandensein von Erd- 
strahlen sein. Zum Schutz vor Erdstroh- 
len gibt es die RAYONEX-Entstörgeröte 
für die Platz-, Raum- und Hausentstö- 
rung von 32,00 bis 200,00 DM. Kostenlo- 
ser 4-Wochen-Test und Informationen 
von 

RAYONEX Strahleetechelh GmbH 
PF 405t. 1740 len— fad« 14 
TeL02725/t12F 



Neue Treppeitraupe 
hilft Rollstuhlfahrern 

Mehr Bewegungsfreiheit für Körperbe- 
hinderte kann letzten Endes nur von der 
Technik gelöst werden. Die Aufzugtech- 
nik der Fa IQeindlenst bietet jetzt Mn 
spezielles Aufzug-Programm für Behin- 
derte an. Mit Treppenlifts, Senkrecht- 
aufzügen und Treppenraupen gelan- 
gen Rollstuhlfahrer nun mühelos Ober 
jede Treppe. Als Neuheit bietet Klein- 
dienst eine transportable Treppenrau- 
pe cm, mit der auch stelle und lange 
Treppen bewältigt werden können. Si- 
cherheit wird großgeschrieben: lange 
Raupenbänder und eine Sperial-Roll- 
stuhfarretierung garantieren höchste 
Kippsicherheit, das selbsthemmende 
Getriebe der Raupe hot eine zusätzli- 
che Bremse- 
KMMBenst GmbH 
Argoestr. 8, 09 Augsburg 
TeL 08 21/ 55 «4-1 



Luftentfeuchter 

TÜV-gep«üft 

Schwimmhallen- Luftentfeuchtung muß 
sein. Zur Vermeidung von Nässeschä- 
den an Baukörper und Einrichtung ist sie 
ebenso unverzichtbar wie zur Schaltung 
eines angenehmen Raumklimas ohne 
Tropen- Schwüle. Wiegand Schwimm* 
hatien-Luftentfeuchter mit Wärmerüdc- 
gewlnnung verwandeln Wässerdampf 
wieder In Wärme. Teure Energie wird 
also nicht zum Fenster hinausgelüftet 
(was noch Immer häufig geschieht). Da- 
mit stellen sie die wirtsdtoftnehste Art 
der Schwimmhallen-Luftentfeuchtung 
dar. In Tausenden von Schwimmhallen 
bewährt, außerordentlich preisgünstig 
In der Anschaffung und perfekt In Tech- 
nik und Funktion (wofür das Zeichen GS 
- geprüfte Sicherheit - bürgt}, tragen 
sie wesentlich dazu bei, daß der Be- 
trieb eines Schwimmbades im 
Monat weniger kostet als ein 1 
ende Sldfahren. 

BeMre-KoMea GmbH 
Deetzw Sb. M, PostL 28 05 
4 Düss eldorf 1 

TeL: 02 11 / 21 88 44 / 21 80 00 



Endlich schmerzfrei durch 
die Intra-Schall-Tberapie 

Prof. Dr. Schüephake. Gießen, hat als 
erster die heilende Wirkung der Schall- 
wellen, die im menschlichen Hörbereich 
Gegen, erkannt. Mit dem NOVAFON- 
Gerät werden die menschlichen Zellen 
zur Eigenresonanz angeregt, Blut- und 
Kreislauf aktiviert. Durah Eigenbehand- 
lung werden hervorragende Ergebnis- 
se bei Arthrose, Amput ationss di merz. 
Bronchitis, Migräne, Ischias, Muskelver- 
spannungen, Rheuma. Sportverletzun- 
gen u. a erziel!. Der Kreislauf wird ge- 
stärkt, das Allgemein befinden verbes- 
sert. Das kleine Gerät gehört ln jede 
Hausapotheke. Informationen gratis 
bei 

KfOVAFON-Veriraufsbßro, Postf. 21 25 W 
4440 Nordbore, TeL 0 5? 21 / 51 56 


; x w veriä s shi tro ckene LufLTa- 
bakquerim, Gerüche, Staeb 

Wohn- und Arbeftsräume sind frei von 
verqualmter, trockener Luft, Staub und 
Üblen Gerüchen (25 m 2 In 20 Min.). Denn 
der neuartige Luftwäscher LW 50 kann, 
was Luftbefeuchter H. Stiftung Waren- 
test (Test 9/80) nicht können: Er be- 
feuchtet und reinigt die Luft; wartungs- 
frei, ohne unhygienische FHt ermatten, 
die ersetzt werden müssen, ohne elek- 
trostatische Aufladung der Luft. Bakte- 
rien und Viren weiden abgetötet. Bei 
Bedarf Heilkräuterluft gegen Erkältun- 
gen. Relativ preiswert: 672,- DM (nid. 
14% MwSl. Kauf ohne Risiko, 14 Tage 
Rückgaberecht. Informationen: 
qeri He ba e 

Postfach 22 60 15, 7980 Ravensberg 
TeL 07 51 /SO 06, Tbc 7 52 778 



Luft-Entfeuchter 

Nüchtern kalkuliert. Ist zu hohe Luft- 
feuchtigkeit eine teure Sache! Rost, 
Korrosion, Schimmelbildung und feuch- 
te Wände müssen nicht sein. Die Luft- 
entfeuchter sind moderne Sekt rage rö- 
te, die nach dem Wärmepumpenprinzip 
arbeiten. Se sind geeignet für Wohn-, 
Aibeits- und Lagerräume. Die größeren 
Geräte eignen sich besonders für die 
energiesparende Entfeuchtung von 
Schwimmhallen. Alle Geräte arbeiten 
angenehm leise und automatisch. 

A. Kaut GmbH A Cou.Taeneeboigstr. 55 
54WeppertflLTeL0202/5810 61-64 
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UC Stehbett 

Die Ideale Pflege- und Stehbettkombi- 
nation mit den hohen Slcherheitsan- 
tprüchen und dem günstigen Preis. Ver- 
wendung findet das Stehbett überall 
dort, wo Stehtraining lebensnotwendig 
Ist. Bei der Entwicklung wurde darauf 
aeochtet, daß das Stehbett für alle Be- 
hinderungsarten genutzt werden kann. 
Leichte Bedienung für den Benutzer und 
das Pflegepersonal sind ebenso «richti- 
ge Bestem dt eile wie das leichte Reini- 
gen des Stehbettes bei der Nutzung hn 
KB nlkbe reich. Im Preis sind sämtliche 
Nebenkosten für die Standardausfüh- 
rung enthaften. 

V ARISTO GmbH 

Max-Eyth-ttc. 48. 42 Oberimme 11 



MEDIZINISCHES BADESALZ 
AUS DEM TOTEN MEER! 

Die Wissenschaft hat bestätigt, was vie- 
le Menschen am Toten Meer bereits 
erfahren haben: Heilung und Linderung 
bei Schuppenflechts, Rheuma und 
Streß. Denn das Sab aus dem Toten 
Meer enthält wenig Kochsalz, dagegen 
um so mehr Magnesium, KaBum und 
Brom. Eine Wohltat für Ihre Gesundheit 
also, wenn Sie zu Hause eine Bodekur 
durchführen. MEDIZINISCHES BADE- 
SALZ AUS DEM TOTEN MSR bringt Er- 
leichterung auch bei Rheuma, Ischias, 
Allergien, Hautunreinheiten, Streß, Mi- 
gräne und Schuppenflechte. EritättHefa 
uw In Apotheken. Zudem neu auf dem 
Markt TMS-SPEZ1AL-HAUTCREME + TMS 
SPEZIAL-SHAMPOO mit Salz aus dem 
Toten Meer. 

Fette ACo. GmbH 
NUeofou**tr. 120.5 KNn 41 
TeL 02 21 74457 54 



Sport-Lavh Duschfit 

ein Dusch- Prä parat, das mild reinigt 
und die Haut auch noch nach dem Du- 
schen anhaftend kühlt. Diese erfrischen- 
de Wirkung ist herrlich nach dem Sport, 
nach der Sauna oder an heißen Tagen, 
und gleichzeitig wird dem lästigen 
Nachschwitzen vorgebeugt; die Wir- 
kung ist wie eine Deodusche. Nun wur- 
de eine neue Duschfit-Soft entwickelt, 
und zwar speziell für die Hallensaison 
und für alle die Sportler und Sportlerin- 
nen, denen die deutlich nachkühlende 
Wirkung von Duschfit zu frisch war. Hier 
wird die ebenfalls eint ratende Kühlwir- 
kung von Duschfit-Soft nach dem Du- 
schen entsprechend milder empfunden. 
Dieses neue Präparat ist eine seifen- 
freie milde Duschcreme für die Haar- 
und Körperpflege. Es Ist pH-neutral und 
stabilisiert dadurch den Säureschutz- 
mantel der Haut. Dabei verhindern 
pflegende Cremesubstanzen das Aus- 
trocknen, und sie geben der Haut alle 
notwendigen Pflegestoffe. Erhältlich im 
Fach- und Sportfachhandel für 5,90 DM 
(unverbindliche Preisempfehlung), 
Spott lavft Dfplona 
0955 Obwgünxbeig. TeL 0 85 72 / 25 01 



Propolis, das 
Geheimnis der Bienen 

„Die Natur Ist Immer noch der beste 
Arzt“, sagt K. Lund Aagoard, der Mann, 
dem es in jahrelanger Arbeit gelungen 
Ist, das jahrmlMonenahe Geheimnis der 
Bienen zu enträtseln: Der Naturstoff 
Propolis - das legendäre IQtt harz der 
Bienen - ist ein wertvolles Stärkungs- 
mittel für die Gesundheit. Aagaard- 
Kopseln enthaften ein sehr reines Pro- 
polis. Dies schützt vor Bakterien und 
anderen Krankheitserregern und stärkt 
mit seinen natürlichen Flavonoiden 
(Pflanzenwirkstaffe) den gesamten Or- 
ganismus. Mit Aogaard-Kapseln aus 
der Apotheke, Drogerie oder dem Re- 
formhaus steigern Sie Ihre geistige und 
körperliche VftaBtät auf ganz natürliche 
Welse. Aogoafd-KapselB, Propolis 250 
mg, neu. jetzt auch Aagoard PrepoBs- 
lalbe. Anwendungsgebiete: Aagaard- 
Kapsei Propolis 250 mg stärken in um- 
fassender Welse die körpereigenen Wi- 
derstandskräfte gegen Infektionen, 
steigern die Leistungsfähigkeit bei 
Monn und Frau, beugen auf natürliche 
Welse vorzeitigen Aftersbeschwerden 
vor und stärken speziell unter Streß die 
körperliche und geistige Vitalität, regen 
Verdauung, Hera und Kreislauf an. 

> F. Börner GmbH 
1000 Berlin 47 

Raumklima 
richtig befeuchten 

in Büro und 
Wohnung. UL- 
TRA 2000 Ist ei- 
ne völlig neue 
Entwicklung, um 
problemlos die 

Bn— riu fl zu be- 
feuchten, von 
Staub, Rauch 
und Gerüchen 
zu reinigen und 
sie außerdem 
mit negativen 
Ionen anzurei- 
chem. Hervor- 
ragend für 
AUnn we g ieik raskmi gs n and Ham- 
»tavbaBerglew (Krankenkassen Über- 

nahme möglich}. Die Kombination von 
Hygrostat, automatischer Wasserent- 
kalkung und Uftroschalf-Zerstöubung Ist 
die Voraussetzung für eine hygienische 
Luftverbesserung. 5-Tage-Test möglich. 
Direktvertrieb nur vom Hersteller. 
Merthtn nortmulk BotUb. 7 
8 MB pchs n 70, TeL 0 89 / 7 24 10 Dl 




Schwedenfaser-Fibretten 

lösen Verdauung*- und Übergewichts- 

E robteme. Schwedischen Wissenschaft- 
en ist es gelungen, eine vöffig neue 
Ballaststoff-Kombination aus Roggen, 
Hafer und Welzen, ange reichert mit 
Milchsäure, zu entwickeln. Die konzen- 
trierten Ballaststoff- Anteile der SCHWE- 
DENFASER-FIBRETTEN bewirken nach 
Prof. M. Krotidewtlcy In Göteborg auf 
Grund ihrer starken Quellfähigkeit eine 
natürliche Aktivierung der Darmperi- 
staltik, der Milchsäuregehalt unterstützt 
den Verdauungsprozeß und normali- 
siert die geschädigte Darmflora. Über- 
gewicht infolge emähnmgsbedlngter 
Darmträgheit kann erfolgreich abge- 
baut werden. Mit täglich 2 SCHWEDEN- 
FASER-FiBRETTEN wird der Baüastitoff- 
bedarf gedeckt Sie sind zuckerfrei ypd 
daher auch für Diabetiker zu empfeh- 
len. Erhältlich in Ihrer Apotheke. 

Pbanaaxeetitclie Fabrik 


GmbHi Boreigatlee 27,6 Frankfurt 65 


BURG elektronik 
LUFTBEFEUCHTER LF 50 

Der zukunftsweisende Weg auf dem 
Gebiet der Urftbefeuchtung. Arbeitet 
noch dem Ptezo-Quara-Effelci, wobei 
Wasser ohne Aufheben in mikrofeinen 
Nebel zerlegt wird. Gewährleistet opti- 
male Feuchtigkeitsabgabe bei gering- 
stem Stromverbrauch (50 Watt). Ge* 
rä uschloser Betrieb, keine Feuditflek- 
ken, eingebauter Hygrostat zur stufen- 
losen FeuchtigkeftsreguSerung, auto- 
matische EntfcaBcung des Wassers, opti- 
male Feuchtickeftsabgabe - Ws zu 0,5 1 
pro Stunde. GraBbefeuchtungsankigen 
für lndustrtezwecfce, Gewächshäuser 
sowie Bausätze für Kühltheken, Reifen- 
schränke und Klimaanlagen, auch Brv- 
bauteii für industrielle Apparate. 

Dr. Ktwad Barg, A-1170 Wfon 
Gebelgo sse 125, TeL 00 45/ 2 22/44547« 
Telex ISS 525 barg a 
Vertrieb BRD: Storclt Elektronik 
Bei dee Uedee f, 7447 Aichtal 
TeL 0 71 27/50255 
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AKTIENBÖRSEN 


DIE WELT - Nr. 259 - Samstag, 5. November 1983 


Aktien deutlich schwächer 


Fortlaufende Noti 


Libanon-Krise löste Glattstellungen aus 

DW. - Die lieh zum Wochonetide veracfaärfeada zurOcfc, zumal ntdrt zu übersehen Ist, welche 
_ l n _ Ubanon fühlte am Aktienmarkt zu endgOldgea Folgen sich för den IBH-Konzera 
deren Folgen auf die Kurse durch den Ausfall der SMH-Bkmk als Finanzier 
gravierend wirkten, weil die Narben, ergeben werden. Die Kursverluste In den $tan- 
cfie durch den Fall der SMH-Bank Im Wortpa- dardaktien waren teilweise zweistellig, so bei 
IHergescbflft entstanden sind, noch krage nicht Allianz Versicherung and bei Daimler. Spfirba- 
vernem sind. In der gegenwärtigen Situation re Abschläge gab es aber auch in anderen 


veraern sind. In der gegenwärtige« Situation re Abschläge gab es aber auch 
a« * , Anleger vmrstSndDcherweise bisher favorisierten Spitzenaktien. 


deutet P*« 8 y° n i? DM auf 338 DM DM und NWK Vz. auf 188 DM mi- 

_ -p??. ***£ rückläufige Sie- ab. Hoch tief verbesserten sich um nus 2 DM zurückgenommen wer- 

ZSPtPZ* *5. WO DM au? 374^0 8 DM auf 453 DM und Schub» den. Markt- Kühhmllen 


M iST™* TO 0 « auf 374^0 8 DM auf 453 DM und Schubsa den. Markt- iJid Kühlhallen 
wffrS* Stegen um 33 DM auf |ß DM. schwächten sich auf 315 DM minus 


wurden bis za 5 DM zurückgenom- 

m8rktbre iten Pa- gaben bis zu 73 DM nach, dabei ' München: Agrob St. befestigten 
gieren ist dies eine beachtliche hatten Siemens und Autoaktien die sich um 2 DM auf 342 DM und 
spanne. Bei den Bankaktien hiel- größten Einbußen. Hier gingen Zahnräder Renk erholten sich um 5 
ÜwiS®“ die Tagesverluste in ver- Daimler sogar um 11 DM und VW DM auf 285 DM. Dywidag ennäQig- 
gietcbsweise engen Grenzen. Die um 83 DM zurück. Von Neben- ten sich um 10 DM auf 170 DM, 
Mö gli chkeiten zu Gewmnmitnah- werten blieben Frankfurter Hypo- Grünzweig verminderten sich um 1 
sind hier eingeengt, anderer- thekenbank 575 DM plus 10 DM DM auf 102 DM und Leonische 
seits scheinen aber die Institute nach Veröffentlichung des guten Draht sanken um 4,50 DM auf 
etwas gegengesteuert zu haben. Zwischenberichtes, Bekula-Be- 3203 DM. 

Warenhausaktien _ tendierten un- zugsrechte 8.10 DM bei 9000 Stück Berlin: Berliner Kindl konnten 


Frankfurt: Die Standardwerte 4 DM ab. 


einheitlich, etwas fester lagen Hör- Umsatz, letztmalig MawnhMnwf 23 DM und Kemptaski 2 DM zule- 
ten und H u ss e L Im Maschinenbau- Versicherungs-Bezugsrechte mit gen. Bertbold büßten 8 DM, Sche- 
bereich Raben die Kurse Qberwie- 203 DM bei 27 000 Stück Umsatz, ring 4 DM und Dt. Hypobank Berlin 


gend nach, dabei erreichten GHH- außerdem Braubank 420 DM minus 3,50 DM ein. DeTeWe, DUB- 
Stamme mit 128 DM (minus 2 DM) 20 DM und B uderu s 438 DM minus 8 Schultheiss, Herlitz Vorzüge und 
einen neuen Tiefststand. Hamburg: HEW mußten »ach an- Orenstein wurden um je 3 DM zu- 



Optiosshandel 

FrukfUitXll-HSOpUanen'* 50 400(57 000» Aktie d, davon 
258 Verfcarfioptionen - 13 450 Aktien Kaufoptionen* AEG 

iw 1-00«. 4-00/iMfc 4-65/xse, 4-99/4, 9-100/5,50. Ste- 
nern 1-380/19.40, 4-370/40, 4-380/30. 4-39 0/24. 4-400/30, 
4-410/1ZW. 4-420/11.4-438/7,85, 7-390/41, 7-400/32,9-410», 
7-450/10^0, 7-480/5^50. Vota 1-170/5, 4-170/10, 4-130/54», 
7-180» 7-180/10.10. 7-199/7. BASF 1-16Q/7.3&, 4-150» 
4-180/15. 4-170/8, 4-IB0/4JHJ, 7-150/25,40, 7-170/15, Bayer 
1-138/26.70, 4-150/ 19 J0, 4-180/10J0. 4-170/7 JS. 7-170/11,40. 
7-100/7,05, Hoech A 1-150/3BJ0, 1-170/10, 1-180/5JB. 4-160/ 
204». 4-170AM0. 4-180/1 1,40, 4-190/5, 7-190/11, 7-300/7, VW 
1-190/38, 1-230/18, 1-230/10.44 1-250/4, 4-2S0/19J0, 4-200/ 
OwSO. 4-280/9, 7-220» 7-230/27 J0, 7-340/21*0, 7-270/9, ConÜ 
Gummi 1-110/17. 1-130/10, 1-130/6 J0, 1-140/3, 4-110/214», 
4-120/13J0. 4- 130/1 UB, 4-140/3J9Q, 7-1 10» 10, 7-130» 
7-130/15,40. 7-140/8430. Commmfaank 1-170/IZ 1-180/5, 
4-170/17, 4-180/11, 4- 190/7 JS, 7-170» 7-100/17.05, 7-300/ 
840. DL Bank 1-330/10, 1-330/8,70, 4-330» 4-330/17.40, 
4-540/1 U0. i-aSOKJKS. 7-mOSM. 7-330/Wj«. 7-300«. 
Drwtaer Baak 1-180/890, 1-190/4. 4-I7W19J0. 4-180/14. 
4-300/8. 7-170/38.70. Hoeach 1-90 «JO, MOA/2.40. 4-90» 
4-100/5, 7-100/10. 7-110/7.40, 7-120/4, Munnwm.nn M40/S. 
1-150050. 4-130/16,®. 4-140/10, 4-1S0/8J0. 4-160/3, 7-140/ 
I7J0, 7-150/11.40. 7-160/6, Thyssen 1-75/6, 1-65/3. 4-80/7,85. 
4-Mrt, 7-65/10.7-90/7, 7-S5/5. Bayr. Hypo 4-380/30. 4-300/14, 
Bckula 1-1 10/4.40, 4-100/UÄ, Daimler 4-730/29.70 KaH + 
Sali 4-210/12. Linde 7-380». MAN4-130A5.RWB SL 4-170/ 
17.50. 4-180/9J0. Vz. 4-170/13.40, 4-1904.40, Schering 7-390/ 


38, VEW 4-130/5, Chrysler 4-70/13, 10. 8-S/8J0, Pldlh» 1-4S^ 
UM. 4-40/495, 4-4S/2JÜ Royal Dolch 4-120/9.00. 7-130/7 JOS, 
EU 4-80/4,05, Norsk Hydro 4-190/15. Totulmtlnai 
AEG 1-85/4. 4-8S/BB0. 7-85/8. Siemens 1-380/6, 4-370/8» 
4-380/13,40. 7-38005,40. V«ta 1-WWS^O. 7-170/8, BASF 
1-150050. 1-160/5, 4-180/5,40, Hoechst 1-180/6,40, BMW 
1-390080, 4-390/5, 4-430» 7-390/11.40, VW 4-220/3,40. 
7-220/6 JO, Conti Gummi 4-120/5. 7-120/8, LuMmm« st. 
7-130/5, Vz.7- 130/5, Commnzbank 1-170/2,00,7-170/130. Dt. 
Bank 1-320/9,4- 300/5, 10, 4-320/10, Dresdner Bank l-l70i’ 1^5, 
4-170/3» Soesch 1-95/8, Hannesmaxm 7-140/16, Thyssen 
1-75/2, 1-80/15, 4-85/10, Bayr. Hypo 4-380/11,40, Daimler 
1-600/10. 7-830/15. Harpener 1-270/12. Karstadt 4-280/10, 
KJflckner 1-40/3,40. MAN 1-140/1155. Schering 4-380/10, 
Akan 4-100/8X0, Chrysler 1 -70/150. 1-65/17,7-75/7, Sperry 
Rand 4-120/11, FhIHpa 1-40»». «41050. Norsk Hydra 
1-180/8,70, 4-180010. (1. Stahl VerfaHsmooai (jeweils der 
15.L 2. Zahl Basispreis, 3 Zahl Optionsprelsj 


Goldmünzen 


Devisen and Sorten 


ln Frankfurt wurden mn 4. November folgende 
GoMmilnwnpreiw genannt Gn DMk 

Zahl,«wg- a wlHnl -| 

Ankauf Verkauf 

- 20 US- Dollar 1385,00 1692B0 

10 US-Dollar (Indian) ■•} 1134.00 1331,08 

5 US-Dollar (Liberty) 430,00 581.40 

lfSovcreignalt 235,00 290.70 

l£So vereign Elizabeth II 23 UM 288,1« 

20 belgische Franken 183,90 238JS5 

10 Rübe 1 Tscfaerwonex MOflO 307,80 

233,00 286,1« 

1040.00 1225^0 
104(100 1194.72 

1055.00 1242,60 


Frankfurt. Devisen 


Euro-Geldmarktsatze 

Kledrigst- und Köchstkurse lm Handel unter Ban- 
ken am 3. 1L; Redaktkmsschhxfi 14J0 Uhr: 


' US-S DM sfr 

1 Monat Oft- 94 m 5<4-5« 34%-3V, 

3 Monate W*-io 5T»-«Vi 3V-4Y. 

6 Monate S’V-IOV* 5rMP>i 4 -4% 

L2 Monate 104-104, 6V»-JFV, 4Vt_4Vi 

Mitgeteilt «tm: Deutsche Hawir Compagnie Flnan- 
ctere Luxembourg. Luxembourg. 


Krüger Rand, neu 1040^)0 1225.5/1 

Ma ?, leLe ^ 1M(W» 1194,72 

Platin Noble Man 1055,00 1242,66 

Aufler Kurs gesetzte Münzen *) 
SOGoldmark SiSJOO 30746 

20 Schweiz. Franken .Vrencli“ 19L00 246^4 

20franz Franken. Napokun“ i83JW 232^6 

lOOÖsterr. Kronen (Neuprägung) 959,00 1157,10 

20 Ssterr. Kronen (Neuprägung) lSi’oo 240JS4 

lOösterr. Kronen (Neuprägung) 100,00 131,10 

4 6*terr. Dukaten (Neuprägung) «324» 98894 

lösterr. Dukaten (Neuprägung) 103^)0 140^8 

-) Verkauf inkL 14 % Mehrwertsteuer 
*•) Verlauf inkL 7^ % Mehrwertsteuer 


CeM Brief 

New Yorks) 2£592 16672 

London!) 3£31 3965 

DubMnl) . 3.106 3J20 

Montream 3,1545 2.1625 

AmstenL 89J00 89^20 

Zürich 123,020 isa.220 

Brüssel 4JI10 4J30 

Paris 33.790 31950 

Kopenh. 27,090 27,010 

Oslo 85.755 33JT/5 

Stockh.*’! 33.780 33,940 

MaOandfl *'l UK3 WO 


Wien 

Madrid'*) 

Lissabon'*) 

TbJd© 

Böen. Air. 
Rio 

Athen*) ••) 

Flankt 

Sydney*) 


14,169 1C229 

L733 1,733 

3000 2,120 

10300 1,1330 
4W60 48,750 


Wcchirrukhirt. ! 
Ankfa- 

Ite* 1 ) Anlauf ' 

28370 2ßl 

3928 3JB9 

3JM3 300 

20385 2.10 

N04 87,75 

123,12 m.75 

4973 4.73 

3227 3X00 

37,41 2800 

SSlIOS 34.73 

3X37 3X75 

WOl WO 

14.188 14,10 

W» U51 

W80 WO 

UH 

4M« 4X50 


Devisen 

Die Aufwärtsbewegimg des Dollar setzte 
sich auch am 4. 11. fort, so daß im Wochenver- 
gleich ein Gewinn von 5 PL f estzustelten ist 
Ein Anstieg der Zinssätze am Euro-Dollar- 


Markt um 3/16 Prozentpunkte sorgte neben 
dem seit Tagen ebenfalls ge nann ten Argu- 
ment, Naher Osten und Nachwirkungen der 
Schwierigkeiten einer deutschen Privatbank, 
für das bessere Dollar-Klima lm Tagesver- 
lauf wurde bis 2^670 bezahlt, die amUtehn 
Notiz lag mit 2,6632 1 Prozent höher. Die 
Bundesbank trat als Abgeber von 10 Mill. 
Dollar zur amtlichen Notiz in Erscheinung 
und beeinflußte den Markt zeitweise auch mit 
Verkäuf en im Frei verkehr ohne auf die Kur- 
sentwicklung ächtbar einwikren zu können. 
US-Dollar in: Amsterdam 2,8845; Brüssel 
54,13; Paris 8,1045; Mailand 1616,70; Wien 
18,7440; Zürich 2,1631; Ir. Pfund/DM 3,113; 
Pfund/DM 3,858. 


2,423 X442 


Joh an ncsfag.*) X296S XBI86 
Alles In Hundert: i| 1 Kund; 0 1000 

«1 Kirne fQr Tmtea oo bis M Tw; 

•*J BtofohP geoUUct 


X37 X<7 

X22 X47 

Lkti*nDelhr, 

•1 Sicht mwM* ,' tiu rlfT i 


ejSALae 
ZJWfZJSO 
. .88/58 , 


0AMW7 

7j > onjn 

138/lti 


O tauMm am 4. U. (Je 100 Mark Ost) - Berlin: 
Ankauf 19,00; Verkauf 32,00 DK West Frankfurt: 
Ankauf 18/50; Verkauf 2XS0 DM West 


Devisenterminmarlct 

Me Entwickhin* am EnruanU werfgriBe 73ohy 
ZlnsaStze nach oben ndchtet Ihij o n dgs CUr dH 
lamöMsUltn FISHskÄZ^n am 4. Hte«0tar 
höher» Daparts genannL 

1' Monat a Konnte;. SJMtotatt 
DoHaO-DM . . Ql92A£2 ijttfW 4SM.W 

Pfond/DoÜar 0.05AU» OJtMfr t&S&l 

Pfund/DM . 1*0/0.40 . 3*0/SJM 7*0W9 

FF/DM . .. . 28/10 88/52 , . , 138/1» 

Geldmarktsätze 

CtWnartMtk Sm Handel unter Basken, am 4. U4 
TageMdd 6 3&-6. 6 OProa fn h M , nn at räeM 5j00^.7OP»~ 
»»"*; ft w^hrrwmDts guM « ILÖ y i h nMW * . . 

Fria a teHkaWrtlta au 4. Uj 10 Ms» Tage 3JS5G / 

X40BProx*nt;und30hlsfl0TXg»3J5SG/S l 40BFroXeot. 

WilwtMh ihr am 4 «.; 4’ PlMBUj 

LombardsatzW Prozent. ■... 

B wn«l —c ka te br l ef »ffii»slaufMotnL September 19W 
an) Älnutaftel tn Froxem jahrüch, ln n lainiianl' 

- Zwlstkenrendatenln Prozent für «Be WweffljaBcdtx- 

- daun): Auuprt>elB83/13(Typ AJU0ftSS^^|S.71)- 
Moajuj-SSop.^a^fw-WyBs^KAnsraKi 
1983/14 fm>B)8S2.fi^^®^(a.74)_8J»<T^0)rf BO 

10,00 (8^9» ll MKa 










vO-Jk-t ■-'» _ 


U m» ■ • mi r ' ■ yf » 




ys. Bw nrtwohnfaHan a (Ausgabdwdtnsiiiien •» 
Prozent): 23ns 8/00, Kurs 100^80, Rendite - 
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^EI TERMINGESCHÄFTEN 
KOMMT ES AUF 

DEN PARTNER AN 

So reizvoll ein Investment an den US-Terminbörsen durch Hebelwir- 
kung und Steuerfreiheit ist. Seriösiiät der MiiteNerwendung und 
Sicherheit der Kapitaleinlagen müssen gewährleistet sein. Wir sind ein 

deutsches Maklerhaus mit Zulassung an der Chicago«* Börse und 
repräsentieren darüber hinaus einen namhaften US-Discoum-Brodcer. 
Durch moderne Kommunikationsmlttel und ein erfolgreiches Compu- 
ttr-Trading-System unterstützt, verwalten wir Einzelkonten und Funds 
ab DM 15.000,- Mindestdnlage. Extrem niedrige Kommissionen so- 
wie der Verricht auf jegliche Vorab- Belastungen (Agio. Kontoge- 
bühren, etc. 1 schaffen die Voraussetzung für Ihren Anlagccrfolg. an dem 
wir prozentual beteilig! sind. Der 14-tägjg erscheinende IC-Repon (für 
Kunden kostenlos) rundet die Informations- und Service-Palette 
ab. 

Wenn Sie die Möglichkeit überdurchschnittlich hoher, steuerfreier 
Renditen durch ein Investment an den US-Terminbörsen reizt, fordern 
Sie unsere Informationsunterlagen an. 

INVESTCONTROL Verwaltungsgesellschaft mbH 
Postfach 20 04 04,4000 Düsseldorf I .Telefon (021 11 37 10 86 


De. MOdred Scheel Viel ist erreicht 

VW mehr bleibt zn ton: 
Spendenkonto 
909090 bei alleii 
Banken, Sparkassen 
und Postscheckamt 
KÖln909090-50L 
Dem Leben zuliebe 
Deutsche /S\ 
KrebshflfeaV.\^ 


Suchen Sie eine Franchise 
ohne Risiko? 

Inter-Gida SA 

Schweiz, int. tätiges Unternehmen 

Mitglied des Groupement International de Diffusion 
d’oeuvres er cTobjets d'Art 

offenen Ihnen exklusiv: 

1. Das 1. Verkaufesystem der Welt mit Bankgarantie 

2. Regionalverrretungen, Gebietsexklusivität 

3. Ein Produkt von allgemeiner Bekanntheit 

4. Eise große Nachfrage seitens der Öffentlichkeit 

4. Eine Sicherheit, die es noch nie gegeben hat 

6. Eine Investition ohne Risiko 

7. Beträchtliche Gewinnmöglichkeiten 

5. Die Hilfe eines int. tätigen Unternehmens, unterstützt durch 
zahlreiche Werbekampagnen 

Inter-Gida SA verlangt von Ihnen 

1. Dynamik und den Willen zu verkaufen 

2. Eine Investition von DM 3500,- 

Bine nur ernsthafte Interessenten! 

Senden Sie Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, Bankreferenzen und 
gegenwärtiger Tätigkeit an: 

INTER-GIDA SA 
Administration, Delsbergerallee 3 
CH-4018 Basel 

Wir werden mit den Bewerbern ein Gespräch 
vereinbaren! 


Bol Antworten auf Chiffreanzeigen immer 

die Chiffre-Nummer auf dem Umschlag vermerken! 


US-Aktien in Wallstreet 
erreichten neue Höchstkurse 

Trotz spektakulärer Gewinne des Aktienmarktes wird er- 
wartet, daß US-Aktien in den nächsten Jahren noch erhebli- 
ches Potential besitzen. 

Sind die fundamentalen Einflüsse weiterhin positiv? 

Nicht alle Aktien hatten bisher eine den Erwartungen 
entsprechende günstige Kursentwicklung. 

Welche Aktien sind zurückgeblieben und haben deswegen 
noch gute Gewinnmöglichkeiten? 

Research-Reports der Wertpapierfoßdmngsabteilung von 
Merrill Lynch, Pierce, Fenner & Smith Inc., New York, 
beantworten diese Fragen. Bitte wenden Sie sich an unseren 
Repräsentanten Merrill Lynch AG und fordern Sie dieses 
Infonnationsmaterial an. 



Merrill Lynch 


Kail-Arnold-Piatz 2 
4000 Düsseldorf 30 
TW. 0211 /4 5811 
Telex 08 687 720 


Merrill Lynch AG 

PftUlfttraSa 3 
2000 Hamburg 1 
TeL 0 40/321491 
Totox 0212130 


Ulmenstraße 30 
6000 Frankfurt/Main 
Tel. 0811 / 7 15 31 
Telex 04 1 237 


Prömenadeplatz 12 
8000 München 2 
Tel. OBS / 23 03 BO 
Telex 05 213 421 


Kronprlnaatr. 14 
7000 Stuttgart 1 
Tel. 0711 / 2 22 OO 
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Die Geschenkidee 

Über Produkte + Dienstleistungen 
informiert Margret Scheibel • Kettwig (0 20 54) 101 580 




KLAPPTRITT „maxiboy** 

nur 3,5 cm schmal - d. h. zusammenge- 
klappt ist er problemlos Oberall unter- 
zubringen und dadurch immer zur Hand, 
wenn ein sicheres Gerät zum Steigen 
gebraucht wird. Aufgekloppt bieten 3 
große, rutschsicher belegte Stufen opti- 
male Sicherheit beim Steigen. TÜV -ge- 
prüft. Bne Arretierung sichert gegen 
unbeabsichtigtes Zusammenklappen. 
Bequeme Handhabung, da „super- 
leicht" aus Aluminium. Die kleineren 
Modelle „miniboy" und „piccoio" sind 
Jetzt ebenfalls In Aluminium erhältlich. 
ntZ-MetaBwareafdbfik 
(921 Zazenhausen 

r;: ■'v- •• •: .■ szc.siw 


1 - ■ ' i. 'c. 
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Kinderschutz- 

Steckdosen 

Jetzt spielen unsere „Kleinen" wieder 
drinnen und gehen auf Entdeckungs- 
reise. 

„Ungesicherte Steckdosen" können da- 
bei zu einer „tödlichen Gefahr" wer- 
den, wenn die „kleinen Forscher" mit 
spitzen metallenen Gegenständen in ih- 
nen herumbohren. 

Sicherheit bieten hier nur Steckdosen, 
die mit einem „fest eingebauten Kin- 
dendtutz" ausgestattet sind. Der Fach- 
mann baut sie problemlos auch nach- 
träglich ein. 

Geb«. Beriwr GmbH & Co. 

Postfach 11 «0, 5885 Scha lk « w O M* 1 

z ' . v: r. \ 
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Saug- stark statt Laut-stark 

der Progress Supor 125 electronic. Seine 
1000 Watt gibt er im Rüsterton von sich, 
und seine stufenlose elektronische 
Saug kraft -Regulierung reicht von 400 
bis 1000 Watt Er hat ein besonders 
stabiles, doppelwandiges, schalige- 
dömmres Gehäuse, sein schräger Bajo- 
nen-Sieck-Anschluft garantiert pro- 
blemlose Handhabung. Weitere Vortei- 
le des Super 125 electronic neuartige 
Kabeiautomatik. die für ein besonders 
sanftes Einziehen des Anschluß kabels 
sorgt, doppelwandiger RiesenfiHer- 
beutel. eine im Gerät untergebrachte 
Zubehör-Schale sowie eine neue Poi- 
sterdüse S zum Absaugen von Fusseln 
und Fäden. Mit seiner höchst attrakti- 
ven Form- und Farbgebung (Design: 
Erich Skiny) dürfte er Jedes Hausfrauen- 
here höher schlagen lassen. 

PROGRESS VERKAUF GMBH 
Griegstr. 25 , 1 Stuttgart 1 



Gesund durch 
Yoga-Hängen 

Die von Ärzten empfohlene Yoga-Hän- 
geliege läßt sich vom Anwender In jede 
beliebige Kopftieflage bis zum freien 
Hängen bringen. Die Umkehrung des 
Körpere aktiviert Organe. Fördert die 
Entschlackung des Körpers und die An- 
regung der Darmtätigkeit. Eine segens- 
reiche Selbstanwendung bei Wirbel- 
säulen- und Gelenkbeschwerden, Kreis- 
laufstörungen und Migräne. Sie Ist zu- 
sammen Idappbor und benötigt nur we- 
nig Platz. 

Bto-vMberei' TeL 02 02 / 7$ 37 99 
Vogebaagstr. 87, U W up pert al 1 



Ein neues 

Diskettenaufstellbuch für 
20 Disketten 8“ 

stellt Brause vor. Mit 10 Doppeltaschen 
in Drehstab-Mechanik bietet die Rrma 
Brause hier schnellen Zugriff (ohne lan- 
ges Suchen) und dem Anwender außer- 
dem die Möglichkeit, auf kleinstem 
Raum umfassendes Material (Disketten) 
unterzubringen. Die Taschen sind mit 
Rastreiterstanzung für Vollsichtrelter 
mit Kartoneinlagen versehen. Diese 
Doppeltaschen gibt es in gleicher Aus- 
führung auch für 20 Mini-Disketten 514". 
Die Bedienung ist ganz einfach - Ver- 
schtuBdeckel öffnen - auf beiden Seiten 
schräg nach innen klappen - die Reiter 
aufslecken und die Disketten einleg en 
— fertig. Erhältlich im guten Fachhandel. 
Brause GmbH * Ce., 58(0 beriohn 


LEDOFIX repariert Gkitt- 
und Kunstleder. Risse und 
Löcher in Lederkleidung 
weiden unsichtbar. 

Mit verschied enfar- 
jjfe* bigen Pasten 
— •* ~ mtseht man den 

• -iRfilH richtigen Farbton. 

Die Mischung füllt 
man In die beschä- 
digte Stelle, eine 
Strukturfofie wird 

/ . auf D° ,B 9 t ' 

^ mit einem Wärme- 
stab erhitzt. Die 
Paste vulkanisiert. Nach Erkalten Falle 
ab ziehen, und die Bekleidung ist wie- 
der gebrauchsfähig. DM 29,95. 

Refca GmbH & Ce. KG 
Swntr. 7514 r g genilwle 
TeL 07 21/ 78 50(6 

m wai;inz:.7. 'ttZZBrnsamta 



Die Schuhputzmasckine 

für den Haushalt. Ene ideale Geschenk- 
idee, denn die Vomeinlgungs- und Po- 
lierbürste sowie die Cremschwämme 
bringen die Schuhe mühelos auf Hoch- 
glanz. Schuheputzen wird zum Vergnü- 
gen. Zu bestellen direkt ab Hersteller 
Maschinenfabrik A. u. W. H e ut e 
Welmbsrgtatstr. 2-6 
5(50 Soll ligen 1. Tlx. 08 514 8(9 baso 
TeL 021 22/88(40 



Elegante Vasen 

aus feinstem Porzellan, Im Jugendstil, in 
Streifenrelief mit leichtem Üniendekor, 
ln echt em Poliergold - das ist die Serie 
IVETTE Die Palette reicht von Vasen, 
Schalen, einem Leuchter bis zu einer 
hübschen Schmudcdose, und wird auch 
i n sch licht Weiß an geboten. Die Serie 
IVETTE paßt in Jeden Haushalt und ist 
durch ihr zeitloses Design unabhängig 
von der Wohnungseinrichtung. Erhält- 
lich im führenden Fachhandel; Bezugs- 
quellennachweis durch: 
KalsM^Pomllaa 
8(23 Staffebtuin 
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Funkempfänger 1 
Combicontroll 5 j$___ 
Der Combicontroll 5 ist 
einer der meistverkauf- 
ten Empfänger im Ta- 
schenformat, der alle 
für den Funkexperten 
interessanten Frequen- 
zen überwachen kann. > 
Frequenzbereiche: 80 
Kanäle CB Funk. VHF 
54-88 MHz, FM 88-108 
MHz und 108-176 MHz. 

Das Gerät ist für den Export bestimmt 
und darf In der BRD nicht betrieben 
werden, da Frequenzen empfangen 
werden können (Autotelefon. Polizei, 
Flugfunk usw.) und dies In der BRD 
verboten ist. Preis Jnld. MwSt. 119,- DM. 
(Großer Ex pongeräte- Katalog gegen 
3,- DM In Briefmarken Beferbar.) 
Vertrieb: STBMER ELEKTRONIK 
Anto e- Hocke Imam» tu. 15c 
8900 Aug sbwg 
TeL 08 21 / 7028 S1 
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Englisch aus'm Kotten 

„Take it easy" - ist ein guter Tip für alle, 
die schon Immer leichter Englisch lernen 
wollten - aber nicht wußten wie. Ein 
verblüffend einfaches, neues lemsy- 
stem (u. a. in Oxford erprobtl) macht es 
wirklich leicht . . . „easy". 

Man braucht dazu den Kasten mit den 
Vokobelkarten. Da steht z. B. links: Jm- 
medlaie". Wer die Übersetzung kennt, 
legt die Karte ab. Wer unsicher ist, 
überzeugt sich rechts: „sofort", forte 
für Karte wird so sortiert. Tn gelernt und 
ungelernt. 



„Englisft Standard": „5824 Begriffe und 
Redewe ndu n ge n in 3 Stofe*, Grund- 
wortschatz, A utos — Betau 


Fast (000 Wörter, Begriffe und Rede- 
wendungen lernt man auf diese leichte 
Weise. Und hat Spaß dabei. Weil man 
den Fortschritt Tag fürTag sieht (an den 
abgelegten Kartenl). Weil man aufhö- 
ren kann, wann Immer man will Und 
weil man nur das zu lernen braucht, was 
einem fehlt Was man haben sollte: 
Grundkenntnisse. Sicher kein Problem 
für die, die irgendwann einmal Eng&sch 
gelernt haben. Und die jetzt Im Beruf 
oder auf Reisen feststen« n. daß eigent- 
lich nur genügend Worte fehlen. Eng- 
lisch aus’m Kasten gfbt*s in drei Stufen: 
Engilih Standard 1 vermittelt 1408 Wör- 
ter, Grundlage für den Hauptschulab- 
schluß (78 Mark). Abitumiveau e rrei c h t 
man mit 2240 zusätzlichen Begriffen aus 
Engüsh Standard 2 (98 Mark). Fit im 
UmgangsengEsch macht der an- 
spruchsvolle „Vofcabeikasten* EngSsh 
Standard 3 mit 2174 Redewendungen 
(98 Mark). Neu gibt es: die Engffsh Stan- 
dard Grammatikkartei (38 Marie), kauf- 
männisches Englisch (98 Mark) und tech- 
nisches Englisch (98 Mark). Bei: 

Engtith «tandofd Vertag GwbH 
Am Brefenacfcer 16. 4005 Mearbatck 1 
TeL 0 21 59/81001 



Meine FÜfie haben 
mich fast umgebrocht 

bis ich das Schweizer MANIQUICX ent- 
deckte. Damit lassen sich Hornhaut, 
dicke oder eingewachsene Nägel und 
Hühneraugen garantiert ohne Verlei- 
zungsgefahr behandeln. Auskunft und 
Prospekte: 

NOVA. Postfach (01 
81 Ganabcfc-P.. TeL: 0 88 21 / 5 06 81 





Drahtloses Telefonieren 
Ober Funfa 

SUPERFONE CT-Ö50. Das MMgeröt mit 
der großen Leistung, es paßt sogar in 
die Hemdtasche. Für ein- u. ausgehen- 
de Telefonate bis zu 500 m Entfernung 
vom Standort des Telefons. Spezial- 
code sichert das System gegen Fremd- 
benutzung. Bnf. Montage u. Bedienung. 
Freisprech- u. Gegensprechanlage. Ex- 
portgerät ab DM 598,- inkl. MwSt., ohne 
FTZ-Nummer (Betrieb und Benutzung In 
der Bundesrepublik Deutschland 
einschL W-Berfin nicht erlaubt und nach 
den Femmeldebestimmungen straf- 
bar). Fordern Sie kostenlos Unterlagen: 
PEWE leg. Peter Weber OHG 
Adenstx. 43. 4080 Düsseldorf 1 
TeL 02 11/37 80 41/42 


Screwpull - der 

energiesparende 

Korkenzieher 

TM . Die Suche noch dem 
idealen Korkenzieher Ist 
beendet. Denn mit 
Screwpull läßt sich jede 
Weinflasche Idnderieidit 
und ohne jeglichen Kraft- 
aufwand entkorken. Das 
Zerbröckeln des Korkens 
oder sogar ein Abbre- 
chen gehört ebenfalls 
der Vergangenheit an, 
.JHP- . denn bei Screwpull wird 
. die Karkenzieherspirale 
5 durch eine elastische 

Spange, die sich jedem 
Flaschenhals anpaßt, ge- 
nau zentriert Leicht und 
energiesparend läßt sich somit der Kor- 
ken herousziehen. Bnf ach Im Gebrauch 
und bestechend durch sein Design (der 
Korkenzieher wird in den Partien Bor- 
deauxrot, Weiß, Schwarz und Bernstein 
angeboten und kostet DM 35,-) ist 
Screwpull ein ideales Geschenk für je- 
den Gourmet und ein Muß für jeden 
Weinfreund. Übrigens: einer der teuer- 
sten Weine der Welt, ein 1822er Chä- 
teau Laffttte Rothschild - Wert 31 000 
Dolor - wurde mit einem Screwpull ge- 
öffnet. Bedarf es weiterer Beweise? 
Bezugsquelle: lotetfood GmbH 
Düreeer Sta. 223 - 5000 KÖM 41 
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Endlich Schlufi mH 
stumpfen Sägeblättern, 
Sägeketten, Handsägen, 
Bandsägen und Bohrern 

Mit dem neuen SCHÄRFHX bietet die 
Walke GmbH ein Schärf-Zentrum an, mit 
dem der Heimwerker seine Kreissäge- 
blätter mit Wolfzahn, Spftzzahn und HM- 
bestüdetem Zahn bis zu .400 mm/700 mm 
Sägeblatt- Durchmesser selbst schärfen 
kann. Mit den verschiedenen Zusätze« n- 
rkhtungen können Sägeketten. Hand- 
sögen, Bandsägen und Bohrer ge- 
schärft werden. Alle Bohrmaschinen las- 
sen sich zum Antrieb dieses Gerätes 
verwenden. 

WALKE GmbH 

Haup ts tr . 21. 3053 ll oh e lio nt 

i m i 1 M | | 


Licht im richtigen Moment 

für Haustüren, Terrassen, Baikone, Flure, 
Garagen. Keller, Bnfahrten, Höfe, 
Durchgänge usw. usw. durch die neue 
automatische Außen! suchte RADAR- 
LUX. Nach Enbruch der Dämmerung 
schaltet sich die Lampe bei Annäherung 
einer Person ein und nach einer bis zehn 
Minuten (einstellbar) wieder aus. Keine 
Installation - einfacher Austausch ge- 
gen die alte Lampe. Komplettprets DM 
480,-. Fordern Sie die kostenlose Infor- 
mation „Ucht Im richtigen Moment" an 
von: 

AatOMCO« Stehenmgstodmik GmbH 
Düsseldorf* r Str. 2, 5 KBIa 80 
TeL 02 21/ 4120 94/5 
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„The Woter-Babies" 

Die Rrma Hutschen reuther, weitbe- 
kannte bayerische PorzeUartfabrik, prä- 
sentiert Ihnen eine limitierte Tellerfcol- 
lektlon - mit den berühmten Illustratio- 
nen der „Wasserkinder". Inspiriert 
durch die Werke von Mabel Lude Art- 
well illustriert von Sandy Nightingdale. 
Die „Wasseridnder" sind nicht nur für 
versierte Sammler ein optimales Weih- 
nachtsgeschenk, auch Freunde und Ver- 
wandte würden sich über dieses außer- 
gewöhnliche und mit Geschmock aus- 
gewählte Geschenk freuen. Es handelt 
sich Mer um eine Serie von 8 Teilern. 


, Tdsfos 1. Wotamg I Hutschen— the« . 


Schänken Sie Ihrer 
Familie Sicherheit 

Sichertieft auch Im Altbau. Elcom ist eine 
neue Marke auf dem deutschen Tür- 
sprech-ZOffner-Aniagenmarirt. Die An- 
lagen funktionieren nach dem soge- 
nannten 1 -Draht-System. In Altbauten, 
wo nur eine alte Klingelanlage besteht, 
erfüllt der eine alte Klingeldraht vom 
Trafo zu den Kling« Id rückem auch die 
Funktionen einer modernen Gegen- 
spredv/niröffneranlage (Stromversor- 
gung, Rufen, Sprechen und Türöffnen). 
Dieses System ist einzig und arbeitet 
auf der Basis von Hochfrequenz- und 
Analogiechrük. Vorteile: Extrem niedri- 
ge Montage kosten, keine Folgekosten 
durch Gipser- und Malerarbeiten. 
Vertrieb: Bcem TOrspcechaulag«» 
Doenmr + Partner Gnrtrif 
Au s t r al « 141, 7180 Heitbrom 
TeL 071 31 /I 08 51, Tm 728211 doepa 
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FSU720 

Ist «rin Femsehgeröte-Unterschrank In 
Echtholz, ausgestattet mit Rollen. Die 
Profüfeisten sind aus Massivholz, und 
sein Design wird allen Ansprüchen ge- 
recht. Die Besonderheit dieses Schran- 
kes Hegt in der ausziehbaren sowie 
drehbaren Platte. Innen ist Platz für ei- 
nen Video- Rekorder sowie für Video- 
Filme und Zubehör. ErhältSdi ist er In 
Gehe altdeutsch, Nußbaum antik und 
Gehe maron. Seine Außenmaße: B 89 
cm, H 62 cm, T 45 an. Innenfach B S( cm, 
H 18 cm, T 40 cm. 

Us i ew fcStto r 

Uirt e tfcalt m i gs e l uktroalk 

4401 Saerbeck. TeL 028 74/ 8 90 


VideokonYerenz - eine neue Form der geschättliGften KMtiatäii 


Videokonferenz - das ist die Ver- 
bindung von Personengruppen an 
unterschiedlichen Orten durch Bild 
und Ton, als wären sie im gleichen 
Raum. Videokonferenzen ermögli- 
chen Besprechungen von „Ange- 
sicht zu Angesicht" ohne zusätzli- 
chen Reiseaufwand. Videokonfe- 
renzen werden über das zukünfti- 
ge Videokonferenz-/Bildfem- 
sprechnetz der Deutschen Bundes- 
post geführt. Das ist, stichwortar- 
tig beschrieben, das neue Ange- 
bot der Deutschen Bundespost. 
Die Vorteile liegen auf der Hand: 
schneller und einfacher Informa- 
tionsaustausch. erweiterter Teii- 
nehmerkreis an Entscheidungspro- 
zessen, Ersparnis von Reise- und 
Energiekosten, geringere Abwe- 
senheit vom Büro und von zu Hau- 
se, Möglichkeit zum sofortigen 
Austausch von Unterlagen und Do- 
kumenten, kürzere und besser auf- 
bereitete Besprechungen. Die Lei- 
stungsmerkmale von Videokonfe- 
renz sind: Bewegtbildübertra- 
gung, Audloübertraaung, Egen- 
bilddarstellung, Wiedergabe, Aus- 
tausch von Speicherung und Bil- 
dern, Grafiken und Dokumenten. 
Die Deutsche Bundespost sieht Vi- 
deokonferenz als die geschäftli- 
che Anwendungsform des allge- 
meinen Bildfemsprechens an und 
beabsichtigt hierzu ein öffentli- 
ches, vermittelndes, digitales Netz 
zu errichten. Angestrebt wird die 
volle Bewegtbildkommunikation 
mit Farbfemsehqualität und zu- 
sätzlicher Unterstützung durch Do- 
kumenten-, Text- und Datenüber- 
tragung. Das modulare Konzept 
erlaubt jedoch die AnschiieBung 
der verschiedensten, den Anfor- 
derungen des Nutzers entspre- 
chend ausgerüsteten privaten Vi- 
deokonferenzräume. In den von 
der Deutschen Bundespost bei- 
spielhaft errichteten öffentlichen 
Videokonferenzräumen können je- 
weils bis zu sechs Personen on 
einer Besprechung teilnehmen. 

Das von mehreren Kameras ange- 
nommene Bild wird digital aufbe- 
reitet, auf geeigneten Obertra- 
gungswegen in entsprechender 
Güte bis hin zur vollen Farbfem- 
sehqualität der Gegenstelle über- 
mittelt und dort auf einer Momtor- 
wand dargestellt. Zusätzlich ist ei- 
ne Egenbilddarstellung vorgese- 
hen, und es besteht die Möglich- 
keit, Dokumente oder grafische 
Unterlagen über eine weitere Ka- 
mera bzw. schnellen Telefax zu 
übertragen. Über ein einfaches 
Bedienpult können die Funktionen 
vom Teilnehmer selbst gesteuert 
werden. Zur digitalen Übertra- 
gung der Bildsignale in gewohnter 
Femsehquafität sind Übertra- 

O s raten von 140 Mbits/s erfor- 
Ji. Zur Zeit stehen sowohl in 
nationalen als auch im internatio- 
nalen Bereich nur eine begrenzte 
Anzahl breitbandiger, digitaler 



Übertrogungswege zur Verfü- 
gung. Es wird daher notwendig 
sein, das 140-Mbits/s-Slgnal des 
Ortsnetzes im Femnetz in der An- 
fangsphase durch geeignete Re- 
dundanz- und Irrelevanzminde- 
rungsmafl nahmen auf eine ge- 
ringere Bandbreite zu reduzieren. 
Hierzu wurde vom Forschungsinsti- 
tut der Deutschen Bundespost 
beim Femmeldetechnlschen Zen- 
tralamt Im Rahmen eines europäi- 
schen Gemeinschaftsprojektes 
(Cost 211} ein CODEC entwickelt, 
der die Übertragung mit 2 Mbits/s 
erlaubt und kompatibel zu ver- 
gleichbaren Entwicklungen in den 
europäischen Nachbarländern ist 
Die Deutsche Bundespost stellte 
die Möglichkeit des Videokonfe- 
renz-Dienstes nach ihrem Konzept 
erstmals zur Internationalen Funk- 
ausstellung 1983 in Berlin der Öf- 
fentlichkeit vor. Dazu wurden zwei 
Konferenz räume In Berlin und je- 
weils ein weiterer in Hamburg und 
Frankfurt/Main eingerichtet und 
über unterschiedliche Übertra- 
gungswege einschließlich Glasfa- 
ser- und Satellitenstrecken mitein- 
ander verbunden. Dieses Demon- 
strationsprojekt soll nach der Mes- 
se an den gleichen Standorten 
weiterbetrieben werden und steht 
damit interessierten Nutzern bis 
auf weiteres zur Verfügung. Es er- 
laubt gleichzeitig eine erweiterte 
Beteiligung an einem europäi- 
schen Videokonferenz-Experiment 
(E.V.E.) und wird damit auch erste 
internationale Videokonferenzver- 


bindungen ermöglichen, für >984/ 
85 ist geplant, diese Einrichtung^ 
in eine Prototyp-^temeq^xirig 
im Sinne eines, voriäufigeri: Dien- 
stes zu überführen. Dcao sollen 
weitere überwachte private Vk 
deokanferenzräume an ein öffent- 
liches Videokonferenznetz abge- 
schlossen werden. Das Proto t yp, 
system mit 100 bis 1000 überwach- 
ten privaten Konferenzräumen soll 
eine Reihe von. Aussagen zurtedv 
nischen Machbarkeit, zur System- 
gestaltung und . Optimierung, zw 
Dienstgestaltung, Nachfrage und 
Akzeptanz tiefem. Auf der Interna- 
tionalen FunkaussteButig in Berfa 
erklärte Bundesposfmfnister Chri- 
stian Schwarz-Schi Hing, daß der Vi- 
deokonferenzdienst als erste kon- 
krete Anwendung der Brattband- 
Indlvidualkommunikatlon von 1994 
on den Interessenten versuchswei- 
se zur Verfügung stehen werde. 
Zur Zelt findet ein Experiment statt 
mit den Ländern Großbritannien, 
Italien, Frankreich, den Niederlan- 
den und der 8undesrepüb& 
Deutschland. Beobachtend wirken 
Belgien, Schweden,: Norwegen 
und Rrvtland mit im Falte des Be- 
darfs bei der deutschen JiKiusttie 
kommen Gespräche zwischen 
Österreich, Deutschland, und der 
Schweiz In Gang. Bedarf besteht 
zur Zeit bei potentiellen Nutzem hi 
Großbritannien, Frankreich, Bel- 
gien und Amerika. Dies ist das Er- 
gebnis einer Studie, die im Auftra- 
ge der Deutschen Bundespost er- 
stellt wurde. 


Bundesministeriun für das Post- and FemawideweiM . 
Adenauerallee 81, 5500 Bonn 1, TeL 0228/ 14-99 21 

Weitere I n forma t ionen: 

FerameMetedmisches Zentralanrt • 

- L 14 -v Postfach 500, 4100 Darmstadt 







Fujitsu bietet jetzt einen 16-Bit- 
Microcomputer komplett mit 
Software-Paket. deutscher 
Tastatur, Graphik-Bildschirm, 
128 K ram und Floppy-Disks 
(2x320 KB) für 9850,- DM an. 

Der Fujitsu Micro 16 S kann 
durch Anschluß preiswerter 
Standardterminals problemlos 
zum Mehrplatzsystem ausge- 
baut werden. Gleichzeitia 


möglichkeit und darüber hinaus 
ein Kalkulationsprogramm für 
Manager. D. h. eine bereits in 
der Grundausstattung enthalte- 
ne 8-Bit Z 80 a CPU wird volle 
Soft-Ware-Kompatibilität zwi- 
schen dem 8-Bit- und dem 16- 
Bit-Rechner hergestellt, so daß 
8-Bit-cp/m-Programme original 
auf dem Fujitsu-Micro 16 S ge- 
fahren werden können. Ameri- 
kanische Software wird durch 
eine umschaltbare englische 
Tastatur nutzbar gemacht. Auf 
das neue Medium Bilschirmtext 
ist Fujitsu voll eingestellt: Der 
Fujitsu Micro 16 S Wird mit 
neuestem cept-Standard ange- 
boten, später wird auch das 
8-Bit-Modell BTX-fähig sein. 

(jfc) = unverbindliche Preis- 
empfehlung. \ ' ; 


I 



bringt Japans größter DV-Her- 

1 

f V ; -r 


steiler den Fujitsu Micro 7 auf 
den Markt, ein 8-Bit-Rechner, 
der komplett mit Soft-Ware-Pa- 

VSBBtZm 

FUJITSU 


RITTO-Babyfon- 
MHhöreet 9752.70 

Bn RITTO-Babyfon hat viele Vorteile: 1. 
ein günstiger Preis, 2. überzeugende 
Qualität, 3. hoher Bedienungskomfort. 
Gnfoch in die Steckdose stecken, ein- 
schahen und mithären. Von der Küche 
Ins Kinderrim mer, Krankenzimmer oder 
mit Verlängerungskabel vom Garten ins 
Hous. RITTO-Babyfon wird Im stedkdo- 
senfertigen Mlthör-Set geliefert. Die 
Funktionen des Geräuschsendeis: Bn-/ 
Aus-Schalter mit Betriebs bereits chafts- 
anzeige. Dauersenden, automatisches 
Senden bei Geräuschen. Die Funktionen 
des Empfängers: Bn-/Aus -Schotter mit 
Anzeige der Betriebsbereitschaft, Laut- 
stärken regier. Sn breites Zubehörpro- 
gramm (Phasenkoppler. Zwlscheranek- 
ker. Trägerfrequenzsperre) runden die- 
ses günstige Angebot ab. 

RITTO-WBS. PestL, (S48 Herfaon 


„Die Heiligen Drei 
Könige" 

DieJ4utschenreuther-Manufaktur" 
setzt die Serie der Schwanthaler Krippte 
durch die Schaffung der HelQgen Drei 
Könige fort. Diese In ihrer Verarbeitung 
einmaligen Rguren vervotiständlgen 
die Schwanthaler Krippe, die im ver- 
gangenen Herbst mit der Darstellung 
von Maria, Josef und Jesuskind begon- 
nen hat, exzellent. Die Heißgen Drei 
Könige gibt es wiederum in drei Ausfüh- 
rungen: in reicher Bemalung, In leichter 
Bemalung und ln der Böttgermanier. 
Bne Auswahl also, die jedem Ge- 
schmack gerecht wird und jedes Weih- 
noehtsfest gekonnt abrundet. 
Hwtich enie u te ei AG 
8(72 Selb/Boyem 


schirm und Floppy-Disks 
(2x320 KB) rund 5000,- DM 
kostet. Drei Drucker für jeden 
Bedarf (Preis DM 1500,-, 
4900,-, 5400,- ß|e]) stehen zur 
Auswahl. Die im Preis enthalte- 
ne Software (Wert 2700,- DM 
OKI) umfaBt Textverarbeitung, 
Finanzbuchhaltung, eine Pro- 
grammsprache mit Graphik- 


Pasif. 71 82 25, 
6 Fraflkfirrt 71 
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fßfe Äafregüog im: Haus- 
des Bonner Bundes- 
hattebämlichm 

. der Stadt Bonn 

IjfisjB^beMiche Bundes- 

;jne hauptstädti- 
erhält, imter ände- 
daSrKüäiQMien.Üßd da 
jryrf den Fall einer Sänge- 
>jll ^gfaä8lib d Marie kas- 



Oper zusingen. 

$jpä f yt*ssa auf tijsÜBih- 

^^ge^.diedenv Intendanten Ki- 
. frgcgeiage wieder, aps Feflwollen. 

-; Pässiertaber war folgendes: RL 
Wbatte derih Bonn und anderswo 
geschätzten Sopranistin Mechthild 
Gess endo rf den Vertrag veriangert 
- embißcben unter dem Druck der 
BffentiicheP Meinung, d ünn die 
Gesseodorfwar vor Bibers Zeit die 
Hauspriraadnhna am Rhein. Sie 
blieb also Ifasftmblemitgtied, hatte 
wie jeder Angestellte Anrecht auf 
ihr - monatliches - Gehalt, summa 
summanma. lM OQQ.Mark im Jahr, 
was nfcbt aus dtemr Halmen faßt, 
und sollte dafür auch singen: Fior- 
düigi in^Cosi fan tutfe" und „Mar 
non Lescaut^. Partien ihres Fachs. 

Aber wie es mit Sängerkehlen 
und SängerseeleQ g^rt . Die Ges- 
sendorf meldete sich, ärztlich atte- 
stiert, just vorihren Bonner Auftrit- 
ten krank Sie ist es bestimmt auch 
gewesen, sei es, dafi Schnupfenvi- 
ren das SpieTvoniTücke und Zufeß 
auffuhrten, sei es, daß die Psyche 
der entthronten Primadonna einen 
Streich spielte. Daß sie ihre ander- 
weitigen Gastspiele zu anderen Zei- 
ten des Jahres wahmahm, wie es 
der „Normalveitrag Solo“ erlaubt, 
widerspricht dem gar. nicht. . ’.• 

.. Hier wurde, aus dem.-Nonnalver- 
trag mn Sozialvertrag. Recht bese- 
hen also Wasser auf /die Mühlen 
Ribers und sein Prinzip, mit Gast- 
verträgen 1 zu arbeitemDennda kas- 
siert nur, .wer auch auf der Bühne 
steht und singt 


H. W. Henze-Werkstatt 

Unsere 
Pest heißt 
Krise 

?ine Pawlatschenbühue und wei- 
nichts. Darauf dräPappfigu- 
ren: Rofapteroder KönigefSouveräne 
oder Tyrannen, Marionetten oder 
vielleicht doch Väter, diewir verste- 
hen wollen? Das ist hier die Frage. 
Als Bühnenbild ein paar mrt Quadxat- 
omamenten bemalteTapetenwönde. 
Ein braunes Tuch über%m Basket- 
ballkorb. ImSaalveratreüt einfache 
Stoffpuppen mit Hufjgeriraenar Lei- 
bern, blutig, und hrötff des Gittern 
die Turasaalfenster der Hauptschule 
Kindberg im steirischen Oberland. 
Junge Menschen aus dem Murztal 
spielenmitallemErnstbeiderMüiz- 
taler Musikwerkshltt tüöCn „aktuel- 
len Ödipus". • v: : ...... 

• Animiert hat sp der stete, für. enga- 
gierte Kunstengagterte Hans Werner 
Henzefder in Abwandlung zu seinem 
„Cahtiere" von ,_Montepuknano die 
künstlerische Oberaufecht über die 
„Mürztaler . Musikwerkstatt* über- 
nommenhat Eine Woche lang, damit 
„unser Publikum die Scheu vor des 1 
neuen Musik vertiert" , wefl „das Zu- 
sammenwirken von Profis.und Ama- 
.. teuren in diesem Versuch, durch die 
verschiedensten Kategorien und Dis- 
ziplinen gärt", dosiert Bane. . •’ 

Zur Uraufführung also kam die sze- 
nische Kantate '„König Ödipus oder 
der Vater vertreibt seinen Sohn und 
schickt die Tochter in die: Küche" 
von Hubert Hoeflmuefler,- einem 
21jährigen Studentei aus dem Mürz- 
tal, garniert mit musikalischen- Sfr 
quenzen von Henze. Der alte Ödipus, 
als Schlagwort längst Beute von 
oberflächlichen Freudianem, was hat 
er uns hier und jetzt noch zu sagen? 
War der schuld^* 8 .Schuldige, (fern 
seih Volk die Pestzu verdanken hat-' 
te, wirklich nur Spaeibaß der Götter, 
der Umstande (wie es beute heißen 
. würde) oder doch, eher ein eüte, be- 
necbnenderD«prt? - . 

ödipus hin, Ödipus her: Die einst 
Theben erfessende Pestist uns, laut 
Hoeßmueßer und Heine, geblieben. 
Dieses Menschenfressers konnten 
die Menschen nicht. Herr weiden. 
Schon gar nicht im Mürztal, Öster- 
rekhs geßhrdete Industriezone. Die 
dahinsiechenden Rieseh von Stahl- 
und. Walzweirken ge^hrden mensch- 
liche. Easteusen- Pest ist Krise. So 
onfech ist die Aktualisemng des 
„Ödipus“. Aberwarum Ödipus (= un- 
sere VStergeneratioi^. so handelte, 
daß es zur Peä kommen mußte, das 
versieht man hiebt . ' ■ - . . . 

Hoeßmueßer aigumentiert wild auf 
verschiedenen Zeitehenöl. Heue.il- 
lustrtetdazu bekternnend. in Kam- 
merbesetcung: . in ^^eißem' : Lieder- 
zykhis anstelle des antjkpn Chores. 
Tenor Hefanut Wüdbaber, i Gitarrist 
Martin Ramert: ^hkI - das Wkijer 
Strefchtrio ' efiülteö ihre (Henzü) 

Lauter 
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IfMncitld» viwto lodustrlepfodokte tragen seine Handschrift: Bayend Loewy (M.) zwischen zwei seiner bekanntestea Schöpfungen - Coca-Cola-Flasehe und Studebaker-Coapö. 

FOTOS: PROPTIÄEN- VERLAG 

Raymond Loewy, der unbestrittene König des Industrie-Designs 


TNurch schlichte Einfachheit beste- 
-L'chen“ wolle er, hat Raymond 
loewy «Märt Aber schlicht und ein- 
fechwiAm die Dinge, die er gestaltet 
hat, heute meist nicht mehr. Sie er- 
scheinen vielmehr als typische Pro- 
dukte ihrer Zeit: die Lokomotiven 
der Pennsylvania Raiboad, das Hup- 
mo falle, die Waagmi, AbfüHmaschi- 
nen, ftckungen für Zahnpasta oder 
Kekse. 

: „Industrial Design bedeutet, den 
alltäglichen Dingen ein Gesicht zu 
geben.“ Auch das hat er gesagt Und 
geschafft hat er es immer wieder. 

Rwnp M a i tM wriphpn — f fjnr SMl Rp | 

Exxon, Spar, New Man und viele 
andere -sind uns so vertraut daß wir 
fawnpn Gedanken nighr an ihren Er- 
finder verschwenden. Nicht anders 


ist es mit der „Lucky-Strike“ - Pak- 
kung, der Coca-Cola-FIasche oder 
den Greyhound-Bussen. Nur Loewys 
automobilistische Bewunderer strei- 
ten nnch immer, ob dem 47er 
oder dem 53er Studebaker die Palme 
des Design gebühre, von „dran be- 
rühmten Studebaker, den keiner ge- 
sehen hat“, ganz zu schweigen. Denn, 
so weiß Loewy zu erzählen, „die we- 
nigen, die ihn gp*a*hpn haben, waren 
der Ansicht -.daß dieser Wagen das 
Schicksal von Studebaker hatte wer- 
den können“. 

Bi solchen Sätzen spiegelt sich das 
Selbstbewußtsein eines Mannes, der 
als Erfinder und König des industrial 
Design gilt Aße Übersetzungsversu- 
che Ondustrieße Formgebung, Form- 
gestaltung, Produktgestaltung u-ä.) 
treffen nur ungenau, was der ameri- 


kanische Begriff bedeutet Denn da- 
bei geht es nicht nur um ein wenig 
Produktkosmetik, um Verschöne- 
nmgsakrobatik oder das Design als 
Tünche über technischen Unzuläng- 
lichkeiten. Für Raymond Loewy ist 
das Design ein wesentlicher Bestand- 
teil des Produkts, das seine Funktion 
unterstützt und zugleich „die Auf- 
merksamkeit des Herstellers als auch 
des Verbrauchers auf sich zu ziehen“ 
vermag. Und noch etwas ist wichtig: 
„In unserem Beruf den Markt nicht 
im Auge zu haben, hielte ich für 
ebenso unmoralisch wie ineffektiv." 
Loewy will ein „poesievoBes Pro- 
dukt", das „den Eindruck von Warme 
vermittelt". Dieses Ziel erreicht er 
durch seine „educated Inspiration“, 
durch Wissen und Eingebung. Denn 


Loewy ist beides: Techniker und 
Künstler. 

Er wurde beute vor 90 Jahren in 
Paris geboren, als Techniker ausge- 
büdet, diente im Ersten Weltkrieg im 
französischen Generalstab, zuletzt als 
Hauptmann, kam 1919 na**h Amerika, 
arbeitete als Modezeichner, vor aßem 
für „Harperis Bazaar“, entwickelte 
1929 für Sigmund Gestetner das neue 
Design für einen Vervielfältigungs- 
apparat, der dadurch unerwartete 
Verkaufserfolge erzielte und darum 
fest vierzig Jahre lang nicht verän- 
dert wurde. Das war der Anfang des 
Industrial Design. 

Bald folgten Aufträge von großen 
und kleinen Firmen, von den Regie- 
rungen in Washington, Paris, sogar 
Moskau und auch der Nasa mit dem 
Skylab-Projekt Aus dem Einmann- 


betrieb wurde ein weltumspannen- 
des Design-Unternehmen und der 
Name Raymond Loewy zu einem 
Markenzeichen. 

Sein Slogan „Häßlichkeit verkauft 
sich schlecht" irritiert und fasziniert 
nach wie vor die Hersteller von Mas- 
senprodukten. „Es gab Stil, bevor 
diese Männer ins Geschäft kamen, 
aber kein Styling“, meinte deshalb 
ein spöttischer Bewunderer. Und ein 
anderer schrieb: „Kein von Raymond 
Loewy, dem erfolgreichsten Indu- 
striedesigner und Verpacker der 
Welt, gestaltetes Produkt wurde je- 
mals durchstudierter verpackt als 
Loewy selbst“ Er bleibt eben einzig- 
artig, obwohl er nicht der einzige ist 
Und das weiß er. 

PETER DITTMAR 


Zehn Jahre Deutsches Nationalkomitee für Denkmalschutz - Politiker und Künstler trafen sich zum Erfahrungsaustausch 


Wer soll entscheiden, was erhaltungsbedürftig ist? 


D er Staat muß dort, wo er aus 
Gründen des Denkmalschutzes 
„u ngeheur e Zumutungen an Eigen- 
tümer stdlt", auch finanzieß ausrei- 
chend wirken. Dies erklärte der Prä- 
sident des Deutschen Nationalkomi- 
tees für D enkmalschu tz, Kultusmini- 
ster H»n« Maier, awKBIinh einer Po- 
diumsdiskussion in Bonn zum 10. 
Jahrestag des Bestehens dieser Ein- 
richtung, die 1973 vom Bundesmini- 
ster des Innern einberufen wurde. 

Im Beisein von Bundespräsident 
Karl Carstens wurden zum Abschluß 
einer Röhe von Bonner Veranstal- 
tungen aus Anlaß des Jubiläums die 
"Preisträger des „Deutschen Preises 
für Denkmalschntz 1983“ ausgezeäch- 
net Seit. 1978 erhalten den Kart 
Friedrich-Scbinkel-Ring, eine „Sil- 
berne Halbkugel“ oder Reisestipen- 
dien Persönlichkeiten oder Perso- 
nengruppen, „die durch ihre Initiati- 
ve wesentlich zur Erhaltung und Ret- 
tung von Gelräuden, Ensembles, Alt- 
Stadtkernen, Dörfern und Boden- 
denkmälem beigetragen haben“. 

Dei Ring erhielten in diesem Jahr 
der Schweizer Professor Albert 
Knoepfli als „weiser Präzeptor der 
Denkmalpflege im deutschen Kultur- 
raum“, und Professor Rolf Romero 


(Seeheim). Die ausgezeichneten Jour- 
nalistei sind Gertrud Diepolder 
(Bayerischer Rundfunk), Nikolai von 
Michalewsky (Westdeutscher Rund- 
funk), Sigrid Hoff (Sender Freies Ber- 
lin), Monika Zimm er mann (Frankfur- 
ter Allgemeine Zeitung) und das Ehe- 
paar Gisela und Remhold Wieden- 
mann. Den größten Beifall erhielt bei 
der Preis verleihung im „KflnsÜer - 
bahnhoff“ von Rolandseck bei Bonn 
der Günzburger Landrat Georg Sim- 
nacher, der zur Beschaffung finan- 
zieller M it tel für den Denkmalschutz 
in seinem Bereich die pbantasjereich- 
sten Mitte anwendet 
Wo den Denkmalschutz der Schuh 
drückt, zeigte «mK Blich der Podiums- 
diskussion im Rheinischen Landes- 
museum in Bonn die häufig in be- 
wegten Worten ausgedrückte Be- 
fürchtung, daß eine vom Bundesbau- 
minister Oscar Schneider gewünsch- 
te, zum Abbau bürokratischer Hin- 
dernisse gedachte Bauordnung dem 
Denkmalschutz auf die Dauer Scha- 
den zufügen würde. Unter Modera- 
tion von Dankwart Guratzsch („Die 
Welt“) diskutierten Hans Maier, Bun- 
desbauminister Schneider, der nord- 
rhein-westfälische Ministe für Lan- 
des- und Stadtentwicklung, Chri- 


stoph Zöpel, der Vorsitzende der Ver- 
einigung der Landesdenkmalpfleger 
in der Bundesrepublik Deutschland, 
Professor August Gebessler, der 
Oberstadtdirektor von Wuppertal, 
Bodo Richter, und die Vorsitzende 
des Arbeitskreises „Erhaltung des hi- 
storischen Stadtgefüges von Bonn", 
Frau Olga Sonntag. 

„Die Kassen sind leer, kommt eine 
Wende im Denkmalschutz?“ war die 
Frage, die Guratzsch stellte. Schnei- 
der versicherte, es sei nicht beabsich- 
tigt, eine einzige Norm, die dem 
Denkmalschutz diene, bei einer 
Neuordnung des Baurechts aufzuhe- 
ben. Maier stellte richtig, daß es bei 
der neuen Gesetzgebung auch gar 
nicht darum gehe, sondern um die 
Lockerung des Baurechts vor allem 
in den Ländern. Der Ensemble- 
Schutz könne dadurch durchaus in 
Gefahr kommen. Eine von Schneider 
betonte Heraufset z u n g der Mittel für 
die Stadtemeuenmg des Bundes von 
bisher 220 auf 280 Millionen Mark 
ändere daran nichts. Minister Maier 
„Wenn ich mir vorstelle, daß es künf- 
tig von Gemeinde zu Gemeinde un- 
terschiedliche Vorstellungen von 
Denkmalschutz geben kann, dann 


steht auch die Auflösung des Denk- 
malsbegriffs vor der Tür.“ 

Christoph Zöpel erinnerte daran, 
daß sich bisher in Streitfragen des 
Denkmalschutzes Länder uzul Ge- 
meinden mit den Eigentümern in 
11000 Fällen geeinigt hättet, nur 
ßömal sei die Zuständigkeit eines 
Landesminis ters eingeschaltet wor- 
den. Dies spreche seiner Ansicht 
nach für die richtigen Entscheidun- 
gen „örtlicher Gemeinschaften“. Im 
übrigen halte er „mehr Denkmäler 
als notwendig“ angesichts der Sun- 
den in dieser Hinsicht in den Auf bau- 
jahren nicht für falsch. 

Ein Beispiel für die Situation gab 
der Oberstadtdirektor von Wupper- 
tal, Richter. Nach seiner Ansicht 
kommt es in einer Jungen Stadt“ wie 
seiner, die zu 80 Prozent kriegszer- 
stört war, jetzt zu einer „Welle von 
Denkmalfunden", vor denen sich die 
Kommune kaum noch retten könne. 
Jedes Dekor der Gründerzeit an einer 
Fassade soll nun als Denkmal gehen, 
weil eben allzu viel unteigegangen 
sei 4000 Objekte seien in Wuppertal 
bereits eingetragen, und die Fhit der 
Anträge wachse weiter. 

Für eine Zusammenarbeit von Bür- 
gerinitiativen (wie etwa die für den 


historischen Stadtkern von Bonn) 
mit dem zuständigen Denkmalpfle- 
ger und nicht mit der Kommune 
sprach sich Flau Sonntag aus. Das 
nordrhein-westfälische Denkmal- 
schutzgesetz sehe Denkmalbeauf- 
tragte bei den Gemeinden vor, in 
Wahrheit aber seien diese Posten 
„sehr schwach besetzt“. Einen 
„Denkmal-Ausschuß“, wie ihn das 
Gesetz vorsehe, gebe es in vielen 
Städten überhaupt nicht Es sei zu 
befürchten, daß die Ortsbüd Satzun- 
gen regelrecht durchlöchert würden, 
wenn man das Baurecht liberalisiere. 

Minister Hans Maier meinte zum 
Abschluß der Debatte, wenn alle 
Länder ihre Denkmalschutz-Etats 
nach dem Niveau von Bayern oder 
Baden-Württemberg ausrichten wür- 
den, müßten sie diese um 150 Prozent 
erhöhen. Immer wieder, und bis in 
die Festversammlung mit dem Bun- 
despräsidenten hinein, wurde dage- 
gen beklagt, wie radikal z. B. Nieder- 
sachsen aus S par-Gründen dem 
Denkmalschutz zugesetzt habe: Der 
Ansatz habe hier im ersten Vorschlag 
miß Mark betragen. Freud und Leid 
des Denkmalschutzes sind in 
Deutschland sehr ungleic h ver t eilt 
EBERHARD NITSCHKE 


Schloßparktheater. Gorkis „Kinder der Sonne 1 


Die Chemie des Lebens 


Us kommt vor, daß wichtige Büh- 
XZmenwerice für Jahrzehnte völlig 
unter den Tisch des Vergessens fal- 
ten. Maxim Gorkis „Kinder der Son- 
ne“ gehört dazu. Es wurde 1905 ge- 
schrieben, gteiphen Jahres schon im 
Moskauer Ennsttertbeater uraufge- 
führt. Ein halbes Jahr später bereits 
zog Viktor Barnöwski im Kiemen 
Theater in Berlin die deutsche Erst- 
aufführung nach. 

Seitdem ist dies wunderbare Stück 
so gut wie verschollen. Kein Schau- 
. Spielführer erwähnt es. ln Gorki-Bio- 
graphien taucht es nur undeutlich 
auf Dabei ist es schön. Es ist spiel- 
bar. "Es trieft von einer sozusagen 
alfrusfiischen Menschlichkeit Es hat 
den Humor der angewandten Trübse- 
ligkeit Es hat einen Schuß Skeptms- 
■mus, Es liat deutlich Tschechow- 
Quahtäten. Goriri kannte seinen Mei- 
ste genau. 

. Jetzt wird es endlich auch wieder 
in Berlin gespielt Im Schloßpark- 
tbeate inszeniert es Harald Gemen 
mit leichte und deutlicher Hand. 
Man kt betroffen und über lange 
Strecken bezaubert Man hört Warn- 
signale einer bevorstehenden Weltän- 
derunjg. Aber revolutionär trompetet 
Gorki hier nie. Er stellt eine Wirrsal 
unter Menschen aus. Das Stuck ist 
schön. Es hat ergreifende Rollen und 
Partien. 

Die werden in dieser Berliner Wie- 
dererweckung fast durchweg vorzüg- 
lich verlautbart. Es ist vor allem ein 
Schauspielerstuck. Die Schauspieler, 
es spielend, atmen merkbar auf 
Friedhelm Ptokist ein in die Chemie 
vernarrter Familienvater, der über 
ynrwr Chemie die komplizierte Che- 
mie des Lebens veruntreut Lieselot- 
te Raiiist seine trübselig vernachläs- 
sigte Frau. Um sie bemüht sich ein 

kalt schwadronierender Maler (Lo- 
thar Bl umhag en). Sabine Sinjen ist 


eine russisch leidende Ophelia, psy- 
chisch zauberhaft gestört. Hans-Peter 
Hallwachs, ein zynischer Tierdoktor, 
verfehlt ihre Liebe. Der Mann er- 
hängt sich, ein Opfer seiner eigenen 
Gedankenkälte. 

Uta Hallant ist eine rabiate, junge, 
verkrünkehe, reiche Witwe. Heinz 
Theo Branding spielt einen aus Hilf- 
losigkeit rappelköpfig gewordenen 
Handwerker, der seine Funilie und 
die ganze Welt in Brand setzen will 
Branding spielt das schier erschrek- 
kend. 

Eva Lissa geht wie es in den Stuk- 
ken der Jahrhundertwende üblich 
war, als greise Haushälterin und Hü- 
terin des Samowars raunzend und 
weichherzig durch das Stück. Die an- 
deren Domestiken sind entweder auf- 
begehrend und frech (Hansi Joch- 
mann) oder von humorvoller Unter- 
würfigkeit Rainer PiguUa, ein rabiat 
dummer Unternehmertyp der russi- 
schen Gründerjahre, hat seinen be- 
zeichnenden Auftritt teils komisch, 
teßs erschreckend. 

Gorki entwirrt einen Knoten 
menschlich verbiesterter Verwirrung 
und MiBverständlichkeit Ideale wer- 
den gepredigt Gelebt wird zutiefst 
unaufinerksam, so daß das individu- 
elle Unheil immer wieder schnell 
schreitet Ein belebtes Panorama der 
Gefühle und Verwirrungen wird 
langsam farbig und frei zärtlich ent- 
faltet Das Stück ist schön und ist 
reich. Es so lange zu vergessen, war 
falsch. 

Seilte Berliner Neuerweckung ge- 
hört zu den bisher wenigen großen 
Erfolgen dieser Spielzeit Harald Ge- 
men und seine siegreiche Truppe 
konnte sich an einem lauten und aus- 
führlichen Beifall weiden. Gorki sei 
Dank! 

FRIEDRICH LUFT 


G. Eisermann 
wird 65 

D ie gediegene alte Schule schim- 
mert überaß durch. Gottfried Ei- 
sermann, der Nestor der Soziologie 
an der Universität Bonn, der morgen 
65 Jahre alt wird, versteht sein Fach 
nicht als Welterlösungslehre, sondern 
als Instrument zur Erlangung gedie- 
gener Informationen über die 
menschliche Gesellschaft Er weiß, 
daß solche Informationen nur durch 
strikte Interdisziplinaritat zu haben 
sind, und sein Werk ist deshalb ge- 
prägt vom Gedanken der Einheit al- 
ler Sozial Wissenschaften. Keine Spur 
von Fachjargon, vielmehr klare, kom- 
munikationsbereite Sprache, Weit- 
läufigkeit und wache Neugier für die 
Leistungen der Kollegen. 

Studiert hat der geborene Berliner 
bei Nicolai Hartmann und Eduard 
Spranger und bei dem Ethnologen 
Richard Thumwald. Er ging dann an 
die Universitäten Perugia und Rom 
und schließßch nach Heidelberg, wo 
Assistent bei Alexander Rüstow 
und Alfred Weber war. Seit 1962 lehrt 
er in Bonn, gründete dort das Institut 
für Soziologie und wurde Mitdirektor 
des Instituts für Gesell Schafts- und 
Wirtschaftswissenschaften . 

Seine bevorzugten Gebiete sind die 
Kommunikations-Soziologie und die 
Soziologie der Minoritäten. Interna- 
tional bekannt wurde er durch seine 
Untersuchungen über den Einfluß 
der Medien auf den sozialen Wandel 
(untersucht am Beispiel Süditaliens) 
und über die deutschen Minderhei- 
ten in Ostbelgien und SüdtiroL Meh- 
rere Auflagen und Übersetzungen er- 
zielte sein Lehrbuch „Die Lehre von 
der Gesellschaft". Seine Forschun- 
gen über Vilfredo Pareto und die 
Elitetheorien wirken bahnbrechend. 
Das Werk Eisermanns ist ein Aktiv- 
posten für die deutsche Wissenschaft 
in dürftiger Zeit gaz 


Karajans neue „Carmen“ mit Agnes Baltsa 

Peitsche vom Orchester 


C armen als Carlos Sauras gewis- 
senlos-kalte Flamenco-Braut 
Carmen als Peter Brooks bitterer Ar- 
te-Povera-Traum, Carmen als saftiger 
Disco- Verschnitt wie man ihn nun in 
einer „Club-Version“ von genau sie- 
ben Minuten und zehn Sekunden auf 
einer brandneuen Maxi-Single offe- 
riert Ist Bizet völlig überflüssig ge- 
worden? Doch wenigstens einen gibt 
es noch, der dem Erfinder dieser po- 
pulärsten aßer Opern die Treue hält 
Herbert von Karajan- 
Getragen von einer hervorragen- 
den Aufnahmetechnik, die aßes Ver- 
schwommene, Klangvermischende, 
Dumpfe au szu klammem versteht 
und jeden Orchester- und Stimmpart 
mit äußerster Klarheit Durchsichtig- 
keit und Färb Schönheit reflektiert ist 
Karajan eine „Carmen“-Einspielung 
gel ung en, die vom Orchestralen her 
selbst unter den hochkarätigen Auf- 
nahmen eines Solti oder Abbado ih- 
resgleichen sucht (DG 2741025, 3 
LPs, auch als MC und CD). 

Das ließe sich über sechs Platten- 
seiten hin minutiös belegen. Holt Ka- 
rajan doch mit seinen Berliner Phil- 
harmonikern aus dieser genial gesto-, 
ebenen Partitur sowohl den brutalen 
Realismus als auch den bedrohlichen 
Fatum-Klang, das leichtfüßig-franzö- 
sische Parlieren ebenso wie das glei- 
ßende, doch nie vulgäre Gefühlsraffi- 
nement heraus. Mal knallt es aus dem 
Orchester wie Peitschenhiebe, dann 


wieder musizieren Bläser und Strei- 
cher mit sanft einschmeichelnder 
Trockenheit 

So eröffnen sich dem Hörer jene 
aufregenden Realismus-Perspekti- 
ven, die erst den damaligen Schock 
der Uraufführung erklären. Daß Ka- 
rajan sich zudem auf die Dialog-Ur- 
fessung stützt und auf französische 
Schauspieler, die ungeheuer scharf- 
züngig und gespannt „deklamieren“, 
erhöht die Authentizität der Einspie- 
Iung. 

Agnes Baltsa singt die Carmen. 
Und sie singt sie mit sehr viel Delika- 
tesse und großem lyrischen 
Schwung. Demselben kammermusi- 
kafaseben Ideal verpflichtet wie Tere- 
sa Berganza in der Abbado-Aufnah- 
me, läßt sie aßerdings deren raffi- 
niert-kokette und selbstironischen 
Nuancen in ihr Carmen-Porträt nicht 
ein. Die Überraschung dieser Auf- 
nahme ist Jos6 Carreras als Jose. 
Nicht nur in der schölten lyrischen 
Bewegtheit, auch in der dramati- 
schen Attacke ist er mitreißend stark. 
Nicht in bester Form, mit ausufera- 
dem Vibrato und Höhenschärfen, 
zeigt sich Katia Ricciarelli als Mica- 
ela. Josä van Dam ist ein edel singen- 
der, aber nicht allzu charismatischer 
Escamillo. Glänzend der Chor der 
Pariser Oper, der mit jener Leichtig- 
keit operiert, die StÜ ertaubt wie 
Bizet es einmal so treffend formu- 
lierte. KLÄRE WARNECKE 


KULTURNOTIZEN 


Frühe Phöniker im Libanon heißt 
eine Ausstellung, die vom 8. Dezem- 
ber bis 12. Januar in Bonn zu sehen 
ist 

Valise Kertesz und Lolin Gergely, 
Sänger aus R umänien , baten wäh- 
rend eines Gastspiels in Madrid um 
politisches Asyl 


Otto Dressier, Münchner Büdhau- 
er, ist neuer Vorsitzender des Bun- 
desverbandes Bildender Künstler. 

Frühe Weike Oskar Kokoschkas 
sind bis 1. Januar im Bayer-Kultur- 
haus in Leverkusen zu sehen. 

Dinosanrierknochen und -ei er sind 
erstmals in Indien gefunden worden. 


JOURNAL 

Streit um Rückgang 
der Theaterbesucher 

DW. Köln/Bochum 

Nachdem der Bundesverband der 
Deutschen Vorbühnen- Vereine 
eine Statistik veröffentlicht hat wo- 
nach der Rückgang der Zahl der 
Theaterbesucher (minus neun Pro- 
zent in den Spielzeiten zwischen 
1968 und 1982) bei sieben Schau- 
spielbühnen („Tummelplätze der 
Regisseure“) besonders gravierend 
ausgefallen sei (vom Berliner Schil- 
ler-Theater mit 26 Prozent über 
Hamburg/Thalia, Bochum, Stutt- 
gart, Frankfurt Hamburg/Schau- 
spielhaus bis zum Kölner Schauspiel 
mit 72 Prozent), zeichnen sich nun 
erste Reaktionen ab. 

So sprach der Bochumer Schau- 
spielchef Claus Peyraann von „un- 
verschämter Diffamierung" und 
verwies darauf, daß man trotz Etat- 
kürzung 1982/83 knapp 175 000 Be- 
sucher gezählt habe, während es vor 
Übernahme seiner Intendanz 1978/ 
79 nur 139 000 gewesen seien. Der 
Deutsche Bühnenverein in Köln kri- 
tisierte, daß bei der Statistik wesent- 
liche Zahlen und Fakten außer acht 
ge l assen worden seien. So etwa beim 
Deutschen Schauspielhaus Ham- 
burg, wo mit dem Malersaal eine 
zusätzliche Spielstätte geschaffen 
worden sei, deren zuletzt 40 000 Be- 
sucher unterschlagen worden 
wären. 

Haitink wird neuer 
Chef in Covent Garden 

He. London 

Der Niederländer Bemard Haitink 
(54), Chefdirigent des Amsterdamer 
Concergebouw und des englischen 
Glyndeboume-Festivals, über- 
nimmt 1988 die musikalische Lei- 
tung der Londoner Covent Garden- 
Oper. Deren jetziger Musikchef, Sir 
Colin Davis, wird 1986 nach löjähri- 
ger Tätigkeit ausscheiden. 

Erste tschechische 
Kulturwoche in Essen 

dpa, Essen 

Während einer Kulturwoche wird 
die Tschechoslowakei erstmals in 
der Bundesrepublik ihre zeitgenös- 
sische Kunst präsentieren. Gastge- 
berstadt fürdiese Kulturtage vom 20. 
bis zum 26. November ist die Stadt 
Essen. Neben Konzerten der Tsche- 
chischen Philharmonie treten die 
Pop-Sänger Helena Vondrackova 
und Jiri Korn auf. Modernes Ballett, 
eine Dichterlesung mit Werken des 
Schriftstellers Karel Capek und 
Theateraufführungen ergänzen das 
Programm. 

Hamburger Hommage 
an Alexander Zemlinsky 

DW. Hamburg 

A lexander von Zemlinsky, dem 
1871 in Wien geborenen Komponi- 
sten und Dirigenten, wird eine drei- 
wöchige Veranstaltungsreihe ge- 
widmet sein, die die Haraburgische 
Staatsoper gemeinsam mit dem 
Norddeutschen Rundfunk veran- 
staltet Im Mittelpunkt der Homma- 
ge stehen die Wiederaufführungen 
der drei Opern „Eine florentmische 
Tragödie", „Der Geburtstag der In- 
fantin" und „Der Kreidekreis". Zum 



- V ■ 



Alexandur v. Zemlinsky 

FOTO". DIE WELT 

Start der Zemlinsky-Tage am 7. No- 
vember wird das Philharmonische 
Staatsorchester Zemlinskys „Sinfo- 
nietta“und „Sechs Gesänge für mitt- 
lere Stimme und Orchester“ auf füh- 
ren. Das NDR-Sinfonieorchester 
wird sich der 1922 uraufgeführten 
„Lyrischen Suite“ annehmen. Das 
Joachim-Quartett und das Haydn- 
Quartett werden sich zum Anwalt 
der Streichquartette machen. Mit- 
glieder der Hamburgischen Staats- 
oper erinnern an den Liederkompo- 
nisten Zemlinsky. 

Heino Maedebach t 

dpa, Coburg 

Heino Maedebach, der langjährige 
Direktor der Kunstsammlungen auf 
der Veste Coburg, ist im Alter von 70 
Jahren gestorben. Der gebürtige 
Leipziger ist Begründer des 1977 
erstmals verliehenen Coburger Glas- 
preises. Durch seine Initiative hat 
die Veste Coburg eine der bedeu- 
tendsten modernen Glassamrolun- 
gen im Bundesgebiet aufgebaut. 
Nach dem Zweiten Weltkrieg war 
der Kunstgeschichtler zunächst Di- 
rektor des Stadt- und Bergbaumu- 
seums in Freiberg (Sachsen). 1955 
wurde er zum Leiter der Skulpturen- 
sammlung der Staatlichen Museen 
in OstBeriin berufen. Vier Jahre 
später floh Maedebach mit seiner 
Familie in den Westen. Am 1. April 
1960 wurde er Direktor der Kunst- 
sammlungen auf der Veste Coburg. 
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Deutschland 

Schlußlicht 

in der 

Notfallmedizin 

JOCHEN AUMZLLSR, München 

Wenn man die Mediziner über ihre 
eigene Ausbildung schimpfen hört, 
könnte einem angst und hang» wer- 
den. Professor Georg Heberer, Direk- 
tor der Chirurgischen Universitätskli- 
nik München und Vorsitzender der 
vor zwei Jahren gegründeten „Deut- 
schen Gesellschaft für Katastrop hen- 
medizin“, erklärte auf pim>m Fach- 
kongrefl in München: „Wir bilden, was 
die Notfallmedizin angeht, das 
Schlußlicht unter den zivilisierten 
Staaten der Welt“ Will heißen, unsere 
Arzte und Krankenhäuser sind nicht 
ausreichend gerüstet, wenn sich Kata- 
strophen ereignen - sei es nun ein 
Erdbeben, ein Bombenanschlag wie 
auf dem Münchener Oktoberfest oder 
ein anderes Unglück, das viele Men- 
schen gleichzeitig heimsucht 

Warum die Ausbildung in Notfafl- 
medizin nicht besser ist führt Heberer j 
auf unseren „Bürokratismus“, aber I 
auch auf die Masse derMedizinstuden- 1 
ten zurück, die nicht mehr wie in . 
anderen Ländern ausreichend prak- . 
tisch unterrichtet werden könnten. 
Das Resultat „Unsere Studenten sind 1 
erschütternd schlecht ausgebildet“ 
Bei so viel Selbstkritik dringt sich 
natürlich die Frage auf; was unser 
Rettungswesen wert ist wenn an der 
Qualifikation der Arzte so warhhaWg 
gezweifelt wird. 

Vorbehalte innerhalb 
der Ärzteschaft 

Die Katastrophenmediziner wollen 
diesem Mißstand begegnen. Sie tun 
sich allerdings schwer, seit selbst in- 
nerhalb der Ärzteschaft gegen diese 
junge Disziplin Front gemacht wird. 
Es hat bereits in mehreren Städten 
Protestveranstaltungen von Ärzten 
gegeben, auf denen offen der Vorwurf 
ausgesprochen wurde, die Katastro- 
phenm edizfn helfe einen Atomkrieg 
vorbereiten. Inzwischen gibt es eine 
Deutsche Sektion internationaler Ärz- 
te zur Verhinderung eines Atomkrie- 
ges, die sich mit den ärztlichen Stan- 
desfunktionären wie auch mit der 
Gesellschaft für Katastrophenxnedi- 
zin hart angelegt hat In einem offenen 
Brief äußerte sich kürzlich der Präsi- 
dent der Bayerischen Landesärzte- 
kamm er zu den Vorwürfen: 

„Die Vorstellung, politische oder 
kriegerische Entwicklungen verhin- 
dern zu können, wenn Arzte in der 
Bundesrepublik Deutschland die 
Fortbildung in Katastrophenmedizin 
verweigern, ist eine geradezu fatale 
Täuschung. Die Leidtragenden wür- 
den wir aUe sein.“ 

Zunehmende Kritik 
an der „Triage“ 

Auch Heberer nahm auf der Mün- 
chener Fachtagung für Katastrophen- 
medizin zu diesem politisch angeheiz- 
ten Konflikt Stellung. Es sei Unsinn zu 
behaupten, man wolle die Ärzte auf 
einen Atomschlag vorbereiten, denn 
da gebe es nichts vorzubereiten: „Es 
ist eine Binsenweisheit daß bei ei- 
nem Atomkrieg keinerlei medizini- 
sche Hilfe möglich ist“ 

Vielmehr sollte man daran 
wie man mit etwaigen Massenunfäilen 
fertig werden möchte. Aber auch hier 
wird Kritik an dersogenanntenTriage, 
der Sichtung von unrettbar Verletzen 
von Verunglückten, denen bei ra- 
schem Eingreifen noch geholfen wer- 
den kann, geübt Heberer wehrte sich 
dagegen, die Triage als „Aussonde- 
rung Lebensunfähiger“ zu emotiona- 
lisierea Bei der Triage gilt es, nach 
notfallmedizinischen Prioritäten zu 
handeln, und zwar rasch, in Minuten- 
schnelle. Heberer. „Es ist absurd, lie- 
bevoll einen Unterschenkel zu schie- 
nen, während nebendran drei andere 
Menschen ersticken.“ 


Britischer Gottesmann 
mit einer Bombenidee 


FRITZ WIRTH, London 

Was ein echter britischer Gottes- 
mann ist der ist unschlagbar in sei- 
nem Einfallsreichtum, das Wort des 
Herrn an den Mann zu bringen. Die- 
ser Drang zum Außergewöhnlichen 
hat diesen Berufsstand zum letzten 
Hort blütenreiner Exzentrik ge- 
macht So wissen wir von einem Ka- 
plan, der seiner Gemeinde von der 
Kanzel als Bauchredner das Wort des 
Herrn nahebringt Ein anderer tritt 
zuweilen im Dreß eines Cricketspie- 
Lers aut um sich somit als Gentleman 
zu erkennen zu geben. Denn der briti- 
sche Gentleman glaubt an Gott, weil 
er sicher ist daß Gott auch an den 
britischen Gentleman glaubt Das 
Überirdische wird dem Briten leich- 
ter zugänglich, wenn es ihm gelingt 
dazu ein reziprokes Verhältnis zu ent- 
wickeln. 

__ Bei seinen Kontaktversuchen zum 
Überirdischen hat der Reverend Ro- 
nald Lancaster nun ganz neue Wege 
gefunden. Er bedient sich der Pyro- 
technik. Der Gottesmann aus Hun- 
tingdon in Cambridgeshire ist seit 
zehn Jahren der führende Feuerwer- 
ker im Lande. Im Gewerbe nennt 
man ihn seit einiger Zeit respektvoll 
den „göttlichen Funken“ („The Di- 
vine Spark“). 

Wahrend seine Berufskollegen 
Hymnen und Gebete mm Himmel 
schicken, orgelt der Reverend Lanca- 
ster Batterien von „römischen Ker- 
zen“, kreischende Raketen und Böl- 
lerschüsse himmelwärts. Nörglern, 
denen das alles zu laut zu bunt und 
diesseitig erscheint begegnet er ver- 
klärt mit der schwer widerlegbaren 
Behauptung, daß dies alles ein ästhe- 
tisches Schauspiel von hohem Hang 
sei und somit kaum frevelhaft sein 
könne. 

Pyrotechnischer Hoflieferant 

Die Expertise dieses Mannes im 
Umgang mit kunstvoll aim Himmel 
geschleuderten brennbaren Chemi- 
kalien hat sich unter Kennern inzwi- 
schen so weit herumgesprochen, daß 
alle überirdischen Beziehungen sei- 
ner schwarzen Kunst allmähli ch in 
der subtilen Diesseitigkeit kommer- 
zieller Kalkulationen aufgegangen 
sind. Das Pyrotechnische ist zu sei- 
nem zweiten Beruf geworden. Er 
plant komponiert und fertigt inzwi- 
schen 60 bis 70 Feuerwerke im Jahr. 

Und wenn es dann der Anlaß gebie- 
tet tut er es auch „By Appointraent 
of Her Majesty the Queen“, als Hoflie- 
ferant So inszenierte er 1977 das Feu- 
erwerk zum Thronjubüäum, und ein 


paar Jahre später zündete er zur 
Hochzeit des Prinzen Charles zum 
Preise von umgerechnet 75 000 Mark 
für Pi™» halbe Stunde kunstvoll den 
Himmel über London an. 

Am heutigen 5. November nun hat 
der gottesfürchtige Pyrote chn i ke r 
Großeinsatz. Es ist „Guy Fawkes 
Day“, jener Tag, an dem die Briten 
seit Jahrhunderten Freudenfeuer an- 
zünden und für sehr viel Geld den 
Himmel zwischen Dover und Hebri- 
den ill umini eren. Sie tun es zur Erin- 
nerung an die Pulververschwörung 
aus Hem Jahre 1605, als Guy Fawkes 
aus Protest gegen den wachsenden 
Anti-Katholizismus von Hof und Re- 
gierung 36 Pulverfässer in die Keller- 
räume des Palastes von Westminster 
schmuggelte, um damit König und 
Pa rlame nt zugleich in die Luft ZU 

schicken. 

Hang mm Kak ophonLschen 

Das Pulver wurde rechtzeitig ent 
deckt Guy Fawkes geköpft und seit- 
her feiern die Briten diesen Tag so, 
wie man andernorts Silvester feiert 

Obwohl das Fest lange seinen reli- 
giösen Kampfcharakter verloren hat 
werden heute abend beispielsweise 
in Lewes im Süden Englands minde- 
stens 50 000 Menschen durch die 
Straßen ziehen und grölend eine 
Papstpuppe verbrennen, nicht die 
des amtierenden Papstes, sondern 
die des Paul V., des Zeitgenossen von 
Guy Fawkes. Wenn es not tut ver- 
brennen sie auch zeitgemäße Gegner. 
Vor 37 Jahren zündeten sie eine Pup- 
pe an, die Hermann Gering darstellte. 

Derartige zwielichtige ..Symbolge- 
halte möchte der Knall-Ästhet Ron 
Lancaster nicht in seine Feuerwerks- 
Orgien h i nei ninterp retiert wissen. Er 
versteht sich als wertfreier Feuer- 
werks-Sinfoniker mit einem leichten 
Hang zum Kakophonischen. So erin- 
nert er sich mit besonderer Freude an 
sein Feuerwerks-Spektakel vor zwei 
Jahren in Newcastle, als seine Böller- 
schüsse unfreiwillig aüa Alarm- und 
Einbruchssirenen der umliegenden 
Fabriken in Gang setzten. 

Doch auch sonst klingen immer 
häufiger Miß töne über die Arbeit des 
priesterlichen Pyrotechnikers durch. 
Die Preise für seine Darbietungen 
haben sich in den letzten zehn Jahren 
verdoppelt Unter 50 000 Mark ist 
heute kein halbstündiges Spektakel 
mehr zu inszenieren. Und da ist es 
unausbleiblich, daß er immer häufi- 
ger gefragt wird, ob sich dieses Geld 
nicht sinnvoller in christliche Näch- 
stenliebe investieren lasse. 




„Elfenbeinturmin 
Washington Mn 


Verbandsflug 


LEUTE HEUTE 

Reagan Nummer 1 

Der amerikanische Präsident Ro- 
nald Reagan und der Tänzer John 



pje, Bonn 

Als eine „ Karikatur des Arzneimit- 
telwesens“ hat der Bundesverband 
der Pharmazeutischen Industrie 
(BPI) die Kritik, die der nordrhein- 
westfalische Sozialminister Fried- 
helm Farthmann an der Pharmaindu- 
strie, an Ärzten und Patienten geübt 
hat bezeichnet Farthmann hatte un- 
ter anderem daraufhingewiesen, daß 
amerikanische Mediziner nur zwei 
von drei Patienten Arzneimittel ver- 
ordneten, in der Bundesrepublik 
Deutschland jedoch fest jedem Pa- 
tienten Medikamente verschrieben 
würden. 

Nach Angaben vom BPI gab es in 
Deutschland 1982 rund 800 Millionen 
Kontakte zwischen Ärzten und Pa- 
tienten. Wenn dabei nach Aussagen 
Farthmanns 400 Millionen Rezepte 
verschrieben wurden, so seien deut- 
sche Ärzte immer noch zurückhalten- 
der als ihre Kollegen in den USA. 

Farthmann hatte weiter gerügt, daß 
deutsche Ärzte bei herzkranken Pa- 


RonaM Lancaster mit seinen Accessoires — ein Mann, der den «gSttHchen 
F u n k e n " anders o n s iogt . FOTO; AP 


Travolta stehen auf der jetzt veröf- 
fentlichten Liste der gehn bestgeklei- 
deten Amerikaner ganz oben. Die Li- 
ste veröffentlichte der Verband des 
amprflranifirhen Schneiderhand- 
werks. Für den Vorsitzenden Jack 
Taylor gflt der Präsident als Vorreiter 
des neuen Herren-Mode-Trends. 

Grüßen gelernt 

Imiyati, das J>schungehnadchen" 
von Sumatra, das möglicherweise 
sechs Jahre lang im Tropenwald um- 
herirrte, gewohnt sich langsam in die 
Gemeinschaft der Menschen ein Auf 
ein Zeichen ihrer mutmaßlichen El- 
tern hebt sie schon die Hand zur 
Begrüßung. Sie hat jedoch noch kei- 
nen Hinweis gegeben, ob sie wirklich 
die ist, für die man sie hält Die Familie 
Ffrdmt ist überzeugt davon daß das 
Mädchen ihre Tochter Imiyati ist, die 
1977 als Zwölfjährige seit einem 
Bootsunglück vermißt war. 

Westemheld weint 

Tränen standen Filmstar Robert 
Mitchnm in den Augen, als er jetzt im 
Hüton Hotel von Tel Aviv seine 55jäh- 
rige Stiefschwester Carol Allen nach 
langer Trennung wiedersah. Anfang 
dieser Woche war Mitchum zu Drehar- 
beiten nach Israel gekommen. Er wuß- 
te zwar, daß seine Schwester dort lebt 
kannte aber weder ihren Familienna- 
men noch ihre Adresse. Seinem Pro- 
duzenten gelang es, Carol Allen in 
Haifa ausfindig zu maehmr i 


Volles Faß - leere Kasse 

Schottische Whisky-Industrie steckt in schwerer Krise 


AFP, Glasgow 

Steigende Lagerbestände, sinken- 
de Produktion, Werke müssen schlie- ■ 
ßen. Dies ist nicht die Bilanz der 
dam ipd erliegenden europäischen 
Stahlindustrie. Nach langen Jahren 
der Prosperität und der blühenden 
Konjunktur hat die Krise auch die 
schottische Whisky-Industrie ereilt 

Diese auf den ersten Blick unver- 
ständliche Konsequenz der Wirt- 
schaftskrise von 1973 auf eine ver- 
meintlich krisenfeste Industrie er- 
klärt sich durch ein Phänomen, das 
die berühmte schottische Exportwa- 
re besonders trifft: Die Produzenten 
müssen nämlich mehrere Jahre im 
voraus planen - ihre Produkte sind 
nicht unmittelbar verfügbar, sondern 
gelangen je nach Qualität erst nach 
vier, sechs oder sogar zehn Jahren an 
den Konsumenten. 

Die Ölkrise und die darauffolgende 
weltweite Rezession haben aber die- 
sen seit ewigen Zeiten funktionieren- 
den Kreislauf durcheinanderge- 
bracht Der teure Saft fließt nicht 
mphr unbegrenzt durch die Kehlen 
der europäischen Konsumenten, und 
der vor zehn Jahren für 1983 progno- 
stizierte Verbrauch (und die danach 
ausgerichtete Produktion} hat sich 
als zu hoch erwiesen. 

Im vergangenen Jahr rann so we- 
nig Whisky durch in- und ausländi- 
sche Kehlen wie seit 1976 nicht mehr, 
und in diesem Jahr soll die Trocken- 
heit noch schlimmer werden. Der 


schottische Whisky, begehrt in aller 
Welt wird zu 84 Prozent exportiert 
und so haben vor allem die Schwie- 
rigkeiten in den Exportländern zu 
der schottischen Whisky-Krise 
geführt 

Unmittelbare Konsequenzen spür- 
ten die Arbeiter in den 110 schotti- 
schen Scotch-Destillen: 5000 Ange- 
stellten der Whisky-Werke wurden 
gekündigt das sind 25 Prozent des 
gesamten Personalbestands. 

In der Hitliste ihrer besten Kunden 
fuhren die Vereinigten Staaten sogar 
noch vor Großbritannien. Darauf fol- 
gen in den Whisky-Statistiken die 
Franzosen, die in den letzten Jahren 
imm er mehr Geschmack am schotti- 
schen Malzgebräu finden, dann die 
Japaner und die Italiener. Andere Al- 
koholika können dem schottischen 

Whisky nicht das Wasser reichen. Dm* 
französische Cognac zum Beispiel ist 
nur mit 23 Prozent am Spirituosenex- 
port der Europäischen Gemeinschaft 
beteiligt während Spitzenreiter 
Whisky 61 Prozent Anteil an diesem 
Markt hält 

Und mag es auch noch so schädlich 
sein - das schottische Nationalge- 
tränk hat auch eine patriotische Sei- 
te. Denn die Exporte tragen nicht 
unwesentlich zum Ausgleich der bri- 
tischen HanHrfshilnn 7 . und zur Erhö- 
hung des Steueraufkommens mit bei: 
Nicht weniger als 80 Prozent des Fla- 
schenpreises kassiert das Finanzamt 
Ihrer Majestät 
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Miiiister-Rede zerpflückt 

Pharmfl - lniinstr Se wehrt sich gegen Farthmanns Schelte 


tienten sehr viel häufiger Digitalis- 
Präparate verordneten als Ärzte in 
den USA oder Großbritannien. Dies 
erkläre sich aber daraus, daß die an- 
gelsächsischen Mediziner aufgrund 
ihrer Ausbildung bei Herzschwäche 
andere Medikamente verordneten. 
Zu beachten sei dabei, daß die Le- 
benserwartung der über 60jährigen 
Menschen, denen Herzpräparate ver- 
ordnet werden, in Deutschland deut- 
lich über den von gleichaltrigen 
Kranken in den USA und Großbri- 
tannien hege. 

Der Minister hatte auch die Preiser- 
höhungen bei Arzneimitteln kriti- 
siert Dem hielt der BPI entgegen, 
daß die Preise wesentlich weniger 
gestiegen seien als die Lebenshal- 
tungskosten. Ironisch widerlegte der 
Verband auch des Ministers Rechen- 
beispiel: Fa rthmann hatte behauptet 
daß die 400 Millionen Rezepte einen 
Turm ergäben, der 300mal so hoch sei 
wie der Kölner Dom. „In Wahrheit“ 
sei das Gebilde nur 17mal so hoch. 


Mit Humor tat die Pariser 
tion der Zeitung „Waahrngfan 
auf die Bitte der ^ 

Washington reagiert, Su* zumToddfc 

französischen Soritjogea-'^ggm^. 

Aron einen Gedenkmtikel cfes 

gestorbenen) P hüO s qpte t JeMgj^ 

Sartre za besorgen. Wb indeä^tt^K^ 
Ausgabe der 

nard enchainä“ abgeitoK^jSSfHii 
aus Paris: Jhre B äte sAefa Ejäfr 

überraschende &Rghchkeü*^^ 
eröffnen, die wir hättenMheräts^ 
zen sollen. Was hatten S» THjft*öasn 
Kommentar de Graftes öfefer.lfitfeiv 

rands Außenpolitik, Maos Mehmog 
zur gegenwärtigen Lage inCSinaQder 
<»inwn Interview, in dem JohnWayae 
Ronald Reagan im WeißenHaus unter- 
stützt? Gehen davon aus, da&feir das 
spiritistische Kommnnücatfontanate. 
rial »nwhaffen sollen „ . . “ I heReafc 
ticmaus USA: „EHtasbeimunB in Wa- 
shington ist von Schmerz überihitcl : 
Sie bekommen den Pulitzer-Preisfur 
das komischste Tete* des Jahres.“ 

Jetzt Kampf gegen Seuchen 

DW. Emm* 

Im osttürkischen Erdbebengehid 
bei Erzur um bemühen. sich. Räum- 
kommandos darum, die Seuduoge- 
fahr zu bannen In vielen der77 betraf 
fenen Dörfer wurden Gräben atsge- 
hoben, um die bereits in Verwesung 
übergegangenen Tkxkadaver zü 


Hüffe für Leprakranke •. . 

AP/M 3 ndiar 

Spenden in Höbe von 28$ Millionen 
Mark hat das Deutsche Aussätdga&- 
Hflfswerfc im Geschäftsjahr 1902 er- 
halten. Dank dieser Hilfe kramte die 
Organisation insgesamt 333 Projekte 
in 47 Ländern unterstützen. 

Bluttat in Dossekforf , 

dpa, DüsseUarf 
Tn omom Blumenladen in Düssel- 
dorf hat ein Mann gestern seine vor 
ihm flüchtende Ehefrau erschossen. 
Anschließend tötete er sich selbst Die 
Polizei konnte keine Angabe» über 
das Motiv der Bluttat machen. 

Taucher auf dem Wrack 

ap. Meter 

Chinesische Taucher sind zu dem 
Wrack des amerikanischen Ölbohr- 
schiffs „Glomar Java Sea“ vorgediun- 
gen, das im Südchinesischen Meer in 
einem Ifcifixn gsunken war. Du 
Wrack liegt 75 Meter tief südlich der 
chinesischen Tmri Warna THoTfriieligr 
wollen beute mit der Erforschung du 
Wracks beginnen. 

Keine aktive. Sfcerbehüfe - 
. dpa, Kein 
Die deutsche Ärzteschaft wirf sich 
a uch kün ftig deraktiven Sterbehflfe 
widersetzen. DerArzt sei nicht berech- 
tigt, Leben zu beenden, meinte der 
Präsident der RimHcsarrtclrainmcr, 
Karstra Vilmar, im „Deutschen Ärzte- 
blatt“. Zugleich brauchten Ärzte aber 
in vöEBg aussichtslosen Fällen nicht 
alle Möglichkeiten der Medizin einzu- 
setzen, um damit das Stoben zu ver- 
längern. 

Ainaig« - - 



ZV GUTER LETZT 


Das britische Fotomodell Sharon 
Büton ist wegen .Fälschung* ihres 
amtlichen Auto-Kennzeichens zu ei- 
ner Geldstrafe von 40 Mark verurfe® 
worden. Die 25jährige hatte die In- 
itialen “395 EXT“ in J39 SEXY“ um- 
geändert und somit nicht nur die 
Aufmerksamkeit der Behörden 
erregt 


WETTER: Weiterhin mild 


Nach Berlin — über einen Trampelpfad? 


Wetterlage: Während der größte Teil 
Deutschlands von einem Hochdruckge- 
biet mit Kern über Südrußland beein- 
flußt wird, erfaßt ein schwacher Tlef- 
ausläufer den Norden mit sehr feuchter 
Luft. 
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Vortiersage für Samstag: 

Gesamte Bundesrepublik and Ber- 
lin: Im Norden meist stark bewölkt und 
gelegentlich etwas Niederschlag. Sonst 
bei wechselnder Bewölkung teilweise 
Aufheiterungen und kein Niederschlag. 
Höchsttemperaturen 9 bis 14 Grad, in 
Gebieten mit anhaltendem Nebel nur 
umfl Grad. Nachts Abkfihlungauf 7 bis3 
Grad. In Süddeutschland stellenweise 
geringer Frost. Schwache Luftbewe- 
gung. 

Weitere Aussichten für Sonntag: 

Noch keine durchgreifende Wetter- 
änderung. 

Temperaturen am Freitag. 13 Uhr: 
Berlin 10° Kairo 28* 

Bonn 12° Kopenh. 9° 

Dresden 13" Las Palmas 23* 

Essen 13° London 9* 

Frankfurt 8* Madrid 11* 

Hamburg 1(P Mailand 19” 

LisL/Sylt 10” Mallorca 19° 

München 12” Moskau 6” 

Stuttgart 9” Nizza 19” 

Algier 22” Oslo T 

Amsterdam 9” Paris 15” 

Athen 19° Prag 8° 

Barcelona 15” Rom 16” 

Brüssel 15” Stockholm 6” 

Budapest 13° Tel Aviv 32” 

Bukarest 13” Tunis 16* 

Helsinki 6” Wien 10” 

Istanbul 18“ Zürich 5° 

Sonnenaufgang* am Sonntag: 7.23 
Uhr, Untergang: 16.48 Uhr, Mnndnnf- 
gang: 9.02 Uhr, Untergang: 17.46 Uhr; 
Sonnenaufgang am Montag: 7.24 Uhr. 
Untergang 16.46 Uhr. lNnnfianfgang: 
10.18 Uhr, Untergang: 18.19 Uhr. 
a in MEZ, zentraler Ort 


HANS-R. KARUTZ, Berlin 

Wutentbrannte Autofahrer, wei- 
nende Kinder im Hitze-Stau und 
Stop-and-Go- Verkehr bis in die Berli- 
ner City: Dieses alarmierende Szena- 
rio malt jetzt die „größte Bürger- 
initiative“ der Stadt, der ADAC, für 
die kommenden Monate. Erst jetzt 
begreifen die Berliner nämlich, was 
sie nach dem schlimmsten politi- 
schen Schildbürgerstreich der ver- 
gangenen Jahre erwartet Weil die 
„DDR“ vertragsgemäß am 31. De- 
zember 1984 den bisherigen Transit- 
übergang Staaken in Richtung Ham- 
burg schließt, aber eine ordentliche 
Zufahrt zum neuen, 17 Millionen 
Mark teuren Grenzübergang Stolpe 
fehlt, droht die Stadt an Wochenen- 
den, bei Kuzzferien und Uriaubs- 
Starts im Blech zu ersticken . . . 

Berlins AD AC-Chef Wolf Wegener, 
Sprecher einer Viertelmillion Auto- 
fahrer mit dem B-Schild, ringt die 
Hände; „Wir haben es geschafft, ein 
neues Loch in die Mauer zu schlagen 
- über nur einen Feldweg oder Tram- 
pelpfad, um es zu erreichen!" 

Ost-Berlin verhielt sich bisher kor- 
rekt: Als 1978 noch im Überschwang 
der deutsch-deutschen Aufbruch- 
stimmung vereinbart wurde, für lß 
Milliarden gute, harte D-Mark eine 


neue Autobahn Berlin- Ham burg-Ho 1- 
stein zu bauen, ging man in Ost und 
West davon aus, daß den Berlinern 
sieben Jahre (!) reichen, um für eine 
schnelle Zufahrt zum neuen Grenz- 
kontrollpunkt Stolpe im Norden der 
Stadt zu sorgen. 

Auf dem Reißbrett nahm sich die 
Sache auch simpel aus: Bausenator 
Harry Rostock, heute SPD-Spitzen- 
kandidat, ließ trotz seiner Versiche- 
rung - „Ich stelle mich vor jeden 
Baum“ - eine Plan-Schneise durch 
den Tegeler Forst schlagen. Scho- 
nend zwar, aber mit vier Fahrstreifen 
und allem Luxus einer modernen 
Bundesautobahn. 

Unter den 80 000 Bäumen, die da- 
mals von der Motorsäge gefressen 
werden sollten, polterte im Mai 1778 
schon Weimars Minister, Herr von 
Goethe, in der herzoglichen Equipa- 
ge. Im „Faust“ nutzte der Klassiker 
auch sogleich den märkischen Sa- 
genschatz aus dieser Gegend und 
schrieb die Zeile „ . . . und dennoch 
spukt's in Tegel“. 

Seit 1977 spukten nur noch Stra- 
ßenbauer, Gutachter, Chefi uristen 
und Verwaltungsrichter durch diese 
Kapitel Berliner Historie: Wie nicht 
anders zu erwarten, erstritten An- 
wohner der vorgesehenen Super- 


Trasse mehrere Urteile gegen den 
Bau. Der neue CDU/FDPS&sat, un- 
schuldig an der Vorgefundenen Pla- 
nung, muß nun seine Schularbeiten 
von vom beginnen. 

Vor 1987 sind jedoch die nun ange- 
stiebten 7300 Meter Schnellstraße bis 
zum Übergang nicht fertig. Allein auf 
Westberliner Seite muß dafür eine 
halbe Milliarde verbuddelt werden - 
inklusive eines 800 Meter langen Tun- 
nels. Doch der sprunghaft steigende 
Verkehr auf der neuen Schnell- Achse 
zwischen den beiden Schwesterstäd- 
ten Berlin und Hamburg läßt sich 
nicht bremsen. Seit der Premiere am 
20. November 1982 erhöhte sich die 
Zahl der Autos um 55 Prozent 

Eine erste Probe aufs Exempel lie- 
ferte der Herbstferien-Beginn in Ber- 
lin und Hamburg: Der Karosserie- 
Konvoi stand küometeriang bis zum 
Funkturm. 

Die Hoffnung der Berliner und ih- 
rer Gäste, die aus der Stadt heraus 
und in sie hinein rollen, ruht jetzt - 
paradox genug - auf der „DDR“. 
Erich Honecker indes winkte schon 
ab: Sowohl gegenüber HansJochen 
Vogel als auch Richard von Weizsak- 
ker erklärte er, Staaken werde, wie 
vereinbart, am Süvestertag 1984 für 
den üblichen Transit geschlossen. 


Erstes SOS-Kmderdorf 
hinter dem Eisernen Vorhang 

Grundsteinlegung im ungarischen VMri Hhn jjt Battonya 


PETER JENTSCH, Battonya 

„Ich möchte etwas Praktisches für 
den Frieden in der Welt bin, nieman- 
den anklagen, nicht protestieren, 
nicht aussteigen. Ich möchte die 
Menschen einladen, an einpm Frie- 
denswerk teflzunehmen.“ Mit diesen 
Worten legte Professor Hermann 
Gmeiner, Präsident des Verbandes 
SOS-Kmderdorf International, jetzt 
im südungarischen Ort Battonya den 
Grundstein für das erste SOS-Km- 
derdorf in einem Staat des Ostblocks. 

Dieser Grundsteinlegung und der 
zuvor erfolgten Vertragsunterzeich- 
nung zwischen dem internationalen 
Verband und dem un garis che" SOS- 
Kinderdorfverein waren langwierige 
Verhandlungen mit den ungarischen 
Behörden unter Federführung des 
Kultusministeriums vorausgegan- 
gen. Immerhin ist der ungarische 
Kinderdorf-Verein, wie seine Prä- 
sendentin Kaposvari erklärte, der er- 
ste in Ungarn auf sozialem Gebiet 
tätige private Verein - durchaus kei- 
ne Selbstverständlichkeit für einen 
kommunistischen Staat. 

Die politische Bedeutung dieser 


Grundsteinlegung, gemeinsam vor* 
genommen von Professor Gmeiner 
und Josef von Ferencsy.vhirdedexu 
auch unterstrichen durch die Anwe- 
. senbeit von S faMtam I nlateiE J ürg en W. 
Mollemann (FDP) und des Staatsrc- 
kretärs im ungarischen Kultusmim- - 
stennm, Drecin. ' 

Kinderdorf-Vater Gmeiner betonte, 
mit diesem Dorf in .Ungarn sollten 
„verlassene Kinder wieder eine Mut- 
ter bekommen und Geschwister. Dia 
Kinder sollten ein «genes Heim fra- 
- ben und dieses Hehn.sidl iir einem 
Dorf stehen.“ Battonya schaffe dafür 
beste Voraussetzungen. Dieser Viel- 
völkerort dicht an der: rumänischen 
Grenze erleichtere die pädagogische 
Integration in nationaler Eigenver- 
antwortung des ungarischen Kinder- 
dorf-Vereins. Dadurch lasse sich am 
besten das Ziel des Vertandes ver- 
wirklichen, „Menschen aller Regio- 
nen, Rassen und.Nationen einander 
naherzubringen und damit schließ- 
lich gewalttätige Ausemandereetzun- - 
gen überflüssig zu machen*. Das un- 
garische Kinderdorf soll nach knapp 
zweijähriger Bauzeit 1985 seiner Be- 
stimmung übergeben werden. 
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«testen ^(Mto vertEaiai^ und von dessen 
WohAaten wirbeyte nocfrieben/' ifemricfj ■. 
-Beine, „Zur Geischichtc: der Betigion und 
PhilosophkinDeutschiand a /Erster Band? 

im: - 


'beraü wurde und wird in die* 
sem'Jahr des Mannes gedacht, 
dessen 500. Geburtstag am 10. 
November ist. Und es.sind nicht 
hur die 7 Angehörigen der sich 
(sehr gegen seinen Willen) nach ihm nennen- 
den Rfiügionsgrnppe, die ihn feiern. Wohl 
feeine historische Gestalt ist mit Festgottes-. 
. eb en sten uz^- Symposien, mit Ausstoßun- 
gen, Büchern und Aufsätzen seit dem Ende 
de» Zweiten Weltkrieges so in das Bewußt- 
sein der Öffentlichkeit gerufen worden wie 
Martin Luther. 

An derZahlder weltweitzerstreuten Lu- 
theraper- allein kann dies nicht liegen. 
Knapp 70 Millionen sind innerhalb des Welt- 
christentüms eine Mene Mjmderheit, inner- 
halb da* Wrftbevölkerung eine winzige 
Zahl. Gewiß: Tn d ff iT -vT fi rT - ändern Skandina- 
viens Stellen sie jewgQs noch über 90 Pro- 
zent der Bevölkßmn&.ln der Bundesrepu- 
blik Deutschland sind sie mit 20,8 Millin nen 
Gläubigen (33,4 Prozent 'diä*. Bevölkerung) 
die gi6ßte luÖierische Gemöiischaft der 
Welt überhaupt Und selbst im anderen Teil 
De utschlands tv>»4rihnen sich, -aller direk- 
ten und indirekte n Diskriminierung 7i]m 
Trotz, immernoch 6,5 Millionen Menschen, 
38*8 Prozent der Bevölkerung, als Luthera- 
ner. Das and zweifelsohnefür das nördliche 
Europa beachtliche Zahlen, die jedoch nicht 
die globale Beachtung, des Lutter-Jubi- 
läums und seine Attraktion weit über den 
Rahmen 1 da* -Ih^ g^hsgememm haft hin am 
eiklären. • ; . • - • ?r 

Ein ganzes Bündel von Gründen trägt 
dazu bei, darunteT an vorderster Stelle die 
wachsende Erkenntnis, , daß - ungeachtet 
der von aßen Teflender Christenheit als 
schmerzlich empfl äflencB , von Lutter ans- 
gelösten Spaltung im Westen - der deutsche 
Theologe^noch heute allen Christen viel zu 
sagen hat 

East sensationell wirkte eine Pressemel- 
dung vom Hextet vergangenen Jahres: 
„Zum ersten Mal in der Kirchengeschichte 
wird im komm Amten Jahr das Oberhaupt 
der römisch-katholisch«} Kirche in einer 
evangelischen Kirche- über - Martin Luther 
sprechen. Wie der Leiter der Evangelisch- 
Lutherischen Eurdie in Rallen (ELKI), De- 
kan Christoph Meyer, Rom, . bekanntgab, 
wird Papst'Johanhes Päul IL 1983 aus Anlaß 
des 500. Geburtstags des deutschen Refor- 
mators Marth) Luther dieevangelische Chri- 
stuskirche in Rom besuchen und ihn zum 
Thema einer Anqxacte machen. Der 1 Vati- 
kan hat für diesen, als .Gemeindebesuch' 
deklarierten Gottesdienst, so Meyer, eine 
definitive Zusage . gegeben.“ Inzwischen 
steht auch der Ifermhv der. dritte Advents- 
sonntag, fest Und dies^obgleich rieh Luther 
seit dem 3. Januar 1521 als Ketzer in päpsüi- 
chemBann befindet; der bis zum heutigen 
Tage nicht aufgehoben ist 


Ersetzteallein aufdie 
Gnade und Gottes Wort 


. . so wenfen Sie erleben, daß Wert und 
Würde unserer Ahnbermrean und schon aus 
der eigenen Sprache heryortoeteni denn es 
ist wahr, was CkOt 'im Koran sagt: Wir loben 
keinem Volk einen Propheten geschickt, als 
in seiner ^gnacberjhad^ fid sind denn die 
Deutschen erst ein Volkdurch Luthem ge- 
worden." Johann Wallgang von Goethe. 
Brief an Adolf Oswald Bhmentbal (28. Mai 
1819X 

Wie kein anderer Mensch hat Martin Lu- 
ther dam beigetragen, dafi sich neben einer 
Vielzahl von Dialteter bei den Deutschen 
eine Hodrsprache durchsetzte und immer 
mehr, den Rang eh y*» 1 eiiiheMichäi Schrift - 
spräche bekam; In dem Maße, in dem die 
Bibel in der Übersetzung Luthers (ändere 
Übersetzungen hatte es schon , vorher gege- 
ben) zum Hausbuch und durch täglichen 
Gebrauch Allgemeingut wurde, verbreitete 
sich auch das von Luther benutzte Idiom 
der kur sächsischen Kmizlei und wurde zur 
akzeptierten Hochsprache. - 

Für Luther war die;Bfbel und sonst nichts 
(sola scriptum) Gottes Wort Norm und 
Wditschnur christlichen Handelns. Deshalb 
mußte der Christ sie selbst so oft wie nur 
möglich und in seiner Muttersprache, lesen. 
Aus dieser Logik heraus, indem er dem Volk 
auf das Maul schaute und seine eigene Rolle 
ledi glich als die eines : redli c hen Dolmet- 
schers verstand, übersetzte « die Heilige 
Schrift,. 

Unabhängig 'davon, wie sie jeweils zum 
christlichen Glauben standen, haben in der 
Vergangenheit große deutsche Denker und 
Autoren diese Leistung Vorbehaltlos aner- 
kannt So schrieb der Pfiurerssohn Fried- 
lich Nietzsche, der mit dem Glauben seiner 
Vater nur wenig im SErin batte, dennoch in 
^Jetaeits von; Gut und Bose“ (188©: „Das 
M«sterstück der deutschen Prosa ist des- 
halb bSSigervnöse das Meisterstück ihres 
größte Predigers: die Bibel war bisher, das 
beste deutsche Buch. Gegen Luthers Bibel 
gehalten ist fest altes Übrige nur Jittern- 
trn^ V, 1 

Gerade im Hinblic k aufdie deutsche Spra- 


»Und so sind denn die Deutschen 
erst durch ihn ein Volk geworden“ 

Vor 500 Jahren wurde der Reformator Martin Luther geboren / Von henk ohnesorge 


afe Lehrer, Sprachschopfer, und Dichter im 
christlichen Kontext Verstand ; er sich bei 
der Bibelübersetzung ganz ähr- Doktor der 
Gottesgel^rtheit fwör^rf. er auch immer 
wieder abtebXsoBhgesBün beispielsweise 
bei den*Uflfer«äsui®sbüctern darum, das 
■ln 've rb indli c her Form 

ibitzuteüeü, „was einem Christel zu wissen 
ript(wänaig) fet’.' JD^größe Katechismus“ 
und „Der Heine Katechismus" 4 richteten 
(und rirfiten) sich.an alle Oiristen,- sonder- 
Uch ater an ate Pferiterren und Prediger, 


daß sie sich täglich . . . wohl üben sollen“. 

Besonders angesprochen waren damit He- 
benden Pfarrern auch die FamilteivorstäQ- 
de, die nach Lotters Verständnis nicht nur 

für wm» christliche I ^»H^ngfritin i n g ihres 
Hauses, sondern ebenso für die notwendige 
Unterweisung alter unter ihrem Dach Le- 
benden verantwortlich waren. 

Verblüffend ist die Didaktik, mit der der 
Theologe sein Unterweisungsbuch aufbau- 
te: Gegliedert in fünf Jfeuptstücke“, ent- 
hält es die Zehn Gebote, das Glaubensbe- 
kenntnis, das Vaterunser und die beiden 
eingigari von ihm akzeptier te n Sakramente, 
nämlich Taufe und Abendmahl In Frage 
und Antwort wird jedes dm* fünf „Haupt- 
stücke“ schrittweise erkürt, verständlich 
gemacht 

Als Reformator der Kirche wurde Luther 
anpTi aim ~ Rofnnr>fltnr des Kirchenlieds und 
damit zum Dichter. Er veränderte alte Lie- 
der, schrieb zum Teü neue, deutsche Texte 
und komponierte - mu- 
sikalisch und sanges- 
freudig, wie er war - 
neue Melodien. Auch 
hier verfolgte er mit 
dem von ihm zusam- 
xnengestellten Gesang- 
buch wm»n pädagogi- 
schen Zweck: Die Lie- 
der sollten dazu beitra- 
gen, die gwiTPlnen Ab- 
schnitte des Kirchen- 
jahres und die fünf 
„Hauptteile“ des Kate- 
chismus besser zu ver- 
stehen. 

Von Lutter stammen 
38- Kirchenlieder, dar- 
unter „Ein feste Burg 
ist unser Gott“ (Fried- 
rich En g els nann te die- 
ses Lied „die Marseillai- 
se des 16. Jahrhun- 
derts“), „Verleih uns 
Frieden gnädiglich“, 

„Aus tiefer Not schrei 
ich zu Dir“, und „Vom 
Himmel hoch, da 
tnmm ich her“. Einige 
haben, Zeinhen der 
Ökumene, in jüngster 
Zeit Eingang in die ka- 
tholische Küche gefun- 
den. Andere, vor allem 
„Sn feste 'Burg ist un- 
ser Gott“, sind über . den 
engen lutherischen 
KnnfiMsrinnsrnfrmen 
hinaus international 
Lieder des Protestantis- 
mus geworden. 

Bibel und Katechis- 
mus, dazu das auch als 
Erbauungslektüre die- 
nende Gesangbuch - 
das waren über Jahr- 
hunderte hinweg die 
manchmal einzigen Bü- 
cher lutheri schen 
Christen. Ihr Gedan- 
kengut, ihre oft aus- 
wendig gelernten Sätze 
und mit ihnen das 
Deutsch Luthers be- 
gleiteten ihn sein Le- 
ben lang. 

„ Wenn es beiDescartes 
heißt Ich denke, ich 
bin, cLh. mein Denken 
ist mein Sem, so beißt 
es dagegen bei Luther. 

Mein Glauben ist mein 
Sein.“ Ludwig Feuer- 
hoch: „Geschichte der 
Neueren Philosophie 
von Bacon von Veru- 
j hm bis Benedict Spi- 
noza“ (1833). 


Uber zumindest zwei 
Dinge bestell heute bis 
hin zu den wiwutgn ka- 
tholischen Khchenge- 
schichtlem weitgehend 
Übe reinstimmung : 

Trotz seiner grobiani- 
schen Polemik gegen 
Andersdenkende im 
Raum der' Kirche war der Thüringer ein 
tiefjglaubiger Mensch, dem es vor allem um 
die Frage „Wie bekomme ich einen gnädi- 
gen Gott?“ ging. Die von ihm letztlich ausge- 
löste Spaltung der Kirche hat er zumindest 
am Anfang seines Wirkens nicht gewollt 
Ihm ging es um die Abstellung von Mißstän- 
den, wie er sie empfand 

'Der hochintelligente Sohn eines zum 
Kfemuntenrehmar gewordenen Bergman- 
nes sollte nach dem Willen seines Vaters 
Jurist werden. Kenntnis des Rechts bedeu- 
tete in der damalig en, streng ständisch ge- 
gliederteri Gesellschaft auch für den Bürger- 
lichen die Chance zum Aufstieg. Nach vor- 
bereitenden Studien jedoch trat Luther ge- 
gen den ausdrücklichen Wunsch seines Va- 
ters 21jahrig als Novize in das Kloster der 
Augustinereremiten in Erfurt ein. Ein in 
Todesangst während eines Gewitters beim 
Dorf Stotternheim ausgestoßenes Gelübde: 
Hilf, Sankt Anna, ich will ein Mönch Wer- 
dern“, soll der letzte Anstoß dazu gewesen 
sein. .. 

Die nächsten zwölf Jahre waren zumin- 


dest anRariirb unauffällig Gefördert VOH 

seinen Oberen, bekam der ernste junge 
Mann, der sich fortwährend mit Fragen von 
Sünde und Gewissen quälte, bald erste Ver- 
trauensstellungen und Aufgaben (darunter 
pinp _ erfolglose — Dienstreise zu Fuß ™>ph 
Rom). Im Herbst 1512 erhielt er, nachdem er 
schon vorher Lehrveranstaltungen durchge- 
führt hatte, den Grad eines „geschworenen 
Doktors der heiligen Schrift“ und „berufe- 
nen Doktors der Theologie“ , ein Jahr später 
nahm er seine Tätigkeit als Theologieprofes- 
sor an der jungen Universität Wittenberg 
auf; die er ohne größere Unterbrechungen 
über dreißig Jahre ausübte. Nichts deutete 
darauf hin, daß dieser über Arbeitsüberla- 
stung klagende Lehrer, Prediger und Di- 
striktsvikar seines Ordens einmal die Kirche 
spalten würde. . 


Allerding s: Der bis dahin eher stille 
Mönch hatte die Gesinnungstreue, sich wie 
ein Märtyrer halsstarrig und mutig no tfalls 


Dies ist eines der Phänomene des Men- 
schen Luther Bei aifar Wendung gegen das 
Herkömmliche - etwa als der Mönch 1525 
die entlaufene Nonne Ka tharina von Bora 
heiratete, was angesichts des gerade blutig 
beendeten Bauernkriegs selbst seine Freun- 
de nicht verstanden - war er letztlich in 
weltlichen Dingen immer ein Mensch der 
Ordnung und Feind allen Schwannertums. 
Durch Bann und Reicbsacht auf das Gebiet 
Kursachsens, beschränkt (seinen Gönner 
Kurfürst Friedrich hat er nie persönlich ge- 
troffen), machte er sich daran, nicht nur die 
Kirche, sondern darüber hinaus die christli- 
che Gemeinde als bürgerliche Gemeinschaft 
bis hin zum Schul- und Almosenwesen zu 
reformieren, Ratschläge zu geben überall 
dort, wo sie verlangt wurden. 

Als Schlichter für die entzweiten Grafen 
von Mansfeld ist er denn auch, der seit 1521 
das . damalige Gebiet Kursachsens nicht 
mehr verlassen hat, am 18. Februar 1546, 
kurz ehe es zur bewaffneten Auseinander- 



Lucas Cranach d. Ä.: Bildnis Martin Luthers als Augustine rmonch (um 1522/24) 


bis zum Tod dafür einzusetzen, was or als die 
Wahrheit ansah. Nachdem üm weder väter- 
lich Kardinal Cajetan 1518 in Augsburg noch 
mit eleganter Suada 1519 bei einer Disputa- 
tion in Leipzig der Ingolstädter Theologe 
Eck mit Worten der Bibel von einem Irrtum 
hatten überzeugen können (in Leipzig be- 
stritt er bereits den Primat des Papstes und 
die Unfehlbarkeit der Konzilien), gab es am 
künftigen Weg kaum noch einen Zweifel 
Der Auftritt vor dem Reichstag in Worms 
1521, der zum bereits existierenden Bann 
auch noch die Reichsacht brachte, war vor- 
programmiert. 


Von Kurfürst Friedrich dem Weisen in 
eine Art Schutzhaft genommen und auf die 
Wartburg gebracht, schrieb er dort die Über- 
setzung des Neuen Testaments. Als sich in 
Wittenberg kirchliche Reform in Unord- 
nung verwandelte, ging Luther aus der si- 
cheren Zuflucht in die Stadt, um der Ord- 
nung das Wort zu reden. Zuerst durchaus 
der Gerechtigkeit für die Bauern zugeneigt, 
stellte er sich entschieden gegen sie, als sie 
zum Mittel der Revolution griffen. 


Setzung zwischen Protestanten und Katholi- 
ken kam, mit 62 Jahren in seiner Geburts- 
stadt Eisleben gestorben. Eines seiner letz- 
ten Worte zeigt die Spannweite des Mannes, 
der so vieles in seiner Zeit und darüber 
hinaus bewegt hat, zwischen geistiger Po- 
tenz und menschlicher Bescheidenheit: 
„Wir sind Bettler, das ist wahr.“ 

Geschichtsbetrachtung nach dem Motto 
„Was wäre geschehen, wenn . . . “ ist eigent- 
lich sinnlos. Und dennoch zwingt sich die 
Frage geradezu auf: Was wäre geschehen, 
wenn der Fürstensproß Albrecht von Bran- 
denburg aus dem Hause Hohenzollem nicht 
wider alles kanonische Recht zum Erzbis- 
tum Magdeburg und der Administratur Hal- 
berstadt auch noch das mit der Etzkanzler- 
würde des Reichs und dem Primat unter 
den deutschen Bischöfen verbundene Erz- 
bistum Mainz erworben hätte? So aber muß- 
te er, der mit 24 Jahren da- mächtigste Fürst 
des Reiches geworden war, für die Pfründen 
und für die Genehmigung zur Ämterhäu- 
fung Gelter an Rom zahlen, die er nicht 
hatte. Papst Leo XL, der kunstsi n nige Medi- 
ci, kam dem jungen HohenzoHem entgegen. 


indem er ihm im März 1515 für acht Jahre 
die Erlaubnis zum Vertrieb des Ablasses für 
den Bau der Peterskirche übertrug. 

Für Luther, der auf der Grundlage des 
Neuen Testaments die Ansicht vertrat, Buße 
bestimme sich allein aus der Sündenschuld 
des Menschen und der Gnade Gottes, war 
dies ein Skandal Schon vorher hatten sich 
vereinzelte Kritiker gegen das lukrative Ge- 
schäft Vergebung der Sünden gegen Bar- 
geld (im Volksmund: „Sobald das Geld im 
Kasten klingt, die Seele in den Himmel 
springt“) gestellt 

Ende Oktober 1517 schickte Luther an 
Albrecht von Mainz und an seinen Diozesan- 
bischof Hieronymus Schulze von Branden- 
burg einen Brief; in dem es unter anderem 
hieß: „Ich beklage die fälsche Auffassung, 
die d as arme, einfältige, grobe Volk daraus 
entnimmt ... die unglücklichen Seelen 
glauben . . . wenn sie nur Ablaßbriefe lösen, 
seien sie ihrer Seligkeit sicher . . . Ach, lie- 
ber Gott, so werden die 
Eurer Sorge anvertrau- 
ten Seelen, teurer Va- 
ter, zum Tode unterwie- 
sen . . . Darum habe ich 
nicht langer davon 
schweigen können . . . 
Welche Schande für 
einen Bischof..., 
wenn er für das Evan- 
gelium kein Wort übrig 
hat und bloß den Ab- 
laßlärm in sein Volk 
anngehp-n läßt“ Den 
Briefen waren 95 The- 
sen beigefügt, in denen 
Luther seine Ansichten 
erläutert 

Zwar führten Luthers 
Thesen zur Reforma- 
tion, aber am 31. Okto- 
ber 1517 hat er sie be- 
stimmt nicht an dem in 
Wittenberg hierfür übli- 
chen Ort, der Tür der 
Schloß- und Universi- 
tätskirche, angeschla- 
gen. Und damit ist das 
Datum des von Prote- 
stanten seit Jahrhun- 
derten gefeierten Refor- 
mationsfestes so frag- 
lich wie viele der Lu- 
ther zugeschriebenen 
kernigen Worte. Bei al- 
ler Überzeugung: Ein 
Indiskretin, der Briefe 
veröffentlichte, ehe sie 
den Empfänger er- 
reicht hatten, war er 
nicht (vermutlich 
stammt die fromme Le- 
gende vom Thesenan- 
schlag von seinem Mit- 
arbeiter Philipp Me- 

Innchthnn) . 

Von wenigen Aus- 
nahmen abgesehen war 
die Reaktion in Kir- 
chenkreisen auf diese 
Ansichten des bis dahin 
weitgehend unbekann- 
ten Professors teils un- 
williges Erstaunen, teils 
Schulterzucken über 
da«? „MnnchsgPTanlr “ 

Zuerst mit Güte, dann 
mit Drohungen ver- 
suchte man Luther zur 
Zurücknahme zu bewe- 
gen. Auf den Gedan- 
ken, daß etwas Wahres 
an den Thesen sein 
konnte, kam inne r halb 
der Hierarchie nie- 
mand. 


Dafür kamen sie, 
nachdem sie erst be- 
kanntgeworden waren, 
um so mehr beim Volk, 
bei den Laien an. Am 
Beispiel des Ablasses 
fanden hier das schon 
lange latente Mißbeha- 
gen am recht unkirchli- 
chen Leben vieler Kir- 
chenmänner und das 
Gefühl, von Rom ledig- 
lich als tumber Geldbe- 
gesehen zu werden, ihren Aus- 


schaffer 

druck. 


Auch als Reaktion darauf, wie Rom ihn 
mit dem Bann mundtot machen wollte, wie 
der Kaiser als „Vogt der Kirche“ ihn für 
vogelfrei erklärt hatte, distanzierte sich Lu- 
ther immer stärker vom Hergebrachten. 
Nach seiner Auffassung, wonach nur das 
zum Christentum notwendig sei, was von 
der Bibel bestätigt werde („sola scriptum “l 
gab es weder einen Platz für den Papst als 
höchste Autorität in Fragen des Glaubens 
noch für Zölibat, Klosterwesen und einen 
Priesterstand mit besonderen Eigenschaf- 
ten als Mittler zwischen Mensch und Gott. 

Unterstützt von einigen nicht nur nach 
geistiger Unabhängigkeit strebenden Für- 
sten, entwickelte der Wittenberger Theologe 
ein Denkgebaude, das den Ansichten der 
Kirche diametral entgegenlief. „Allein aus 
Gnade“ („sola gratia“) spricht Gott den Men- 
schen gerecht, nicht aufgrund seiner guten 
Werke. (Wohltätigkeit war für Luther ohne- 
hin selbstverständlich). Nur durch seinen 
Glauben („sola fide“) wird der sündhafte 
Mensch von Gott angenommen und gerecht- 
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fertigt. Dazu kamen schon von seinen Vor- 
läufern erhobene Forderungen, etwa nach 
dem Laienkelch beim Abendmahl und dem 
Zugang zur Bibel für alle. Damit war der 
Bruch mit Rom vollständig. 

Nur noch einmal auf dem Reichstag zu 
Augsburg 1530, dem der geächtete Luther 
schon nicht mehr beiwohnen konnte, schien 
es Hoffnung auf Versöhnung zu geben. In 
einer von Melanchthon verfaßten Schrift, 
der Confessio Augustana, die deutlich das 
Bemühen um Verständigung zeigt, stellten 
die evangelischen Reichsstände in 21 Arti- 
keln dar, was sie mit der alten Kirche verei- 
nigte, in rieben Artikeln, was sie trennte. Die 
Confessio, heute eine Bekenntnis schritt des 
Luthertums, erreichte nicht ihr ZieL Für den 
Kaiser und die katholischen Reichsstände 
waren diejenigen, die Luthers Vorstellun- 
gen anhingen, Ketzer und Rebellen, mit 
denen es keine Verständigung geben 
konnte. 

„In der Tat bricht auch Luthers fruchtlose 
Sehnsucht nach einer anderen Ordnung 
selbst jetzt noch, selbst nach seiner zutiefst 
gelegten Vergötzung des Staates immer nie- 
der durch . . . “ Emst Bloch: „Thomas Mün- 
zerais Theologe der Revolution“ (19211 

Luther hat sich ohne großes Gehabe als 
Deutscher gefühlt. Er hat - zuerst ungewollt 
- eine Rebellion gegen Rom ausgelöst Ergo 
ist er ein deutscher Revolutionär. - Luther 
hat zwar der Freiheit in geistigen Dingen, 
nicht aber in Fragen der großen Politik das 
Wort geredet und Widerstand nur für den 
Fall akzeptiert, daß der Glaube bedroht sei 
Also ist er ein Duckmäuser. 

Luther hat nachdem sich seine Hoffnung 
nicht erfüllte und die Juden, für die er zuerst 
gute Worte fand, nicht zur neuen Form des 
Christentums übertraten, sie übel be- 
schimpft. Mit Gewalt sollten sie zum Glau- 
ben an Christus gebracht, no tfalls wie Skla- 
ven gehalten und ihre Synagogen und 
Schriften zerstört werden. Für die Runen- 
und Rassenrauner des Dritten Reichs dien- 
te, obgleich sie sonst nichts vom Christen- 
tum hielten, Luther als Kronzeuge. Aber ist 
damit der Reformator, dem der Begriff Ras- 
se fremd war, ein Stammvater des heutigen 
Rassismus? 

Es gibt nichts, wofür der Theologe aus 
Wittenberg, der sich nicht mehr wehren 
konnte, von der Nachwelt nicht mißbraucht 
wurde, von Deutschtümlern ebenso wie von 
theologischen Zeloten und von den Verherr- 
lichen! des protestantischen HohenzoUem- 
reichs wie von jenen, die ihn „aufnordeten“. 
An passend«], aus dem Z usammenhang ge- 
rissenen Zitaten herrscht bei ihm kein Man- 
gel 


Nur wer ihn liest, kann 
seine ganze Kraft ermessen 


Das ist beute nicht andere. Laut wird 
ge jubelt, findet man eine seltene Stelle (in 
der Schrift über die weltliche Obrigkeit aus 
dem Jahre 1523), in der Luther aufdie Frage: 
„Wenn ein Fürst unrecht hätte, ist sein Volk, 
auch dann schuldig zu folgen?“ die Antwort 
gibt: „Nein, denn gegen das Recht gebührt 
niemandem zu handeln, sondern man muß 
Gott, der das Recht haben will, mehr gehor- 
chen als den Menschen.“ Doch nirgendwo 
hat Luther Notwehr und die Bewaffnung 
zur Notwehr bereits als Unrecht gesehen - 
imGegenteü. 

Ein Zitat des in Fragen weltlicher Dinge 
eher nüchternen Reformators - „Luther wai 
beneidenswert praktisch, ein gescheiter 
Bauer“, meinte der reformierte Theologe 
Karl Barth auf der Lutherfeier 1933 - wird 
mit Bedacht von denjenigen heute ver- 
schwiegen, welche blauäugig die Bergpre- 
digt zum Maßstab alter Politik machen wol- 
len: „Freilich ist wahr, daß Christen um 
ihrer selbst willen keinem Recht noch 
Schwert untertan sind, noch seiner bedür- 
fen; aber sieh zu und mach die Welt zuvor 
voll rechter Christen, ehe Du sie christlich 
und evangelisch regierst Das wirst Du aber 
niemals tun, denn die Weh und die Menge 
sind und bleiben Unchristen, ob sie gleich 
äße getauft sind und Christen heißen. Des- 
halb istis in der Welt nicht möglich, daß ein 
christliches Regiment allgemeingültig wer- 
de für die ganze Weh, ja, nicht einmal für ein 
Land oder für eine große Zahl von Men- 
schen.“ 


„ Wenn Luther das Luthertum im Lutheijahi 
hätte erleben können, hätte eris wohl blei- 
ben lassen.“ Johannes Gross (1983). 

Im Zeitalter der Massenmedien geraten 
Gedenkjahre leicht zu Dauerveranstaltun- 
gen der Selbstbespiegelung, zu Jahrmärk- 
ten der Eitelkeit Jeder will sich zur Geltung 
bringen, sich darstellen, seinen Gewinn in 
die Kasse schaffen. Doch darüber, was lu- 
therisch ist was heute - ein halbes Jahrtau- 
send nach der Geburt des Reformators - 
noch lutherisch sein kann, hört man vor 
lauter verbaler Denkmalspflege nur wenig. 
Ist Luther uns so sehr fremd geworden und 
dabei doch so deutsch, daß der Amerikaner 
George Wolfgang Forell recht hat mit seiner 
forschen Feststellung: „Luther, der die Kul- 
tur entmythologisiert hat ist selbst zu einem 
Mythos geworden ... Es besteht die Gefahr, 
daß das Luthertum zu einer teutonischen 
Altherrengesellschaft wird.“ 

Zu Beginn des vergangenen Jahres 
schrieb Bischof Hermann Kunst in seinem 
Buch über Martin Luther: „Es reicht nicht 
aus, Luther zu feiern -wiedas 1983 umfang- 
reich geschehen es reicht nicht aus, sich 
allge m ein auf Luther zu berufen, wie das 
sehr oft geschieht Martin Luther darf in 
unserer Kirche nicht nur als Denkmal, son- 
dern er muß als lebendige Kraft gegenwär- 
tig sein und uns unmittribaranreden. Bibel 
und Gesangbuch gehören zu den Grundla- 
gen der c hri stlich e n Existenz, durch regel- 
mäßiges Zurateziehen der Schriften Luthers 
kann dies nur vertieft und erweitert wer- ; 
den.“ - Mit anderen Worten: Weniger üb» : 
Luther und mehr von Luther lesen. 
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Robert singt flir 

die Kaninchen 

Erzählung von jochen missfeldt 


U m 17.30 Uhr fängt er immer an. Dann 
hat ihn gerade der rote Bus nach 
Hause gebracht Dann ist er gerade 
über die Straße gekommen, die Trittstufen 
. runter gestiegen und in der Bustür gewesen. 
Robert hat Blumenkohlohren, Tatzenfinger, 
Mandela ugen. Zwei weiße Brauen aus dem 
Salzf aß und Sommersprossen aus dem Pa- 
prikastreuer. Stets sind ihm die heften Haare 
kurz geschnitten und die Fingernägel bis an 
die Fingerkuppen. Stets tragt er ein Käppi. 
Ein Dach über dem Kopf. 

Robert ist noch ein Kind, sechzehn Jahre. 
Er sagt nie was. Er singt nur. Morgens, wenn 
'er das Haus für den Bus verläßt, singt er 
noch nicht Er tragt eine lederne Umhänge- 
tasche über seiner Windjacke. Eine Cordho- 
se darunter und Tennisschuhe. Morgens 
schweigt Robert nur. Seine Mutter weckt 
ihn, legt das Zeug zum Anziehen für ihn hin 
und bereitet das Frühstück. Wenn es Zeit für 
den Bus ist sagt sie, Robert jetzt kommt er. 
Sie faßt Qm unter die Achseln, hebt ihn vom 
Küchenhocker hoch. Zieht ihn weg von sei- 
nem Kakao und vom halb gegessenen 
Honigbrötchen. 

Robert macht sich schwerer als er ist auch 
müder als er ist Er macht seinen Mund weit 
aut Seine Mutter schiebt ihn weg, von der 
. Küche in den Flur. Seine Ohren leuchten 
noch vom Waschen. Er schluckt noch ein 
- paar Brösel Er schließt die Augen. Er legt 
einen Unterarm darüber. lan gsam wird er 
durch den Flur nach draußen entfernt Eine 
Hand liegt auf der linken Schulter, die ande- 
re schiebt ihn an der anderen Schulter. Die 
Stimme über ihm sagt Robert jetzt kommt 
er. Roberts Schritte kommen nicht Er 
. ■ schlurft über den Teppichboden. Seine Mut- 
ter hört, wie er schlurft Er drückt extra auf. 
Er macht sich extra schwer. Er blinzelt am 
Unterarm vorbei Er sieht den Teppichbo- 
den. Der Teppichboden kommt ihm entge- 

Baeza ist 
Bublitz 

Von HANS-JÜRGEN HEISE 

Eine alte Frau 
in schwarzen Kleidern 
kommt die Gasse entlang 
das Herz 

tritt zur Seite ich sehe 
für eine Sekunde 
meine Großmutter 
das Gefühl 

hat seine eigene Grammatik 

Baeza ist Bublitz 

Und in dem weitverzweigten 
Baum vor der Kirche feilen 
Zikaden die Stille an 
damit die Ewigkeit zu diesem 
einen Augenblick konvertiert 


gen und starrt ihn aus vielen braunen Punk- 
ten an. Der Teppichboden ist glatt Seine 
Mutter schiebt ihn einfach drüber, und er 
sagt kein einziges Wort 

Dann sind sie kurz vor der Haustür. Die ist 
schon einen Spalt breit geöffnet Robert wül 
sieb den letzten Meter unendlich lange wei- 
terschieben lassen. Bis Ultimo können wir 
uns aber nicht schieben lassen, sagt seine 
Mutter, so nun haben wir es gleich geschaßt 
Morgen ist wieder ein Tag. Dann gibt sie ihm 
noch einen Klaps auf den Hintern. Jeden 
Morgen sagt sie das, jeden Morgen gibt sie 
ihm den Klaps, wenn sie Robert am Schlüs- 
selbord vorbeischiebt Den letzten Meter 
hält Robert seine Beine steif, er drückt die 
Knie durch und lehnt sich zurück. Nichts 
um alles in der Welt soll ihn aus dem Haus 
schieben. Ihn schiebt keiner raus, nur seine 
Mutter. Nur Roberts Mutter darf es letzten 
Endes. Als wenn er schweren Herzens voller 
Angst einem Krieg zustimmt, wozu seine 
Mutter ihn überredet Als wenn er schweres 
Gepäck von seiner Mutter aufgeladen be- 
kommt, das sie ihm nur schweren Heizens 
aufladen mag und das Robert sich auch nur 
schweren Herzens aufladen lassen mag. Ist 
er erst durch die Tür und aus dem Haus, 
dann läuft er alleine weiter, guckt sich nicht 
mal um, winkt nicht zurück, wenn seine 
Mutter ihm im Morgenmantel durch den 
Türspalt hinterhersieht 

Ziemlich pünktlich um 17.30 Uhr also, 
gleich nachdem der Bus ihn abgeliefert hat, 
fängt Robert damit an. Der Busfahrer hat 
nicht beim Ausstegen geholfen. Der hat nur 
müde und brütend in der Bushitze überm 
Steuer gehangen, beide Unterarme draufge- 
stützt, die Finger am Hupring. Bevor Robert 
den Bus verläßt, drückt er selber auf den 
Knopf für die Tür-Automatik. Draußen 
" dreht Robert sich um, die Tür zischt wieder 
zu, der Bus fährt vor seiner Nase weg. Er 
überquert die Straße, kommt durch das 
Gartentor. Seine Mutter hört und sieht er 
' nicht Auch im Haus, sobald er drinnen ist 
hört und sieht er nichts von ihr. Er legt die 
Umhängetasche auf die Frisierkommode, 
zieht die Windjacke aus und hängt sie auf 
Er nimmt sich zwei Gummibärchen aus der 
Blechdose unter dem Garderobenspiegel er 
bewegt seinen Mund. 


Möglicherweise sind es die Gummibär- 
chen, ihr Geschmack, an dem auch ein Duft 
ist, der in die Nase steigt Vielleicht ist es 
auch der fehlende Klaps und die Hand, 
womit er morgens geschoben wird, mit den 
fünf gespreizten Fingern seiner Mutter, die 
jeweils mit Zentnergewichten in seine 
Schulter drücken, daß er weichen muß. 
Vielleicht sind es die Worte: „Bis Ultimo 
können wir uns aber nicht schieben lassen", 
die er abends, wenn er in den Garten geht, 
nicht gesagt bekommt Vielleicht ist es auch 
die andere Tageszeit, der anbrechende 
Abend, der späte Nachmittag. Oder die Son- 
ne, wenn ein schöner Tag ist mit Cumulus- 
Wolken, tu Trahnrh aufgöbauschten Cuznu- 
lanten, abends größer aufgebauscht als mit- 
tags, und folglich abends mit größeren 
Schatten. Und die Schatten wandern übers 
Land. Und der Wind ist lasch. Möglicherwei- 
se ist es also die Sonne. Oder es ist etwas 
nnhgiranntgg Anderes, da«i ihm die Stimme 
erhebt, wenn er, nachdem er heimgekehrt 
ist, wieder das Haus verfaßt 

Vielleicht ist aber auch nur die Stille. 
Denn alle haben sich für eine Weüe aufs 
Schweigen verlegt Der Maurer ist vom Bau 
gekommen und steht unter der Dusche. Der 
Obersekretär von de 1 . Amtsverwaltung sitzt 
unter seinem Carport und liest Tageblatt 
Der Soldat vom Flugplatz hat sich in Zivü 
lungezogen, »tot im Wohnzimmer und sieht 
fern. Der Hobby-Jager steht vorm Waffen- 
schrank und legt Grünzeug an. Seine Dach- 
se haben Nachwuchs bekommen. 

Draußen ist es stüL Noch gießt niemand 
Blumen. Noch erntet niemand Tomaten. 
Fürs Rasenmähen ist es zu früh. Die Autos 
zum Hin- und Herpendeln stehen noch mit 
wannen Motoren vor den Garagen. Nur der 
Getreidetrockner vom Raiffeisen-Silo lauft 
und läuft und summt Ein kilometerweit 
entferntes Summen. Es summt durch die 
Gärten und über die Häuser. Und das Sum- 
men verschwindet in den Blättern und Bü- 
schen. Zwei Rotkehlchen ätzen. Ackerwit- 
wenkraut blüht im Rasen, Hungerblumen 
und sechzigtausend Kindertage. Das Feuer- 
wehrhaus ist verschlossen. Niemand harkt 
Holz. 

Fr pjtag«; der F lschmann. S onntag s der Eis- 
mann. Die Treppe in den Keller zu den 
Limonadeflaschen und Glfickskleemilch- 
dosen. Sn Brief mit folgender Aufschrift 
Deutschland/Euro pa/Erd^Univeisum. 

Plötzlich ist Roberts Stimme da. Er geht 
den Verbundpflasterweg am Küchen- und 
am Gäste-WC-Fenster län g s , dann durch 
den Zieigarten, dann in den Gemüsegarten 
hinterm Haus, wo die Kaninchenställe sind. 
Die sieben in der Salweiden-Hecke bei den 
Kartoffeln, und die Kartoffeln sind gerade in 
Blüte, sie haben dunkelgrünes, dichtes 
Blattwerk und halten das Unkraut fern. Da 
geht Robert hin, singend und mit den Ar- 
men in der Luft herum. An den Kaninchen- 
staHen geht er auf und ab. Öderer bleibt vor 
einem der Ställe stehen. Oder er guckt nur 
in die weißen Kartoffdblüten. 

Welch Geistes Kind Robert ist Mmderbe- 
gabt und leicht schwachsinnig. Für Jugend- 
psychiater lohnend und interessant Vor al- 
lem Ausmaß und Eigenart der intellektuel- 
len Schwache, Behandlungs- und Aus- 
gleichsmöglichkeiten, Schulungs- und Aus- 
bildu ng s tah igkeit, Sozialprognose unter Be- 
rücksichtigung der oft großen Erziehungs- 
und Anpassungsschwierigkeiten, Fehlver- 
halten, Fehlrea k tion e n zwischen dem gei- 
stesschwachen Kin d und seiner normalen 
Umwelt Eventuell kriminelles Verhalten 
und, falls Robert ein Mädchen wäre, sexuel- 
le Verwahrlosung in diesem Alter. Ob seine 
mit Angst vergesellschaftete Mmderbega- 
bung Ursache für sein freiwilliges Schwei- 
gen gleich morgens ist Vor übertriebenen 
Erwartungen ist aber zu warnen wie auch 
vor untätigem Pessimismus. Längst ist Ro- 
berts Mutter aufgeklärt über seinen 
Schwachsinn als Folge einer Störung der 
Embryonalentwicklung. Trisomie des Chro- 
mosoms Nummer 21. Das mit Robot liegt in 
der Familie. 

Der Gesang auf dem Weg zu den Kanin- 
chen und Kartoffeln dient der Stimmung. 
Eine Art Generalprobe. Er nimmt seine Lun- 
ge und entspannt Zwischenrippen- und 
Zwerchfellmiiskpln , holt wie eine Orgel aus 
der Windlade gut einen halben Liter Luft 
und atmet sie aus. Eine gehörige Portion 
aber läßt er noch zurück. Durch die Luftröh- 
re entweicht die Luft in die Stimmbänder. 
Die rufen seine Stimme hervor. Fistelstim- 
me und Bruststimme, beides beherrscht er, 
verwandelt seine Stimmbänder von schwül- 
stig und gut dichtend in kantig und fest, so 
von Brusts timme nach Kopfs timme über- 
wechselnd. Oder er öffhet die Stimmritze 
zwischen den Bänden schlagartig und laßt 
einen Knall heraus. Robot verfugt über 
viele Obertöne, beherrscht die Atemmusku- 
latur bis zur minimalsten Druckänderung 
und befiehlt in seine Resonanzräume, in 
Stirn-, Nasen-, und Gaumenhöhle, Luftröhre 
und Brust, hinein wann er wül 

Aber kehlige Lante Sind ihm am lieh<ten 

Hier ist der Luftverbrauch am geringsten, 
der Aufwand zum Betreiben der Stimme 
minimal Hier kann er bis Ultimo ringen. 
Fistelstimme macht er wegen des hohen 
Luftverbrauchs und der damit verbundenen 
größeren Anstrengung höchst sehen. Ein- 
ten, tief in der Kehle, singt er meistens 
herum. Schafsgesang. Als wenn er mit sei- 
ner Stimme haushalten mochte. Als wenn er 
aus lauter Freundlichkeit, um niemanden 
vor Neid erblassen zu lassen, aus voller 
Kehle ins Schafsköpfige übertreibt Als 
wenn er, rücksichtsvoll und sorgsam auf ein 
Existenzminimum bedacht nicht viel von 
sich her m achen wüL Als wenn in seinem 
Blöken schon die Erfüllung seiner Wunsche 




Rolf Kunitsch: Signal nadi draußen 


liegt er von allem satt und zufrieden und 
genügend durchdrungen, daß es auf eine 
bildschöne Stimme nicht mehr ankommt 
Als wenn er nur zeigen wül, wie vollständig 
er ist und wie erstklassig er funktioniert 

Abo es ist nicht nur der kehlige, blökende 
Ton. Hinzu kommt noch die Intervallarmut 
seiner Musik. Riesen tonschritte sind nicht 
sein FaH Robert legt die Töne eng aneinan- 
der, kleine Sekunden, höchstens große Se- 
kunden. aus Platzspargründen. Quarten, 
Quinten, Oktaven bringt er nicht unter. Er 
schleift auch die Töne in die Höhe, zieht de 
wieder herab. Gartenglissandi. Vielleicht, 
daß er mit diesem Gesang auf den Ursprung 
der Musik verweist Vielleicht, daß er den 
Staren, die auf der Fernsehantenne ritren 
und deren Federkleid wie Benzin in Sonne 
schillert, einen Hinweis auf ihre eigentliche 
Abstammung geben will Daß sie dem Meer 
entstammen und die Fische, diese stummen 
Vertreter, eigentlich ihre Ahnen sind- Er 
also seinen Gesang zwischen dem Schwei- 
gen der Fische und dem Tirilieren der Vögel 
anriedett. Vielleicht, daß er auch seine Mut- 
ter morgens, wenn er b eim Hinausgescho- 
benwerden immer freiwillig aus Angst 
schweigt, auf Fische und Meer verweisen 
wül 

Robert singt und paradiert an den Kanin- 
chenställen entlang. Manchmal kommt er 
vom Weg ab. Manchmal landet er in den 
Kartoffeln, weU er seinen Gesang mit den 
Händen bemalt und begleitet, plötzlich den 
Zeigefinger aus irgendeiner Hand nimmt 
und ihn auf die Stare halt Und die Stare 
fliegen nicht weg, putzen sich weiter auf der 
Fernsehantenne. 

Robert wül nichts zahlen Es geht ihm um 
Vögel und Fische, es geht ihm auch um 
seine Mutter. Es geht ihm aber auch um die 
Kaninchen. Manc hmal findet er ein paar 


Worte, die er mit dem Gesang verbindet 
Während er auf großen oder kleinen Sekun- 
den herumsingt, Gartenglissandi, Schafe- 
weisen dazwischenschiebt, alles aus voller 
Kehle, treten plötzlich aus den Tönen Worte 
hervor. Damit jauchzt und jubiliert er. Und 
dahinein micht rieh das S ummen vom Raiff- 
eisen-Silo. Beides zusammen geht durch die 
Gegend, feilt in die Gärten, auf Rosenblüten 
und Tomatenstauden. Es geht dann noch 
unendlich weit und unendlich hoch. Es ruft 
den lieben Gott an. Robert gießt seinen 
einfältigen Hymnus über ein paar Worte. 
Oder er schiebt die Worte einfa ch unter. 

Lange hält er über Vokalen aus, die er 
rieh, einen nach dem andern, vorknöpft 
Oder er ersetzt die Haltetöne durch Sekun- 
denketten, oder er ersetzt die Sekundenket- 
ten durch Gartenglissandi Seine Kehle po- 
sauniert Mischungen und Klangfärbungen 
treten auf Laut und Leise verstellt er. Auch 
wechselt er manchmal bei den hellen Voka- 
len, bei e und i in Brust-, ganz selten in 
Fistelstimme, oder er läßt den Knall aus der 
Stimmritze heraus. Dieses aber nur kurz 
und auch nur deswegen, um schnell wieder 
in das Kehlige zurückzuverfellen. 

Vielleicht daß er immer wieder gerne von 

seinen fi tinriTpenaiiBfliigen nach Ha use in die 
ei gene Kehle Vi pimk n mm t, WO er dann nach 

Herzenslust auf a, 0 und u herumsingen 
kann und ab und zu auch auf den Umlauten. 
Kaninchen, du Engel, bah dich so lieb, das 
jubiliert und jauchzt er mit seiner über- 
schüssigen Nexvenkraft vor den Kaninchen- 
ställen bei den Kartoffeln hinten im Garten 
abends im Sommer. Und er betrachtet die 
Braunen, die Schwarzen, die Grauen. Kanin- 
chen, du Engel hab dich so lieb. Betrachtet 
ihre langen wohlgeratenen Ohren, die sau- 
beren Pfoten und rötlichen Nasen. Gibt ih- 
nen Kraut in den Käfig. 


Mit der Biologie 

in die dritte Wende 

- - 


Konrad Lorenz zum 80. Geburtstag /Von RUPERT Ried^ • 


M ein Lebenserfolg ist darauf zurück- 
zuführen, daß ich so alt geworden 
bin.“ Wenn Konrad Lorenz dies ge- 
legentlich so oder ähnlich im Altenberger 
Kreis sagte, wiegten wir die Köpfe und 
befleißigten un$ »mg* abwehrenden Lä- 
chelns. Zu viel Bescheidenheit? War das 
falsch? Wie hatten Sie sich verhalten? 

Nun, wenn Lorenz, wie der Durchschnitt 
der Männer, diese Welt vor dem 70. Lebens- 
jahr verlassen hätte, der Nobelpreis wäre für 
Qm nicht vorverfegt worden. Denn Physiker 
erhalten ihn meist nach 30, Chemiker nach 
40, Physiologen nach 50, Mediziner nach 60 
und Mediziner, die eigentlich Morphologen 
sind, nadi 70. Insofern hatte Lorenz recht 
gehabt Aber gleich revidierte er sich: 

„Ich bin ja überzeugt, daß meine Erkennt- 
nislehre das mit Abstand wichtigste meiner 
Produkte ist, und durchaus nicht das, wofür 
ich den Nobelpreis bekommen habe.“ Nun 
ist uns auch derlei vertraut Selbst Einstein 
hat den Preis nicht für seine Relativitäts- 
theorie erhalten. Damit ab« sind wir der 
Rnphp schon naher. Denn die Lorenzsche 
E rkenntnislehr e stand schon 1941 in den 
„Blättern für deutsche Philosophie“, mit 
dem Titel „Die Kantschen Apriori im Lichte 
zeitgenössischer Biologie". Und welches 
war der Widerhall? Es gab überhaupt kei- 
nen! Wie fand sich Lorenz damit ab? 

Jhr müßt nämlich wissen", schloß er an, 
„daß es bei der Verbreitung einer neuen 
Erkenntnis drei Phasen gibt: In der ersten 
wird sie totgeschwiegen, in der zweiten bis 
aufe Messer bekämpft, und in der dritten 
wird rie für selbstverständlich genommen.“ 

Einer der wenigen, der imme rhin die Posi- 
tion des „hypothetischen Realismus" aner- 
kannte, der In des: Lorenzschen Lehre ent- 
halten ist, war Max Planck. Aber dieser 
sagte schon damals, daß dar Fortschritt der 
Wissenschaft darin bestehe, daß die Alten 
abträten und die Jungen, die mit dem Neur 
en aufgewachsen seien, dies eben für selbst- 
verständlich nähmen- TTpd damals hielt 

selbst Lorenz" Assistent in Königsberg die 
neue Lehre für die bornierteste Überheb- 
lichkeit, die ihm je begegnet sei 

So hat Konrad Lorenz wohl recht: Er 
mußte mehr als eine Generation überleben, 
um an dem Erfolg seiner Erkenntnislehre 
teilhaben zu kö nnen: die Jahre von 1941 bis 
1973, da sein großes Wok „Die Rückseite 
des Spiegels" erschien. Darin faß t» er ein 
Lebenswerk zusammen, das die vollgültigen 
Beweise der Lehre von 1941 erbrachte. 

Was ist nun so neu an der Sache? Nun, 
unsere zweieinhalb Jahrtausende Kulturge- 
schichte haben gezeigt, daß wir unsere Ver- 
nunft aus sich selbst, mittels ihrer spekulati- 
ven Möglichkeiten also, nicht zu begründen 
vermögen. Die Biologie aber kann es, sagt 
Lorenz. Sie erforscht empirisch die Grund- 
lagen der Vernunft aus ihrer Stammesge- 
schichte! Und das in einer Zeit, da es mit 
dieser Vernunft immer unvernünftiger zu- 
geht Vielleicht also gerade noch zur rechten 
Zeit 

So bat man der Lehre den Rang einer 
dritten Kopenukanischen Wende in unse- 
ren Weltbild gegeben, ob zur Freude aller 
Zeitgenossen, mag dahingestellt bleiben. 
Haben nicht alle diese Wenden zu unserer 
Beschämung beigetragen? Hatten wir uns, 
kaum waren die erdachten Götter von rei- 
ßenden Ungeheuern zu behenden Vätern 
geworden, nicht als das Ebenbild des Welt- 
schöpfers mdfe Mitte seines Kosmos gesetzt 
und diesen um uns kreisai lassen? Kope-ni- 



kus hat uns aus dieser Mitte 
men, Darwin uns zu der 
gestellt und Galilei, Kepler, Huadey 
Haeckel haben das durdagefoebten."' 

Die Wenden waren Ei^mttMUBgea.'gft. 


für verschwindend wenige, VteB ridfrfrare n 


dete Christen und ihre Kirche. Wte habet 
diese Wenden zu unserem Dasein hägeb». 
gen? So gefragt hat die Erfindtag da 
Dampflnaschine d« Evpaosini«tmptima 
imw Dasein wohl mehr verändert ah» (fe . 
kopennbanische und dSe.'"feraaÄ|s^- 
Zeitenwende. Hat sich irgend jemand dien 
Beschämung zu Herzen genommen? hx der 
Welt der Machte jedenfebs kann icfy auch 


Abo- haben die Kämpen für die neua 
Ideen das nicht erwartet? Zwar war e» fla 
Et ho s, die Menschheit an den Segnungen 
der neuen Lehren endlich teilhaben zu las- 
sen, und auch Bertolt Brecht hat saßen 
„Galilei“ im Alter sagen „Ich hake - 

dafür, daß das einzige Ziel der Wissenschaft 
darin besteht, die Mühseligkeit der merach- 
liehen Existenz zu ertdehtern." Doch w& 
che Segnungen hat die Lehre GaElel» er 
bracht? Man wüßte es nicht gleich. Und 
welche die Abstammungslehre? Sdbst <Se. 
Pathologie imd die PtQtiintds begbei 
erst aTlmahHrii , ans ihr Wuteen m tMot 

Die drei großen Wenden aber zeigen einen 
Trend. Ihre Gegenstände schrumpftau :dfr 
ren Relevanz für unser Dasein wächst Erst 
wurden ganze Wdtenvosdxoben. DieWk- 
kung blieb verschwindend. Dann winde «kr 
Mensch mit aber Kreatur vereint Die Wir* 
kling war bescheiden. Und xrän, bel Lorau^ 
wird die Architektur uusoes Gastes rieht- 
bar, jene als unscheinbar gedachtes Hämm- 
chen bloß der menschlichen Seda. Und die 
Wirkung kann gewaltig weiden. Wieso? 


Deshalb, weil es diese versteckte und von ' 
uns nicht verstandene Vernunft wandere» 
Produkte uns nicht nur die Mühseligkrftefi 
unserer Erfolgs-Zivilisationen bescherten, 
sondern auch „die acht Todsünden der zivi- 
lisierten Menschheit“, uhdweil es 
die Vernunft ist, die unsere Esdstaxx be- 
droht, die uns in den Schlamassel hineitx- 
stolpem ließ, in das Umwelt-, Rüstungs- und 
Ideotagfen-Düemnia, so daß also keiner, da 
Geschichte machte, ahnte, welche • Ge- 
schichte er gemacht haben würde, und daß 
wir darangingen, eine Wett verbessern zu 

ypHiWj — rmr pm « efrKeflKeh yn daß 

wir dabei sind, sie zu zerstören. 

Wende helfen. Säe kannte uns lehren, wie 
schlecht die angeboren» Formen, unserer 
Vernunft geeignet sind, unsere Anmaßun- 
gen zu rechtfertigen. Sie vermag uns aber 
auch zu zeigen, wie wfr durch Forschung 
unsere eigenen Mängel übersteigen können. 
Sie hilft uns jene Fülle menschlicher Uni- 
versalien «ufdecken, jenseits jeder Ideolo- 
gie, auf deren Erfüllung die menschliche 
Kreatur ein Recht hat 

Die Konditionale meiner Rede betreffen 
also nicht Lorenz" Lehre. Sie betreffen 
unsere Gesellschaft. Wird sie rieh eikamen 
wollen? Der größte Schritt in der Evolution 
zum Menschen läge dann vor ihr. Sie gratu- 
liere ihrem Jubilar! 

Prof. Bnpert Riedl Ist Letter der Abteflnng 
für Meerestrialogte, TOeatetisdw Biologie 
und Oltrastr uktug fa radHip g im- Institut xör 
Zoologie der Universität Wien. Kr gilt, ta 
der Nachfolge von Konrad Lorenz, au Mit- 
begründer der «n y miTjniyr Evolutionären 
Erkenntnistheorie. Zuletzt erschien von 
ihm d u* Buch „Evolution imH ' p pfca m i t wt«. 
Die dritte topen d kanische Wende" (Piper» 
München). 


Hier nun könnte dre dritte, die Lorenzsche 


GRIFF IN DIE GESCHICHTE 

Der Gouverneur ließ ihn erst mal einsperren 

Vor 250 Jahren gab der Deutsche Johann Peter Zenger in New York die erste politische Wochenschrift Amerikas heraus 



Zmmok „Weokfy JovraoT wird in dar 
Wall Street verbrannt. 

ZEICHNUNG: BETTMANN ARCHIVE 


U nerwartet starb 1730 der Gouverneur 
Montgomerie von New York, damals 
eine britische Kronkolonie. Bis ein 
neuer Gouverneur aus dem Mutterland ein- 
traf, mußte gut ein Jahr verstreichen. Der 
Kolonialrat bestellte daher einen Stellvertre- 
ter namens Rip van Dam aus einer alten 
holländischen Familie New Yorks, das bis 
1667 den Generalstaaten gehört hatte. Natür- 
lich erhielt er das volle Gehalt eines regulä- 
ren Vertreters der Krone. Als endlich 1731 
der neue Königliche Gouverneur William 
Cosby sein Amt übernahm, verlangte er 
sogleich von Rip van Dam die Erstattung 
der Hälfte aller erhaltenen Bezüge. Rip van 
Dam weigerte sich. Gouverneur Cosby ging 
vor Gericht Der Oberrichter der Kolonie 
entsc hi e d zugunsten van Dams. Cosby fak- 
kelte nicht setzte den Oberlichter ab und 
ernannte einen neuen Oberrichter, der zu 
seinen G unsten entschied. 

Diese skandalöse Posse versetzte die gan- 
ze Kolonie in Aufregung, obwohl man von 
den britischen Behörden ohnehin nichts 
Gutes erwartete. Dies war die Lage in der 
etwa 10 000 Einwohner zählenden Stadt 
New York (2000 Negersklaven eingeschlos- 
sen), als vor 250 Jahren am 5. November 
1733 ein deutscher Einwanderer aus der 
Kurpfalz, Johann Peter Zenger, zuvor Teil- 
haber des New Yorker Druckers W illiam 
Bradford, seit 1725 Herausgeber der „New 
York Gazette", mit einer neuartigen, bewußt 
politisch gehaltenen Wochenschrift auf war- 
tete „Hie New York Weekly Journal". Es 


war das dritte Presseorgan, das damals in 
den britisch-nordamerikanischen Kolonial 
existierte. 

Peter Zenger, wie er in New York hieß, 
hatte eine mühevolle Laufbahn hinter sich. 
1710 hatte die britische Krone den New 
Yorker Gouverneur Hunter beauftragt, in 
der durch den Spanischen Erbfolgekrieg arg 
mitgenommenen Rheinpfalz 3000-4000 mit- 
tellos gewordene, gesunde, arbeitsfähige 
Leute für die Kolonie anzowerben. Die 
Transportkosten schoß die Krone vor. Die 
Neusiedler mußten sich jedoch verpflichten, 
diese durch ihrer Hände Arbeit in der Neuen 
Welt abzutragen und der Krone zurückzuer- 
statten. Erst dann wurden sie freie Leute. 

Zenger war 13 Jahre alt, als er mit seiner 
verwitweten Mutter in der Köteme eintraf, 
eriemte das Druckerhandwerk bei William 
Bradford, einem müd gesonnenen Quäker, 
und wurde schließlich dessen Talhaber. 
Bradford hatte früher in Philadelphia Ärger 
mit den britischen Behörden bekommen 
und hatte daher seine „Gazette" als reines 
Nachrichtenblatt aufgezogen. Zenger war 
wagemutiger. Er machte geh selbständig, 
um auch politisch die Interessen der 
zu vertreten. Sogleich griff er im „Weekly 
Journal" den Skandal um Gouverneur Cos- 
by auf und publizierte auch Artikel von 
Anhängern Rip van Dams. 

Der Gouverneur ließ die entsprechenden 
Ausgaben beschlagnahmen und durch den 
Henker dar Kolonie öffentlich verbrennen. 
Im Mutterland existierte ein wundervolle» 
Gesetz, wonach es ohne Rückricht auf den 


möglichen Wahrheitsgehalt varboten war, 
„verleumderische“ Angriffe auf Euaefp« r - 
sonen öder öffentliche Institutionen zu ver- 
öffentlichen. Dies galt als krimineller Tiibe- 
starnd. 

Gouverneur Cosby sperrte den widerspen- 
stigen Zenger erst einmal für neun Monate 
ins Gefängnis. Die Anklage falte te auf Ver- 
leumdung und Anstiftung ™> Aufruhr.' , 

Am 4 J5. August 1735 fand endlich vor 
einem New Yorker Schöffengericht die G* 
ricfatsverhandlung gegen Zenger statt. Zwei 
gute Advokaten aus der Stadt füngierten als 
Verteidiger. Dazu war aus Philadelphia der 
damals sehr berühmte Anwalt Andrew Ha- 
milton nach New York gereist Wwrifton. 
ein Master forensischer Taktik, »m g in g die 
Anklage des Kronanwattes. Da für äße Ah* 
sc h u l d i gu ng en Zengers ein unwideriegfrarg 
Wahrheitsbeweis vorliege, erkürte er in sei- 
nem Plädoyer, müsse man nicht nur gelten* 
des Recht berücksichtigen, sondern auch 
die jedem englischen Bürger anstehende 
Freiheit der Meinung. Das aus New Yortem 
bestehende. Schöffengericht sprach Zenger 
frei, unter dröhnendem Beifall im Überfüll- 
ten GerichtssaaL 

Seitdem gftt der Zenga , -Zhtt»S al&Maric* 
stem in da Geschichte der «merikaniadien 
Pressefreiheit Zenger wurde Staatsdiucker 
in der Kolonie und gab bis zu rymem frühen 
Tod 174Ö weiterhin das „Weekly. Journal - 
heraus, an Vorläufer im Kampf der Kolo- 
nien in Nordamerika für ihre Unabhängig- 
kdt von der britischen Krone. W-G. 





GEISTIGE® WELT 


19 


J ■ 







Saniötag, 5 . Novejnber 1^3 -Nt. 259 -DIE WELT 





% 


ib: 


n» 


‘ r - KuxC 

SS 

tpfüviuj 

“PlonZj 1 


">tt 


!>d 
1 tom* ' 


■n. 


den " 


ü;,|lh ahsa5: 

'wbihaJ 

«nw 

toi der? 

7*“H 

ehre GaSL 

iutriel^ 

2ena^ 

^hrufflpjij, 

<-'ia vvfej 
■hobelt 
Dttjvnwai 
> : weiri fcj 

nun, bet 

ttichtKgj* 

i-Scriat 

den*« 

■stwjüjj 
mnft s£i 
• Muhs^ 
w. tefr 
taister 
HVÜfjfc 
w Esst 
iasnawit 
.tfessf 
iülscbS 
■ «iS 
»unks. 

1 vH« 
h üute 
ivr 

UM 

Ki-ninT- 

:w 1> 
urvfc 

-JiVjSP 

v. jriff- 
i;e e? 3 * 


äri* 
■. S** 

Mfcr^ 


"erbirgt; ich' imWart Schwarz, 
„wald > .noch . immer der tiefe,. 
schwara WaId? Gibt es eme in 
-sich - gwa*tii^^«T)A - Landschaft’ 
von/ ünverwediselbarer Eigen- 
art? Was hatderfcfensch'aus dieser Vorgabe . 
der Nato gemacht? Trotz solcher Fragen 
.wollte ^ aBehi dm Unemarteten b^eg- 
nep, .mjch' dem Mägpetischgn irumchesNa- 

-' m pnft Gl heriägtflfrf ^ fMe^Mrafiftttkart» verriet ’• 
>Du. begibst:cUch fa du dfinöer besiedeltes 
' lind. S^n Fröhjiö* ist hun, ein rascher 

• • Taumfifr:fc wfaf»h«»]n -Tan gim T PmtetTn' npd niffc * - 

den Sommern; Sejne Winter entzücken cüe : 
WlntersporüeL lch "wählte den Herbst, di - 
herrscht Alltäglichkeit, :\muß auch' das 
Durchsdm^^h^eF^^bekeineiL . . 

Mit .dem Ausgangspunkt zögerte ich; Ist 
Pforzheim dasTor?. Wäre «.imposant, vom 
Hheifltal her die Höhen zuerst zu sehen? Ich 
wählte «inen Seiteneingang: von Stuttgart 
. Ober Weil der. Stadt nach Calw. Manchmal 

■ erwar tet man ja, ein bestimmtes Gebiet be- 

gänne abrupt, wie -hinter «rnr Maua 1 . M- 
njahEch nimmt Bewaldung zo, noch and 
die nicht, B Ch W "”- T ^iwtwanHot ofnr^t 

steht in Hhtmu ein kantigerTurm. Der Wald 
beginnt mit ferner Klostenuine. Ifaterinnia- 
nisdmuK^ k Pesisterbofi^n läuft ein [Fries 

:■; herum mit steinalten Figuren: Tto, eine 

MwmphmggBtatt wmittm - dar Fntantairm. 

: Mit' Mönchen undinythiscb kargen Bit 
ritam hAj ggnn hit*r ^R wriadlrmg , Kultur. Fina 

■ aufgegebene Bastion des Glaubens. Wind 
feucht durch die gotischen Maßwerke des 
Kreuzgangs. Nicht das Schaudern wie vor 
antiken Ruinen stellt sich ein, sondern das 
Staunen; Alles hat nur bemessene Zeit Be- 
stand - wie die clymazensische Reformbe- 
wegung, der das unrßÖO gegründete Kloster 
1079 beilrut Aus den vier Mauern des ne- 
benan 1 getauten ■ Jagdschlosses schießen 
zwei Baume hoch hinauf überragend die 

; dachlbsen Giebel, füllen . die 'ummauerte 

■ Leere,.. '.'v’;' /' .'V ^ _ _ .' •••• 

Hinter Bad Teinach, einer schmalen Stra- 
ße folgend, nimmt dfoGegenwart des WaT 
des zll. Lahghol 2 fuhrwefke kommen entge- 
: gen. Nach Gnzklotimielnextet' sich die Met- 
stem-Ebene aus. Kleine Heuhäuschen prä- 
: gen sichern, die, schief oft, unregelmäßig in 
. Wiesen stehen. In Sprollenhaus bog ich 
nach Westei ab, veriießm Kaltenbronn den 
Wagen und ging in den hohen Wald. Zuvor 
sah ich die stolze- Gestalt der Rothirsche in 
einem Gehege, In wenigen. Bereichen mir 
darf sich das Rotwild, Wegen seiner Baum- 
schädlichkeit, noch frei entfetten. 

Wo es 'nnqptiger wind, Biriten aufQam- 
men, ist der. Weg zum Wüdseenwör mit 
ausgdegL-Übe 9 T'Säneni dunklen 
Wasser ein rötiidter &uch von Gras. Die 
stQfe Gegenwart des; Wassere, emmal vom 
Menschen nicht genützt . . . Wüdsee, Horn- 
see und Hohlohsee ~ IdyBen and das nicht, 
eher Reichen ®eCh*dleri m Oasöi; So kann 
uns Natur auch begegz»n. we9in sie nicht 
aufs letzte ausgepreßt wiitL Die Straße zu- 
rück, nach Norden - der Name Wildbad 
' reizte ’ *r 

Trotz WaMeinsäupiung nichts Ländli- 
ches: gutbürgeriidre . JfiRhagiichkeit am 
rasch datoy^flentien . Wasser der . Enz. 
Wer einmal die Geschicme der Bädohau- 
kunst schre&t, müßte ö -mÄt htetoBm- 
gen? Das . letzte ^Drittel des vergangenen 
Jahrhunderts:' War es nicht Bäderzeit in 
Deutschland?' Vom schilfigen Grün des K5- 
nig-Kad-Bades sehÜBrnert . Stxdtlichkeit; 
Treppen aus gedieger^m Holz, vornehm 
wispernde Stille, WandeT»emalt - noch ein- 
mal ikicbteiänegbxisdfe Ttguien. Im Trep- 
penhaus zwinkert auch ^K ^abundantia “ - 
der Überfluß- £to Maurische Hof . des Graf- 
Eberhard-Bades gehört dazu und der Guß- 
pavülon im orientalischeaStü »rit gpldgKn - 
zeoder KnppejL Gebaute Ge rohs a mkeit - 
mit der kecken Erleichterung der Sommer- . 
bergbahn, die zatuhnägertutzt bergauf 
schnurrt' : •••_ '•• 

Kurwald -Gähnbachfolgt, weiter nödlich, 
nach Westen zu, I)öbel, Höröia!b, Loffenau . 


■ ■ •: . i it'.viv' UV 



Wo NuBschalenhansel und Spättlebue zu Hause sind: Blick auf den Schwarzwälder Titisee 

Vom Höllental ins Himmelreich 

Ein genußreicher Streifzug durch den Schwarzwald/ Von godehard schramm 
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und Gernsbach. Ein Park im Stadtbild von 
Bad Herrenalb; altehrwürdig das graue Holz 
vom Hotel Falkenstein; Obsthange bestim- 
men die Wiesen, ehe wieder Wald einsetzt 
Maultaschen wnwn ein »nrf die En^r 
befeüchtung in Gernsbach. In Eorbach wur- 
de „Den Schützern der Heimat zur Ehr“ ein 
Denkmal errichtet Was zählt? Die alten 
Hänsw KflHpn mmw pfn Ensemble; nicht 
das Haus für sich wirkt, sondern das Ge- 
meinschaftsbildende an ihm. Abweisend, 
soüpsistisch dagegen die neuen Häuser, stur 
im rechten Winkel. Welche Gemeinschafts- 
fähigkeit dagegen drücken die Fachwerfce 
von Loffenau aus! Dazu die gleichmäßige 
Gegenwart des Wassers. 

Von der Schwaizwald-Tälerstraße bog ich 
ab, verließ das Murgtal nA g h Westen zu, kam 
am neuen Sch warzenbauchsee vorbei - 
auch künstlich angelegte Natur strebt den 
alten Zustand an. Nun wurde es dunkler, die . 
Straße passiert Hohen, die über 1000 Meter 
hinaufeteigen> die Wälder wirken dichter, 
die Stämme höher. Den Namen „Buhler 
Höhe“’kanhte ich nur als Andeutung, nun 
folgte ich dem diskreten Schild gleich nach 
dran Kurhaus Plattig. 

Am Morgen der Blick aus dem Fenster, 
der jeden Aufwand belohnt: Wenn Nebel- 
schwaden, flackernd, wie milchige Fahnen, 
aus den Hängen kühl lodern und ein Rauch- 
blau allein dae fünf hinterdiiaiider gestaffel- 
ten Höhenzuge andeutet - wo es hinabgeht 
zum Rhein. Naturbelassener Wald - man 
kommt da leicht ins Schwärmen und muß 
sich fragen: Wie lange noch? Wie lange noch 
werden die Bäum«» leben? Und ist der 
M en s ch nicht längst aus dieser Landschaft 
herausgedrückt? Außer Forstleuten, Bus- 
fehrern, Holzstaplem und Waldbauem - wer 
hat hier noch Aufenthaltsrecht für immer? 

Gibt es ihn noch, den typischen Schwarz- 
wällte? Natürlich, er lebt nicht nur im 


schiefergrau gedeckten Haus. Auch wer seit 

lan gem in pinar d6T nicht allyiigmBAn Städte 

hier wohnt, empfindet sich als zur Land- 
schaft gehörig. Freimütig bekennt er seine 
Besonderheit: etwas verschwiegen, durch- 
aus dickschädehg gelegentlich, bedächtig 
und vor alten zuverlässig; so schätzt er sich 
selbst ein. In abgelegeneren Tälern, etwa 
unterhalb der Brend, zwischen Schönwald 
und Furtwangen, arbeiten auf grauen Höhen 
bedächtige Bauern, die nicht auf Gewinn 
abwerfende Wirtschaft aus sind, sondern 
allein nach alter Bedarfswirtschaft Vorge- 
hen: Was nötig ist, wird hergesteDt 

Noch sind wir auf der Bühler Hohe. Die 
Schwarzwald-Hochstraße führt südwärts. 
Hundsrücken und Hornisgrinde HmB^ n 
schon über 1000 Meter hohe Berge. Die oft 
angekündigte „Aussicht“ ist vom Hegenne- 
bel verhängt, erster Schnee hat die Pic hten 
betupft, auf der Straße liegt die rote Maische 
des Laubs. Fast hätte ich den Mummelsee 
übersehen. Die „Geiste vom Mummelsee“? 
Solche Geschichten entstehen heutzutage 
nicht mehr. In ihre scheinbare Einfachheit 
hinabtauchend ahnen wir, worauf es letzt- 
lich hinaus will; sich geborgen wissen über- 
all, wenn man einen sicheren Ausgangs- 
punkthat Ein Land für jede Jahreszeit - das 
sind auch die Märchen. 

Ich überließ mich den Straßen, spürte 
eine neue Lust am Autofahren. Durchs Fen- 
ster murmelte der Generalbaß des Wassers. 
In der Nähe der rötlichen Klostemtine von 
Allerheiligen sogar Wasserfelle. An der badi- 
schen Weinstraße kaufte ich Rotwein. Dann 
Freudenstadt Löst der Name ein, was er 
ankündigt? In ihrer Entstehungszeit war das 
eine kühne Anlage hoch oben, im Krieg 
zerstört, im Kern nach der alten Symmetrie 
wiederaufgetaut Um den großen inneren 
Platz führen die Häuser Ar k ade n , so daß 


man immpr gftgehfifet Goldglänzende 
Lampen schmücken den Platz, aus Läden 
schimmern verschiedene Sorten Brot 

Die Kirehe mit den zwei Türmen macht 
den Kolonnadenzug im rechten Winkel mit 
Eine ausgewitterte Skulptur erinnert an die 
Arche Noah; die Grausamkeit solcher Ge- 
schichten hat waifh inimpr angerührt; daß 
nur eine Familie gerettet wird. Angenehm 
warm das Rot und Blau an den vier Evange- 
listen, die das Lesepult aus dem 12. Jahr- 
hundert in der Stadtkirche tragen, Rücken 
an Rücken. Ein Gestell für unermüdliche 
Geduld des Lesens. 

Weitefahrend sah ich Flechten an Baum- 
stämmen und Farne, oft begegnete mir die 
stille Gegenwart der Kruzifixe. Holzsattel- 
schlepper kamen - als wäre der Wald uner- 
schöpflich. Auf das Kloster Alpirsbach ver- 
zichtete ich, wählte die schmale Straße an 
der Wolfach bis zum gleichnamigen Ort Ich 
passierte Hausach, sah Geschäfte mit Kor- 
ben, ein nachgemachter Uhrenträger erin- 
nerte an die Kuckucksuhren. Noch ein paar 
Kilometer weher, Haslach -wieder Hausma- 
lerei, Fachwerke, ein Brunnen mit pfiffigen 
Figuren: Ranzengardist, Haseln arro und 
Hemdglonker. Beim Rathaus Versuche, mit 
neuer Architektur wieder zu e i ne m eigenen 
Stil zu kommen. „Deckreisigabgabe im No- 
vember" las ich und den Hinweis auf das 
Schwaizwalder Trachtenmuseum. 

Nur noch selten werden Trachten leben- 
dig getragen, dennoch erinnern sie an Reich- 
tum und Phantasie. Vor altem die glitzern- 
den, goldglänzenden großen Hauben für 
Frauen, die „Schappel“, oder auch der rote 
Bollenhut für ledige Mädchen. Vor mancher 
Tracht erschrak ich - so steif und schwarz 
schaut sie aus. Doch die Fastnachtstrachten 
leben noch immer - von Ort zu Ort verschie- 
den. Der NuBschalenhansel aus Wolfach, 


der Spättlebue, der Narro . . . Das ist ein 
gutes Zeichen für eine Landschaft, wenn sie 
noch immer zu solchen Typen steht, wie 
auch zu dem blutroten Schuddig mit seiner 
dreieckigen Mütze, deren Ecken rote Bom- 
meln zieren. Fastnacht- hier ist's die fünfte 
Jahreszeit 

Über Tennenbronn nach St Georgen: sein 
langgestrecktes, nun schon ausgebreitetes 
Tal, sehr sanft steigen seine Hügel an. Nun 
erinnerte ich mich an den Sommer hier, 
wenn das Rot der Vogelbeerbäume glüht 
und in der Luft diese glasige Weite 
schwingt die uns eine Vorstellung vom Un- 
begrenzten vermittelt Einer der Schwarz- 
wälder Tüftler hat in St Georgen - mit 
einem wulstig geschichteten Brunnen -eine 
feinmechanische fhbrik aufgetaut: kühn 
und schön; ihr Inneres ganz mit modernen 
Bildern geschmückt Plakiken davor. Auch 
so läßt sich erfahrener und erworbener 
Reichtum wieder zurückbringen in die 
Landschaft, aus deren Kräften man ihn 
bezog 

Eine schmale Straße führt durch den ho- 
hen Wald hinüber nach Schönwald. Natür- 
lich Ferienwohnungen, Kurgebäude, sehr 
locker über Hänge verstreut In dem entle- 
generen Tal, wo die Sträßchen noch schma- 
ler werden, in der Nähe der Donauquelle, 
einsame Höfe. Die Zufahrten sind oft durch 
Schranken versperrt Her herrscht der ein- 
fache Typ desSchwarzwaldhauses vor, das 
Heidenhaus. Üppiger mit ihren Veranden 
und bekannter sind das Kinzigtäler und das 
Gutacber Haus; das Hotzenhaus, das Zarte- 
ner Haus und der Typ des Schauinsland- 
Hauses variieren dasselbe Grundmodell 

Saubere Industrie: Im Schwarzwald ge- 
hen die Anfänge der Uhrenherstellung auf 
das 17. Jahrhundert zurück; das alte Uhrma- 
chergebiet erstreckte sich rund um Furt- 
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war Macao oben und Hongkong 
luhtei“, sinmext on Berate des portu- 
giesischen Gouverneurs! „heute ist es 
umgekehrt. Vielleicht wird sich in Zukunft- 
das Blatt noch enünal ’wewteL.“ Die Ent- 
sdreidung Über das Auf und Ab der bd den 
westlichen Außen posten in China hegt jetzt 
bei Peking. Mit dem Ablauf des au£99 Jahre 
b efristet en Pachtvertrages für die New Te- 
ritories im Juni 1MTT stiheint das Srtticksal 
der britisd 1611 - Kronkolonie Hongkong be- 
siegelt Die Zusicherungen der Volksrepu- 
blik China, Hongkong^ könne kuuslüg als 
autonomes Gebiet seixv Rechts- und Wirt- 
schaftssystem behattenis toflen auf zuneh- 
' mende SfcepsisJJä: patogifiS>»*enResit-. 
zung; Macäo droht zumindest formell - 
ko tn Ende,' wenn^eich au Wink der raten 
. Mandarine 1 genügte, . um das : letzte Über- 
bleibsel des lushanischen Wötreiches zu 
üquidierem Nach einer VereintartmÄ zwi- 
schen Lissabon und Peking bei cte Aufoah- 
me diplomatischer Beziehungen 1979 fir- 
: miert Jfecao scIhmi als „Chinesisches Terri- 
torium unter portugtesischer Verwaltung* . 

Das hektische Hongkong und das achläfti- 

ge Macao die. beiden Enklaven an der 

Mftnriimg .des'- Periflüsses Reichen einem . 
• jHritzigen Parvenü ;uhT einem verarmten 
Adeligen; MSt seinem Wirtscbaftsliberalis- 
mas in Reinkulto ist ‘Hongkong der Ent- 
widduflg im übrigen - Asten um zehn Jahre 
^vpr&usgeeüt, während in. Macao, das von 
safaf fr n Muto rigod • v ernachlässig t und na- 
tew vergesse 11 würde, die Zelt Ms vor kur- _- 
:z^stehenhlieb.'- ^ 

" -Basändert rich nuri. Lato>ende Ungewiß- 
lastet auf Hongkong;' indessen Macao 
aus seinem Dtanroachehschlaf erwacht Im 
Unverständnis und mh finanzieller Unter- 
stützung P^ric^ werdei Großprojekte ln 
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Neues Leben nach der Revolution der Nelken 

Der große Bruder in China kassiert mit: Die portugiesische Enklave Macao im Aufschwung / Von MANFRED NEUBER 


einen „Hongkong-Boom": auslösen können. 
Daß FhidftkafHtal misderbritischen Kroa- 
kokmie m d m *>«’ 


uahaiL- '• 

'Chinas derzeitige Machthab«' möchten 


ttsL -Als Portugals : Linksre^me nach. der. 
‘^Revointioh^er^ ^^NÖken“ die winziBe Kolo- 
nie abstoßen Wüßte, Warte Volksrepu- 
blik China eine Übeanahme abenhals ab. 


Vom Fortbestand des anachronistischen Zu- 
standes Macaos verspricht sich Peking, ge- 
gen dessen Wüten ohnehin nichts geschieht, 
mehr Vorteile als von einer Einverleibung 
ins Reich der Mitte. 

- Die Zukunft dg portugi e sischen Enklave, 
die aus Hw TTaThins ^l Mara u und Hon beiden 
- durch eine Hochbrücke und ein^n Fähr- 
Harnm wrfo flnftenan Insaln Taipa und Co- 
loane besteht und die auf dem nur 15,5 
Quadratkilometer großen Territorium mehr 
als 350 000 Einwohner zählt, wird von Pe- 
king hl Z iigunwimhang mit dem 

angrenzendes Gebiet Shu-hai gesehen, einer 
der vier Sonderwirtschaftszonen Chinas, in 
denen ausländisches Kapital und Know- 
how zur Entwicklung der Volksrepublik 

beitragen sollen. 

So ist Macao die Rohe eines internationalen 

Hnanzplatzes zugedacht Der Pacata, die 
eigene Währung, kann mit dem Hongkong- 
Dollar nicht konkurrteren, aber ein neues 
Banken-Gesetz schaffte die Voraussetzun- 
gen dafür, wie Macaos Finanzministe Joao 
Antonio <k Costa Pinio meint tun zu einem 
„tenöstlichen Luxemburg 41 hn Geld verkehr 
zu avancieren. Ipuner »tehr internationale 
Banken lassen steh in Macao nieder. 

Die erste Blüte der portugiesischen Kolo- 
nie im 16. Jahrhundert war auf den Handel 
mit Gold, Porzellan und Seide gegründet 
Da der Knlcpr von GhVna wnwn Kaufleuten 
den Handel mit Japan verboten hatte, konn- 
ten, die Portugiesen als Zwischenhändler 
große Vermögen anhäufen. Als die Glanz- 
zeit Macaos im 18. Jahrhundert zu Ende 
ging, weil der Hafen versandete und die 
Eo^Ssch-Cfetindische Kompanie neue Han- 
delsmonopole eroberte, brachte der Opium- 
schmuggel eine kurze Scheinblüte. 

Macaos zukünftige Quelle des Reichtums 
konnte die Erdölförderung werden, die Chi- 
na vor der Mündung des Perlflusses aufneh- 
men wüL Das auf dem Reißbrett fertige 
Vorhaben, mehr Land, als Macao gegenwär- 
tig um fast , aus dem Meer zu gewinnen, soll 


den Raum für Umschlag und Verarbeitung 
des schwarzen Goldes schäften. Auf Neu- 
land vor der Insel Coloane ist ein Container- 
hafen projektiert, und aufgeschüttete 
Grund zwischen Coloane und Taipa wird als 
Rollbahn für einen internationalen Flugha- 
fen dienen. 

Auf dem Seewege von Hongkong kom- 
men jährlich knapp fünf Millionen Touri- 
sten, überwiegend Chinesen aus der briti- 
schen Kronkolonie, die im weniger puritani- 
schen Macao ihrer Spielleidenschaft frönen 
wollen. Die vier Kasinos sind an sieben 
Tagen der Woche rund um die Uhr geöffnet 
und werfen im Jahr 400 Millionen Mark 
Gewinn ab: Davon kassiert die portugiesi- 
sche Verwaltung zehn Prozent, und der glei- 
che Anteil fließt in einen Entwicklungs- 
fonds. 

Betrieben werden die Spielkasinos, einige 


große Hotels und die subventionierten Fähr- 
verbindungen nach Hongkong von der „So- 
cieda de Turismos e Diversoes de Macau“. 
kurz „das Syndikat“ genannt Die vor zwan- 
zig Jahren erworbene Konzession steht 1986 
zur Erneuerung an. Der „Sociedade“ wird 
nachgesagt, sie en gp Beziehungen zum 
Pekinger Politbüro unterhält Ihr Chef Stan- 
ley Ho geht kein Risiko ein: „Ich spiele 
niemals, weil ich keine Geduld habe.“ 
Chinas heimlicher Statthalter in Macao ist 
der Präsident der Nam-Tung-Bank, Ho Yin, 
ein Multimillionär. Seine Bank wird von der 
„Bank of China“ kontrolliert. Der große 
Bruder redet auch beim Vergnügungsge- 
werbe mit: In den Massagesalons in Macao, 
die das „Syndikat“ gleich in den großen 
Touristenhotels etablierte, dürfen sich keine 
Chinesinnen verdingen. Deshalb wurden 
Mädchen aus Bangkok »nrl Manila eingeflo- 



ChiiMdscb« Territorium unter portugiesischer Verwaltung: Hafen neue an der 
Westküste der Enklave Macao foto: Gottfried weher 


gen. Aber auch an ihren Einkünften ver- 
dient die Volksrepublik. 

Der Besucherstrom nach Macao schwillt 
von Jahr zu Jahr weiter an, so daß interna- 
tionale Hotelkfetten wetteifern, an dem lu- 
krativen Geschäft teilzuhaben- Unlängst 
wurden drei neue Hotels eröffnet, sieben 
weitere sind in Bau, und das „Syndikat“ 
errichtet ein komplettes Touristen-Zentrum 
auf der Insel Coloane. An den Wochenenden 
und mm Automobil-Rennen um den Grand 
Prix von Macao im November sind die vor- 
handenen Herbergen stets ausgebucht 

Bevor die Baisse über Hongkong kam, 
konnten die Banker dort über die ehrgeizi- 
gen Pläne Macaos noch spotten: „Ein Kon- 
kurrent in Finanzgeschäften? Wer hat drau- 
ßen schon vom Pataca gehört? In Macao 
funktionieren nicht einmal die Telefone!“ 

Der portugiesische Gouverneur, Vizead- 
miral Vasco de Almeida e Costa, ist daran 
gegangen, Abhilfe zu schaffen. Ohne zuver- 
lässige Versorgungsdienste, bessere Kom- 
munikation und Transportmöglichkeiten 
bliebe die neue Entwicklungsphase stecken. 
Seine Verwaltung gibt zudem jährlich fest 
zwanzig Millionen Mark für den sozialen 
Wohnungsbau aus, um die Slums einzudäm- 
men, in denen 100 000 Menschen leben. 

Unter der Bevölkerung Macaos, zu mehr 
als 90 Prozent Chinesen, steUen die Portu- 
giesen und die Eurasier eine kleine Minder- 
heit Kanton-Chinesisch ist die Umgangs- 
sprache, Portugiesisch die Amtssprache 
lind Bn glisrh die Verkehrssprache in Han- 
del und Technik. 

Für Besucher Macaos, die es nicht in die 
Spielkasinos zieht, gibt es in dem Gewirr 
enger Straßen und Gassen, malerischer Pas- 
sagen und Treppenaufgänge noch viele ar- 
chitektonische Besonderheiten zu entdek- 
ken, die einer seltenen Symbiose von lusita- 
nlschen und chinesischen Stilarten ent- 
springen. In frischem, weißem Anstrich prä- 
sentiert sich die Santa Casa de Mfeericordia, 


wangen. Früher nur Zuerwerb zum kargen 
Hofgewinn, ist aus der Fabrikation ein gro- 
ßes Geschäft geworden. Die Feinmechanik 
hat der alten Kuckucksuhr den Rang abge- 
laufen, was die Genauigkeit anbelangt - 
doch die Schönheit haben die neuen Uhren 
noch nicht eingeholt. Im Deutschen Uhren- 
museum von Furtwangen ist es, als hätten 
-die Uhrenmalerden Sündenfall ihrer Vorfah- 
ren wieder ausbügeln wollen, indem sie 
den eisernen Zeitabschneider wenigstens so 
hübsch und originell wie möglich machten. 

Abends wieder Aussichten ins Weite, 
schier unendliche, wenn Nebelschwaden 
dahinziehen, die Wälder vergrößern und den 
Titisee eindunkeln zu einer wohlig gluck- 
senden Geborgenheit. Das Essen rustikal - 
mit Schinken, Würsten, Wild, und vorneweg 
ein Weinhefe-Schnaps. „Aber zuletzt kommt 
es auf das Gemüt an, ob ihm ein Gegenstand 
etwas bedeuten soll“ - las ich abends in 
einem Brief Schillers an Goethe (7. 9. 1797). 

Also eine Beziehung zum Gesehenen finden. 

Am Morgen leuchteten die kahlen Radaroh- 
ren vom Feldberg, braungründig, schon 
vom Schnee gesprenkelt Die Kälte vertei- 
digt ein wenig die Natur vor unserem Zu- 
griff, hält unwirtliche Höhenzüge fiel 

Weite auf der Straße durchs Höllental 
westwärts, an der Bahn mit ihren kühnen 
Trassen entlang; senkrechte Schluchten. 
„ Himm elreich" heißt eine der Stationen. 
Daß die Menschen doch immer wieder Ver- 
heißungen und Hoffimngen in ihre Namens- 
gebungen einschmnlTen . . . 

Von anderer Schönheit im benachbarten 
St Peter das erzbischöfliche Priestersemi- 
nar, eine Kirchenburg. Die Bibliothek, 1752 
fertiggestellt, ist einer jener grandiosen Ver- 
suche schönheitsbedürftiger Menschen, den 
Büchern - dem frei schweifenden Geist - ein 
Haus zu bauen. Und was für ein herrliches! 
Hoch gewölbt; ein Deckengemälde schaut 
herab in die zweigeschossige Bücherhalle. 
Unten das spiegdglänzende Parkett, und 
eigentlich fest nur in Nischen die nicht allzu 
langen Regale. Oben nochmals eingelassene 
Bücherbretter, von kühlem Weiß gefaßt 
Nur eine blaue Steinbalustrade säumt den 
oberen. Umgang- Auf seinen barock ge- 
schwungenen Vorsprüngen Figuren in Ala- 
baster. Sie erinnern an die Herzogsstandbil- 
der in der Kirche mit ihrem prächtigen 
Orgelprospekt des Christian Wenziger 
(1732). 

In der Bibliothek fiel mir ein, wie armselig 
sonst Bücherschätze aufgehoben werden, 
wie das Buch Ausschuß und Massenware 
geworden ist Her sah ich die Achtung vor 
solchen Werken ausgedrückt. Sorgsamkeit, 
Bedachtsam keit und natürlich auch Prunk. 
Die Rücken der Bände erinnern an die ge- 
diegen-gelassene Kunst, ein Buch rundum 
sorgsam herzu stellen, damit es eines Men- 
schen Leben begleite. Auf solche „abundan- 
tia" weist St Pete hin. 

Ich fuhr ein Stück weiter westwärts, nach 
Glottertal; „abundantia“ nun auf natürliche 
Weise: hier wird der Glottertäler Wein ge- 
taut Ein durchgegorener, trockener badi- 
scher Rotwein, in der Winzergenossenschaft 
zu erhalten, beispielsweise als Glottertäler 
Eichberg oder Spätburgunder Spätlese. 
Überraschend ist der Anblick, daß in die 
sonst so kühlen Hänge des Schwarzwaldes 
der Weinstock vordrang, sich festsetzte mit 
der unausrottbaren Lust am Genuß. 

Südwärts geht es hoch hinauf zu Bergen. 
Der Belchen erhebt sich mächtig. Ausdruck 
gestaltender Macht ist die sehr wuchtige 
Kuppel der Kirche von St Blasien; stattlich 
und bestimmend prägt sie das ganze Orts- 
bild. An den frisch verputzten Wänden des 
Seminars ist die Respektlosigkeit unserer 
Zeit zu lesen: Unflätige und rechthaberische 
Parolen, vermutlich aus der Hausbesetzer- 
szene. Dem Bild des Bauwerks können sie 
nichts anhaben. An den Hängen, den Hö- 
henzügen, und den Wiesen wechselt das 
Kleid des Waldes. Das Beständige ist ja 
niemals erstarrt 


die älteste christliche Wohlfahrtseinrich- 
tung in Asien. Gegenüber steht der Leal 
Senado, einer der eindrucksvollsten Bauten 
im portugiesische n Kolonialbarock, in dem 
die gesetzgebende Versammlung tagt 

Als Wahrzeichen für Macao (und seinen 
Verfall in den vergangenen Jahren) gelten 
die Ruinen der St-Pauls-Kathedrale. Sie 
war im 16. Jahrhundert von italienischen 
Jesuiten entworfen und von aus ihrer Hei- 
mat vertriebenen japanischen Christen ge- 
taut worden. Im Jahre 1835 brannte sie in 
einAm Taifun aus. Ihre verwitterte Fassade 
wird überragt von der Monte-Festung, die 
1622 Macaos Eroberung durch die Holländer 
vereitelte. Gegenüber im Guia-Fort steht der 
älteste Leuchtturm Asiens. 

Hinter die christlichen Andachtstätten rei- 
chen die chinesischen Tempel weit zurück. 
In der Bucht vor dem A-Ma-Tempel gingen 
1557 die ersten portugiesischen Seefahrer an 
Land. Im Kun-Iam-Tero pel wurde 1844 der 
erste Handels- und Freundschaftsvertrag 
zwischen China und den Vereinigten Staa- 
ten unterzeichnet 

Ohne die Spielkasinos hätte Macao in den 
vergangenen Jahren kaum überleben kön- 
nen. Der Handel mit „heißer Ware“ - einst 
Opium, heute „Raub-Pressungen“ interna- 
tionaler Schallplatten-Erfolge - reichte nicht 
aus. Vorbei sind die glanzvollen Tage, da 
portugiesische Kaufleute von goldenen Tel- 
lern aßen und ein vermögender Handelsherr 
300 Diener, mehrere HauskapeUen und ei- 
nen eigenen Kirchenchor hielt Signalisie- 
ren die sprunghaft ansteigend» Grund- 
stückspreise jetzt eine neue Blüte? 

Die Antwort hängt zum größten Teü von 
Peking ab. Wenn die Volksrepublik den 
portugiesischen Gouverneur aus ffem Wege 
haben will, genügt heute ein Fingerzeige und 
die Abreise nach Lissabon ohne Wiederkehr 
beginnt Seine Vorgänger iahten gefährli- 
cher Dom Diego Docem wurde 1646 von der 
eigenen Garnison ermordet weil er mit den 
Soldzahlungen im Rückstand war. Gouver- 
neur Amaral überstand 1849 mehrere Atten- 
tate mit Giftschlangen im Bett »nd vergifte- 
tem Brot bis ihn ein Bittsteller erdolchte. 
Diese gewalttätige Vergangenheit Macaos 
ist heute unter einer Patina morbider Schön- 
heit und modernen Talmis verdeckt 
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Nutzung chemischer 
Reaktionen zur 
Energiegewinnung 

Ä hnlich wie die Stromerzeugung in 
den galvanischen Elementen, laufen 
viele chemische Reaktionen unter Frei- 
setzung von Elektronen ab, die man bis- 
her noch nicht zur Energiegewinnung 
heranziehen konnte. Nach Untersuehun- ' 
gen des Chemotechnikers S tanle y Lan- 
ger (Universität von Wisconsin, USA) 
ließen sich zum Beispiel wahrend der 
Produktion der für die chemische Indu- 
strie wichtigen Schwefelsäure, durch 
Änderungen in den verfahrenstechni- 
schen Anlagen beträchtliche Mengen 
von elektrischer Energie gewinnen. Mit- 
tels besonderer Membranen läßt sich 
vermeiden, daß in den Reaktionsgefäßen 
Schwefeldioxid und Sauerstoff mit dem 
Reaktionsprodukt Schwefelsäure Zu- 
sammenkommen. Das elektrochemische 
Potential kann dabei so groß werden, 
daß bis zu dreißig Prozent der normaler- 
weise benötigten elektrischen Energie 
gewonnen werden. Damit eröffnet sich 
der verfahrenstechnischen Forschung 
ein völlig neues Gebiet Man könnte pro- 
duktionstechnisch zu kleineren, zeilen- 
artigen Reaktionsgefäßen übergehen 
und anstelle von thermischen Reaktio- 
nen mehr Wert auf den elektrochemi- 
schen Verlauf zur gleichzeitigen Elektri- 
zitätsgewinnung legen. trz. 

US-Interesse an 
neuer Bochumer 
WeHraumkamera 

E ine Anfrage des US-Landwirtschafts- 
ministeriums liegt beim Astronomi- 
schen Institut der Ruhr-Universität in 
Bochum auf dem Tisch: Die Amerikaner 
interessieren sich für eine in Bochum 
entwickelte neue Kamera mit völlig neu- 
em Weitwinkelobjektiv (s. WELT vom 
22. 10.). Mit der weltraumtauglichen Ka- 
mera wollen die Amerikaner Informatio- 
nen über den Reifegrad von Feldfrüch- 
ten aus großer Höhe erhalten. Die von 
Bochumer Wissenschaftlern unter der 
Leitung von Professor Wolfhart Schlos- 
ser in Zusammenarbeit mit deutschen 
Industrieunternehmen entwickelte Ka- 
mera soll dafür im Space Shuttle einge- 
setzt werden. Im Frühjahr 1984 soll sie 
bei einem neuen Unternehmen aus einer 
Höhe von 40 Kilometern von einem Bal- 
lon aus wesentlich größere Bildaus- 
schnitte von der Milchstraße „schießen“, 
als es bisher möglich war. idr 

Elektronenstrahl 
zu 100 Prozent 
polarisiert 

W issenschaftlern des Instituts für 
Festkörperforschung der Jülicher 
Kemforschungsanlage ist es erstmals ge- 
lungen, aus einem speziell geformten 
Nickel- Einkristall intensive Elektronen- 
strahlen mit 100 Prozent polarisierten 
Elektronen zu erzeugen. Dies kann als 
echter Durchbruch betrachtet werden, 
vor allem deshalb, weil polarisierte Elek- 
tro ne n strahlen in vielen Bereichen der 
Physik, z.B. der Hochenergie-, Kern-, 
Atom- und Oberflächenphysik, einge- 
setzt werden können. Seit Mitte der 
zwanziger Jahre ist bekannt, daß Elek- 
tronen in der Natur in zwei sogenannten 
„Spinzuständen“ auftreten können. 
Seit der Entdeckung dieser Eigendreh- 
bewegung der Elektronen haben Physi- 
ker versucht, intensive Elektronenbün- 
del zu erzeugen, die ►■ine einheitliche 
Spinrichtung besitzen, um vor allem Na- 
turerscheinungen zu studieren, die auf 
der Existenz des Elektro ne rvspins beru- 
hen. Einer Forschergruppe unter der 
Leitung von Prof. Dr. M. Campagna - Dr. 
E. Kisker. Dr. W. Gudat und DipL-Phys. 
R. Clauberg - ist es gelungen, aus einem 
Nickelkristall solche vollständig polari- 
sierten Elektronen zu erzeugen. Dabei 
werden die Elektronen aus dem Festkör- 
per durch Lichteinstrahlung, dem von 
Einstein erklärten Fotoeffekt, abgelöst 
Der Nachweis der links bzw. rechts dre- 
henden Elektronen erfolgt nach Be- 
schuß einer Goldfolie, die die Elektronen 
mit unterschiedlicher Drehrichtung in 
verschied ene Richtungen streut. KFA 

Erste Oenologen 
an der Gießener 
Uni diplomiert 

D ie ersten Absolventen des Aufbau- 
studiums „Weinbau und Oenologie“ 
haben ihre Diplomprüfung bestanden 
und damit den akademischen Grad JDi- 
plom-Oenologe“ erworben. Zu diesem 
Aufbaustudium, das von der Universität 
Gießen in Zusammenarbeit mit der For- 
schungsanstalt für Weinbau, Gartenbau, 
Geträhketechnologie und Landespflege 
in Geisenheim durchgeführt wird, kann 
nur zugelassen werden, wer einen der 
Studiengänge „Weinbau und Kellerwirt- 
schaft“ oder „Getränketechnologie“ an 
der Fachhochschule in Geise nh ei m er- 
folgreich abgeschlossen hat Mit dem er- 
worbenen universitären Abschlußexa- 
men haben Absolventen nach erfolgrei- 
cher Referendariatszeit die Möglichkeit, 
in den höheren Dienst der Landwirt- 
schaftsverwdtung eingestellt zu werden. 
Nunmehr bestehen auch für Diplom- 
Oenologen aufgrund der Vergleichbar- 
keit und Anerkennung des Ausbildungs- 
abschlusses bessere Chancen, in interna- 
tionalen Organisationen tätig zu werden. 

EL B. 



„Space 
frans 

und . _ _ _ 

der Hamburger Sternwarte befindet sich im hinteren Drittel des Raumschiffes. 


ace Shuttle" mit Wettraumlabor „Spacelab”: Das Raumkiboratorium im Baukastensystem wird im Laderaum des Schiffes 
s portiert. Die beiden Hauptbestandteile sind die unter Druck genetzte Kapsel (Mitte), in der sich die Astronauten aufhalten, 
die offene Palette, die Materialien und Ausrüstungsgegenstande direkt dem Weltraum aussetzt. Das Soanenspektrometer 
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Der Weltraum lädt zum Sonnenbad 

Am „Spacelab“-FIug ist die Hamburger Sternwarte mit ihrem Spektrometer beteiligt 


D ie Ham burger Sternwarte, das größte 
zu einer Universität gehörende astro- 
nomische Institut der Bundesrepu- 
blik Deutschland, bestand am 31. Oktober 
150 Jahre. Beinahe gleichzeitig, drei Tage 
vorher, sollte die amerikanische Raumfähre 
„Columbia“ zu ihrem ersten Flug mit dem 
europäischen Raumlabor „Spacdab“ abhe- 
ben. Bei diesem Unternehmen wird u. a. 
auch ein Sonnenspektrometer an Bord sein, 
an dessen Entwicklung die Hamburger 
Sternwarte beteiligt war. 

Das „Spacelab“, das von der Europäi- 
schen Wdtraumbehörde (European Space 
Agency, ESA) entwickelt wunde, besteht aus 
frhwrn Druckraum, in dem die mitflie g enden 
Wissenschaftler die Experimente überwar 
ch en oder auch selbst durchführen, und 
einer den Weltraumverhältnissen unge- 
schützt ausgesetzten „Palette“, auf der auto- 
matisch arbeitende Instrumente, so auch 
das Sonnenspektrometer, montiert sind. 

Das Experiment - im Fachjargon schlicht 
als 1 ES 016 bezeichnet -, d. h. sowohl die 
technische Entwicklung des Gerätes als 
auch die Durchführung und Auswertung 
der Beobachtungen, ist ein internationales 
Unternehmen, an dem neben der Hambur- 
ger Sternwarte die Landesstemwarte in Hei- 
delberg, das Institut d’Adronomie Spatiale 
de Belgique in Brüssel und - als federfüh- 
rendes Institut -dH 1 Service d’ Agronomie in 
Paris beteiligt sind. 

Das Spektrometer soll b eim ersten 
„Spacelab “-Flug zunächst einmal möglichst 
genau die Intensität der S onnens t rahlung 
me«pn | insbesondere in d en W ellenläng en- 
bereichen des Spektrums, die wegen der 
Absorption in der Erdatmosphäre vom Erd- 
boden ans nicht beobachtbar sind (zu beob- 
achtender Spektralbereich von 200 bis 3000 
Nanometer). Darüber hinaus soll es noch bei 
weiteren „Spacelab"-Flügen eingesetzt wer- 
den, um zu klaren, ob und wie starte die 
Sonnenstrahlung veränderlich ist Diese 
Frage interessiert auf der einen Seite natür- 
lich die Astrophysiker, die aus der Art etwai- 
ger Variationen Rückschlüsse auf die Vor- 
gänge im Innern des Sternes „Sonne“ zie- 
hen können. Zum anderen ist die Sonnen- 
strahlung die primäre Energiequelle für die 
Erde und damit einer der entscheidenden 
Faktoren für den Enw gi phai i shaft und das 
Energiegleichgewicht der Erdatmosphäre. 
Schon geringe Änderungen der Strahlungs- 
leistung der Sonne könnten einen merkli- 
chen Einfluß auf dag Klima der Erde ha be n . 
Klimaänderungen können heutzutage aber 
auch durch die zunehmende Verunreini- 
gung der Erdatmosphäre herbeigeführt wer- 


den. Es leuchtet ein, daß es von entscheiden- 
der Bedeutung ist, bei beobachteten Verän- 
derungen der weltweiten Kümadaten einen 
Einfluß der Sonne ausschließen oder doch 

her ueksinhtigpn zu können. 

Die Durchführung derartiger Mfoggnng pn 
vom Erdboden aus ist natürlich nur in den 
Spektralbereichen möglich, für die die Erd- 
atmosphäre weitgehend durchsichtig ist, im 
wesentlichen eben nur für die (mit dem 
Auge) „sichtbare" St rahlung Für die ultra- 
violette und infrarote Strahlung dagegen ist 
die Erdatmosphäre größtenteils undurch- 
sichtig. So wird die ultraviolette Strahlung 
durch eine Ozonschicht in 20 bis 50 km 
Höhe vollständig blockiert Das Ozon ent- 
steht aber gerade durch die Wirkung der 
solaren UV-Strahlung, so daß eine Ände- 
rung dieser Strahlung Rückwirkungen auf 
die Ozonschicht haben wird. 

Die St rahlnngimrwgBi ingpn im „Spacelab“ 
erfolgen während der sogenannten „heißen 
Phase“, wenn die Raumfähre („Space Shutt- 
le“) so ausgerichtet ist, daß der geöffnete 
Laderaum mit der Palette im Innern genau 
„von oben“, von der Sonne beschienen wird. 
In drei getrennten Monochromatoren (für 
den ultravioletten, sichtbaren und infraro- 
ten Bereich) wird die Sonnenstrahlung mit- 
tels holographisch bw gpgfoü tpr optischer 
Gitter spektral zerlegt Entsprechend den 
650 mit höchster Präzision einstellbaren 
Dreh winkeln dieser Gitter wird die Sonnen- 
strahlung in 3 x 650 Spektralbereichen 
durch Photodetektoren registriert, die die 
Strahlung in. elektrische Signale umwan- 
deln. Di^w^en dann tdemetrisch-zum 
Teil via Satellit - zu den Bodenstationen 
übertragen und dort auf Magnetbändern 
gespeichert 

Der Zusammenhang zwischen Intensität 
der emfallenden Strahlung und dem regi- 
strierten elektrischen Signal muß dabei na- 
türlich zu jeder Zeit mit hoher Genauigkeit 
bekannt sein. Das bedeutet L Das Spektro- 
meter muß „geeicht“ werden (wie jedes 
Meßinstrument, z. R ein Thermometer oder 
eine Waage). 2. Seine Empfindlichkeit bzw. 
der „Eichfaktor“ muß ständig kontrolliert 
weiden. 

Die primäre Eichu n g ist im Prinzip sehr 
einfach; man mißt im Labor mit dem Spek- 
trometer die Strahlung einer genau bekann- 
ten Strahlungsquelle, nämlich eines soge- 
nannten „Schwarzen Körpers“ oder Planck- 
Strahlers mit genau bestimmter Tempera- 
tur. Diese Standardlichtquelle ist aber tech- 
nisch recht aufwendig und kann nur in 
einem gut ausgerüsteten Speziallabor, wie 
es z. B. an der Heidelberger Sternwarte exi- 
stiert, betrieben werden, aber nicht im 


„Spacelab“ während des Einbaues am Ken- 
nedy Space Center sowie möglichst kurz vor 
dem Start und nach der Landung der Raum- 
fähre. 

Daher wurde an der Hamburger Sternwar- 
te unter Verwendung präzise geeichter Spe- 
iriaUnmppn eine Art „künstliche Sonne“ ent- 
wickelt, die verhältnismäßig mnfach über 
dem Spektrometer montiert werden kann. 
Durch sie kann auf der „Spacelab“-Palette 
jederzeit „Sonnenschein“ von genau be- 
kannter Intensität simuliert und so die Emp- 
findlichkeit des Spektrometers kontrolliert 
werden. 

Es ist ja gerade der besondere Vorteil des 
„ Shuttifi“-B€ftxiebes, daß eine solche Sekun- 
där-Eichung mit Hilfe der „künstlichen Son- 
ne“ auch unmittelbar nach der Landung 
erfolgen kann, d- h. möglichst bald nach den 
eigentlichen Sonnen messungen. (Der Flug 
von „Spacelab 1“ soll neun Tage dauern.) 
Dadurch lassen sich Meßfehler, die durch 
Veränderungen des Spektrometers oder sei- 
ner Detektoren wahrend des Fluges, insbe- 
sondere beim Start, hervorgerufen werden 
könnten, weitgehend ausschalten. Aber 
selbst während des Fluges ist eine Eichkon- 
troDe vorgesehen: Sobald das „Shuttle“ in 
den Erdschatten taucht, wild die Strahlung 
von im Spektrometer eingebauten Spezial- 
lampen gemessen. 

Ein Prozent ist etwa die Genauigkeit, mit 
der die „Theorie der Sozmenatmosphäre“ 
Aussagen machen k^nn über die auf Grund 
der physikalischen Gesetze und Materie- 
eigenschaften zu erwartende Intensität der 
Strahlung. 

Ab schließ end sei erwähnt, daß auf da 
„ Spacelab “-Palette neben dem I ES 016- 
Experiment zwei völlig unabhängig und von, 
zwei anderen Teams entwickelte Instrumen- 
te stehen, die die gesamte, spektral nicht 
zerlegte Strahlung der Sonne, die sogenann- 
te Solarkonstante, messen werden. Gleich- 
artige „Radiometer“ kamen bereits auf Bat 
Ion-, Raketen- und Satellitenflügen zum Ein- 
satz und haben die hohe Genauigkeit von 0,1 
Prozent und besser unter Beweis gestellt So 
kennen wir die Gesamtstrahlungsleistung 
der Sonne am Ort der Erde schon sehr genau 
- 1368 Kilowatt pro Quadratmeter - und 
wissen, daß die astro nomische „Maßein- 
heit“ für die Strahlung aller Sterne, nämlich 
die „Leuchtkraft der Sonne“, um wenig- 
stens ein bis zwei Promille schwankt. Das 
Sonnenspektrometer an Bord des „Space- 
lab“ wird erstmals klären können, mit wel- 
chem Anteil die verschiedenen Spektralbe- 
reiche zu diesen integralen Schwankungen 

beitragen. 

HEINZ NECKEL 


Die Flimmerei ist Schnee von gestern 

Jetzt realisiert: Digitalelektronik sorgt im Fernseher für ein gestochen scharfes Bild 


D igitaltechnik ist der Motor der Evolu- 
tion in weiten Bereichen der Elektro- 
nik, der professionellen, der Kon- 
sum- und auch der Rommunikations- und 
Unterhaltungselektronik. Was sich in Com- 
putern, Taschenrechnern und Uhren längst 
bewährt hat und neuerdings für Freude bei 
der Super- HiFi -Wiedergabe von der Com- 
pact-Sc hallplatte sorgt, wird auch für die 
Technik der Farbfemsehgeräte wichtige 
Fortschritte in ihren Fähigkeiten und ihrer 
Zuverlässigkeit bringen. 

„Eine neue Art des Innenlebens beim 
Farbfernsehempfänger ist geschaffen wor- 
den, ein Versprechen für die Zukunft!“ 
meinte Prof. Dr.-Ing. E h. Walter Bruch An- 
fang September in Berlin. Er sprach die 
integrierten Digitalschaltungen an, die vor 
kurzem in deutschen Forschungslabors ge- 
schaffen wurden. Die Grundideen entstan- 
den vor rund zehn Jahren, seitdem wurden 
über 40 Millionen Mark aufgewandt und 
über 60 Patente an gemeldet 
Das Resultat- der erste verfügbare Satz 
von integrierten Schaltungen (ICs) für die 
digitale Signalverarbeitung im Farbfemseh- 
gerät Der in die Geräte-Zukunft weisende 
Fortschritt liegt in den digitalen Prozesso- 
ren für die Signale; denn auch schon bisher 
enthielten Farbfemsehgeräte Digitalschal- 
tungen für die Fernbedienung, die Abstim- 
mung, die Im pulsverar beitun g in Synchron- 
schaltungen und manches andere mehr. 
Doch hier eingesetzte Mikroprozessoren 
und andere Digital-ICs erledigten nur 
Steueraufgaben. Die digitale Verarbeitung 
von Signalen im Fernsehgerät ist damit ei- 
gentlich schon der zweite Digitalisierungs- 
schritt. 

Bei den jetzt üblichen Digital-ICs geht es 
um die Signale, aus denen das farbige Fern- 


sehbild und der Ton zum Bild (mono, Stereo 
oder zweikanalig) entstehen sowie der rich- 
tige Aufbau des Bildes aus seinen Zeilen 
bestimmt wird: Video-Signale mit dem Lu- 
minanZrSignal für die Schirmleuchtdichte, 
Chrominanz-Signale für die Farben, Audio- 
und Synchronsignale. Diese Signale wer- 
den im zentralem Teil des Farbfemsehgerä - 
tes nun von Ec htzeit-S i gnalp rozessoren ver- 
arbeitet, also so schnell wie sie vom Sender 
ausgestrahlt und dann über die Antenne 
empfangen wurden. Die Digitalstufen lie- 
fen! die Eingangssignale für die Endstufe 
des Tonteils, des Videoteils und der Ablen- 
kung. Das Ganze wird von einer zentralen 
Steuerschaltung (CCU = Central Control 
Unit) überwacht, die gleichzeitig für die 
Befolgung der Bedienbefehle und die Ab- 
-Sti m mu n g auf den gewünschten Kanal 
sorgt In ihr sind auch die wichtigen Be- 
triebs- und Abgleichdaten für den Gesamt- 
betrieb des Gerätes gespeichert 

Wie bei aller Digitalelektronik, die der 
„analogen Umwelt“ (hier Tönen und Bil- 
dern) dient sind die Umwandlungsdaten 
entscheidend. Hier werden die Videosignale 
mit dem Dreifachen der Farbträgerfrequenz , 
getaktet digitalisiert Das ergibt einen Ab-- 
tasttakt von 17,7 MHz. Für die Audiosignale 
liegt die Abtastfrequenz bei 35 kHz, also 
etwas niedriger als bei der Super-HiFi von 
der Compactschallplatte (44,056 kHz) und 
noch etwas höher als beim zukünftigen Digi- 
talhörfunk vom Satelliten (32 kHz), wie er 
bereits auf der Internationalen Funkausstel- 
lung mit vorgefuhit 

wurde. 

Zu den schon jetzt für jedermann wichti- 
gen Fortschritten gehören die erhöhte Zu- 
verlässigkeit und die Langzeitstabilität. Zu- 
verlässigkeit wird primär dadurch gewon- 


nen, daß mit Hilfe der Digital-ICs rund 300 
klassische Bauelemente ein gespart werden 
können. „Neu auf Lebenszeit“ sind die Farb- 
femsehgeräte mit Digitalelektronik, weil die 
einmal im Werk eingegebenen Betriebs- und 
Abgleichdaten von der CCU konstant gehal- 
ten werden. Dazu wenden die Istwerte dau- 
ernd kontrolliert und Abweichungen von 
den Sollwerten elektronisch korrigiert, 
eventuell auftretende Alterung in analogen 
Stufen und der Bildröhre ist so kompen- 
siert. 

Neue Fähigkeiten von Farbfemsehgera- 
ten mit digitaler Signalverarbeitung werden 
außer der Bildschärfe-Einstellung die Un- 
terdrückung des durch Rauschstörungen im 
Bfld erzeugten Grieses und der auf Reflexio- 
nen bei der Ausbreitung beruhenden Echo- 
Mehrfachkonturen sein. Auch bisher von 
vielen Fernsehteilnehmern schon als unver- 
meidlich akzeptierte Flimmere ftekte wer- 
den durch weiterentwickelte Digitalkonzep- 
te verschwinden. 

Wenn für digitalisierte Farbfemsehgeräte 
elektronische Speicher ausreichender Kapa- 
zität zu günstigen Preisen verfügbar sind, 
kann man die ankomm enden BiMsignalp 
erst mal kurzzeitig speichern und dann das 
Bild daraus ohne Flimmerei aufbauen. In 
einem Speicher vorhandene Bildsignale 
werden dann auch Standbild Wiedergabe aus 
der laufenden Sendung und vergrößerte 
Ausschnitte ermöglichen. Aber für diese In- 
novationen- durch Digitaltechnik im Farb- 
ferasehgerät sind noch Einzelheiten der Me- 
thoden und die optimalen integrierten 
Schaltungen zu entwickeln. Schon heute 
stabilisiert Digitaltechnik im Fernseher 
durch den programmierten Selb stabgleich 
die optimale Farbqualitat und Bildgeome- 
trie auf Dauer. CLAUS REUBER 


Auf Streicheleinheiten 
reagieren sie gereizt 

Chemische Botenstoffe bei Pflanzen identifiziert 


A uch Pflanzen können sich bewegen. 
Freilich nicht von der Stelle, und 
auch nicht mit Hilfe nervengesteuer- 
ter Muskulatur, aber es gibt doch eine Reihe 
eindrucksvoller Bewegungsfbnnen dergan- 
zen Pflanze oder ihrer Teile, oft als Reaktio- 
nen auf äußere Reize, oft auch durch den 
Tag-Nacht-Rhythmus bestimmt, man c hmal 
von erstaunlicher Geschwindigke it Da 
P flanzen eben nicht über ein Nervensystem 

mit elektrischer Reizleitung verfugen, lag es 
na hg, nach chemischen Trägem der Bot- 
schaften oder Befehle zu fatmd gn , die z. B. 
bei der Mi mo*” mw Zusammenklappen der 
Blätter naph ginpm mechanischen Reiz füh- 
ren. Diese Fahndung gestaltete sich außer- 
ordentlich schwierig, denn bis vor wenigen 
Jahren wußte man noch nicht einm a l , nach 
welcher Art von che mischen Botenstoflten 
man suchen sollte; sicher war eig ent lic h nur, 
daß ste in seh r kleinen Konzentrationen 
wirksam »in müßten. Man mußte also wie- 
der pmmai an die Sichtung eines chemi- 
schen Hg yhaiifeas gehöl, nur daß - um im 
Bilde zu bleiben— ungewiß war, ob man eine 
Stecknadel oder ein Streichholz suchen 
mußte. 

Bei der Mimose ist ihre Empfindlichkeit 
gegen Berührung (aber auch gegen Tempe- 
ratureinwirkung und viele andere Reize) 
sprichwörtlich: „Mimosenhaft“ feitet sie ih- 
re Fiederblättchen in Sekundenschnelle zu- 
sammen, was wohl als Abwehrhaltung oder 
Fluchtbewegung zu deuten ist Die Mecha- 
nik dieses Bewegungsvorganges ist schon 
lange bekannt An den Stielansätzen der 
Blätter finden sich Gelenke, die bei Vermin- 
derung des Blattirmendrucks ausammen- 
klappen. Wodurch aber wird das Ausströ- 
men von Flüssigkeit nicht nur an den Gelen- 
ken des direkt vom Reiz betroffenen Blattes, 
sondern an allen Blattgelenken der ganzen 
P flanze ausgelöst? Professor Hermann 
Schildknecht und seine Mitarbeiter haben 
an der Universität Heidelberg in den letzten 
Jahren einige der chemischen Botenstoffe 
identifiziert. In der Zeitschrift „Angewandte 
Chemie“, die von der Gesellschaft Deut- 
scher Chemiker (GDCh) herausgegeben 
wird, hat Schüdknecht seine Ergebnisse 
zusammengefaß t 

Dia Tripnüfnionmir pitws Iraf movement 


Sehildknecht seine blattbewegendat Sab: 
stanzen belegt, vollzog sich in. zwei Schriftä 
ten. Im ersten muß ein solcherFhktor, 
Konzentrationen von rehntauaerxlsjiSK^ 
Gramm pro Liter wirksam ist, .von deayiß 
len Hunderten oder Tausaiden a nfimär 
Verbind ungen in den Pflanzen säflen 
trennt werden. Man macht sich für 
Trennungen die. Method en ' der Extraktion-; 
und der Chromatographie (untaaohied& 
ches Haftvermögen an feste Oberflächen) 
zunutze. Wesentlich ist in 1 jedem FaUe etn 
zuverlässiger Test, welche von zwei . 
tkmen“ einer Treimaperatkm den aktiven 
Wirkstoff enthält. Bes den Blattbewegungs- 
faktoren der Mim ose und ihrer Verwandtes 
besteht die Testanordnung naturgemäß aus 
einem Mimosenblatt in einer Vase, deren 
Wasser der Wirkstoff zugesetzt wird. 

In einem zweiten Schritt werden die iso- 
lierten Wirkstoffe auf ihre chemische Identi- 
tät geprüft. Dafür stehen dem Chemiker 
heute viele, meist physikalische Methoden 
zur Verfügung; das Hauptproblem sind nur 
wieder die extrem geringen Men gen, die aus 
den lebenden Pflanzen gewonnen werden 
können. Zum e nd gü l tigen Strukturbeweis 
ist es auch heute oft noch notwendig, den 
Naturstoff im Laboratorium künstlich her- 
zustellen; läufig ist das auch die einzige 
Möffichkeit, genug Material für neue Expe- 
rimente in die Hand zu bekommen. 

Es hat sich bei den Untersuchungen 
Schüdknechts Inzwischen herausgestellt, 
daß es offenbar nicht nur einen Jeaf move- 
ment foctor* gibt, 'sondern eine ganze Reihe, 
die zu verschiedenen chemischen Substanz- 
famfli en gehören. Andererseits tritt der glei- 
che Faktor in ganz verschiedenen Pflanzen 
au£ etwa m der zu den Leguminosen zählen- 
den Akazie, in der beliebten Zimmerpflanze 
Abutüon, die zu den Malvengewachsen ge- 
hört, und schließlich im Sauerklee. 

Wahrscheinlich steuert das subtile Neben- 
einander und Nacheinander verschiedener 
Substanzen die doch recht vielfältigen Be» 

-lypgi m ggry ögli rhk räten der P flanzen. Die 
Akazie z. B. ist nicht reizsensitiv; sie zögt 
aber tagesperiodische Blattbewegungen (die 
Pflanze „geht schlafen“). In jeden Fall wird 
die Bewegung über den Blattmnendrudr 
(=Turgor) geregelt, deshalb bat Schild- 
knecht die neuen Pflanzenhormone „Turgo- 
rine“ genannt. JOACHIM RUDOLPH 


Lichtgeschwindigkeit 
am laufenden Meter 


D ie 17. Generalkonferenz für Maß 
und Gewicht hat Ende Oktober in 
Paris beschlossen, die Längenein- 
heit Meter neu zu definieren. Die neue 
Definition ist recht einfach formuliert: 
„Das Meter ist die Länge der Strecke, die 
Licht im Vakuum während des Intervalles 
von 1/299 792 458 Sekunden durchläuft.“ 
Hiermit erhält die Lichtgeschwindigkeit 
im Vakuum einen festen Wert zugeordnet, 
nämlich 299 792 458 Meter pro Sekunde. 
Eine Grundlage für diese neue Definition 
bildeten äußerst genaue Bestimmungen 
der Lichtgeschwindigkeit Sie beruhen 
darauf, daß an der infraroten Strahlung 
eines stabilisierten Lasers sowohl die Wel- 
lenlänge als auch die Frequenz gemessen 
wurden. Mit dieser Neudefinition wird der 
Bedeutung der Lichtgeschwindigkeit in 
der Physik als universeller Natuxkonstan- 
ter Rechnung getragen. Bisher mußte ihre 
Größe gemessen werden, sie war deshalb 
immer mit einer Meßunsicherheit verse- 
hen; jetzt wird sie festgelegt Somit gilt 
Die Längeneinheit Meter wird durch das 
Festlegen des Wertes der Lichtgeschwin- 
digkeit definiert 

Das Mieter bleibt weiterhin eine Basis- 
einheit des Inter na tionalen Finhciteng y- 

stems, wie z. B. Sekunde, Kilogramm und 
Ampere, aber es wird meßtechnisch von 
der Sekunde abhängig. Die gesamte Pra- 
xis der Längenmessung auf der Erde wird 
nur in Ausnahmefällen von der Änderung 
der Meterdefinition betroffen. Man wird 
also sämtliche Verfahren und Methoden 
der Längenmessungso wie bisher handha- 
ben. Die Ausnahmen setzen nur dort ein, 
wo es der modernen Meßtechnik gelungen 
ist Längen untereinander genauer zu ver- 
gleichen als mit den bisherigen internatio- 
nalen Längennormal Dies war seit 1960 
die Wellenlänge einer bes timm ten Spek- 
trallinie des Krypton-Atoms mit der Mas- 
senzahl 86. 

Aufgrund von Störungen, die sich nicht 
vermeiden lflgapn, kann die WeUenlängen- 
definition von 1960 „nur“ auf relativ ± 4 • 
10~* genau realisiert werden. Das »»d zum 


Beispiel in einem Festkörper! 1 Atomab- 
stand auf 5 cm oder ± 4 mm auf die 
Entfernung von 1000 km (Flensburg-Bo- 
densee}. Diese Beispiele bedeuten nicht, 
daß ma n solche Strecken auch tatsächlich 
so genau m eaw m kann, sie sollen nur eine 
VörsteHüng dieser schon sehr großen Ge- 
nauigkeit vermitteln. Sie reicht jedoch in 
einigen Fällen nicht aus, wie bei Laufzeit- 
messungen des Abstandes Mond-Erde 
oder beim Vergleich der Wellenlängen 
sichtbarer Strahlungen zweier spektral 
stabilisierter Laser mit Hilfe von Interfero- 
metern. 

Die neue Definition beschreibt direkt, 
wie aus einer Laufzeitmessung die Angabe 
über eine Lange gewonnen werden kann. 
Die weitverbreiteten I längen messungen 
mit Hilfe der Lichtinterferenz benötigen 
sichtbare Strahlungen mit stabiler und re- 
produzierbarer Wellenlänge als Langen- 
normaL Im Laufe des vergangenen Jahr- 
zehnts sind hierz u stabilisierte Laser ent 
wickelt worden, u. a. auch in der Physika- 
lisch-Technischen Bundesanstalt. Fine 
weitere Aufgabe der meteorologischen 
Staatsinstitute besteht jetzt darin, die Fre- 
quenz derartiger Laser an die Frequenz 
der Atomuhr, mit der die Sekunde reali- 
siert wird, anzuschließen. Über die allge- 
mein geltenden Beziehungen zwischen 
Frequenz, Wellenlänge und Geschwindig- 
keit einer Lichtwelle laßt sich dann die 
Wellenlänge der bet reffende n Strahlung 
berechnen. 

Die erste in ternationale D efini tion einer 
Basiseinheit war 1889 diejenige der Län- 
geneinheit Meter. Es handelte s ich damals 
um eine Prototypdefinition. Ein einzelnes 
Strichmaß, das Urmeter, stellte die Länge 
eines Meters dar. Es wird auch heute noch 
in Paris auf bewahrt. Diese Definition wur- 
de 1960 von der bereits erwähnten Wellen- 
längendefinition ab gelöst Die jetzt Ange- 
führte Laufzeitdefmition des. Meters hat 
Aussicht, eine längere Zeit zu überstehen, 
denn sie kann auch beibehalten werden, 
wen n die S clninftenitefirnti nn mwal ge- 
ändert werden sollte. 

FRIEDRICH BAYER-HELMS 
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Was im Mai nicht verlorenging 

„Die ScHöne. äes Heim“ - Albert Cohens Hauptwerk zum erstenmal auf deutsch 
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r enlge Wochen nach den Pariser 
Stodeotenunruhen des Mai 1968, 
die eine Reibe- wichtig» französi- 
sch» Büchts^inct Fflraeder fiffentiichm 
Aufmerksamkeit entzogen, »schien der Ro- . 
man Tr Lhe > SchöiM! des ^Rrm" Und begründe- 
te den njawa^räädid^i Ruhm seines Ver- 
fassers. Albert Cdsen Ü895-1881) in Frank- 
reich. Cohen wurde Vöh der Kritik so vorei- 
lig wie -bro d mend iiä James Joyce und 
Mar^ Prouä ver^d^ und schließlich 
sogar von Staarigprärident Mitterrand, Kar- 
dinal Marly, de- Prfisädßhtiri des europäi- 
schen Parlaments Simone Veil und fünf 
Mitgliedern der Acad&nie Frangaise zum 
Nobelpreis ydrgesdUagea 
Der Autor hatte bereits vor dem Kriege 
vier Romane. dk die Geschichte der grie- 


AlbortCohaO: .;.;•••■■ 

Di« ScMns dM Hm 
Roman. Ai» r dem Französischen Von 
Helmut Kotsodo. Klett-Cotta Verlag, 
Stuttgart 889 Mark. 

chisch-jödia±en Efrmilfe Solal erzählen, bei 
Galhmard vaöfte n üicht und war damals in 
Vergessenheit geraten. Dieser Roman mit 
seinem salomonischen Titel: ist die Fortset- 
zung der S oMJhiäfijeiisacjL die ih- 

rer Erlebnisse und. Bedrückungen, spradi- 
lich' kräftiger als die frühen Weiie, aber 
s tüistisc^ ünehiKMtachciy .aus dm unter- 
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wohl in verschie d e ne Perioden der drei 
Jahrzehnte sein» literarischen Schweigens 
-entstanden sind. 

Dieses aus dem Geist des Judentums her- 
vorgegangeaeBuch spielt im Jahre 1936, die 
Erfahrungen des Holocaust gehen also nicht 
; ein in seine äufiere Handlung. Und dennoch 
; war es nicht die Qualität seiner Sprache, die 
den großen Erfolg des Romans ausmachte, 
sondern es war (so erlebte es damals der 
Rezensent in Paris) das spezifisch Jüdische 
des Buches. 

Seine Bücher, so meinte der Autor anmal, 
seien die Reaktion auf ein lUndheftserieb- 
nis, pinp^ntfc gmitwhA Dem ü ti gun g , dfo ihn 
zum bewußtem Juden genacht hätten. Die 
Kinder derjüdischen Familien Frankreichs, 

die 'sich seit Generationen nur der französi- 
sehen Nation zugehörig fühlen, entdeckten 
ihre jüdische Identität durch den Siebenta- 
gekrieg Israels 1967. Der zionistische Mes- 
sianismus dieses Buches, die Vezherli- 
chung des Auserwählten Volkes und 
Kultur in der Diaspora, geschrieben in der 
poetisch überhöht»! Sprache jüdi- 
schen Propheten in unser» Zeit, wurde zu 
einem wesentlich e n geistigen Erlebnis die- 
ser Jugend in Frankreich. Das Buch löste 
etwas aus; woran Deutschland nicht teilha- 
ben konnte und wollte. Dies mag der Grund 
dafür sein, daß erst heute, nach 15 Jahren, 
dieser Roman als erstes Buch Cohens bei 
uns erscheint. 

Der Roman tragt autobiographische Züge 

Wie sem Protagonist war auch Cohen Diplo- 
mat und arbeitete in Genf als hoher Beamter 
-beim Völkerbund. Die Beschreibung dieses 
'Funktionärsmilieus mit spimm Intrigen und 
Eitelkeiten, seinen Frustrationen und Lä- 
cherlichkeiten ist von mw unbezwingü- 
rhi»n iCnmflr imd verblüfft durch seine Ähn- 
lichkeit mit den Betriebsklima, das in den 
Büros der UNO-Behörden noch heute in 
New York, Genf oder Paris herrscht Indem 
der schöne Solal seinen Untergebenen be- 
fördert und auf Dienstreisei schickt, entle- 
digt er sich seines Widersachers, um dessen 
Frau Ariane, eine schöne Christin, zu seiner 
Geliebten zu machen. 

Was als Verführung beginnt, endet in ei- 
ner Leidenschaft, die aus Eifersucht und 
Langeweile zum Tode fuhrt Solal erobert 
seine „Schöne des Herrn“ nicht mit den 
klassischen Mitteln des Don Juan, sondern 
indem er ihr in «nw diabolisch großartigen 
Rede das Degoutierende der physischen 
Liebe entgegen hält, das Gefühl zwischen 
Lirivmdfm v erhöhnt imd den äußeren 
Schein der Schönheit v er wirft: er verkleidet 
sich als häßlichen, abstoßenden Greis, be- 
vorermrt dem Verführungsspiel beginnt 

Nachdem Solal seine Stellung beim Völ- 


kerbund verliert, weil sein Plan zur Rettung 
der Juden in Deutschland an der Gleichgül- 
tigkeit der Politiker in ein» Umwelt des 
wachsenden internationalen Antisemitis- 
mus scheitest, zieht er sich mit w o» Ge- 
liebten in die isolierende Ausschließüchköt 
erotischer Ausschweifungen anritefr in de- 
nen sie wechselseitig zu Gefangenen ihrer 
Leidenschaft werden. Aus dies» gibt es, 
anders als bei Proust, nur noch den tödli- 
chen, melodramatischen Ausgang des 
Suizid. 

Nach den glän^ nden Milte» s^hiid ^ro n - 
gen zu Beginn des Romans und der Be- 
schreibung des Auftritts von Solals Vettern, 
die - aus griechischen Bpimnt kom- 
mend - ebenso fremdartig wie authentisch 
wirken in der oberflächlichen, international- 
mondänen Welt Genfs, verengt sich die Per- 
spektive des Romans zu einer Liebestragö- 
die; mit zunehmender Entfernung von der 
politigph ^Pspiigphnft'lip-hBn Wirklichkeit 
verliert sie an psychologischer Glaubwür- 
digkeit 

Auch Cohens Kraft der unverfälschten 
AHtagssprache verflacht zu einer poetischen 

TgiinstltehTraH- Hin wrgehlieh mit Virtuo sität 

brillieren wüL Das fällt in der guten deut- 
schen Übersetzung, die sichtlich bemüht ist, 
s™ in die Unverbindlichkeit der Sprach- 
büder zu bringen, mehr auf als im Original. 
Der Leser verliert die Fähigkeit zum Miter- 
leiden und wird zum ästhetischen Voyeur - 
wobei zu fragen wäre, ob das nicht der 
Absicht des Autors entspricht 

Solals tragische Existenz würde uns 
schließlich gleichgültig lassen, wenn dahin- 
ter nicht die ständige Gegenwart des Todes 
lauerte. So wie zum Beispiel Japaner in 
Werbefilmen für ihre Serienautos für Bruch- 
teile von Sekunden RilHw international re- 
nommierter Rennwagen einblenden, die be- 
wußt nicht wahrgenommen werden können, 
aber die Assoziation zu ihren Autos herstei- 
len, so arhwnt Hnrp h d fo vordergründige 
Realität des Romans ständig die Itedmhnng 
des Todes hindurch. Solal und sein Schöp- 
fer sind vom Tode, in dessen Angesicht sich 
die Welt als bloße Posse erweist, geradezu 
besessen. 

Dieser Roman handelt mithin nicht von 


Daseins, dem Zerfall der Schönheit, der 
Vergeblichkeit des Gefühls. Cohen spricht 
von der IdentitätsSüschung (und nteht von 
der Identitätssuche) seines Helden als 
Grundbedingung der rngnsrhitehon Exi- 
stenz: „Sie macht den Schmerz des Lebens 
und des Sterbens aus.“ Das ist fa»m Trost, 
den das Buch auch gar nicht geben will, 
sondern ein Hinweis in bedrohter Welt und 
Zeit 

CHRISTOPH GRAF SCHWERIN 





von Singapur 

. ^ Auf der Flucht,auf derJagd, auf der Suche: Drei spannende Edel-Thriller 
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r| Thriller der Spitz^ddäSfle rönd rar ge- 
1 worden. Autoren wS^Frederick For- 
X syth und Alexander Neroow haben die 
Meßlatte zu hoeh. gehangt? Daniel Odios 
Roman „Hasenjagd* reißt .zwar die Latte, 
aber nur knapp^Odi^Le|Egur ist Albert 
Slatewitsch, on in die Jaßie gefcamroener 
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ten. Der alte Wolf wahnt.mä! in der Falle; 
. flbabastet vottOt »aefeä ßfa leCTcMttpf in 
Paris, um sich auf^ einer verabredeten Route 
zu Partner Kang akhm, 


Daniel Odler. 

Hasenjagd 

Aus dem Französischen von Weite Imhas- 
ly. Schweizer Vertogshcuis, Zürich. 320 S., 
29,80 Marie : = - ' ' 

Alfred Goppel: 

Finale hi dar WSate 

Aus dem Amerikanischen von Jörgen 
Abel. Scherz Verlag, München. 352 S-, 32 
Mark. . ... v . . 

Johannes von Buttlar 

Das Alpha- Fra gerei 

Roman. Gokfmann Verlag^ Mönchen. 154 . 
S.. 6,80 Mark. 


der in seinem Domizil in Singapurern lieb- 
sten mit seih«! Blumen iedet_Indesc Die 
beiden ersten Toten; die semen Fhichlweg 
säumen, sind , gänzlich unschuldig - Opfer 
eines Hypochonders auf dem Rückzug 
Dann fieilicb wird es ernst IKe' Jagd ist . 
auf, und Siatewitsch ist .der HaÄ-LÄe drei 
Leibwächta:, die Kang für ihn abstellt, 
s<beiden. nacheinander aas dieser Wett. Al- ’ 
fein Maj , eine' Agentin aus dem gemäöse-'- 


men Stall, teilt mit ihm die Leiden, die 
Gefahren -und das Bett 

Während einer Fahrt mit einem Bus-Old- 
timer durch die Türkei macht Siatewitsch 
seinen Schatten aus. Auf der Rückwand 
. ätzt ein smarter CIA-Geheimdienstler, mit 
dem er noch eine Rechnung zu begleichen 
hat; der Mann führte Regie, als des angejahr- 
ten Agenten Frau ermordet wurde. 

Auf seiner Flucht nach Fanost läßt Siate- 
witsch kaum ein Transportmittel aus; mal 
entkommt er seinen Haschern per Boot, mal 
per Sportflugzeug, mal in «nenn Amhuinng . 
wagen. Der Routinier fährt seine Antenne 
, nie ain. Bei Tag und Nacht ertastet er den 
-F eind, bemüht sich, eins zu werden mit 
seinen Verfolgern. 

Er erreicht Singapur, bestellt den CIA- 
Mann in den Vogelpark, erkennt, daß er 
. w gpnfHph keine Lust nw»hf Leben hat, 

und läßt sich erschießen. -Odiers Mischung 
stimmt. Nie reißt der Spannungsbogen. Das 
einzige Mißvergnügen dieser lesenswerten 
Geschichte ist die miserable Übersetzung. 

Zum „Finale in der Wüste“ von Alfred 
Coppel führt der Mord am Chef der CIA und 
sein« Gespielin. Michael Rivas, Stiefbruder 
des Toten und Reporter, nimmt die Spur 
an£ Es geht nach Saudi-Arabien, wo die 
Herrschaft der Scheichs und Prinzen zusam- 
menbricht Die Aufständischen haben, 
fiuistpfand ihr»: Erpressung, westliche Di- 
plomaten und Ingenieure gefengengenom- 
men. Der Ölstrom fließt nicht mehr, und im 
Hintergrund bedrohen *mH lähmen die bei- 
den Supermächte einander. 

Der Mutti Calder Davis mobilisiert in die- 
ser auf einige Fakten gegründeten Fiktion 


das „Neue Friedenskorps“, eine schlagkräf- 
tige Söldnertruppe. Amerikas Präsident er- 
fährt erst, als die Arbeit getan ist, daß die 
Geiseln di» Araber frei und die arabischen 
Geiselnehmer zu Allah gegangen sind. Der 
Report» Rivas tastet sich zum Kern des 
JFriedenskorps“ vor und erkennt: Die Män- 
ner, die da zwischen Ölfeldem und Wüste an 
ein» Operation arbeiten, können die Welt 
an den Abgrund bringen. Ihr Plan: Chemi- 
kalien verseu chen die Ölfelder; die Wett 
muß jenen teuren Rohstoff kaufen, den Cal- 
der Davis und seine Freunde in der Retorte 
produzieren. 

Die ferngesteuertes Flugzeuge mit dem 
Gift sind schon gestartet, um das Land, in 
dem der Reichtum aus der Erde sprudelt, 
für Lebewesen unbewohnbar zu machen. 
Wie es ausgeht, verrät Alfred Coppel viel- 
leicht in seinem nächsten Roman. 

Auch Johannes von Buttlar verlegt den 
Tatort in die Wüste. „Alpha-Fragment“ ist 
das Codewort eines CIA-Agenten, der in 
Bahrain nach Ufb-Schrott sucht Das Ding 
ist doch tatsächlich üb» den Häuptern der 
Scheichs explodiert Geheimdienste aus Ost 
und West suchen gar gemeinsam nach den 
Resten des Flugkörpers. Sie hoffen, per 
Fundsache das Energieproblem lösen und 
<rir»>i aus der Abhängigkeit von dpn Öl- 
scheichs befreien zu können. 

Doch nicht die Profis gewinnen den Wett- 
lauf um die Trumm»; ein Journalist hat 
beim Zieleinlauf die Nase vom. Der Mensch- 
heit hilft das wenig, denn bevor das Ufo- 
Fragment geborgen werden kann, deckt ein 
Sandsturm es zu -und die Welt hat ihre alte 
Ordnung wieder. 

HANS-WERNER LOOSE 






Heidegger und die moderne Kunst 



j etet die Phöosopbte schon seit 
langem zu, dü Wesen d» Dinge 
.ohne die Dinge sdbst zu denken, 
so. iorderte Martin Heidegger noch mehr: 
sich ern reines Sedh dhnc "ein Bestimmen-' 
des Wesen vorzusteHen. Dabei war er-zu- . 
gleich der erste der- moderne „Sprachphi- 
losophie“ betrieb. Derm dte Spräche war 
- -ihm Bid tmd «n sich phüöso- 

' phlsch- Doch Zachen "wofür? Das ranze 
iTwrtMrnL w t a rium der Philosop h » - Form 
mkj Mater ie ideeJSubsteisußd Kategorie 
- warf Heidegger über Bord. Was blieb, 
war~das“Se£o, dasS(^kkal;dö-W6g. Ein 
archaisches JEiwiPgewdrfen-Sem m die. 
Wett, faß ba r ab» nicht erklärbar. Heideg- 
uWbüw den Philosophen. 

tafade,bahme » m der 
^^Jdes Wörtes. 

Las teinem Deäiken ist der möder- 
rx* o ^y^f -hbar^Das Archmsdre 
: ' wl*" yrtMiwitrafion des Den- 



Ist nicht aucb an d» Kunst eine zuneh- 
maade Beschränkung auf die eigenen MSt^ 
tel - die Farbe, die Form - zu erkennen? 

So ist denn auch die Begegnung Heideg- 
gers mit der modernen Koiik das Interes- 
sante an dern neuen und lesenswerten 
Büch „Auf einen Stern angehen* (Begeg- 
' nuhgen mit Heidegger 1929-1976. Sode- 
tats-Velag, Frankflirtffll, 253 S„ 34 Mark) 
von Heinrich Wiegand Fetzet Da erfährt 
man,, daß Heidegger au der Moderne den 
Aufbruch, das Unvollendete schätzte. An 
- den Werken von Paula Modersohn und Klee 
liebte » besonders das Dichterische und 
Fragende. Doch zugleich sah er hi» die 
, Vorboten eines neuen Zeitalters - ohne 
Kunst Für Picasso hatte » im übrigen 
wenig Verständnis. 

' Wenig schätzte der große einsame Mann , 
der den Scbwarzwald der Urbanißt Ber- 
lins vorzog, auch die meisten seiner Kolle- 
gen, Jaspers hielt er für „unfroh, nicht 


musisch“. Gabriel Marcel sei gar „eise 
Null, die aufgebauscht wird“. Und so wei- 
ter. 

Dagegen erkannte Heidegg» im buddhi- 
stischen Meditieren üb» das Sein noch 
des Nicht-Seienden «wne eigenen Gedan- 
ken wieder. Hter sah er einen Gegenpol zu 
Europas barbarisch» Technik der „Ge- 
stelle“. 

Der Kunstfechmann Petzet, der lange 
Jahre den Lebensweg Heideggers als Jün- 
ger und Bewunderer begleitet hat, er- 
schließt dem Leser d»s und vieles mehr 
anhand von Aufzeichnungen, von Gesprä- 
chen, persönlichen Briefen und Vorträgen. 
Es entstand ein sorgfältiges, freilich mit- 
unter ein wenig zu sehr mit De tails aus 
Leben des Jüngers angerekhertes 
Protokoll auch ein» Epoche, die d» große 
Philosoph - noch im Widerspruch zu ihr - 
mitprägte. 

SIMONE GUSKI 



Me Läden dnd voller wnraricäuflidMMr Titel, «He hehnltchen Bestseller gibt* • nur auf 
den SctnarazmaiU: Vor einer Moskauer Buchhandlung foto: klaus abs 

Klassenkampf, nein danke 

Klaus Mehnert über die liebsten Bücher der Russen 


W as lesen die Russen heute am lieb- 
sten, welche sowjetischen Autoren 
der Gegenwart bevorzugen sie? 
Das ist das Kemthema des jüngsten Buches 
von Klang Mehnert Die Ermittlungen, die » 
auf drei »Forschungsreisen“ selbst ange- 
stellt Hat, riipnan ihm als Ang gangsmaterial 

für eine weiterreichende Beschreibung. Er 
stellt die 24 von den Lwwm favorisierten 
Autoren vor, von denen » üb» die Hälfte 
aus persönlichen Begegnungen kennt Er 
schildert die Inhalte ihrer 124 populärsten 
Romane. In behutsam» Interpretation des 
Materials und aus der Vorliebe der russi- 
schen Leser für diese Schriftstell» und ihre 
Stoffe gewinnt » schließlich ein Bild des 
tatsächlichen Denkens und der Gefühlslage 
viel» Menschen in der heutigen Sowjet- 
union. 

Die Literatur der begehrtesten Romanau- 
toren unterscheide sich erheblich von der 
ideologisch fixierten und kampfbetonten 
Belletristik in den zwanzig» bis vierziger 
Jahren, stellt Mehnert fest Auffallend seien 
a uc h die großen Unterschiede innwhaih 


Klaus Mehnert: 

Ober die Bussen beute 

Was sie lesen, wie sie sind. Deutsche 
Verlags-Anstalt, Stuttgart. 352., 34 Mark. 


der gegenwärtigen Schriftstellergeneration. 
Ganz überwiegend wurden die Spitzenreiter 
zwischen 1024 und 1934 geboren; säe erreich- 
ten ihre literarischen Erfolge also erst nach 
dem Tode Stalins. Schon diese Beobachtun- 
gen zeigen, daß sich die sowjetischen Leser 
vom stalinistischen Leitbild des Schriftstel- 
lers als ko mmunisti schem „In genie ur der 
Seele“ weit entfernt haben. Allerdings tau- 
chen in d» Gruppe sogenannt» „neuer 
Klassiker“, die Mehnert ebenso wie die be- 
liebtesten „alten Klassiker“ zusätzlich er- 
mittelt hat, nicht wenige Namen aus dies» 
Epoche auf Die wohlwollende Erinnerung 
an sie ist also nicht erlofybpn. 

Ab» im Vordergrund des literarischen 
Interesses steht heute, wie die Untersu- 
chung belegt, der einzelne Mensch in sei- 
nem Ve rhältnis zu anderen od» einer klei- 
nen Gruppe, wobei thematisch das Dorf und 
daneben das Kriegsgeschehen eine überra- 
gende Rolle spielen. Die Stadt, die Indu- 
strialisierung, »st recht d» „sozialistische 
Aufbau“ oder d» internationale Klassen- 


E ine Geschichte erster Jugendliebe, in 
den 50» Jahren angesiedelt, wird er- 
zählt Für die Erwachsenen ist jede 
Illusion verflogen. Gequälte, Verzweifelte, 
Ernüchterte wollen vergessen. Nachholbe- 
darf an materiellen Gütern haben alle. Ge- 
hen hart ran, um sich Nahrung, Wohnung, 
Kleidung zu beschaffen. Einzelne können 
sog» schon protzen. Doch die vielen Ver- 
triebenen, Flüchtlinge, Ausgebombten sind 
übel dran. Sie trampten um Lebensnotwen- 
diges. 

Ein Junge und ein Mädchen, Fremdlinge 
in einem westfalischen Dorf suchen nach 
Lücken in ihrer zielgerichteten Umwelt; 
Lücken, in de n**» sich Tra umen nachhän- 


Mechthild Curtius: 

le länger je liebor 

Roman. Benziger Verlag, Köln, 220 S., 
28,80 Mark. 


gen läßt Magnus, Sohn ein» aus Schlesien 
vertriebenen katholischen Familie, ist ein 
empfindsam» Junge. Kriegs- und Fluchter- 
lebnisse verfolgen ihn in Alpträumen. 

Seine Mutter lebte in den Hitlepahren in 
steter Angst, man könne ihre nicht „rein 
arische“ Abstammung entdecken. Sie stu- 
dierte Kunstwissenschaft. Jetzt »beitet sie 
als Schneiderin, Unzugänglich und herrisch 
wurde sie. Vater ist ein verbitterter Choleri- 
ker. Als Student verweigerte »den Eintritt 
in die NSDAP. Es gelang ihm noch, kurz vor 
dem Anschluß Österreichs an Deutschland, 
in Wien sein staatswissenschaftliches Ex- 
amen abzulegen. Jetzt ist » im ärztlichen 
Dienst untergekommen. Er und seine Frau 
standen der katholischen Friedensbewe- 
gung nahe. Nur in der Ablehnung von Krieg, 
Wiederbe waffiiung, Atomtod sind ach Va- 
ter und Sohn einig. 


kampf tauchen fast nicht mehr auf od» 
bilden den eh» bedrohlichen Hintergrund. 

D» kraftvolle Realismus der neueren rus- 
sischen Prosa und ihre Suche nach verbind- 
lichen ethischen Normen wirken sich letzt- 
lich systemkritisch aus. Andererseits leben 
narb der Abkehr von der kommimistis^hpri 
Ideologie starke patriotische Empfindungen 
wieder auf Das ist der zwiespältige Ein- 
druck, den die Untersuchung vermittelt. 

Sind die Befunde ausreichend gesichert? 
Mehnerts Methode ist subjektiv, » räumt es 
selbst ein. Er hat in Moskau und fünf Pro- 
vinzhauptstädten, darunter Hwn sihirisfhpn 
Bratsk, sowie in einigen Dörfern mehrere 
hundert Menschen befragt Nach den Maß- 
Stäben professioneller Meinung sfnr srhimg 
wäre das nn gMingpnd. Wenn Mehnert trotz- 
dem versichert, »hatte seine Ergebnisse für 
zuverlässig, kann » sich vor allem auf Er- 
mittlungen in Bu chhandlungen und Biblio- 
theken berufen. Die 24 Namen und die Titel 
Seien, mit Va riatinnen freilich, immer als 
Spitzenreiter bestätigt worden. 

Man könnte dem Autor Vorhalten, dafl » 
die Namen emig rierter, aus der Sowjetunion 
verstoßen» Schriftsteller und die Samisdat- 
Literatur nicht einbezogen hat Diese Werke 
sind dem Leser nffiriefl nicht zugänglich, 
hält »entgegen. Die Basis sein» Urtefle ist 
die von Moskau erlaubte Literatur. Diese 
Einschränkung ist wichtig, man muß sie 
berücksichtigen. Trotzdem vertiert d» origi- 
nelle Versuch Mehnerts. mit schlichten em- 
pirisch»! Mitteln die gigantische sowjeti- 
sche Bücherproduktion zu durchleuchten, 
dadurch nicht an Weit Niemand hat bisher 
gewußt wie die belletristische Bestselledi- 
stein d» Sowjetunion aussahe, gäbe es dort 
einen freien Büchermarkt Das konnte an- 
hand jeweilig» Einzelerfahrungm nur ver- 
mutetwerden. 

Bürokratische Verfahren und ideologi- 
sche Nonnen bewirken, daß sich die Buch- 
läden mit Unverkäuflichem füllen, während 
die wirklich begehrten Buch» kaum zu 
ergattern sind. Ufa grotesken Praktiken des 
Schwarzmarktes und des vielfachen Be- 
trugs, die sich daraus ergeben haben, be- 
leuchtet Mehnert in ein» farbigen Reporta- 
ge, ebenso wie die verschiedenen Versuche 
von Bi b lioth e ken und Büchernarren, d» 
Misere auf legale Weise Herr zu werden. 

Der frische und von d» beschwingten 
Rhetorik des Autors geprägte Stü des Bu- 
ches macht nicht nur diese Passagen, son- 
dern die Lektüre generell zu einem Vergnü- 
gen. FRIEDE. NEUMANN 


ßen eitern verfassen. Ihr Vater ist vermißt. 
Der Mutt» Wohnung fiel den Bomben zum 
Opfer. Notgedrungen zog die Frau aus der 
Stadt heraus in das verwahrloste Gutshaus, 
aus dom ihr Mann stammt Sie verhehlt ihre 
Abneigung gegen dörfliches Leben nicht So 
kommt es, daß Tochter Maria, ein lebens- 
freudiges Mädchen, in der Mutter nur eine 
nörgelnde, kaltherzige Person zu sehen ver- 
mag. 

Um ihrer beider unerquicklichem Zuhau- 
se zu entkommen, fliehen Mari « und Ma- 
gnus in die Natur. Üb» viele Buchseiten 
bleibt es beim heimlichen Treffen und, zeit- 
lich begrenzt, bei der Keuschheit Im West- 
falischen der 50» Jahre muß das gang und 
gäbe gewesen sein. Eifersüchteleien bleiben 
nicht aus. Auch gerät die junge Liebe in 
Engpässe, weil Magnus und Maria fürs Ab- 
itur büffeln müssen. In den Ferien gilt es, 
mit Fabrikarbeit Geld zu verdienen. Sie spa- 
ren für ihre künftige Zweisamkeit 

Als beide das Abitur geschafft haben, hei- 
raten sie. In ein» kleinen hessischen Uni- 
versitätsstadt werden sie studieren. Bald 
stellt sich heraus, daß Kindersegen zu er- 
warten ist Das Studentenehepaar sucht eine 
günstige Wohnung. Ende der Niederschrift! 

Mechthild Curtius, Privatdozentin und 
Schriftstellerin in Frankfurt/M., hat vermut- 
lich auf Kindhetts- und Jugenderiebnisse 
zuiückgegriffen. Die Milieuschilderungen 
der damaligen Jahre, gesehen aus den Blick- 
winkeln der beiden Jugendlichen, überzeu- 
gen. Pflanzen- und Blumenfreunde wird es 
nicht betrüben, daß die Autorin verzückte 
Blütenbeschreibungen, Pflanzensymbol- 
kunde in den Text flicht Vielleicht ist dem 
Ausnahmezustand erster Liebe sprachlich 
tatsächlich nicht anders beizukommen. 

ESTHER KNORR- ANDERS 



Unbußfertige Tage 

Ach, daß diePoeten, kaum haben sie die 
Schublade voll, auch schon drucken las- 
sen! Mehr Zeit lassen, Freunde, heißt 
mehr auswählen, mehr auswählen heißt 
weniger Spreu. Da ist zum Beispiel Susan- 
ne Hennemann, sie hat wieder einen 
Gedichtband herausgebracht und blät- 
tert man ihn durch, so glimmt an vielen 
Stellen die Sprache behutsam und leise 
knisternd auf, daß man seine Freude 
daran hat: „Das Räderwerk“ (Verlag Wolf 
Mesch, Freiburg L Br. 96 S., 16 Mark). Da 
liest man, wie „der unbußfertige Tag“ 
unter dem Dach knarrt, da kommt man 
von Bild zu Bild meine Art Verzauberung 
hinein - doch halt: Dazwischen muß man 
an den abgegriffenen Banalitäten sich 
vorbeischmuggeln, an den „Heckenrosen 
am Wegrand“, an den „sommergriinen 
Tagen“ und d» „blau schattenden Däm- 
merung“ und den „stürzenden Horizon- 
ten“. Das Buch hat 96 Seiten. Hätte es 60, 
ich stellte es mit hellem Vergnügen just 
dorthin in das Regal, wo ich es täglich 
greifenkönnte. euch 

NageJ-Ueckers Werk 

Wie zäh Etikette doch haften können. 
Günth» Uecker ist nicht irgendein 
Künstler, er ist der Nagel-Uecker. Mit 
seinen Nagelbildern ist » weltberühmt 
geworden. Es war 1961, als er sich aus 
Protest „gegen eine expressiv gesinnte 
Gesellschaft“ d» Zero-Gruppe um Mack 

Anzatg* 


Rolf Italiaander 

Geh hin zu den Menschen 

Ein Lischuch acr Hoffnung 

Themen, die uns alle bewegen: 
Ly.ennur. Religionen. Küm.'.e, 
Resser,. Poiirik 

Viele Ahh. . .T;ü S.. DM 

Droste Verlag Düsseldorf 


und Piene anschloß, um eine neue „Form 
der Reinheit, der Schönheit und der Stil- 
le“ zu stiften. Er organisierte strenge, 
disziplinierte und disziplinierende Struk- 
turbilder, wobei gegen Ende der 50er 
Jahre die Nägel als strukturerzeugendes - 
und ebenso raumschaffendes Element 
eingesetzt wurden. Zugleich war der Na- 
gel vom Gebrauchsgegenstand in die 
ästhetische Etage aufgerückt Dieter Hö- 
nisch, Direktor der Nationalgalerie Ber- 
lin, gibt in sein» opulenten und ge- 
schmackvoll aufgemachten Monographie 
„Uecker“ (Verlag Klett-Cotta, Stuttgart 
268 S. t 712 Abb., 168 Mark bis Ende 1983. 
dann 198 Mark) eine ausführliche und- 
kritische Einschätzung des Werkes des 
Künstlers, dem ein Werkeverzeichnis mit 
1070 Nummern beigegeben ist Min. 

Für Jung- und Altjäger 

Auch der Kundige, der seine waidmän- 
nischen Lehrbüch» längst hinter sich 
hat, kann nng dem „Jagd-Lexikon“ (BL V- 
Veriagsgesellschaft, München. 707 S, mit 
560 SW-Fotos und 426 Zeichnungen, 120 
Mark) Nutzen ziehen. Dem Nichtkundi-- 
gen, der verstehen möchte, wovon unter 
Jägern, Naturschützern und ihren Gei- 
stesverwandten die Rede ist, wird das 
noch immer handliche Buch eine be- i 
trächtliche Hüfe sein. Ein Jagdlexikon 
hat es seit dem Beginn dieses Jahrhun- 
derts bei uns nicht mehr gegeben. Uber 

Aral0* 

*★*****★*****★★+*★★**★** 

SONDERANGEBOTE!!! 

Viele Bücher viel bfllisen bis zu 70%! Fenier 

Taschenbücher. Neuerscheinungen, Fachbü- 
cher, knrz: ALLE Bücher bei uns erhältlich! 

Fordern Öe unseren kostenlosten Katalog an: 

Postkarte gen0gtl 

M ATI ■ mtimt K ATBffBL Rn flih,nilll»l 1 g 

Postfach 401209/W - S München 40 

*★**★★★*★★*★★****★★+★★** 

Jagdbetrieb und WÜdhege, vom Jagd- 
recht und Umweltschutz, Wildkrankhei- 
ten, von Jagdhunden und allen verwand- 
ten Gebieten gibt dieses Buch straff for- 
mulierte Auskunft. Hier kann auch d» 
altgediente Waidmann noch manches da- 
zulernen. e, gr. 

Nachschmecken . . . 

Wie „ain gute gurgel wassert od» „ain 
rechtt gutten mandel dortterm“ zu ma- 
chen sind, verrät JBas Kochbuch der 
Fhiüppine Weber*, das von Gerold Bay- 
er im Innsbruck» Pinguin-Verlag in zwei 
Teilen (274 u. 199 S„ zus. 64 Marie) als 
Faksimile herausgegeben wurde. Da je- 
doch nur wenige die alte Handschrift zu 
lesen vermögen, wurde im zweiten Band 
neben einem Kommentar eine genaue 
Transkription hinzugefugt Dort kann 
man naj-hgrhmarlcpn, wie ein Mundwas- 
ser, eine Mandel-Torte und vieles andere 

von dprhür gpri 'f-bpn nnd darum hAfryilioh 

geheirateten Frau des Erzherzogs (und 
späteren Kaisers) FerdinÄndLinder Mitte 
des 16. Jahrhunderts betratet wurden. 

P.Jo. 

Hinweis 

3aeza ist Bublitz“ von Hans-Jürgen 
Heise auf Seite 33 dies» GEISTIGEN 
WELT ist der Gedichtsammlung „Der 
Phantasie Segel setzen“ entnommen, der 
beim F.H. Krale Vertag in Freiburg 
erscheint 


Keusch fürs Abitur büffeln 

Schöne frühe Liebe: Ein Roman von Mechthild Curtius 

Das Mädchen Mari a fühlt sich gieichenna- 




Modernes Wehnen 
wird schön? 
mit alten 

Orienttepp n 



17 f u. 19 


Ü4hHI 


Unser weltbekanntes I00*mrrwr-Hoiei arm Meer (London 100 km) und unser« ebenso 
bekannte Englische Sprachschule sind Im selben Gebfucfe. vom British Council 
anerkannt und seil 1857 stabilen 

£ 18,- pro Tag epncM. Unterricht, ata MaMaetten und Unterkunft in unserem Hotel 
oder m Prise W a m m e n . 

25% ERMÄSSIGUNG 

bei Aufenthaltsdauer von 90 Togen oder Uriger (Md. Sonder- 
Kurse f. Cambridge-Prüfungen) 

Schreiben Sie an: REGENCY SCHOOL OF ENGLISH 

Ramsgsta-an-Sea. Kant. England, Tel 8 43 -5 12 12, Ta. 8 8454 
KEINE ALTERSGRENZEN - KEIN Ml MMUM- AUFENTHALT - DAS GANZE JAHR 
GEÖFFNET 




WELCHE ENGLISCHE SPRACHSCHULE 

• ist vom British Cooecil anerkannt und Mitglied von ARE LS? 

• hat «Ine 100% Igo Examaas-Erfolgsqaote? 

• bietet Ihnen en unübertroffenes Freizeit Programm? 

• und kostet nur DM 250,- wöchentlich elnschliefllich Unterricht und 
Unterbringung mH Halbpension? 


H [llliH 1 1 i 1 1 ! Hl IfH H i [il'l M 1 : 


Hauptkurse (Z-40 Wochen), Examenskuree. Crash-Kurse; Business-Kur- 
se, Ferienkurse. Für alle Altersgruppen. Für Anfänger und Fortgeschrit- 
tene. Verlangen Sie noch heute eine kostenlose Broschüre (in Deutsch): 

40-42 Spencer Square, Ramagate-an-Sea, Kant, England 
TeL Durchwahl 0044/845/588833 


SPRACH INSTITUT DIAVOX - LAUSANNE 


Av. Beeulleu 19, Telefon (00 4121) 37 68 15 (Schw.) 
Intensivkurse von 4 bis 11 Wochen. Kleine Gruppen. Für 
Erwachsene ab 16 Jahren. Externst Vermittlung der 
modernen Umgangssprache. Vorbereitung auf öffentli- 
che Diplome. Privatkuree auf Anfrage. 


FRANZÖSISCH - ENGLISCH - DEUTSCH 


Englisch in England 

Intensiv- und Spracherholungskurse durch englische Lehrerin mit 
langjähriger Erfahrung an deutschen Schulen. Kleiner Kreis, per- 
sönliche Atmosphäre. Unterbringung im eigenen Haus am Meer oder 
bei Castfamilien. Schfilerferlenknne, Abiturvorbereitung, Cam- 
bridge Certificate. Anfänger und Fortgeschrittene, Wirtscli&ftsfnh- 
mngakrftfte. 

Jan et &luth- Dunford 

Am Mühlenberg 38. 4800 Bielefeld 1. TeL 05 21 / 10 12 53 


Schulen Dr. W. Blindow, Hüttenstr. 5, 3060 Stadthagen 


FortbUdg. für Faeharbeitar-Käcfia/Kanner-Kauneute, Beginn Apr TOM. Tel. 0S731/30S1 
•Technikerschule*): *Ttnetl gepr. Techniker — Maseh/EMdra/Bau 
•Hotelfachschule: Stat«L gepr. Betriebswirt — Hotel- u. Gastgewerbe 

•Fachschule Betriebswirtschaft*): st»*. 

schulgehlfral, 2 Jaiira, BeihBfen AitaeHnemt, 


Die cfwraMerlsttecAsfefi Fieber: 
Ernährungslehre u. prakL 
Übungen i. Nahrungs- 
zuber Ortung, Hausw. 
Betriebslehre. Arbehs- 
technologie. Kunst ■ 
geschtchte. Textile Waren- 
kunde mit Verarbeitungs- u. 
Pflegetechniken. Politik. 
Maschinenschreiben. 
Wahlfächer: 

Künstlerische G rundlehre. 
Kosmetik. 

Kann als StuüdprakUkum 
angcrechnet werden 
modernes Internet m/t 
Hallenschwimmbad 
Semaatarbcglnn: j. 2. 1S8-J 
DehriMnta und Anmeldung; 
Mathffdc-Zknmer-Sttftvng C.V. 
Bäuerische Str 31 1 > 

1003 Benin 15 0 30/803 7932 


Geringe Klassentrequenzen 
hauscigene Stipendien. 


ImmobiBonmaWer ■ Finanzmakler 
Hausvenwattar • Betriebswirt 
leimkurse m. Diplom. Höferfin Institut 
658 Weil/Rh., DA Kfippelistr. 10-14 
TeL 076 21/7 10 55 


Intormalion und Beratung 
über Ihre örtliche 
in fing ua Sprachschule 
oder rnlingua Service Deutschland 
Westenhellweg 66/68 
4600 Dortmund 1 


Briefmarken 

Bund kpL, 3500,-, Berlin kpL, 
Franz. Zone kpL, mit K □ 4000,-, 
Saar kpL, Altbaden kpL, 1800,-, 
Oldenburg kpL 30%, Bayern kpL, 
Württ. kpL, Vatikan kpl. 4000.-. 
TeL 5 89 / 68 44 68 
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in 11 Ländern 


Termine von SepL bis Dez., 
ab 1 Woche, Kursstunden: 
15 bis 40 pro Wtocfte. 

Skiferien und 


Französisch le 




GRAPHOLOGIE 

i Eia St udlum,das Freude macht 1 Dau- 
er 1 Jahr, keine Vorstudien notwen- 
dig. Ausbildung bis zur Berufsreife: 

DIPLOMGRAPHOLOGE 

Weitere Femkurse in angewandter 





Leicht lernen wie in Dannen 

Erleben Sie die außergewöhnlichen Blitz-Superleaminq-Ton- 
bandkassetten nach Prof. Dr. Losanow. Damit lernen SieTeicht, 
gut und schnell. 

Englisch, Französisch, Spanisch, Italienisch 
Gratisinformation direkt vom Verlag für moderne Lemmethoden 
Postfach 6 24 12, D-8261 TüBling, Tel.: 0 86 33/14 50 



SS» 


Am Neckartor 22/11 
7000 Stuttgart 1 
Tel. (07 11) 28 40 55 


Dar mua Beruf: sbRkl 
od. nebenher. InfobO- 
ros In all. Bundnittnd.. 
Verband Bfh eV. L 0 h- 
stepenatr. 35, 56 Wup- 
pertal 21, Info grabe. 
Ruf 0202/46 2031 +32 

Der neue Be ruf: -Bfh— 


MITGLIED 


INTERNATE 

Pro internale e.V.ial Hmb. Bl FostL 
07 05 45 versendet gegen Sc hu Ixgebühr 
von DK 40,- vollständigen Iniernats- 
katolog mit sämtlichen internalen und 
wichtigen Hinweisen. Sofort 


Noch Plätze frei! 
Bhetorikseminar für Ffkbnmge- 
kfäfte L d. Lüneburger Heide, 
17. u- 18. 11„ DM 420,-% 

E. Lorenzen. TeL 0 48 24 / 28 11 


Segeiausbüduiig bi 
Jollen undichten 



Natürlich beim DHH. 


Fordern Sie unseren Prospekt an: 
Deutscher Hochseesportverband 
„Hansa" e.V.. Postfach 30 T2 24, 
2000 Hamburg 36. 


Schnell vertraut mit 
fremden Sprachen 

CP 120 : das anspruchsvolle 
cinzelrraininc für a ! !e, d : e 
innerhalb kürzester Zeit eine 
Fremdsprache lernen, vorhan- 
dene Kenntnisse au ff rischen 
oder vertiefen möchten. 

E.me von über 60 deutschen 
mlingua Sprachschulen ist auch 
in Ihrer Nähe. 

Bitte, fordern Sie ausführliches 
Infomatenal an ; 

inlingua Regional 2 enirum, 
Kennziffer: AbL W1 
Westenhe/hveg 66-68 
4600 Dortmund 1 
SpitalerstraBel -2000 Hamburg 1 
Kaiserstraße 37 6000 Frankfurt 1 


Staatl.anerk, priv. 

Realschule 
mit Internat 

für Mädchen und Jungen 

Elisabeth -Engels -Stiftung 


00»* 


Ganztagsschule 

als zwaizOgigs Reatactiuta (Kl. 5-10) 
bimst Inter». Lernhilfe, 
ajroh Fachübungsstundon. Föndor- 
kufss, A/be (tastenden führen wir zu 
Latatung. 

Danobon gibt es viele Freäsitsnge- 
bate (eig. Spart- u. Tennisplatz. 
Turnhalle, Hobbyräume. Fotolabor 
u. a). 

Anmeldungen noch möglich 

SctiloB Varenholz, 4925 Kalletal 1A 
(a. d. Weser /NRW). * (0 57 55) 4 21 


Gold 




münzen, Silber- 
münzen und 
Medaillen vom 

Mittelalter bis zur „ 

Neuzeit. 

Darunter viele Kostbarkeiten 
und numismatische Raritäten 
von besonderem Wert. 

Unseren übersichtlich geglie- 
derten und reich 
illustrierten Katalog 
erhalten Sie selbst- 
verständlich kostenlos. 



Fritz-Rudolf 

Klinker 

Münzenhandlung 


4500 Osnabrück • Heger Str. 13 b 
Telefon 0541/21912 



MARS 

Auktionen 

Würzburg 

8700 Wünhim 11 bJ 


8700 Würzburg 11 
Ludwigstr. 4 
Toi (09 31)5 56 58 


52. KUNSTAUKTION 

Samstag, dun 19. 11. 85. 9 Uhr 
Gemälde 16.-20. Jhd. • Ikonen-Slg. 
Fayencen • Porzellan - Möbel • Glas 
Silber ■ Schmuck « Skulpturen 
Vorbesichrig.; 12.-16. II. S3. 11-19 (Jhr 
Katalog bitte anfordern DM 25,- 


Gut, daß Sie gewartet haben! 

Dia letzte GroBliafening in diesem Jahr an englischen Antiquitäten 
soeben eingetragen. Spftzenetflcka In 15 Ausstellungsräumen. 
EnJaml AiAjUM-Orettiniport, B. Ntodw- B c hh ob + P. KroS-Vogel 
Eingänge: Hellweg 21 + Südring 2. 4630 Bochum, Nfthe Hbf. 

Ruf 02 34 / 6 74 57 oder 47 07 11 


10. Auktion historischer Wertpapiere 
mit außergewöhnlichen Raritäten, 

Wirtschaftsliteratur, Grafik sowie Werbeschlldem, am 26. November 
1983, um 10.45 Uhr im Novotel Neuß. 

Absolute Raritäten aus verschiedenen Jahrhunderten. Internationa- 
le Wirtschaftsgeschichten werden ausgerufen. So ein chinesisches 
Staatspapier aus der BUng-Dynastie (1368-1666), Aktien und Anlei- 
hen der South Sea Komp. Dieses Unternehmen zerplatzte Mitte des 
18. Jahrh. wie eine Seifenblase. 

Erstmals angeboten: Einzahhangsquittung Aktie, Oktions-Verträge 
< fläm ., franz.) und Dividendenschein. Kaiserliche Indische Komp, 
aus den 1720er Jahren, dem großen Konkurrenzunternehmen der 
Ost indis ch e n Handelskompanie. Aus Deutschland: Berliner Union, 
1871, Unterschrift E. Rathenau. Medio Rhein. 1858, gestaltet von 
Mintrop aus der Düsseldorfer Malerschule, oder Deutsche Bank AG. 
1897. Der vollbebilderte Katalog stellt ihnen auf über 100 S. zahlrei- 
che, äußerst seltene, weitere Exponate aus allen- Branchen des 17.- 
20. Jahrhunderts vor. Katalogbestellung: 

R. Tschöpe, Bruchweg 8, 4044 Kaarst 
Telefon: 0 21 01 / 60 27 56 ■ Schntzgebühr: 10.- DM 


MEERBUSCHER 

KUNSTAUKTIONSHAUS 

4005 Meerüusch 1 Düsseldorf 
Kanzlei 3. Tel. 0 21 05 57 11 

• 33. Auktion • 
v. 30. Nov. bis 3. Dez. 83 

Besichtigung ab 26. Nov. 1983 
Einlrefe-rungen noch möglich! 


s y iw 


& SCHULTZEI 

KUNSTAUKTIONEN 
7. Dezember 

Einlieferungen von be- 
deutenden Gemälden, 
Silber und Porzellanen 
noch möglich. 

Rufen Sie uns an! 

T*L02J1 / 3 61 32 32 


51. SPEZIAL- AUKTION »ASIEN« 
am Freitag, den 18. 11. 1983 ah 17.00 Uhr 


Wenn Sie es eilig haben, 
können Sie Ihre Anzeige über 
Fernschreiber 
08 579 104 aufgeben. 


Historische Wertpapiere 

aus aller Welt - Katalog frei; 
Ankauf/Verkauf/Beratung. 
Erstes Wertpapier- Antiquariat 
R. Ullrich, Surkenstr. 55a 
4630 Bochum 1. T.: 0234 / 79 79 12 




Kupferstiche (Imit.) 

von fast jedem Motiv Ihrer Wahl, 
zu günstigen Preisen, in jeder 
Menge. Anfragen u. B 1731 .an 
WELT-Verlag. Postfach 1008«, 
4300 Essen. 


ANTIKE EICHENMOBa 

Jiii t..'- 'rti ^n.r.! ■ • i- i-' 

Tel, 0 47 0! 1 5 7!i (!/, Vipli.iiin firlirjii'!.i | i 


Id» Kertcovlas. Verkaufe 1 ^ Gons- 
che. Gr. 2®<21 cm, 2. : Mischtechnflc, 
Gr. 80x87 cm m. Rahmen. Interes- 
senten m. Telef.-Angabe meiden 
sich bitte u. U 1966 an WELT-VerL, 




Paul Wunderlich 

DronzeskiMpiuiwvGiuppe 

„Die G Grazien" 

(Höhe 44 cm) 

BnmoBge Weteufloge 00 Stück 
ExWusTvVerkouf: 

Ober Galerie .Am Akaztonwis* 

Tel. 02226/42 42 > 


Tlftany^ Lampen orig Köpfen, dir. V 
Hersteller. 

TeL 041 M/66344 





Anstobschsr Yoartlk 99 x80 


Wiinblad 71-82, Piene 73, 
Dali 76. TeL 0 22 41/ 33 17 56 


Original «meffle Hotnntan 
AlP cCQi\ nun Sammeln aVanchan- 
/A — Ol fcan. 22 wnefnadana Arten 
j von 24 cm -41 cm Linga. 
V y jpsdmitzt.iunabamanund 

handslgnieftivonDMlSS.- 
bis DM 278,- 

Furttn Sa 4M imtuL FvMmcdtn mit tu UMfln aal 

IMPORT - R. ZIERMUIN- ® 030/851 6337 

Postfach W 41 12 71 - D-IOOO Berlin 41 


Proi verk. 30b£ndiges Lexikon 

„Flora v. Doutschland* 1 

herausgegeben 1880 v. Dr. Schlechten- 
dal, sehr gut erhalten, VE DM 10000,-. 
TeL M 71/81849 




Original „LEICA“ 

(Nr. 123 140) - 1928 - voll funk- 
tionsfähig; Rlmar f = 5 Cm 1:3.5, 
Orig. -Entfernungsmesser; Orig.- 
Ledertasche; Preis VHS. 
Angeb. u. K 1760 an WELT-Ver- 
lag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Gelegenheit für FUmUebhaber 
100 Filmprogramme von 1924 in 
gebundener Form zu verk. 
Höchstgebot 

TeL ab 19 Uhr, 0 8201 / 7 19 80. 


z C-" ; '• 

F--.: 

| r - C2--C"-zL-y 

56C v "i-? 


Rassiscbe Humen, 16. bis 19 Jhdt, 
mit 1MT«»wp u<nBi»'itp i»r H eAT« l günstig 
zu verkauf en. Z uschriften unter 
T 1985 an WELT-Verlag, Post- 
fach 10 08 64. 4300 Essen. 



Auf Capri, Gran Canaria n. Uto- 
pia gemalte BUder stellt aus in 
HH 76: Atelier A. Brauer, Am 
Langen Zug la, TeL 0 40/ 
2 20 25 39 


-Nassen 

Porzellan 






eissen 

Die ^esor.der- £| 

.-FCH/JTTt:. E I 

AT RIVM -^ 

C25* 

C -öS 


29 Oldenburg, Lange Str. 41 
S 04 41 . 1 23 81 


Antiquarisch Buch od. Katalog 
üb. das Museum f. Bildende Kün- 
ste in Budapest gesucht 
Zuschr. erb. u. PT 47187 an 
WELT-Verlag. Postfach, 2000 
Hamburg 36. 


T w, i Hiiiiihr 

Scarabftus - Snonnette. v. E/n*t FUche, 
18 k GoU, zu veriCNitan. - 
TeL 02220/4242 



Spinett- 

Bausätze 

von HeugeL Paris, 
Cembali. Clavtoord. 
Katalog anfordern! 

Dr. FTeser W. 

8000 München 2 
Ottoslraße 8 


fMGtsmm 


pigiig 



aiSjMS 




Weihnachtttollor 

J ährest, Rosenthal 1971-82, auch 
1983: preisgünstig. 

TeL 0 30 / 3 65 53 48 


Aus 18karätigem Gold 

cJimrieiirT&bien 


S£3±3kx£3X= 


BmzssWf&m 

van Amo Bnrtmr, Biuto Bnad, Emst 
Richa, Paul vumtoffleh, 8. OaB, Kurt Mo- 
aerzu vertrauten. 

Telefon 0 22 26 f 42 42 



unglaublich repräsentativ mR dem aynth. 
Schmuckstein eytnanL der aussieht wie 
lupenreine Brillanten, wie diose gasch litten 
isL aber nurelnan Bruchteil davon kostet, z. 
B. Elnkaräter in 750-Weißgo Id-Fassung ab 
DM 686,-. mit TragfrGarantlel Auch mit 
synth. Rubin, synth. Saphir und smaragd- 
grünen Dubiertan vera/bertat. Von Tausen- 
den getragen, von Millionen unerkannt - 
170-Serten-FarbkataJog mit rd. 4500 WahL 
mögllchkehen unverbindlich -auch leiefo- 
nisch. Tag und Nacht (0 62 01) 5 41 41. 

Schi ter-Sch muck, Postfach 1 72 07 
6940 Weinhebn 


Tafelsilber 

EsmpL für u Pemonen. aus Massiv- 
Silber.' original Sterling (925/000), 
Mbdell „Dresden“ (zeitlose Form), 
fabrikneu. Im Besteckkasten. Li- 
stenpreis 8468 DM. für 5700 DU zu 
verkaufen. muhIt auf Anforde- 
rung. 

Auskunft: SaJSo. u. abends Tel 
02 02/7841 09, werktags bis 17 Uhr 
TeL 021 22 / 4 20 20 


Für unsere kommende 

Auktion 

Taschen-, Kamin- 
und Wanduhren 

nehmen wir Ihre 

Einlieferungen entgegen. 



ALkiicnshaus 
3008 Hannover/Garbsen 5 
Tel. (0 50 3:) 710 66 



RITTER^ 

kpmltl&itm 


“antik 

. Ru.lfll-TfSiM 


Goldmünzen für Anleger 

in unserer Auktion am 12. Novem- 
ber, sind eine Reihe von sehr gün- 
stig geschätzten Goldmünzen enth. 
Bitte fordern Sie den Katalog an 
beb 

Kupfer-Bank KG, EndtentraJe . 5,. 
8506 Nürnberg. 


Seltene Stedtens. cm? 
Landkarten Var:* 

= .•••-■ . ■■ • ■ 
a . v r • 

^ 

Gale'ie Hans Rübe- 


GLASHÜTTER TASCHENUH8Ö 
A, LANGE« SOHNE r UNION -DD 
fä kauft undverksalv 

.yti is«Tfe AM Schlagwirt 

xhuawcBadjatfsttf 

- -ISS! 

65 M A I N Z - H«ldelb«rgerWgs**ri 
Gchtasc- imd Wcrtucpsnteroi ■ GM* 
Z af taWitlcr --L lmukmll c n • SoniMWdl» 
Fackbctriri» fHr GtasMtttr Tssdwsrira 


Für unsere kommend: 

Auktion 
Puppen und 
mechanisches 
Spielzeug 
nehmen wir Ihre 
Einlieferungen entgege 


Reichhaltige Auswahl 


/ JK, 


f d\\.eissen 

f Schürk Nachf. 
^ 3280 Bad Pyrmont 
Kuitiaus- Arkaden 
TeL 05281/46 67 




Rot-braune Eiche, Maße: 
80x160x45, 19. Jahrhundert, 
unter Mitverwendung von 
Renaissance teilen. - 

Preiserwartung: 6000 DM. 
Angeb. erb. u. Y 1750 an 
WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 



Aukt-onsnsus 
3 0 C S H ?. n n o v e r •' G a r b ser. 
Tel. (05031! 71066 


ALTE DEUTSCHE 
StadtansieMen o. Landkarten 

- Neuer Katalog E 13 frei -. 

AatkiBiriit Bnbert Nie« 
PL 36 84 47, D-6#54 HodgatiS 
TeL «61 «8/7 31 6« -- • 


r ALTE WERTPAPIERE 1 

Gesctienk-Senrtce « Sam mter -Beratung 
BraschGra mit vielen Abbildungen de ko- I 
I rattver alter Aktien und AnteOienausaOar I 
I , Wert gratis. 

I Kafeeratraß« 24 .v 0^000 Frankfurt/M. j 

OHI TEL. (0611} 21 61-346 MB 


Sehr Mkü. EfchensekretSr um 
1788, schräge Klappe, Aufsatz, 
geschw. Kopf, Holzfüllungen, Gr. 
1,08x2,05, L Orig.-Zust^ VB DM 
10 500,-. 


Aotike Tonplatten 

Ranuwh. Aachea Bergdriaseti 3 
TeL 0241/331 68 


Ausgesuchte Biedermeier- & 
Empiremobel verk.; Tel. 0 21 51 
2 23 28 u. 2 96 64 (aut Wunsch 
Fotos). 


1RTES 

Das internaöcDnale Kürähaus. 

Für 40000 Sammler ist AFTTES de Galerie Ntl Fordern auch Siedai 
neuen ktraralKyialenKuTak E te to ^ 1984 an^ 150 Künstler. 4 l 6 FiatiSBa^ 

Scriutzgebühr TODWARTES-Vferiaa-Berfiner Sie 52^48^3 Rheda-Attw 


NEU: "Das Örgolchen- 
eine richtige Pfeifenorgel 
im Hausmusikfonnat 


spielt auch al lein l 




aucti ata Benutz 

SfiGGLBAUiTiei SO£fö 

1 CBAU6R. Postf-zre 34 QAWngan i 

1- Antik-Möbel-Restaurator 1 

mit langjährigen Erfahrungen 
(Handpolitur), mit eigener Werk 
statt, sucht Geschäftspartner 
(oder Partnerin). 

Zuschr. erb. u. B 1753 an WELT- 
Verlag, Postf. 10 08 64, 43 Essen. 


NOLDE PICASSO CHAGALL 
MIRO VASARELY CARCAN 
FEININGER DALI KIRCHNER 
KOKOSCHKA FUCHS MOp 

HUNDERTWASSER HECKEL 


ri Hobt: Auszeichnungen 
^ ^ für die Gestalt unu von 

Scnmuck mit außerpewöhn licht 

Diamanten FA 

rr.acntcn uns zu rührenden’ - >V-' 
A-;\ Experten für S;cinc in 
i;d U seltenen, oft cinmaiiuen 
n-zn Former; und fArben. 
Direkt Importe A “ - 
Diamanten. ’ k . ■- ri 
mir GIA Expertise 
Berat unp durch 
Edelstcintachleutc.' 
jeder Preislage eine 
juwe/i'e 



Trotz Brandschaden findet unsere große 
Kunst-Auktion termingerecht statt. 

Große Kunst-Auktion 
auf Schloß Ricklingen 

Sonnabend, 19. November 1923 
Beginn 9.30 Uhr 

ln unserem überaus inteiess-anter: und reichn-Ada 1 ' An : :;db;i 
bieten '.v i r u n te r a n ü e r e m K j n st o b ■. e k t e u >- n •. ■ -t N ac b ; ~ 
der Prinzessin Eli sehe ln von'Preuken und des 
westfalischen Hochaceis en. -Vobe! vcm 15. iS. J.-iii-iunev" 
3las. Juuendstil. Porzei!an< Favencen iu. üeitt Lud'.vm.sU.n 


Eine Sammlung Messing/Zir-n 
Gemälde vom 15. • 13. Jh. u.- 
Pieter Vvouwerman. Otto Sehe 
Kostbarer Schmuck vom 


idulc-n unc. • 
an Fahisnz. 


Vorbesichtigung von Sonntag, 6. Nov. 83, bis Donnerstag. 
17, Nov, 83, täglich durchgehend von 11 - 15 Uhr 
(auch sonntags - Bußtag). Freitag, 18. Nov., von 11-15 Uhr, 

Reich illustrierter Kata-’oc DM 25.- sink!. Parte; 


f^jhlh 


am 4 ' co 


Braunschv/eig, Südstr$3e 6-8 
Telefon 0531/44548 


Lx^ivÄv;*;*’ 


TEMO w, Bretner Str. 70, 4000 Düssetdorf 
Telefon 03 11/3947 22 
fetinm Ste FirbkatelMw aal 



Auktionshaus 
3008 Hannover-Garbsen 5 
Tel. 0 50 31 ■ f 1 0 66 - 6fi 
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GALERIE WENTZEL: Julio Gonzales oder Die heimlichen Träume eines radikalen Eisenplastikers 


Nachgüsse für einen fast leergeräumten Markt 

D ie historische Bedeutung des sehe Tätigkeit als Maler, später chen und imaginären Gestalten, meinsam mit fünf Bronzeskulptu- Diese Er 
Bosniers Julio Gonzales kam rü«. piactfk Vlinm nnü Kio tauhniMh» Dpä*i«Afi Arnni. T.L__ IS!. • < 


.Mmwiatci 





: Mi> N^/ ‘Fischer, . Genf •- Hobel, 
Teppiche, Gemähte* Silber, Zinn, 
Gla& Ostasiaticaü 

T2,Nbv^ Handelsgesellschaft für hi- 
stör. Wer^apiere,Cercle "Wien, Wert- 
papiere Und Fmanzautographen 

ILyev.: Ineichen, Zürich - Öhren 
- lOiöv^ Dorotheum, Wien - Jugend- 
stil.^ . ■■■ ■.." . 

17r-19.Nov^Euef, München- Kunst 
imdÄntiquitäten 

17>3Q. Not« Stuker.Bem - Napoleo- 
nica, Kunstgeweihe, Waffen , . 

18. Novj; Ketterer, ; München - 
Jugendstil - . 

l&Nov.: Mars, Würzburg - Kunst 
und Antiq uitäten 


EMKMIiDWMgägl 



1-j »*>‘1 f - > '-T t >• J’ 




FUr IS OOS Marie «Dar Schrecken", Zelchwng von 
il.G<un9äloc (1940/41) Foro-.wanra 


i-VSpaniers Julio Gonzales 
(1876-1942) für die moderne Me- 
tallskulptur steht außer Zweifel. 
Künstler wie Anthony Caro, Da- 
vid Smith, Robert Müller, Tim 
Scott, Michael Steiner, auch ChÜ- 
lida, Lipton, Lardera bekennen 
sich uneingeschränkt zu seiner 
maßgeblichen Vorleistung. Sein 
Einfluß auf Picasso ist differen- 
zierter. Die Freunde forderten 
sich gegenseitig. Gonzales emp- 
fing von dem jüngeren Picasso 
künstlerische Anregungen und 
vor allem immer wieder Ansporn 
und Ermutigung in den Jahren 
des unentschiedenen Zweifelns; 
Picasso lernte von Gonzales das 
Handwerk der Metallbearbeitung 
und hat ihm lange Zeit die plasti- 
sche Realisierung seiner Entwür- 
fe anvertraut 

Gonzales, der Sohn eines katala- 
nischen Goldschmieds, hatte 
praktische Erfahrungen in der 
Technik des autogenen Schwei- 
ßens und als Eisensphmiod in ei- 
ner Autofabrik gesammelt Den- 
noch begann er seine künstleri- 


sche Tätigkeit als Maler, später 
kam die Plastik hin^i und bis 
1927 hielten sich in seinem Schaf- 
fen, ohne große öffentliche Beach- 
tung, die beiden Gattungen unge- 
fähr die Waage. Erst als Fünfzig- 
jähriger gab er die Malerei auf und 
gewann als Eisenplastiker histori- 
sche Statur. 

Eisenplastik hat es auch schon 
vor Gonzales gegeben. Was seine 
Skulpturen damals so einzigartig 
machte, war die unvorstellbare 
Vielfalt ihrer bizarren, grotesken, 
monströsen und humorvollen 

For mprfind iin gpn; und vor allem- 

Diese Grazilität in Eisen hatte 
man bis dahin nie für mö glich 
gehalten. Das ist heute, nach fest 
funfeig Jahren, kaum noch zu ver- 
stehen. In diesem Zeitraum näm- 
lich hat die Plastik der Nachfolger 
vielfach von den Möglichkeiten 
profitiert, die Gonzales ihnen 
eröffnet hat 

Selten erreicht wurde sein Vor- 
bild im Reichtum seiner Formen 
und Formvariationen, im Zusam- 
men- oder Gegenspiel von wirkli- 


chen und imaginären Gestalten, 
technischer Präzision und organi- 
scher Entwicklung, im Wechsel 
und Nebeneinander von volumi- 
nösen und femgliedrigen Teilen, 
geraden und geschwungenen Li- 
nien, geometrisch korrekten Win- 
keln und Rundungen, Krümmun- 
gen gebogener Eisenteile. Das hat 
ausführlich die große Ausstellung 
dokumentiert, die zuerst i n Ne w 
York zu sehen war (s. WELT 
v.7.4.83) und dann nach Frank- 
furt und Berlin kam. Alles, was 
Gonzales in Eisen gebildet hat 
zeichnet Konturen; es gibt kein 
anderes plastisches Oeuvre von so 
betont graphischem Charakter. 
Nicht zufällig sind deshalb die 
Zeichnungen ein wesentlicher Be- 
standteil seiner Kunst Sie haben 
ständig sein plastisches Schaffen, 
als Skizze oder als eigenständige 
Ausdrucksform, begleitet. Die 
Blätter, die sich in seinem Nach- 
laß fanden, waren kaum zu zäh- 
len. 


Die Kölner Galerie Wentzel 
zeigt jetzt eine Auswahl davon ge- 


meinsam mit fünf Bronzeskulptu- 
ren aus den dreißiger Jahren. Die 
Ankündigung überrascht und er- 
klärt sich erst durch den Hinweis, 
daß es sieb um Nachgüsse han- 
delt 

Das plastische Werk des Spa- 
niers ist vergleichsweise klein. 
Die Originale aus seiner Hand be- 
finden sich in öffentlichen oder 
privaten Sammlungen. 1974 kam 
seine knapp 60 cm hohe Eisenpla- 
stik „Frau mit Spiegel“ von 1935 
in New York für 23 000 Dollar (ca. 
95 000 Mark) zum Verkauf! Doch 
heute dürfte, wenn einmal ein 
mittelgroßes Exemplar im Handel 
auftaueben sollte, es unter einer 
Mini m kaum zu haben sein. So ist 
vielleicht zu verstehen, daß die 
Tochter und Nachlaß verwalte rin 
des Künstlers, Roberte Gonzales 
(die zeitweilig mit Hans Hartung 
verheiratet war), gemeinsam mit 
der Galerie de PYance auf den 
Gedanken kam, das Werk ihres 
Vaters teilweise durch Nachgüsse 
der Öffentlichkeit wieder zugäng- 
lich zu machen und natürlich 
auch in den Handel zu bringen. 


Diese Entscheidung hat keines- 
wegs einhellige Zustimmung und 
Verständnis gefunden. Doch die 
Tochter und auch Hans Hartung 
bezeugen glaubwürdig, sie hätten 
damit in der Tat nur einen häufig 
geäußerten Wunsch von Julio 
Gonzales erfüllt; denn er habe es 
immer wieder beklagt, daß er sich 
aus Geldmangel auf das Eisen ha- 
be beschränken müssen und viele 
Dinge nicht seiner Vorstellung 
entsprechend „in Gold, Silber 
oder Bronze“ gießen lassen konn- 
te. Das würde natürlich an dem 
„Image“ des radikalen Eisenpla- 
stikers einiges ändern. 

Die Nachgüsse, in geringer Zahl 
hergestellt, kosten ungefähr den 
zehnten Teü der Originale. Die 
Preise bei B. von Wentzel liegen 
zwischen 50 000 und 90 000 Mark. 

Ein Reliefetilleben „Obstschale“ 
von 1930 wird sogar für 15 000 
Mark angeboten. Die Zeichnun- 
gen (Bleistift, Tusche und Farb- 
stift) bewegen sich zwischen 6500 
und 13 000 Mark. 

EOPLUNIEN 
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LOUVRE DES ANTIQUAIRES: Das Pariser Antiquitätenzentrum besteht jetzt fünf Jahre 

Geburtstagsfeier mit ausgefallenen Objekten 

T\er „Louvre des Antiquaires“ in Namen trägem Bouüe, Riesener, Attraktion der Seine-Metropole für mann. Die Käuferschi 
L/Paris kann dieser Tage sein fünf- Odiot. Weiswefler oder Maiorelle. Ei- Ausländer, lagen Chiracs eaullisti- kleinen Angestellten i 
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NEUE KATALOGE 


Bedeutende Werke unterschätzter 
Künstler des Iß. bis 19. Jahrhunderts 
- Galerie Grünwald, äffischen, Resi- 
denzstr. 13 (16 Mariä - 
Dresdner Mat «pd Zöcbenkunst 

- vw lßtSiriMl dra^ - ^erie Döbe- 
le, 7 Maxktstr. 59, . . Rav>ensbuig (15 

- Mark) . 

. Jap Mir& ~ Hommage & Joan Preis - 
.-Galerie Lewerentz, Weiße Straße 25, 

Itairtfh fü Malt) . 

Kazne YQ8h3Bwa41jyate. T- Gal»te 
Kammer, Böhmersweg 9,Jäamburg 


J-VParis kann dieser Tage sein fünf- 
jähriges Jubiläum feiern. Sonderaus- 
stellungen mit überraschenden An- 
- geboten wurden dpghaih angekün- 
.digt Nur fünf Jahre haben genügt, 
diesen, völlig neuartigen Sammel- 
punkt des Anüq ultfi tenhapdclg zu ei- 
nem festen Bestandteil des Pariser 
Kunstlebens werden zu lassen. Aus- 
wahl und Präsentation der Exponate 
hegt in Händen von 250 Händlern. 
Sie besitzen langjährige Berufeerfah- 
rung und sind Spezialisten ihres 
Fachs... Hauseig ene Experten ent- 
scheiden Zweifelsfelle. Der modern 
durchorganisierte, elegante Antiqui- 
taten-Louvre verdankt seinen Erfolg 
nicht zuletzt der vexkehzstedhnisch- 
günstigen T-a g» am Palais-Royal- 
Flaiz. 

Die Gesam tfläche von 10000 qm 
verteilt sich auf drei Etagen. Die nu- 
merierten Stände sind beiderseits 
von „Alleen* angebracht, die große 


Namen tragen: Bouüe, Riesener, 
Odiot, Weisweüer oder Majorelle. Ei- 
ne Cafeteria bietet Erfrischungen 
und kleine Mahlzeiten an. Ein Exper- 
tenbüro erteilt kostenlose Auskünfte 
und stellt auch Zertifikate zu er- 
schwinglichen Preisen aus, die auto- 
matisch durch eine Versicherungspo- 
lice gedeckt werden. Alle Transport- 
probleme, einschließlich Zoll, kön- 
nen an Ort und Stelle gelöst werden. 
Das sind im mitunter nicht gut orga- 
nisierten Paris sehr schätzenswerte 
Vorteile. 

Paris soll Zentrum sein 

Die Anregung zu diesem Kunst- 
Kaufhaus geht auf den Pariser Ober- 
bürgermeister Jacques Chirac zu- 
rück. Er hat schon vor Jahren Anwei- 
sungen gegeben, daß alles getan wer- 
den sollte, um den Kunsthandel in 
der Hauptstadt zu aktivieren. Gedan- 
ken von der notwendigen Konzentra- 
tion auf Paris, besonders aber die 


Attraktion der Seine-Metropole für 
Ausländ er, lagen Chiracs gaullisti- 
schem Projekt zugrunde. 

Im 500 qm großen AussteÜungssaa] 
der ersten Etage finden fachlich 
orientierte und von Spezialisten zu- 
sammengesteDte Ausstellungen statt 
So gab es hfirriinh die köstliche 
Schau „S&vres - von 1850 bis heute“ 
mit vorher nie gezeigten Werken aus 
den Reserven der ber ühmten Manu- 
faktur. Oder „1930 - wenn Möbel zu 
Skulpturen werden“, bei der in Zu- 
sammenarbeit mit der Fondation le 
Corbusier besonders der Design-Be- 
reich dieses genialen Architekten in 
Erinnerung gebracht wurde. Vorträ- 
ge mochten Wissen vermitteln und 
Freude am Kunstwerk wecken. 

Bei allem Kommerz wird im Anti- 
quitäten-Louvre ein zeitnahes kultu- 
relles Programm entwickelt, das der 
gewandelten Bedeutung der Kunst in 
der Massengesellschaft entspricht 
Kunst wird »um Luxus für jeder- 


mann. Die Käuferschicht reicht vom 
kleinen Angestellten aus der Provinz 
bis zum großen Museum in den USA 
oder in Deutschland. 

Antikes ans allen Zeiten 

So ziemlich alle Kunst bereiche 
werden im „Louvre des Antiquaires“ 
angeboten: von antiken Funden über 
elisabethanische Kredenzen bis Art 
däco, von gestempelten Louis-XV- 
Möbeln, venezianischen Capricci bis 
Rouener Fayencen oder impressioni- 
stischen Landschaften. Manche Un- 
ternehmer besitzen neben ihrem 
Stand noch andere Zweigniederlas- 
sungen im Pariser Zentrum. Aus- 
drücklich legen die Händler Wert auf 
originelle und ausgefallene Objekte. 
In den kommenden Wochen sollen 
sie besonders festlich ins Rampen- 
licht gerückt werden. Ein Wettbe- 
werb von Talent, Geschmack und 
Findigkeit- 

WOLFGANG SAURfi 


Kölns Kunstmarkt lockt 
auch mit Unverkäuflichem 

D er Kölner K unstmar kt ist nicht wiederum präsentiert sich eir 
umstritten. Jedenfalls der -Inter- rühmtes Museum aktueller K 


umstritten. Jedenfalls der „Inter- 
nationale Kunstznark Köln ’83“ nicht, 
der vom 12. bis 17. November stattfin- 
det. Unberührt von den Querelen, ob 
man künftig auf den jährlichen 
Wechsel mit Düsseldorf verzichten 
soll, gehen die Vorbereitungen jetzt 
ihrem Ende entgegen. 148 Galeristen 
aus dem In- und Ausland werden auf 
20 000 qm Fläche einen sehr weitge- 
fächerten Überblick üb»* die Kunst 
des 20. Jahrhunderts geben. Den 
Hauptanteil der 38 ausländischen Ga- 
lerien stellt Österreich mit 13 Ausstel- 
lern, gefolgt von Italien (8), Frank- 
reich und Schweiz (je 5), Niederlande 
(3) sowie Großbritannien und Spa- 
nien (je 2). 

Wie schon früher werden auch dies- 
mal wieder 25 junge Künstler gezeigt, 
die noch nicht fest an eine Galerie 
gebunden sind. Sie wurden von einer 
unabhängigen Jury ausgewählt Und 
- auch das ist bereits Tradition - 


wiederum präsentiert sich ein be- 
rühmtes Museum aktueller Kunst. 
Diesmal ist es das Louisianna-Mu- 
seum aus Humlebaeck, nördlich von 
Kopenhagen, das zu einer Selbstdar- 
stellung eingeladen wurde. 

Innerhalb der Messe haben sich 
außerdem dreizehn Berliner Galerien 
zu einem „Berliner Block“ zusam- 
mengeschlossen. Das Projekt, das 
vom Berliner Kultursenator unter- 
stützt wurde, soll die Bedeutung der 
Stadt im Handel mit moderner Kunst 
durch ein geschlossenes Auftreten 
hervorheben. Diesen Kojen sind auch 
die drei jungen Künstler aus Berlin - 
Eva-Maria Schön, Rainer Mang , Ul- 
rieh Fleig - zugeordnet 

Das Angebot der einzigen Messe 
für zeitgenössische Kunst in 
Deutschland umfaßt sowohl teure 
Spitzenwerke der klassischen Moder- 
ne als auch preiswerte Graphiken. 
Daß alle Objekte genau gekennzeich- 
net sind, kontrolliert eine Jury. P. J. 
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- - AUKTOjNSTf^^ IM NOVEMBER 1983 

fSmsche Zeichnungen 
15. Nöwmber 1983, 19.30 Uhr 

Gemähte, Zeichnungen und Aquarelle des 19. und 20. Jh. 
; 16. November 1983, 1L00 und 14.00 Uhr 

■ Judaica^ mudnng ndt Büchern, Gemälden, 

Sflber und Kunstgegenständen 

. 24. November 1^3, 14.00 Uhr 

IVfimzen und Medaillen 
29.' November 1983,11.00 und 14.30 Uhr 

Spielzeug und Puppen, 

• japamsche thudcgrafik, ü.a. eine bedeutende 
S lg. Snrimonos und Asiatika 
30. November 1983, IL0OJ4.3O und 19.00 Uhr 
I. Dezember 1983, 11.00 Uhr 

Besichtigung iader Regel 7 läge vor der 
Auktion und an den Wochenenden 12. und 13. 
sowie 19. und 20. November von 10.00 bis 16.00 Uhr. 

Kataloge und Auskünfte. 

Einlieferungen für spätere Auktionen: 


GHRISTUTS 
Wemzelsiraße 2! 

2000 Hmnboix 6© 

Telefon: WO/2 790866 


sViKTicj 1 1 *cH 


. ; AU Pempelfort 11a 

.. /«WDBsaeUtef 

Telefon: 02 11/3505 77 
Telex; 8587599 -' 


Rdtmorstraßc 30 
aUOMBndmZZ 
Tel.: 089/229539 


CHRISTIE’S AMSTERDAM B. V. 
Coroeßs Sdiuytstnu«57, NL 1071 JG Amsterdam 
1&: (020) 64 29 U, IfeJex 15758 

M üieSfaS&at&ffaeesaJMU&f/tö 


\Ar Briefmarken 

■■ RhlZom M-po9fr.2700.-DMm 

J tad-Sfl. M-PtBtfr.7 700.-DM E 

5 BariMHi. M-Poafr.7 850.-DM F 

■ - Basküta., BrnatL usw. Atapncha. U 
J Anden SwiniBlQeb. etanl. von38g. L 

J KLAUB FISCHER f 

Brlafmarkert-fachhandel 
^^njCokmnndan 13 (1. Etage) 

2000 Hamburg 36 
Tel 040 1 M 51 S oöer M 24 43 


Alte Orijinilwertaeige, 19. Jb. 
u. früher, aus <L verschiedensten 
Berufen abzugeben. Extrem ho- 
he Quantität Seltene Gelegen- 
heit für Wiederverkäufer. Kon- 
taktaufnahme nur von Interes- 
senten "it* entspre chendem Ka- 
pital erbeten unter L 1761 an 
WELT- Verlag, Postfach 1008 64, 

45MÜ1 Kjkipti 


Möbetpflege* Antik* 

mH Bienenwachs für höchste Ansprüche! 

MBMiMas * uttiteetwn allsr MotoL sciiQtn 
«MnartMiMid «9u Hötar iria Uahagoni, Etclw, 
PstttanOwuswAntfl^WiBtnaTOii-DBseOMn.- 
MHaua. 30 T B . nockpaooiac«. *(04192) 14 20 
BabAta-Werii. 2367 Bad Bramstfadt 2 


JT Norttake, WiinUad WT, Sati 
re-Telier, Dali-Glas, Jahreslöffel 
Hoppe & Berking, v. Priv. geg. 

Geb. zu verkaufen. 
Angebote unter PK 47199 an 
WELT-Verlag. Postfach, 2000 



KEVELAER 


GALERIE KOCKEN 

Ausstattung 10 Mhn Bowjatiacho Motarai 
der Gegenwart in dcMrGataria Kochnn 
ARrussiache honen. 1&, 17„ 1&. 19. JatvtL 
Öffnungszeiten: tBgL. auch 90„ bis 18 Uhr 
Kswtaar. Hhwptstr. 23, TaL 0 28 32 / 7 81 38 


0 

Zodiac 




5». 0.-1*11.18» 

Hans Hartung 

Gemftida 

FRITZ-WIKTER-HAUS 
nuos n— nu . S Odbsm 

mmwml tu. o; 

OOnunenatan; DL UL n. Sa. Ift-IB Uhr 
So. ttM3 a 15-15 Uhr o. n. WiUBba ra M 


CELSENKIRCHENBUER KREFELD-HÜLS 


Suta hiMo omuPOh- Sfca l piiiiwvEiMwwp 
8. 11. bis 22. 12. 83 SonderausetBlhing 
HMU P n u a ma na, Maleret u. Graphh 
JOigan FHade, Skulpturen 

GALERIE MAENNIG, FMnersmg 9 
TaL 02 09 / 39 70 00 - Auf Wunsch Lagepian 
tagt- 18-21 Uhr. sonntags auch 11-13 Uhr 


HAMBURG 


0.11. 1M3-S.1. IBM 
KONTROVERS? 

Anleg u ng tum Samewlp «on On na cni Wf 
mt De. on vogn - Han 


Hothenbatanchauaas 103, 2000 Hambuig 13 
Tel. 0 40 /4S 33 82 

Di. -Fr. 1000-1830. Sa KL00-15J» Uhr 


HAMBURG 



bto 2. Deombar 1983 

LOVIS corjnth 

»a»B—me Bauern» dem grapcHoiwn Wert 

MMog fcoMHMM md Antnia* 


MÜNCHEN 


Hoeenber 1559 

Eduard Schleich d. X. nsi»-iff7<) 
-nimm - 

Wlmtgen mm Bnz et M U rung de» Meten 


Eurag. SamUaed. 18 u. HfL 20. JHvtL BieraAg. 
Brtemer Sir. 4. 5000 MOnctwa E 
IM. 059/ 28 72 2* 


MÜNCHEN 


28. 10 - 26.11. 1983 

AuttMimg ebener Orientteppich« V 

OhfeUe de» «• We 1B. JebA. 

un>g sos seeea. 95 Fttbtum, du g&n. Uef»- 



HAMBURG 


3 Jehl» GULBtE SVANSHALL 

efl> 1«. Mwenber 1955 mH der AueeMkmg Kr 

HORST JANSSEN - WERKE 

ka NonentMT aeBdcft Jeden seoMbeed/ 

Sonneeg geMM «on 11 jOO-18J» UH» 

UlnpM m. 2HentMIBea. TeL040f4B0M5B 
OeOHreK Uo. t», «L Fr. 1S-18 UM. Oe. \ WB Uhr 


HAMM-RHYNERN 


SondwauaateBung „Das eehflna BSd“ 
na Werten u. a «on Ol u. A Achenbeeh. Qritaner. 
Dteener, Junohene. tMe. ZOgeL 
Mo.-Fr- aao-MJ» Uhr. Se. iaflO-S«a Uhr 
so- emrmiQMm m teoo-ffso uw. 
iWr» Benduna hofei Vertan 
INTERN. GEMÄLDEGALERIE MENSING 
CMMtdoif 9 -«l BMMusUwt Heaennweri 
neben B* D h ei t e ttu » RhynenvNofd 


dm 17. bi« 19. JahrtaaalettB 

Galerie am KurfOrstenrina 

b*. ftttz Ktetai 

WeseL Tel 0281/28506 und 4 19 11 
VertautwKte&aig: NL-Fr. 14-1830 Uhr. SaJSo. 
tmeaber8e «i üitlBan 3 .aorat lacTiVare aA eniro 


ZÜRICH 


Ambiente 


Das attraktive Angebot und eße 
anspruchsvolle Atmosphäre 
haben die IntematioTiale Antiqui- 
täten- und Kunstausstellung Essen 
zum herausragenden Ereignis für 
den ambitionierten Kunst- und 
Antiquitätenliebhaber gemacht. 

Zur 6. Ausstellung ab 12.11.1983 
werden wieder anerkannte Anti- 
quitäten- und Kunsthändler aus 
Belgien, Dänemark, Großbritan- 
nien, den Niederlanden, der 
Schwefe, Schweden und der Bun- 
desrepublik ein hochwertiges 
Angebot von der Antike bis 1850 
sowie Jugendstil, Art Deco und 
Moderne Kurst präsentieren. 

Vor der Zulassung wird jedes 
Exponat von einer unabhängigen 
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i 
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Paüsa nde r-Kammo de, Abraham Raentgen 
Neuwied, um 1760 

Experten-Jury nach einem Steen-.' . 
gen Kriterienkatalog begutachtet 
Niveau und Qualität stimmen ~ 
das richtige Ambiente für Ihre.'. . 
Wünsche. 



Tel. »1/ 2 11 54*9 
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Nutzen auch Sie die Möglichkeit einer werbewirksamen Anzeige 
im G ALEKIEN -SPIEG EL. Übersichtlich, informativ und erfolg- 
reich. TeUO 40) 3 47 42 64 


wnWTTuI 








GeneteMmeiung: 

Firma K. Schulef 
Zatmrmwuf. 36 - Postfach 15 OS 
7530 Pforzheim 
Tel. 072 31/ 8 Bl 88 


14. Unlimitierte Antiquitäten- und 
Nachlaß-Uersieigerung 

am Samstag, 12. November 1983, 9-30-14.00 Uhr 
im Kunstaukfionshaus Berlinghof in Heidelberg, 
Zwingerstraße 18, Telefon (06221) 10808 
Ein interessantes Angebot von ca. 320 Positionen erwartet Se! 
Möbel, Uhren, Spiegel, Lampen aus dem 18. und 19. Jh. 
Sehr gute Einkaufsmöglichkeiten auch für Händler! 

Vorbesichtigung: Montag, 7. November, bis Donnerstag, 
10. November, 9.00-18.00 Uhr 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 





JUtaCttfrlMd» 

Ortan-Teppidn QoUtan 
An (hr AkMr Bl. 2000 W 1, TU. StSBOB 


P«l WoaderücteEma Focte 

.Nike“ „Sphinx“ 

zu verkaufen. TeL 022 26/ 42 42 


Drei Metsterwerke unserer Zeit 
- Avenue, Navette und 
Louisenlund - Klassiker von 
morgen, bestechend zeitlose 
Dekore. höchste Verarbeitungs- 
Qualität, geschmiedet In B00 
Echtsilber oder in 90g 
Hartglanzversilbert, aus der 
traditionsreichen deutschen 
Silbermanufaktur 


Kunsthaus / 

AegidientGrplatT: 1 ) ^ 


Kastern KG 

3000 Haimover I 


AUICnONSBEGINN: 
Sonnabend, 12. 11. 63, 10 Uhr 
Besichtigung: 

6. 11. bis 10. 11 . 
von 10 bis 18 Uhr 


KUNSTAUKTION 

GmUiJk K Amwgar. F. Belnte. Btnctann, 
Bfsc«. P. Mgnehs. J. F. Domen. W. Rrto 
Alolf Fnadrkdi, M. Fuhnanfl, A. Sovaens 
Unkr_ 


a W Lb< ^ lü ^ R A KoeUB* n 

KMW, W. Kuhnert, Bennewitz ». LSfandA, J. Uteescfiöa. J. a Msyerv. Bnmsn.J.B.Uomnr 
to. F. IkHgenteni. Uoritr MÜBar. Ludwig liurthe ll wllo^w.RNooMoen &err»w,' 
5?^ l ^?!b*^ wnBnnfi *' < ^ :,DScÖ0,,B,t,,a,rE 'Scfhjü.SÖBdeA.F.XiwiBrSÄjakxi.C 

Swnmlung von Ge milden des Jean Gabriel Domergoa (71. 
FMW Süflnifcinyi von GokftaadmnUwa Meaten und KattMoam fl faman m 
und PMMfcn.Sawr. Bwwa«. KemoiufiiM. MOPel «aTapfMeteq BMflte. Puna» 

Ktedog M Mnoe. 19.- Dm ♦ Porto. 


Robbe&Befkjng Flensourg (Visa. 2552 


KITNSTAUKTION^N ?? (OS 11) 1 87 81 























Wenn wir nicht mehr Kinder kriegen, 
wird das deutsche Volk versiegen, 
und das war natürlich gerade 
für uns Deutsche wirklich schade. 

Doch noch nicht mit diesem Lose 
droht die neueste Prognose, 
sondern zeigt uns als Akzente: 
wenig Kinder -wenig Rente. 

Kinderlose Selbstentfalter 
spielen bös mit unserm Alter. 

Wir mit Weitblick jedoch sorgen 
für die Kinder, für das Morgen. 

B. mahnt: Wenn die Stemlein funkeln, 
nicht zu lang beim Weine schunkeln, 
sondern heim, und dann im Dunkeln 
treudeutsch für die Rente munkeln! 


JONAS 

>• . 



Luther- Bewegung Zeichnung: klaus bohle 
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F riedensappelle sind die 
Aufforderung, Kriege 
woanders stattfinden zu 
lassen. 

* 

Eine gute Erziehung genießt 
man nicht. 

sk 

Natürlichkeit Ist das Lächeln 
der Here. 

sk 

Meistens sind die Men- 
schen vornehmer als Ihr Cha- 
rakter. 

»k 

Ich habe gehört, das Jen- 
seits soll auch nicht so erha- 
ben sein, wie wir uns das vor- 
steilen. 

5 k 

Dem Besiegten schenken 
die Frauen ihr Mitleid in der 
gleichen Weise wie dem Sie- 
ger Ihre Bewunderung. 

sk 

Die Hauptaufgabe des 
Schriftstellers ist es nicht, zu 
schreiben, sondern gelesen 
zu werden. 

* 

Der Klügere gibt nach. Die 
Klügere gibt noch und nach. 

sk 

Meinungsforscher sind die 
einzigen Menschen, die sich 
für die Meinung anderer 

inlarocciArfln 


Bn M<W d^fakH* bt kn- 
Stands, c£e g*W 
verlongbri. - 


Wer einer 
verliert ein Äugte n, 

" sf 


nießen dein» 




Frauen berichte» von- 
Tragödie, ohne de»WWf*H& 
der Hand zu legen. •/ 


Überdies... 


Das Üble ist, daß auch die 
Guten nicht gut sind. ^ 

••'•5k -* v L .-. r 

Meistens weiß mir das Ge- 
nie, daß es eins Ist. 

* 

Jugend, das ist die Wichtig, 
keit der Winzigkeiten. Alter, 
das Ist die Winzigkeit der 
Wichtigkeiten. 

Gesundheit ohne Geld ist 
auch eine Krankheit. 

HANNS DIETRICH V. SEYDUTZ 



„Beruhige dich, jeder hat doch finanzielle Probleme - es sei denn, man hat 
Oberhaupt kein Geld** (Punch) 



Die meisten Freunde verleiden einem die Freundschaft, 
die meisten Frommen die Frömmigkeit (La Rochatoucoukl) 



Aufgedreht 


(Ureinus) 


V on anderen Bürgern unter- 
scheidet sich der Schild- 
bürger dadurch, daß er Mei- 
nungen nicht nur hat, sondern 
durch Schilder äußert Sie heilet 
er sich an sichtbarerstelle an und 
läßt sie für sich sprechen. 

Oder er beklebt die Heckpartie 
seines Autos mit solchen Selbst- 
auskünften, was sehr gut ist Dem 
nachfol genden Verkehrsteilneh- 
mer kann es nur helfen, wenn er 
weiß, daß der Fahrer vor ihm ge- 
rade ein Nickerchen macht, ein 
Baby im Wagen oder sich statt 
dessen für die Abtreibung ent- 
schieden hat, den deutschen Wald 
retten will, sich für die Atomkraft 
bedankt, bleifreie Sch ulkind er 
fordert, nikotinreiche Zigaretten 
raucht und zur Gefolgschaft einer 
Splitterpartei gehört Kann man 
sich doch dank solcher Informa- 
tionen leicht ausrechnen, welchen 
Abstand man zum Vordermann 
halten sollte. 

Auch den Schildbürgern zu- 
rechnen darf man jene Bremer 
und Hamburger, die aus Furcht, 
ihre Vorliebe für eine süddeut- 
sche Automarke könne ihnen als 
Billigung dort herrschender Un- 
sitten und falscher Gesinnungen 
ausgelegt werden, den Koffer- 
raumdecbel mit dem Kennwort 
„Hanseat- bekleben. 

Auch im Berufsleben hat die 
Schildersprache allerlei admini- 
strative und bürotechnische Ar- 
beitsabläufe abgekürzt Mit der 
Devise „Unser Chef ist der beste“, 


auf rundem Mj^riTi gsrhiM über 
dem Heizen zu tragen, finden 
auch untergeordnete Angestellte 
bei der Unternehmensleitung 
schnell Verständnis für ihre be- 
ruflichen und privatem Note. 

Und sinkt nach einem arbeits- 
reichen Tag die neue Sekretärin 
auf den Schoß des Abteilungslei- 
ters, so beschleunigt es die gegen- 
seitige Vertrauensbildung gany 
naturiieh. wenn er ein solches 


* 


Karl Ludwig Gailwitz 

Schildbürger '85 



Chef-Schildchen, sei es auch nur 
aus hairtjympathi«yhom PJastik- 
material, gerade dort an ihr ent- 
deckt, wo er es nicht vermutet 
hatte. 

Selbst im Schulunterricht hat 
sich das Schilderwesen langst be- 
währt In der Vorzeit mußten 
13jährige im Rahmen der Diskus- 
sionsschulung zu Problemen der 
Nachrüstung oder der Hochzins- 
politik ihre Argumente dem be- 
grenzten eigenen Wortschatz ab- 
ringen und selbst formulieren. 
Heute können sie stumm auf ein 


jeweils passendes Schildchen an 
ihrem Pulli zeigen. Natürlich 
schneiden dabei jene am besten 
ab, die über den größten Plaket- 
tenschatz verfügen. 

Bei hitzigen Debatten kann man 
sich auch schon mal einige Argu- 
mente an den Kopf werfen und 
dabei feststellen, daß die metalle- 
nen Angfiihmng pn am maigfan 

hinhauen. Und noch etwas: Regel- 
mäßiger Vergleich der Schilder- 
ausstattung des Lehrerkollegiums 
ermöglicht den Schülern Einsich- 
ten in die also höheren Orts er- 
wünschten Überzeugungen. Da 
hat man eine Leitlinie. 

Und: Richtige Schilderkombi- 
nation führt auch zur Erkenntnis, 
ob der Sportlehrer mit der Eng- 
lisch- oder mit der Sozialkunde- 
Lehrern ein Verhältnis hat, viel- 
leicht gar mit beiden. 

In einer Umwelt, die durch Ver- 
kehrs-, Flug- und Diskolärm das 
menschliche Mitteilungsbedürf- 
nis zunehmend behindert, stellt 
nun die Plakettensprache einen 
Weg dar, wieder unbefangen mit- 
einander wenn nicht reden, so 
doch kommunizieren zu können. 
Denkapparat und vor allem die 
Stimmbänder bleiben dabei 
streßfrei. 

Begegnet man allerdings einem 
Menschen ohne Schildchen, so 
sollte man jhn nicht von vornher- 
ein als Normalbuxger abtun. Viel- 
leicht fiihrt er was im Schilde, was 
keiner wissen darf? 



„Das sage ich euch: Wir alle müssen uns auf dieser gemeinsamen langen Fahrt zusam menn e bitten! “ 

(Bdco Busch) 





Die Frommen haben gar nichts Eignes in der 
Welt / Und die Gottlosen nichts im ewigen 

Himmelszelt _ (Angehn Sflastui) 


w 



„Wir haben 's geschafft, Irene - endlich haben wir mehr 
Geld als Verstand" (M 


D i© alten Trichtergrammo- 
phone haben es ihm ange- 
tan und der dazugehörige 
Hund, der der Stimme seines 
Herrn lauscht, auch. Ihnen weiß 
er stets neue, vertrackt komi- 
sche Seiten abzugewinnen. 
Doch nicht nur der reproduzier- 
ten Musik gilt seine Liebe. Den 
Instrumenten selbst widmet er 



Allerlei Tückisches und Komisches bei der Klangerzeugung 


sich immer wieder. Nur ent- 
deckt er dabei allerhand Tücki- 
sches: gefräßige Geigen und 
Flügel, destruktive Orgelwerke, 
und viel Animalisches im Um- 
gang mit den Klangerzeu- 
gungsapparaten. 3i?i Sliva, der 
dieses wortlose „Concerto hu- 
moroso" (Nebelspalter-Verlag, 
Rorschach, 88 S., 12,80 sfr) ent- 


worfen hat. stammt aus der 
Bierstadt Pilsen, studierte Ma- 
schinenbau und Ökonomie, 
spielte Schlagzeug und arbei- 
tete als staatlich bestellter Fu- 
turologe. Doch inzwischen hat 
er das alles aufgegeben und 
beschäftigt sich nur noch mit 
den komischen Zeichenkün- 
sten. Mit Erfolg, wie man sieht. 








/ 
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Nissan Gherry Special 

Mit dem Cherry Special, einem 
optisch und. motormäßig aufjgewer- 
tetenStmdennod^stefltdie Nissan 
Motor Deutschland GmbH da: Nor- 
malversionen einer ihrer erfolg- 
reichsten Modgflreheneine ^ortli- 
:ri»Varanfekn<lüe5^ 

- Special h rifgm an -leiiluBgsfiäüp t 
^Iitä--VJe 2 yfinder-Aggregat mit 
75l%dasdcmScmifeinodöl eise 
Höchstgeschttöi^äigkeä von ' 165 
km/h ermogUchtDerPreis: 13 495 
Mark. - - ■ " " 

SchiiWanerkenntiiis 

■ 1 Erklärt nach »i Twm Verkehrsun- 
fall der Schädiger dem anderen Un- 
fallbeteiligten an' .der Un&QsteBe 
.schriftlich -in . einem Schuldaner- 
henntnis, daßer aHeHÜBrden Scha- 
den aufkommen. werde, so sind ihm 
spätere Eihwendun^n, den ander 
ren treffe »m MtfverwhuWen, abge- 
schnitten (AG Hadamar- 3 C 97/82). 

Alfa Romeo im Aufwind 

Jk den eisten neun Monaten 1983 
hat Alfa Rpymeo seinen Umsatz in 
.Deutschland um 20 Prozent auf207 
Millionen Marie gesteigert. Damit 
wurde dg Besamte Voi flaliresumsafa 
(206 Millionen Mark) bereits im Sep- 
tember übertroffen. ; Gleichzeitig 
stiegen die. Z nlassungszahlen von 
Alfa Romeo auf dem deutschen 
Markt um acht Prorentaufuber 9500 
Sportwagen und Lfanousinen. 

Ente als Cabrio. 

Zu einem „echten* Cabriolet mit 
zweiSitzen und völlig versenkbarem . 
Verdeck baut eine französische Fir- 
ma jetzt den Daaerbreniier2CV um. 
Optisch unterscheidet sich das 2-CV- 
Cabrio durch eine jeweils verlänger- 
te Front- und Heckpartie vom Origi- 
nal deutlich. Die Firma Foureau 
plant eine Jahresproduktion von ca. 
750 Exemplaröl. Der Preis liegt um- 
gerechnet unter 15 OOOMaxk. 
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Auto der Zukunft: Funktionell, ohne Modetrend 


P. H. Göteborg 
lyi l'wt^ffy pa faiTnhwt und SChad- 

stofffreies Abgasverhalten werden 
die dominierenden Zielvorgaben für 

HwT rnhTgpiigpnt wi ftkliiT^ der neunzi- 
ger Jahre sein. Dabei dürfen die Kon- 
strukteure ft pilirfi nicht PYTPggiv Hip- 
se Entwicklung verfolgen und dabei 
die 'Ansprüche der Kundschaft in 

prmirtn Fahrtgigti mgpn imri Komfort 

außer acht lassen Wahrend der 
j^rafbfofffc papeamkwt offensichtlich 

hfthp Fahrlpighingen nur in gprin g Arn 
Maße im Wege stehen, zehrt indes die 
Schadstof&eduküon spürbar deutli- 
cher am' Leistungspotential «np« 
Motors. 

1979 gab der schwedische Automo- 
büproduzent Volvo eine umfangrei- 
che Projektstudie in Auftrag, die er- 
forschen sollte, welche Fahrzeugkon- 
zepte, Konstruktionslösungen, Werk- 
stoffe und HWri gn npmrflintlwi bis 
Ende des Jahrhunderts bei ständig 
sinkenden Energievorräten notwen- 


V- 
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dig würden, «m auch in Zukunft 

die Freiheit des Individualverkehrs 
nicht zu gefährden. 

Butt Volvo nun das Auto der Zu- 
kunft? Objektiv gesehen nicht mehr 
und nicht minder als andere Hastel- 
ler auch, die bereits ähnli^hp Konzep- 
te in Form von Experimentierähr- 
reu gen vor gestellt haben. Doch beim 
Volvo-Forschungsauto verdichten 
sch die Ergebnisse auf jenes Maß, 
das in der KnmpafcrtMassp bis 1,5 Li- 
ter Hubraum für die Zukunft reali- 
stisch erscheint Die Fahrzeuggröße 
wird rieh bei 4 Metern Außenlänge 
und einer Stirnfläche von 1,8 Qua- 
dratmeter ein pandrin. Damit läß t 
sich 41 , so Projektleiter Rolf Melkte, 
„der Transport- und Energiewir- 
kungsgrad deutlich erhöhen.“ Heuti- 
ge Fahrzeuge sind so groß und so 
schwer, und ihre Transportkapazität 
wird nur srfton gpnntzt. Deshalb ist 
dm- Volvo LCP (Light Component 
Prpject) für maximal vier Personen 


ausgelegt, wobei im Regelfall von 
zwei Personen ausgegangen wurde 
und der Fond variabel genutzt wer- 
den kann. Hochfeste Kunst- und 
Kohlefaserstoffe sowie die Verwen- 
dung von Aluminium und Magne- 
sium drücken das Fahrzeuggewicht 
auf 700 kg. Auf der Suche nach dem 
optimalen Antrieb hat sich Volvo von 
dem gegenwärtigen Trend dm 1 spar- 
samen wie leistungsfähigen, bereits 
im Verkehr befindlich en Motoren lei- 
ten laggen Unter Konstrukteuren gilt 
nämlich die Verbindung zwischen 
Dieselaggregat und Turboaufladung 

als 7ii ln in ft «trächtig e TThp TTnd so 
haben sich die V olvo-V ordenker für 
pinpn Drehy lind er- Turbomotor mft 
Direkteinspritzung (52 PS) entschie- 
den, der in Verbindung mit einem 
Fünfganggetriebe und einem Karos- 
serie-Cw-Wert von 0,25 nur 3,6 Liter 
Kraftstoff benötigt Aber aufgrund 
seines geringen Gewichts und seiner 
strömungsgünstigen Form über 180 


km/h schnell ist und bereits in 11 
Sekunden die 100 km/h erreicht hat 
Ein ebenfalls zur Studie gahlpndpg 
elektronisch gesteuertes, stufenloses 
Automatikgetriebe hält den Diesel- 
motor stets im optimalen Dr ehzahl - 
bereich, dar konstruktionsbedingt 
bei Selbstzündem recht schmal ist 
Damit geht auch ein geringerer Im- 
missionsausstoß einher, da der ohne- 
hin verhältnismäßig abgasgünstige 
Dieselmotor zudem im optimalen 
Verbrennungsbereich arbeitet Aber 
auch den Komfort- und Sicherheits- 
bedürfoissen mußte Rechnung getra- 
gen werden. Der Volvo LCP 2000 
bietet den vom Sitzenden viel Raum 
und Bewegungsfreiheit und die aus 
aerodynamischen Gründen recht 
schräg stehende Frontscheibe ändert 
je n?öh Licht- und Sonneneinfall die 
Tönung, was einer Aufheizung des 
Innenraums entgegenwirkt Die 
rücklings zur Fahrtrichtung sitzen- 
den Fondpassagiere erfahren nicht 


nur ein völlig neues Sehgefühl, son- 
dern viel Sicherheit bei Frontalzu- 
sammenstößen. Ferner gestaltet sich 
der Zugang durch die weit in die 
Dachpartie reichende Heckklappe 
außerordentlich komfortabel. 

Besonders stolz sind die schwedi- 
schen Forscher auf den geringen Ge- 
samt-Energieverbrauch ihres Pro- 
banden. Der, die Bearbeitungs-, Pro- 
duktions- und Betriebsenergie sowie 
die Rückgewinnung am Fahrzeug 
verwendeter Werkstoffe eingeschlos- 
sen, nur noch gut die Hälfte eines 
aktuellen Mittelklassewagens aus- 
macht 

Eine Serienproduktion des Volvo 
LCP 2000 ist nach Angaben von Dan 
Werbin, dem Leiter der Volvo-Pro- 
duktplanung, freilich nicht geplant 
„Jedoch werden Teilkomponenten, 
vor allem aber die positiven Erfah- 
rungen der LCP-Studie“, so Werbin, 
„nach und nach in die laufende Pro- 
duktion einfließen. 14 


Klassiker der 50er Jahre sind gefragt 


W. FEHLHABER, Bonn 

Noch vor kurzer Zeit galt für Old- 
timer- und Sammlerautos das Motto 
Je älter, um so teurer“. Das hat in 
längst nicht mehr alten Fällen seine 
Richtigkeit Auf den Veteranen- Auk- 
tionen der letzten Zeit waren gerade 
die ältesten Fahrzeuge schwer ver- 
käuflich, obwohl die Preise von Ur- 
alt-Fahrzeugen vielfach gesunken 
sind. Gefragt sind dagegen die heute 
schon „klassischen Modelle“ aus den 
f unfa'g pr und frühen sechziger Jah- 
ren. 

Die Gründe liegen auf der Hand. 
Kann man einen echten Oldtimer nur 
PTfiigp Mate im Jahr aus der Garage 
holen und bekommt kaum eine Zu- 
lassung zum Straßenverkehr, so sind 
die jüngeren Klassiker mit kleinen 
ErnschräTikuTig en absolut alltag s- 

tau glich. Dazu gibt es weitaus., ge- 
ringere Ersatzteilprobleme. Über 
Marken clubs werden oft Tele ge- 
meinsam nachgefertigt oder 
beschafft 

Beginnen wir mit den oft skurrilen 
Klein- und Kleinstwagen. Während 
Goggo um! Lloyd - auch zu ihrer 
Produktionszeit ohne Image — noch 


immer für wenig Geld zu haben «rinH, 
muß man für eine Isetta und mehr 
noch den Messcrachmitt - Kabinenro l- 
ler oder auch den originellen Spatz 
schon tiefer in die Tasche greifen. Für 
Liebhaberstücke werden hier bis zu 
10 000 Mark verlangt und gezahlt 

Ähnlich teuer sind auch alte Bre~ 
ZelfenSteT- Käfer im O riginatTTigtan rt 

Gefragt sind die frühen Käfer-Cabrio- 
lets. Aber auch hier ist Vorsicht beim 
Kauf angeraten. Viele Autos sind im 
Laufe der Jahre regelrecht verrottet 
und mit viel Kunststoff und Spach- 
telmasse aufgefrischt. Für brauchba- 
re oder restaurieru ngsfäh ige Cabrios 
vom Käfer oder auch Karmann-Ghia 
muß man schon zwischen 5000 und 
10000 Mark an legen. Hier gibt es 
natürlich keine Ersatzt e ilsorgen, und 
wer um 25 000 Mark anlegen kann 
oder wlü, kann auch noch fabrikneue 
Käfer-Cabrios kaufen. 

Billiger und au c h im Alltags betrieb 
flnfäWigpr und rostempfindlicher sind 
die französischen Renault Caravelle 
oder Dauphin. Ansonsten spielen aus 
Frankreich eigentlich nur noch die 
legendären „Gangster-Citroen“ und 
vereinzelt große Acht-Zylinder-Sim- 


ca vom Typ Chambord eme Liebha- 
berrolle. Aber auch die Modelle ID 
und DS und ebenso dar SM von Ci- 
troen werden schon wieder von Tag 
zu Tag teurer- und gesuchter. Ausge- 
sprochene Sammler-Exemplare wie 
die großen, klassischen FaceLVega 
werden ohnehin fast nur unter 
„Freunden“ weiterverkauft. 

Während es für die fünfziger- und 
sechziger Modelle von Ford kaum ein 
Angebot und ebenso wenig Kaufge- 
suche gibt, sind die Opel-Modelle 
Olympia und Kapitän auf steigendem 
Kurs. Auch die Automobile von Glas 
und Borgward sind Wunsch-Stücke, 
und man muß je nach Typ für ver- 
kehrstüchtige Exemplare etwa 10 000 
Mark investieren. Das kann man 
auch von den Heckflossen-Modellen 
von Mercedes (190 bis 300 SE) sagen. 
Ordentliche Autos kosten auch hier 
um 10 000 Mark. Für die bildschönen 
Cabriolets und Coupes werden deut- 
lich höhere Preise gezahlt Viel teurer 
und pj gnntliph für dm tä glichen Ver- 
kehr zu schade sind Modelle wie Ade- 
nauer-Mercedes, 190 und 300 SL, 
BMW 503 und 507 und die barocke 
Acht-Zylinder-BMW-Limousine zu 
einem Preis ab 100 000 Mark. 


Besonders alljährlich im Frühjahr 
und Sommer steigen die Preise für 
offene KlagRilrpr wie Alfa Giulietta- 
Spider, MG, Triumph, Jaguar und 
ähnliche Automobile sprunghaft an. 
Hier kann man also bei Pinpm WÜlter- 
kauf um 20 Prozent sparen. 

Wenn auch die genannten klassi- 
schen Automobile alle aus europäi- 
scher Produktion stammen, so dür- 
fen die US-Fahrzeuge nicht verges- 
sen werden. Hier gilt zur Zeit die 
Faustregel je größer die Heckflosse, 
um so höher der Preis“, und ganz 
oben auf dieser Welle schwimmen die 
Alt-Straßenkreuzer von Cadillac, 
Buick, Chevrolet und Chrysler. Teu- 
rer, weil seltener sind Autos der nicht 
mehr bestehenden Martern Stu de - 
baker, Packard, Nash und De Soto. 

Wenn auch die Klassiker aus den 
ersten drei Nachkriegsjahrzehnten 
heute noch durchaus alltagsfähig 
sind, so muß sich der Fahrer doch 
umstellen und sollte für „Kleinarbei- 
ten“ zur Erhaltung entweder eine be- 
freundete Werkstatt (mit etwas Liebe 
zur Sache) oder eigene Fähigkeiten 
haben. 


Winterdienst 

frühzeitig 

vorbereiten 

DW. München 

Fehler sollen sich nicht wiederho- 
len. Damit die ersten Schneefälle 
nicht wie in den letzten Jahren zu 
chaotischen Straßenverhältnissen 
fuhren, empfiehlt der ADAC den 
Städten und Gemeinden, ihren 
Winterdienst jetzt schon zu planen. 
Auf Salz wird man weiterhin nicht 
verzichten können, doch sollte es 
wegen seiner Schädlichkeit für die 
Umwelt möglichst sparsam einge- 
setzt werden. Die Autofahrer selbst 
müssen deshalb durch vernünftige 
Fahrweise mithelfen, die Gefahren 
des Winters zu meistern. 

Der ADAC schlägt für den Win- 
ter, der uns bevorsteht, folgendes 
von 

• Verstärkt räumen. Die Städte 
und Gemeinden sollten sich darauf 
vorbereiten, verstärkt Räum-Fahr- 
zeuge einzusetzen und nicht aus 
Bequemlichkeit den Schnee ein- 
fach „wegzusalzen“ , wodurch pin^ 
konzentrierte Salzbrühe entsteht 

• Vorbeugend streuen. Erst kurz 
vor erkennbaren Schneefällen ge- 
ringe Salzmengen streuen, damit 
der Schnee auf der Straße nicht 
anfrieren kann. Dadurch hat der 
Räumdienst leichteres Arbeiten, 
und weniger Salz ist nötig. 

• Sparsamer streuen. Durch spar- 
samere Einstellung der Dosier-Ein- 
richtung und bessere Schulung des 
Personals können erhebliche Salz- 
mengen eingespart werden. Wäh- 
rend früher bis zu 50 Gramm pro 
Quadratmeter gestreut wurden, ge- 
lang es einzelnen Gemeinden im 
vergangenen Winter, mit 20 Gr amm 
für die gleiche fläche auszukom- 
men. Hierzu bedarf es allerdings 
moderner Geräte, die dem Tempo 
des Streuwagens und der Streubrei- 
te, die schmaler als die Fahrbahn 
sein soll, exakt angepaßt werden 
können. 

• Keine Gehwege salzen. Hier 
kann das Taumittel nämlich beson- 
ders leicht in das Wurzelwerk von 
Pflanzen eindringen. 

• Auf Feuchtsalz nms»pig pr> Nach 
erfolgreichen Versuchen in den bei- 
den letzten Wintern em pfiehlt der 
ADAC, Feuchtsalz zu verwenden. 
Das herkömmliche Natriumchlo- 
rid-Salz wird mit einer Kalzhun- 
chlorid-Lösung „angefeuchtet“, 
wodurch das Taumittel praktisch 
auf der Straße kleben bleibt und 
durch Wind oder fahrende Autos 
nicht weggeweht werden kann. 

Für reine Neben- oder Wohnstra- 
ße empfiehlt der ADAC, auf das 
Salzen zu verzichten und statt des- 
sen verstärkt zu räumen bzw. Splitt 
zu streuen. 

?} 



Bn Choos d u r ch Winter»! obrueb 
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werden. 
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Mercedes - Porsche - BMW 

. lOO Mercedes alte Modelle oetKaurm 
rT. neu« .700 0-500 SEL so» Wtfnt>a> 

, GroBsuswjm 20 Borectw 


| 3 MS£LME.SS 47 Dkm 

Porsche: 

in*. MO. «5 740 km 


lHMl«f.iaoa.S|. 5 &ro« 

•r DB 1 &. ConverllM*. Btou. Br 

n* 8 l 4 «. (918 Teehnfl« *OpOk| 


Bj 74 . AvMUtt-Lacfc 49050 , 
ConmlliLTip«ZiwU.iM>OlM.e- 0 > 49 
Jansen Marc, 9 / 73, 71 670 km S 4 i 
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AUTO BECKER 

ISO «OOOOuiinea'-' 1 

TH» l c'’ 0?>' Tc.-r, Q8Se:a?i 


OFF ROAD-OROSSAUSWAM. 

Range Rover— DiKun Piwol— Lada Nh« 
Jm — Morteverdi — SuJuki — BSnm 


Große Jubiläums- 
Sonderschau 

75 Jahre El 


AUTO BECKER £ 

Sui‘.bcr:uv»i>a2» 150 4000 Oujvrid?' ■ 1 la * 
Tflercn 02-.1/3360-1 Tele« 095B2874 


~ Achtung! AcMnil 

Kaufe: 286 SE - 380 SK - 500 SE -I 
380 SEC - 500 SEC - 280 SL - 500| 
SL neu + gebraucht. 
BanakhmTMtoiC 

C. M. Automobile Hagen 
-TA 033 31/377.39 --- 


Barzihler ■»wfat dringend 

MercedM,Pondte 
BMW «MC» Ferrari 

TCL 0 89 /76S4 Vt, F». Humfch 


PancM.IW U W W l ftnal 

Tri. e 61 «3 fil* « gew. 


Di «Ml. 

An-undVerteuf 
AbMh». Bririmn. 
berserStc. 141,5629 Vettert, TriJ 
• Zi51/ZM41,Tx«5S754S 

■übe 4 


DB-Ad' vwf Verfcnvf 

590 SL, SEL. SBC„i«uuöd Kauf-: 
Verträge -«wte'4S?!:5L bis 5^01 

.i -- 'gLC.'-' - 

> Tb. M. a « Mfe c JW^ K venurfc 


5MSL-5MSa 

Neuweceu «, V«tete .nüfori 

•erlöse Abwicklung. 
T.AÜasJRSKJiefiSJXbC. 7 6542S 


# 


i-sa-si-sQ 

gpsufht, 

Telefons 71 3«/ 6« 63 


4SO SE, SEL, SL. SLC, Bauj. 78 
Porsdbe SU SC, 930 * 828. Baut 7Sj 

. Anfr. K. U. R K. Car, Belgien 
Telex: 88234 
•" TeL: 32 56 / 2S 16 55 


D rin gend gesucht 

500 SEl-SEC-SL 


nur 84er. Modelle ab sofort zumj 
Umbau, garantiert 9 MOn. Stand- 
zeit: 

PB SS » nb Bi 74 
Styttnc-Gacage 
' Tri. S4S /SM SS 51 
TxjZlBSlBSsgf 6 


Gabmuchto Porsche 

924, 911 u. 928, ab Bj. 79 gesucht. 


Porsehe-Zentr. Bremen 
Schmidt + Kock GmbH 
.t-7 



TM. 94 a/< 48 52 54 


Kaufe 500 SL 

ZahleTag e riiBchstegefae. 

H+ K AntowWle, T. «SU /5€8 15 SS 


Suche DB-Neuwagen 
500 SL. SEI. SEC 

ToUauMtattnng 
«ZI / 1 86 63, Tx. 2 82 606 Kf* 


Merc., Porsche, BMW 

ne my crt l g, gegen bar geswefat. 

P. MSfadnc. Ebwtacc 
Tel l 4 >/gnn 58 . Ta. Z 174 954 


Merc.-Benz-Neuwogea 

Am- und Verkauf 

280 S bis 500 SEC 

TM. 04 31 / 8 50 03, Tx. 2 92 318 


Hemdes Baraakaaf 
450 SE, SEL, SIC, SL 
+ Porsche 928 

mnv 5 Jahre, nur gepflegte Fahr- 
zeuge, überdurchschnittliche 
Preise, komme sofort! 

Tri. §2 Sl/28 5» 71 oder 

44 34 49 jederzeit! 


Scbveizsr Mt Bebrauetriwagen 

Vor L 10. 82 zugelassene Audi! 

Quattro, 200 Turbo, BMW, Merce-J 

des, Putsche und auch andere 
Mnrkwi Sofortige Barzahlung, 
Autos werden abgeholt 

TeL SS 41 71 / 63 62 13 oder imj 
Auto-TeL SS 41 7S / 74 77 S5 


Such« 280-500 SL. SLC 
S 80-600 SE. SEI« SEC 

gebraucht od. neu. ge«. B«zahhing. 
iw^masai / 6 18 74. Madfa - 


Wir suchen stfindig 

DB 190 E 5gong r 198 D. 500 SL 
SEI« SEC sow. Verträge 

TeL: S48 / 5273S43- 45 
Telex 2164 071 


Sache Merc_-Neu wagen 

500 SEL/SEC + SL 

T. S2 61 / 71 13 46. FS 8 571 22S 


Suche Bargeld für Gebrauchte 

wagen a. Fabrik^ Typen u. Kla ss., 

wir garanL schnelle Abw i c klu ng. 

TeL S4S/21 40 M — FS 211981 


5SS SEL, 50» SEC, 500 SL. 190 E 
gegen Aufpreis Ws zu SOS» DM 
(nickt bei 190 E)p. sofort gesucht. 
Telfon 05 61/31 46 12 


Suche 5SS SEL/SEC und Verträ- 
ge, ausschließlich Modell 84. Zab-| 
Je ab DM 2000 Ober Liste. 

Tri. »611/ 70 15 22 


S uche Direktabnehmer für Ame- 
röcaexport. Gebrauchte Meroe- 

de* + Porsche + AudL 
TeL S 55 73-392, Tx. 9 65 7S6 BdL 


Unfenwagea, Defridwagea 

aber Typen 

MenedefrSetBauttwageB 

j kauft zu Höchstpreisen, soL| 

Ra mtihing mit AhhnTnng 

Tri. 62 ZU 37 15 12 
abends 02 ZI / 48 15 53 


Merc. 280 S. SEL, 500 SEC 

Neuwagen od- Verträge gesucht. 

Antex GmbH 
Telefon 66 11/ 41 69 01 


Wir kaufen 

2S0 S-Sl-SEL i 3S0 SE-SL-SEL / 500 
SEL-SEC-SL / 450 SL-StC / 500 D 

auch Vcrträgo, ab sofort oder 
später. 

Toi. O 4 11 / 25 23 51. Tx. 41 15 59 


Wir suchen dringend 
gebrauchte Mercedes 

von 200 bis 500 SL 

ab Bj. 76 sowie Neuwagen 
und Verträge. 
Antotnuu Fabry 
TfeL 02 08 / 5 75 57, FS 8 56 386 


Wir dringend: 

neue und gebr. Merced« 

280 SE - 500 SEL - 280 SL -| 
500 SL- und Verträge 
Aufobaos ? H y*» r MbBwÜd/K. 
TeL: 83 08/ 5 5101, Tx 8 5fi 716 


450 SLC -500 SLC 
450 SEL. Bj. 79 
500 SE- 500 SEL. Bj. so/bi 

dringend gesucht. 
Anto-Zobel,T. »46/676 IS 27 


500 SEL, 580 SEC, 500 SL -f TVp 
123 Neowagen, alle SL-Typen 

fab Bj. 76) - Verträge gesucht. 
TeL 0 71 31 / 2 37 XL Tx. 728 460 


500 SEI, SEC. SL 

Neuwagen, sowie alle D aim ler-i 
Benz-Verträge (alle Typen) 1 
gesucht 

TeL 0 70 31/22 39 XS o, 67 11/ 

82 20 56, TX. 7 252 175 


Suche 

DB 380-500 SE, SEL, SEC, SL. 

TeL: S »43 / 48 84 
Tx^ 8579 255 



Unfall-Audi 100 

neues Mod., Hecksch, tahrber^ NP DMl 
25 OOO,-. L DM 11 800,- + MwSV. 

T. 06 U / 38 6156 +2888 83 


Audi Quattro 

8/82, 250 PS, Fahrwerk 8‘, blaumeL, 
v. Extr„ DM 47 900,- inkL MwSt 
HAF-Antomob^ TL: 06 IX / 7 38 SS 68 


Cessna 210 

Bj. 1976, ca. 1000 St<L, GanzL- 
AussL, IFR- Ausrüstung. Flight- 
Director, Aero-Nav n DM; 
120000 ,-. 

Telefon S 40 / 47 21 21. 44 45 58 


BHW533CSI COBPÖ 

IiebhabermodelL Bj. 76. Auto- 
matik, 74 860 km, DM 16 530,-. 

A utohaus Otte, Bonn 
Tri. 0228 / 66 30 11 


BMW 528 i 

8/8L 62 350 km, TRX, SD. Spoüer, 
ZV. Rd. CR, Folarismet, DMj 
25 300,-, T. 040 / 89035 26 


BMW 732 i 

erst 17 000 km geL. Auto ul. SD. 
Rad. Becker Europa, ABS, Calor, 
v. Extr^ bahamabeigemeL/| 
braun, DM 47 000,- inkL MwSt 
Eintausch mögL, Finanz, auch oh- 
ne Anrhlg-, über Opel-Kredit- 
Bank. 

Opel HeUmsim 
Theodor-Otte-Str. 158 
4650 Grisenkbche»-Buer 

TriJgMyMJMS 


BMW 655 CSi 

2/80, 83 000 km, sübermetaL, Au- 
to SSD, Radio BBS, Leder-] 
Recaro, eto, Preis VS. 

TeL 02 51 / 7 86 12 19, 18 - 19 Uhr. 


BMW 535 CSi 

EZ 6/83. L HcL, untaJIfr., 9500 km, 
achatgrünmet^ Velour beige, SD,] 
Klima. ABS. S gan g. eL Fenster 
Bordcomputer, Radio- Becker- 

Elektronik, eL verstb. Spiegel be- 
heizt, Color, TRX, Wisch- Wasch 
usw„ 65500,— DM (un verbind! 
Preisempfehiung 77 500,-) 

TeL 05 11 / 65 B3 43 a. Sa. -t- So. 
Antoboutique 


Maserati-Indy-Amerika 

1. Hd, unfaii frei, Neuzust, braunraeUl 
Weißleder, TOV 83. DM 29900,- inkll 
MwSt 

T. « 21 /24 42 M & 9 2233 / 2 15 38 HdLl 


Bi. 


FFB-Woftm mobil 

8L mit Mercedes- Dlesel- 


Fahrwetk, mit allen Extras, Kli- 
ma usW-, für 34 000,- inkL MwSt 
F». Kainz, 5568 Daun 
Tblefon • 65 92 / 38 61 


Cadillac Bdorado 

EZ BL L Hd, VS. 
TeL «211/ 29 91 47 


190 Unfallwagen 

neueste Modelle, ständig auf 
Lager. 

N5Ue GmbH, T. 02 02 / 4 65 OS 


Ihr WunschariB! 

Wir beschaffen es Ihnen. 
Nennen Sie uns Preisvorstel- 
lung, Typ und Ausstattung. 

TeL 09 31/70 40 91 
Telex 68 582 



5USEi,5IQSCe.5MSI 

Velours oder Leder, sofort z* 
kaufen gesucht. 
Trasoo Export GmbH 
- Steindamm 38. 287 Bremen Ti 
TeL St 21/ 63 63 988 / 9 
Telex 246 624 Trasc d 






































250 

Bj. 77, Automatik, 90 000 km. DM 
10990,-. 

Autohaus Otte, Bonn 
TeL 02 28 / 66 3« II 


EC 

932, 254. 95 000,- 


932, 254, 83 000,- 

280 SL 

172. 255, 52 800,- 
TeL 0211/715699. ab Mn. 0832L/34M 


500 SL 

Mod. 81. met„ 25 000 km, Voll- 
ausstg., DM 64 000,- 
Flnna if»nifa 
T. 95 51 / 6 17 92 n. 7 69 78 


580 SEI, 5/83, 4500 km, anthrazit, 
Leder grau, VoUau&itettuag, DM 
86130,-, inkL MwSt. Pa. GFG, 
TeL 025 65/ 28 16 


250 E, Neufahrzeug, eibengrün, 
Autom, Schiebedach, Alu, usw„ 
DM 38 420.-, inkL MwSL 

Pa. GFG, TeL 0 25 65 / 20 16 


Bj. 65, 100 000 km, hellblau, Le- 
der cognac, alle lnspektionen im 
Werk, abeoL Bestzustd. 


Bj. 58, 43 000 km, beide Fahrzeu- 
ge tecfan. u. opL. erstklassig, aus 
2. HcL, für beide Fahrzeuge DU 
210 000,- VB. In*, mögt 
TeL 06 a/ 47 59 73 


380 SEL 

4/83, 1. HtL, unfallfrei, lapisblau 
met., Led grau, 22 000 km, Klima, 
ABS, ei FH «fach, ZV. Color. 
Rad/Becker, aut. Ant, HeckJaut- 
spre_, MittelarmL, Köpfst L Fond, 
P7, Alu, FHmt- u. Heckspoiler, 
Schweller usw., DM 71 500,- inkL 
MwSL 

T. 05 13 / 65 03 43 auch Sa-+So. 
Airtoboutlque 


450 SEL 63 

1. HcL, 10/76, 170000 km, Leder, 
Klima, Vollausst, DM 27 500,- 

250 CE mmi 

silberblau, Autom., SSD u. Extr., 
DM 44 900,- inkL MwSt 

500 TD Turbo 

1/83, 27 000 km, met, VeL, Klima, 
SSD u. v. Extr., 45500,- inkL 
MwSt. (unverbindl Preisemp- 
f ehhing DM 56 300,-1 
Auto Königs 
TeL 0 29 35 / 6 35 



500 SEL 

51 000 km. 1. HtL, met, VeL SSD, 
ABS. Hydro. Alu. usw„ DM 
57 500.- 

280 TE 

42 000 km. L Hd. met. VeL Au 
tont, SSD. Stereo, 7-Sitzer, Co 
lor, usw„ DM 34 500.- 

280 SE 

79, 64 000 km, L HtL ExU*-, DM 
19 950,- 

280 SL 

51 000 km, met. Leder, Alu, usw., 
DM36 900,- 
Eggers Automobile 
TeL 95 11/3 52 14 81 
oder 9 51 73 / 16 16 


300 D 

fabrikneu, Exportausführung, lau- 
fend zu verkaufen. 

Zuscbr. um. D 1843 an WELT-Ver- 
lag. PL 10 08 64. 43 Essen. 


DB 280 CE 

10/82, 5100 km, 5gang, 31 öOOy- DM 
TeL 62 01/ 53 21 43 


0 40 / 2 58. DM 91 500,- 
TeL 060 74 / 35 86 


More. 190 E 

perl weiß, 4/83. 12000 km, Sport- 
umbau v. Lormser, Servo., SSD, 
ZV, Stereo-Cass.-Radlo Blau- 
punkt, NP 40800,-, VK 36500,-, 
Tn? möglich. 

TeL: 0 24 56 / 6 90 v. 10-15 Uhr 


280 SE 

fabrlkneu/84, weiß. VeL blau, SD, 
ABS, Color, RadL/Stereo/Cass., 
Kopist L Fond, MittelarmL ZV, 
Alufelg.. DM 52 500,- inkL MwSt. 
T. 05 11 / 65 03 43 auch Sa. + So. 
Autoboutiqne 


USA-Autoexport . 

Durch den hohen Dollarkum können Sie 9 n 0 m * 

Sie odw wir ihren Pkw in die USA exportieren. Wir bM0$ ttOe&tBfcF 

Umrüstung gem&S DOT/EPA nich den geaetzbehen BÄtlmmongerv' 
USA und des Staates Kalifornien. 

Luft- u. Seefracht Versicherung, ZolHormaUt&ten. Bondgestetiung. 
Fahraeugvefkaut In den USA. 

Sportfahrwerk. SEC-FroM für alte DB-Typen. * - 

Wir Sind aussch Häßlich im USA-Autogeachäft «ög uroftenmtaitan^g 
Verlauf»- und Umrüstungsbetriabe tot dar BRD und'- Bl den USA. 

garanttofon eine achneOe, proWemlose Abwicklung.. ■ ; . .... . 


M - P Automobile GmbH 
Mercedes * Porsche Exklusiv 
Hornstraße 22-26 
D - 4390 Gladbeck 
Tel. 0 20 43. 48 e4 
Telex 8 579 255 mpa 


M - P Imports Inc. 
Mercedes * Porsche Exklus: 
1524 Wilshire Blvd. 

Los Angeles CA 90 403 
Tel. 213 3S3-37 02 
Telex 6 64 9tQ mp 




Mercedes-Benz. 

Ihr guter Partner beim Gebrauchtwagenkauf. 


PKW 

Gebrauchte 
Personenwagen 
vieler Fabrikate. 
Hier ein Teil 
unseres Angebotes: 


Arnsberg 

Merc 580 SE 

EZ 5/80, grünmet. Klima, div. 
Extras, 37 500 DM 

Merc. 280 SE 

EZ 82, süberblaumet, SD, An- 
ti ängerkupplg., Color, Außen- 
sgiegel rechts, 43 500 DM inkL 

Merc. 280 SE 

EZ 4/79, SD, eL Fensterh. «fach, 
AHK, Niveaureg- wd Glas, 
Scheinw.-WaschanL, ZV, Au- 
tom , Spiegel re, 20 500 DBS InkL 
MwSt 

® H. Hoevel KG 
Vertreter der 
Daimler- Benz AG 
Rnhrstr. 70-72 
5769 Arnsberg 
TeL 8 29 31/4011 


Aschaffenburg 

Merc 280 SE 

EZ 1/83, süberblaumet, Velour 
blau, Autom, ABS, Klima, 
Tempomat Color, .Radio-Bek- 
ker-Mex.-Vollst, eL Fensterh. 
Zfach, Köpfst hL u. a„ 40 000 
km, 53900 DM inkL MwSt 

Merc. 280 S 

EZ 8/81, lapiablaumet, Stoff 
blau, SD, Köpfst hL Spiegel 
re, Color, LM, Fensteih. zfach, 
35 000 km, 39 700 DM im Auf- 
trag ohne MwSt 

Merc. 280 CE 

EZ 7/81, zypressengrünmet, 
Stoff oliv, Radio-Cass, Autom., 
ZV, Color. Spiegel re, 68000 
km, 32 300 DMinRL MwSt 

Merc. 500 GD 

Gesch&ftsw.. lichtgrau, EZ 5/83, 
11000 km, DlfL-Sperren VA 
+HA, Scheinw.-WaschanL, Co- 
lor, AHK. Zusatztank, Schiebe- 
fenster, Radio-Kass. u. v. a, 
48 900 DM inkL MwSt 

Merc. 300 TD T Turbo- 
Diesel 

Gesch&ftsw, EZ 7/83, silber- 
bla umet, SD, ABS, Becker - 
Mex, ZV, Doppelrollo, geteilte 
Sitze u. a, 8000 km, 48 900 DM 
inkL MwSt 

BMW 752 i 

EZ 7/81, anlhrazitgraumet, SD, 
ZV, 5-Gang, Spiegel re, Anhän- 
gervorr, eL Fensterh. Zfach, 
LM-Felg.. Color, Radio-Kass, 
28 500 DM inkL MwSL 

Opel Senator 2,5 E 

EZ 12/82. dunkelblau, Autom, 
Radio-Kass., 10 600 Ion, 23900 
DM inkL MwSL 

lag. 5,3 HE Sov. 

EZ 7/83, rotmet, Leder grau, eL 
Sitzverst, Klimaauto m, eL 
Fensterh., B laup .-B er Ün-Elec., 
9500 km, im Auftrag 59 500 DU 
inkL MwSL 

® KUNZMANN 
Vertreterder 
Daimler- Bens AG 
Aubofstr. 29 
8759 Aschaffe ob urg 
Telefon 9 60 21/49 4237 

Bonn 

Merc 300 TD 
Turbo Diesel 

astralsübermet.. Stoff blau, EZ 
25. 10. 82,32 000 km, SD, Airbag, 
ZV. ABS, Radio-Mex-Elec-, 
Ant. aut, Doppelrollo, ArmL 
vom. Klima, Fensterh. «fach. 
Color, Alur.. Fonds i. geteilt, 
Klappsitzbank hL, Fahrer- u. 


1 i -I f l *J l J K >. f • ‘ 


MwSt 

Merc. 280 SE 

süberblaumet. Stoff blau, EZ 
13. 7. 83, 8800 km, SD, autom. 
Gctr, Köpfst hinten. Spiegel 
re, Radio -Grand- Prix. Ant 
aut., ArmL, Oma, Fensterh. 
«fach, Color, Aluf, Heck- 
lautspr, DM 55 360,- inkL 
MwSL 

® RKG-Autöhandels 
GmbH 
Vertr. <L 

Daimler- Benz AG 
Boroheimer Str. 200 
5300 Bonn 1 
TeL 0228 / 609380 

Celle 

Peugeot 505 STI 

EZ 9/81, blauinet, SD eL ZV. eL 
Fensterh- Niveaureg, 65000 
km. im Auftrag ohne MwSL 
DM13500,-. 

® Albert MOrdter GmbH 
Verte, d. Daimler- Bon AG 
3109 Celle 
TeL 05141/81611 


Düsseldorf 

Merc. 280 SEL 

EZ 5/83. 6700 km, zypressen- 
grünmet, Velour creme, SD, 
Kttmaautom, ABS, Airbag, 
Mlex-Cass, Alur, Color, eL 
Fensterh, Sttzhz. etc, DM 
63 800,-. 

Daimler-Benz AG 
/TN Niedert Düsseldorf 
LAJ Münsterrtr. 64 
4000 Düsseldorf 
TeL; 02 11 / 44 01 - 375, 377, 378 

Emden 

Merc. 280 E 

EZ 5/83. 6500 km, weiß, Autom, 
Velour, SD eL, Tempomat 
ABS, Klima. Color, div, DM 
46 740,- inkL MwSt 

Merc. 300 TD Turbo 

Silberdistel, Leder grün, EZ 
1/83. ABS, LM-Felg, Sftzhzg, 
Tempomat, Airbag, Scheinw.- 
WaschanL Color, SD, u. div. 
Extr- 16 000 km, DM 48450,- 
inkL MwSL 

Merc 280 SL 

astralsilber, Leder schwarz, EZ 
3/83, ca. 9000 km, Autom, Tem- 
pomat ABS, Radio-Becker- 
Elec, Fensterh. 2fach, Color, 
LM-Felg. u- div, DM 64 410,- 
inkL MwSt 

Merc. 230 TE 

EZ 6/83, silberdistel, ca. 8500 
km, SD, Autom, Grand-Prix- 
Cass, AHK, Color, LM u. div, 
DM 40 584,- inkL MwSt 

Merc. 280 S 

EZ 4/79, 6800 km, dunkelblau/ 
datteL SD. Antom, Radio- 
Cass. Extr, DM 21000,- inkL 
MwSt 

® Daimler-Benz AG 
NiederL Emden 
Auricher Str. 150 
2970 Emden 
TeL 0 49 21 /4 20 61 


Essen 


Merc. 280 GE 

EZ 9/80, 58300 km, grün, DifL- 
Sp. VA + HA, Standheizg, H-4, 
AHK, Color, gehob. Innen- 
ausstg, Alarmanl., Neben, Ste- 
reo- Cass.- Radio, 2 Zusatz- 
scheinw, DM 39 500,- InkL 
MwSt 

® Fahrzeug-Werke 
LUEG GmbH 
Graßvertreter der 
Daimler- Benz AG 
Pf erdebmhustr. 56a 
4300 Essen 
TeL 92 91/ 2 96 52 71 

Frankfurt 

Merc. 500 SEL 

8L sübermet, dunkelblau. Le- 
der, hydropneum. Federung, 
ABS, Klima, Si tzh z g , Becker- 
Mex.-Electronic, 60000,- DM 
inkL MwSt 

® Autodlenzt Hermmni 
Vertr. d. 

Dmlmler-Beiiz AG 
Karl- vo n- Drala-Str. 7-9 
6999 Frankftut/Maln 
TeL 06 11/ 54 30 15 


Garbsen 


500 SEC AMG Tuning 

EZ 12/8 L 31 000 km, SSD. ABS, 
Radio/Stereo, Klima. Stand- 
heizg, Recarositze, div. Extras, 
DU 107 000,- inkL MwSt 

500 SEC AMG Tuning 

EZ 9/81, 33 500 km, SSD, ABS, 
Radio/Stereo, Klima . Recaro- 
sitze, div. Extras, DM 1X0000,- 
inkL MwSt 

500 SEL 

EZ 3/83. 8000 km, SSD, ABS, 
Radio/Stereo, div. Extras, DM 
82 500^- inkL MwSt. 

® Erich Hacbmebter 
Vertragswerkstatt 
der Daimler- Benz AG 
Bremer Str. 6-8 
3698 Garbsen 
TeL 0 51 31 / 70 62/9 und 
3059 Wunstorf. Sahlenkamp 1 
TeL 0 50 31 / 30 31-32 

Hamburg 

6x 500 SE/SEL 
5x 380 SE/SEL 
10x 280 SL 
1ÄX 190/190 E 
25x200/250 E 
20 T-Modelle 
Audi Quattro 12/82 

14000 km, silbermet, Klima 
usw, DM 54 720,- InkL MwSt 
Insgesamt ständig ca 150 ge- 
brauchte DB- Pkw. 

® Gebrüder Behrmasn 
Automobile 

Vertragswerkstatt der 
Daimler- Benz AG 
Segeberger Chaussee 55-63 
2 Norderstedt b. Hamburg 
TeL 040 / 5 27 38 64 
Mn.-Ft. 8-18 Uhr. Sa, 10-13 Uhr 


Hagen 


Merc. 380 SE 

EZ 4/81, astralsilber, Klima- 
autom, Fensterh. ei 2-fach, 
Tempomat, Radio, DM 42 450.- 
inkL MwSt 


Merc. 280 SE 

EZ 8/80, süberdfstelmet, 
K tehr Knfes, LM-Räder, Radio, 
DM 36 950,- inkL MwSt 

BMW 7281 

EZ 5/83, sübermet. Radio- 
Cass, SD, 5-Gang, ABS, DM 
44 950 r- inkL MwSt 

BMW 5251 

EZ 12/81, beige, SD, ServoL 
LM-Räder, Radio-Cass., Spoi- 
ler vorn, DM 19 950,- inkL 
MwSt. 

SAAB 900 Turbo 

EZ 6/79, grünmet, SD, LM- 
Felg, Radio-Cass, DM 14 950,- 
inkL MwSt 

VW Käfer Cabrio 

EZ 4/79, weiß, Radio, Töpzust, 
DM 14 750,- InkL MwSt 

® Gebrauchtwagen-Markt 
C. Jürgens GmbH 
Vertreter der 
Daimler-Benz AG 
Berliners tr. 12-15 


TeL: 0 23 31/4 99 99 

Hameln 

Porsche 928 S 

EZ 1/80, Silber, Polster Leder 
schwarz, Tempomat, 5 gang, 
42 000,- im Auftrag ohne MwSt 

Merc 230 TE 

EZ 1/83, 24 300 km, SSD. Gctr. 
Autom, Fensterh. u. a. Extr, 
DM 36 000,- inkL MwSt 

Merc 230 GE 

Station, kurz, weiß. EZ 2/83, 
4200 km, KompL-Ausstg. mit 
vielen Umbauten, DM 59 500,- 
mkLMwSt 

Range Rover S 

4tür, EZ 12/82. 18000 km. Kli- 
ma, Ansstelldach, Radio-Cass, 
Alur. u. a. Extr, DM 45 500,- im 
Auftrag ohne MwSt 
Richard Schmidt 

® TeL 0 51 51 / 2 10 31 
Wehrberger Str. 42 
3520 Hameln 


5-Gang. 50 000 km, DM 16 500,- 
im Auftrag ohne MwSt 

® Daimler- Benz AG NL 
Gebranchtwagen-Center 
Krefeld 

DieBemer Bruch 61 


»K a.f .Jon 


TeL 0 21 51 / 54 00 61 

Lindau 

Merc 500 GD 

offen, cremeweiß, DifL-Sp. VA 
+ HA, Nebelscheinw, Nebel- 
schluß L, AHK verstärkt, eehob. 
Aussig-, 12 500 km, EZ TL 5. 3, 
DM 47 000r- inkL MwSt 

® Autohaus Schneider 
Vertreter der 
Daimler-Benz AG 
Kemptener Str. 144 
8990 Lindau 
TeL: 0 83 82 7 50 92 


Lingen 


Merc 550 SL 

EZ 5/74, anthrazitgraumet, Le- 
der rot, 27 000 DM inkL MwSt 

Merc 350 SLC 

EZ 1/80, sübermet, div. Zube- 
hör, 42 000 DM im Auftrag ohne 
MwSt 

Merc 280 SLC 

EZ 6/78, sübergrünmet, div. 
Zubehör, 34 000 DM im Auftrag 
ohne MwSt 

Merc 580 SE 

EZ 8/80, süberblaumet,div. Zu- 
behör, 31 400 DM inkL MwSt 

I.fiin^inniiMhi 

® Vertr. d. 

Daimler-Benz AG 
4456 Lingen 
TeL 05 91 76088 / 80 


Münster 


Koblenz 


Posche 928 S 

EZ 7/82. 11600 km, blaumet, 
Lederp, Radio, DM 63000,- L 
Auftrag ohne MwSt 

Porsche 944 

EZ 3/83, 4800 km, blaumet, Ra- 
dio, SD, DM 41 500,- im Auftrag 
ohne MwSt 

Mazda RX 7 

EZ 10/82, 14300 km. weiß, Ra- 
dio-Cass^ DM 20 300*- inkL 
MwSt 

Merc 280 SLC 

EZ 9/76, 119 000 km. schwarz. 
SD eL, Radio, Klima, DM 
25 500,- inkL MwSt 

BMW 528 i 

EZ 4/81, 47 500 km, grünmet, 
SD, Radio, ServoL, DM 22 900,- 
inkL MwSt 

® Mercedes-Treff 
Daimler-Benz 
NL Koblenz 
Waioenhanmtr. 

TeL: 02 61/4912 22 


Köln 


Merc 600 PuIIbkiii 

Btürig, schwarz, Leder rot 
20 500 Meilen. Erstbesitz, 
Rechtslenker, DM 280 000.- 
rnkL MwSt 

® Daimler- Benz AG 
Niederlassung Köln 
Verkanfsham Porz 
Frankfurter Str. 778 
TeL 0 22 03/ 3 99 14-18 

Leverkusen 

Merc 280 SE 

K7. 8/81, zypressengrün, Klima 
Autom.. SD, ABS, Fensterhe. 
«lach. Sitzheiz, a v. xzl, DM 
45 000j— 

Marc 280 SE 

EZ 8/81, sübermet, Autom., 
ABS, Airbag, SD a v. m_ DM 
37 900 r- inkL MwSL 

Merc 300 TD 

EZ 7/82. 15 000 km, SD, SHzb. 
1/3 u. 2/3, LM-Felg., DM 30 200,- 
inkL MwSt 

Marc 380 SLC 

EZ 10/80, SD, Tempomat a v. 
ul, im Auftrag ohne MwSt DM 
44900,- 

Merc 500SE 

EZ 10/8L SD, ABS, Velour, 
AJuf- u. v. xrn, DU 51 900,- inkL 
MwSt 

Toyota Crown 

EZ 82, Klima, Autoia, im Auf- 
trag ohne MwSt DM 15 900.- 

® Daimler- Beux AG 
NiederL Leverkusen 
Overfeldweg 67-71 
5090 Leverkusen 
TeL «2 14/38 1* 35 + 2 47 + 2 45 


Krefeld 


BMW 735 1 

reif&. LM. gTOaDM 49900^ 
InkL Mw$t 

Merc 280 CE Cp. 

EZ 79, 35000 km, met, DU 
21 900,- im Auftrag ohne MwSt 

Audi 100 CD 5 E 

EZ 4/82, ehamjmg ngjip^ 


Audi 100 CD 

11/82, astralsübermet, 18 000 
km, Klima, Autom^ Color, Ser- 
vo. usw., DM 27 800,- im Auf- 
trag ohne MwSt 

Porsche 924 

6/79, 44 000 km, rotmet^ 

5-Gang, Color usw.. DM 16 800,- 
brutto 

Jaguar XJ 4,2 

5/82, astralsilber, 44 000 km, 
ATM 2000 km, Leder, Klima, 
Autonu, DM 35 800.- inkL MwSt 

Merc 380 SE 

4/8 1, 51 000 km. Klima, LM-RS- 
der, Scheinw.-WaschanL usw., 
DM 46 500,- 

® BERESA 
Vertr. der 
Daimler-Benz AG 
Heckmannweg 1 
4400 Münster 
TeL «2 51/ 7 00 02 90-1 

Ludwigsburg 

Merc 280 GE 

Station, kurz, 12/81 
Antom. ServoL, Radlo-Cass.- 
Bamberg, BBS, breite Reifen, 
Klima, 2 eL Recaro-Sitze, Kot- 
flügehrerbr., Sperren VA + HA, 
volle Lederausstg. (Handar- 
beit), 21000 km, tannengrün 
(heutiger empL NP InkL Zube- 
hör ca. 100 000,-), im Auftrag 
DM52000,-. 

Merc 230 TE, 10/82 

5 gang, ABS, Klima. ZV, get 
Bank, Color, 27 000 km. cham- 
pagnermet, DM 39909,-. 
Ständig ca. 80 gebrauchte Merc. 
im Angebot 

® AHG 
Vertr. d. 

Daimler-Benz AG 
Robert-Boscb-Str. 

7140 Ladwigsbarg 
T6L 0 71 41 / 4 2081 


Merc 230 E 

Jahreswagen, emschl. Zubehör, 

26000 DM 

Merc 230 E W 123 

Bj. 1980, einsrhl Zubehör, 
18 500 DM 

® Fhuz TTallniach 

DB-Vet kacBwericstatt 
T0L 054 22/ 50 46 

Mülheim 

Geschfiftswagen 
Merc 280 E 

EZ 5/83, 13 000 km. silberblau- 
met, Autom^ v. Extr., NP 
48 500,-, unser Preis DM 40 900,- 
inkL MwSt 
Merc 280 CE 
EZ 6/83, 7000 km, orientrot aut 
Getr„ v. Extr., NP 52 100,-, un- 
ser Preis DM 47 900,- inkL 
MwSt 

Gebrauchtwagen 
Meie »0 SLC 

EZ 12/76, L HcL, 82000 km, 
astralsilber, Velour blau, Au- 
to au Aluf. usw H DM ffiflOO- 
inkL MwSt 

Toyota Laodcruiser 
Diesel 

Geliindew., 1 Mbn. alt 1000 ton, 
NP 28 000,-, jetzt DM 21 900,-im 
Auftrag ohne MwSt 
Gebr. Spicker 

® Kraftfahrzeug KG 
Vertr. d. 

Daimler-Benz AG 
Saalestraße 

4330 MüJEbdlm a. d. Bohr 
TeL 02 68 / 580 62 - 28 


Oberhausen 

Peugeot 304 SL 

rot 79, 112 000 km, TÜV 2 J. 
SSD, eL Fensterh^ wd. Glas, 
ZV, Niveaureg^ AK, Serx-oL, 
DM 7500,- im Auftrag ohne 
MwSt 

Ford Sierra XR 4 i 

9/83, 3000 km, weiß. 1. HcL, SSD, 
ServoL, DM 26 800,- im Auftrag 
ohne MwSt 

® Gottfried Becker 
GmbH & Co. KG 
Vertr. d. 

Daimler- Benz AG 
4200 Oberhaosen 11 
Max-Eyth-Str. 1 
TeL 02 08 / 658 58 + 658 50 

Rendsburg 

BMW 732 I 

EZ 4/80. 56 000 km. met- SD, 
ZV, Radio, Leder, Fensterh. eL, 
Aluf. (TRX) DM 23 500,- inkL 
MwSt 

BMW 7281 

EZ 80, 75 000 km, (AT-Mot 600 
km), Radio, met, AHK, ZV, SD, 
DM 22 500,- inkL MwSt 

BMW 728 

78, 04 000 km, SD, met, Radio- 
Cass^ AluL, DM 13800,- inkL 
MwSt 

Merc 280 SE 

EZ 6/81. 90 000 km. SD eL, Ra- 
dio-Casa, Autom. Köpfst hin- 
ten, ZV. ABS, Außensp. re, 
Hecklautsprecher, ArmL, Fen- 
sterh. 2fach eL, wd. Glas, LM- 
Felg. aut Ant, DM 40 000,- im 
Auftrag ohne MwSt 

Merc 280 E 

EZ 2/83, 3900 km, eibengrün, 
SD, Autom, Köpfst hinten, ZV, 
Außensp. re, Heckant aut, 
ArmL klappb, Hecklautspr, 
Stereo. NP ca. 44 000,-. jetzt DM 
38 500,- im Auftrag ohne MwSt 

® Ing. Karl Ahrendt KG 
Vertr. <L 

Daimler-Benz AG 
Land euer Str. 4-6 
2370 Rendsburg 
TeL 0 43 31 / 49 21 

Reutlingen 

Chevrolet Camaro Z 28 E 

EZ 6/82, 15000 km, sübermet, 
eL Fensterh, Radio-Cass, Au- 
ßensp. re, Aluf, DM 27950,-, 
InkL MwSt. 

® Daimler- Benz AG NL 
Gebrauchtwagen-Center 
BentUngen/PfallinceD 
TeL 071 21/ 70 22 46 

Siegen 


Geschäftsfahrzeuge 
Geländewagen 
Merc 300 GD 

Station, kurz, 83, 6500 km, 
cremeweiß, Sperren VA+HA, 
AHK, gehob. Aussig, Zusatz- 
tank, Color, Radio-Cass, div. 
Zubehör, DM 46 950,- InkL 
MwSt 

Merc 300 GD 

Station, kurz, 83, 4500 km, lapis- 
blaumet, LM, Breite, 10 R 15, 
Recaro, Zusatztank, Color, Ra- 
dio-Cass, div, DM 53 950,- inkL 
MwSt. 

Merc 230 GE 

Station, kurz, 83, 4500 km, 
astralsübermet, Sperren VA- 


+HA, 5-Gang, gehob. Ausstg, 
Color. Heckw, Radio-Cass, 
ServoL, div, DU 48 950,- inkL 
MwSt 

Merc 280 GE 

Station, kurz, 83. 5000 km, 
champagnennet, Sperren VA- 
+HA, 5-Gang, gehob. Ausstg, 
Color, Radio-Cass, HeckwL 
div. Zubehör, DU 53 B50,- inkL 
MwSt 

Heinrich Bald 

/JPj GmbH * Co. 

Daimler-Benz AG 
Leimbachztr. 149 
5900 Siegen 
TeL 02 71/ 3 37 41 

Stadthagen 

Merc 190 E Lorinser 

silberdisteL EZ 7/83, ServoL, 
SD. ZV, Color. Radio-Cass. etc, 
DU 38 700,- inkL MwSt 

Merc 190 E Lorinser 

signalrot EZ 7/83, SD, ServoL, 
Drehzahlm, ZV, Color, Radio- 
Cass. etc, DM 38 200,- inkL 
MwSt 

® Kari Bax 
Vertr. d. 

Daimler-Benz AG 
3069 Stadthagen 
TeL 0 57 21/ 10 82 

Stuttgart 

Opel Senator 3(0 S 

EZ 5/79, grün, SD eL, Klima, 
Autom, Radio, DM 9576,- InkL 
MwSt 

Mazda 323 GT 

EZ 2/82, ca. 21 500 km, süber- 
met, SD, Radio, DM 9918.- inkL 
MwSt 

Ctr. CS A Pallas 

EZ 8/BO, ca. 45000 km, DM 
7410,- inkL MwSt 

® Daimler- Benz AG 
NiederL Stuttgart 
Türienstr. 2 / 

Eeke Heübnmner 
7999 Stuttgart 
TeL 07 11/ 2 06 51 

Waldshut- 

Tiengen 

More. 200 T 

Bj. 83, 8000 km, SD, ZV, Radio, 
Doppelrolle. Armlehne, WD- 
Glas, inkL DM 31 500^- 

Merc 280 E 

Bj. 79, 55000 km, SD, ZV, WD- 
Glas, Armlehne. Scheinwerfer- 
wischer, Köpfst L Fond, Radio, 
BBS- Breitreifen, AMG Tuning, 
225 FS, im Auftrag ohne MwSt 
DM 24 000,- 

Merc 280 S 

Bj. 83, 3000 km, Radio-Cass, 
Köpfst, im Fond, KHmaanL, FH 
eL 4fach, inkL DM 49 000,- 

Merc 230 GE 

Bj. 82, 9500 km, Station kurz, 
weiß. DiXL-Sperren v+h, geh. 
Ausst, RC, AK 2500 kg. Zusatz- 
tank, WD-Glas, Drehzahlm, 
Köpfst, Leseleudxte, WL/Wa, 
eL FH 2fach etc, Breitreifen, 
BBS, Kotflügehreröreiiening; 2 
vwan^t i ff . Haminarini tz, 

DM 53 000r- 

® Rbeinbrfick-Gatage 
Heinz Mauer GmbH 
Nikolaus-Otto -Str. 4 
7899 Waldshirt- Tiengen 
TeL 9 77 41/49 23-25 


• j, , Mercedes-Benz. 

y 'O Hir guter Pajmer beim C-ebrauehU'/agenkau ^ ' 

Ilkw 


Plane u. Ladebordwand 

Ä Franz Wulbuscb 
/TN DB-Verteagawerkstatt 
LAJ TeL 6 54 22/ 56 46 


Gebrauchte 
L as tkraf twa^en 
vieler Fabrikate. 
Hier ein Teil 
unseres Angebotes: 


Melle 


® DB-Vertr 
TeL 6 54 2 

Krefeld 


Merc LP 813 

Bj. 198L 190000 fa 


22 500 DB 


Plane u. Servolenkung 

Merc LPK 608 

Bj. 1976, 100000 km. 7000 DM. 

Merc L 608 D 

Bj. 1978, 200000 km, 7 000 DM, 
t4 100 Radstand, 5000x2430x500, 


Merc LAK 1513 

EZ 3/77, 200 000 km, Bestzu- 
stand. DM 17 500/- + MwSt 
Autohaus Shwtmaim 

® Vertreter der 

Daimler- Benz AG 

LKW TeL: 0 21 51 / 59 00 06 

Ratingen 

Merc 207 D 

Pritsche. 1982, 46 000 km, 2,44 t 
NL. DM 15 800,- inkL MwSt 

® SAHK 

Vertr. <L Drimler-Beaz AG 
Bosdistr. 5-7 
4980 Hatte te BL 

TeL 6 21 02/4 10 01 J 


r 

Ein großes Angebot von Gebrauchtwagen 
aus dem ganzen Bundesgebiet vermittelt Ihnen außerdem 

Daimler-Benz AG 

Zentrale Gebrauchtwagen-Vermittlung 
Postfach 202 
7000 Stuttgart 60 
. Telefon (0711) 3023205 


S, SE, SL, SEL, 3 
508 SL. 500 SEC 



W 201: 190 + 190 E f 

Neu- und Vorführwagen sofort lieferbar. L eas in g oder Bankfinäh- 
zierung. Sonntag Besichtigung von 11.00 bis 14.00. Uhr (keine Bera- 
tung, kein Verkauf). 

Autohaus Süd GmbH, Bocbumer Str. 103, 4350 RtttidiBgbati&fr-589 
Telefon 0 23 61 / 70 04. Telex 8 29 957 


500 SEL 

Lapisblau, grau Velour, 7/83, 2500 
km, alle Extras, 3000,- DM unt. 
Neupr. 

TeL 0 61 98 / 18 85, Tx. 4 19 957 


DB 450 SEL 

EZ 6/80, ATM, met, Leder, alles 
erdenk! Zubeft, DM 58 900,-. 
T0L 6 61 03 /8 67 33 Kfa-HdL 


500 SE 

Bj. 81, metaPic, Klima. Autom, 
ABS, Leder, Color usw., DM 44000.-. 
TeL 92 21/ 36 69 19 oder 
92236 / 62182 


nrc 2MSE.HH 12 

distelgrün, VeL, - ABS, CoL, 
Berlin, LM, Temp^ 35 000 
MwSt 

TleL 95301/.7610 : 



Merc 500 SL 

anthrazitmet, Leder creme, alle 
Extras. DM 97 000,-, InkL MwSt 

Tj 0 89 / 8 57 60 68 ZOndler 
Telex 5 213 411 


Merc 500 SEC 

astralsilber, Leder schwarz, DM 
104880,-. 

TeL: 0431/18663, Tx. 292606 


DB 500 SE 

240 PS, 1980, chaufL-gel, erstkL 
Zust, ca. 120000 km, anthrazit- 
met, schw. LetL, SD, KUmaanU 
ABS, eL FH, ZV, VB DM46 000,-+ 
MwSt 

TeL 05 11 75880 65 


Merc 380 SE/126 

Bj. 80, süberdistelinet, Autom, ZV, 
SD, Color. Badio-CB, LM, 80 000 km, 
DM 86 600,- inkL MwSt 

Merc 280 SE/126 

Mod. 83, anthrazitmet, Autom, Ve- 
lorspi, ZV, eL Fensterh., Klima , SD, 
Radlo-CB. usw^ DM 51600,- i. 
Anfte. ohne MwSt 

Merc 250/123 

Bj. 8/82, AntoOL, ZV, SD, Badio, Co- 
lor, 18000 km, DM 24 800,- inkL 
MwSt 

Auto Schürfte. Tj 06 11 / 86 12 08 



. . 280 S. 8/83 

L Hd, ünfaüfreL SD, Autom. 

usw.* DM 34 $00,-. 

TeL 05 11 / 65 03 43 aoeb Sa. + So. 
Auto b ei iW qne 


280 SE 116, 12/1» - t 

sUbectdaumet, SB, Kümo, Ahi 
Autom. usw„ DM 25 500,- 
TeL 0611 /tt 03 43 aarii Sa. + Se. 
Antoboattqae 






D.O.T. — E.PJL 

Komplettumbau für DB, 
BMW, Porsche . + Ferrari 
Transport, Versicherung, 
Bond- + Labortest 
Fa. MARD1K1AN MOTOR 
COMPANY 
655 Bad K wiii wfi i 
TeL 06 71 / 6 16 40, Tx. 42 786 



L TTn., unfaUtr, 

87 500 km, wehirot innen 
SD, ZV, eL FH, Alu, RacL-SI 
Cass., Color usw., DM 37 50% 
inkL MwSt 

TeL 05 II / 65 63 43 »ach 
Sa. + So. Autaboutikme . 


500 SE 

neu, diverse Extras, DM 76 900,- 
inkl. MwSt 

500 SE 

Bj. 81, 16 000 km, diverse Extras, 
DU 58 600,- inkL MwSt 

TeL: 0 61 31 / 23 21 96. Kfa-HdL 



500 SE 

11/81, Khmaairtnm SSD, 4 
E-Ffenst, Velour. FkstbcL, 82000 
km, k. MwSt, Featpr. 50000,-. 
TeL 02 21/ 56 13 82 


380 SE 

Bj. 83, Werksgarantie bis 84, 
15000 km, Sniu lypl ^lr glima 
SSD, Velour, etc, neu 70 000 für 
DM 54000,- inkL MwSt Im. u. 
Finanz: möglich. 
Autohaus Hede 
TeL 062 66 /5 64 91 od. 5 68 76 


500 SEL 

Lapis, Velours, 2000 km. Voll 
ausst, DM 80 000,- Exp.-Pr. 

580 SEC 

neu. sflher. Velours, DM 80000*-, 
Exp.-Pr. 

El MH, TeL 62 51/ 51 83 17 


DB280SL 

12/81, nur 18500 km, 1. Hand, 
dunkelbL, Led. crente, ABS, As 
tont, KBzna, ZV. CoL, RC, TeL 
Vorrüstung, Tempomat u. a. ou 
DM52 500,- + MwSt ’ ( 

TeL 040/4103607/77 : 


.. Merc 500 SLC 

Mod. 81, sübermet. Leder blau, 
Klimaauto ox. ABS. SD u. a~ Ex- 
tras, DM 79 000,- 
BL M. AatomofcDe.T. 96 41/6 1« 74 


Mure. BN SIC AMG4Wwu 

EZ 5/83, anthrazitinet, 
schwarz, - VoHausstg* - 
108000,- — ‘ 

H. BL AutemaUle. T. 96 Ü/8 M » 


EZ 11/81, 31 000 km, L Hd, met, 
Autom, Klima, Color, ZV, Ah» 
Stereo, DM 42 500,-. 

TeL 0 61 03 / 8 07 33 Kfe-EEdL 



r 
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DS 20 

Liebhabermodell, Bj. 71, sehr ge- 
pflegt, DU 14 995.-. 

MohansOtte,Boim 
TeL *2 28 / 66 3* 11 





Porsche 911 SC 

Bj. 81, Silber, gepfL Garagenwa- 
gen. DM 38 500.- inkL MwSt. 
TeL G6 11/5 48 15 6*. H+U Auto- 
mobile 


500 SE 7/80 

1. HtL, unfallfr . schwarz, VeL 
grau. Klima, ABS, eL FH. Wi-Wa_, 
Diff. -Ausgleich, Kopfstütz-, ZV, 

2. Spiegel eL, Mitte larmL. Radio- 
türm Panasonic Voüstereo, Spoi- 
ler, Alu. P. ß, 235er Reit, DU 

• . .48 500^- inkL MwSL 
TeL 85 11/65 03 43 a. Sa. u. So. 
Autolxmt i <jue ' 


US-Export 

DB 380-500 SE, SSL, SEC; SL in 
US- Ausführung sofort oder 
kurzfristig lieferbar! . 


M-P Automobile (ImhH 
.Mercedes und Porsche exr-lusn 
Tel. 0 20 13 ! 18 84. Tx: 8 579 255 


500 SEL : 

3/83, silbermeL, VeL blau, KK- 
maanL, 20 000 km. viele Extr.,- DM 
77 5G0/-inkL HwSL 

2 X 500 SE 

Beichtolcnfcer neu, süberhlau u. 
lapisblau, Extr., - 
Ktudunann -Automobile 
TeL 0211/443982 


Jaguar XJ 4,2 

Bj. 2/81, L HtL, Ca. 73000 km. gt 
ZusL, KP VB 

T. 040/34 08 47 od. 4 10 29 35 

Jaguar 5,5 3012/79 

grün, LetL-Dach, Ledersitze, bei- 
ge. KllnmanL. Radio, get Scheib.. 
ZV, unfallfr.. TÜV, s. günstig weg. 
Neukauf so! abzugeben. 

TeL 043 23 / 72 24 
od. 04 31 / 9 22 55 


Jag. XJ 6 4,2 

EZ 8/82, 30 000 km, Klima, Extr^ 
DU 37 900.- inkL UwSL 
TeL 07 11 / 25 10 98 + 56 36 17 gew. 


-JAG! 


Ferrari 508 GTB 

5/79. roL sehr guter ZusL, 

VB DM 58 000,- LA. 

TeL 06331 /95026, Kfz-HÜndler 

Ferrari 508 GTBi 

Bj. 6/82, L HtL 18000 km, braun- 
meL, Spoiler, Voüausstg, 58 900- 
inkL UwSL 
Firma Karnitz 
T. 05 51/ 6 1702n.7 6Q78 

GELEGENHEIT 
Ferrari 400 IA 

11/8L 35 000 km, MoL 5000 km. 
unfallfr-. la gepfL, mit od. ohne 
TeL, sehr gü. sof. z. verk. 

TeL 043 23 / 72 24 oder 
04 31/922 55 


Ferrari Qucrttro Velvio 

4 Ventile, 3 Mon. alt, absolut neu- 
wertiger Zustand, weiß. m_ wei- 
ßem Leder, alle Extras. Konig- 
Auspuff-AnL, DM 79 000,- inkL 
UwSL 

Fa. BMW Sichter 
8592 Wonsiedei 
Telefon 0 92 32/ 32 35 


DB LP 709 

Bj. 79, ca. 140 000 km. m. 2 Möbel- 
wechseikoffem, 55ö«24(tx240 cm, 
Standort Peine. VB DU 28 000,-. 
TeL 0 51 28 / 6 28 od. 10 15 


911 Turbo. Mod. 77 

260 PS, umgebaut 5. 4. 82. auf 835. 
meL, perlmuttweiß, Topzustand, 
im Kundenauftrag ohne UwSL 
DM40 000,- 

TeL 02 03 / 62 85 85 Cew. 



Beratung- Verkauf - 
Service und Leasing 

Jaguar- Dtrekth&ndler 

Norbert Knntz 
Kieler Chaussee 17 
2303 Gettorf 
TeL 043 46/50 55 






günstig, sofort ab Lager liefe 
Hascber-Xmpex 
Telefon 0 21 91 / G 95 44 


911 SC TW 

weiß, K1L, CoL, MwSt. mögL 
TeL 07 11 / 4 57 98 03 

3.5 Ur. Turbo 

EZ 8/83, 7500 km, VoIIausstg, DM 
97 000.- inkL MwSL 

TeL 67 11 / 25 10 99 + 56 36 37 gew. 


911 SC 

4/83, 15 000 km. rubinrot met ./bor- 
deaux, £xtr_, im Auftrag. 

TeL 0711/2510 99 + 56 3637 


911 SC Coupö 

EZ 22. 12. 82, 13 000 km, zmnmeL, 
Front- + Hecksp., Alufelg^ Breit- 
reifen, Stereo, u. w. Extr., NP DM 
70000,-, Preis VB DM 54 000 - 
inkL UwsL 

TeL 02408/8413 od. 0241/504077 

Porsche Carrara Targa 

m. Turbo- Karosserie, indisch- 
rot. div. Extras, 2,7 ltr., 210 PS, 
9’+8’-BBS m 50er Bereifg., TÜV 
85, Bj. 6/75, vor 18 Mon. f. DU 
23 000,- restauriert, DM 25 000,-. 

TeL 04 21 / 25 96 01 


Porsche 928 S 

rot. 11/80, 105 000 km, eL SSD, 
l Schaltgetr., Radio etc. 

TeL: 02 02 / 73 1« 61-64 ab Ho. ! 


911 Turbo 

4/81. L Hd.. unfallfr., 39000 km, 
sßbermeL. a. Ex.. Festprs. DM 
66 000,- v. Priv. 

T. 040/490 39 34 


911 SC 

Mod. 3/83, oakzneL, 9500 km div. 
Extr., DM 48 000.- + MwSL 

TeL 0 42 «2/ 21 00 


PoBCta CaMo tll SC 

weiß, 6/83, 8000 km Zubehör, DU 
58 000,- inkL MwSL 
Fk. 0 87 54 / 2 18 


Porsche 944, fabrikneu. Voll- 
ausstg, zu verk. Fa. 0 87 54 / 2 18 


Porsche 924 9/79 

I ^ngstrecken-Chefwagen, L Hd. 
scfaeckheft-gepfL, Ia Zustand, 
118 000 km VHB DM 13 000,- inkL 
Mo.-Fr. 9-16 Uhr. 
Telefon 040/ 78 67 88 


928 S. 82, Extr, 47 000,- inkL 
MwSL 

911 SC, 81. Extr, 38500,- inkL 
MwSt 

911 SC, 8L Extr, 42000,- inkL 
MwSL 

911 SC, 82, Extr, «90*,- InkL 
MwSL 

911 SC. 83. Extr., 59900,- inkL 
MwSt 

911 Carrera Targa. 77. DM 
25000.- im Kundenauftrag ohne 
MwSL 

911 Carrera Targa, 79. Extr, 
32000,- im Kundenauftrag ohne 
MwSL 

911 SC, 81, Extr, 41 900,- 
im Kundenauftrag ohne MwSL 





6800 Saarbrücken, TeL 0681/34084 


911 SC Totgo, 6/82. 35 000 km. fast 
alle Extras, Neupr. ca. 70000.-, 
sehr gepfL Privatfahrzeug, V. B. 
49 800.- inkL MwSL. 

02236 / 62157. 


Porsche 3,3 I Turbo 

EZ 7/83, pacifi cblaumet, Ganzle- 
der weiß, Klima, SD, Außenspie- 
geL Radio-Cass. etc, neuw, DM 
108000,- 

H. M. Automobile, T. 66 41/8 18 74 


Gepflegter Jahreswagen 

Porsche 911 SC 

Bj. 83. marineblaumet, eL Schie- 
bedach. 37 000 km 52 800,- VB 

TeL wochentags 02 31/43 50 25-26 
8-9 Uhr 

928 S 

35 000 km Mod. 81, 5gang. zmn- 
met, neuw, 44 950,-. 

T. 02 21/ 56 13 82 


Porsche 928 

EZ 9/8 L, 46 000 km Extras. VHB 
DM 49 800,-. 

TeL 0 6232/248 82 




„ Bitter SC Coupö 3.0-ltr,-Motor 

wassergekühlter Sechszylinder- vfenakt-Rcüicnmolor Entgegen unse- 
rem Bericht zur IAA hat dieser Wagen 132 kW (180 PS). Größtes Drehmo- 
ment: 248 Nm (24,8 kpml/4500 U min' 1 ; Verdichtung: 9.4:1; siebenfach 
gelagerte Kuxbelwelle; obenUegcnde Nockenwelle, über Rollenkette an- 
getrieben, Hydrostößel: elektr. Kraftstoff-Einspritzung. Druck- Umlau f- 
Schmiening; Olinhah des Motors und zusätzlicher ölkühlung 6^5 Liter 
T ankinhal t: ca. 75 Liter. Preis DM 70 200.-. Das gleiche Fahrzeug gibt es 
auch mit 3,9-hr.-Motor. Hubraum (effektiv) 3848 ccm; größte Leistung- 154 
kW (210 PS*, 5100 U/min. Größtes Drehmoment: 327 Nm 132.7 kpm). 3400 
U/min. Verdichtung: 9,5:1; Übersetzungsverhältnis an der Hinterachse; 
3,15:1: Höchstgeschwindigkeit: 230 km/h = Schaltgetriebe, 222 km/h - 
Automatikgetriebe. Beschleunigung 0-100 km/h in 7,6 sec. (8.5 sec. Auto- 
matik). Verbrauch: Nach DIN-Norra 11.8 Ur. auf 100 km (Superbenzin). 
Alte übrigen Daten entsprechen denen des 3JL Liier- Motors. Aufpreis DM 
13 130,- inkL MwSL 

Bitter GmbH & Co. KG, 5838 Schwelm, Berliner Str. 57. 

TeL 6 21 25 / 60 96 - 60 98. Telex S 239 791 


911 SC 

ladenoeuwcrtig. 3/83, Garantie, Ex- 
tras, NP 66000,-, nur 54 900.- InkL 
TeL 62 £1 / 48 IC 97 / 48 23 13 


10 VW Jette CL DieseL 4türig, 
4+E-Schaltung. Bj. 3/83. ca. 5000 
km geL, Stückpreis: DM 13 600,- 
inkL MwSL 

1* VW Tnuxsporter Kombi, ösit- 
zer. DieseL Bj. 6/83, ca. 3000-8000 
km geL. Stückpreis: DM 18 950.- 
inkL MwSt. 

Autohaus Brüggemann GmbH. 
TeL 659 75/424 


Golf Cabriolet GLI 

Kamei-Ausstattg, EZ 11. 2. 83. 
6900 km 1. Hd., hellbL-meL. Dach 
u. innen weiß, NP ca. DM 32 000.-, 
VB DM 22 500,-. 

Telefon 040/ 4 16 26 53 
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Backnang 

BMW 5351 

EZ 1P, 94000 km, Rd.-CR, 
NebelL. WsgL, Recaro, 
Front- ul Hecksp, DM 
27 00Ö,- inkL MwSt • 

BMW 5351 

EZ 10/80, 72UOO km, Rd.-CR, 
NebelL,-.-’ WsgL, Recaro, 
Front- u. Hecksp^ DM 
26 500,- inkL MwSL 
BMW 728 LA. 

EZ 80, 162 000 km, meL. Rd.- 
CR. Shria, 2. eL Spiegeil, Ne- 
belL, WsgL, AK, DM 15 900,- 
inkLMwSL / r 
BMW 735 LA. ' ‘ ' 

EZ mi, 95 09(1 km, ABS. 
Color» 2. Spiegel, eL SD, Rd.- 
&,DÄL^8(W,-rinkLMwSL 
AatolLWalterMdlfbtgar.. - , 
BMW-V«rtngriüfindler ■- , 

~ Stuttgart» är.Ml—j .. : ( 

7150'Badnimg ’ ; J " 

TpL 07191/ 6 38 73 ' : 

Bonn 

Alfa Romeo 2000 Spider - - 
schwarz, EZ 3/82, 25ÄK>kfn, 
DM 18 500,- im Auftrag ohne • 
MwSL . ' • . >. 

BMW 745 i A 

EZ 8/83, 4300 km, saphir- 
blau meL, Radio-Cass., au- 
tom. Antenne, et SD, Fen- 
sterhe. v.+h., TRX-Bereife., { 
Color, RecarosL, , DM 
65 000,- inkL MwSL = ' : 
BMW-NiederL Bonn " 
Vorgcbirgsstr. 95-96 
^00 Bonn 

TeL 02 28 / 607 - 2 31 

Bremer« 

BMW 7321 - 

Mod. 82, met, ABS, SSD, 
ZV, eL-Ffenstertu, Color, L 
Hd~ nur DM: 28 60Q,- inkL 
Mw&L • • 

BMW 745 i 

Mod. 81, sehr gepflegt, Ex- 
tras, TRX-Bereifg., nur DM 
31 950,- inkL MwSt 
Die BMW-Profls 
Müller-N icloen GmbH 
Bei den 3 Pfihlenß-46 
2880 Bremen 

TeL 04 21/ 49 16 71 / . . 

Buchen-Hettingen 

BMW628CSi • 

Bj. 1/83,25000 knL bahama- 
beigemeL, VoRauästg, DM 
48 0v0,-. ■ 

Autohaus Müller 
BMW-VcrfcragahändUftr 

Buchener Str. 28 
6967 Bnchm-Hettbigen 
TeL 06281/1203 . . . 


Euskirchen 

BMW 735 i Vorführwg. 
Hartge-T unfng , 240 PS, 
ABS, 2. Spiegel, Color, SSD, 
Fensterte^ Sonnenrollo hi, 
RecarosL, Scheinw.-Wasch- 
anL, Leseleuchte, DM 
69 500,- inkL MwSL 
Autohaus Horn 
BMW-Vertragshändler 
An der Vogelmte 53 
5350 Euskirclien 
TeL 0 22 51 /640 0t 

Frankfurt 

BMW 628 CSi 

EZ 81, rot, 60 000 km, Leder, 
TRX-Bereüg., eL Fensteihe., 
Spoiler + Streifen wie 635 
CSi, usw., DM 34200,- im 
- Auf hag ohne MwSL . 

BMW 635 CSfA Vorföhrwg. 
EZ 83, dk-«raujaeL, Klima, 
TRX-Bereäg., ^Radio-CR, 
Sätemw.-Waschanl., Rcca- 
ros, Tempomat, usw^ DM 
68500.- inkL MwSt 
BMW 5351 

EZ 11/80, sübermet, Ahi- 
felg., SD, Reoaros^ ZV, Rar 
dio-Cass., ATM, DM 13 900,- 
inkLMw&t 
BMW-Euler 

Woog-n. KSnlgsteiner Str. 
TeL: *611/526181+3001 01 

Gerolzhofen 

BMW 735 i 

Exkluszv-Ausstattg^ «Up Ex- 
tras, 17 000 km, DM 62 000,- 
inkL MwSL 

OULnaobile V8 Diesel Cut- 


neuer MoL, 0 km. Bj. 79, Kli- 
ma, eL Sitze, usw., DM 

13 500r* inkL MwSt 
Merc. 280 SE . 

blaumet, 115 000 k m , Klima, 
Velourp M eL Fensterhe^ 
Tempo maL usw^ DM 

14 500,- i nkL MwS t 
Auto-WÄCHTER 
BB4W-VertragshdL 
Franken winbeiuer Str. 
8723 Gerolzhofen 
TeL: 093 82/ 17 35 

Hamburg 


Dinslaken - * 

Porsche 911SC 
weiß, AluÄlÄ-SöerReit,eL 
FH, SSD, Color, Rd-CR, 
44 000 km, DM 48 500,- inkL 
MwSL . 

Böhm + Kellenets GmbH 
BMW-Vertragshffl. . " " 

Am P& ac wel m tfl 
4229 Dinslaken 
TeL: 02134/52994 

Düsseldorf :;- • 

BMW635CSL 

-schwarz, Lederp. u.vjfn., EZ 
7/82, 28 400 6m; t-HAi DM 
57 800;-inH. : MwSL 
Au tot- Müller - 

BMW-Vertragshändler 

Erkrather Str. 169-170 
4009 Düsseldorf 

TeL 02 11/ 7 33 50 14 


VorfGhiwagan: 

Hartge H 26 
BMW 525 i E 50 

EZ 9/83, 2600 km, pokuismet, 
ZV, 2. Spiegel, Color grün, Son- 
nenxollo, SHD, BMW -Sportsit- 
ze. DM 47 500,- 

BMW635 CSi 

EZ LQ/83, -3000 km, achatgrün- 
met, Leder beige, electr.-hy- 
drauL Getriebesteuerung, 
TRX-Bereifg, Dieb«L-Warn- 
aoL, eL SD, BMW-Sportxitze, 
Sterco-CaBS^ 2. Spiegel, DM 
72500,- 

BMW528I 

EZ 9/83, 3000 km, achatgrün- 
meL, SHD, Color grün, ZV, 2. 
Spiegel, DM34 950,- 

BMW 320 1 Baur 
Hardt. Cabrialat 

EZ 8/83, 3500 km, bronzitbeige- 
meL, Ledersfporüenkr^ AiuL, 
ZV, Color grün, Z Spiegel, Ste- 
reo-Cass^ DH 34 950,- 

BMWS28I 

E2 5/83, 10 000 km, potorismen. 
Leder schwarz, eL SD, eL Fen- 
sterfae. v, ZV, Stereo-Cass^ 

- AluL, 2. Spiegel, Sitzheizg, DM 
36B50,- 

AUe Fahrzeuge incL MwSL 



Hamburg 

BMW 635 CSi 

EZ 2/80, 68 400 km, brasil- 
braunmet, Leder Recaro, 
Rd.-CR. Spoiler, v.+h., DM 
32 950,- inkL MwSL 
BMW 635 CSi 

EZ 6/82, 33 000 km, ascot- 
graumet, RcL-CR, eL SD, eL 
Fensterhe. v.+h., Spoiler 
v.+h^ DM 48 500,- inkL 
MwSL 

Offakamp/Nedderfeld 
TeL 6 40 / 5 53 01-2 74 
BMW-NiederL Hamburg 
Offekamp 10-20 
i 2000 Hainburg 54 
TeL 0 40 / 5 53 01-1 

Königswinter 

Merc. 350 SLC Autom. 

Mod. 73, met, Radio, DM 
.25 000,- inkL MwSL 
Peugeot 505 GR Familiäre 
ßsitzer, EZ 7/83, 7000 km, 
DM 20 000,- inkL MwSt 

Antob. Hans Wagner 
BMW-Vertragshandler 
Hanptstr. 21 (B 42) 

533 Konigswinter- 
NlederdoUendorf 
TeL 0 2223 / 220 65 

Köln 

BMW 745 i 

EZ 6/80, ca. 75 000 km, ATM 
ca. 20 000 km, Klima, met. 
TRX-Bereifg., Stereo, Reca- 
ro DM 31 500,- inkL MwSL 


H<m-rtr - Co % ■■ 

HAMMER 


Berg. Gladbaeher Str. 138-144 
TeL: 02 21/ 62 10 83 

Maintal 




Vorführwagen 
Alpina B 9-535 i 
83, 10 000 km, achatgrun- 
met, SSD, ABS, eL Fen- 
stert, etc^ DM 66 950,- inkL 
MeSL 

Alpina B 7 Turbo Coupe 

Bj. 4/82, L HcL, .39 000 km, 
polarismet, Klima, etc. 
58 000,- inkL MwSt 

Alpina B 6/2A 
Bj. 3/82, 1. Hd., 74000 km, 
ascotgraumeL, SSD, Din.- 
Sperre. Schwellerleisten, 
etc., DM 36 000.- im Auftrag 
ohne MwSL 

Alpina C 1/2^ 

Bj. 4/81, 90 000 km, ATM, 1. 

inkL MwSL 

6457 MAOfTAL-Dömlghrtin 
Pbffipp-RBte-Str. 23 
Nur fünf MfeMlsfi von FnnMtat 
T*tefon 1081*1/493011-2^^ 
Tv. Tal« 415578 


ALPHA BÖRS E 
Souveränität In batfminickanctor Form 

Offenbach 

BMW 735 IA 

dpIphingraiime L. EZ 8/83, 
7200 km, Radio-Cass. -electr., 
Color grün, eL Spiegel re„ 
Klima, DM 50900,- inkL 
MwSt 

BMW-NlederlassangOflrabaeh 

Spessartring 9 
6051 Offiddutch 
TriJ 0611/85 68 81 


Oldenburg 


BMW 535 i 

Mod. 81, SD, grau met, Co- 
lor, StereoanL, DM 20 900,- 
inkLMwSt 

BMW 5281 

Bj. 82, Klima, blaumet, SD, 
eL Fensterh-, ABS.TRX, ZV, 
ATM 0 km, 26 900,- inkL 
MwSL 

H.FREESE 
BMW-Vertragshändler 
WilhehnshaFraer Heerstr. 9 
2900 Oldenburg 
TeL 04 41/ 3 06 66 


Spaichingen 

BMW 7351 

EZ0Ä1, 78 000 knumet, Co- 
lor, Klima, ABSTTRX, DM 
32 500,- inkL MwSL 

BMW 528 i 

EZ 12/80, 34 000 km, met, 
Color. BBS, 19 800,- inkL 
MwSL 

BMW 525 i 

EZ 8/81, 80 000 km, meL, Co- 


lor. 5gane, Spoiler, TRX, Ra- 
dio, ZV, 21 800,- inkL MwSL 


BMW 323 i 

EZ 2/83 (n. Mod.), 30 000 km, 
Alu.. Color, 2. SpiegeL 
25 850,- 

Mere. 240 D Antom. 

EZ 9/81, 28 000 km, Servo^ 
Color, Radio, DM 22 700,- 

Autohans Fände GmbH 
BMW-Vertragshandler 
Bismarckstr. 90 
7208 Spaicbingen 
TeL 9 74 24 / 2023 / 24 


Wuppertal 

BMW 628 CSi CoupC 
arktisblaumet.. Lederp. perl- 
beige, EZ 10/81, 16 300 km, 
5-G., Alu. Color, ZV, Spoiler 
v+h., eL Fensterh. 2. Au- 
ßensp., DM 43 000,- im Kun- 
denauftrag ohne MwSL 

BMW 628 CSi Conp6 
graphitmet, Leder cherry, 
5-G., ABS, sportL Fahrw., 
TRX-Bereif. a. Schmiede- 
felg., beide Spiegel heizb., 
Front- u. Hecksp., Color 
grün, SSD, Recaro-SportsL, 
Köpfst im Fond. Bord- 
comp., EZ 10/82, 25 000 km, 
DM 46 975,- inkL MwSL 

BMW 745 iA 

zypressengrünmet., VeL 
perlbeige, EZ 82, 48 000 km, 
eL SSD, ABS, Niveaureg., 
Rd.-CR, Scheinw.-Wasch- 
anL, Color grün, eL Fen- 
sterh., Köpfst hi,, Ver- 
bundgL -Heckscheibe, AluL 
m. neuer Bereifg., LeseL im 
Fond, DM 42 850,- inkL 
MwSL 

BMW 323 i Baur Cabrio 
bronzitbeigemet , Kunstle- 
der schwarz, 5-G., Servo, Le- 
dersportlenkr^ beide Spie- 
gel eL, Color braun, Recaro- 
sportsi., NW, DM 39475,- 
inkL MwSt 

Arthur Bovenkamp 
BMW-VertragshdL 
Märkische Str. 277 
5600 Wuppertal 2 
Tel: 02 02/ 52 40 41 


geprüft . gepflegt «zuverlässig 



/ ROllS ROYCE : 

Rolls-Royce 
Comlcbe Cabriolet 

EZ 22. ö. B3, 2500 km. siJbersand, 
Leder braun. DM 273 600,-. 

TfrL 94 31 /i S6 63. Tx. 2 92 606 Kfz- 
H&ndler 

Rolls-Royce 

mit und ohne Chauffeur zu ver- 
mieten. 

Telefon 0 61 82/ 6 95 87 
+ 9 61 81 / 6 63 67 


WASSERSPORT 


Segelyacht 
Gib Sea 38 SC 

Liegeplatz Palma. Bauj. 1981. ge- 
neralüberholt, Bestzusland, DH 
115 000.- VB. 

TeL 62 28 / 47 S3 36 


Übrigens, 



sind lieb. 


Aber unberechenbar. 

Autofahrer sind deshalb 

voller Vorsicht Rücksicht 
^ und Nachsicht 
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Trennung Yon Remmert 

Köln (hgö) - Das Gestüt Röttgen 
trennte sich überraschend von seinem 
Stalljockey Peter Remmert (44). Der 
ehemalige Championjockey jederzeit 

wegen einer Behinderung einer Kolle- 
gin gesperrt Remmert war mehrfach 
in Manipulationen verstrickt und des- 
halb gesperrt worden. 


Vorwürfe gegen Mailand 
Groningen (sid) - Rin italienischer 
Funktionär soll versucht haben, Trai- 
ner Hans Berger mit der Summe von 
250 000 Mark für ein günstiges Resul- 
tat im UEFA-Pokalspiel Inter Mailand 
- FC Groningen zu gewinnen. Diesen 
Vorwurf erhebt der holländische Eh- 
rendivisionär, der eine Meldung bei 
der Europäischen Fußball-Union 
(UEFA) abgab. Inter hatte das Hin- 
spiel 0:2 verloren, gewann aber das 
Rückspiel mit 5:1. 


FUSSBALL / Münchner treffen in der dritten Runde des UEFA-Pokals auf Tottenham Hotspur 


Die Bayern stöhnen über das Los: 

„Es hätte nicht schlimmer sein können“ 


D ie Personalsorgen für den Ham- 
bu 



BASKETBALL 

Korac- Pokal, Männer. Crystal Pala- 
ce London - BC Giants Osnabrück 
58:60 (33:56). Hinspiel: 101:76. damit 
London eine Runde weiter. 


TENNIS 

Internationale Hallenmeisterschaf- 
ten von Skandinavien in Stockholm 
(315 000 Dollar), zweite Runde: Odep- 
po (Italien) - Mayer (USA) 7:6, 6:4, 
Smid (CSSR) - Becka (Deutschland) 
6:3, 6:0. 

55. Wlgtrtman Cap der Damen ln Wll- 

Hwubnrg/VlrglnU, enter Spieltag: 
USA - Großbritannien 2:0. - Navratilo- 
va - Barker 6:2, 6:0, Rinaldi - Wade 6:2, 
6:2. 

BUxed-Weltmeisterschaft in Hoo- 
ston/Texas (4M 0M Dollar), erste Ran- 
de: Tumbull/Lloyd (Australien/Groß- 
britannienl - Herr/T eit scher (USA) 
6:1, 6:4, Bassett/van Patten (Kanada/ 
USA) - Bonder/Krickstein (USA) 6:4, 
6:3, Nagelse n/Walts (USA) - Tan vier/ 
Solomon (USA) 6:2, 7:5, Evert-Lloyd/ 
Connors (USA) - Garrison/Brown 
(USA) 6:2, 6:3. 


GOLF 

„Ka paina Championships' der Pra- 
lls ln Kapalna/Hawal, zweite Runde: 

1. Bernhard Langer (Anhausen) 135 
Schlage (68466) und Scott Simpson 
(USA 135 (70465), 3. Bob Güder (USA) 
136 (664-70) und Greg Norman (Austra- 
lien/ 136 (67469). 


HOCKEY 

„Champions Trophy" in Karachi, 
letzter Spieltag: Australien - Deutsch- 
land 3:1, Holland - Pakistan 3:2. 

1. Australien 5 3 2 0 14:7 8:2 

2. Pakistan 5 3 0 2 10:6 6:4 

3. Deutschland 5 3 0 2 8:B 6:4 

4. Indien 5 2 1 2 8:9 5:5 

5. Holland 5 2 0 3 11:13 4:6 

6. Neuseeland 5 0 1 4 5-13 1:9 




dpa, München 

Schlimmer hätte es kaum kommen 
können. Bayern München trifft in der 
dritten Runde des Fußball-UEFA- 
Cups auf Tottenham Hotspur. Der 
derzeitige Tabellensechste der ersten 
englischen Division tritt am 23. No- 
vember im Münchner Olympiasta- 
dion an; das Rückspiel findet am 7. 
Dezember in London statt „Das ist 
ein ganz schlimmes Los, zumal wir 
zuerst zu Hause spielen müssen“, 
stöhnte Bayern-Manager Uli Hp eneß 
gestern nach der Auslosung in Zü- 
rich. „Tottenham ist mit der schwer- 
ste Gegner, den wir kriegen konn- 
ten“, reagierte Trainer Udo Lattek. 

„Die Gefahr, daß wir ausscheiden, 
ist «ghr groß, denn die Engländer 
sind momentan in Topform“, meinte 
Uli Hoeneß und verwies auf Totten- 
hams Siege in der letzten Runde ge- 
gen Feyenoord Rotterdam (4:2 und 
2:0). Zuvor hatten die Engländer 
Drogheda United (Wand) ausgeschal- 
tet Die Bayern waren mit Erfolgen 
über Amathosis Famagusta (Zypern) 
und PAOK Saloniki ins Achtelfinale 
eingezogen. „Wenn unsere Verlet- 
zungsmisere bis zum 7. Dezember 
nicht beendet ist, können wir einpak- 
ken. Tottenham können wir nur in 


Bestbesetzung schlagen“, erklärte 
Trainer Lattek, 

Noch recht frische Erinnerungen 
haben die Bayern an ihren kommen- 
den Gegner, denn Tottenham war 
Gegner im letztjährigen Pokal der 
Pokalsieger. Damals konnten die 
Münchner mit einem 1:1 in London 
und einem 4:1 -Sieg im Olympiasta- 
dion die Engländer aus dem Wettbe- 
werb werfen. Das Spiel im Nebel am 
3. November 1982 sahen 55 000 Zu- 
schauer. Manager Hoeneß rechnet 
am 23. November mit einer ähnlich 
guten Kulisse: 

Stimmen zu der Auslosung: Trai- 
ner Udo Lattek (Bayern München): 
„Tottenham Hotspur ist das 
Schlimmste, was uns in unserer der- 
zeitigen Verfassung passieren konn- 
te. Wir müssen schon unser Veriet- 
zungspech überwinden und komplett 
gegen die Engländer antreten, um da 
eine Chance zu haben. Im Moment 
sieht es bei uns aber düster aus.“ 

Manager Uli Hoeneß: „Das ist so 
ziemlich das schwerste Los aus dem 
ganzen Topf Allerdings ist es auch 
ein sehr attraktiver Gegner. Da müs- 
sen wir uns schon sehr w a nn anzie- 
hen, um weiterzukommen. Hoffent- 
lich gibt es wieder wie bei unserem 


Heimspiel vor einem Jahr Nebel den 
waren die Briten damals offensicht- 
lich nicht gewohnt“ 

Wolfgaog Prem ml er. „Ich wün- 
sche mir normalerweise immer Eng- 
länder, aber diesmal wäre mir ein 
anderer Gegner lieber gewesen. Es ist 
kein Vorteil daß wir Tottenham im 
letzten Jahr ausgeschaltet haben. 
Man muß nach den letzten Spielen 
unsere T j gp ganz realistisch «yfren. 
Unsere Leistungsträger bringen der- 
zeit noch nicht einmal Norznalform.“ 
Jean-Marie P faffi „Das ist ein ge- 
fährlicher Gegner. Tottenham ist 
stärker als vor einem Jahr. Wir müs- 
sen in München mindestens zwei To- 
re vorlegen. Wenn es nötig ist, ent- 
scheide ich die Sache im Rückspiel 
wieder beim Elfmeterschießen.“ 

Die Auslosung ergab folgende Paa- 
rungen: Sparta Rotterdam - Spartak 
Moskau, Radnicki Nisch - Hajduk 
Split, RC Lens - RSC Anderlecht, FC 
Watford - Sparta Prag, Bayern Mün- 
chen - Tottenham Hotspur, Notting- 
ham Forest - Celtic Glasgow, Austria 
Wien - Inter Mailand, Sturm Graz - 
Lokomotive Leipzig. 

Die Hinspiele werden am 23. No- 
vember ausgetragen, die Rückspiele 
finden am 7. Dezember statt 


STAND # PUNKT 


Durchgreifen 


H ans Kindermann hat in diesen 
schönen Herbsttagen alle Hände 
voll zu tun. Nürnbergs Trainer Rudi 
Kröner wurde ausfallend, Rumme- 
nigge spielte sich als Volksauf hetzer 
auf und vielleicht werden auch die 
Hamburger dafür bestraft, daß sie 
einen Schiedsrichter anpöbelten. 

Die Sitten in den deutschen Fuß- 
ballstadien scheinen durch die 
Hauptakteure selbst immer roher zu 
werden. Unterhaltungszweck haben 
sie jedenfalls nicht Neue Freunde 
schafft sich das Profigeschäft Bun- 
desliga mit solchen Entgleisungen 
auch nicht Hans Kindermann nnH 
mit ihm der Deutsche Fußball-Bund 
(DFB) sind angehalten, den Anfän- 
gen zu wehren. Dabei sollte auch vor 
großen Namen - wie beispielsweise 
Karl-Heinz Rummenigge - kein Halt 
gemacht werden. 


Kröner muß mit Strafe 


rechnen - auch Rummenigge? 


sid, Frankfurt 
Rudi Kröner, seit einer Woche Trai- 
ner beim Fußball-Bundesligaclub 1. 
PC Nürnberg, wird wegen Schieds- 
richterbeleidigung beim Sportgericht 
des Deutschen Fußball-Bundes 
(DFB) angeklagt Dies erklärte der 
Vorsitzende des DFB-Kontrollaus- 
schusses, Hans Kindermann. 

Die Prüfung von Filmmaterial des 
B nnrfpsHg aspjpi s am vergangenen 
Samstag zwischen Bayern München 
und Nürnberg (4:2) zeige, daß Kröner 
den Unparteiischen Jakob Wippker 
(Roetgen) zum Ende des Spiels be- 
schimpft habe. Kröner, der am Sams- 
tag als Trainer des 1. FC Nürnberg 
zum erstenmal arbeitete, droht damit 
eine Sperre oder Geldstrafe. 

Kröner war auf den Schiedsrichter 
eingestürmt, nachdem pi™> umstrit- 
tene Entscheidung in der Schlußmi- 


nute zum vierten Münchner Treffer 
geführt hatte. 

Keine Auskunft gab der Stuttgarter 
über die Entscheidung im Fall des 
Nationalspielers Karl-Heinz Rumme- 
nigge, gegen den ebenfalls ermittelt 
worden war. Der Münchner hatte am 
1. Oktober beim 4:0-Sieg gegen Mön- 
chengladbach versucht, mit Gesten 
die Zuschauer gegen den Schieds- 
richter aufzubringen. Rummenigge 
war nicht einverstanden, daß er die 
Gelbe Karte bekommen hatte. In die- 
sem Fall erhalt der Nationalspieler 
eine schriftliche Nachricht 


‘burger SV werden immer größer. 
Manager Günter Netzer hatte sogar 
erwogen, das Bundesligaspiel gegen 
den 1. FC Köln abzusagen, weil Trai- 
ner Emst Happel keine komplette 
Mannschaft zusammenbekommt 
Verteidiger Manfred Kaltz wird ge- 
gen Köln nicht dabeisein können - er 
ist der vorerst letzte, der Happel eine 
Absage erteilte. 

Der frühere Nationalspieler klagt 
über eine Rißverletzung im Bereich 
der Unken Adduktoren mit Bluter- 
guß. Kaltz erhielt ein Trainingsverbot 
für eine Woche. Die Verletzung hatte 
er sich Mitte der ersten Halbzeit beim 


BUNDESLIGA 


HSV-Aufgebot 
immer kleiner 


Ursprünglich sah es so aus, als wol- 
le Kindermann auch gegen Spieler 
des Hamburger SV ermitteln. Die 
Hamburger batten nach der (^Nie- 
derlage in Mönchengladbach (Hiero- 
nymus Platzverweis) Schiedsrichter 
Walz hart kritisiert 


Europapokalspiel gegen Dinamo Bu- 
karest zugezogen. 

Nach den Verletzungen von Jürgen 
Müewski (Achillessehnenoperation), 
Allan Hansen (Innen band) und Mi- 
chael Schröder (Ferse) stehen HSV- 
Trainer Emst Happel nur noch 13 
Spieler zur Verfügung. Hinzu 
kommt, daß Libero Holger Hierony- 
mus wegen einer roten Karte aus dem 
Bundesligaspiel gegen Monchenglad- 
bach gesperrt ist. Nach seiner vierten 
gelben Karte muß Mittelfeldspieler 
Jimmy Hartwig ebenfalls zuschauen. 
Neben Kai Steffen, der wahrschein- 
lich zum Einsatz ko mm en wird, hat 
Happel mit Bernd Pape und Holger 
Stein zwei weitere Amateure in den 
Kader aufgenommen. Happel: „Das 
ist eine Tragödie, aber absagen kön- 
nen wir nicht Bei uns herrscht ja 
srhlieBlirh keine Seuche.“ 

Der Einsatz von Spielmacher Felix 
Magath (Adduktorenzerrung) und 
Wolfram Wuttke (Beckenprellung 
und Nierenquetschung) wird sich, so 
Manager Günter Netzer, erst in der 
letzten Minute vor dem Spiel ent- 
scheiden. Im Duell der Europapokal- 
versager muß der 1. FC Köln im 
Schlagerspiel des 13. Spieltages nur 
auf seinen Spielmacber Uwe Haas 
verzichten. 

Heute spielen, 1138 Uhr 
Hamburg- Köln (2:1) 

Frankfurt -München (1:0) 

Düsseldorf - Offenbach (-:-) 

Bielefeld - Bremen (1:2) 

Leverkusen -Braunschweig (1:0) 
Kaiserslautern - Afgladbach (3:0) 
Stuttgart -Nürnberg (3:0) 

In Klammem die Ergebnisse der 
letzten Saison. 


TENNIS / Nachwuchs auf neuen Wegen 


Reise nach Australien 


wird sogar aus eigener 
Tasche finanziert 


H.-J. Pohmann, Bonn 

Den männlichen Stars wurde einst 
mangelnde Reiselust vorgeworfen, 
wenn es darum ging, Weltranglisten- 
punkte auf Übersee-Turnieren zu er- 
kämpfen. Ein Vorwurf der auf die 
deutschen Tennis-Mädchen nicht zu 
übertragen ist Denn sie haben es 
schon mehrmals vorexerziert, wie 
man sich durch längere Tumierse- 
rien international in den Vorder- 
grund spielen kann. Der Deutsche 
Tennis-Bund (DTB), der vom Erfolg 
der Damen überzeugt worden ist, be- 
wies denn auch in den letzten Mona- 
ten erstaunliche Aktivität 

Den ganzen Sommer über wurde 
ein Juniorinnen-Team von Turnier zu 
Turnier geschickt Mal waren es die 
ganz großen wie Paris, Wimbledon 
und die US-Open, dann wieder soge- 
nannte Sattefite-Circuits, auf denen 
es galt das Selbstvertrauen neu auf- 
zubauen. Diese Linie, von Bundes- 
trainer Klaus Hofsäß vorgeschlagen 
und von Sportdirektor Günter San- 
ders verabschiedet zeigt bereits heu- 
te Auswirkungen. Mittlerweile ste- 
hen sechs junge Mädchen neben Ha- 
nika. Bunge, Kohde und Pfeif auf der 
Weltrangliste, und die Jüngste, die 
l^jährige Steffi Grat ist nach Filder- 
stadt unter den ersten 100 Besten auf 
der Computer-Rangliste. Animiert 
von einem derartigen Aufschwung, 
wurde ein neuer Schritt gewagt Heu- 
te abend fliegt mit Steffi Grat Andrea 
Betzner und Myriam Schropp zum 
erstenmal eine Juniorinnen-Mann- 
schaft nach Australien und startet 
unter der Führung von Hofsäß auf 
den Grand-Prix-Tumieren in Bris- 
bane und Sydney. Melbourne ist als 
Grand-Slam-Tumier der Höhepunkt 
der Reise und zugleich Ausgangs- 
punkt für einen erneuten Trip um 
den Globus. Neues Ziel sind dann die 
USA, wo auf die Mädchen mit der 
Mannschafts-Weltmeisterschaft in 
Tampa und der Einzel- Weltmeister- 
schaft (Orange-Bowl) in Miami die 
wichtigsten Jugendtumiere des Jah- 
res warten. 

Genau das ist ein kluger Schachzug 
von Hofsäß und der Sportfuhrung. 
Zum einen die ständige Herausforde- 
rung, das „ nach oben“ Spielen auf 
den Damentumieren in Australien 
und dann wieder der Wettkampf mit 


den gleichaltrigen' und nwfcfo 
schwächeren Jugendfichen in 7 
da. Bei einer, derartigen Fßrso» 
durch den DTB kann auch überden 
einzigen schwachen Punkt der Re® 
hinweggesehen werden.- . v 

Denn Sandm schockteerst enunä 
die Eltern mit dem Ausspruch: „D© 
DTB hat kein Geld mehr, um diese 
Reise voll finanzieren zu können.» 
Und das, obwohl die Mädchen ent 
vor wenigen Wochen Ausbildung^, 
vertrage unterschrieben haben, die 
die Finanzierung solcher. Turniere 
vorsehen. Also klemmte sich Hotäs 
ans Telefon und. eibettelte sich Zu. 
schüsse der Eltern von jeweils 3000 
bis 4000 Mark, um diese ^sportlich 
wichtige“ Reise durchfuhren zu kön- 
nen. Nach der Zustimmung der Er- 
ziehungsberechtigten kann die Aus- 
gangspositkm für ein erfolgreiches 
Abschneiden nicht günstiger sein. 
Durch Beziehungen von Claudia 
Kohde, die mit Eva Pfeff ebenfalls 
heute abend in die Luft hansa-MB. 
schine steigt, erhielt die deutsche 
Mannschaft in Perth die Gelegenheit 
fünf Tage auf den für die deutsches 
Mädchen ungewohnten Rasenplatz 
zen zu trainieren. 

So ganz nebenbei gelingt Hofsäß 
damit ein weiterer Trick. Zwar ist«-' 
auf dem Papier nur der Betreuer und 
Trainer für die Juniorinneu. Doch 
durch die Hinz» »nähme der baden 
älteren Spielerinnen Kohde und 
Pfeff hat er die ideale Trainingssitua- 
tion geschaffen. Die Nachwuchsleute . 
haben die Möglichkeit, ständig feit 
Besseren zu trainieren, wahrend dfe 
erfahrenen Federationeup-Spielerin. 
nen in Rübe ihre Schläge üben kön- 
nen. 

Diese Integration der Juniorinnen 
kann der Garant für weitere Siege 
sein, wenn nicht der Neid und fee 
Eifersucht einen Strich durch den 
Plan machen. Dann nämlich, warn 
zum Beispiel Steffi Gral die mit ih- 
rem Start in Melbourne als erste 
14jährige in der Welt alle vier Grand- 
Prix-Turniere in einer Saison spielt, 
weiterhin auf dem Vormarsch i&- 

Was ihr noch fehlt, ist die Fähig- 
keit, ihre guten . Schläge auch im 
Spiel einzusetzen. Gelingt ihr du, 
dann ist Steffi Graf bereits heute eine 
echte Gefahr für Kohde und P&ft 
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Geprüfte Gebrauchtwagen mit Garantie vom PORSCHE-Händler 


Aachen 


Bremen 


»11 SC Coup6 

5/82, 19 900 km, blaumet., sämtL 

SA 

■n Forsche-Schmitt 
l gT 3 Hlrachffrftben 15-21 
5190 Aachen 
Tel. 92 11 / 2 35 51 - 52 


Porsche 911 SC Coup6 

-Jub UäumMLUifü hrupg", EZ 
8/81, meteormeL, 35000 km, 
rechter Spiegel, HW, Color, 
Blaupunkt-Radia-Stereo, Bug- 
u. Heckspoller, geschmled. LM- 
Räder 7 + 8“, DU 48000,- im 
Kundenauftrag ohne MwSL 


Ausstattung, DM 15850,- InkL 
MwSt. 

V.A.G-Jahresgarantiekarte 
■ Autohaus Nordrheto 
Poncbe-DirektUndler 
I HSher Weg 85 
4M6 Düsseldorf 
TeL 6211/77 01 -2 84 


Kiel 


Münster 


Solingen 


Unna 


Audi 80 Quottro 

sienarotmeL, dlv. Extr., EZ 
1/83, DM 28 000,- tnkL MwSt. 


Bonn 


Renault Alpine A 310 

EZ 6/80, 83000 km, TÜV 2 
DM 19 500,- Im Kundenauftrag 
ohne MwSL 


Düsseldorf 


Audi 80 Quottro 

marathonmeL, SD, EZ 5/83, DM 
30 500,- InkL MwSt. 


Porsche 911 Cabrio 

EZ 83, 6800 km, LM-Räder, Co- 
lor, Badio, DM 59500,- InkL 
MwSt. 


Audi Quottro Coup6 
Geschäftswagen 

200 PS, Mod. 83, zermattsüber, 
wenig gefahren, Radio CR, ZV, 
HW, WD-Glas. DM 57 750,-inkL 
MwSt. 

Audi 80 Quottro 
Geschäftswagen 

136 PS, Mod. 83, 9600 km, zer- 
m&ttsüber, Radio CR. Allwet- 
tcr-Reifen, WD-GIds, LM-Felg., 
etc, DM 29 995,- InkL MwSt. 

Audi 200 5 T 
Geschäftswagen 

Mod. 82, EZ 15. 3. 83. inari-sil- 
ber, 3700 km. Radlo-Cr, WD- 
Glas. DM 24 730,- InkL MwSt. 


■ Forsche- Zentrum 
Bremen 

' Schmidt + Koch 
GmbH 
Stresemannstr. 1-7 
2890 Bremen 
TeL 84 21/ 4 49 52 54 


Porsche 911 SC Cabrio 

12000 km, EZ 4/83, Ganzleder, 
SperrdifL, Schmiedefelg- Co- 
lor/Alarm, DM 63 900,- iSTKim- 
denauftrag ohne MsSt. 


j Bportwagensentnun 

| IMimt e t 4 g ^f f im wn 

I Projensdorfer 8tr. 174 
2309 Kiel 
TeL 9481/3 9811 


[ Porsche -Zentrum 
' Mflnsterland 
Beruh. Knobel 
Wese ler Str. 485 
4499 Münster 
TeL 92 61 / 7 90 71 


Offenbach 


Porsche 911 SC 


Mod. 80. 42 000 km, grand-prix- 
weiß, DM 35 000,- im Kunden- 
auftrag ohne MwSt. 


Lübeck 


Dortmund 


Jaguar - Daimler 4,2 

EZ 81, 1. HtL, TÜV 4/85, Autom, 
Klima , brauninet,, SuperzusL, 
DM 22 000,- InkL MwSt. 


lAntohana Moll 
Porsehe-DirektbdL 
[Esther Str. 78 
4990 Düsseldorf 
TSL 92 11/ 48 57 59 


Essen 


Porsche 911 SC Coupfe 

EZ 5/80, minervablaumet, 

spleg., Ledersitze, Radio- Vor- 
bereiL, DM84 000.- im Kunden- 
auftrag ohne MwSL 


Porsche 911 SC Targa 

EZ 80, 41000 km, Indischrot, 
sehr gepfL, Zubeh., DM 41 950,- 
Privat- Leasing 38 Mon~ - Miet- 
vorauszahlung DM 8890/-» mtL 
Rate DM 892.18, Firmenleasing 
36 Mon. mtL Rate DM 839,-. 


911 SC Cp. v 

Mod. 80, SSD. weiß, Radio, DM 
30 950,- im Kundenauftrag oh- 
ne MwSL 

944 AiKoiil, 

zobelmet, 4900 km, 8/83, DM 
45 500,- im Kundenauftrag oh- 
ne MwSt 

944 

3/83, zobelmet., 18000 km, DM 
43 400/- Im Kundenauftrag oh- 
ne MwSL 

BMW 7S5 I, 

4/81, ABS, SSD, sübermeL, sehr 
gepfL, 80000 km, DM 28 950,- 

( Porsche-Flocke 
TeL 0 21 22/ 84 60 od. 

7 52 86 H. Horsch 


Porsche 911 SC 

EZ 5/8L stimmet, 39900 km, L 
Htj , unfallfr ., Turbo-S polier, 
Schmiedefelg, m. P 7, 2. Außen- 
splegei, Stereo an! , Color, 
HeckwL usw., m. VA.G- Jah- 
re sgarantie, - DM 43 950,- im 
Kundenauftrag ohne MwSt. 


Dienstwagen 
des Hauses 
Porsche 944 Coup6 

Mod. 84, Indischrot eL Hub- 
dach, Schmiedefelg., FirelU, 
Exklusiv ausgest., erst 4000 km, 
m. Neuwagengarentie, DM 
43 600,- inkL MwSL 


Porsche 924 

Mod. 84, EZ 9/83. viel Zubeh., 
unverbindliche Prelsempfeh- 


l Po rache- Zentrum 


Hfllpert 

I Scfefinfentr. 65 


Poncho 944 
Geachäftswagen 

EZ 6/83. 7000 km, zermattsüber, 
Radio CR, eL FH, ServoL, 215er 
Bereife HW, Stabis, etc.. DM 
45 000.- inkL MwSL 

Poncho 944 

EZ 10/82, 22000 km, kopenha- 
genbla u, he rausnehmb. Dach, 
cL FH, HW, 215er Bereif., Sta- 
hls, etc., DM 41 500 r- InkL MwSL 
I Sportwmgenzentrnm 
J Fleischhauer 
| Friedr.-Ebert- Allee 49 
_ 5399 Bonn 
TeL 92 28/ 5 49 41 26 


4669 Dortmund 86 
TeL 02 31/ 43 79 71 


Duisburg 


Porsche 924 

EZ 10/82, 18 800 km, kompL aus- 
gestatteL DM 29800,- inkL 
MwSt 

Porsche 911 SC 

BZ 7/78, 60500 km, Sonderiak- 
Her^ Radio- V orbere it., eL 


S Edgar K lttner 

Sportwaieusentrum 
Molsllncer Allee 54 
2M9LÄSeek 
151/812 91-812 97 


lung DM 37 500,-, jetzt DM 
34 000,-, Privatleasing 36 Mon.: 
Mietvorauszahlung DM 6 800 r-, 
mtL Rate DM 444,-, Firmenlea- 
sing 36 Mon.: mtL Rate DM 
654,65. 


St. Augustin/ 
Siegburg 


I Porsche- Zentrum 
Hfllpert & Müller 
' Ziegelstr. 25 
4759 Unna 
TeL 9 23 93 / 85 65 


23900,- im Kundenauftrag oh- 
ne MwSL 

Porsche 928 S 

EZ 80, schwarzmet, Schaltge- 
trlebe, Tefflederausstg., eL ver- 
s t eü b. Sitze, BÜmatlilening, 
Radlo-Cass., etc, DM 43900^ 
inkL MwSt. 

Porsche 928 S 

EZ 81, weiß, autonx, Teilleder- - 
auntg^ Klima, eL verstellb. 
Fahrersitz, Badio-Caac, etc, ' 
Bestzustand, DM 53 750,- inkL 
MwSt 

Alle Fahrzeuge mit VA.G-Jab- 
resgarantle 

l Autohaus Zebler 
fPorsebe-DirektlidL 
I Kaiserstr. 198-112 
_ 5699 Wuppertal 11 
TeL «2 92/ 78 17 Bl 




Dr. 


Wuppertal 


Waldenbuch 


Porsche 944 


Mod. 84. EZ 9/83, plaünmet, 
sehr viel Zubeh. unverbindii- 


u. FH, DM KMgr im 


Porsche 911 SC Cabrio 

EZ 12/82, 20000 km. weiß, 
Ganzleder schwarz, LM-Felg* 
DM 61 900,- InkL MwSL 


auftrag ohne 

i Gottfried Schnitz 
Sportwagensentrnm 
I ln der Hagenbeok 35 
4399 Essen 
TeL 92 01/ 62 90 81 


Memmingen 


Porsche 928 Autom. 

EZ 3/80, rot, 92 500 km, Kii- 
maanL, Stereo-Radio -Ca ss^ 
DM 34 000, - im Kunde nmiftrag 
ohne MwSL 


Che Pr eiBem p fehhing HM 
54 400^ jetzt DM 49 OOO^, Pri- 
vat-Leasing 38 Mon.: Mletsvor- 
auszahhmg DM 9 800,-, mtL Ra- 
te DM 808,50, Firmenleasing 36 
Mon.: mtL Rate DM 970^3. 


■ Autohaus ROchUng 
Poreche-DirekthaL 
I Auf der H9he 47 
4199 Duisburg 
,0293 / 3189 2» 


Hannover 


BMW 535 i Alpina 


Bochum 6 
Wattenscheid 


Düsseldorf 


£Z 3/82, L Hd_ 39500 km, dlv. 
r„ DM 30500,- im r 


lAntohans Selts 
Ponche-BSndler 
f Münchener Str. 81 
8940 Memmingen 
TeL 9 83 31/ 20 38 


i Reinhof Bittorf GmbH 
Porsche- DtrebtbdL 
Domstr. 43-49 
r 6959 Off enbach 
TeL 96 11/ 88 80 66. 


Oldenburg 


Extr 

auftrag ohne MwSL 


. Kunden- 


Poische 911 SC Targa 

EZ 7/82, 29 000 km. weiß, LM- 
Felg.. Radio-Cass^ HW. getönt. 
VergL usw., DM 47 Mo,- im 
Kundenauftrag ohne MwSL 
lAntohans 
[Prfedr. Scholz 
Porsche- 
DLrekthlndler 
Hcddestr. 99 
4638 Bochum 6 
TeL 0 23 27 / 8 99 17-19 


Nordrfaein- Angebot 
Porsche 944 

163 PS. EZ 9/82, 35000 km. L 
Hand, Stereo-Cassetten-Radio, 
MetalUcladderang. Ausstell- 
dach, elektrisch verstellbare 
Anßenspiegel, Heckscheiben- 
wischer, TÜV -Abnahme 2 Jah- 
re. DM 37 500,- inkL MwSL 
V.A.G--Jahresgarantiekarte 


Porsche 911 SC Cabrio 

weiß. L HtL. EZ 2/83, 10 700 km, 
DM 64 900.- im Kundenauftrag 


Mönchengladbach 


ohne MwSL 


Porsche 928 S autom. 


Porsche 928 S Autom. 

EZ 82, 78 000 km, zinnmeL, Ra- 
dio, DM 54 900,- inkL MwSt 


11/80, MoL 8L 47 000 km. 

000,- im Kun- 


div. Extr. DM 32 
denauftrag ohne MwSL 


Chroön CX Prestige 

131 PS, EZ 9/80, 58500 km, L 
Hand. Automatik, Radio, Me- 
talliclackierung, echte Leder- 


i P orsch e-SportwageH- 
| Zentrum 
! Fetemax Müller 
Podbielskistr. 396 
3000 Hannover 51 
TeL 05 11/ 64 00 64 


Porsche 928 S 

EZ 10/80, sübermeL, SD, Radio, 
Lederpolst-, 90 000 km, DM 
44 900,- inkL MwSL 


Porsche 924 

EZ 8L Stereo, Color u. v. m., DM 
18 650,- im Kunden&uftr&g oh- 
ne MwSL 

Audi Coup6 GT 5 S 

EZ 81, marsro t , LM-Fete, Radio 
u. v. m., DM 18 7S<L- fei Kun- 
denauftrag ohne MwSL 

Audi 80 Quottro 

EZ 83. sehr viel ZubetL, rotmet, 
unverbindliche Preisempfeh- 
lung DM 35 500,-, jetzt DM 
27 950,- inkL MwSL 


Porsche 928 8 Autom. 

EZ 80, 55 000 km, weiß, a. Extr- 
DM 47 000,- im Kundenauftrag 
ohne MwSL 

Porsche 911 SC 

EZ 1/83, weiß, P7, 13000 km, 
DM 53 500,- lm Kundenauftrag 
ohne MwSL 

Porsche 944 

EZ 9/82. Indischrot, Extras, 
31 000 km, DM 38 500r- im Kun- 
denauftrag ohne MwSt. 

Porsche 944 

EZ 4/82, sübermeL, 44 000 km, 
DM 37 950,- im Kundenauftrag 
ohne MwSL 

Porsche 924 Turbo 

EZ 79, 40 000 km, rot/silber, DM 
24 950,- im Kundenauftag ohne 
MwSL 

lAntohans HoH 
FonObe- 
DirekthSndler 
Hangelar, B 56 


Sven Hedln LT 28 

EZ8/83, 15 000 km, DM 54 500,- 
uua MwSL 

lAntohans Otts 
[ Ponehe-HSadler 
/ Stuttgarter Str. 29 
. 7035 Waldenbuch 
.671 57 /4071r-72 


Porsche 944 

weiß, 12 000 km, EZ 6/83, her- 
Husnehrab. DadX DM 42 000r- 
im Kundenauftrag ohne MwSL 


Wiesbaden 


BX9S BL Angnstin 2 
f 22 «783 29 91 


TeL 91 


Tuttlingen 


Porsche 911 Turbo 


944, EZ 82, l. Hd., indischroL 

Dach usw., DM 36 500.- inkL 
MwSt. 

944, EZ 82, 1. Hd., Indischrot» 
Breitreif., Color usw- DM 

34 500,- InkL MwSL 

t *Ci EZ 8/80, 1. HtL, 
“dlschrot, SC, 7 u. 8" usw, DM 

35 800,— im Kundenauftrag oh* 
ne M wSL 

W8» EZ 2/80, 1. HtL, schwim- 
met.. autom, Klima usw., DM 
38 500 r- inkL MwSL 
Alle Fahre. m_ VJLG-Jahresga- 
rantie u. unfallfrei 
lAnto Rossel 
Poncbe-DlrektbdL 
' Mainzer Str. 195-115 
_ 6290 Wiesbaden 

TeL 9 61 21/76 99-121 u. 122 


Silber, Mod. 78, 80000 km, DK 
31 000,- inkL MwSt 

Porsche 911 SC Toraa 

pmdficblau, Mod. 81, 55 000km, 
DM 46 500,- inkL MwSL 

Porsche 911 SC Cabrio 

moosgrün, BZ 4/83,8000 km, DM 
65 000,- inkLMwSL 

Porsche 928 S 

ooo km, DM 

62 000,- IxüeL MwSL 

|Auto Migher 
Porsehe-DirektbdL 
IVenenhUermr. 2*5-151 
5699 Wuppertal 1 
TeL 92 02 / 79 50 79 


:iti ; s 
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S: 

Wr ■•(!. 
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Würzburg 


Porsche 924 


m. 


ne MwSL 


iWaldhaasen St Bflrkel 
I Porsche- Dtrpkthündler 
I Hohenzollernstr. 230 
4050 MSnchep gbul bach 
TeL92161/2ien 


EZ 5/80, 45 000 km. eL SD. Sr 
gel re., weiß, Leder weiß, L . 
unfallfr., Top-ZusttL, DM 
65 000,- lm Kundenauftrag oh- 
ne MwSt. 


Wuppertal 


Heinrich Berg 

HEnuIer 


Forsche-: 

Berliner Eck 
2440 Oldenburg 
TeL 0 4161/ 5 77 




Autohaus Bober 
Porsche- DirekthdL 
Stockacher Str. 100-104 
72»TatHIngea 
0 7461/6981n.7MB3 


Zeisler-Angebot: 
Porsche 924 



81, L 
reit, eL 
HW. et < l. 


009 km, EZ 
~ 203er Be- 


Porscbe924 V 
VorfOhnwagen 

EZ 7/rajBOO km, DM 3250CV 

mkL MwSL 

Porsche 911 SCCoupä 

EZ 1/83, 6850 km, moosgrite" 
met, DM 58000,- leo Kunden- 
auftrag ohne MwSL 

1 Autohaus SjdbdlM ' 
Pondu- 
1 Ptrakthändler 
. Leistenstr. 19-25 
8706 Wflradmrg 
TeL 09 31/ 73« 41-48. 


FAHREN IN SEINER SCHÖNSTEN FORM . 
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sämstag . 5. November 1983 - Nr. 259 


DIE WELT 


Wir nehmen in Trauer und Dankbarkeit Abschied von 


Dr. jur. 

Gotthard Freiherr von Falkenhausen 

Bankier 

Mitglied des Verwaltungsrates unseres Hauses 


geb. 20. Jan. 1899 


gest. 1. Nov. 1983 


~ Mit ihm verlieren wir eine der prägenden Persönlichkeiten des deutschen und europäi- 
schen Bankgewerbes. 1938 übernahm er als persönlich haftender Gesellschafter für mehr 
als drei Jahrzehnte die Leitung des Privatbankhauses Burkhardt & Co., Essen. Unter 
seiner Ägide entwickelte sich die Bank durch alle Wirrnisse der Zeit hindurch zu einem 
der führenden Institute in der Bundesrepublik Deutschland und gelangte nach der 
Fusion mit dem Privatbankhaus C. G. Trinkaus, Düsseldorf, zu seiner heutigen 
Bedeutung. Sein unternehmerischer Weitblick, sein realitätsbewußter Rat und seine 
menschliche Ante ilnahm e waren zu allen Zeiten über die Grenzen seiner vielfältigen 
Aufgaben hina us gefragt. Zahlreiche Ehrungen, wie das Große Verdienstkreuz mit Stern 
der Bundesrepublik Deutschland, das Offizierskreuz der französischen Ehrenlegion, 
Hiremmtgliedschaften und Ehrenpräsidien, zeugen von der Hochachtung, die ihm 
allseits entgegengebracht wurde. Sein besonderes Engagement galt dem europäischen 
Zusammenschluß und der ständigen Fortentwicklung der deutsch-französischen Freund- 
schaft. 


Herr Dr. jur. Gotthard Freiherr von Falkenhausen hat sich um unsere Bank verdient 
gemacht. Das ehrende Andenken an seine Persönlichkeit ist uns bleibende Verpflich- 
tung. \ 


Der Verwaltungsrat, die persönlich haftenden Gesellschafter und die 

Mitarbeiter des 

Bankhauses Trinkaus & Burkhardt 


Tief betroffen trauern wir um unseren Geschäftsführer, Herrn 


Fabrikant 


Karl-Heinz Walther 


der am 2. November 1983, kurz vor Vollendung seines 60. Lebensjahres, verstorben ist. 

Mit einem besonderen Sinn für Tradition hat er über drei Jahrzehnte maßgebend die Entwicklung 
unseres Unternehmens geprägt. Seine wertvollen technischen Erfahrungen, sein abgewogenes 
Urteil und seine menschliche Wärme werden uns sehr fehlen. 

Sein Werk wollen wir in seinem Sinne fortfuhren. 


In Dankbarkeit und Trauer 

Gescbäftsleitung, Beirat und Belegschaft 
der 


Carl Walther GmbH 


Ulm, den 2. November 1983 


Die Beerdigung findet am Montag, dem 7. November 1983, um 11 Uhr auf dem Ulmer Friedhof statt. 


In Trauer geben wir bekannt, daß 


Das Ehrenmitglied unseres Vorstandes 


Dr. Gotthard Freiherr von Falkenhausen 

Präsident des Bundesverbandes Deutscher Banken von 1960 Ms 1967 

ist am 1. November 1983 entschlafen. - 

Dank seiner überragenden menschlichen und geistigen Eigenschaften genoß er hohes Ansehen und 
Anerkennung im In- und Ausland als vorbildlicher Bankier und als außergewöhnliche Persönlichkeit. 
Sein stetes. Bemühen um die nationale, europäische und atlantische Zusammenarbeit war für die 
deutschen Banken richtungweisend. 

Die privaten Banken verlieren in ihm einen Treuhänder gemeinsamer Belange, der die Geschicke des 
Bundesverbandes Deutscher Banken Über viele Jahre hinweg entscheidend mitgestaltet hat. 

Sem Wfrken wird uns Verpflichtung bleiben. 

BUNDESVERBAND DEUTSCHER BANKEN 


Köln, im November 1983 


Dr. jur. Gotthard Freiherr von Falkenhausen 


am 1. November 1983 im Alter von 84 Jahren verstorben ist. 


Herr Dr. von Falkenhausen war 25 Jahre lang Mitglied des Auf- 
sichtsrates der Klöckner- Werke AG und deren Rechtsvorgängerin, 
der Nordwestdeutschen Hütten- und Bergwerks verein AG. Den 
Vorsitz dieses Aufsichtsrates führte Herr Dr. von Falkenhausen 
von 1952 bis Anfang 1958. Bereits in den Jahren 1949-1951 war er 
Aufsichtsratsvorsitzender mehrerer Tochtergesellschaften. In 
zahlreichen Aufsichtsrats- und Beiratsgremien unseres Konzerns 
war er neutraler Mann im Sinne der Montanmitbestimmung. 

Seit der Entflechtung unseres Unternehmens nach dem 2. Welt- 
krieg gehörte Herr Dr. von Falkenhausen zu den Männern der 
ersten Stunde unseres Hauses. Sein ausgewogener Rat, getragen 
von hoher Fachkompetenz, war in den vielen Gremien, denen er 
angehörte, sehr geschätzt. Die Aufgaben des neutralen Mannes hat 
er aufgrund seiner starken Persönlichkeit und seines ausgleichen- 
den Wesens hervorragend erfüllt. 


Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren. 

KLÖCKNER-WERKE AG 

Aufsichtsrat, Vorstand, Betriebsrat und Belegschaft 


Fafflllieflanzeigen 
und Nachrufe 


können auch telefonisch 
oder fernschriftlich 
durchgegeben werden 


Telefon: 

Hamburg 
(0 40)3 47-43 80, 
-39 42 oder -42 30 
Berlin 

(0 30) 25 91-29 31 
Kettwig 

(0 20 54) 1 01-5 18 
und 5 24 


Telex: 

Hamburg 
2 17 001 777 as d 

Berlin 1 84 611 
Kettwig 8 579 104 


^ Ihn: Spende 

auf das Koniu 

g 999090 % 

■■ hei allen Hanken. 

■ 1 dcrSparkas.se Bonn und dem M m 
1 1 l*uslseheckanil Köln MM 

V\ KVTSCHE // 
W KKBSHILFE E.V. // 


Er wird immer bei uns sein. 


Di ptomka nfmann 


HEINZ FISCHER 

*6.5.1947 f 28. 10. 1983 


In Liebe und Dankbarkeit 

Dr. Gisela FSscher-Saath 

Dr. AÄert Fischer und Frau Maria 

Dr. Hans Jürgen Angspnrger und Frau Mechthild geb. Fischer 

Dr. Alice Saath 

Anverwandte und Freunde 




Zweidrittel aller angebo- 
renen Behinderungen 
lassen sich vermeiden oder 
doch wesentlich bessern 

Jedes zahme Neugeborene, das in der 
Bundesrepublik zur Wen Kommt, trägt das 
Risiko in sien, befunden zu worben. Sie 
tragen einen eui Vererbung beruhenden 
Detekr in sich oder erleiden während der 
Schwang erschall oder unter der Gebun 
Schaden, den es zu verhüten gm. 

Rechtzeitige Vorsorge und Früherhenn ung 
können Zweidrittef dieser Behinderungen 
vermeiden oder doch ganz wesentlich bessern 
!>e Stihung lur das behinderte Kind zur 
Forderung von Vorsorge und Früher- 
kennung bemüht sich, duren gezielte Vor- 
sorgemaSnanmen angeborene Schaden 
und Behinderungen zu vermeiden. 


Ihre Spende hilft uns helfen! 

Spende nkonlen: Postscheckamt Frankfurt/ 
Main 606-508 (BL2 500 10060). Bank für Ge- 
mein wirtscnah BIG Frankfurt 100 900 1900 
(SLZ50010111J Die Spenden 9lnd steuerlich 

gDzugslanig. 

wenn S*e Sicn über das Vorsorgeprogramm 
für werdende Eltern informieren mochten, 
fordern Sie mit dem Cou pon die Filbel an 
.Unser Kind so« gesund se*n . . ■ 

Die Emofeniungen der Fibel erhöhen die 
Chancen, ein gesundes Kind zu bekommen. 
Sie sagt ihnen, durch welche Vorsorge- und 
Früherkennungsmafl nahmen Sie mögliche 
Gefahren von imem Kind abwenden können. 


Coupon 

Name 

SlraBe 

PLZ/Qn 




Stiftung lur aas 
Oehinoene Kind zur 
Förderung von 


FkflSf «Dnofgeund 

ll i ÄKS* 

SHIFrBniduflamWW 


SKI fron id ufl am Main 70 


SOS... 

Wir kommen 

Seit 1865 retten wir Menschen aus 
Seenot Unsere Männer sind rund 
um die Uhr einsatzbereit. 

Bei jedem Wetter. Auf 37 lei- 
stungsstarken Seenotkreuzern 
und Booten. Finanziert wird die 
Arbeit ausschließlich durch frei- 
willige Zuwendungen. Unterstüt- 
zen auch Sie das Seenotrettungs- 
werk - als Mitglied oder Spender. 

Deutsche Gesellschaft 
zur Rettung schiffbrüchiger 

Werderstr. 2, 2800 Bremen 1, 
Postscheck Hamburg, 

(BLZ 20010020) 7046-200 

Wir danken für die gespendete Anzeige 


SH 





Die 'Besetzung bat im e tn giw in - Familien - und Freundeskreis stattgefunden. 
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Deutsche Stimme! 
in der freien Welf 
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■Die ARD stellte ihr neues Programmschema vor 


KRITIK 


Der Gang in die Provinz? vui 


D er ARD-Programmdirektor 

Schwarzkopf sprach es aus: Das 
Erste Programm hat fon Ehrgeiz 
'„Nummer eins“ zu «yin Es geschah 
m einer Presse-Schal t-Konferenz, in 
der die Berliner, die Hamburger, die 
Münchener und die Kölner Journali- 
sten sich wechselseitig auf den Moni- 
toren betrachten fcnnnten, nebst den 
Gewaltigen der Sender, die sich den 
Fragen ihrer Kritiker zu stellen hat- 
ten. Die Herren von „N umm er eins" 
•batten denn auch vor allem einiges 
.zur Konkurrenzsituation der TV-Sy- 
steme zu sagen, aber auch der 
«freundschaftliche Wetteifer" zwi- 
schen den einzelnen ARD-Sendern 
.wurde erwähnt Doch über diesem 
Wettstreit stand unausgesprochen 
.die Angst vor dem großen Schatten, 
den der unbekannte Dritte, das ist 
; „der neu hinzutretende Träger", über 
die öffentlich-rechtliche Szene wirft 
■Und wie eine Selbstvertröstung 
:klang es aus den berufenen Mündern, 
wer immer auch „neu hinzutrete", er 
; könne weder ein so weites Korre- 
■spondentennetz aufbauen, noch so 
viele, gute Femsehspiele vorweisen. 

Und so will „Nummer eins" vom 
bleiben: Femsehspiele und Spielfil- 
me gibt es sonntags um 20.15 Uhr, 
■zum Wochenende gibt es mehr Unter- 
haltung, Service-Sendungen werden 
verstärkt, Sendungen, die das „Da- 
■beisem“ ermöglichen, sollen das 
Fernsehen deutlicher von den Pro- 
dukten der Speichermedien abhe- 
ben, Femsehspiele als Eigenleistung 
(auch Auftragsprogramme zählen da- 
zu) werden vermehrt und zur besten 
Sendezeit eingesetzt, deutschrdeut- 
sche Themen bekommen zusätzliche 
Sendezeit Freilich sind Koproduk- 
tionen mit dem Ostberliner Fernse- 
hen mehr Wunsch als Wahrschein- 
lichkeit 


nichts anderes als eine Deponie aus- 
gedienter Konfektionsfflme, von de- 
nen die offenbar allwissende Pro- 
grammdirektion annimmt, sie seien 
beliebt genug, um trotz der zynischen 
Eingeständnisse, es handele sich na- 
türlich um Kitsch, gesendet zu wer- 
den. So riecht es nach PubHkumsan- 
biederei an vielen Ecken und Enden. 
Was soll (als Abwehrhaltung gegen- 
über Kassette und Bildplatte ge- 
meint), was soll das neu geplante 
Ma gazin „Deutschland heute abend", 
das mittels Schaltungen quer durch 
die Bundesrepublik zeigen soll, „wie 
unser Alltag bunt und spannend sein 
kann". Als zeigten das nicht die guten 
Femsehspiele und Reportagen! 


Liebesfreud’ 


Die Monologe 
des Herrn Braun 


'urth Flatows Schreibuntemeh- 
'men zeichnet sich aus durch ge- 


D ie Jugend hatte nun also ihren 
Abend im Fernsehen, bestehend 


Es geht um den Gang in die Pro- 
vinz, den das Fernsehen angetreten 
hat und den es mit solchen neuen 
Unternehmungen fortsetzen will Das 
rüttelt freilich auch am Selbstver- 
ständnis des Fernsehens, das sich 
mehr und mehr als wenig beteiligter 
Wunscherfüller einer amorphen und 
nur in Umrissen vermuteten oder an- 
genommenen Masse versteht Die Ba- 
sis-Demokratie laßt grüßen. 

Die Schaltkonferenz war, nimmt 
man dies alles «nsammm, sehr auf- 
schlußreich. Nicht minder aufschluß- 
reich war die Präsentation der Drit- 
ten Programme der Nordkette (NDR, 
RB, SFB). Hier ist als wichtigstes 
anzumerken, daß zwar die Absicht 
nach bayerischem Muster ein Voll- 
programm anzu bieten, nicht erkenn- 
bar ist ja, sogar in Abrede gestellt 
wird, jedoch sollen Programmbe- 
standteile, wie sie die Hauptprogram- 
me haben, einzeln in den Dritten der 
Nordsender auftauchen. 


diegene Handwerksarbeit durch sau- 
ber auf Nut und Feder gezimmerte 
Stücke, einzeln und auch in Serie. 
Das ist in unserer fluschigen Zeh 
besonders zu loben. Wer macht sich 
sonst schon die Mühe, vor dem 
Schreiben den Schreibstift anzuspit- 
zen. Flatow macht es: Ich heirate 
eine Familie . . . (ZDF). 

Da hat er sich eine Boulevard-Ge- 
schichte ausgedacht genauer aus 
Vorgefundenen Teilen montiert da- 
bei immer auf die Feinheiten be- 
dacht auf die „valeurs", auf daß, wer 
sich amüsiert, sich dessen nicht zu 
schämen braucht So ist eine Liebes- 
geschichte zwischen einem sehens- 
werten Junggesellen (herzlichen 
Dank, Peter Weck!) und einer ge- 
schiedenen Kinder-Mutter (pracht- 
voll, die Thekla Carola Wied!), alles 
läuft planmäßig über den Schirm, 
Flatow sorgt für den munteren Zwi- 
schenbereich der Trivialzutaten, läßt 
Kinder mäkeln, läßt die auf dac hüb- 
scheste ruchlose bisherige Bettge- 
spielin Wecks ihren schönen Rücken 
zeigen, nach unten hübsch extrapo- 
liert, zeigt ’n bißchen Liebesleid und 
sehr viel Liebesfreud’, schließlich 
laßt der Standesbeamte bitten, und 
die Freude nimmt Imm Ende mehr. 

Obwohl der Verdacht naht» liegt, 
daß da noch was passiert. Denn, bitte 
sehr, Herr flatow, wozu brauch» Sie 
die angekündigten weiter» drei Fol- 
gen dieses U nternehmens ? Aber der 
Weck, Hauptdarsteller und Regis- 
seur, wird’s wohl schon richten. 

VALENTIN POLCUCH 


LJ Abend im Fernsehen, bestehend 
aus Talkshow, „Rockpalast-Disco“ 
und Kabarett („Jugendabend“, 
ARD). Das Ganze sollte wohl auch als 
Brückenschlag zwischen den Gene- 
ration» dienen, aber ob ein so ge 
schwätziger Jung-Mann wie der 
Talkshow-Moderator Michael Braun 
dazu etwas beitrag» kann, ist frag- 
lich. Dabei hätte er doch einfach sei- 
ne Gäste red» lass» können, 
schließlich war» darunter so be 
kannte Figur» wie Christiane F. und 
Desir^e Nosbusch. 

Zu der „Rockpalast-Disco“, die live 
aus der „Zeche" in Bochum übertra- 
g» wurde, hatte sich die Redaktion 
schon mehr wnfanpn stellte 

mit Kurtis Blow und „Public Image, 
Ltd." Musik vor, die sonst kaum im 
Deutsch» Fernsehen zu hören ist, 
und brachte zum Abschluß eine deut- 
sche „AU Star Band“ auf die Bühne, 
unter anderem mit Marius Müher- 
Westemhagen, Eff Jott Krüger von 
„Ideal“ und Herwig Mitteregger von 
„Spliff“. An sich hübsche Einfälle, 
nur daß auch dabei zuviel geredet 
wurde 

Das „vorläufige Frankfurter Front- 
theater“ im Kabaretteil hatte es rela- 
tiv leicht Schließlich war man nach 
den ermüdend» Monologen Michael 
Brauns froh, »dlich mal schmunzeln 
zu können. 

Wie gesagt die Jugend hat ihren 
Abend gehabt Nun darf sie aber in 
d» nächsten sechs Monaten — Ha 
steigt der zweite - nicht mehr nör- 
geln. 

DANIEL DIETMAR 


Eine besondere Hinw»dung zu 
Jug»dsendung» ist aus d» vorge- 
legten Plan» abzulesen, unabhängig 
vom „Kästchen-System“ sollen gan- 
ze Jugendabende im Hauptpro- 
gramm veranstaltet werden. 


Er macht sich gut der neue Pro- 
grammentwurf, wie ihn die leitend en 
Femsehmenschen in der Schaltkon- 
ferenz vorgestellt haben, nur der 
zweite Blick laßt die Schwachstell» 
und die damit verbundene populisti- 
sche Trudelei e rkennen, in die das 
System zu geraten droht Was zum 
Beispiel sich unter dem neckischen 
Namen „Schatzkästlein“ am Sonn- 
tagnachmittag vorstellen wird, ist 


Nach wie vor will das Dritte als das 
„Kleine Haus“ des Staatstheaters im 
Gegensatz zum „Großen Haus“ des 
Erst» Programms verstand» sein, 
was sich besonders am Samstag aus- 
wirk» soll, wo das Dritte deutlich zu 
H em „ gaudium minus“ der Hauptpro- 
gramme der ARD und des ZDF auf 
Distanz gehen wüL Die Talkshows 
bekomm» sechs Termine, es werden 
auch Experim»tals»dung» vorbe- 
reitet eine „Telekirche“ steht zur De- 
batte, und das angebliche Defizit an 
Wirtschaftsthem» wird durch ein 
neues Magazin beseitigt freilich auf 
Kost» des Magazins „Extra dry“, 
dessen Bestend halbiert wird. Irgend 
jemand (wer war nicht zu erfahren) 
wollte laut Pressekonferenz damit 
der Ausgewogenheit auf die Sprünge 
helfen. V. P. 


Am 11. Dezember um 21.15 Uhr 
macht die Satellitentechnik ein Er- 
eignis möglich, das es bisher in der 
Fernsehgeschichte nicht gegeben 
hat: Der 60. Geburtstag von Maria 
Callas wird gleichzeitig in der Mailän- 
der Scala, in der Pariser Groß» 
Oper, im Opernhaus von Chicago und 
im Londoner Covent Garden gefedert 
Jedes dieser Opernhäuser ist über 
Satellit mit einem zentralen Fernseh- 
studio der BBC in London verbun- 
den. Riesige Fern sehschirme sind ln 


d» vier Opernhäusern aufgestellt 
das Publikum kann also auch dort 
die ganze Uve-Übertragung mitver- 
fölgen. Im Progr amm eingeschlossen 
sind seltene Filmszen» mit der Cal- 
las in ihr» groß» Rollen. Es dirigie- 
ren Lorin Maazel in Mailand, Sejji 
Ozawa in Paris, Bruno Bartoletti in 
Chicago und Sir Colin Davis in Lon- 
don. Die mitwirkenden Sängerinnen 
und Sänger - alle von Weltruf- spen- 
den ihre Honorare der Maria-Callas- 
Stiftung in Paris, die Nachwuchsta- 
lenten Stipendien gewährt 
Die Sendung ist eine Koproduktion 
von Columbia Artists in New York 
mit BBC, ZDF, ORF, Antenne 2, RAI 
und WNET (New York). 
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Samstag 



1 MO Programmvorschau 
1 4.10 Tagesschoo 
14.15 Ssuntrato 

14.45 ARD- Ratgeber: Recht. 
Themen: Umweltschutz-Sünden / 
Mit dem Auto durch die DDR / Bin 
arbeitslos, muß aber Kredite 
zurüdezahlen / Verkehrsrecht 
1&40 Weekend eines Ch a mpi o n* 

Halbdokumentar. Rennfahrerfilm. 
1971 

Mit Tackte Stewart, Roman Polans- 
Id, Helen Stewart u. a. 

Regie: Frank Simon 
17J0 Erango B ich er 

Ympwgott w dasn 

Wär* Gon nicht mit uns diese 

Zeit . . . 

Worte und Lieder Martin Luthers 
aus der Morrlnstetrche Kölln In POtt- 
Ttngen/Saar 


WELT ® Videotext 


<ä^di voa 16 Uhr bä ScndediUI (ARD and ZDF) 
mter den Nummern Ml. MZ, 603 


1730 Hier und Heute unt erwe gs 

Schmehausen Im Test - 
Probelauf im Hoditemperaturre- 
aktor 

1 8JM Tagesschau 
18JQ5 Die Sportscbam 

U. a Fußball: Bundesliga 
da zw. Regional Programme 

2a 15 Einer wird gewinnen 

Dos große internationale Quiz mit 
Hans Joachim Kulenkampff und 
Teilnehmern aus acht Ländern 
22JOO Ziehung der LottozaMea 
Tagesschau 
Das Wort zum Sonntag 
2U0 DOseujOger 

AmerilcSpieJfilm, 1949757 
Mit 3ohn Wayne, 3a not Leigh u. a. 
Regie: Josef von Sremberg 
En russischer Düsenjäger landet 
auf einem amerikanischen Flug- 
stützpunkt in Alaska. Die hübsche 
Pilotin, die der Maschine ent- 
steigt, ist angeblich geflüchtet . . . 
00.10 Tagesscftaa 



Gangster-Organisation Ist hinter Tom and Eve Harrison (Inger 
hm, Don Murray) hov-. Dos Mördersyndlkat", ZDF. 20.15 Uhr 

FOTO: IONDS1MANN 


Sonntag 


09JM Progi uiuwuM cfaou 
1OJ00 Die eigene Gescfak 

Hakhetfer 


IOjOO Progr amm vorschau 
1030 ZDf-Matiawe 
Welt im Wandel 
1ZM Das Sountafpkoazert 
So singt Amerika! 

1245 Freizeit 

Gänen und Baikone winterfest 
machen 

13.15 Chraeflc der Woche 

Fragen zur Zeit 

Kann die Gesellschaft umlemen? 
Mit Prof. Frederic Vester, Mön- 
chen. 

15J0 Musflcdose 

14.1 0 Bel^u4MiaMdUdiM >en 
Sera bist fremd 

1440 heute 
1445 Danke schBn 
1410 Der tchwae 

Lustspiel von Franz Mokiar 
Mit Susanne Abnassy, Amodeus 
Augustu. a. 

Aus dem Theater in der Josef- 
stadt, Wien 

1 MO Wetn es Tag wbd auf St. PauQ .... 
Hamburgs bekanntester Stadtteil 
wird 150 
17.13 beute 

17.15 Die Sport-Reportage 
1840 Tagebuch (ev.) 

10.15 Sechs S o m mer le Quebec 

Letzter TelL- Lichter in der Nacht 

1940 heute 

19.10 boaeer Pe rsp ek tiv en 

Themen: „Stahlkrise - Was tut 
Bonn?“ - Interviews mit den Nffini- 
sterpräsidenten NRW und dem 
Saarland sowie Bundeswirt- 
schaftsminister Lambsdorff 
Moderation: Hans- Joachim Reiche 
1940 Me Frau meiner Träume 
Dl Spielfilm, 1944 
Mit Marika Rökk, Woffgang Luk-, 
schy u. a. 

Regie: Georg Jacoby 

2140beute/Sport 

2245 Warnschuß für Nicaragua 

Grenada und die Folgen für Mit- 
telamerika 

2345 Die offene Mauer 

Yehudi Menuhin in China 
OOjOS beute 

Anschließend 
zum Programmausklang 
Veronica Carstens: Män Text aus 
dem Buch der Bücher 


1045 Luzie. der Schrecken der Straße 
5. Luzie und der Somme rech nee 

11.15 Bock aus dem Alabama 

Mit Any Trouble, Ina Deter, Blue 
Rondo A La Turfc 

12-00 Internationaler Frühschoppen 
Thema: „Zurück zur Demokratie 
durch Wahlen oder Waffen?" 
(Zum Wandel in Argentinien und 
auf Grenada) 

1246 Tagesschau 

mit Woche rts p leg ei 

13.15 G ugu e das Verges se n 
Gne Polenreis» 


1400 Magazin der Woche 

Moderation: Ann Lad] 


Moderation: Ann Ladlges 

1445 Bhi Platz an der Seane 
1440 lemmi und die Schmöker 

Die siebte Reise 


15.15 Wledergesehea - Neeaesefcee 

Karl III. und Anna van Österreich 
Lustspiel von Manfred Rössner 
1740 (Jätern kteiae Farm 

Die Reise nach Walnut Grave (2) 
1745 Kaerad Loreaz 

Von der Verhaltensforschung zur 
ZhriEsationskritik 
1 830 T a g e ss c h au 
1435 Die toamebau 
U. a. Tor des Monats 

19.15 Wir Ober um 
19 J0 Weltspiegel 

Mit den Themen: Obervolta: Der 
Hauptmann und sein Land - Por- 
trät von Thomas Sankara / Südaf- 
rika: Neue Verfassung, alte Zu- 
stände / Grenada: Die Karibik-In- 
sel nach der US- Invasion / Groß- 
britannien: Die Stimmung im Land 
vor dem Gntreffen der Cruise Mis- 
siles. 

Moderator. Hansjürgen Rosen- 
bauer 

2BJD0Tagmtchavi 

20.15 Tatort 

Der Schläfer 
Krimi von Jürgen Roland 
2140 Die KrimJeafpelhei rät 
21 45 Tagesschau 
2240 Voo Aageskht re Angesicht 
Schwea. Spielfilm, 1975 
Mit Uv Ullmarm u. a. 

Regie: ingmar Bermgann 
00.10 Tagesschau 
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1140 Programmvonchau 

12.15 Nad^are in Europa 
1440 heute 

1442 Piwncchln 

Bei Holzfältem und Eichhörnchen 
1445 Ga Ued Ist wie ein VegeUtmtt 
Michel Legrand und der kleine 

1540 Schau zu - stach mH 

Mofafahren leicht gemacht: Brem- 
sen 

1545 Die Hop>Sbew 

Ein flottes Magazin mit Karl Dali 
Zu Gast: Rockgruppe Rodgau 
Monotones 

1420 So ein Harieben (4) 

Präsentiert von Klaus Havenstem 
1445 Eserm i« Form 

1744 Der graOe Preis 

1745 beute 

17.10 LBndereptegel 

Anläßlich der 150. Wiederkehr der 
Namensgebung von St. Pauli live 
aus Hamburg. Die Kameras stehen 
vor der berühmten Davidwache. 
Themen u. a.: Wie geht es weiter in 
Hessen? - Landesparteitag der 
SPD / Wie geht es weiter im Saar- 
land? - Arbed in der Krise / Wie 
geht es weiter in Hamburg? - 
Energie, Politik, Werften, Hafen. 
Verbrechensbekämpfung und 
Skurriles am Rande. 

Moderation: Helmut SchimansJd 
1840 Die Wahaas 

Miss Hunters Vertretung 
1844 Ratschlag für HaogOngor 

„La Travlata” von Franco ZeffirelB 
1940 heute 

1940 Ich heirate eine Familie 

Vierteilige Serie von Curth Flatow 
2. Der Alltag beginnt 

20.15 Das MSfdenvndUcat 
Amerik. Spielfilm, 1957 

2140 beute 

2240 Aktuelles Sport-Studio 
Moderator Karl Senne 

25.10 heute 

ZS.15 Ooo, Ciao, bella Mhmlca 

Gne italienische Nacht mit Alice, 
Lore da na Bert6, AI Bano & Romina 
Power, Ricchi e Poveri, Pupo, Um- 
berto Tozd, Toto Cutugno, Pino 
Danile u. a. 


Uv UUmenn und Etkud Josepbson in Ingmar Bergmann Psychodrama 
„Von Angesiditzu Angesidhr-ARD,2240Uhr foTO:TElebunk 


wtsr 

IIJQaSpradMwne 

1840 Die Michael BratmTctftxhew « 
1940 AIctueRe Stunde ■ ’ ‘M 

Mit „Span im Westen" ... >jf; 

aaOO Tagesschau . . . •Vd- 

20.15 Hobbythek 

2140 Gort und «fl» «Mt $ 

Geplante u. a.. Gesurtdbeten hp 
der Sfel 7 Nostalgie oder R0<& 
kehr zur Vrtkssproaie? . ' :?■ 

Moderation: Friedhelm Lange 5 
2340 MckMeade 


Schlacht hn Siebengebirge 
15/14. November 1923 


15/14. November 1923 
Rheinische Bauern gegen Separat 
ästen 

2145 Auf eigeee. Gefahr. 

Amerik. Spfetflim, 1974 
2340 Eva EvdaUmova • 

Porträt einer Tänzerin von TOav» 
Lehmann 

00.15 Letzte Nac hric ht»* . /' Ä 


NORD 1 

1840 Se sa a m r aB e 

1840 Der Doktor ued das Bebe Vieh 

1940 Lefs rack (5) 

2040 Tagesschau 

20.15 Task Force Police (•) 

Die Möbelpacker. 

2148 Vor viwrdg Jatow 

British Movietone, 4. 11. 43 
2140 deolniee und Tobe D ae fcwei tb ; 
2240 Musik ln IIL 
2340 Ub cUeu Andalu 

Franz. Stummfilm. 1920 

25.15 UttCM Nachricfatea 


HESSEN 


1840 LaVs rock 

1845 Ich trage oteea große» Nmeee 

19.10 G H a t ree f — tfvol 

1940 Die Wiederkehr der Gehler 

2040 Tagesschau 

28.11 Moses (1) 

Fernsehfilm in 6 Teilen 

2045 Das WM dm Woche 

21 JOB Bea Kotau nach Mu 

2245 Fonay ued Al ex oe da r 

ingmar Bergman über selnen^ letz- 
ten Film 

2240 Unter dem SteiäM das Feuer - 
lauants 


SÜDWEST 

1840 Marco 

1845 Die AbeaMaer der Maas auf deai 
Mens 

1840 Zeig kfa dir oiefo# Maske” (& 

Dragenabhangiga 

1940 länder — Maea c hee — A h e sfe esr 

Die Haie 

1940 Berlla, Cbamlito pkrtz 
Dt Spielfilm. 1980 

2145 «Das, «ras Ich vielleicht am bestse 
kam...* 

2240 MOecheer Kknriereomuwr 1982 
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BAYERN 

1840 Per 3 t s rasa him— Ilm No va wärs r 
18.15 BR lotete 
1845 Rundschau 

1940 Ueder- Rbythiem -Malediea 


L*as.'" >■ 




2040 Er ^Ba an awfawr lalle 

EngL Fernsehfilm 


r • 


EngL Fernsehfilm 

2140Ruedsdwo 

2245Z.E.N. 


2245 Z. EIL 

22.10 „Wie kannst du Mer febeet* 


ttB Zwn Vert ue eher vungtetit 

Amorik. Spielfilm, 1939 

0045 Rmdschao 


Tmismi 


IIL 


WEST 

1840 Marco " 

Mate-Tee und Entenjagd 
1040 Par Adresse: 

Kurhaus Bad Ems 
Film von Josef Arwefler 
1940 Aktuelle Stuede am Sonntag 
2040 Tagesschau 
20.15 Saffdul (2) 

Der Malerfürst 


»toi :• j 
J'kwiU im >.«, 


Von David Thompson 
2140 Wirtscbaflsstudto 

Wende bei Wohnungsbau? 

2145 Der eaua ProzeO 

Schauspiel von Peter Weiss [1916- 
1982) 

Mit Hannes HeJJmann, Paul Adler 
u.a 

Aus dem Theater an der Ruhr in 
Mülheim 

2545 E x perimen t» 

Die realen Utopien des Hierony- 
mus Bosch 

0040 Letzte Nachrichten 


NORD 

1840 SesaanrtraOa 
1840 Platt In III 

Gah mit mit äör*t Land 
19.15 Vefhe hr steftfahrt he ut e und 
morgen (1) 


“ä'ePo^ 


...und am Sonntag 


Ul l.T. SOWTAIi 


2040 Tagesschau 
20«15 Ai^imoRtü 

Der Pfeil Ist der Geist - wo ist dar 
Ziel? 

Geht das naturwissenschaftBciie 

Zeitalter zu Ende?. ' ■. _ 

Von Hans-E. Pries 
2140 Hobbythek 

Mit Würfel und Köpfchen: 

Spiel mal wieder! 

7145 Der Sterne nh i mme l hn No v ember 

2240 Sport III 

2340 letzte Noehri clUe n . 




HESSEN 

1840 PerStera eahtmm el bn N ove m ber 

18.15 In dem Schächten der Inka 
1940 AntlqaitBtea in Serie 

19.15 Der Spoitfc nl undu r 
2040 Togesachau 

20.15 Sprechstunde 

21 40 Wer bt Jany Lewis? 

2145 Taxidriver 

US-Spieifilm, 1976 






SÜDWEST 
1840 Hobbythek 
1845 Briefmarken- nicht nur Ab 
Rammler 

„„^ISPJpRwIWicherTollvureli 

1940 Stwvtocfc Holmes (61 

20.10 fcahms: VieOakeazert D-Durop. 

tlÄ •*»» großen Nam e n 

aasÄsr-«- 

BAYERN 

Jf-ffWkrwteeCr) 

1845 Ruadschau 

1940 unserem Hlmred 

Wiedersehn mit Rübezahl 
anschließend (etwa 1945) 

WoH f unter Wölfen £2) 

Nach dem Roman von Hans Fäf- 
^ lada 
21.15 Rundschau 

sasäev 

m M 9J? lch i r öof Nordsee 


V. ' ' ! -r. 
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* Inst. GRAF DANTES * 


'• , fatemattoalfr PwtwnwBittlupfi GmbH präsentiert: 

Schw»*Hrift, Wferl«, ^fftiKbön, Exfrin eines Schweizer GroBindnÄrteüen. ver- 
ittjfiMrtL säv pop«är;audtt den edtanatmaeziAwa GeaUeman bis 95 fQr einen 
Neu&tgnui eine/ echten aufrichtigen Liehe. Hdrat 

Banter. ;Mtr, 1.76. ÄlDioncnsdnrar. bumorrolle -dnnnute i PusOxdidiknt, 
sacht eura echte JSva". mit der er die Schönheiten dieser wes gemeinsam 
genießen wQL Heirat erwünsdit. 

URtsmtamrtaL 30ertß, Bttctebswirtin. 1.74. mabertafte Er sche i nung , sehr 
feminin. «acht .Ihn“ nun Verwöhnen. Bei SrmpstUe Beirat, 

a^&^^ejnm^verttebeD denn 

hrfriitm, • - 

OöSMldoiftHil, äOäriti, mehrfache Mfflitmlrin, sacht Jhn“ für den Seafiegintt. 
Bevorzugt «im ein Herr bis 55 mit Niveau, und Esprit, aas Psiäätsgritoden sollte 
er nkht un,vennöeend srin. 

^wt^W n ittlBl 4 . ~ Hst. 183, Dt, gepflegte Erscheinung. Ist des 

müde, sacht Ute", channant. warmbende, seBwtJwwoflt, bevorzugt se&stÄndi- 

ge Unternehmerin bis 47. 

Rotte Po mh e fu t n erin. gesdL, keine Emanze, das Gegenteil, bildhübsch. sehr 

weiblich. Mniv) |«B|imt h, «**r M wnlifriri, rät «ehr ammancharotl nnfl sacht 
4ho~ nach dem Motto: „IJebeaul den ersten Bück.“ Bisher hat sie »Ihn“ nicht 
gefunden. GOR es Jhn", dam zfigern Sie nicht «ns zn kontaktieren. 

Ch en unte r Jssg unt sms hm sr. Dn, 34; ans einer bekannten Familie stammend, 
MUksnSr, hat entschieden: Er «irdneuateiiJBevorzagt wird eine Junge Dame Us 
30 mit Ifirean. Charme und Esprit. 

BreSonteroehner. SS. Gentleman, blendende Erscheinung. Niederlassungen in 
USA. sucht nach Scheidung die Lebensoaitnerin bis 50. Die Dsme sollte anpa»- 
sungsOhti-seiii and rejufisentieren können. Entscheidend: Sympathie und 

tniwlp if J .' .■ ■••••■ : • 


Ilartwicusstralk' 2 
i)-2lH)0 Hamburg 76 


Postfach 76 04 27 
Q I) 40 2 29 50 00 


FwgentlanMBBly!- - . r-. 

Sie streben nach einer kuBMerten Pag tn efbaäahung - dann sollen Sie noch 
heute unsere umfassende und unertgettllche Information und Dokumentation vor- 
handener Kdntak&nögftchkBtten anfotdem. 

Durch uns begegnen steh seit 25 Jahren anspruchsvolle Menschen aller Gessll- 
schaftsschichten und finden auf cfeKrete, seriöse und indhriduefle Weise zusam- 
men. ■•■. •■.... 

Unter mahrwart tausend Damen afler/Uterekiassan wartet tkharteh auch Ihre 

Partnerin für eine gföckfche Zukunft zu zweit. "■ 



SportL. njus. 
Partner. T“ 

JttbakL 


30M 62. acMh, Konti. langtu attraktiv, volar Charme u. Esprit, bao. 
v. Muse tatsraasan, riefe inwannDg, wO. gaHrt, eufgescM. Ehe- 


34/170, ad*. Irisch ü. natüri_ feirinfee 


Uterafer. Mus«. Theater, Span fReisn. Swten. Ski. Gyimasffc). Musi ü. 

U wü. ermrakferv.. ttadbfcn Partner. 05-SM. 


Fant, rigoros Vermögen, i 


t 

woMuto. 


chenh. AusstmhL, mu& U taA'auioMcN^ 
gwieL, atret* abw acute PsmencftaB an. 4>hE. 


mod Bacheiit. feminine, mfttf* 
u. ga a e toüralll . versiert, beste Vermö- 


M . JUad— d Ma , «/IGaacMt, uankS». rartOrt, m. Charme. Gefet u. Humor, sehr 
gute Vemi&genal., wQ. adäquaten Partner (mOgL GeisiBBWbaen- 

Fad dr ztlB, Br. atd, aariTd/ecWt. muekt. m 
u. BnflWuneavenn., «Ma.gebBd.eportL. beste v 
Qkm. Lehrerin. 4M afever».ecMi. eehr« 

Espntu. wefliL AussoahL. wnpeiamerefi;seaaibaw~ seratoei,bäfiffini.u.c 

Stert, raus. u. tajü. Intorese., hetMXTae. -Bnk-- u. Vermögenal, wfl. leberoZen, artgeec ti. 
Lebef«g»tner. Ct4H 

AaSnst aparte Bne,&d 64, nt hotwmBQdurasnhieau. eine weseotLiQngereusseh. Dame. 
etegaiU, opümtatoch u. poriihreingestefll. vtete. NSgunpen. weitoflaa Vormagen vortt, möchte 
not emem warmherrigen Penner fi Harmonie febert »+n 

i,' 68h 70. eine besond gutansetL. sehr fegend, wkfc. Dame, 
wes zu bereistem, besäe VermfigensL, 


sdilt, sportL Erschein.. sMv u. dvoan^vrettgeretet. f. 

“ ' " gncM. VartiMiaig art9-PK. 


Haus- il Qnmfead, sfrebt eine 
MMhWW 


gante Erschein.. natOrt. u. linkompicL, charrrt, zuvert u. sehr vtels. gobdd. hrursrnÜL'u. gesoB- 
i nlrtschag. Veihflfti.. wO. ad^ur äe n lebensp art ner. 3^CG. - 


apofft-eto- 


B, «W6S. vprw^ raehrsprachi g. eine sehr) 

. .wkompüz. 

achaltt. vetateft sehr gute wrirtschaS. i 

CbnL, vamlg. Mm« 65hQ6, echk. ■teganesehroutausseh- temperamarav^ vWiLito- 
»bei, untentetmunpsfr^ sportL akBv. lebt afeschönen DrigecL Lebens, vWe.' interasa. wG. 
gfeckL Verbindungjn. efeem adAquüan Hemt O-FM. 

HSTiTVT WLDEBRANDT 


C IhUwi »MI/2St1B^ i 

nn s «zavsaui, «m 


•511/71 

«M121/52B3n, 
Karisnte« *•721/882157, Hnhara « SEI 1/5514S3, 
MÜhBIH/ISIWI 

ZeatrafK Pasttacb 3173, 6000 RaoUartl, « K11/S58903 


* 


Haban Sb auch dM Wmwv estfiea- 
mal besser zu machen? Sind Sie ein 
zkrtficher, partnerschaftüch .denken- 
der Mann? Ich bin 30/170» bkL, vor- 
zeigbar. kauftn. tätig, M n derioa.-- 


Zahnarzt, 27/180, led^ sportlich. reP\ 
sefreudlg. eintQhlsam, zuverlässig, 
möchte gern mit seBrntbewuBter, ni- 
veauvoller. häbscher, jungen Eva ei- 
ne lebendige Ehe aufbeuen. 


INA 


Bomhorri Hortn.-;r:n, Wildsteig 37. 5600 Wuppertal 1 
^ (02C2) 722503/ 72343. täglich bis 20 Uhr 
Erfolgreiche Eheanbahnung seit 1963. Mitglied im GDE 


<#> 


NSmUT HUiaRMBT 

Seit 25 Jahren 

HSymbof für Erfcrtgtind Vertrauen | 
iMehfliaxiQg^in ri wofcMBBCftwi^^Qi— 
nraoocnlm Madentar, UHmBtae» lauf Adrige wefwn dort* 
unsteter Labemartnar.mnn auchStedeWMam PartwibMfe- 
hunB«lnbM und »oflon MM mt ntefei vri Mtefetea 
iBteeung tegsn, soNmi Ste nn wife te n ite nd uMnbteUa 
Wnr mwtnn in] Dokaofiaion yttho HMMI KoniikDiABaAiiAaa 
■rVonfept Qntiana«uw treWCnndte tte l mrrt is^i» 



he 

W 251 in 
Ml/ 7158M 
■BW 
amt/ 

88121/ 5283*3 
«721/ 182157 
MV 581463 


B.V. 


Hamburg 

AusFehleni gelernt, efo neu« Begömen. - Bin 33, L?1 groß, habe braunes Haar 
u, dunkle Augen. Man sagt über mich: Sehr apart und Lad* and anefa 

Kump el. Ich Ober m i ch : viel Sam für Humor, Hebe die Mnnm die Kunst walte 
Brite n, Sprac hen , Segeln, die franz. Küche nvj. und intw«» Tätigkeit - 

Aber um aOc* Schöne zu zweit erleben zu wvnwn nwf füreinander da ni iedt 
ersehne kh den zfat Hrhra Partner, der spantan und gphtHa jg ggj 

ebenfalls in BssifiinglebL 

Ich freue mteb auf Ihre Bildzuschrift, de erreich! mMi unter Z 1838 an WELT- 
Verlag. Postfach 10 00 M, 43Ü0 Essen 




ErktushrHit 

und Zuvafttuiflicait sind ifla 
Basis für Vartrauan. 

Vertrauen 9a sich einem Institut an. 

s mit Recht behaupten kann, eine Part 

nefkundenkartei zu haben. In der sich an- 
sprechende Partner mll Niveau befinden. 

Kann man dem Glück ein bißchen 
nachhetfen?- Schön könnte es sein, 
wenn Ich mein Leben noch einmal 
mit einer zuverlässigen Derne zwi- 
schen 60 und 70 Jahren teilen dürfte I 
ich. fiensetändioer Geschäftsmann, ver- 
mögend. vielseitig interessiert (Gesprä- 
che, Literatur. Theater und ein gemüt- 
liches Zuhause), ich gelte allgemein als 
lebensfroh und bebe das Leben und die 
Menschea Sie auch ? Dann melden Sie 
sich bitte unte r H 75. 

Ich möchte eine liebevolle, zärtliche 
Freu mit Herz und Seele, zwischen 50 
und 60 kennenlemen. Sie sollte eine 
attraktive, aparte Erscheinung sein 
und gern ein kleines Luxusleben g 
niefian wollen. Ich bin ein gutaus- 
sehender. seBJStAndmer Unternehmer. 
Akademiker, 60/1 ,83 m, mit vielen In- 
teressen. Reisen. Theater, klass. Musik. 
Kunst und Kultur, doch leider sehr 
allein. Sie such? Dann meiden Sie sich 
so schnall wie möglich. Zuschr. bitte 
unter W75. 

Zärtfichkeit zu verschenken ! Welche 
erwachsene Frau möchte mit miraus- 
se lassen sein, den Halbst genieße tv 
sich bei mir ankuschetn und wärmen? 
Nett anzusehen und ein bißchen Sport 
lieh darf sie schon sein. Ich bin 35 Jäh- 
rlich, außargewöhn- 
„ und als Arzt nriteig. 
Praxis tätig. Auf Ihre mutige Antwort 
bin Ich jetzt schon neugierig. Zu- 
schriften oitfö unter J 25. 

Ein paar schöne Herbsttage erleben, 
die Nase in die frische Luft halten, 
raschelndes Laub streifen, ein Glas 
Wein trinken, Gespräche führen. 
Machen Sie mH. vielleicht ist es der An- 
fang einer erfüllten Zweisamkeit? Dies 
ersehnt wohlhabende, gebildete Dame, 
verwitwet Wenn Sie 50-60 Jahre 
jung und ein gebildeter, humorvoller 
Mann sind, dann würde ich mich Ober 
eine Antwort sehr freuen. Zuschr. bitte 
unter E 95. 

Partmr-Bwnrnitetimg BkuK Bflnocke 
Zentrale: Seeadterrfng 25. 3004 taam- 
hagsn 1 /Hannover, T«.:p5 11) 612268 


rn.ii utui an? auimii 

re, schlank, spor 
ücn liebe bedürftig i 
Praxis tätig. Auf II 



Hamburgs 

ImHtrV 

Oammtorstr. 21. Ruf 346170 
(GDE) Bbbl regf. Bahr. -Honorar rtb., 
Erfteg. Seine Hlglenl - Individoefll — I 
ModeTOT Beratung and Prosp. gratis 
md diskret 


Die Schweiz 

attraktiv, wedotfen 
AUCH IN DER PARTNERWAHL 

r 

Eheanbahnung für Anspruchsvolle 
Frau M.Th. Kläy 
CH-3001 Bern, Neuengasse 45 
Tel. 0041-31-22 21 12/22 OB 39 
International. z.B. USA. Kanada, 
Australien. Skandinavien. 
Staatlich eingetragen seit 1956. 
Mitglied des bem. Gewerbeverbandes. 
Verlangen Sie bitte die Unterlagen. 


30/162 PhiDppinln 

■Ine bildhübsche, sanfte, fast ein wenig 
schüchterne, ganz Habe jg. Freu, mit dH 
Htiru. gälte wunderschönen dtd. Augen 
Als Krankenschwester voller Gefühl wü. 
sie sich slnen Mann, der Ihr Haimai u. 
G eborgenhe i t gibt, für den sie darein 
kam. gerne mit Ki.l Tel. 0611 / 32 64 06 
von 15-10 Uhr 

Wpi.-Ing., 46/182, Wwr. 

mk. KL. kd. Pos, hart Bnk. Ist er ein 
bezaubernder, liebenswerter, wennberzi- 

ger Mann, eig. Haus, Mhr hob. Einrt. liebt 

er gflmni. Zuhause, gepfl. Ausgaben, 
nrasan in einem glüdd. Miteinander. 
Unternehmerin, 52/167, Witwe 
Metallbetrteb. ist sie eine vermag , erfolg- 
leiche, sehr schicke Frau mtt ersUd. ffi- 
veau, dabei rwiürL. hetzl. feromin. sehnt 
fee sich nach einem Partner, einem fein- 
fühfigen zSrtL kultivierten Mann, der wie 
sie. des Laben zu zweit erleben möchte! 

Bttts sprechen 
Sie mich an 
Kostenlose Horm., 

di s krete Beratung in 
einem ncfivfd. 

GeaprScrt 

Tfigl. 15-19 

Uhr 

auch SaJSo. 

ln Kürze: 

am z w angl o s e n Kemanfemen und Un- 
terhalten In uns. feg. Räumen 

Große CandleJight-Party 

nur für Alleinstahwvle. 
Anmeldung erbaten. 

Claudia Puschel- Knies 

dtegrota, sertöee Ehe-/Pertnerv. 

T. 05 11 / 32 58 06 Hannover 

Luteenatr. 4 am Kröpke 

T. 06 11 / 28 53 58 Frankfurt 

Kafawstr. 13. Nähe Hauptwach* 

T. 061 21/374684 Wiesbaden 

RMnetr. 38 

T. 0 61 31 / 61 42 80 Mainz 

Kaissr-WilrMlnvRing 30 1 Hbf 

T. 06 21 / 40 93 84 Mannheim 

Augustsanlage 42 

T. 0721/246 56 Karlsruhe 

Karitir. 46, am Karlstor 

T. 06 81 /3 20 43 Saarbrücken 

Hsfanetr. 6. Pres Kongraflhotet j 



Evangelische 
Eheanbahnung - Seit 1945 

GroQer seriöser Partnerkreis 


Ertolgrefch ke gwaen Bu n daagab te t 
PteBswil teu er i teter Alterastufert 
Zwen^M - Tektvoä ■ Otatoet 
»rneptert v er echl oeee n . ohne Absender 

i f^s flwskiet hefl 

Mmurnicnan 

Poetisch 264/Wa, 4S30 Detmold 
i Telefon (0 52 31) 2 49 06. 


Pbllippfarischte Damen 

Wünschen Partner zwecks Brief- 

Info dur ch: 

GFICtab 

lirini T TTS1 Isnmir 


Andrem bette Ich. bfn lfl J. aittj 
weh lenk, bfldMbäch. habe lange, 
MnnHp Haare, »"ft Inetig wn Augen. 
Tfh Han «Ahr rfrtHrh gehe tf»!i iir 
taxieren. Hebe lAuik. bin hfliudk-h . 

linri Mi taum jri«ni i kn rhm Trotz- 
dem bin ich |pn« nlh-rn Well ich 
nicht tnriTP lind za ruhig hin , «nrh» 
jfti rmm treuen, ehrttdien Mnm» , 
»hM« es auch so geht Schreibst Du 
mtr gi»iph Hn paar Zeilen? Mit Nr. 
19 «65 an Institut Iffonltai. Postfach 
18 92 63, 6000 Frankfurt 18. Antwort, 
mit Foto kommt sofort. 



-.nkhtisivBrnea.wü. 

Bwpertnsr. 7J04. 

MMm Kätätttiufte, Fonmodsfltyp, 
»173, ans stirsM. Dame m. vW Charmo, 
gprt u- Temperen, reifet AussbahL. Be- 
tww, hsrzL. Wat, hunonr« riausfrwJ. u. 
geseöscham. verafert, vWt. gstert, sfermus. 
wortag^ sportL pn wktseham. VarhMrL. 
wO. zuvert. Henri bis Ende 50 kamartzfe. 4-GQ. 

AttlMtt. hdStUMMIiSi Mb* 40 Sju- 
»an. 9«fla. sehlarite. rassige Dame voOer 

SsOEliwSKÄSPt 
^Sa.32? 1 s™ 8 “ Wis;:n ' " i 

D|Sre. A»fat L FDhrungspoaUon, 33rtB0. 
«L sehfc., retz sympaffu gutaustöv, wsäof- 
fen u. humorv.. broftgot. msrass.. ureameiv 
mungsfr» ^ort. (SriTenria. Retter, Rudern), 
ädgseert Akaderröertam. sehr gute Vemiö- 
ÜfeteL Haus- u. Grundbes^ wfl. femln., pertner- 
•chaflL eingssL Dame. 7-JC. 

BMgr. F achsTTt , Br. bmL, 44n7fL gutsus- 
aert, fe genffl., gepfl^jt beste Charakterei- 
gwKrt. rcÄK/humorv., Interessen: Ku«t 

raÄfiTSfSlfiSäSfSä: 


. 53/180 SChlk., 
mtewL Etscbeirt. täte gteausssrt. ai 
ebtestdarv. awaiL benA eriolgr. u. 

vws. oe a B.. vermögend, mehrt, rlste- u. 

wü. adwgste Lebanspartnarin. 



SMStomdteiinrMt? 

D ann brauchen Sie ninht weiterzu- 
lesen, efrwt Sie aber »n»i^ nnri wol- 
len dies «»»uiKi-h ändern, rlnnn rufen. 
Sie rrrfeh Hm-h rinma) «n- Frau T^ajn 
persönlich unter TeL 0 40 / 29 17 58 /I 
54 u. 043 24/15 24, Inst Maja, 
Hamb. Str. 180, 2 HB 76. 


Dipl.- Ingenieurin 

in der Forschung u. Entwicklung 
tätig, 28/168, gi t ff’whfnd. Dame 
mit femininem Wesen, aufgeschlos- 
sen, naturverbunden, exzellente 
Reiterin, wü. Ebe mit Persönlich- 
keit. hohe Erbvermögen sowie 
entspr. TinVnmmiwi irnr honripn Nä- 
heres durch: A/G-157, PATRIZIER 
ALPENLAND LTD n 1-39031 Bru- 
oeck/I3o!omlten, Postfach 96, TeL 
0 89/612 27 57 


Derne. 2t J„ ausgesprochen hflhs&h. be~] 
ste Rnorhang. vermögendes und groß-" 
rtirig M Ettemhans. sehr vielseiL /Rei- 
terin, Tennis, SU usw.L ein fröhliches, 
liebenswürdiges Jg. Mädchen, das aber] 
auch Pflichten und V^-r ant i K iw ri m g 
Irannt rmH drh «»Iim» Ehe! 

wünscht Näheres: Frau Karte Sefcnte- 
teterme, MN nsanr nrr ITIr r f rlil . 

Spteasastr. 3, TL « 11 - 55 M S3. 

DIE Ebearabahane seit 1914 


hste a; vital, ktbens-j 

floh, ab Gr oBhandUtiraa te a aa n lange hnj 
ft*- ti Anstand SbttseDpoti ' 
det jetzt t Bes aisrtitigfcritJ 

ein snopetUscher, gut ‘ 

Wf H/ l., Www in. wlil W li w w | 

Interessen, kooli küra i _ 
den B et tete n VpncrhAr* Mtw n rin. 
charmante Freu m. ihsUcfaen i ntpma&n 
vermissend- Näheres: Frsn Kerfe Befeds- 
B^a r un ge. Ute üen nDveg-Kleefefe. 8p<- 
3. T. *SU -55 £4 ZS, DB 
tieheruu ssh 1914. 


Kn-V|P- 
Ht aber 


KteteteMntainrfente6ltatem»cMteoA0teW- 

Fski a äk as He ttä Se taartte ns or te/tet 

GfiBe. Beat gsfeBdSB/tea-teai stetaL 
fSmunOMA F«e»*BaiOLBBIItetertB 


Attraktive, rassige Akademike- 
rin, 28/1,70, chic, flott, gewandt, 
tpmiairffr p iMti^ charmant, natür- 
lich, mmriiipK - i(p>ifinp»niri^ TW- 
nia-ZSldsportJerin, aus angesehe- 
ner DnternehmerfanL, wünscht 
Ah»h > r » ftsB kultivierten Part- 
ner, der lebenstüchtige, ni- 
veauvolle, menschlich intakte 
Frau für erstrebenswert hält. 
Unverbindi Anfrage: Frua Bor-, 
mmg, 483 Bochum. Akademiestr. 
31, Suf 0234/313060, Institut 1 
seit-1953. 


EUbscbe. wohlgcntalftcAe Dune. 35/ 
L70, Jugcndl.. spritzig, ausgeglichen, 
intelüg. (Abitur, guter Beruf). Per- 
sönliche mit Charme. Format posi- 
tiv. Ansichten, offen für menschL 
Probleme, feinfühlig, sinnesfreudig. 
vorzügL Hausfrau/Gastgeberin, 
kinderlieb, sportL, vermögend, 
sucht kultiv. Lebensgef. bis 50. Nä- 
heres durch Freu Ho rnun g, «63 Bo-! 
Chore. Akademiestr. 31, Ruf 0234/ 
31 30 60, Institut seit 1953. 


SportL gebfld- Ftetzehnaitner ab 60] 
von Dückrionssekretirfn gesucht 
Znschr. erb. unt PC 47 196 an WELT-] 
Verlag. Postfach, 2000 Hamburg 36. 


Raum HH/Norddeutschland 

(aber nicht Bed.). Suche Partner il 
d. Tochter unser, freunde. Sie: 30/1 
175. weiß nichts v. dl^ Anz. u. hält 
diesen Weg t tmgewOhnl Sie Ist ein 
warmherz. Mebensw, heiterer 

Mensch nt Liebe zu Kultur, Natur u. 
Häuslichkeit Sie kommt aus guter 
Fam. tAkad.) Er Sollte zw. 30/40 ah 
■ein, L geordn. Verh. leben, viels. 
interess. u. gut situiert s*»in (Akad. 
o. and. leit Position). Offenh, 
Vertr, Treue u. Pürsorgtichkeft 
sollt 1 ihn selbstverst Dinge sein. 
Nur emsigem- Zuschr. mit Bild neu- 
er. Datums ( RÜck s. garanL) erb. u. 
R 1831 an WELT- Verlag, PostL 
10 06 64. 4300 Essen. 


Netter Ha«. 32, 170 cm. seriöse, char- 
mante Erscheinung, mit interesrentem 
Beruf, gebildet and mit gerät Niveau, 
ajii y twtw-li hwH — wünscht 

d/*h natürliche attraktive, finanziell 
abgesicherte Lebeaspartaczin. Gerne 1 
auch älter. Wenn auch Sie eine ehrliche, 
™4 liebevolle Verbindung suchen, 
schreiben Sie mir bitte, wenn möglich 
BQd «"4 Telefonangabe, unter Y 
1838 an WELT-Verfeg, Postfach: 

10 08 64, 4300 Essen. 


JG. ZEERL. DAME 

m. einw. Verg-, n. emanz., möchte 
led., ca. 40 j. Herrn m. hum. Bild. 
(Jur. bev.), ehr. Einst, poL Tätigk. 
CDU, zw. spät. Heirat kennenler- 
nen. Zuschr. unt C 1842 an. 
WELT-V erlag, Postfach 100864, 
4300 


TEXTILBETRIEBS WIRT 

28/L&Q. gutaussehend, im elterL Be-. 
IfbHnnpytrhilf l In Hamburg tä- 
tig. sucht als späterer Erbe des Ge- 
schäftshauses mnrtigch 
hübsches Mädchen tüs 23 Jahre. Aus; 
Parltfitsgründen nicht unvermö- 
gend. Zuschr. u. T 1833 an WELT-] 
Verlag, Postf. 10 08 64. 4300 Essen. 


Gutaussehende Dame 

sucht seriösen, gebildeten Partner 
zur Freizeitgestaltung. BUdzuscbr. 
(zur.) unter U 1834 an WELT-Ver- 
lag. Postfach 1008 64, 4300 Essen 


Attrakt. Brillenschlange 

groß, blond, eig. Elnk.. möchte 

lebenserf. u. humorvollen Herrn 
Ende 30 bis Mitte 40 Jahre ken- 
nenlemen. 

Zuschr. unter S 1832 an WELT- 
Verlag, Postfach 1008 64. 4300 
Essen. 


Industriej urist 

30/173, led-, Raum: 58, 46, zuverL, 
sportL, vielseitig interessiert, s. 
adäquate Partnerin L gern. Zu- 
kunft BUdzuscbr. u. V 1835 an 
WELT- Verlag, Postfach 100864. 
4300 Essen. 


Witwer, 70, würde gern gebild. 
Dame kennenlemen. Witwe, 50- 
05, «chlanlr, die, wie Ich selbst, 
sehr einsam ist und sich einen 
zuverlässigen, treuen Partner 
wünscht. Ich würde gern wieder 
eine warmherzige, liebenswerte 
Frau umsorgen und verwöhnen 
dürfen. Raum südL Schwarz- 
wald. Zusc hriften unter X 1837 
an WELT-V erlag, Postfach 
10 08 64. 4300 Essen. 


UNTERNEHMER, 40/187 
jugendL sportL Typ, vielseitig in- 
teressiert, sucht aufgeschlossene, 
attraktive Sie. Zuschr. unt. W 
1838 an WELT-Verlag, Postfach] 
10 08 64. 4300 Essen. 


FrohL konservative, alteingeses-J 
sene, Fabrikantenfamilie, Raum 
Ostwestfalen, wünscht sich für] 
ihren Sohn. 31. groß, gutausse- 
hend, L väterL Gesch. tätig, eine 
gebildete, sportL Schwieger- 
tochter (wegen Skifahren, Sur- 
fen. Tennis) aus ähnlichen Ver- 
hältnissen. die auch heute noch 
gerne als Lebensziel eine FamÜied 
gründen und tunsorgen möchte. 
Zuschr. frdl m. Bild erb. u. C 19531 
an WELT-Verlag, Postfach! 

100864, 4300 Essen 


Vorzeigbare HambnrgerinJ 
verw., 40, 1,70, ol Tochter, 16, 
suritt Partner m. Niveau. Zuschr. 
erb. u. PM 47201 an WELT-Ver- 
lag. Postfach, 2000 Hamburg 36 


Hamburg, 43 jähr. Dame, sehr 
junger, sportL Typ, sucht mit 
12} ähr. Tochter u. Halbtagsberuf 
einen gebildeten Lebensgefähr- 
ten. Zuschr. erb. unt. PF 47 194 an 
WELT-Verlag, Postfach, 2000 
Hamburg 36- 


Dame, 61 J-, s eh t... sucht ser„ geb. 
Partner/Gefährten, unabh. - wie] 
sie -. Zuschr. unt. C 1512 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 


• Nette Dame • 

su- Tagcsfreizellpartner ohne fin. In-; 
tcr. bei strengst Diskret Cr-Vor- 
schlagL m. ca. 200 Fotos gegen DU 2,- in 
Bricfma. vom EAT-CLUB, GSSO OfTen- 
bsch 3, Postfach 963/64 


Höh. akad. Beamten-Wwe. 

gehob. gesellschafiL Niveau, oh- 
ne Arroganz, sehr gut aussch^ 
mit Charme, gesund, u. Anhang. 
61/170, sucht akud. Partner bis 64 
J., keine finunz. Interessen, da 
selbst beste Eink - u. Vermogens- 
Verhahmssc Erb. TeL Angeb. 
Zuschr. unter P1830 an WELT-: 
Verlag. Postf. 10 08 64. 430Q 

Essen. 


Anzeigen 
in der Rubrik 
Heiraten" 


Ff 


erscheinen zweimal: am Samstag in der 
WELT, am Sonntag in WELT am SONNTAG. 
Das bedeutet doppelter Insertionserfolg bei 
niedrigem Insertionspreis. Anzeigenschluß ist 
jeweils Mittwoch. 12 Uhr, vor dem 
Erscheinungstermin. Wenn Sie Fragen haben? 
Wir beraten Sie gern. 

DIE # WELT 


WELT.... S O W TAG 


2000 Hambui^ 36 
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. Wir sincI «in Tochterunternehmen der W. R. GRACE + CO., New York, mit Produktionsstätten in 40 
• Ländern und über 80 000 Mitarbeitern weltweit 

: . Unter dem Namen Rexolin produzieren wir in Schweden England und USA organische Chemikalien wie 
Komplexbildner, komplexierte Spurenelemente, Tenside, Zwischenprodukte, pharmazeutische und veteri- 
när-medizinische Wirkstoffe. 

.' Unser Kundenkreis ist sehr vielseitig und umfaßt Wasch- und Reinigungsmittel, Kosmetik, PU-Haisteller, 
. .Lacke und Farben, Fotochemikalien, Textilhilfsmittel, Meta! (Oberflächenbehandlung, Tierfutteradditive, 
-^ Landwirtschaft und Gartenbau, Pharmazie und Veterinärmedizin. 

Das seit einigen Jahren bestehende Verkaufsbüro braucht Verstärkung. Wir suchen zum 1. Januar 1984 
einen 


für die. Postleitzahlgebiete 1—5 

Er sollte imstande sein, das Verkaufsgebiet mit siebenstelligem Umsatz sowohl durch kaufmännische als 
. auch anwendungstechnische Beratung auszubauen. 

Die Position fest ideal für einen Chemotechniker oder Chemie-Ingenieur mit Verkaufserfahrung im Alter von 
30-40 Jahren. Englische Sprachkenntnisse sind erforderlich, ihr Wohnsitz sollte im Verkaufsgebiet liegen. 
Wenn diese Aufgabe Sie interessiert, senden Ste Ihre Bewerbungsunterlagen an 

Grace GmbH 
Werk Worms 
Personalabteilung 
In der Hollerhecke 1 
6520 Worms 


& 



SGS Controll-Co. m.b. H. 


SgS 


Wir sind ein bedeutendes Unternehmen für Dienstleistungen in Industrie 
und Handel und als Mitglied einer internationalen Organisation weitweit 
tätig. ~ ; 

Wir suchen für die selbständige Übernahme eines neuen Unternehmens- 
bereiches den 

Leiter Maintenance 

Das Aufgabengebiet umfaßt die kaufmännisch-technische Verantwortung 
für Aufbau und Leitung dieses Service-Bereiches, 

Persönliche Voraussetzungen: Mehrjährige Tätigkeit an leitender Steile 
im Bereich Wartung und vorbeugende Instandhaltung. Gute englische 
Sprachkenntnisse. Marketing- und Verkaufserfahrung. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung, mit den üblichen Unterlagen an SGS 
Contfoli-Co. m. b. Hi, Personalabteilung. Große Theaterstraße 7, 2000 
Hamburg 36 




Sekretärin mit Engl.-, 
Franzos.- (Spanisch-) 
Sprachkenntn. - Inter- 
nat Messen - f. 
deutsch-kanadische 
Firma gesucht 

Beweib, mit Bild unter 
H 2045 an WELT-Ver- 
tag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 



Aktion Saubere Landschaft e. V. 
Godesberger Siraße 17. 5300 Bonn 


Europe 


Division of Kay pro Corporation 


Welcome to the Machine 

ln wenig mehr als einem Jahr wurden die portablen Computer der Kaypro Corporation zum Bestseller 
in den USA. Nach 30 Jahren Erfahrung in der Entwicklung und Produktion hochpräziser Meßgeräte für 
die Industrie, für Luft- und Raumfahrt hatte sich Andy Kay, Gründer von Non-Linear-Systems, 
entschieden, eine genial einfache Idee umzusetzen: ein vollwertiges Computersystem, 
zusammengefaßt in einem robusten Aluminium-Gehäuse. 

Das Ergebnis war der KAYPRO II, schon bald erweitert um die Modelle 4 und 10. Dabei wurde mit dem 
KAYPR0 10 auch zum erstenmal eine 10-Mega-Bytes-Festplatte in einem portablen Computer 
eingesetzt Gemeinsam mit dem praxisgerechten 9“-Bildschirm, der alle Kaypros von Beginn an 
auszeichnete, warein weiterer Erfolg geschaffen. 

Wenn Sie diese kurze Information neugierig gemacht hat, wenn Sie nicht nur mehr über Kaypro wissen 
wollen, sondern auch am Erfolg dieser Computer in Deutschland von Beginn an mitarbeiten möchten, 
dann schreiben Sie uns. Oder rufen Sie uns einfach an. Denn: wir suchen qualifizierte Mitarbeiter, die 
in einem kleinen, hoch professionellen Team Erfolg haben wollen. 


District Manager 


für den Vertrieb. Erwünscht ist mehrjährige, erfolgreiche Tätigkeit im Außendienst für Markenartikel 
und/oder technische Produkte. 

Assistent Sales Administration 
und Technical Communication 

Bedingung sind gute Computer- und Software- Kenntnisse, gutes Ausdrucksvermögen, Flexibilität und 
Organisationstalent. Englisch. 

Eine Möglichkeit zur schnellen Kontaktaufnahme heute: 071 1-589316. Ab Montag 0611-1 3441 23. 
Unsere Adresse: KAYPRO Europe, Informationsbüro Deutschland, Roßmarkt 15, Capim Center, 

6000 Frankfurt/Main. 
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Pulsar.Quartz 

Als Tochtergesellschaft eines der größten Uhrenhersteller der Welt vertreiben 
wir äußerst erfolgreich Pulsar Quartz-Uhren auf dem deutschen Markt exklusiv 
im Facheinzelhandel für Uhren und Schmuck. Und wir expandieren weiter — 
deshalb stehen unsere Aktivitäten für 1984 unter dem Motto 

In Zukunft weiter voran! 

Diese - vor allem vertriebsorientierte - Offensive bedingt das Engagement 
weiterer leistungswilliger Verkaufsmitarbeiter. Deshalb: nutzen auch Sie Ihre 

Chance und 

kommen Sie zu uns als jüngere, 
aktive Veriaufstaater 

Innerhalb der gesamten Bundesrepublik wollen wir unsere Vertriebsaktivitäten 
verstärken - mit Ihrer Hitfe. Neben der absatzorientierten Beratung von 
vorhandenen Kunden werden Sie ebenfalls für die Anbahnung neuer Ge- 
schäftskontakte mit verantwortlich sein. 

Übrigens: Wohnortwechsel ist nicht unbedingt erforderlich. 

Wenn Sie ca. 25 bis 30 Jahre alt sind, das Verkaufen Ihre Stärke ist und dieses 
bereits mindestens 3 Jahre unter Beweis gestellt haben, wenn Sie sachlich und 
fundiert argumentieren können, Geschick im Umgang mit Menschen bewiesen 
haben, dann sollten wir uns kennenlemen. Branchenspezifische Kenntnisse 
sind nicht notwendig - wir arbeiten Sie gründlich ein. Außerdem unterstützen 
wir Ihre Aktivitäten durch unsere erstklassige Marketingstrategie. 

Sicher nehmen Sie diese Herausforderung an. Dann schicken Sie bitte Ihre 
kompletten Unterlagen an Frau van Vught, Personalabteilung. 

Palsar Quartz - live Chane für Karriere! 


Pulsar Time Europe, Ltd. 
Niederlassung Deutschland 
Alsterkrugchaussee 291 , 2000 Hamburg 63 


Wir sind eine mittelständische Untemehmensgruppe im 
Raum Südwest-Niedersachsen, die in den vergangenen 
Jahren expandiert und diversifiziert hat und suchen im 
Rahmen unserer Neuorganisation den 


Leiter einer Produktlinie 


mit Verantwortung für Vertrieb, Marketing, Entwicklung und Konstruktion, 
Projektierung und Fertigung. Die Produktgruppe umfaßt landtechnische Maschi- 
nen, Geräte und Anlagen der Hof- und Lagertechnik. 

Wir denken an einen Praktiker (Alter um 40 Jahre) mit Führungs- und 
Organisationserfahrung, der nicht nur verkaufen kann, sondern Vertrieb und 
Technik koordinieren muß und außerdem seinen Verantwortungsbereich erfolgs- 
orientiert gestaltet. Gute Englischkenntnisse werden vorausgesetzt. 

Ihre Bewerbung mit Lichtbild und Gehaltsvorstellung richten Sie bitte an die von 
uns beauftragte Untemehmensberatung. Absolute Diskretion und die Beachtung 
der Sperrvermerke werden jedem Interessenten zugesichert 


Untemehmensführung-Rationalisierung 
Beratungsgesellschaft mbH KG 


3000 Hannover 1 
Spichemstraße 7 
Tel.: 05 11/31 20 65 




Für unsere Market! ngabteilung Plandaten und Berichtswesen suchen 
wir einen jüngeren 

Dipl.-Kaufmann 

mit guten EDV-Kenntnissen. 

Das Aufgabengebiet umfaßt: 

• Betreuung und Weiterentwicklung der EDV-gestützten Pla- 
nungssysteme für Erdgasein- und -verkauf. 

• Mitarbeit bei der Lastverteilungsoptimierung für die Be- 
schäftigung unserer Erdgasaufkommen. 

• Unterstützung der Fachabteilungen bei dem Einsatz von 
EDV-Systemen sowie Wahrnehmung betriebswirtschaftli- 
cher Sonderaufgaben. 

Wir bieten leistungsgerechte Bezahlung, betriebliche Altersversorgung 
und weitere Sozialleistungen eines moderen Unternehmens. 

Bewerbung mit Lebenslauf, Lichtbild und Zeugniskopien erbeten an 


Das Baiiherrenmodell ist tot, 

behaupten Fachleute aus der Anlagenbranche 
spätestens für 1984. Clevere Verkäufer suchen 
deshalb rechtzeitig nach Alternativen. 

Mit Ihrem Fachwissen und unserem „Know how H 
ist die Alternative da! 

Wir sind ein führendes Unternehmen auf dem 
bautechnischen Dienstleistungssektor und suchen 
für unsere Verkaufsgebiete Rhein/Main oder 
Mannheim Topverkäufer, die ein Einkommen über 
DM 250 000,- per anno gewohnt sind. 

Wir bieten neben diesem langfristig sicheren Ein- 
kommen qualifiziertes Ad ressen material, optimale 
Fachschulung sowie fachbezogenes Verkäufer- 
training nach modernsten Gesichtspunkten. 

Erste Kontaktaufnahme erbitten wir unter R 1765 
an WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 

Weitergehende Informationen erhalten Sie in ei- 
nem persönlichen Gespräch. 


Wir sind ein internationales Unternehmen, Her- 
steller von hochwertigen Produkten zur 
Schalldämmung für Kraftfahrzeuge, Bau- 
maschinen, Büromaschinen und Haus- 
haltsgeräte 


Wir suchen einen dynamischen 


Wir erwarten 


Wir bieten 




Verkaufsleiter 

mit Erfahrung im Außendienst im Alter 
von 30 bis 45 Jahren 


eine technische Ausbildung, zumindest 
gutes technisches Verständnis 
Einsatzbereitschaft und Flexibilität, da 
diese Tätigkeit mit sehr vielen Reisen 
innerhalb Deutschlands verbunden ist 
gute Englischkenntnisse 


Ihnen die Chance, sich in einer expandie- 
renden Firma Ihren festen Platz zu erar- 
beiten. Alle mit dieser Position verbunde- 
nen Leistungen sind selbstverständlich. 


Sollte die von uns angebotene Position Ihr Interesse 
gefunden haben, so schicken Sie bitte Ihre Bewerbung in 
deutscher und auch in englischer Sprache unter E 1602 
an WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Wir brauchen Sie 

dann unser Konzept ist so traumhaft, wie es Ihr Einkommen sein wird. 
Wir suchen Sie, den verkaufastark Bn . schulungswill Igen, selbständigen 

Verfcaufsdirektor/in 

für die GroSrfiume Nledersachsen, Bremen, Lüneburg, Hamburg u. 
Schleswig-Holstein. Voll rtickfÜeBende Kaution von DM 12000,- erfor- 
derlich. 

Tatet. Auskunft u. Terminabsprache Sa., So., Mo. v. 10 — 20 Uhr. 
Partner-Vernilttiunos-QmbH. T. 0 40 / 8 50 43 77. 

DIE# WELT 

UNABHÄNGIGE TAGESZEITUNG FÜR DEUTSCHLAND 


Wir sind eine Gesellschaft der Untemehmensgruppe Wer- 
ner Otto und beschäftigen uns u. a. mit. der Planung und 
Ausführung sowie dem Management moderner Geschäfts- 
zentren (Einkaufscenter, Verwaltungsgebäude u. ä.). Auch. 
Industriebauten werden von uns durchgeführt. 

Für unsere zentrale Bauabteilung in Hamburg suchen wir 
aufgrund einer erheblichen Erweiterung unserer vielfältigen 
Aktivitäten einen weiteren 

Bauingenieur 

(Dipi.-lng. oder Ing. grad.) 

mit ausgeprägten Erfahrungen vornehmlich im Projekt mana- 
ge ment und der Bauleitung von Großprojekten. Vielfältige 
Einsatzmöglichkeiten bei Voriiegen entsprechender Erfah- , 
rungen und Neigungen sowie gute berufliche Entwicklungs- 
möglichkeiten sind vorhanden. 

Wir bieten Ihnen einen interessanten Arbeitsplatz, über- 
durchschnittliche Bezahlung und Sozialleistungen sowie 
sonstige Vorteile, die wir Ihnen in einem persönlichen Ge- 
spräch gern näher erläutern wollen. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild, 
tabellarischem Lebenslauf und Zeugnissen an unsere Perso- 
nalabteilung. Für evtl, telefonische Rückfragen stehen Ihnen 
unsere Herren Hasselmann und Bormann zur Verfügung^ 
Vertrauliche Behandlung wird garantiert. 

ECE 

Projektmanagement G.m.b.H. 

Kritenbarg 4, 2000 Hamburg 65 
Telefon 0 40 / 60 60 61 15/16/02/03 


Unsere Textverarbeitungssysteme sind weltweit im täglichen Einsatz. Unsere Kunden 
sind international namhafte Verlagshäuser. Unser Ziel ist: Führend zu sein ln der 
Entwicklung von Computern und elektronischer Technologie für das Verlagswesen. 
Wegbereitend arbeiten wir bereits heute an Lösungen für morgen. 

Zur Mitwirkung bei der Erstellung von Systemspezifikationen, für die Systemanalyse 
sowie die Durchführung der Inbetriebnahme und Betreuung unserer Installationen 

suchen wir bundesweit 

Application Specialists 

Die enge Zusammenarbeit mit unserem US-Stammhaus bedingt gute Englischkenntnis- 
se. Die Bereitschaft zu häufigen mehrtägigen Reisen sollte vorhanden Min. Weiterhin 
müssen wir voraussetzen: eine Schriftsetzerlehre oder -prakti'kum mit anschließendem 
Studium und Abschluß möglichst als Druck-Ingenieur, entweder praktische Erfahrung 
mit modernen Satzsystemen oder Erfahrung mit Minh/MicroOomputem in Praxis oder 
Studium. Darüber hinaus sollten Sie die Fähigkeit besitzen, Probleme zu. analysieren, 
treffend zu beschreiben und deren Lösungen (dardarzustelten. Kontaktfreudigkeit gute 
Umgangsformen und Belastbarkeit halten wir für unabdingbar. 

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung. Wir stehen Ihnen auch jederzeit gerne telefonisch 
zur Verfügung: Telefon (0 40) 5 36 27 73, Anke Grimm. 


TextcOTiputeri 


Ze uUxIi e Uxk Maa: 3880 Bonn 2. Godcrixrgor 
Allee M, 

Tel <02 3» 20 4L Telex 8 83 714 


IO» Beda «1, Bocbctzmfle 58, Hadefctfam 
Tel (030) 35011. Telex 18t SU. Ameisen: 
TeL (030) 93 8128 31/0. Telex 1 84 6U 


ATEX GmbH 
Lyoner Straße 11 
6000 Frankfurt/Main 71 
Telefon (06 11) 6 66 30 30 
Hauptgeschäftsstelle 
Niederlassungen in 
Düsseldorf, Hamburg, München 




ATEX ist eine KODAK-Tochter 


ns* Stau» JOrsen Ftttacbe, TbL (D M) M 71. Te. *x Redaktion und Ver- 
eerino. Heb» Ktoxc-LObta. trieb 1 170810, A urigen: Tri. (048) 
UkM efc B CWELT-Eqiortl 3 47 43 89. Telex 2 IT l M 777 


4)00 tan 18. Im TtaeRnodk UM, Tri. 
(03834) Ulli. AmeteeK Tri. (08034) 
M 13 X Triex 8878 UM 
Fernkopierer (O 30 M) S 27 38 ttnd 8 27 28 


■ ff?" 8000 Hemower 1. Laag» Laube X TeL (06 11) 

1 78 1L Telex 9 23 BW 
a£c; Anriße TU. CB 11) 8 49 00 08 

;0*t- Telex 82 90 106 


4000 DOneUo r* Onf-AdoU-Piatx 1L TeL 
(02 U) 37 IO 4X44. AKadfeax TeL (02 U) 
37 50 6L Telex 9 987 786 


80M Tnakfart »Ufa», WetfeadftnBe 8, Tri. 
(06 11) 7171 11; THex 4 13448 
AoxelCKi: Tri. (00 11) TJ 90 11 - U 
Tfetes«U»JB» 


TOM a nt WA BotefaOhlplea 90a. TeL 
(Ol 11) 22 n x Telex 7 S 908 
Amelsen: TeL (87 11)73« 50 71 


Wir sind in unserer Branche bekannt für technische Neuheiten und 
eine hohe Qualität unseres Werkzeug-Sortiments, das wir im 
Direktvertrieb an Handwerks-, Kfz- und Industriebetriebe des in- und 
Auslandes verkaufen. 

Unsere Kunden erwarten zu Recht von uns einen erstklassigen 
Service. Daher suchen wir zur Stärkung unserer Vertriebsleistungen 
einen umsichtigen und agilen 

Werkzeug- 

Verkaufs-Branchen-Manager 


V"- 


: Redakteure: Dr. Leo Pt- 


9000 MDdnfl, ScfaeUacttnaa »41, TeL 
(0 BQ 2 » U 01. Telex 3 33 9U 
Anttem Tri. BORS 88 0088 / 29 
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der von unserer Zantralverwai- 
tung in Hamburg aus aktiv dazu 
beiträgt, unser Werkzeugangebot 
und unseren Service für die Bran- 
chen des allgemeinen Hand- 
werks noch attraktiver zu gestal- 
ten, die Steuerung des Außen- 
dienstes zu unterstützen und die 
Kundenbeziehungen zu festigen 
und auszuweiten. 

Es handelt sich um eine Füh- 
rungsposition, die direkt der Ge- 
schäftsleitung unterstellt ist und 
der Verkaufs-Sachbearbeiter zu- 
geordnet sind. 

Eine enge Zusammenarbeit mit 
den Führungskräften des Außen- 
dienstes und des Einkäufe ist das 
besondere Kennzeichen dieser 
Position. 


Der erfolgreiche Bewerber ver- 
fügt über fundierte Erfahrungen 
in Führungspos rtionen des Ver- 
triebs, hat ein solides problemlö- 
sungsorientiertes technisches 
Know-how und die Fähigkeit, er- 
folgreich zu verhandeln, zu ver- 
kaufen und Kontakte zu Kunden 
zu knüpfen und zu pflegen. 

Wenn Sie zudem über gute 
Kenntnisse einer Fremdsprache 
verfügen, zwischen 30 und 45 
Jahre alt sind und schon bald 
unsere Hamburger Zentral Ver- 
waltung verstärken möchten, be- 
werben Sie sich bitte schriftlich 
mit vollständigen Bewerbungs- 
unterlagen zu Händen Herrn Rü- 
diger Harbeck. 


Wo 


Personalabteilung 

Riethorst 12 ■ 3000 Hannover 51 • Postfach 51 03 60 
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Führungsaufgabe in der gemeinnützigen Wohnungswirtschaft Berlins 


Wir sind ein bedeutendes Unternehmen der Berliner gemeinnützigen Wohnungswirtschaft mit 
sehr großem Wohnungsbestand. Als Organ der staatlichen Wohnungspolitik und als anerkann- 
ter Sanierungsträger sind wir neben dem Neubau eigener Wohnungen und der Pflege unseres 
Wohnungsbestandes erfolgreich in der Stadtemeuerung tätig. 

Zur Ergänzung unserer Führungsspitze suchen wir zum 1. April 1984 einen unternehmerisch 
geprägten 


Kaufmännischen Geschäftsführer 



der mehrjährige Führungserfahrung und Fachkenntnisse in größeren Unternehmen nachweisen 
kann. Er wird im wesentlichen folgende Aufgaben wahmehmen: 

□ teamorientierte und motivierende Führung unserer rund 1000 Mitarbeiter 

□ Wohnungsvermietung und Wohnungsverwaltung 

□ Weiterentwicklung unseres modernen Controlling 

□ weiterer Ausbau der elektronischen Datenverarbeitung 

□ optimale Unternehmens- und Objektfinanzierung 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, Hilversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Säo Paulo, San Francisco, New York 


Der ideale Kandidat für diese Position ist um die 45 Jahre alt, Diplom-Kaufmann und zeigt 
Verhandlungsgeschick, Entscheidungsfreudigkeit und Durchsetzungsvermögen. Bewerber, die 
sich dieser Aufgabe gewachsen fühlen, werden gebeten, ihre schriftliche Bewerbung einzurei- 
chen. Absolute Diskretion sowie die Beachtung von Sperrvermerken werden selbstverständlich 
zugesichert. 

Für erste vertrauliche Kontakte stehen unsere Berater, die Herren W. Greiner und J. Weise, unter 
der Telefonnummer 030/881 1071 gern zur Verfügung. Die Zusendung aussagefähiger 
Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf. Lichtbild, Zeugniskopien, Angaben zum Gehaltswunsch 
und Eintrittstermin) wird unter Angabe der Kennziffer 810 450 erbeten an BleibtreustraBe 24 in 
1000 Berlin 15. 



Maschinen- und Anlagenbau 

Wir sind ein erfolgreich weltweit operierendes mittelständisches Industrieunternehmen im 
westfälischen Raum. Auf dem Gebiet der Förder- und Veriadetechnik der Schütt- und 
Stückgüter sowie der Schrumpfverpackungstechnik für Großgebinde haben unsere Anlagen 
Weltgeltung. Durch den hohen Qualitätsstandard haben wir uns in vielen Branchen eine 
marktführende Position mit guter Anerkennung erarbeitet Tochtergesellschaften in Europa 
und Obersee mit eigenen Fertigungsstätten unterstreichen unsere Bedeutung auf dem 

Technischen 

übertragen wollen. Das Endziel ist die Technische Gesamtleitung einschl. der Fertigung. 

Die gewünschten Qualifikationen und Voraussetzungen sind: 

□ Ausbildung im Allgemeinen Maschinenbau mit mehrjährigen Erfahrungen in ähnlicher 
Aufgabenstellung mit dem Schwerpunkt in Konstruktion und Entwicklung 

□ Facherfahrungen in gleichen oder artverwandten Gebieten unseres Anlagenbaus 

□ Führung und Motivierung einer großen Gruppe bewährter Ingenieure und technischer 
Fachkräfte 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, Hilversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Säo Paulo, San Franci sc o, New York 


Weltmarkt Wir wollen den technischen Herausforderungen der Zukunft begegnen. Wegen der 
Fertigung von auf den Bedarfsfall maßgeschneiderten Anlagen kommen in unserem Hause der 
Konstruktion und Entwicklung eine große Bedeutung zu. 

Wir suchen einen Diplom-Ingenieur (TH/TU), dem wir in einem Stufenplan, beginnend mit der 
Führung der Konstruktion und Entwicklung, die Position des 



□ Beherrschung der betriebswirtschaftlichen und kalkulatorischen Aspekte einer derartigen 
Tätigkeit mit koste rv und ergebnisbewußtem Denken und Handeln 

□ verhandlungssicheres Englisch und sicheres Auftreten zur Wahrnehmung der breiten 
internationalen Interessen bei der Kundenberatung 

□ Ideenreichtum mit kreativem, sicherem Gespür für die Marktentwicklungen 

□ hohe Belastbarkeit mit gesunder Vitalität und Integrationsfähigkeit in ein dynamisches 
Führungsteam 

□ Atter von Anfang bis Mitte 40 

Wir bieten eine Lebensstellung mit entsprechenden Vertragsbedingungen in einem gesunden 
Unternehmen mit einer auf Wachstum ausgerichteten Untemehmenskonzeption. 

Interessenten, die leistungsorientiert geprägt sind und dem Anforderungsprofil entsprechen, 
steht für eine erste vertrauliche Kontaktaufnahme der von uns beauftragte Berater, Herr Dr. 
Mickley, unter Tel. 02 28 / 64 30 21 zur Verfügung. Schriftliche Bewerbungen mit der Angabe 
evtl. Sperrvermerke erbitten wir unter Kennziffer 800028 an Heilsbachstraße 22, 5300 Bonn 1. 


* 




Technisch anspruchsvolle Bauplanung 


Wir sind eine in Norddeutsch land führende Unternehmensgruppe, die sich in zum 'Teil Die Finnengruppe mit insgesamt ca. 800 Mitarbeitern wird als Familienuntemehmen geführt 
spezialisierten Einheiten in fast allen Sparten der Bauwirtschaft bis in den westdeutschen Für die ln unserem Untemehmensverbund frei arbeitende Ingenieur- und Planungsgeself- 
Raum hinein betätigt. schaft, die vor allem auf dem Gebiet der Versorgungswirtschaft, im Ingenieur- und Anlagenbau 

tätig ist suchen wir kurzfristig den 

Geschäftsführer 


L3 


der alleinverantwortlich mit einem weiter zu ergänzenden Team die vorhandenen Aktivitäten 
- erheblich ausbaut und gleichzeitig als Mitglied des Führungskreises unserer Unternehmens* 
gruppe maßgebliche Impulse gegen kann. 

Der Bewerber sollte in der Lage sein, mit seinem Team 

□ sowohl die theoretisch ingenieurmäßigen Grundlagen für die der Firme ngruppe zugehöri- 
gen Einheiten: Grundbau, konstruktiver Ingenieurbau, Pipeline- und Anlagenbau auszubau- 
en, um damit einen entscheidenden Einfluß auf Entwicklung und Erfolg dieses Geschäftsbe- 
reiches zu nehmen 

□ wie auch in freier unternehmerischer Entscheidung anspruchsvolle Aufgaben der Baupla- 
v . nung zu akquirieren und gegebenenfalls bis hin zur Bauleitung durchzuführen. 

Kienbaum Chefberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berfln, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, HUversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Säo Paulo, San Francisco, New York 


Voraussetzungen sind: solide Grundausbildung als Ingenieur (TU) in einem der angeführten 
Arbeitsbereiche, der Nachweis erfolgreicher Durchführung anspruchsvoller Bauplanungsauf- 
gaben, mindest 5jährige Praxis in leitender Stellung, sowie Erfahrung und Erfolg in Akquisi- 
tion, Organisation und Teamarbeit. Gute Führungseigenschaften und Durchsetzungsvermö- 
gen, Belastbarkeit, Dynamik und Kontaktfreude sind ebenso erforderlich wie das Selbstver- 
ständnis. Qualitätsarbeit zu leisten. Englische Sprachkenntnisse sind nötig. 

Herren im Atter um 40 erfahren von unserem Berater, Herrn Küppersbusch, in einem ersten 
Telefonkontakt (Tel. 0 22 61 / 7 30 33) mehr über diese Aufgabe. Diskretion sowie die Berück- 
sichtigung von Sperrvermerken werden zugesichert. Bitte senden Sie Ihre schriftliche 
Bewerbung (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltsvorstellung, Eintritts- 
termin) unter der Kennziffer 981 158 an Postfach 31 01 61, 5270 Gummersbach. 



Standort Düsseldorf - Chance für jungen Vertriebspraktiker 

Wir sind eine bekannte und erfolgreiche Privatbrauerei. Die im in- und Ausland steigende 
Nachfrage nach unserem Spezialbier erfordert den weiteren Ausbau unserer Verkaufeorganisa- 
tiori. Deshalb suchen wir den 

Leiter Verkaufs 
innendienst 

der innerhalb unseres Vertriebs für folgende Aufgaben zuständig ist: 

- Koordination und Steuerung der Verkaufsabwicklung 

- Vertriebscontrolling 

- Marketingservices 

Wir könnten uns verstellen, daß Sie nach einem betriebswirtschaftlichen Studium, verbunden 
mit einigen Jahren Berufserfahrung in einer erfolgreichen Verkaufsorganisation, den an diese 
Position gestellten Anforderungen am besten gerecht werden. 

Die Notwendigkeit mit unseren in- und ausländischen Kunden, den Lieferanten, der eigenen 
Produktion und dem VerkaufsauBendienst ständig Kontakt zu pflegen, erfordern besonders 
Flexibilität und Durchsetzungsfähigkeit, Grundlagenwissen in den Bereichen Organisation und 
EDV sowie englische Sprachkenntnisse. 

Bis zu einem Atter von 35 Jahren würden Sie gut zu uns passen. 

Zur ersten vertraulichen Kontaktaufnahme stehen Ihnen unsere Berater, Herr Jochen Kienbaum 
und Herr Hans-Bernd Graupner, unter der Rufnummer 0 22 61 / 70 31 48 zur Verfügung. 
Interessenten bitten wir um Einsendung von schriftlichen Bewerbungsunterlagen (tabellari- 
scher Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltsvorstellung, Eintrittstermin) an Postfach 
100552, 5270 Gummersbach. 

Kienbaum Personalberatung 

■ ÄÄÄ 


ng 


Personalpolitik konzipieren und realisieren 

Als Zulieferer der Kfz-Industrie gehören wir zu den bekannten Marken. Wir haben eine größere 
Produktionsstätte im Rhein-Neckar-Raum sowie eine in der gesamten Bundesrepublik vertrete- 
ne Verkaufe- und Handelsorganisation. Sitz der Hauptverwaltung ist eine rheinische Großstadt 
Im Rahmen der von der amerikanischen Muttergeselfschaft vorgegebenen allgemeinen Richtli- 
nien sind wir in der Gestattung unserer Personalpolitik weitgehend autonom. Schwerpunkte 
sind hier die Weiterentwicklung einer Organisation, die jeden Mitarbeiter persönlich in die 
Verantwortung für das Ganze einbindet sowie die bestmögliche Schulung der Mitarbeiter für 
ihre jetzige Aufgabe. Für den marktorientierten Teil unserer Aktivitäten suchen wir den 

Personalleiter 

der die Aufgaben, die wir uns vorgenommen haben, wesentlich mitkonzipieren und in seinem 
Bereich realisieren soll. Gesprächspartner sind hier in erster Linie die leitenden Mitarbeiter 
unseres Vertriebs und der Handelskette. 

Er sollte auf der Basis einer soliden Ausbildung über mehrere Jahre Erfahrung im modernen 
Personalwesen eines multinationalen Unternehmens verfügen. Kenntnisse des Arbeits- und 
Sozialrechts, der Betriebswirtschaft, der EDV sowie in der Aus- und Weiterbildung müssen 
vorhanden sein. Die Beherrschung der englischen Sprache ist unabdingbar. Das Alter sollte 
zwischen 35 und 45 Jahren liegen. 

Der Einsatzort wird sich nach etwa zwei Jahren an den Sitz unserer Produktion verlagern. Bei 
Bewährung ist die Nachfolge des Personaldirektors vorgesehen, der sich der Altersgrenze 
nähert. 

Weitere Informationen erhalten Sie durch Herrn Raabe, Tel. 02 28 / 64 30 21 , oder Herrn Mehl, 
Tel. 0 22 61 / 70 31 46, die Ihnen absolute Vertraulichkeit zusichem. Schriftliche Bewerbungen 
mit der Angabe evtl. Sperrvermerke erbitten wir unter Kennziffer 800 031 an Heilsbachstraße 22, 
5300 Bonn 1. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, Hüversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Säo Pauk», San Francisco, New York 
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Gebietsverkaufsleiter 

Bauchemie 


Als selbständige deutsche Gesellschaft einer internationalen Unternehmensgruppe 
haben wir im Segment Bauchemie, Abdichtungs- und Injektionstechnik eine ausge- 
zeichnete Marktsteltung erarbeitet Unsere Produkte, Systeme und Verfahren kommen 
in der Sanierung, Renovierung, Restaurierung und in anderen industriellen Bereichen 
zur Anwendung. 

Wir suchen eine zielstrebige Verkäuferpersönlichkeit die selbständig und alleinverant- 
wortiich unsere maßgeschneiderten Problemlösungen anwendungsbezogen vertrei- 
ben soll. Wir denken hierbei an einen verhandlungsstarken und abschlußsicheren 
Verkäufer, der den Markt mit viel Akribie und Engagement ausbaut, die Mitarbeiter mit 
großem Organisationsvermögen und zusätzlicher Motivation lenkt und das Regional- 
büro mit unternehmerischem Geschick steuert Die branchenspezifischen Kenntnisse 
werden wir Ihnen vermitteln. 

Nutzen Sie die Möglichkeit des vertraulichen Erstkontaktes mit unserem Berater. Er 
bürgt Ihnen für objektive Information und absolute Diskretion. Bitte rufen Sie an oder 
richten Sie Ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf unter 2135/W an, die Dr. 
Helmut Neumann Management-Beratung GmbH (BDU), Ballindamm 38, 2000 Hamburg 
1. Telefon 0 40 / 32 72 65 



Telefon 
(05 11) 
74 20 44 


4H Pitney Bowes 

Adrema-Systeme 
Systeme für Arztpraxen 
und Krankenhäuser 
Postbearbeitungstechnik 

Wir sind die deutsche Gesellschaft des weltweit führenden Herstellers von Maschinen 
zum Falzen, Kuvertieren, Wiegen, Frankieren und Adressieren. 

Spezielle für niedergelassene Ärzte und Krankenhäuser entwickelte Beschriftungssy- 
steme bilden seit Jahren einen bedeutenden Markt Mit einem neuen anerkannten 
Computersystem haben wir einen weiteren Schritt zur Verbesserung der Verwaitungs- 
arbeiten in Arztpraxen getan. 

Für diesen wichtigen Bereich suchen wir einen einsatzfreudigen, ideenreichen 


Systemberater 


dem wir nach umfassender Ausbildung - bei vollem Gehalt - die Verantwortung für 
einen Verkaufsbezirk übertragen wollen. 

Sie sollten über eine kaufmännische Ausbildung und eventuell EDV-Kenrrtnisse 
verfügen. 

Neben einem interessanten Gehalt, umfassenden Sozialieistungen und einem Firmen- 
wagen bieten wir ihnen an, Mitarbeiter in einem traditionsreichen und über Jahrzehnte 
gewachsenen Unternehmen zu sein. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Schreiben Sie uns, oder rufen Sie uns an. 


Pitney Bowes 
Deutschland GmbH 


Niederlassung 


Fuhrenkamp 3/5 
3012 Hannover- 
Langenhagen 


Tel.(0511)742044-46 

HerrWittich 



Fasson An Aveni kitemattonal Company 


Wir sind die deutsche Vertriebsgeseüschaft eines multinationa- 
len Konzerns mit fünf großen, modernen Produktionsstätten in 
Europa 

Mit unserem breitgefacherten Produktangebot an selbstideben- 
den Materialien für industrielle und graphische Anwendungsbe- 
reiche zählen wir weltweit zu den maßgeblichen Unternehmen 
in der Branche. 

Für Süddeutschland suchen wir einen 


Market-Manager 


dessen Wohnsitz verkehrsgünstig zu seinem künftigen Arbeits- 
gebiet liegt. 

Der ideale Bewerber ist ein Verkaufsprofi mit technischem 
Verständnis oder Techniker mit ausgezeichneten kaufmänni- 
schen Fähigkeiten. Er kann bereits überdurchschnittliche Erfol- 
ge nachweisen und ist an systematisches Arbeiten gewöhnt 
Hartnäckige Pionierarbeit macht ihm Spaß. Englische Sprach- 
kenntnisse bringt er mit 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen 
an 

Fasson Handetsges. mbH, Herrn J. Vfeting, Verkaufsleiter, Alte 
Straße 39, 4600 Dortmund 1 


Wir sind ein mittelständisches Maschinenbauuntsmehmen mit 
über 300 Mitarbeitern in Hamburg - stetig expandierend und 
kerngesund. Der Vertrieb unserer Spezialprodukte erfolgt weltweit 

Für unsere Abteilung Organisation und Datenverarbeitung suchen 
wir einen qualifizierten 



'AD. KR AUTHI 


Interessiert es Sie, im PLZ-Gebiet 5, $3, 
84 Faeftabteilungen der Krankenhäuser zu 
besuchen? 

Für unsere Spezialprodukte im Bereich An- 
giographie und Angiotherapie suchen wir ei- 
nen dynamischen und verantwortungsbewuß- 
ten 


Außendienst-Mitarbeiter 

mit Englisch kenntnissen. 

Wir erwarten Fleiß, Wendigkeit und den Wil- 
len zum Erfolg. 

Wir bieten eine der hohen Anforderung ent- 
sprechende Einarbeitung, ein leistungsge- 
rechtes Gehalt und einen neutralen Firmen- 
wagen. 

AD. KRAUTH Arzte- und Krankenhausbedarf 
Wandsbeker Königstr.27-29- 2000 Hamburg 70 
Tel.: 0 40 / 65 88 168 ■ Mo. ab 8 Uhr 



Verkaufsleiter 

Norddeutschland 

Unterhaltungs- 

elektronik 

Wir sind die erfolgreiche deutsche Tochterge- 
sellschaft des größten skandinavischen Farb- 
femsehgeräte-Herstellers, der Saiora Oy, 
Finnland. Unsere Produkte und unser Service 
zeichnen sich durch hohen technischen Stan- 
dard aus. 

Für den weiteren Ausbau unserer Marktposi- 
tion suchen wir den erfahrenen regionalen 
Verkaufsleiter im Alter zwischen 30 und 45 
Jahren. 

Sie verfügen über fundierte Verkaufserfah- 
rung in allen Handeisformen des Fachgroß- 
und Facheinzelhandels. Darüber hinaus set- 
zen wir Marketingverständnis, eine gute kauf- 
männ ische/betriebswirtschaftliche Ausbil- 
dung, sicheres Auftreten, Verhandlungsge- 
schick, Engagement und die Bereitschaft, mit 
einem relativ kleinen, gut eingespielten Team 
kooperativ zusammenzuarbeiten, voraus. Die 
Position untersteht unmittelbar dem nationa- 
len Verkaufsleiter. Englischkenntnisse sind 
erwünscht, aber keine Bedingung. 



SALORAW 


Ihre aussagefähige Bewerbung senden Sie 
bitte an die Saiora GmbH, Postfach 26 05 05, 
Eiffestraße 600, 2000 Hamburg 26, 
z. Hd. Herrn Merten. 


Ikm 

Die bessere 


Entstheidung. 


DOW ist ein führendes Unternehmen der chemischen Industrie mit Produk- 
tionsstätten und Verkaufsbüros in vielen Ländern der Weit. 

In Deutschland sind wir mit zwei Werken und fünf Verkaufsbüros vertreten. 

Für unser Hamburger Büro brauchen wir Ihre Mitarbeit als qualifizierten 

Nachwuchsverkäufer 

für chemische Produkte 

Wenn Sie kaufmännisch und/Oder technisch vorgebildet sind, verkäuferi- 
sche Ambitionen besitzen und über Kontaktfreudig keit, Engagement und 
gute englische Sprach kennte isse verfügen, dann werden Sie unseren 
Kunden aus der Industrie ein adäquater Gesprächspartner sein und sich 
somit erfolgreich bei uns profilieren können. 

Interessiert? Dann schreiben Sie uns mit kompletten Unterlagen, z. Hd. 
Herrn Dave Hutcheson. 


DOW CHEMICAL 

Handels- und VertrietageseHschafl mbH 
Poststraße 1 
2160 Stade 
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Hohes 
Einkommen 


Als Unternehmen mit einem hohen 
Marktanteil Worten wir unsere Posi- 
tion ausbauen. Wir bieten ver- 
kaufserfahrenen Außendenst- 
Mitarbeitem eine außergewöhnlich 
hohe EnkommenssteigBnjng. 
Feilende Fachten rrtnisse werden 
durch unsere Schulungskurse ver- 


mittelt Wohnungswechsel ist nicht 
erforderlich. Nutzen Sie de Vortei- 
le und die Sicherheit, die ein Groß- 
unternehmen ihnen bietet Wenn 
Sie weitere Informationen wün- 
schen, Coupon ausgefüllt einsen- 
den u. N 1763 an WELT-Veriag, 
Pos«. 10 08 64. 4300 Essen. 


IM te 


On 



Organisations- 

Programmierer 


f 


wn 


Wir nutzen eine Siemens 7722, die in Kürze durch eine Siemens 
7536 abgelöst wird, mit umfangreicher Dialogperipherie. Die Um- 
stellung auf BS 2000 ist eingeleitet worden; 1SI ist im Einsatz. 

Für die Losung vielseitiger Zukunftsaufgaben - vor allem im 
Zusammenhang mit der Materialwirtschaft, der Fertigungssteue- 
rung und der Kapazitätsplanung - erwarten wir einen engagierten 
und leistungsbewußten Mitarbeiter. Mehrjährige Erfahrung aus 
verarbeitenden Betrieben, möglichst aus dem Maschinen- oder 
Anlagenbau, sowie Kenntnisse ln COBOL und Assembler sind 
erforderlich. 

Unser Angebot, das sich an einen routinierten Praktiker richtet, ist 
attraktiv. 

Unser Berater, Herr A. Piech, steht Ihnen mit weiteren Informatio- 
nen gern zur Verfügung. Rufen Sie ihn unter 0 40 / 81 75 25 an, 
und klären Sie, ob eine Bewerbung sinnvoll für Sie ist 

Zuschriften erbitten wir an 




TWP-fflEUHMD 
MnnSCHtfTS-Ulffi 
PERStSNALSEltXnWSBM GHStf 

Waderiar Landstraße 43 ■ [>2000 Hamburg 56 




Wir sind einer der größten Autovermieter, steigende 
Umsatzzahlen zeigen unseren Erfolg. Wollen Sie dazu 
beitragen, daß wir noch erfolgreicher werden? 

Für die Realisierung unserer Vertriebsziele im Raum 
Hamburg. Hannover, Berlin brauchen wir Sie, den/die 
engagterte<n) 

Verkaufs- 

repräsentant/in 

Ihr Hauptaufgabengebiet umfaßt die Akquisition und 
Betreuung unseres Vermittlerstammes- Ihre Ge- 
sprächspartner sind Autohändler, Kfz-Werkstätten, 
Tankstellen, Hotels u. a. 

Für diese Tätigkeit benötigen Sie eine kaufmännische 
Ausbildung, Führerschein Klasse 3 und möglichst Er- 
fahrung im Außendienst 

Eine gründliche Einarbeitung, gute Sozialleistungen 
und ein erfblgsbetontes Einkommen inkl. neutralem 
Finnenwagen (auch zur privaten Nutzung) sind selbst- 
verständlich. 

Wenn unsere Anzeige ihr Interesse gefunden hat Sie 
Freude an dieser Tätigkeit finden und über Durchset- 
zungsvermögen verfügen, dann sollten Sie mit uns 
Kontakt aufnehmen. Zur Vorabauskunft steht Ihnen 
Frau Hecht Telefon (06 11) 15 37-3 43 zur Verfügung. 
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an: 

AVIS Autovermietung GmbH 

fonsonalabteilung 
Eschershaimer Landstraße 55 
6000 Frankfurt am Main 1 
Telefon (06 11) 15 37-3 43 


* 


EMI 




Hosie 


Wir sind ein bedeutendes Import-Unternehmen von international marictführenden 
Spirituosen und suchen im Zuge weiterer Expansion für eines unserer wichtigsten 
Absatzgebiete zum 1. 1. 1984 den 

Verkaufsleiter 

Nielsen Ib 

Niedersachsen/Bremen 

Der Vertriebsleitung direkt verantwortlich, sind folgende Aufgabenschwerpunkte: 

- Zielorientierte Absatz-, Budget- und Distributionsplanung bzw. -kont rolle 

- Durchsetzung der Vertriebskonzeption 

- Betreuung von Kunden auf allen Handelsebenen 

- Führung und Motivation der Handelsagenturen 

- Koordination der Marketing- und Verkaufsförderungsaktivitäten 

Sie sollten Markenartiklersein und übereine mehrjährige Verkaufspraxis mit den 
entsprechenden Kenntnissen der Handelsstrukturen verfügen. Wohnsitz: Groß- 
raum Hamburg. 

Wir bieten Ihnen neben einer sorgfältigen Einarbeitung, einer positionsgerechten 
Dotierung und einem BMW-Dienstwagen - den Sie auch privat nutzen können - 
die Sicherheit eines erfolgreichen Markenartikel-Unternehmens. Ober alle weite- 
ren Vorteile informieren wir Sie gern in einem persönlichen Gespräch. 

Wir freuen uns auf ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen sowie Anoabe 
ihres Gehaltswunsches. 

Charles Hosie GmbH ; 

SpitaJerstraße16 2000 Hamburg 1 


XMBHI 
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Ausbau unserer Marktposition 

in einem speziellen Markt der Lebensmittelindustrie zählen wir zu den führenden Unternehmen 
unserer Branche. Hoher Bekanntheitsgrad, qualitativ hochwertige Produkte, nationale Distribu- 
tion und die flexible Produktpalette sind die Gründe unseres Erfolges. Wir produzieren 
Halbfabrikate für die milchverarbeitende Industrie und die waiterverarbeitende Lebensmittelin- 
dustrie. ' 

Für den zielstrebigen Ausbau unserer Marktposition suchen wir einen ehrgeizigen, unternehme- 
risch denkenden 


Verkaufsleiter 


dem wir die AJieinverantwortung für ein beachtliches Umsatzvolumen Übertragen wollen. 

Er muB ln der Lage sein, Marktpotentiaie zu ermitteln, vorhandene Marktchancen zu erkennen, 
daraus strategische Konzepte zu entwickeln und diese konsequent durchzusetzen. Daneben 
erwarten wir die kontinuierliche Pflege bestehender und den systematischen Aufbau zusätzli- 
cher Geschäftsverbindungen - auch auf neuen Absatzmärkten. 

Diese anspruchsvolle Aufgabe erfordert eine überzeugende und verkaufsstarke Persönlichkeit, 
Ideal wären Erfahrungen aus der Milch- oder Lebensmittelbranche. Eine solide kaufmännische 
Ausbildung, nachweisbare Verkaufserfahrung sowie Kenntnisse aus dem Marketingbereich sind 
gute Voraussetzungen für eine erfolgreiche Zusammenarbeit. Sicheres Auftreten, Verhand- 
lungsgeschick, Kontaktfreude und Reisebereitschaft setzen wir voraus. Die Position ist der 
Geschäftsleitung direkt unterstellt, sie bietet ein hohes Maß an Freiraum und Verantwortung. 

Für eine erste vertrauliche Kontaktaufnahme stehen Ihnen unsere Berater, Herr Dr. Müller und 
Herr Dr. Seeg, unter der Rufnummer 07 21 / 2 49 89 zur Verfügung. Sie sichern Ihnen absolute 
Diskretion zu. 

Interessenten bitten wir um Zusendung ihrer Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, 
Zeugnisse* Lichtbild, Eintrittsterm'm, Gehaitsvorsteilung) unter der Kennziffer 780 134/2 an 
. Laopoldstraße 5, 7500 Karlsruhe 1. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, DösseMorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, Mönchen, Barcelona, Basal, 
Genf, Hilversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City. Säo Paulo, San Francisco, New York 


0<l 


Unternehmerische Führungsaufgabe 

Mit modernen technischen Anlagen und Einrichtungen erreichen wir als mittelständi- 
sches Unternehmen in der Gießerei-Industrie eine hohe Leistungsfähigkeit. Die Gründe 
für diesen Erfolg sehen wir zum einen in unserer marktgerechten Diversifikation, zum 
anderen aber in unserer vorausschauenden Personal Politik, denn wir übertragen Verant- 
wortung rechtzeitig auf die nachfolgende Generation. 

Im Hinblick auf die Sicherung unseres kontinuierlichen Wachstums suchen wir deshalb 
bedingt durch den Generationswechsel den 


Kfm. Geschäftsführer 


der es versteht, in Zusammenarbeit mit einem Kollegen den Kurs des Unternehmens 
entscheidend zu bestimmen. Neben persönlichem Format erwarten wir die Erfahrung aus 
einem angemessenen Verantwortungsbereich. Von großer Bedeutung in dieser Position 
Ist ein gutes Gespür für Markt und Kunden, die in wichtigen Fragen eine persönliche 
Betreuung durch den Geschäftsführer erwarten. 

Für diese Aufgabe denken wir an einen Herrn mit betriebswirtschaftlicher Ausbildung, 
entsprechender Praxis und nachweisbaren Erfolgen in den kaufmännischen Funktionen. 
Kenntnisse aus der Gießerei-Branche oder ein technischer Hintergrund wären ein 
zusätzlicher Vorteil, sind aber keine Bedingung. Die Bereitschaft zu gründlicher Detaiiar- 
beit sowie die Fähigkeit, Mitarbeiter motivierend zu führen, werden ebenso vorausgesetzt 
wie hohe Belastbarkeit und Durchsetzungsvermögen. 

Zur ersten telefonischen Kontaktaufnahme stehen Ihnen unsere Berater, Herr Dr. Seeg 
und Herr Dr. Müller, unter der Rufnummer 07 21 /2 49 89 zur Verfügung. Sie sichern ihnen 
Diskretion und Vertraulichkeit zu. 

Interessenten bitten wir um Zusendung ihrer Bewerbungsunterlagen (tabellarischer 
Lebenslauf, Zeugnisse. Lichtbild, Eintrittstermin. Gehaitsvorsteilung) unter der Kennziffer 
780 137 an LeopoldstraBe 5. 7500 Karlsruhe 1. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, Hilversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Säo Paulo, San Francisco, New York 
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Wir sind eine deutsche Untemehmensgruppe mit mehr als 5000 Beschäftigten, die als Zulieferer 
für die europäische Automobilindustrie marktführende Bedeutung hat. Unsere in Großserie 
gefertigten Produkte entsprechen technologisch höchsten Anforderungen und sind ein Marken- 
begriff. Firmensitz Ist eine beliebte Großstadt in NRW. 

Zur Realisierung unserer weitgesteckten Ziele suchen wir einen engagierten 



fQr den weltweiten Ersatzteilmarkt unserer Produkte. 

Das Hauptaufgabengebiet des neuen Mitarbeiters oder der neuen Mitarbeiterin umfaßt die 
Erarbeitung von Absatzstreteglen, die Anbahnung neuer Gesohäftsbeziehungen, die Auswahl 
von Handelspartnern sowie die Betreuung der bestehenden Vertriebsorganisation einschließ- 
lich der Durchsetzung von Umsatzzielen. 

Gute Kenntnisse des internationalen Marktes für Autoersatzteile, Erfahrungen im weltweiten 
Verkauf Ober Fachhändler, Importeure und Vertriebsorganisationen setzen wir voraus. Die 
Aufgabe verlangt absolut verhandlungssichere Beherrschung der englischen und der französi- 
schen Sprache In Wort und Schrift sowie technisches Einfühlungsvermögen und ein hohes Maß 
an Mobilität. ■ ■ 

Wir bieten einen interessanten Arbeitsplatz und eine gute betriebliche Atmosphäre, leistungsge- 
rachte Bezüge und die sozialen Vorteile eines fortschrittlichen Unternehmens. 

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit tabellarischem 
Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild und Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins an die 
von uns beauftragte Agentur. Sperrvermerke werden berücksichtigt Ihre Bewerbung wird 
selbstverständlich vertraulich behandelt Bitte schreiben Sie unter der Kennziffer 337 an die 


Personal-Fachwerbung, Bertoldstr. 13, 4300 Essen 1 
Telefon (02 01 ) 78 24 37 / 38, Telex 08 579 387 


IKI 


Mobile Raumsysteme für die Bausteilen-Ausstattung 

Als mittelständisches Unternehmen zählen wir zu den Branchenführem. Wir vertreiben unsere Produkte im 
Direktgeschäft und steuern durch gezielte Entwicklungsarbeit, verbunden mit hohem Qualitätsstandard, 
einen weiterhin expansiven Kurs. 

Zur Verstärkung unserer regionalen Vertriebsaktivitäten in Hamburg und Schleswig-Holstein suchen wir den 
bei der Bauindustrie gut eingeführten 


Außendienst. 

Mitarbeiter 


auf 


freier Basis. 


Wir denken an einen technisch orientierten Kaufmann, der nach entsprechender Einarbeitung die 
Kundenbetreuung und Akquisition weitgehend selbständig übernimmt 

Je nach Art der Zusammenarbeit bieten wir Bürounterstützung und generell alle Verkaufshilfen eines 
marktgerecht geführten Unternehmens. Durch engagierten Einsatz kann unser neuer Mitarbeiter ein 
erfolgsabhängiges Einkommen in attraktiver Größenordnung realisieren. 

Interessenten bitten wir um Einsendung kompletter Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild, Handschreiben 
und Angabe eventueller Sperrvermerke unter Kennziffer 10383/44 an den mit der Weiterleitung beauftragten 
Anzeigendienst unseres Beraters. Postfach 31 01 86. 5270 Gummersbach 31. 


Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Dösseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, Mönchen, Barcelona, Basel, 
Genf, Hilversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Sfio Paulo, San Francisco, New York 


PHILIPS 



PHILIPS 


Eine gute Basis für die Zukunft 

Forschung - Entwicklung - Projektierung - Produktion - Vertrieb 

Mikroelektronik --Computersysteme - Nachrichtensysteme - Industrie-Automation - Ortungs- und Kommunikationssysteme - Röntgentechnik - Me&- und Regeltechnik - Konsumgüter 
Philips sucht berufserfahrene 

Diplom-Informatiker / Diplom-Ingenieure 


in Hamburg 

Software-Ingenieure 

für Entwurf, Entwicklung und Betreuung von EDV-Systemen für die Reattlme-Verartoei- 
tung von ProzeSdaten in den Anwendungsbereichen 

□ Röntgengeneratoren 

□ Industrielle Wägetechnik/Prozeßautomation 

□ Halbleiter-Fertigung 

in Kiel 

Vertriebs-Ingenieure 

für Prozeßrechner-Software. Akquiriert wird im Behördenbereich mit deutlichem Akzent 
auf dem verteidigungstechnischen Sektor. 

Wenn Sie sine dieser attraktiven, vielseitigen und abwechslungsreichen Aufgaben inter- 
essiert, dann erbitten wir Ihre Bewerbung mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellungen. 

...für die Zukunft - Philips 


in Kassel 

Applikations-Ingenieure 

für Betreuung von universellen Mikroprozessor- Entwicklungssystemen 

in Hamburg 

DV-Organisatoren 

für Entwicklung und Betreuung von EDV-Verfahren für die Anwendungsbereiche 

□ Fertigungsplanung und -Steuerung 

□ Logistik 

□ Controlling 

□ Kalkulation und Leistungserfassung 


Allgemeine Deutsche Philips Industrie GmbH 
Führungskräfteentwicklung und -anwerbung 
Steindamm 94, 2000 Hamburg 1 ■ Tel. 0 40 / 2 81-21 73 
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CONTROLLER 


Wir sind ein kleines, technisch ausgerichtetes Import- (Japan/USA) und 
Vertriebsuntemehmen auf den Gebieten Elektronik und Kommunikationstech- 
nik, das dank der Qualifikation seiner Mitarbeiter in der Lage ist, die 
Organisation nunmehr für weitere Aufgaben auszuwerten. 


Zur Sicherung eines wirtschaftlichen Erfolges wollen wir das Informations- 
system unseres Hauses mehr als bisher nutzen und weiter ausbauen. Der 
zeitnahen Transparenz der Finanzsituation unter Einsatz moderner Kosten- 
rechnungsmethoden mit laufender Analyse der Kostensituation sowie der 
Erstellung von kurzfristigen Erfolgsanalysen und Jahresabschlüssen soll ihre 
besondere Aufmerksamkeit gelten. 


Darum werden wir ein neues Sachgebiet einrichten und suchen dafür den der 
Geschäftsleitung gegenüber verantwortlichen Controller mit guten englischen 
Sprachkenntnissen, dem wir auch die Überwachung der Datenverarbeitung 
übertragen wollen. Er soll bereits praktische Erfahrungen in Controlling 
haben und über umfassende Kenntnisse auf dem Gebiet der EDV verfügen, um 
betriebswirtschaftliche Problemstellungen unter Einsatz der EDV lösen zu 
können. Er muß eine gesunde Portion Stehvermögen mitbringen und es 
gewohnt sein, stark analytisch zu denken, um die Aufgaben umsichtig, 
ideenreich, kostenbewußt und zielstrebig erfüllen zu können. 


Sie sollten 30-40 Jahre alt sein. Wir bieten eine den Anforderungen entspre- 
chende, Jeistungsgerechte Dotierung und in einer angenehmen Arbeitsatmo- 
sphäre gute Entwicklungsmöglichkeiten. 


Sollte Sie diese Position interessieren, so erwarten wir gerne ihre aussagefähi- 
gen Bewerbungsunterlagen (tab. Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien sowie 
Angaben über Gehalt und frühestmöglichem Eintrittstermin). Sollten Sie 
vorab weitere Informationen benötigen, so wenden Sie sich an Herrn Neye, 
Tel. 0 40/6 30 50 67. 


mlcroscan 


GeseRschafl für Mikrowelten- und Systemtectinik mbH 
Oberseering 31 ■ 2000 Hamburg 60 ■ Telefon 040/6 30 50 87 


Der Name Drägw steta wettwat für Erioig und anspruchsvolle Tetfinctogw 
in der MedtzUv, Tauch-, Atomschutz-. Fiter-. GasanaJysen- und Druck- 


Für den Beratet! Entwicklung und Konstruktion suchen wir einen 


Material-Ingenieur 


für ehe Quafitotsprüfung und -bewenung von Befctronikhautsiten. 


Zu den Aufgaben gehören die Prüfung elektronscher und etaknofnecham- 
scher BateJemente auf ihre Eignung zur Verwendung in DW-Konstruktk}- 
nen, die Befafetttfung von Bauteitemtonnattonen, die Beobachtung des 
Bauelemente ma rtaeg sowie die Beschattung und Begutachtung von Mu- 
sterbauteflsn. Darüber hinaus sind Sie der kompetente Gesprächspartner 
unserer EMdrenTtentwicMer bei der Bauelementeauswahl und führen 
Messungen und Prüfungen zur Qualltätsbeurteilung an Bektronikbauteilen 
selbständig durch. 


Die Aufgabenstellung eignet sich für einen Dipiom-fngenieur (FH) dar 
“ ‘ i Elektrotechnik. Elektronik oder Physik. Gute Kenntnisse der 

speziell der Fachterminologie, werden Ihnen Ihre 
Tätigkeit ertaichtem. 


Nutzen Sie die Chance, beruflich und privat mit den Sicherheiten eines 
4800 Mitarbeiter großen Unternehmens vorwärtszukommen. Bit» bewer- 
ben Sie sich mit ausführlichen Untertagen, damit wir einen Gesprächster- 
min vereinbaren können. 


DRAGERWERK AG 

Molslinger Attee 53-55, 2400 Lübeck 1, Telefon: 0451 / 8 82 28 86 


Als junge und erfolgreiche Tochtergesellschaft einer 
Internationalen Unternehmensgruppe sind wir im Ma- 
schinen- und Apparatebau tätig. Unsere bisherige Ent- 
wicklung ist durch große Wachstumsraten gekenn- 
zeichnet 


Für das Fertigungsmanagement suchen wir einen 


Leiter 

Arbeitsvorbereitung 


der aufgrund mehrjähriger Erfahrungen aus der Arbeits- 
vorbereitung, der Fertigungsplanung oder -Steuerung in 
der Lage ist, sein Team mit persönlichem Engagement 
und Durchsetzungsvenmögen erfolgreich zu führen. 


girsbemer 


Verkaufsberater 


Wir sind ein namhafter Hersteifer von 
qualitativ hochwertigen Bürositz möbeln, 
die über ein ausgewähltes Netz von 
Büro-Einrichtungshäusern verkauft 
werden. Zum 1.1. 84 oder nach 
Vereinbarung suchen wir einen 
engagierten jüngeren Verkäufer. 


Das Varkaufsgebiet ist Norddeutschland. 
Der Wohnsitz Hamburg wäre deshalb 
vorteilhaft 


Voraussetzung ist eine kaufmännische 
Ausbildung. Erfahrung Im Außendienst 
wäre von Vorteil. Gerne geben wir aber 
auch einem Bewerber die Chance, der 
sich vom Verkaufsinnendienst in den 
Außendienst verändern möchte. 


Die Bezüge entsprechend der 
selbständigen und verantwortungsvollen 
Position. Ein Dienstwagen steht zu Ihrer 
—auch privaten— Verfügung. 


Schicken Sie bitte Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen mit 
Ge haltsvo Stellungen an Girsberger 
GmbH, Verkaufsleitern), 7833 Endingen 
Tel. 0 76 42/ 70 81 


Reizt es Sie, in einem mittleren Unternehmen mit her- 
voragenden Zukunftsperspektiven eine gut dotierte Auf- 
gabe zu übernehmen? 


Wir sind das führende und fortschrittlichste Unter- 
nehmen im Schalungsbau ln Südafrika und suchen 
zum 1. 1. 1984 einen 


Ihre Bewerbung erbitten wir mit den üblichen Unterla- 
gen an die von uns beauftragte Beratungsgesellschaft. 
Herr A. Piech garantiert ihnen Diskretion und die strikte 
Einhaltung von Sperrvermerken. Um sich vorab zu 
informieren, können Sie ihn unter 0 40 / 81 75 25 auch 
telefonisch erreichen. 


Jungingenieur 
oder Techniker 


wann möglich mit Kletterschalungerfahrung oder 
mindestens Erfahrung im allgameinen Schalungs- 
bau. 




TWF-TREUHAND 
WWTSCHAFTS- UND 
PERSONALBERATUNGEN GMBH 


Entsprechend qualifizierte Bewerber sollten nicht 
älter als 30 Jahre und ledig sein. Englisch wäre 
erwünscht Die Fähigkeit zur Teamarbeit wird vor- 
ausgesetzt 


VUadeler Landaralk 43 • D-2000 Hamburg 56 


Wenn Sie den Schritt ln ein dynamisches Unterneh- 
men und in eine interessante Zukunft mit sehr guter 
Dotierung wagen wollen, bewerben Sie sich bitte 
mit ausführlichen Unterlagen, Lichtbild und ent- 
sprechenden Referenzen unter G 1758 an WELT- 
Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Wir sind eine internationale Seehafenspedition mit dem Hauptsitz in Hamburg. 
Wir suchen den 


Prokuristen 


für den Export nach NAH- UND MITTELOST 


der seine Marktkenntnisse und Berufserfahrungen nicht nur am Schreib- 
tisch, sondern in erster Linie durch regelmäßige Verkaufsreisen vor Ort 
erworben hat. 


Ihnen sind ein Team von 12 Mitarbeitern in Hamburg und die Delegierten in 
Saudi-Arabien unterstellt. 


Sie sind eigenverantwortlich für alle Geschäfte unseres Hauses in die 
genannte Region, ebenso für unsere arabischen BeteiligungsgesellschafL 


Sie koordinieren ebenfalls Geschäfte ausländischer Töchter mit Ihrem Profit- 
Center. 


Vielleicht sind Sie heute der 2. Mann und können ihre ehrgeizigen und 
realistischen Pläne nicht verwirklichen, weil ihr jetziger Vorgesetzter sein 
Ziel erreicht hat und nicht mehr weiter möchte. 


Wenn diese Herausforderung Ihren beruflichen Zieivorstellungen entspricht 
und Sie Freude an der Entwicklung und Durchsetzung eigener Verkaufskon- 
zepte haben, richten Sie ihre aussagefähige Bewerbung mit Lichtbild an die 
Personalabteilung der 


m\s 


HERMANNVf LUDWIG GMBH & CO 


Postfach 10 02 40, 2000 Hamburg 1 
Billstraße 180, 2000 Hamburg 28 


Für die Betreuung eines unserer Kunden 
suchen wir einen 


Journalisten 


der schon über einige Jahre Praxis verfügt 
Sie sollten schnell und stilsicher sein und 
am Texten von Nachrichtenmeldungen 
ebensoviel Spaß haben wie z. B. an Mode- 
texten. 


Wir bieten Ihnen eine vielseitige Tätigkeit, 
bei der neben journalistischen Fähigkeiten 
auch Ihr Organisationstalent bei Pressever- 
anstaltungen und Kreativität gefragt sind. 


Die Position ist finanziell und personell gut 
ausgestattet. So steht Ihnen bei Ihrer Arbeit 
eine eigene Sekretärin/Assistentin zur Ver- 
fügung. 


Sie kommen in eine gut funktionierende 
PR-Agentur mit einem jungen Team, in der 
das Arbeiten Spaß macht. 


Bitte schicken Sie ihre Bewerbung an 


LUTZ BÖHME 


Beratungsgesellschaft für Public Relations mbH 
Hamburger Str. 23, 2000 Hamburg 76 
Telefon 0 40/220 1477 


Als kautschuk- und polyurethanverarbeitender Betrieb der 
chemischen Industrie suchen wir einen in der Betriebslertüng 
ausreichend erfahrenen 


Diplom-Ingenieur 



oder 


Diplom-Chemiker 

(abgeschlossenes Unhrersitätssludiuin) 


zur Leitung eines abgegrenzten Fertigungssektors unserer 
Produktion. 


Der Bewerber soll die verantwortliche Führung und Steue- 
rung von ca. 600 Mitarbeitern in der Produktion und Entwick- 
lung übernehmen. Folgende Aufgabenschwerpunkte stehen 
im Vordergrund: 


Führung und leistungsorientierte Motivation unserer 
Mitarbeiter 


Koordinierung der verschiedenen Arbeitsbereiche 


Kontinuierliche Optimierung der vorhandenen Ferti- 
gungsmöglichkeiten. 


Sollten Sie an dieser Aufgabe interessiert sein, senden Sie 
bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Darstel- 
lung der bereits erzielten Erfolge in vergleichbaren Aufga- 
benstellungen unter P 1764 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. Wir sichern Ihnen absolute Vertraulich- 
keit und die Beachtung von Sperrvermerken zu. . 


VERTRIEB AUTOMATISCHE LEITERPLATTEN-TESTSYSIEME 


Wir sind: 


die deutsche Tochter eines traditionsreichen und weltweit 
operierenden englischen Elektronik-Konzerns mit führender 
Marktstellung und anerkannter Marktbedeutung mit Sitz in 
München. Weltweit beschäftigen wir 200 000 Mitarbeiter. 


Wir suchen: 


zum 1. Januar 1984 für das Vertriebsgebiet NORD (Wohnsitz 
bevorzugt Raum Hamburg/Hannover) und MITTE (Wohnsitz 
bevorzugt Raum Frankfurt) 


VERTRIEBSINGENIEURE 


Aufgabenbereich : 


bestehende Kundenkontakte intensivieren und Ihr Gebiet weiter 
zielgerichtet ausbauen. Technische und kommerzielle Beratung 
und Betreuung des bestehenden Kundenstammes sowie von 
Neukunden. Einführung neuer Produkte. 


Wir erwarten: 


Verhandlungssicherheit, Reisefreudigkeit und Selbständigkeit 
Gute Englischkenntnisse. Auch jungen, zielstrebigen Nach- 
wuchsverkäufern mit dem Biß für das Investitionsgütergeschäft 
geben wir eine Chance. Bewerber mit Branchenerfahrung wer- 
den bevorzugt 


Wir bieten: 


gute Einkommensmöglichkeiten, einen zukunftssicheren Ar- 
beitsplatz, firmeninteme und -externe Verkaufsschulungen, Fir- 
menwagen der gehobenen Mittelklasse auch zur privaten Nut- 
zung. 


Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an: 


MARCONI MESSTECHNIK GMBH 

Personalabteilung, Landsberger Str. 65, 8034 Germering, 
oder rufen Sie Frau von Pechmann an: 0 89 / 84 50 85. 


ln der Z eit vo m 8. 11. bis 11. 11. 1983 erreichen Sie uns auf unserem Messestand auf der 
PRODUCTRONICA unter der Telefon-Nummer: 0 89 / 53 78 37 oder 53 78 71. 
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CONTROLLING IN EINEM KLEINEN UNTERNEHMEN 
MIT GROSSEN WACHSTUMSCHANCEN 


Wir vertreiben in Deutschland und im europäischen Ausland mit einem kleinen 
Team mobile Datenerfassungsgeräte. Für die neu geschaffene Position des 


CONTROLLERS 


suchen wir einen Mitarbeiter, der über die Funktion des Bllanzbuchhalters hinaus 
in der Lage ist, das Rechnungswesen als aktives Kontroll- und Steuerungsinstru- 
ment zu benutzen. 9 


Aufgaben: 

Ausbildung: 


Verantwortlich für das gesamte Rechnungswesen 
(Rnarabuchhaltung. US-Berichtswesen, Jahresab- 
schluß) und für den Bereich Budgeting/Contralling 


Bastsausb'idung als Betriebswirt Mindestens drei- 
jährige Berufserfahrung im Bereich Rechnungswe- 
»n m leitender Position (auch als 2. Mann). Gute 
Englischkenntnisse. 


PülfiSR: 

Ihre Bewerbung: 


Direkt dem Geschäftsführer unterstellt Enge Zu- 

EJ Sfe 


Bi tte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungs- 
unterlagen mit Angabe des frühesten Eirrtrrttster- 
mins an: 


Price Waterhouse GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

z. Hd. Herrn K. Baldeweg 
Warburgstreße 28 
2000 Hamburg 36 


Absolute Vertraulichkeit wird zugesichert. 
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'■■■H Wir sind eine der großen europäischen Textilgruppen. Eine unserer selbständigen Tochtergesellschaften. Hersteller hochwertiger modischer Markenartikel, gehört zur Spitze der 
Branche. Klare strategische Führung, richtungsweisende innovationskraft und Teamgeist prägen die Entwicklung der Firma. Hierfür suchen wir den 


'ior s 


Vertriebsleiter 


* üna Sie, t 

und Enfi 
*£ . 


^berei^ 
'denen ^ 


als Nachfolger des Vertriebsdirektors, der in absehbarer Zeit nach langjähriger erfolgreicher Tätigkeit in den verdienten Ruhestand tritt. 

Eingebunden in die strategische Ausrichtung des Unternehmens, sind Sie für die kurz- und mittelfristigen Vertriebsziele, Maßnahmenpläne und deren Umsetzung im Markt verantwortlich. Sie 
führen die Vertriebsorganisation im Innen- und Außendienst, unterstützt durch fünf Verkaufsleiter. Sie berichten direkt der Geschäftsleitung. Überzeugender Führangsstrt, konzeptionelles 
Können. Durchsetzungskraft und Verhandlungssicherheit auf Top-Ebene sind unerläßlich. Mehrjährige Erfahrung in leitender Vertriebsfunktion eines ähnlich gelagerten größeren bzw. 
mittelständischen Markenartikel-Unternehmens, einen Hochschulabschluß als Betriebs-/Volkswirt oder vergleichbare Qualifikation setzen wir voraus. 

Wenn Sie diese nicht alltägliche Herausforderung reizt, sollten Sie die Möglichkeit des vertraulichen Erstkontaktes mit unserem Berater nutzen; er bürgt für objektive Information und absolute 
Diskretion. Bitte rufen Sie an, oder richten Sie Ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf unter 5230/W an die Dr. Helmut Neumann Management-Beratung GmbH (BDU), Zeppelinstraße 301 , 
4330 Mülheim. Telefon 02 08 / 37 00 32. 


■ se| Weu 

n m 't Oäfft 

3.iren 

Po$ö> 
i Vertraut 


SYSltg 


liütJ lWjp 
■; ™ 
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Als national und international tätige Wirtschaftsprüfungsgesellschaft suchen wir zum baldigen 
Eintritt junge . 

Wirtschaftsprüfer 

(such Examenskandidaten) 

sowie erfahrene . 

Prüfungsleiter 

für einige unserer Niederlassungen im Bundesgebiet und für - ggf. auch mehrjährige - Einsätze im Ausland. 

FrarcuisprachenkenntnisBe sind bei uns vorteilhaft, die Bereitschaft zu selbständiger und eigenverantwortli- 
cher Tätigkeit ist wichtig, Gnsatzfreude wird von uns als selbstverständlich vorausgesetzt 

Unsere Mitarbeiter erhalten in einem eigenen Fachzentrum praxisbegleitende Berufsfortbildung (Steuer-, 
EDV-, Sprachkurse, Seminare über internationale Rechnungslegung etc.). 

Die Gehaltsentwickhmg und die Aufstiegsmöglichkeiten sind leistungsbezogen. 

Ihre Bewerbung behandeln wir auf Wunsch streng vertraulich. Bitte senden Sie ihre Unterlagen an folgende 
Anschrift: 

Zentrales Sekretariat der 

'-..V Deutsche Treuhand-Gesellschaft 

Aktiengesellschaft 
. Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

Beethovenstraße 8-10 

6000 Frankfurt am Main, Telefon 06 11 /74 08 16 


Führungsaufgabe und 
Kamerechance im Vertrieb 
Maschinenbau internationales 
Konzemuntemehmen 


VERTRI 


Die Aufgabenschwerpunkte: 

• Verantwortlichkeit für die-Atteilungen 
Projektierung, Verkauf und AuBenmontage 

• Führung eines qualifizierten Mitarbeiter- 
teams 

e Ausbau des Vertriebsinstrurnentariums; 
Optimierung von Bedarfsermittlung und 
-analyse, Angebotskonzeption und -Ver- 
folgung sowie Auftragsabwicklung 

• Pflege und Erweiterung der Kundenkontakte 



Als erfolgreiche Tochtergesellschaft eines inter- 
national tätigen Konzerns, Hersteller von 
Maschinen für die Chemiefaserindustrie und 
Exporteur mit weltweiten Geschäftsverbindungen 
mit Sitz in Norddeutsch! and zählen wir zu den 
führenden Unternehmen unserer Branche. Zur 
Sicherung und zum weiteren Ausbau der be- 
stehenden Vertriebswege suchen wir einen der 
Geschäftsleitung direkt unterstellten, 
erfahrenen und engagierten 


LEITER 


Derideale Bewarben 

• Sie verfügen über erfolgreiche Praxis und mehr- 
jährige Vertriebsverantwortung im Maschinen- 
und Anlagenbau, vielleicht in der „zweiten 
Reihe", in der Ihr nächster Karriereschritt zur 
Zeit blockiert ist 

• Sie haben ein Hochschulstudium der Ver- 
fahrenstechnik absolviert oder besitzen gleich- 
wertige Erfahrungen aus Ihrer Berufspraxis 

• Sie sind auf weltweiten Reiseeinsatz eingestellt 

• Sie verfügen über gute Sprachkenntrüsse und 
sprechen zumindest Englisch fließend 


Verkaufsingenieure 
für Mikroprozessor-Steuerungen 

in Nord- u. Süddeutschland 
(Elektronik-Techniker oder -Ingenieur) 

Wir erwarten —Sicheres, Auftreten u. Interesse in der 
Ausarbeitung von .. technischen Problemlösungen. 
Kenntnisse in der. Steuerungstechnik u. Erfahrung im 
Anlagenbau wären von Vorteil. 

Wir bieten: Selbständige Tätigkeit vom Wohnort aus. 
Erfolgsbeteiligung,, auf Wunsch Finnen- PKW mit Pr'rvat- 
■-X. -Ti-flutzting. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 

wrm j | Tele Steuergeräte GmbH, 

QLZy l/TNirTN Lechnerstr. 7, 8026 Ebenhausen. 
H IUIL7 Tel. 081 78/4455 


Wir sind eine Wirtschaftete rate nga-Graseilschaft auf dem Gebiet des 
Wohnungs- und Immobil ienwesens mit Sitz auf Sytt und suchen zum 
frühestmöglichen Zeitpunkt eine einsatzbereite und erfahrene 

Notargehilfm 

für die Entlastung unserer Geschäftsleitung. Erfahrung aus dem Bau- und 
Grundstücksrecht wären von Vorteil. Bei der Wohnraumteschaffung auf 
Sytt wären wir behilflich. 

Sollten Sie sich von dieser reizvollen Aufgabe angesprochen fühlen, 
senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter Kennzif- 
fer 2076 an den Anzeigendienst, der mit dar Wetterleitung der Unterlagen 
beauftragten: 

yr O SocktÄl für Planung und Beratung GmbH 
I I VI TH HohcnroCcmdamm 84, 1000 Bertm 33. 

Telefon 8 25 50 7t 


Wenn es Sie reizt, in einem erfolgreichen Unternehmen an verantwortlicher Stelle zu stehen, sollten Sie Kontakt aufnehmen mit 
unserem Berater, Klaus Löbel Untemehmensberatung, Rotdomweg 14, 2085 Quickbom, Telefon 04106 / 69 444. Er bürgt für ab- 
solute Vertraulichkeit und beachtet streng Ihre Sperrvermerke. Ein Gespräch lohnt sich selbst dann, wenn Sie zur Zeit noch nicht 
an einen Wechsel denken. 

Senden Sie uns bitte Ihre aussagefähige Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugniskopien, So)l-/lst-Ein kommen, frühest- 
möglichem Eintrittstermin und Lichtbild. Kennziffer: 532 


Wir suchen zum pächstmöglichen Termin einefn) 

Grafikerin/Grafiker 

Voraussetzung sind gute typografische Kenntnisse sowie Sicherheit im Layouien und den verschiedensten 

Entwurfstechniken. 

Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen einschließlich Arbeitsproben richten Sie bitte an: 



WAS 


Werbeagentur & Personalberatung Bernd Schlingmann GmbH 
PaJaisstraße 36-38. 4930 Detmold.Telefon (05231) 25422-23 




Chef der Instandhaltung 





Das Unternehmen beschäftigt - 
mehrere tausend Mitarbeiter und 
"fährt" seine Produktion auf 
technisch sehr.anspruchsvoHen 
Anlagen. Der Bereich Instand- 
haltung und Energieversorgung 
nimmtdahereineSchlüssei- 
poation im Unternehmen ein.. 

Der künftig^ Bereichsleiter 
muß ein TH- oder Universitäts- 
studiumateDipl.-lng.abge- 
schlossen; haben und sollte seine 
bisherigen Erfahrungen als 
Betriebsingenieur auf den Gebietea 
Instandhaitung/Energieversorgung 

Oder. Beretfinung/EmcMung 
von Industriellen Anlagen 
gesammeltbabea 


Dr. Klaus Ehrhardt 
Untemehmensberatung 
Droste-HülShOff'Str 6 
2000 Hamburg 52 
Telefon: 040/82 90 09 


Vertrautheit mit Produktions- 
prozessen von Hütten- oder 
Kraftwerken bzw. chemischen 
Großbetrieben wäre vorteilhaft 
Wichtiger jedoch ist theoretische 
Fundiertheft, die sich auf praktische 
Problemlösungen einzustelltta 
vermag, und die Fähigkeit, 
ca 500 Mitarbeitern ein Vorbild 
an initiative und Einsatzbereit- 
schaft zu sein. Atter ab ca. 35 Jahre. 

Die Position ist ihrer Bedeutung 
für das Unternehmen entsprechend 
dotiert Alles Weitere werde ich 
ihnen im Gespräch erläutern. 

Ich erwarte gern Ihre Bewerbung, 
deren vertrauliche Behandlung 
selbstverständlich ist. 


IBM 3083 / MVS 

System- 

Programmierer 

Wir sind ein branchenführendes, produzierendes Unternehmen mit mehreren 
tausend Mitarbeitern und Standort im Einzugsbereich einer süddeutschen 
Universitätsstadt Unsere Datenverarbeitung arbeitet seit vielen Jahren mit 
modernster IBM-Hardware: Wir haben gerade ein IBM 3083 installiert und unser 
Betriebssystem auf MVS umgesteilt Im Zuge des systematischen personellen 
Ausbaus unserer Abteilung „Systemprogrammierung 11 suchen wir den Kontakt 
zu Mitarbeitern mit folgendem Erfahrungshintergrund: 

O Betriebssystem (MVS, JES 3, Systemtuning) 

O Datenbanken (DL 1, SQL, OBRC, Data Dictionary) 

O Netzwerke (ClCS, RJE, VTAM, NCP, NCCF/NPDA) 

Wenn Sie in einem oder mehreren der genannten Gebiete zu Hause sind, MVS 
„können” und neben Assembler möglichst eine höhere Programmiersprache 
beherrschen, dann möchten wir mit Ihnen ins Gespräch kommen. Wir bieten 
neben einer team- und projektbezogenen, verantwortungsvollen Tätigkeit her- 
vorragende Rahmenbedingungen und eine gute finanzielle Ausstattung (ca. 80 
TDM p a.). Neben dem erfahrenen Profi geben wir auch dem gut ausgebildeten 
MSV-Einsteiger die Chance zur Einarbeitung! Bitte bewerben Sie sich (Kennzif- 
fer DS 62} über unsere Anzeigenagentur, oder rufen Sie zur Klärung wichtiger 
Einzelfragen Herrn Steinbach an. Er freut sich über ihre Kontaktaufnahme und 
sichert Diskretion zu. 

£ Steinbach & Vollmer GmbH 

Personal beratung 




Amstetter Str. 4 
7000 Stuttgart 61 
Tei. (0711) 420027-29 
Telex 723814 
Telefax 42 00 20 
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Fachpraxis für Personalwirtschaft 


u individuelle Knrnereberatuny 


Namhafter deutscher Indu- 
strieller mit vielseitigem 
Kapitalengagement sucht 
für einen zukunftsorientier- 
ten Interessenbereich den 


_l 


techn. Geschäftsführer 


diversifizierte Flrmengmppe mit ca. 25 Mio 

- Hitfemehmerische tagsnlaunMnOoUctteit zwischen W 


Die Gruppe umfaßt vier Industrieunternehmen, die technisch hochwertige Erzeugnisse 
und Problemlösungen für überwiegend industrielle Abnehmer im In- und Ausland 
anbieten. Die Produkte sind im allgemeinen Maschinen- und Anlagenbau angesiedelt 


Schwerpunkt der Aufgabenstellung des technischen Geschäftsführers Ist -nach Einarbei- 
tung in alle Details - die Entwicklung und Fteallslerung einer unternehmerischen 
Gesamtkonzeption einschließlich der Einzelfragen zu Management, Organisation, Kon- 
struktion, Programm, technischer Dokumentation usw. 


Eine führungserfahrene, gestandene Persönlichkeit mit ausgeprägtem Blick für das 
Wesentliche und überzeugenden FQhrungsqualitäten findet hier eine anspruchsvolle 
Position im Sinne einer echten Lebensaufgabe. Branchenkenntnisse können bei diesem 


Produktspektrum nicht vorausgesetzt werden, wir erwarten jedoch erfolgreiche Bewäh- 
rung in Positionen mit technischer Gesamtverantwortung für Unternehmen oder Berei- 


fung in Positionen mit technischer Gesamtverantwortung 
che. 


Die regionale Lage der einzelnen Firmen läßt mehrere reizvolle (Groß-)Stfldte Im 
westfälischen Raum als Wohnsitz zu. 


Bitte richten Sie ihre aussagefähige Bewerbung mH tabell. Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis- 
kopien, Angaben zu Einkommensvorstellungen und mögt. Eintrittstermin unter Kennziffer 
3111 an die Personalberatung Kurt Sexauer (Tel. 0 22 05 / 1034, Herr Mell), Sie wirkt im 
Rahmen ihrer Untemehmensberatung für unser Haus auch an der Besetzung dieser 
Position mit und wahrt strengste Diskretion (die Einhaltung von Sperrvermerken ist 
selbstverständlich). 


Rersonalberatung Kurt Sexauer 5064 Rösrath bei Köln 


Elektronisches Drucken mit Laserdrucksystemen - 
Eine neue Dimension der Druckausgabe. 


Die Kommunikation - das ist unser 
lebendiger, faszinierender und wachsender 
Markt Fast 4.000 Mitarbeiter sind bei uns 
für diesen Markt tätig. 

Auf der Basis langjähriger Erfah- 
rungen und Entwicklungen ist es Rank Xerox 
gelungen, digital gespeicherte Daten mH 
größerer Flexibilität und mit höherer Qualität 
auf Papier auszugeben, als es mit den 
meisten bisherigen Verfahren möglich ist. 
Um dieses zu realisieren, nutzt Rank Xerox 


in seinen Laserdrucksystemen die Ver- 
bindung von EDV, Laser-Technologie und 
Xerografie. 

Diese Ergebnisse intensiver 
Forschung und Entwicklung sind für die 
Leistungskraft eines großen Unternehmens 
unerläßlich und sichern den Arbeitsplatz. 

Wenn Sie an der Umsetzung dieser 
zukunftsweisenden Entwicklung teilhaben 
wollen und die erforderlichen Kenntnisse 
dieses Umfeldes besitzen, können Sie als 


Vertriebsbeauftragter 

für elektronische Laserdrucksysteme 


in unserer Geschäftsstelle Hamburg für 
diesen wachstumsorientierten Bereich neue 
Ideen in die Tat umsetzen. 

Nach einer kaufmännischen Ausbil- 
dung oder einem betriebswirtschaftlichen 
Studium sollten Sie umfassendes Wissen in 
der EDV erworben haben bzw. möglichst 
diesbezügliche Vertriebserfahrungen mit- 
bringen. Erfahrung in Organisation und 
Anwendung von EDV-Anlagen erfordert der 
Umgang mit Ihren Gesprächspartnern und 
verschafft Ihnen einen Vorsprung 
zum Erfolg. 

Ihre Mitarbeit schließtselbstverständ- 


lich ein, daß eine ausführliche Schulung 
erfolgt 

Ihren Aufstieg bei uns können Sie 
dann selbst bestimmen: durch Leistung. 

Unser bekanntes umfangreiches 
Spektrum an sozialen Leistungen ist ein 
zusätzlicher Bonus für die MHarbeH in einem 
Großunternehmen. 

Wenn Sie sich für die Aufgabe inter- 
essieren, dann rufen Sie bitte Herrn Larek 
an, Telefon 040/291 84358, odersenden Sie 
Ihre Bewerbungsunterlagen an Rank Xerox 
GmbH, Personalabteilung der Region Nord, 
Hamburger Str. 205, 2000 Hamburg 76. 


RANK XEROX 


Kopieren ■ Vervielfältigen * Telekommunikation • Drucksysteme - Textverarbeitung ■ Qualitätspapiere 


Wir sind ein in der Bundesrepublik führendes und über die Landesgrenzen hinaus tätiges Unterneh- 
men im Bereich der 

gewerblichen und Industriellen Grundbesitzverwaltung. 


Die stetige Entwicklung erfordert eine Neuorientierung der Organisation. 
Um für das weitere Wachstum gerüstet zu sein, suchen wir den 


Leiter der Hausverwaltung 


Sie sollten folgende Voraussetzungen mitbringen: 

Mehrjährige Erfahrung im Bereich der Verwaltung von gewerblichem Grundbesitz. 


Sie sollten über Führungsqualitäten verfügen und diese möglichst durch eine entsprechende Position 
in der Vergangenheit erworben haben. 


Sie sollten eine Gruppe von qualifizierten Mitarbeitern absolut souverän leiten, alle wesentlichen Dinge 
im Griff haben und darüber hinaus in der Lage sein, die zukünftige Organisation (EDV) und die 
UntemehmenspoHtik mitzugestalten. 


Englische Sprachkenntnisse sind von großem Vorteil. 


Wir bieten ihnen eine interessante, abwechslungsreiche und eigenverantwortliche Position, die auch 
mit gelegentlichen Reisen verbunden ist. 


Es erwartet Sie ein qualifiziertes Team aufgeschlossener Mitarbeiter, gewohnt, unkonventionell, aber 
hart zu arbeiten, die sich bewußt darüber sind, daß unsere Expansion erst im Anfangsstadium steckt. 


Die Dotierung wird Sie sicherlich zufriedenstellen. 
Der Einsatzort ist Düsseldorf. 


Sofern Sie an dieser Position interessiert sind, richten Sie bitte ihre Zuschrift mit tabellarischem 
Lebenslauf baldmöglichst an uns. 



Werftstraße 20-22, 4000 Düsseldorf 11, Telefon 02 11 / 50 30 88 



Für Norddeuischland gesucht: 


das Intelligente Interface 

zwischen Hersteller und Fachhandel 


der VERTRIEBSBEAUFTRAGTE 

für Personal Computer 


-ir 

ii> i 

iJ.j* — nr 




Daß es auf die richtigen „Verbindungen“ ankommt, wissen wir als einer der namhaftesten Computer- 
Hersteller seit langem. Unsere Schnittstellen sind das Produkt langjähriger Führung Im „High- 
Technoiogy “-Gerätebau. 


Gleichhohe Bedeutung kommt unseren Betreuern des Wiederverkaufs zu: Sie müssen die verzöge- 
rungsfreie Umsetzung unserer Strategie beim Fachhandel gewährleisten. 


Sind Sie der richtige Mann oder die richtige Frau? Haben Sie Erfahrung in der Erarbeitung von 
Strategien für den Verkauf von Personal Computern und Taschencomputem? 


Wir liefern Ihnen entsprechendes Back-up: 


eine abgerundete Produktpalette für alle Anforderungen 

alles, auch Peripherie, aus einem Haus ohne Kompatibilitätsprobleme 

eine umfangreiche, ausgetestete Softwarebibliothek „vom Fachmann für den Fachmann 1 

einen bundesweiten eigenen Service für Hard- und Software 


Über alles Weitere möchten wir uns mit 
Ihnen direkt unterhalten. Unser Personalbe- 
rater, Herr Manfred G. Schubert, kann ihnen 
erste Informationen auch telefonisch ge- 
ben. Richten Sie Ihre Bewerbungsunterla- 
gen an ihn. Sperrvermerke werden natür- 
lich beachtet. 


Merciri Urval 


Die Personalberatung für Marketing und Verkauf. 

Englische Planke 6 • 2000 Hamburg 1 1 


040/365028 


Wir sind ein freies Wohnungsbauuntemehmen in Norddeutschland. Wir steilen uns stets neuen 
Aufgaben und passen uns schnell veränderten Marktverhäitnissen an. 


Zur Entlastung und Zusammenarbeit mit dem Firmeninhaber suchen wir den 



Er muß die FähigkeH besitzen, unsere Tochteruntemehmungen alleinverantwortlich zu leiten, 
Schwerpunkte unserer zukünftigen Markt- und Vertriebsstrategien entscheidend mitzugestalten 
und durchzusetzen, neue Bau- und Finanzierungskonzepte zu erarbeiten, die unternehmerische 
Einstellung der einzelnen Geschäftsführer genauso zu überprüfen wie die Qualität der 
Mitarbeiter und deren Aufgabenbereiche. Ihm obliegt die Erstellung der Finanz-, Ertrags- und 
Kostenplanung sowie die Kostenkontroile über EDV. 




Hohe Belastbarkeit und gesunde Vitalität setzen wir voraus. Auch jüngeren Bewerbern, die 
bislang noch in zweiter Ebene stehen, geben wir eine Chance. 


*■ % 


Die Zusendung aussagefähiger Bewerbungsunterlagen erbitten wir über die von uns beauftrag- 
te Agentur. Diskretion sowie die Berücksichtigung von Sperrvermerken werden zugesichert. 


Ne 




BUHRE - PERSCDNRL- RIMZEIGEN 


König-Henrich-Weg 19 d • 2000 Hamburg Bl • Tel: (0401 551 71 25 


: w. t" v* 


Wir sind die erfolgreiche Tochter einer Internationalen Firmengrappe in über- 
schaubarer Größe mit Sitz in der Nahe Düsseldorfs. 


Ws 


Unsere Systeme sind bei unseren Kunden wegen ihrer 
Zuverlässigkeit gut angesehen. 


Meß- und Steuerungstechnik, 
Flugkörpertechnologie 


sind die Schwerpunkte der anspruchsvollen, kundenbezogenen Beratungstfitigkdt 
die ein * 


Diplom-Ingenieur (TH) 


oder Diplom-Physiker 


in unserem Unternehmen ansäben soll. 


Mehrjährige Erfahrung im Umgang mit hochqualifizierten Kumten und ftindierte 
Kenntnis anf einem Gebiet der Fhrgacngtechnologie «wfls sen wir ver lange 


Zur erfolgreichen Lösung der Angabe bedarf es eines engagierten Mitarbeiters, 
der sich mit Verbindlichkeit und sicherem Dnrchsetznngsveniiögen cinsetännd 
seine Projekte mit Beharrlichkeit and Geduld verfolgt 


Gute EngHsdikenntnfase in Wort and Schrift und die Bereitschaft zu Heben 
innerhalb Europas und nach den USA setzen wir voraus. 


Die Entwicklung unseres neuen Mitarbeiters ist vorgezefchnet. 


Bitte, senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen mit tabellarischem Lebcnrianf 
Lichtbild, Zeugniskopien, Gehaltswunsch und Eintrittstennin mit dem Kennwort 
„Technik* an die von uns beauftragte Dr. Horst Bernhards Unternehinensbere- 
tung GmbH, Postfach 21 01 05, 4100 Duisburg, Telefon 02 03 / 2 49 98 + 

Ihre Fragen vor Ihrer Bewerbung beantwortet. ’ ™ 


Dr. Horst Bernhards Unternehmensberatung GmbH 
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Bodenbeläge 

Mit unserem Markeniiameii fallt Ihnen das Verkaufen leicht . . . 


. . . denn wir gehören zu einer weltweit anerkannten 
internationalen Unternehmenagruppe. 

Für unsere Produktgruppe Bodenbeläge suchen wir 
je einen Au Bendienst-Man n für die Gebiete 

• Süd-Niedersachsen 

• Mfttel-/Nordtiessen 

• Südwürttemberg 

Sie sind der . passionierte Verkäufer und nach Mög- 
lichkeit bereits bei Fachvertegem. Fachhandel sowie 
Bauämtem und/oder Architekten eingeführt 

Weitaus 1 wichtiger erscheint es uns jedoch, daß Sie 
aufgrund Ihrer Persönlich kalt in der Lage sind, Ihren 


Kunden und Absatzmrtttem ein überzeugender Ge- 
sprächspartner zu sein. Dies erfordert vor allem Engage- 
ment, Beratungsstärke und Verkaufsgeschick. 

Wir garantieren Ihnen ein überdurchschnittliches 
Gehalt (% als Fixum) und die Sozialleistungen eines 
GroBkoredma. Auch unsere Fahrzeug regelung werden 
Sie interessant finden. 

Zur vertraulichen Kontaktaufnahme haben wir PA 
eingeschaltet Dort steht Ihnen Herr Harald Mayer für 
telefonische Vorabinformationen gern zur Verfügung. 
Ihre aussagefähige Bewerbung (mit Angabe des jeweili- 
gen Gebietes, Einkommensvorstellung, frühestmögli- 
chem Eintrittstermin, tabellarischem Lebenslauf) sen- 
den Sie bitte unter Angabe der Kennziffer FW 1032 an: 




PA FERSONAL-ANZEIGENDIENST 

Wiesenaa 27-29, 6000 Frankfurt (Main) 1, Tel.: 0613/7109-1 

Ein Unternehmen der PA Consulting-Gruppe 


Diplom-Ingenieur Elektronik 


Der geeignete Bewerber bringt 2-3 Jahre Berufserfahrung 
in der Verkaufs- oder Marketingabteilung eines Unterneh- 
mens der elektronischen Meß- und Regettechmk mit oder 
ist heute bereits in ähnlicher Position bei einer Enginee- 
ring-Gesellschaft tätig. Englische Sprachkenntnisse setzen 


wir voraas. 


Sie erhalten eine sorgfältige Produktschalung und berich- 
ten im übrigen an den Niederlassungsleiter in Essen. 

Die übrigen Vertragsbedingungen sowie das Gehalt sind 
sehr attraktiv. 



Unsere Gesellschaft: gehört zum Schlumberg^r- Konzern 
und befaßt sich mit der EntadcUung, HezsteDmig und dem 
Vertrieb hochwertiger elektronischer Investitionsgüter. 
Gefertigt wird ein umfassendes Programm analoger und 
digitaler Bandgeräte und Systeme. Unsere Abnehmer 
befinden rieh im Bereich Luft- und Raumfahrt, Forschung 
und Entwicklung sowie in der Wehrtechmk. 

Für das 'Verkaufsgebiet Nord (Schleswig-Holstein, Ham- 
burg, Bremen, Niedersachsen, Berlin) soeben wir einen 
Verkäufern g nieur mit abgeschlossenem Hochschulstu- 
dium (Fachrichtung Elektronik) im Alter von etwa 30 
Jahren. 


Zum vertraulichen Eretkontakt haben wir den Anzeigendienst von PA eingeschaltet. Für telefonische Vorab Infor- 
mationen steht Ihnen dort Herr Harald Mayer unter 06 11 / 71 09-2 zur Verfügung. Ihre aussagefahigen 
BewerbtmgBuntmiagen senden Sie bitte unter Kennziffer FW 1020 an untenstehende Anschrift. Vertrauliche 
Behandlung sowie strikte Einhaltung etwaiger Sperrvermerke sind selbstverständlich gewährleistet. 

B\ PERSONAL-ANZEIGENDIENST 

Wicsensu 27-29, 6000 Erankfiirt (Main) i, “Ifclj 0611/7109-1 

l-iit^lhyTiyhntm der M CHmuhing-finippe 


Schlüsselfertiger Hochbau 

Wir gehören zu den namhaften, überregional tätigen Bauunter- 
nehmer! mit einem gutervAuftragsbestand und einer sicheren 
finanziellen Grundlage. Mit großem Erfolg betreiben wirseit 
vielen Jahren rtas säfiGäselfeilige Bauen, sowohl als. Generalun- 
temehmeralsaiKaialsGeneralüberriehmer. 

Mit einer Erweiterung der ProiekUeitungekapazität möchten wir 
diesen Erfolg ausbauea Fürdie Hauptabteilung SFB mit Sitz in 
Oberhausen sowie die NI. Köln suchen wir erfolgst) hantierte, 
aktive Ingenieurpereonfichkeitan (DipL-Ing. TH oder FH/Arch »- 
teKt)als . 

Projektleiter 

für schlüsselfertige Hochbeiiprojekte wie Wohn-, Industrie- und 
■ Verwaltungsbauten. 

Wenn Sie ein erfahrener Praktiker mit Initiative, KostenbewuBt- 
sein und Organ isationsvarmögen sind, bieten wir ihnen eine gut 
dotierte Position mit interessanter Erfolgsbeteiligung. 

Bitte senden&ie Ihre Bewerbung an 


Sekretariat Dr. Küppers 
Hasenstr. 15, 4200 Oberhausen 12 
Tel. 02 08/ 69 42 13 


REVOLUTION 

für den deutschen Markt 

Wir bieten fähigen Organisatoren und Verkäufern 
(Gebietsschutz) eine zukunftssichere Existenz. Einmal 
gut organisieren, und eine langjährige Rente ist sicher. 

Dieses neue Geschäft sollten Sie kennenlemenl 

Tel. 066 94/ 16 30 

auch samstags, sonntags, 14-16 Uhr 


Unser Betrieb befindet sich im östlichen Großraum von 
Frankfurt 

Mit ca. 200 Mitarbeitern fertigen wir elektrische Meßgerä- 
te und elektronisch gesteuerte Anlagen in Serien und 
Einzelfertigung. 

Wir suchen einen 

Fertigungsleiter 

mit langjähriger Erfahrung, der in der Lage ist, die 
gesamte Produktion zu steuern und alle Arbeitsgänge so 
zu koordinieren, daß ein reibungsloser und termingemä- 
ßer Fertigungsablauf gewährleistet ist 
Angebote erb. uot M 1762 an WELT-Veriag, Postf. 1 0 08 64, 
4300 Essen. 


CIBA-GEIGY 


Wir sind eine deutsche Konzemgeseilschaft des Schweizer Weltuntemehmens der chemischen Industrie. 

Unser Geschäftszweig Kunststoff e ist einer der führenden Lieferanten von hochwertigen Duroplasten für 
. . . Anwendungen in der Elektronik. Die Leiterplattenindustrie bezieht unsere 

Epoxidhaize und photohäitbaren Lacksysteme 

zur Hereteilung von kupfericaschiertem Basismaterial bzw. als Lötstopp- und Schutzlack. Für die 
technische Beratung und Betreuung unserer Abnehmer in diesem Industriezweig und zur Einführung 
neuartiger Produktsysteme suchen wir einen jüngeren 

Chemie’ oder Verfahrensingenieur 

mit Erfahrung in der Leiterplattentechnik. Kenntnisse in der Anwendung von Photoresiste und photohärt- 
baren Lötstopplacken sind von Vorteil. Die Position ist mit häufiger Reisetätigkeit im gesamten 
Bundesgebiet verbunden und erfordert ein überdurchschnittliches Maß an Mobilität 

Kontaktfreudigkeit gute Englischkenntnisse sowie Bereitschaft zur Mitarbeit in einem marktorientierten 

Team sind Voraussetzung. 

Das Gehalt entspricht den besonderen Anforderungen und wird durch beachtliche Sozialleistungen 
ergänzt Richten Sie bitte Ihre Bewerbung, die selbstverständlich vertraulich behandelt wird, mit 
‘ tabellarischem Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltsvorstellung und Eintrittetermin an 
. ' C1BAGE1GY GMBH, Funktion Personal, 7867 Wehr/Baden. 


Bauflnanzienmg: Der Maitt raff 

AteFach mann wissen Sie, wie sensibel dieser Markt Ist und welche Aufmerksamkeit ihm geschenkt werden muß. In unserer 
oedwitenden deutschen Bantengruppe sind hohe LeEstungsbereitschaft und -befählgung bei absoluter Seriösttät oberstes 
Gebot An diesem Anspruch weiden Sie gemessen, wenn Sie als qualifizierter 

Kreditsachbearbeiter 

in unserer Niederlassung ln Frankfurt aktiv werden wollen. Weitere Interessante Standorte stehen auch noch zur Diskussion. 
Neben fundierten Kenntnissen und Erfahrungen in der Bairflnanzterung müssen Sie über Organisationstalent verfugen. Bel 
allem Fachwissen erwarten wir aber auch eine leichte Hand Im Umgang mit unserer anspruchsvollen privaten und Firme n- 
Kumtecha«. Es paßt in unsere Konzeption, Sie in absehbarer Zelt zum HandhingsbevoUmächtlgten zu besteflen. Sie werden sich 
bei einer ersten Adresse der Bankwirtschaft bekaftfltmachen. 

Baufinanzferer bis etwa Mitte 30 werden um die aussagefahigen Angaben und Unterlagen gebeten. 

Bitte nicht ohne: Werdegang In Stichworten, Zeugniskopien, Handschreiben, UchÜMM, Einkommens- 
Vorstellungen und Hntrittstermin. Die Chiffre abteUung der Industrieberatung ist eingeschaltet, um 
evti. Sperrvermerke sorgfältig zu beachten. Postanschrift: 8022 Grünwald-München, Postfach 320. 


UNTERNEHMENSBERATUNG 

HANS-GEORG SCHU 




DR INDUSTRIEPRAKTIK« 

MÜNCHEN-GRÜNWAID 


Personalleiter 


J 


Wir sind ein expansives Unter- 
nehmen des Maschinenbaus 
mit Niederlassungen und Toch- 
tergesellschaften im Bundes- 
gebiet und im europäischen 
Ausland. Unsere Untemefv 
mensgruppe zahlt über 1000 
Mitarbeiter. 

Wir suchen den Leiter/die Lei- 
terin des Personalwesens. 

Der heutige Stelleninhaber 
wird nach über 25jähriger Fir- 
menzugehörigkeit in absehba- 
rer Zeit aus Altersgründen aus- 
scheiden. 

Wir erwarten von Ihnen eine 
zukunfts- und kostenorientierte 
Personal- und Nachwuchspla- 
nung und neue Impulse für un- 


ser erfolgreiches Ausbildungs- 
wesen sowie für Schulungs- 
und Weiterbildungspro- 
gramme. 

Als Gesprächspartner für Be- 
triebsrat, Mitarbeiter und unser 
Führungsteam sollten Sie 
durch sachliche Informationen 
und menschliches Verständnis 
überzeugen und das gute Ver- 
trauensverhältnis fortführen. 

Neben der Gewinnung qualifi- 
zierter Mitarbeiter sind Sie für 
die Personalverwaltung, die be- 
trieblichen Versorgungsrege' 

I ungen und das Vorschlagswe- 
sen verantwortlich. 

Um diese Schlüsselposition mit 
Umsicht und Initiative ausfüllen 
zu können, sollten Sie ein ge- 


wisses Maß an Lebens- und 
Berufserfahrung mitbringen 
und bereits in verantwortlicher 
Stellung im Personalwesen tä- 
tig gewesen sein. 

Unsere Verwaltung befindet 
sich in einer norddeutschen 
Kreisstadt in verkehrsgünstiger 
Lage, landschaftlich reizvoller 
Umgebung, mit allen schuli- 
schen Möglichkeiten und in 
Großstadtnähe. 

Wenn Sie diese Position reizt, 
senden Sie bitte Ihre Bewer- 
bung mit allen erforderlichen 
Unterlagen und unter Angabe 
Ihrer Gehaltsvorstellung an un- 
seren bei der Bearbeitung der 
Bewerbungen mitwirkenden 
Berater 


F. W. Willecke “ Hofriedeallee 1, 2055 Aumühle 

der für strengste Diskretion bürgt 


Wir suchen zum nächstmöglichen Termin einefni 

Kontakterin/Kontakter 

Voraussetzung sind fundiene Marketing-ZWerbekenntnisse. Sie sollten in der Lage sein, konzeptionell nicht nur zu 
denken, sondern auch zu texten. Gut wäre, wenn Sie sich auch auf dem produktionsiechnischen Wege auskennen. 
Aktivitäl und gutes Auftreten setzen wir ebenso voraus wie Fühningsqualitälen. 

Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an: 



WAS 


Werbeagentur & Petsonalberaiung Bernd Schlingmann GmbH 
Palaissiraße 36-38. 4930 Detmold. Telefon t0 5231) 254 22-23 


De Helmut Neumanii' 

Mana^mait-Beratuiig 


Verkaufsleiter Nord 
FelnweiMechnik/Elekltenik 


Wir sind die Tochtergesellschaft eines namhaften internationalen Konzerns. Wir produzieren 
feinmechanische und elektronische Geräte der Wäge- und Dosiertechnik, die wir mit einer 
eigenen Außendienstmannschaft an eine anspruchsvolle Industrie-Kundschaft vertreiben. 

Sie sind ein erfahrener Investitionsgüter-Verkäufer mit solidem technischen Hintergrund, den 
Sie sich durch eine Tätigkeit z. B. in der MSR-Technik, in der Mechanisierung und 
Automatisierung, der Fördertechnik, aber durchaus auch in angrenzenden Bereichen 
erworben haben können, [dealerweise sind Sie Ingenieur der Elektrotechnik mit Software- 
kenntnissen. Daß Sie verkaufen können, sollte selbstverständlich sein; denn ein nicht 
unwesentlicher Teil Ihrer Aufgabe ist, die Großkunden des Gebietes persönlich zu betreuen. 
Noch weitaus wichtiger sind Führungserfahrungen; denn vor allem geht es darum, die 
Mitarbeiter zielgerichtet einzusetzen, auch selbst vor Ort zu unterstützen und sie stärker noch 
als bisher mit einer marketingorientierten Denk- und Arbeitsweise vertraut zu machen. Wenn 
Sie bereit sind, Aufbauarbeit zu leisten und neue Wege einzuschlagen, dann wird es Ihnen bei 
uns nicht an Spielraum fehlen. 

Interessiert? Nutzen Sie die Möglichkeit des vertraulichen Erstkontaktes mit unserem 
Berater; er bürgt Ihnen für objektive Information und absolute Diskretion. Bitte rufen Sie an, 
oder richten Sie Ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf unter 5358/W an die Dr! 
Helmut Neumann Management-Beratung GmbH (BDU), Zeppelinstr. 301, 4330 Mülheim. 
Telefon 02 08 / 37 00 3£. 
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Es gibt nur wenige Hersteller von EDV-Anlagen und Textsystemen, deren Geschäftsentwicklung so rasant und überzeugend verlaufen ist wie 
bei uns. Weltweit beschäftigen wir über 25.000 Mitarbeiter, davon ca. 600 in Deutschland. Unsere Produkte genießen international einen 
hervorragenden Ruf und ermöglichten uns in den vergangenen Jahren in Verbindung mit unserer anerkannten Marketing- und Vertriebspolitik 
ein überdurchschnittliches Wachstum. Das bedeutet Sicherheit für die Zukunft und gute Chancen für ihre berufliche Entwicklung. 

Außergewöhnliche Kanierechancen in Hamburg 


District Support Manager 

Als Leiter des Support ini District Nord mit den Geschäftsstellen 
Hamburg, Hannover, Berlin werden Sie für die Planung und Koordi- 
nation einer dynamischen Verkaufsunterstützung unserer Ver- 
triebsniederlassungen sowie für die Beratung unserer Kunden und 
Interessenten bei der Verwirklichung von Bürokommunikations- 
konzepten zuständig sein. 

Im Rahmen Ihrer Funktion tragen Sie die Umsatz- und Kosten- 
verantwortung für den gesamten District-Support Qualifizierte 
Mitarbeiter werden Sie bei der Erfüllung unserer ehrgeizigen Ziele 
unterstützen. 

Bei der Besetzung dieser wichtigen Schlüsselfunktion denken wir 
an eine erfolgreiche Führungspersönlichkeit mit langjähriger 
Erfahrung in der EDV- Branche auf den Gebieten Organisations- 
beratung, kommerzielle Anwendungs- und System-Software, 
Netzwerke und Datenbanken. Gute Englischkenntnisse und Kennt- 
nisse auf dem Sektor Bürokommunikation sollten Sie ebenfalls 
mitbringen. 


Vertriebsbeauftragter 

Großkunden und Konzerne 

Außerdem suchen wir für den Verkauf und die Beratung unserer 
integrierten Kommunikations- und Informationssysteme (Text-, 
Datenverarbeitung, Netzwerke) die gestandene Verkaufspersön- 
lichkeit die bereits bewiesen hat bzw. beweisen will, daß sie zu den 
„Besten" unserer Branche gehört und den absoluten Willen zum 
Erfolg mitbringt Dies wird der erste Schritt in Ihrer Karriere bei uns 
sein, denn schon bald werden Sie nach entsprechender Qualifika- 
tion und durch entsprechende Trainings- und Schulungs- 
maßnahmen in immer größere Verantwortung innerhalb unseres 
Vertriebes - in Linien- oder Großkundenmanagement - 
hineinwachsen. 

Von der Ausbildung her sollten Sie ein betriebswirtschaftliches 
Studium oder entsprechende Erfahrungen mitbringen, über eine 
gute Allgemeinbildung verfügen und ein entsprechendes Know-how 
aus der Datenverarbeitung. Organisation und Kommunikation 
mitbringen. Ihr überzeugendes Auftreten, Ihre Verhandlungs- und 
Abschluß-Sicherheit auf allen Ebenen und Ihre Zielstrebigkeit 
machen Sie im wahrsten Sinne des Wortes zum perfekten Verkäufer. 
Wir bieten Ihnen hervorragende, leistungsorientierte Enkommens- 
möglichkeiten; unsere Spitzenverkäufer verdienen weit über 
DM 150000 pA 


Interessiert? Dann steht ihnen Herr Heydemann (App. 100) oder Herr Lück (App. 110) für erste Vorabinformationen zur Verfügung. 

WANG Deutschland GmbH, Geschäftsstelle Hamburg, Überseering 31, 2000 Hamburg 60, Telefon 040/63706-0 
WANG Deutschland GmbH, Personalwesen, Lyoner Straße 26, 6000 Frankfurt am Main 71, Telefon 0611/6675-0 
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[ WANG ] 


The Office Automation 
Computer People. 



Wir sind ein internationales Unternehmen der Büro- und Unterhaltunge- 
elektronik mit weltweit eingeführten Produkten. 

Für unsere Abteilung EDP suchen wir zum 1. Januar 1984 eine/n 

Organisator/in 

Diese Position beinhaltet die eigenverantwortliche Mitarbeit bei der 
langfristigen Konzeption und Gestaltung der gesamtbetrieblichen Büro- 
organisation von der Basisanalyse bis zur Einführung der einzelnen Büro- 
automationsvorhaben mit teilweiser Anbindung an die Zentral-EDV. (Bei- 
spiele: Personalcomputing, Textverarbeitung, Microverfilmung etc.) 

Als Qualifikation für diese Aufgabe erwarten wir von ihnen ein abge- 
schlossenes akademisches Studium (BWL oder Informatik) sowie eine 
mindestens 2jährige Erfahrung in EDV-Organisation und gute Engiisch- 
kenntnisse. 

Wir bieten ihnen eine selbständige und verantwortungsvolle Tätigkeit, 
eine dieser Position entsprechende Dotierung und die Sozial leistungen 
eines modernen Unternehmens. 

Bitte senden Sie ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an unsere 
Personalabteilung z. Hd. Frau Paustian. 


SHARP ELECTRONICS (EUROPE) GMBH I 

Sonninstraße 3 - 2000 Hamburg 1 • Tel. 040/23 7753 12 J 



Wir sind ein stark expandierendes Unternehmen auf dem Sektor 
der Verwaltung und Betreuung von Einkaufszentren und Ladenpas- 
sagen im gesamten Bundesgebiet. 


Für die Leitung eines Einkaufszentrums in Hamburg suchen wir 
möglichst per 1. Januar 1984 einen qualifizierten 

CENTERMANAGER 

Wir stellen uns einen Herrn mit Verhandlungsgeschick und Durch- 
setzungsvermögen vor, der möglichst über Erfahrung im Einzel- 
handel und in der Betreuung von Einkaufszentren verfugt. 

Der Aufgabenbereich des Centermanagers umfaßt unter anderem 

-die Leitung der für das Einkaufszentrum gegründeten Werbege- 
meinschaft 

- Die Überwachung der organisatorischen Abläufe, Technik und 
Verwaltung des Einkaufszentrums 

-die Kontaktpflege zu den Mietern des Einkaufszentrums sowie 
den zuständigen Behörden und Verbänden 

- das Führen von Vermietungsgesprächen 

Die umfangreichen und breitgefächerten Aufgaben erfordern einen 
überdurchschnittlichen Einsatz. Die Gehaltsfrage werden wir groß- 
zügig regeln. 

Bitte richten Sie ihre Bewerbung, die selbstverständlich vertraulich 
behandelt wird, mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugnissen und 
Lichtbild an 



Geschäftsleitung 

Große Bleichen 30, 2000 Hamburg 36 
KENNWORT: CENTERMANAGER 


INSTITUT FÜR marken 

PACKU NGSGESTALTUNG PRODUKTPROFIUERUNG 

■■»OM euunON aktieimoe.hellscmai't CORPORATE IDENTITY 


Wir sind ein führendes irrtemoiional tätiges Design-Team 
mit 36 Mitarbeitern. 

Für unseren Kreativdirektor suchen wir die 

ATEUER- 

SEKRETÄRIN 

Im Rahmen der Sekretarfatstätigkelt soll sie ihm eine Hilfe 
bei der Erfüllung seiner Aufgaben sein. 

Darüber hinaus hat sie auch einzelne Sachgebiete selbständig 
und mit Eigeninitiative wahrzinehmen. 

Die Tätigkeit erfordert» 

Fähigkeit zum Kontakt nach innen und außen, 
gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift. 
Kenntnisse in Steno und Maschineschreiben. 
Führerschein KL 3. 

Wir bieten eine attraktive Tätigkeit in einem nicht alltäglichen 
Rahmen, verbunden mit den Vorteilen eines großen 
Unternehmens. Unser Sitz ist Hamburg. 

Wem die ausgeschriebene Position Sie interessiert, 
richten Sie Ihre Bewerbung bitte mit Lebenslauf. Zeugniskopie 
und Foto unter Angabe des derzeitigen Einkommens, 

Ihres Einkommenswunsches und des frühesten Eintrittstermins 
an den von uns beauftragten Berater. 

UNTERNEHMENSBERATUNG DIPL-KFM. K.-H. SANDER 
Moorweg 48. 2000 Wedel, Telefon, (04103)40 75 





E RUNG S 


V Erfolgreich im Markt entwickeln, produzieren und 
vertreiben wir von Hamburg aus unser anerkanntes 
Programm von Desinfektionsmitteln, Konservierungs- 
mitteln und Kosmetika. Die Abnehmer unserer Produk- 
te sind der Hospitalbereich sowie in der Industrie. Die 
positive Geschäftsentwicklung in Deutschland wird weiteren Auf- 
schwung durch verstärkte Ausland saktivitäten erhalten. Als Gesell- 
schaft mittlerer Größe, die einem Konzern nahesteht, bieten wir ein 
interessantes Umfeld mit besonderen Entfaltungsmöglichkeiten. Für 
den wissenschaftlichen Bereich suchen wir einen 


Chemiker 

Dokumentation und Registrierung 

Anforderungen: 

• Kenntnisse der Zulassungs- und Registrierförmalitäten 

• Einarbeitung in Chemie-Gesetze und -Verordnungen wie z. B. AMG, 
LmBG, ArbStoffV, GGVS, BlmSchB. 

Mitarbeit in ökologischen Fragen 

• Bearbeitung von ausländischen Zulassungen und Dokumentation 
mit den Mitarbeitern unserer Auslandspartner 

• Übergreifende Bearbeitung angrenzender naturwissenschaftlicher 
Disziplinen erforderlich, insbesondere Mikrobiologie, Virologie. To- 
xikologie, Analytik 

• Koordination®- und Terminüberwachung 

• Fähigkeit zur Schulung von Mitarbeitern 

• Fremdsprachenkenntnisse wie Englisch, ggf. Französisch, unerläß- 
lich 

Einkommen und unsere Sozialieistungen entsprechen der angebote- 
nen Funktion. Wir bieten eine Chance für vielseitige und interessante 
Aufgaben, vor allem für Bewerber, die auch über die Grenze ihres 
Fachgebietes hinausblicken möchten. 

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen schicken Sie bitte an die 
Geschäftsleitung. Vorab stehen wir für Auskünfte telefonisch unter der 
Tel.-Nr. 0 40 / 54 98-2 22 zur Verfügung. 

BACILLOLFABRIK DR. BODE & CO. 

Postfach 54 07 09, Meianchthonstraße 27 
2000 Hamburg 54 




Wir sind Spezialisten für die Verpackung von 
leichtverderblichen Lebensmitteln wie z. b. 
Brot und Backwaren. Verpackungsfolien, Vsr- 
Packungsmaschinen, anwendungetechnische 
Berufung und technischer Kundendienst bil- 
den eine Einheit: das CRYOVAC®-Verpak- 

kungssyitem. 

Zum bald möglichen Eintritt suchen wir einen 

Betriebswirt 

für den Vertrieb 

zur Unterstützung des Marktbereichs leite r* 
bei der Einführung neuer Produkte, die unser 
zukünftiges Wachstum sichern sollen. Hierfür 
sind planerische und verkäuferische Fähigkei- 
ten erforderlich zur Erarbeitung und Durch- 
setzung der Verkaufsziele und Marketingstra- 
tegien sowie zur selbständigen Betreuung 
eines Kundenkreises. 

Unser neuer Mitarbeiter sollte eine kaufmän- 
nische/betriebswirtschaftliche Ausbildung 
- und englische Sprachkenntnisse mitbringen. 
Darüber hinaus erfordert die Position Initiati- 
ve, technisches Verständnis, die Fähigkeit, 
überzeugend zu argumentieren, und die Be- 
reitschaft zum Reisen. Der Wohnsitz sollte im 
Raum Hamburg sein. 

Wir bieten selbständiges Arbeiten in einer 
ausbaufähigen Position mit internationalen 
Kontakten. 

Ober Einzelheiten der Position und unsere 
Leistungen möchten wir Sie in einem persön- 
lichen Gespräch informieren. Bitte bewerben 
Sie sich. 

Grace GmbH - Peraonalwesen 
Ertengang 31, 2000 Norderstedt 
Frau Krause, TeL 0 40 / 5 25 02 08 
ab 9.30 Uhr 

GRACE 


Wir suchen die 


Leiterin des 
SQBwaremrerkaufs 


lä 
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is gegen 

Immer Saison. Großen Anteil daran tat dar Verkaul unserer weltberühmten 
Marzipan-Spezialitäten. 

Zur Unterstützung und späteren Nachfolgerin unserer jetzigen VeriuufsM- 
terin suchen wir eine Führungskraft, von der wir uns folgendes wünectwrr. 

- umfassende Bran chen k en ntnisse. Erfahrung In Einkauf + Disposition, 
zündende Verkaufsideen. 

- die Fähigkeit, Mitarbeiter zu führen und zu motivieren, 

- sichen» Auftreten und Liebenswürdigkeit im Umgang mit den Kunden. 

Sprachkenntn i sse (Englisch und/oder Skandinavisch) wären sehr hilfreich. 

Wir bieten interessantes, selbständiges Arbeiten in einer Vertrauenspooffion 
von Dauer. 

Schriftliche Bewerbung mit Zeugnisabschriften, Referenzen, Gehaltswfbv 
sehen und neuestem Foto erbeten an 

J. G. NIEDEREGGER GMBH & CO 
~ tae e d i M ale R un g 
Postfach 2t 17 - 2400 Lübeck 1 
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Wir suchen einen 


Verkaufsingenieur 

für Norddeutschland, Postis H zahi-Qsbiet 2 und 3 
und für Sudwestdeutschland. Postleitzahl-Gebtat 6 und 7 
zur Betreuung unserer Kunden. 

Ihre Gesprächspartner sind überwiegend Techniker; Sie 
seiften Kenntnisse über Armaturen, Dampf- und Prozess- 
aniagen mitbringen und Interesse am Außendienst haben. 


Wir sind ein internationales Unternehmen und stellen 

HOsalgkeltestandanzoiger, 
Gleftrohrkom pensatoren, 

Ml ndestm engen reg elventiie, 

Einspritzkühler, 

Dampfumformventiie, 

Dampfregel ventlle, 

Bodenventile. 


Wenn Sie vollkommen selbständig arbeiten wollen, er- 
folgreich verhandeln können, entsprechende Kenntnisse 
haben, kontaktfreudig sind und auch in schwierigen 
Situationen Ihren Mann stehen, dann passen Sie zu uns. 
Wir helfen Ihnen bei der Erarbeitung durch Training hn 
In- und Ausland. 

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit 
handschriftlichem Lebenslauf und Gehaltswunsch. 

Wir antworten sofort. 





Postfach 180455, 4000 Düsseldorf 18, 
Telefon 0211/714033 




Be werber auf 
Chiffre-Anzeigen . . . 


: i . 


. . ; bitten wir, die Grifte-Nummer auf jeden Fäll deutlich 
sichtbar außen auf dem Umschlag zu vermerken. 


Gelegentlich erreichen uns Zuschriften ohne Angabe 
der Chiffre-Nummer. Um sie an die Inserenten weiter- 
leiten zu können, müssen wir sie öffnen. Das kann zu 
Mißverständnissen fuhren. 

Also daran denken: Nicht nur innen im Anschreiben, 
sondern schon außen auf dem Umschlag die Chiffre- 
Nummer angebeni 

Herzlichen Dank. 
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Ihr Gesprächspartner T3A A^Bonn 
für Führungspositionen J^LVXTelefc 


Telefon 0228/2603-0 


Wir 
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4,* renommiertes deutsches Unternehmen der Nahrungsmittelindustrie haben wir uns in unserer Branche durch eine erfolträch 
Handels und des Endverbrauchers flexibel angepaßte Marketingstrategie eine bedeutende Marktstellung erkämpft. DiaePositl 

m/A/1 in tm nirm/i rrVTOAn^ton Dnvlirtrdn ( uhW n4li«/f<ui ...«ff ■ ** . . . . ^ ’ 


in unserem Hause 


reiche, den Bedürfnissen des 
ilion kann natürlich nur mir 
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Produktionschef Konservenfabriken 


legen , Ar die Verantwortung dafür übernimmt, daß die unternehmerischen Zielset- 
zungen im Bereich der Fertigung optimal erfüllt werden. Ihr zukünftiges Aufgaben- 
gebiet kann deshaürwie folgt skizziert werden: - 

0 Erarbeitung abgesicherter Produküonspü/mmgen im Hinblick auf die Umsatz- 
siele und deren Realisierung 

0 Sicherstellung einer bedarfsgerechten Fertigung durch gezieltes Einwirken auf die 
jeweiligen Fachabteilungen sowie Aufrechtcrhaltung des hohen Qualilä tsn i veaus 
unserer Produkte 

0 Permanente' Überprüfung der Fertigungsverfahren und -anlagen auf 

Ra lionalisientngs- und, Optimavngsmögtichkeiten sowie ständige Auseinander- 
• senung mit neuen Produktionstechnologien 

• • Qualifizierte Führung eines engagierten Stammes von Führungskräften und Mit- 
arbeitern, der in Ihnen mehr das Vorbild als den Vorgesetzten sehen soll 
Um diese anspruchsvollen Tätigkeitsgebiete profiliert abdecken zu können, sollten 
Sie über umfassende Fachkenntnisse auf dem Gebiet der Lebensmitlelproduktlon 
verfügen, wobei Erfahrungen in der Konserventechnologie unabdingbar sind. Selbst- 


verständlich sind uns auch die erforderlichen Führungsfähigkeiten wichtig, insbeson- 
dere was ein kooperatives und teamorientiertes Arbeiten anbelangt. Darüber hinaus 
erwarten wir Durchsetzun gsvermö gen und unternehmerisches Engagement nach 
innen und außen. Sicheres Auftreten und die Bereitschef t. auch über das eigene Atf- 
gaberfeld hinauszublicken, runden unser Idealbild ebenso ab. wie die Befähigung, 

„das Ohr am Markt“ zu haben und konstruktiv bei der Produktentwicklung mit- 
zuwirken. Ihr Alter sollte zwischen Mitte Dreißig und Ende Vierzig hegen. 

Unsere Erwartungshaltungen sind — wie Sie sicher festgestellt haben — hoch. 

Wir sind aber auch bereit, Ihnen die für Ihre Entfaltung günstigen Rahmen- 
bedingungen zu schaffen: Sie berichten direkt an die zentrale Geschäftsführung und 
werden sofort nach der Einarbeitungszeit mit den entsprechenden Vollmachten aus- 
gestattet. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


1 die Bezüge der Bedeutung der Position angemessen sind, versteht sich von 
st. 

Ihr Dienstsitz liegt in einer landschaftlich attraktiven Region im Rhein-Main-Gebiet. 

Sollten wir bis hierher Ihr J nieresse geweckt haben, dann bitten wir Sie. sich zur 
Atf nähme eines intensiveren Kontaktes mit der von uns beauftragten Personal 
&. Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH. Poppelsdorf er Allee 45. 

5300 Bonn l, unter der Kennziffer 1/42027 in Verbindung zu setzen. Senden Sie 
bitte dazu Ihre aussagefähigen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Handschrift- 
probe, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) an die 
o. g. Anschrift. Sofern Sie im Vorfeld Ihrer Entscheidungfindung weitere Informa- 
tionen benötigen, stehen Ihnen unsere Berater, die Herren Baldus und Hatesaul, 
gerne unter der Telfonnummer 0228/2603-1 !3 zur Verfügung. Am Wochenende 
und abeiuls nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale: 
0228/2603-0. Da wir wissen, daß der in Frage kommende Qualifizierte Führungs- 
kräftemarkt außerordentlich eng ist. haben unsere Berater strikte Vertraulichkeit 
sowie die konsequente Berücksichtigung Ihrer Sperrvermerke zugesagi. 


I 



Ihr Gesprächspartner 13] 

V \ Bonn 

Ihr Gesprächspartner A3] 

y \ Bonn 

für Führungspositionen A§*1 

.VA Telefon 0228/2603-0 

für Führungspositionen AM 

VA Telefon 0228/2603-0 


Die optimale Chance, sich als Fachmann 

in der Immobilienberatung und -betreuung zu profilieren 

Wir sind als bedeutende Uniemehmensgruppe der. Wohnungswirtschaft mit Erfolg auf den Sektoren der Wohmmgsbauflnanzje- 
rurig sowohl für. öffentliche als auch private Auftraggeber und der Verwaltung von Immobilienbesitz tätig. Um unsere ein- 
drucksvollen Zielsetzungen für die Zukunft zu erdchen, ist es erfordertich, dqß die kaufmännische Geschäftsführung in steuer- 
und bilanztechnischen Fragen und in der Anlagenberatung weitgehend entlastet wird. Aus diesem Grunde suchen wir einen 
Fachmann, der ab . . ^ 


Persönlicher Mitarbeiter 
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mit der gesamten Palette der Wohnungsbauberatung, -finanzierung und -Verwaltung verantwortlich betraut wird. Dabei erwar- 
ten wir von Ihnen die Erfüllung folgender Aufgabenschwerpunkte und Voraussetzungen: 

0 Fundierte Sleuer- iind Bilanzkenntnisse ' 

0 Erfahrungen in der Kundenberatung, z. B. über steuerbegünstigte Kapitalanlagen im wohmingswirtschqftlichen Bereich 
# Kenntnisse auf dem Gebiet der Immobilien- und Grundstücksverwaltung sowie aller damit zusammenhängenden Verwaltung^-, 
Abwicklung s- und Beimmrigfätigkäten 
0 Persönliches Formal und sichere Verhandlungführung 

Wir sehen Sie nicht nur ab verantwortlichen Mitarbeiter für die Lösung komplizierter wohnungsbauwirtschaftlicher Probleme, 
sondern auch ab befähigte Führungskrqft mit dem Wunsch, sich durchzusetzen und zu profilieren. Jn dieser Funktion stehen 
Sie mitten im Zentrum der Entscheidungfindung. Ab solide Grundlage sollten Sie übereine abgeschlossene Ausbildung ab 
Betriebswirt verfügen. Gute Kenntnisse aus einem Unternehmen der Wohnungswirtschaft sowie Kenntnisse des Steuer- und 
BitanzreehtS, insbesondere in bezug atrf steuerbegünstigte Kapitalanlagen im ImmabUienberekh halten wir für ausgesprochen 
wichtig. Neben den fachlichen Voraussetzungen erfordert die Aufgabe persönlichen Einsatz und die Fähigkeit, och wechselnden 
Problemstellungen jl^x^el anzupasseri sowie entsprechende Lösungsvorschläge Überzeugend darzulegen. 

Sie sollten cd. .30 Jähe, alt sein. Die Position ist attraktiv ausgestattet und bietet ein großes Maß an Selbständigkeit und Ent- 
wicklungsmöglichkeiten. Do- Verwaltungssitz dar Untonehmensgruppe liegt in Nordrhein-Westfalen. 

Sollte Sie diese Arrfgpbe heraurfordem, so erwarten wir Ihre aussag fähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, 
Lichtbild p Zeugniskopien, frühestmögticher Eintriastermin, Gehaltsangabe) an die von uns beauftragte Personal & Management 
Beratung Woffram Hatesaul GmbH, Poppebdorfo Alkse 45, 5300 Bonn 1, unter Angabe der Kennziffer 1/52057. Unsere Bera- 
ter verbürgen skhfUr absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken. Sollten Sie Vorab- 
informationen wünschen, stehen Ihnen die Hören Steinmetz und Hatesaul unter der Rufnummer 0228/2603-1 18 gern zur Ver- 
fügung. 

Personal & Management Beratung 
. Wolfram Hatesaul GmbH 


| Profitieren Sie sich für Ihre künftige Karriere 


Wir sind einführender Hersteller anspruchsvoller, langlebiger Konsumgüter aus Keramik, die durch ihre Funk- 
tion , vor allem aber durch Form- und Farbgebung zum „Ambiente“ des privaten Bereichs beitragen. Unsere 
leistungsfähige, in einen internationalen Entwicklung s- und Fertigungsverbund einbezogene Technik bürgt für 
hohe Qualität und rationelle Herstellung. In der neu geschaffenen und möglichst bald zu besetzenden Position des 

Assistent des Technischen Leiters 

sollen Sie tatkräftig für Unterstützung und Entlastung sorgen. Ihr A ufgabenspektrum wird sich auf alle tech- 
nischen Bereiche erstrecken. Dazu gehört vor allem : 

0 Mitgestaltung und Mitwirkung bei der Untemehmensplanung, insbesondere im strategischen und investiven 
Bereich 

• Verantwortliche Betreuung und Leitung von Projekten in den Bereichen Rationalisierung, Erweiterung und 
Entwicklung 

0 Vertretung und Repräsentation unseres technischen Untemehmensbereichs in Meetings der internationalen 
Gruppe - 

0 Mitwirkung und Koordination im Bereich der Technik im internationalen Fertigungsverbund 

Wir möchten Sie in dieser Stabsposition etwa fünf Jahre lang im In- und Ausland einsetzen und Ihnen danach 

eine Führungsaufgabe in unserer Uniemehmensgruppe an vertrauen. 

Sie qualifizieren sich durch ein erfolgreich abgeschlossenes Studium als Diplom-Ingenieur (bevorzugt Aachen oder 
Clausthal) oder als Keramik-Ingenieur. Nach dem Studium sollten Sie bereits drei bis fünf Jahre Industrieerfah- 
rung erworben haben. Außer Reisebereitschaft benötigen Sie gute englische und möglichst auch französische 
Sprachkenntnisse. 

Falls Sie sich von der Aufgabe und den damit verbundenen Entwickhmgsmöglichkeiten angesprochen fühlen, 
bewerben Sie sich bitte mit aussagefahigen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, 
frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) bei der Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, 
Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn l, unter der Kennziffer 1/22047. Sollten Sie vorab weitere Informationen 
benötigen, so stehen Ihnen die Herren Pfersich und Hatesaul unter der Rufnummer 0228/2603-127 gerne zur 
Verfügung. Am Wochenende und abends nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 02 28/2603-0. 
Unsere Berater verbürgen sich für absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperr- 
vermerken. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 
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Ihr Gesprächspartner 13 ] 

i /f Bonn 

Ihr Gesprächspartner Lj] 

</[ Bonn 

für Führungspositionen AM 

.VATelefon 0228/2603-0 

für Führungspositionen JSkl 

VA Telefon 0228/2603-0 


Sie steüen sicher , daß unsere Fertigung 
unter optimalen Bedingungen produzieren kam 

Als. mittelstärutisches metallverarbeitendes Unternehmen können wir auf eine lange Tradition zurückblicken. Wir werden deshalb auch als 
Experten imBerdch der spanlosen Um for m ung angesehen. Unsere Fertigprodukte werden vorwiegend in der Fahrzeugindustrie 
ei nges e t zt. Die MarktiStuaBoh verlangt, daß wir uns mehr noch als bisher den Bedürfnissen unserer Abnehmer anpassen. Wir haben 
deshalb die organisatorischen Voraussetzungen geschaffen, alle technischen Funktionen im Vorfeld der Fertigung in einem Verantwor- 
tungsbereich zusammentufassen. Die Zielsetzung, die Fertigung unter günstigsten Bedingungen produzieren zu lassen, kann nur erreicht 
werden, wenn die vorguchabeten -Akti vität en wie Fatigimgspianung und -Steuerung sowie Betriebsmittelkonstruktion und Werkzeugbau 
optimö fimktiontemu fXese A^jgitiuswoßen wir Ihnen, dem Praktiker des Maschinen- oder Werkzeugbaus, als 


I Leiter Technische Dienste 
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übertrugen.. Unser Technischer Leiter, dessen Stellvertreter Sie auch bei Bewährung werden können, erwartet von Ihnen: 

^ Erfolgreicher Nach weis einer ingenieurwissenschaftiiehen Ausbildung, möglichst mit Schwerpunkt in der spanlosen Warm-und Kall- 
Umformung 

0 Mehrjährige Berufserfahrung in einer verantwortlichen Position der Arbeitsvorbereitung, der Betriebsmitteikonstruktion und des 
Werkzeugbaus 

0 Abgesicherte Führungserfahrung zumzietgerichteten Einsatt der Ihnen unterstellten Fahrvngskräfte und Mitarbeiter- unter Beibehal- 
tung eines leist u ngsfördemden und kooperativen Arbeitsklimas 

0 Überdurchschnittliche Fähigkeit zur optimalen Planung und Organisation Ihres Verantwortungsbereiches bzw. der von Ihnen zu 
steuernden Abläufe, was fundierte Kenntnisse in entsprechenden Planungsmethoden, wie REFA oder MTM voraussetz! 

Aus diesen Erwartungen erkennen Sie, daß wir uns von Ihnen sehr viel versprechen. Für ein mittelständisches Unternehmen unserer 
Größenordnung Ist es verständtickerweise nicht möglich aber eine breite Führungsreseme zu verfügen. Daher müssen sich Führungs- 
latrfte unseres Hopses mehr ats sonst Üblich auÖLsuaentriunerisch engagieren. 

Neben den bereits erwähnten fachlichen Voraussetzungen verlangt diese Aufgabe die Befähigung, kooperativ mit allen wichtigen Stellen 
des Unternehmens zusammenzuarbeiten, vor allen Dingen die optimale Erfüllung unserer Kundenwünsche sicherzustellen. In Ihrem 
Bereich werden die Grundlagen dafür gelegt, dqß wir nicht nur kostengünstig fertigen, sondern auch hochwertige Qualitätsprodukte her ■- 

stellen, 

Die Altersstruktur unseres Unternehmens und der Wunsch nach einer raschen Integration in unser Führungsteam setzen ein Alter um 40 
voraus. Dienstsitz unseres Unternehmens ist eine attraktive Wirtschaftsregion in Nordhrein-Westfalen. Daß die Bezüge der Bedeutung 
der Position angemessen sind, versteht sich von selbst: 

-Unsere Erwartungenrind zwar auf der einen Seite hoch ; geben Ihnen aber die Chance, sich Ihr Aufgabengebiet entsprechend Ihren Vor- 
stellungen xti gestalten und weitgehendst eigenständig zu wirken. Dieses Maß an Selbständigkeit ist sicher nicht alltäglich. 

Wenn Sie Interesse haben an einer Aufgabe, die Ihnen neben viel Verantwortung und Arbeit eine Fülle von Gestaltung?- und Einwir- 
kungsmögtidtkeiten bietet t dann würden wir uns Über Ihre Bewerbung sehr freuen. Bitte richten Sie zu diesem Zweck Ihre aurführiiehen 
U merk gen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin Gehallsangabe) an die von uns beauftragte 
Personal A Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45. 5300 Bonn I, unter der Kennziffer 1/42017. 
Unsen Berater die Herren Baldus und Hatesaul, geben Ihnen auch gerne telefonisch Auskünfte über unser Unternehmen und die vor- 
gesehene Auf gebe unter der Telefonnummer 0228/2603-1 13. Am Wochenende und abends nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die Ruf- 
nummer der Zentrale Ö2 28/2603-0. Sie körnen richersein, daß Ihre Bewerbung vertraulich behandelt und Ihre Sperrvermerke strikt 
berücksichtigt werden. . ' r ■ : . 

Personal & Management Beratung 
■ Wolfram Hatesaul GmbH 


Wir suchenden engagierten Arbeitsmediziner 
zur Betreuung unserer Mitarbeiter 

Wir sind ein bedeutendes, weltweit operierendes, deutsches Unternehmen der pharmazeutischen Industrie und 
verfugen über einen großen und qualifizierten Mitarbeiterstamm. Zur Tradition unseres Hauses zählt die optimale 
medizinische Versorgung unserer Mitarbeiter, so daß der Werksärztliche Dienst im Rahmen unserer Zielsetzung 
einen festen und akzeptierten Platz einnimmt. Im Zuge der systematischen Nachfolgeplanung für den Leiter 
suchen wir Sie als 

Leitenden) Werksarzt /-ärztin 

Sie haben in unserem Hause die optimale Möglichkeit, sich systematisch in Ihren Aufgabenbereich einzuarbeiten. 
Dabei erwarten wir von Ihnen die Erfüllung folgender Voraussetzungen und Aufgabenschwerpunkte: 

0 A usbildung zum Facharzt für A rbeitsmedizin 

0 Abgesicherte Erfahrung als angestellter Werksarzt oder Arbeitsmediziner aus Werksarztzentren oder Institutionen 
mit starker Praxisorientierung 

0 Ausgeprägte Bereitschaft zur beratenden Mitarbeit in innerbetrieblichen Gremien im Rahmen der Arbeitsplatz- 
sicherheit und Arbeitsplatzgestaltung 

0 Absolute Befähigung zur Führung der eigenen, eingespielten Mannschaft, der ein weiterer Werksarzt angehört 

Diese Aufgabe erfordert eine Persönlichkeit, die in der Lage ist i die Belange der Arbeitsmedizin überzeugend und 
aktiv zu vertreten und in entsprechenden Gremien des Unternehmens kooperativ und gestaltend weiterzuent- 
wickeln. Wir erwarten, daß Sie die Fähigkeit besitzen, bei unseren Mitarbeitern und Führungskräften das 
Bewußtsein für die Fragen der Gesundheitsvorsorge, der Arbeitssicherheit und der optimalen Arbeitsplatzgestal- 
tung zu fördern und weiterzuentwickeln. 

Um in unsere Führungsmannschaft optimal hineinzupassen, sollten Sie zwischen 35 und 45 Jahren alt sein. 

Der Dienstsitz unseres Unternehmens liegt mitten in Deutschland. 

Wir wissen, dqß der in Frage kommende Kreis geeigneter Damen und Herren außerordentlich eng ist und bieten 
Ihnen daher im Vorfeld Ihrer Entscheidungsbildung weitere Informationen an, die über diese Anzeige hinausge- 
hen. Gerne möchten wir auch mit Persönlichkeiten in Kontakt treten, die zur Zeit an einen Wechsel nicht denken. 
Setzen Sie sich bitte daher mit den Herren Friederichs und Hatesaul unter der Rufnummer 0228/2603-1 12 — 
abends nach 18.00 Uhr und am Wochenende unter der Rufnummer der Zentrale : 0228/2603-0 in Verbindung. 

Ihre aussagefühigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf , Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltswunsch, 
frühester Eintrittstermin) senden Sie bitte an die von uns beauftragte Personal & Management Beratung Wolfram 
Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn 1 , unter Angabe der Kennziffer 1/32037. Die konsequente 
Berücksichtigung von Sperrvermerken und absolute Vertraulichkeit werden Ihnen zugesichert. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 
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Dipl.-Ing./Maschinenbau 

Leiter 

Instandhaltung 


ANZEIGEN 
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Wir sind ein Unternehmen im westlichen NRW mit 
kapitalintensiver Großfertigung und produzieren in 
mehreren Fertigungsstätten. 

Gesucht wird ein Dipl.-Ing. der Instandhaltung mit 
folgender Aufgabenstellung: 

- Überwachung und Wartung der laufenden Anlagen 

- Durchführung bzw. Kontrolle von Großreparaturen 

- Planung und Bauüberwachung von Investitionen. 
Teils werden die Artseiten von einer eingefahrenen 
Mannschaft durchgeführt, teils werden Fremdfirmen 
eingesetzt. 

Das Anforderungsprofil: Dipl.-Ing ./Maschinenbau (TH 
oder FH) mit viel Verständnis für elektrotechnische 
Fragen und (vorzugsweise) wärmetechnischen Kennt- 
nissen. Unsere Altersvorstellung: ca. 35 Jahre; eine 
gewisse Praxis in diesem Bereich ist jedoch unabding- 
bar. 

Bitte schreiben Sie uns über unseren Anzeigen-Ser- 
vice, am besten gleich mit einer kompletten Bewer- 
bung: Handschreiben, tabell. Lebenslauf, Foto, Zeug- 
niskopien, Angabe von Gehaltsvoreteilung und frü- 
hestmöglichem Eintrittstermin. Selbstverständlich 
wird ein evtl. Sperrvermerk korrekt beachtet 
Kennziffer: WAJ 721 

ERVICE SACHTELEBEN • 4300 ESSEN 1 

MEISENBURGSTRASSE 45 • TEL 0201/423243 


Systemanalytiker/ 

Organisationsprogrammierer 


ANZEIGEN 
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Wir sind ein bedeutendes Unternehmen der 
Grundstoffindustrie mit zahlreichen Tochterge- 
sellschaften in NRW und suchen zum nächst- 
möglichen Termin einen Systemanalytiker/Orga- 
nisationsprogrammierer. Unsere Hauptabteilung 
Organisation/EDV arbeitet mit einer Siemens- 
Anlage im BS-2000-System mit Tandem-Syste- 
men. 

Einem Informatiker, Betriebswirt oder Praktiker 
bieten wir interessante Aufgaben bei der Ent- 
wicklung von Diaioganwendungen. Erfahrungen 
im Einsatz von Datenbanken und Datenfernverar- 
beitung sind Voraussetzung. 

Geboten werden ein den Leistungen und Aufga- 
ben entsprechendes Gehalt und zusätzliche So- 
zialleistungen eines modernen Großuntemeh- 
mens. 

Bitte schreiben Sie über unseren Anzeigen-Ser- 
vice, am besten gleich mit einer kompletten 
Bewerbung: Handschreiben, tabell. Lebenslauf, 
Foto, Zeugniskopien sowie Angabe von Gehalts- 
vorstellung und frühestmöglichem Eintrittster- 
min. Selbstverständlich wird ein evtl. Sperrver- 
merk korrekt beachtet Kennziffer: WRS 728. 

ERVICE SACHTELEBEN • 4300 ESSEN 1 
MEISENBURGSTRASSE 45 ■ TEL. 0201/423243 


Sicherheit und Feuerschutz 

Wir sind ein international bekanntes Unternehmen der MetaHverarbeihmg/Chemiebranche. Das Henteilungs- 
progranvm unserer in- und ausländischen Tochtergesellschaften umfaßt eine breite Palette von Handfeuer- 
löschem, mobilen Löschgeräten, stationären LÖschantagen, Spezlallösclttahrzeugen und chemischen 
Löschnüttetn. Darüber hinaus tiefem wir Feuerwehrausriistungen und ArtMitsscfuitzmitteJ. 

Zürn Ausbau unserer Marktposition suchen wir einen qualifizierten 

Exportkaufmann 
als Area Sales Manager 

Selbständige Bearbeitung englisch und französisch sprechender Märkte, gezielte 
Akquisition. Kundenberatung und -betrauung im Rahmen von befris te ten Ausländs- 
aufenthalten. Projekt- und Angebotsausartoettung. 


Aufgabengebiet: 

Wir erwarten: 
Wb- bieten: 


Technisches Einfühlungsvermögen, verhandlungssfcheras Englisch und Französisch. 
Verkaufserfahrung. Branchenkenntnisse wären von Vorteil. 

Bei teistung »gerechter Dotierung die Vorteile eines flexiblen Mitteteetriebes und als 
Tochtergesellschaft des Krupp-Konzems die sozialen Leistungen eines Großunterneh- 
mens. 

ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen und Angaben Ihres Gehaltswunsches ric h ten Sie 
bitte an TOTAL WALTHER Feuerschutz GmbH, Geschtftsleituna, Postfach 11 20, 6802 Ladenburg. 


TOTAL 

WALTHER 


TOTAL WALTHER FEUERSCHUTZ 

Sn Unternehmen im Krupp Ko n zern 


STELLENANGEBOTE 



Bast-Bau sucht 
Abteilungsleiter Organisation 
und Personal, der mithilft, 
die Weichen der Zukunft 
richtig zu stellen! 

In 30 Jahren sind wir za einen der größten 
privaten Bern-, Bauträger- und B aub e tr e ww g sa nter- 
netmsen herangewachsea: Ober 750 Mitarbeiter. 
Jahresbau leistuag derzeit ca. SO Mio. DM. Konthni- 
ierfidtes U ntwa dWe durchschnittlich 15% 
jährfich. Sehr gesunde finanzielle Basis. 

Diese Entwicklung macht es erforderlich, die 
Untemehssensorganisation in Aufbau und Ablauf 
ständig zu verbessern und zugleich im Pecsonalbe- 
rekh notwendige Aufgaben devchzuföhren. 

Für diese zuflamftswicfatigen Aufgaben suchen 
wir einen hervorragenden Fa ch m an n als Leiter un- 
serer Abteilung Organisation und Personal. 

In dieser Position sind Sie der Geschäftsleitung 
direkt unterstellt. Die vorhandene Organi sa tion ist 
zu fibotwachen und ständig weite rzu en tw i ckein. 
Sie sollen Vorschläge erarbeiten zum zweckmäßi- 
gen organisatorischen Aufbau des Unternehmens, 
zur sinnvoUen Gestaltung der Arbeitsabläufe and 
: rat io e o l len Einsatz von Verfahreasfcilfsmfttein. 



Ihren Aufgaben. 

Die Dotierung entspricht den hoben 
gen. Bitte senden Sie Ihre Bewerbung, die wir 
se l bstverständlich vertraulich behandeln, an unser 
Sekre tar iat, zu Händen Frau Eder. 


Bauunternehmer: L Bast 
Millrather Weg 3, 4006 Ericrath-UnterfeMhaus 
Postanschrift: Postfach 3020, 4006 Erkrath 1 
® Düsseldorf (0211) 2503-0 



PRODUCT MANAGER - 6ERMANY 

Cabot Safety Limited, leadng manufacturera cf Hearing protectors, seeks 
a Product Manager to devalop salae of tts producta in the German Federal 
Rapubüc, Austria, Swltzartand, and the Nstherianda. 

Candidatos must be fhient In German and Engfah hnguage and must hove 
experience of the satety busmess in Gennany. 

The auccassful candklete must demonstrate proven ability to woric on hm/ 
her Initiative to meet budgats wlth minimum superrision. 

This is a first dass opportunfty to Joln the Englbh dhriaten of a large 
international Co m p an y. 

Ptoase send a resumä of your quaSficattona and work experience. In 
EngRah. to: 

Mr. D.A. Leonard 

Cabot Safaty United, First Avenue, POYNTON, ChesMra, 8K12 1YJ, 
England. 


Wir sind weltweit der bedeutendste Hersteller von Glasfa- 
serprodukten. Hochentwickelte Verfahrenstechnik, inten- 
sive Forschung und das ständige Umsetzen neuer Er- 
kenntnisse in die Produktion haben uns diese Marktstel- 
lung einnehmen lassen. 


Wir suchen einen 


Technik 


Er soll in Zusammenarbeit mit den technischen Bereichen 
die Beschaffung der Maschinenaggregate und des In- 
stand haitu ngs- und Elektramaterials nach wirtschaftli- 
chen Gesichtspunkten abwickeln und überwachen. Der 
Einkauf von Dienstleistungen und der Abschluß von 
Wartungsverträgen runden das vielseitige Aufgabenge- 
biet ab. 

Wenn Sie als technisch orientierter Einkäufer oder Inge- 
nieur mit entsprechenden kaufmännischen Kenntnissen 
über mehrjährige Industriepraxis verfugen, so bewerben 
Sie sich bitte mit Ihren aussagefähigen Unterlagen. Eng- 
lischkenntnisse sind erforderlich. 

Ein Unternehmen der 

Rbcuiorlr Manvilte International Corporation 

uidswem Faserweg 1 , 06980 Wertheim 

Schüller GmbH Telefon (0 93 42) 801-252 


Technischer Leiter 

für Spezial-Maschinenbau 

Wir suchen für unsere Firma mit ca. 100 Mitarbeitern einen Dipl.-Ing. als Technischen Leiter im Alter von ca. 35 
Jahren. Von der für unsere Firma in Frage kommenden Persönlichkeit erwarten wir, daß sie sowohl in der 
Konstruktion als auch im Bereich der Betriebsorganisation und Mitarbeiterführung über die nötige 
Berufserfahrung verfügt, die es ihr ermöglicht, das Personal unserer Firma im Betrieb, der Konstruktion, 
Arbeitsvorbereitung usw., eigenverantwortlich zu führen. In einem Unternehmen unserer Größe und 
Bedeutung sind Teambewußtsein und Loyalität wichtige Voraussetzungen für ein erfolgreiches Zusammenar- 
beiten. 

Wegen des hohen Exportanteils unserer Firma sind gute Englischsprachkenntnisse erforderlich. 

Persönlichkeiten, die diese Voraussetzungen erfüllen, können wir in unserem Unternehmen, das sich 
aufgrund des technischen Know-hows einen guten Namen auf dem Weltmarkt gesichert hat, eine Position 
bieten, die der Geschäftsleitung direkt unterstellt ist 

Die Dotierung entspricht den Anforderungen der Position. Wir erwarten komplette Bewerbungsunterlagen. 
Für erste telefonische Kontakte steht Ihnen unser Personalleiter, Herr G. Wowczuk, zur Verfügung. 


Schröder & Cd., Maschinenfabrik 
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DIE WELT -Nr. 259 - Samstag, 5. November 1983 

Die Realisierung komplexer Projekte der Betriebsautomation. Text- und 
Datenkommunikation gehört zu den Aufgaben unsewneuen Fach- 
gruppe Anlagen in der ANT Nachrichtentechnik GmbH. Ohne Zweifel 
eine herausfordernde, technisch anspruchsvolle und damit Zukunft», 
trächtige Aufgabe, die einen sicheren Arbeitsplatz garantiert. 

Für die Betreuung und Beratung unserer Behördenkunden mit Schwär, 
punkt in der Bundesrepublik suchen wir einen qualifizierten 

Vertriebsbeauftragten 

(Dipl.-Ing. TH / FH) 

Da wir großen Vifertauf eine kompetente Beratung unserer Kunden 
legen, sollte der Bewerber über mehrjährige Erfahrung in der Realisie- 
rung von Realzeitanwendungen in der ProzeBdatenverarbeitung sowie 
über Kenntnisse in der Software-Erstellung und im Einsatz von 
DV-Hardware verfügen. Gute Umgangsformen und gewandtes Auftreten 
- oder zusammenfassend: fachliches und persönliches Format sind 
erforderlich, um von unseren Kunden akzeptiert zu werden. 

Die Vertragsbedingungen sind attraktiv und entsprechen der geforder- 
ten hohen Qualifikation. 


Wir bitten Sie darum, Ihre vollständige Bewerbung (Zeugnisse, Lebens- 
lauf, Lichtbild) unter der Kennziffer 561 bei uns einzureichen. Oder rufen 
Sie uns an: 0 71 91 / 13-26 66. . 

ANT Nachrichtentechnik GmbH 
Personal- und Sozialwesen 
Gerberstraße33 
D-71 50 Backnang 







Nachrichtentechnik 


sucht 


Prorema 
die drei besten Spezialisten 

zur Vermietung bestehender und 
geplanter Super-Hauser und -Wohnungen. 

Wenn Sie bisher in der Akquisition neuer Kunden als 
freier Handelsvertreter oder Angestellter erfolgreicher 
als Ihre Kollegen waren, erwarten wir Ihren Anruf 
entweder in Bonn 02 28 / 4 49 10 (Herr Lammert) oder 
in Hamburg 0 40 / 34 07 67 (Herr Buchmann). 

Ihr Anruf bestätigt uns, daß Sie sich zur Verkäufer-Elite zählen. 


Wir sind ein bedeutendes Industrieunternehmen in westdeutscher Großstadt. Wir suchen für 
den Hoch-und Ingenieurbau zum baldigen Eintritt einen 

technischen Leiter 

— DipL-Ing. TU/FH— 

Das Aufgabengebiet umfaßt die Baudurcfafiihnmg unserer gesamten Bauvorhaben im 
Ingenieur- and Hochbaubereich. 

Wir erwarten von dem Bewerber, daß er in der Lage ist, AJtquisitionsgespräche und 
Verhandlungen mit unseren Auftraggebern zu fuhren und mit einem qualifizierten 
Mitarbeiterstab einschließlich Bauleitern und Abrechnero unsere Baustellen wirts chaftlich 
abzuwickeln. Er sollte bereits eine vergleichbare Tätigkeit als Nieder lass u ng »- oder 
Oberbauleiter in einem Bauunternehmen ausgeübt haben. _ . 

Kenntnisse in der Arbeitsvorbereitung und Kalkulation, ausgeprägtes Kostendenken und 
FÜhnmgsquafitäten gehören zu den grundlegenden Aufgabenanforderungen. 

Interessierte Bewerber bitten wir um schnellste Einreichung ihrer vo llstän di ge n 
Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabschriften) unter GK 8324 an die 

beauftragte -J: 


Dr. Weinsziehr KG 
* Werbeagentur * 



Berliner Allee 23 
4 000 Düsseldorf 1 


Marktziele erreichen helfen . . . 


soll der Assistent der Geschäfts! ertung in unserer Vertriebsgesellschaft 
der Tochterfirma eines international tätigen Maschinen bau konzems. 
Als Marktführer in einem Wachstumsmarkt vertreiben wir von Hanno- 
ver aus (elektrische und elektronische) Systeme für die wirtschaftliche 
Gestaltung von Verpftegungsaufgaben in Betrieben und Verwaltungen 
mit steigendem Erfolg. Immer mehr Kunden erkennen unsere Ange- 
bote als Rationalisierungsinvestition, unser Außendienst wächst Jahr 
für Jahr. Als 


Geschäftsleitungs-Assisteiit 

mit eigener Verkaufspraxis 


Unternehmensberater 

BDU 

Hansj&rgen Schubert 
Kunzendor fs tr a ße 20 
1000 Berlin 37 
TeL 030 / 791 2072 


suchen wir einen jüngeren Betriebswirt oder Diplom-Kaufmann, der 
realistische Steuerung* und Kontrollsysteme für den' Außen- und 
Innendienst werterentwickeln und handhaben kann und überdies Koor- 
dinationsaufgaben mit allen Abteilungen des Unternehmens verant- 
wortlich übernimmt Kurze Entscheidungswege und eine überschau- 
bare Organisation ermöglichen unbürokratisches Arbeiten in einer von 
hoher Selbstverantwortung des einzelnen geprägten- Mannschaft • 
Vfenn Sie zwischen 28 und 35 Jahre alt sind und sich neben einer fun- 
dierten theoretischen Ausbildung über Erfahrungen im \ferkaufsinnen- 
dienst und/oder Außendienst verfügen - vorzugsweise im Markt-tech- 
nischer Gebrauchsgüter - und Ihre Arbeit von hohem Engä&merit und 
Verantwortungsfreude bestimmt ist, so bitten wir Sie, schrrfÖich-Oder 
telefonisch ersten Kontakt aufzunehmen mit dem von uns beauftragten 
Untemehmensberater. 

Herr Schubert steht Ihnen auch am Sonnabend, dem 5. 11, und am 
Sonntag, dem 6. 11, in der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr ufid von 
15.00 bis 18.00 Uhr unter der Telefonnummer 030 / 8 15 7808 für 
weitere Informationen zur Verfügung. 
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Wir suchen Sie -den Handels-Profi für das DIY-Geschäft 

Weniger als 10 Jahre haben uns genügt, um regionaler Marktführer Im DI Y -Geschäft zu werden. Unser Konzept ist deshalb so erfolgreich, weil es das soli- 
de Fundament des Fachhandels mit den Vorteilen weiterentwickelter Vertriebsformen aus dem SB-Bereich verbindet. Wesentlichen Anteil am erreichten 
Eifolg hat natürlich auch der intensive persönliche Einsatz des Unternehmers und aller seiner Mitarbeiter. Da die weitere Expansion eine Verstärkung der 
Unternehmensföhrung in der Spitze erfordert, suchen wir mög/ic/ßf bald den 

Gesamt- Vertriebsleiter - Einzelhandel - 


- Sie sind In dieser Funktion für 'aUe Marketing- und VertriebsaktMtOten In unserer 
FÜialgruppe verantwortlich. Eine wesentliche Aufgabenstellung für Sie sehen wir 
zum einen ln der Führung unserer gesamten Verkaufsorganisatlon, und zwar nicht 
vom Schreibtisch aus. sondern In engem Kontakt mH unserer mehrstufigen Ver- 
kaufsorganisailon. Zum ändern erwarten wir aber von Ihnen wesentliche Impulse 
für die Weiterentwicklung unserer Konzeption und deren Durchsetzung. Sicher 
können Sie daraus bereits erkennen, daß eine Fülle Interessanter Aufgaben auf Sie 
wartet: 

• Maßgebliche Mitwirkung an der Fortschreibung unserer Unternehmenskonzep- 
tion auf der Basis fundierter Markt- und Wettbewerbsanalysen 


• Ergebnisorientierte Steuerung und unermüdliche Optimierung unserer Vertriebs- 
Organisation in Struktur und Abläufen 

• Nachhaltige Unterstützung und Entlastung des Unternehmers in der Führung der 
Fillalgruppe 

• Erschließung weiterer Standorte und kontinuierlicher personeller Ausbau unserer 
Vertriebsorganisation 

Sie sollten bereits heute in einem Unternehmen des filialisierten Einzelhandels 
( bevorzugt im Food- bzw. Discount-Bereich) erfolgreich in einerfahrenden 
Vertriebsposition tätig sein, um von da aus den entscheidenden Schritt in die von uns 
angebotene Position zu tun. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Wenn Sie sicher sind, uns persönlich und fachlich überzeugen zu können, und wenn 
Sie bei uns Ihren Verantwortungsbereich wesentlich erweitern wollen, dann bitten 
wir um Ihre Bewerbung. Bitte nehmen Sie Kontakt mit der von uns beauftragten 
Personal & Management Beratung Wolfram Haiesaul GmbH, Poppelsdorf er Alice 
45, 5300 Bonn I, auf unter der Kennziffer 1/21 997. Ihre aussagefähigen Unterlagen 
(tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin. 
GehaUsangabe) werden dort bereits mit Interesse erwartet . Gerne können Sie auch 
mit den Herren Pf ersieh und Hatesaul unter der Rufnummer 0228/2603-12 7 vorab 
Kontakt auf nehmen. Am Wochenende und abends nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte 
die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. Selbstverständlich sichern wir Ihnen ab- 
solute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksich tigung Ihrer Sperrvermerke 
zu. 
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Unterstützung bei der Steuerung eines erfolgreichen Unternehmens 

Wir sindein produzierendes Unternehmen mittlerer Größenordnung im Bereich der Automobilzulieferindustrie. In der Herstel- 
lung technologisch hochwertiger Produkte kt unser Haus führend. Die Entwicklung und Anwendung neuer Materialien in 
Verbindung mit neuen Verfahren hat für uns eine grüße Bedeutung. Als einer der Eckpfeiler unseres Erfolges sehen wir die 
konsequente A nwendung moderner Managementtechniken im Bereich Planung, Steuerung und Kontrolle an, wobei sich diese 
Aktivitäten auf alle Unternehmensbereiche beziehen. Zur Fortführung unserer erfolgreichen Strategie und zum Ausbau unserer 
Leistungspalette suchen wir den 
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der aktiv und gemeinsam mil der Geschäftsführung die vielfältigen Vorhaben durch seine tatkräftige Unterstützung realisiert. 
Wir erwarten von Ihnen, daß Sie in der Lage sind, folgende Aufgabenschwerpunkte erfolgreich zu bewältigen: 

0 Aufbereitung umfangreicher Inf ormations- und Datenmaterialien 
0 Kreative und innovative Ausarbeitung von Zielsetzungen 
• Vorbereitung von Entscheidungen und Durchführung der Projektierung 
0 Überwachung der Ausführung von Beschlüssen sowie die Analyse von Ergebnisberichten 

Am ehesten werden Sie unseren Vorstellungen gerecht, wenn Sie über ein abgeschlossenes wirtschaftswissenschaftliches oder 
technisches Hochschulstudium und Über mehrere Jahre Berufserfahrung, möglichst in einem Unternehmen der mittelsländi- 
schen metallverarbeitenden Industrie, verfügen. Zur Durchführung Ihrer Aufgaben sollten Sie die Bereitschaft zur vertrauens- 
vollen Kooperation mil der Geschäftsführung und den Führungskräften des Unternehmens milbringen. Darüber hinaus sollten 
Sie Organbddohstalent und analytisches Denkvermögen besitzen und in der Lage sein, systematisch zu arbeiten und die Ent- 
scheidungsfindung kreativ auf höchster Eben* -vorzubereiten. Vom Alter her sollten Sie zwischen Mitte 30 und A nfang 40 Jah- 
ren lügen. ‘ ■' — • . . — . 

Die finanzielle und sonstige Ausstattung dieser Position wird Sie sicher zufriedenstellen. Dienstsitz ist eine reizvolle Gegend in 
Rheinland-Pfalz. 

Sollten Sie sich von dieser interessanten Aufgabenstellung angesprochen fühlen und die Chance nutzen wollen, Entscheidungs- 
vorgänge aitf der obersten Mtmagementebene kennenzulemen und durch eigenes Engagement und Sachkenntnis zu beeinflus- 
sen , erwarten wir gern Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühest- 
möglicher Eintrtitstermin, Gehaltsangabe) an dk von uns beauftragte Personal &. Management Beratung Wolfram Hatesaul 
GmbH, PoppebdorferA Uee 45, 5300 Bonn 7, unter Angabe der Kennziffer 1/5 1 977. Unsere Berater verbürgen sich für abso- 
lute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken. Sollten Sie Vorabinformationen wünschen, 
stehen Ihnen die Haren Steinmetz und Hatesaul unter der Rufnummer 022S/26Q3-1 14 gern zur Verfügung. 

■ Personal & Management Beratung 
- Wolfram Hatesaul GmbH 
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f Mit Ihrer Hüfe wird unser Top-Management noch effizienter werden 

I Wir sind ein international engagierter Medienkonzern mit weit gespannten Aktivitäten. Unsere Bild- und Tonträger, insbeson- 
dere unsere Videoproduktionen, erfassen alle aktuellen Bereiche der Unterhaltung. Um noch enger am europäischen Markt 
arbeiten zu können, werden wir in der Bundesrepublik weitere Produktionskapazitäten etablieren. Für die Geschäftsführung 
unserer deutschen Untemehmenseinheit suchen wir Sie als 

Leiterin des Geschäftsfiihnmgs-Sekretariates 

Sie sollen ab „ Sekretariats-Managerin " die Schnittstelle zwischen Geschäftsführung, Unternehmen und Kunden verantwortlich 
betreuen und daher eine auf allen Ebenen akzeptierte Gesprächspartnerin sein. Ab Grundlage für die gemeinsame zukünftige 
Tätigkeit erwarten wir von Ihnen: 

0 Optimale Organisation- und Koordinationsfähigkeiten 
• Selbständige verantwortungsvolle Aufgabenerledigung 
0 Überzeugende Persönlichkeit und „elastisches Durchsetzungsvermögen * * 

0 Sichere Beherrschung aller spezifischen Anforderungen, die ein gut ausgebautes Sekretariat stellt 
0 Anwendungssichere deutsche und englische Spruchkenntnisse in Wort und Schrift 

Bei diesen Erwartungen wird Ihnen sicher deutlich, daß wir eine Mitarbeiterin suchen, die aufgrund ihrer Selbständigkeit und 
ihres Engagements in der Lage bt, sich wechselnden Aufgaben zu stellen und auch in schwierigen Situationen einen klaren Kopf 
behält. Dabei bt es wichtig, daß Sie auch die zahlreichen Reisen und Termindbpositiomn organisieren und optimieren können. 
Natürlich erhoffen wir durch Sie auch eine wesentliche Entlastung in Routinearbeiten und Routineentscheidungen. 

Ihre Ausbildung und Ihre berufliche Erfahrung müssenden gestellten Anforderungen gerecht werden. Ihr künftiger Arbeits- 
platz Hegt in Norddeutschland. Daß die Bezüge und sonstigen Konditionen auf diese anspruchsvolle Positionen abgeslimmt 
sind, versteht sich von selbst. 

Damit Sie sich neutral über unsere Erwartungen informieren können, haben wir die Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH, Poppebdorfer Allee 45, 5300 Bonn 1, gebeten, uns bei der Suche und Auswahl zu unterstützen. 
Wenn Sie die Mitarbeit in einem modern geführten, dynamischen Unternehmen reizt, senden Sie bitte ihre aussagefähige 
Bewerbung (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Emtrittstermin. GehaUsangabe) an unsere Berater. 
Bitte geben Sie hierbei die Kennziffer 1/21 987 an. Unter der Rufnummer 0228/2603-127 stehen Ihnen die Herren Pfersich und 
Hatesaul für weitergehende Informationen gerne zur Verfügung. Am Wochenende oder abends nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte 
die Rufnummer der Zentrale ; 0228/2603-0. Diskretion und vertrauliche Behandlung Ihrer Bewerbung sind für uns selbstver- 
ständlich. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 
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Wirerwarten von Ihnen , daß Sie die Unternehmensleitung durch 
an ergebnisorientiertes Finanzmanagement unterstützen 

In einem speziellen Bereich des Maschinenbaus sind wir als mittleres, traditionsreiches Unternehmen seit Jahren 
erfolgreich tätig. Abgesichert werden unsere Aktivitäten durch den optimalen Einsatz eines EDV-unterstützten 
Finanz- und Rechnungswesens. Hier wird das erforderliche Zahlenmaterial erarbeitet, das für die Steuerung und 
Weiterentwicklungunseres Unternehmens unerläßlich ist. Als 

Leiter des Finanz - und Rechnungswesens 

übertragen wir ihnen die volle Verantwortung für diesen Bereich, der bei uns eine Schlüsselfunktion besitzt. Von 
Ihnen erwarten wir die erfolgräche Bewältigung folgender Aufgabenstellungen: 

0 Gewährleistung einer zeitnahen Transparenz der Finanzsituation und sichere Handhabung des gesamten 
.. Finanzwesens 

0 Optimaler Einsalz moderner Kostenrechnungsmethoden und laufende Analyse der Kostensituation 
0 Erstellung von kurzfristigen Erfolgsanalysen und Jahresabschlüssen unter Berücksichtigung handeis- und 
steuerrrechtlicher Anforderungen 

0 Führung und Motivation eines kleinen, qualifizierten Mitarbeiterstabes 

Dieser Aufgabe können Sie am ehesten gerecht werden, wenn Sie auf der Basis einer umfassenden theoretischen 
Ausbildung Über nachweisbare praktische Erfahrungen verfügen, idealerweise in einem Unternehmen mit einem 
hohen Exportanteil und intensiven Ausiahdsverbmdungen. Neben der erforderlichen Bilanzsicherheu erwarten wir 
von Ihnen Erfahrungen im Bankverkehr ; eine sichere und zielorientierte Führung der Finanzbuchhaltung, Lohn- 
buchhaltung unid des betrieblichen Rechnungswesens- Darüber hinaus sollten Sie verhandlungssicher sein und 
neben Ihrem Engagement für das Rechnungswesen EDV-Erfahrung und Kenntnisse über moderne Kostenrech - 
mmgsinstmmente mitbringen. Gute Englischkenntnisse wären von Vorteil. 

Sfe sollten zwischen Mine 36 bis 'Mitte 40 Jahre alt sein. Dienstsitz ist eine reizvolle Stadt in Nordrhein- Westfalen. 
Sollte Sie diese ausbaufähige Position in einem Unternehmen mittlerer Größenordnung ansprechen, erwarten wir 
Ihre aussage/tihigen Bewerbungsunteriagerrf tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühestmöglicher 
Emtrittstermih ; GehaUsangabe) an die von uns beauftragte Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul 
GmbH, Poppelsdoffer Allee 45, 5300 Bonn 1, unter Angabe der Kennziffer 1/52007. Unsere Berater verbürgen 
sich für absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken. Sollten Sie Vorab- 
informationen wünschen stehen Ihnen die Herren Steinmetz und Hatesaul unter der Rufnummer 0228/2603-1 14 

gern zur Verfügung», . 


Personal & Management Beratung 
"Wolfram Hatesaul GmbH 


I 


Ihr Gesprächspartner 
für Führungspositionen . 

R 

M 

P Bonn 

L Telefon 0228/2603-0 




Unsere Unternehmenserfolge sind optimale Produktionsabläufe 
und strategische Fertigungsplanung 

Als deutsches Unternehmen mittlerer Größenordnung ist unser Hauptabnehmer die Automobilindustrie. 

Die Schwerpunkte unserer Produktion liegen vor allem im Bereich der Be- und Verarbeitung von Metallen unter 
besonderer Berücksichtigung der Trends zur Leichtbauweise. Dank unserer technisch anspruchsvollen und auf die 
spezifischen Bedürfnisse unserer Kunden abgestimmten Produkte haben wir eine angesehene Marktstellung errun- 
gen. Um unsere Erfolge auch in der Zukunft sicherzustellen, suchen wir den Nachfolger für den aus Altersgrün- 
den ausscheidenden 


I 


Fertigungsleiter 




der die verantwortliche Führung und Steuerung von ca. 660 Mitarbeitern übernimmt. Wir erwarten vor allem, 
daß Sie in der Lage sind, folgende Aufgabenschwerpunkte zu bewältigen : 

0 Führung und leistungsorientierte Motivation unserer Mitarbeiter 

0 Koordinierung der verschiedenen Arbeitsbereiche sowie Erkennen und Beseitigen von Schwachstellen 
0 Kontinuierliche Optimierung der vorhandenen Fertigungsmöglichkeiten, vor allem auch unter Berücksichti- 
gung neuer Technologien, Trends und Verfahren 

Es versteht sich von selbst, daß dieses Aufgabenspektrum nur einem praxiserprobten technischen Führungsmann 
übertragen werden kann, der nachweisbare Erfolge in einer vergleichbaren Aufgabenstellung vorweisen kann. 

Eine fundierte technische Ausbildung mit abgeschlossenem Fachhochschulstudium in der Fertigungstechnik 
setzen wir ebenso voraus wie Kenntnisse in der Metallbe- und -Verarbeitung sowie in der Verarbeitung von Ble- 
chen und deren Montage. Unser qualifizierter Mitarbeiterstab erwartet von Ihnen Engagement, Einsctzbereit- 
schaft und persönliches Vorbild. Unsere Hauptabnehmer erwarten von Ihnen eine strategische Fertigungsplanung 
mit flexibler und hochqualifizierter Steuerung. 

Die finanziellen Rahmenbedingungen sind der Bedeutung dieser Position entsprechend attraktiv geregelt. Unsere 
Firma sitzt im Südwesten der Bundesrepublik. 

Sollte Sie diese Aufgabe herausfordem, so erwarten wir Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen ( tabellarischer 
Lebenslauf \ Lichtbild, Zeugniskopien , frühestmöglicher Eintrittstermin, Gehaltsangabe) an die von uns beauf- 
tragte Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorf er Allee 45, 5300 Bonn I, unter 
Angabe der Kennziffer 1/51967. Unsere Berater verbürgen sich für absolute Vertraulichkeit und die konsequente 
Berücksichtigung von Sperrvermerken. Sollten Sie Vorabinformationen wünschen, stehen Ihnen die Herren Stein- 
metz und Hatesaul unter der Rufnummer 0228/2603-1 18 gern zur Verfügung. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


I 
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Fachpraxis für Personalwirtschaft 

u. individuelle Karriereberatung 


Expansiver deutscher 
Konzern eines Spezial- 
bereiches der Metall- 
und Elektroindustrie, mit 
ca. 350 Millionen DM eu- 
ropäischer Branchen- 
führer, sucht den 



Geschäftsführer 

Controlling 

Ein zielorientiertes, konsequentes Controlling als umfassendes, schlagkräftiges Pla- 
nungs-, Steuerungs- und Kontroiiinstrumentarium steht im Mittelpunkt der Aufgaben- 
stellung, die auch die Verantwortung für klassische kaufmännische Linienbereiche 
umfaßt. 

Die eindeutig unternehmerisch ausgerichtete Funktion erfordert eine konzeptions- und 
führungsstarke Persönlichkeit, die bereits in einer Spitzenposition des industriellen 
Controlling überzeugen konnte. Vertrautheit mit besonders effektiven und optimale 
Transparenz bietenden Systemen, wie sie z. B. die amerikanische Schule bietet, ist eine 
wesentliche Anforderung. 

Das internationale Engagement des Unternehmens macht ein gewandtes Englisch 
unabdingbar. 

Sitz der Hauptverwaltung: NRW 

Die vorgesehene Kontaktaufnahme stellt sicher, daß Sie kein Diskretionsrisiko einge- 
hen. Bitte senden Sie aussagefähige Unterlagen unter Kennziffer 3103 an unseren 
Personalberater Kurt Sexauer, der im Rahmen seiner Unternehmensberatung für unser 
Haus auch an der Besetzung dieser Position mitwirkt (Tel. 0 22 05/10 34, Herren 
Sexauer oder Mell). 

Rsrsonalberatung Kurt Sexauer 5064 Rösrath bei Köln 


Vertr. in: Belgien, Frankreich, Großbritannien, Niederlande, USA 


Wir suchen baldmöglichst eine(n) 


Mitarbeiter(in) 

zur Betreuung der Software 


(Ing. grad. oder erfahrenen Techniker) 
für unsere Prozeßrechner. 


Er soll in einer Software-Gruppe tätig sein und bei der Erstel- 
lung von Anwendungsprogrammen mitarbeiten. Er wird für 
deren Änderung, Optimierung und Dokumentation 
verantwortlich sein. Programmiererfahrung, 
mögl. auf PDP 11 und Kenntnisse in 


einer höheren Programmiersprache sollte er mitbringen. 
Wenn Sie diese Aufgabe in einem zukunftsorientierten 
Unternehmen interessiert, senden Sie bitte 
Ihre vollständige Bewerbung an 
unser Personalwesen. 


SCHELDE CHEMIE Brunsbüttel GmbH 

Telefon 0 46 52V Bl 83 43 
Personalwesen. Postfach 1266, 2212 Brunsbüttel 



Günter Kaiser 
von der 

Hamburg-Mannheimer: 
„Unsere Größe ist 
Ihre Chance. Sie 
heißt mehr Zukunft, 
mehr vom Leben.“ 


Werbetexter verkaufen keine Versicherungen, 
aber sie sollen den Verkauf dieser stark erklä- 
rungsbedürftigen Dienstleistung ein bißchen 
leichter machen. 

Unsere Werbeabteilung sucht einen jüngeren 
Mitarbeiter - es darf aber auch eine Mitarbei- 
terin sein - der bereits einige Jahre in Agentur, 
Verlag oder Redaktion gearbeitet hat und Text- 


Werbetexter 


erfahrung nachweisen kann. Dazu gehört nicht 
nur die sogenannte „flotte Schreibe“, sondern 
auch ein ausgeprägter Sinn für umfassende 
Recherche und präzise Information. 

Die Dotierung der Position ist funktionsgerecht; 
unsere Sozialleistungen und die betriebliche 
Altersversorgung entsprechen dem Niveau 
eines Großunternehmens. 


Ihre aussagefähige Bewerbung mit Arbeits- 
proben richten Sie bitte an Herrn Kersting, 
Personalabteilung, Überseering 45, 2000 
Hamburg 60. 




Wir planen Industrietu rbogruppen für das In- und Ausland. 

Für die selbständige kaufmännische Projekt-Abwicklung dieses Anlagen- 
geschäfts suchen wir einen 

Exportkaufmann 

der bereits Erfahrungen bei der Abwicklung von Anlagenaufträgen besitzt. 
Das vielseitige Aufgabengebiet erfordert Selbständigkeit, Einsatzbereit- 
schaft sowie Beherrschung der englischen Sprache. 

Sollten Sie an dieser anspruchsvollen Tätigkeit interessiert sein, richten 
Sie bitte Ihre Bewerbung unter dem Kennzeichen GK/KV an Brown Boveri 
GmbH & Co. PJanungs KG, Gradestr. 45-71, 1000 Berlin 47. 


Fröhliche, junge 

Praktikantin 

für Mithilfe im Haushalt und Be- 
treuung unserer 5jährigen Drillinge 
ab Januar '84 gesucht Bewerbun- 
gen mit Lichtbild an-. 

Frau Langen. Fuc h st a n zst r. 5 
Königstein 


Im Auftrag einer Schweizer 
Agentur suchen wir 

dental» Mmr/laaui 

für Privat im Ausland. 

Bewerbungen mit üblichen Un- 
terlagen an: 

Agentur 63 

8 München Tg, impierstr. 23 


Hatte Baum n. Hwrea 

gesucht für seriöse Begleitung im 
In- und Ausland (auch Ubersee u. 
Karibik). Hohe Verdienstmögikch- 
keft. Bewerbungen mit Bildzu- 
schrift an: 

Agentur 83 

Impleratr. 23, 8000 München 70 


KRANKENGYMNASTIN 

für Intogrative Arbeit gesucht vom 

Kinderhaus Friedenau 

Hedwigstr. 13, 1000 Berlin 41 

Kita für Behinderte und Nicht, 
behinderte. 

BewerbungsschiuB 25. 11 . 1983. 


Venezuela 

Suchen 

techn. Leiter 

für moderne Ziegelei in Caracas. 
Spanisch erforderlich. Angeneh- 
mes Klima, Dienst-Kfz. Luxuswoh- 
nung. 

Bewerbung mit Gehahsvonstsllung 
und üblichen Unterlagen an 

C. V. Incos 

Postfach 89 02 02 
3000 Hannover 89 


Dr. W. Finkbeiner & Partner 

Untemehmensberatung GmbH & Co. (BDU) 


Haben Sie eine gute Ausbildung und anspruchsvolle 
Ziele fiir Ihre berufliche Entwicklung im Veifcmf? 

Wir gehören zu den wenigen großen Markenarlikclhersfellem iui Food- 
Bereidu die noch wirkliches Wachstum zu verzeichnen haben. Unser 
Markt - den wir wesentlich mitentwickelt haben - wächst weiter und 
dementsprechend sind die EntwiQkhmgschancen für unsere Mitarbeiter - 
auch auf internationaler Ebene. 

Wir verstärken unser Vcrkaufsteam in Westfalen. Die Leistungen des regiu- 
milen Verkaulsteums und Ihre eigene Leistung sind die Mul3siiibe llir Ihr 
Einkommen und Ihre persönliche Entwicklung. Wir suchen den 

Bezirksleiter 

Großraum Westfalen — Markenartikel Food 

Sie sind verantwortlich lür Ihre Umsatz- und Distribuiionsziele in Großhandel. 
Verbrauehermarkien. C + C-Miirkien und Kauiliiiusem. Unser Markenprn* 
gnimm genießt beim Handel hohes Ansehen. 

Wir erwarten von Ihnen ein betriebswirtschaftliches Studium ( Fachhochschule/ 
Universität), ganz besondere Einsatzbereitschaft. Mobilität und den losten 
Willen, die gebotenen Chancen zu nutzen. Sie .sollten unter 30 sein, auch 
hochqualifizierte Berufsanianger können sich bewerben. Der junge Vcrkauts- 
praktiker mit guter kaufmännischer Ausbildung ist uns ebenso willkommen, 
wenn er seine Ausbildung durch vergleichbare berufsbegleitende Kurse vervoll- 
ständigt hat. Wir stellen sehr hohe Anforderungen, dafür liegt das stark ent- 
wicklungsfähige Anfangseinkommen bei DM 70.000 pjl zuzüglich Pkw. 

Sie wollen mehr wissen? Sie erreichen unseren Berater. Herrn Dr. Fmkbciner, 
am Sonnabend und Sonntag von 15 bis 20 Uhr. Ihre vollständigen Bewer- 
bungsunterlagen richten Sie bitte an die untenstehende Adresse. 


Uatemehmensfiihrung - Marketing * Vertrieb ; Personal 

Kasernenplatz 1 - 2121 WcsiergellcrserVLOneburgcr Heide ■ Tel. 0 41 35/71 55 - Telex 2 1S2 259 



MAX- PLANCK- INSTITUT für Plasmaphysik 

8046 GARCHJNG bei München 
Telefon (0 89) 3 29 91 

Das Max- Planck- Institut für Plasma physik sucht zunächst bis Ende 1986 für die Europäische 
Studiengruppe NET eine/n 

KONSTRUKTIONSINGENIEUR/IN (FH) 

für Entwurf und Konstruktion elektromechanischer Komponenten und deren Integration in große 
Experimentieranlagen der Kernfusion. 

Erforderlich ist Erfahrung im Elektromaschinenbau und die Fähigkeit, Konzepte in Konstruktionen 
umzusetzen. Erwünscht sind Kenntnisse auf den Gebieten Supraleitungstechnik, Apparatebau und 
CAD. 

KONSTRUKTIONSINGENIEUR/IN (FH) 

für Entwurf und Konstruktion von Komponenten und deren Integration in grofie Experimentieren la- •• 
gen der Kernfusion. 

Erforderlich ist Erfahrung in der Vakuumtechnik und die Fähigkeit, Konzepte in Konstruktionen 
umzusetzen. Erwünscht sind Kenntnisse auf den Gebieten Apparatebau und CAD. 

Gute Englischkenntnisse (Fachsprache) und die Fähigkeit, in einem internationalen Team mteuar- 
berten, werden vorausgesetzt 

Die Tätigkeit ist auf 3 Jahre befristet 

Die Bezahlung erfolgt Je nach Qualifikation bis BAT III. 

Wir gewähren die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen. 

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt. 

Schriftliche Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften und Lichtbild erbitten wir an unsere 
Personalabtei lung. 


Deutsche ICI GmbH 

6000 Frankfurt 71 , ICI-Haus, Lyoner Str. 36 


Wir sind eines der führenden Unternehmen der chemischen industrie. Zu 
unserem Firmenverbund gehören Forschungs- und Produktionsstätten in 
aller Welt Das Erzeugnisprogramm reicht von Chemikalien über Kunststof- 
fe, Fasern. Pflanzenschutzmittel, Farben und Lacke bis zu Arzneimitteln. 
Unsere Aussichten für die Zukunft sind gut 

«m Zuge des weiteren Ausbaus unserer Verkaufs-Organisation suchen wir 

Chemie-Kaufleute 

im Außendienst 

Das Aufgabengebiet umfaßt den Verkauf einer breiten Palette von petroche- 
mischen Zwischenprodukten an die Großchemie und die weiterverarbeften- 
de Industrie Hierfür sind ca. fünfjährige Verkaufserfahrungen auf dem 
deutschen Chemiemarkt notwendig. 

Bn weiteres Aufgabengebiet ist der Verkauf von Spezialitäten an die 
chemische und Futtermittelindustrie. Hierfür sind spezielle kaufm ./techn. 
Branchenerfahrungen von Vorteil. 

Ihr Einstezgebiet ist jeweils die Bundesrepublik Deutschland. Dienstsitz ist 
Frankfurt am Main. 

Wir danken an Bewerber mit nachweisbaren Verkaufserfolgen und guten 

Englrachkenntnissen in wort und Schrift. Die Fähigkeit zu selbständigem 

Äibeiten Innerhalb einer Verkaufsgruppe sowie Durchsetzungsvermögen 
und Vemntwortungsbereitschaft sind weitere wichtige Voraussetzung^ 

Wir bieten Ihnen ein gutes Gehalt und die bedeutenden Zusatzleistungen 
enws internatio nalen Unternehmens. Bn neutraler Firmenwagen -auchzxir 
Prrvatnutzung - steht zur Verfügung. a 

r Si t£ it l lhre a V‘ ssa fl e *äh | ’fl®n Bewerbungsunter- 

lagen an. Deutsche ICI GmbH, Personalwesen, Postfach 71 03 30 6000 
Frankfurt/Main 71, Tel.-Nr. 06 11/66 00-432. 71 03 30, 6000 


Tochtergesellschaft der 

IMPERIAL CHEMICAL INDUSTRIES PLC 
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Textil / Bekleidung / Handel 


Wir sind eines der größten Handelsunternehmen im deutschen Textil- und Bekleidungsmarkt und unterhalten Filialen In allen Teilen des Bundesgebietes. Mit erfolgreichen 
Sortimenten sind wir in allen textilen Marfctbereichen zu Hause. Bekanntheitsgrad und Ansehen unseres Unternehmens sind überdurchschnittlich. Für unsere in einer beherrschenden 
Großstadt gelegene Filiale mit über 150 Mitarbeitern suchen wir den fachlich und persönlich überzeugenden 


• • 


• + 


GESCHÄFTSFÜHRER 



Seine Aufgabe ist die Gesamtleitung dieses Hauses. Damit ist er gegenüber dem 
Stammhaus für das wirtschaftliche Ergebnis voll verantwortlich, im einzelnen bedeutet 
dies die Führung qualifizierter Mitarbeiter, die den einzelnen Ressorts vorstehen und als 
Führungskreis seine Arbeit unterstützen, die Pflege unserer anspruchsvollen Stamm- 
kundschaft und die Akquisition neuer Kunden. Er wird ein Auge für die „richtigen“ 
Sortimente, die Warenpräsentation und eine aktive Kundenberatung haben, die Planung 
und Durchsetzung seiner Verkaufsziele verantworten und die kaufmännische Verwal- 
tung überwachen. Dies setzt die Kenntnis moderner Führungsmethoden und hohe 
persönliche Identifikation mit der Aufgabe voraus. 

Für diese Position suchen wir einen hochqualifizierten und führungserfahrenen Herrn 
aus dem Textilhandei, der Textil- oder Bekleidungsindustrie, ca. 30 bis 40 Jahre alt. 


möglichst mit Erfahrungen im Einzelhandel. Aber auch Bewerbern aus Konzemunter- 
nehmen, dem Großhandel oder von Einkaufsverbanden, die dort die Methoden konse- 
quenten Planens und Verkaufe ns kennengelemt haben, geben wir eine echte Chance. 
Wir bieten eine breite und umfassende Einarbeitung ohne kurzfristige Zeitzwänge. Die 
Position ist adäquat dotiert mit einem umfassenden Angebot an Zusatzleistungen. 
Wenn Sie die genannten Voraussetzungen erfüllen und in unserem Angebot ihre 
Lebensaufgabe sehen, bitten wir um Ihre vollständige Bewerbung mit tabellarischem 
Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien sowie Angaben zur Einkommenserwartung und 
terminlichen Verfügbarkeit unter der Kennziffer 1243 W an die von uns beauftragte 
Beratungsgesellschaft z. H. Herrn Dr. L Heimeier in Sindelfingen. Er steht für telefoni- 
sche Zusatzinformationen gern zur Verfügung und bürgt für Diskretion nach allen 
Seiten. 


BAUMGARTNER «»PARTNER I 

Unternehme ns Beratung BDU - 7032 Sindelfingen - Postfach 320 ■ Bahnhofstraße 14 • Tel. 070 31/8 2001 und 88001 


D4000 Düsseldorf ■ Konigsallee 52 Tel. 0211/325098-99 | D 2000 Hamburg 36 • Neuer Wall 38 Tel. 040/36 77 37-38 


Sintertechnik: Internationale Vermarktung 

Auf dem jungen Gebiet „Sintertechnik" gehören wir hinsichtlich Know-how-Vorsprung 
und marktgängigem Produkte-Spektrum zu der international führenden Anbieter- 
Gruppe. 

Neben bereits etablierten Segmenten Maschinen- und Elektromotoren- Bau bietet der 
Markt außerordentlich günstige Zuwachsmöglichkeiten über die Erschließung neuer 
Anwendungsbereiche. 

Dies bedeutet Chance aber auch sehr hohe Herausforderung für den konstruktiv 
veranlagten 


Ingenieur Maschinenbau/Elektrotechnik 

der die 

Verantwortung 

für den 

Vertriebs-Bereich 

übernimmt 

Als Abteilungsleiter sind Sie für den deutschen und die wesentlichen westeuropäi- 
schen Märkte zuständig mit einem Volumen von ca. 50 Mio. DM, das mittelfristig 
deutlich gesteigert werden kann. 

Die Skizze des Anforderungsprofils liest sich so: Sie müssen strategisch-verkäuferisch 
versierter Ingenieur mit hoher persönlicher Oberzeugungs- und Durchsetzungskraft 
sein. Mit den Spielregeln des industriellen Einkäufe aus dem Automobilzulieferer- 
Geschäft sind Sie vertraut; aufgrund ihres technischen-konstruktrven Formats finden 
Sie aber auch Zugang zu den Entwicklung s- und Konstruktionsabteilungen. 

Kurzum: Eine Aufgabe, in der alle Härte und Konsequenz des Verkaufen-Könnens 
erforderlich ist die aber auch den Anreiz und die Möglichkeit bietet, neue wachstums- 
kräftige Marktsegmente zu finden, und neue Anwendungsbereiche durch technische 
Kreativität mitzugestalten. 

Erfolg in dieser Aufgabe haben heißt aber auch: Intensive persönliche Betreuung und 
Pflege des Marktes; eine qualifizierte Gruppe von Mitarbeitern steht dabei für die 
laufenden Aufgaben im Verkaufs-Innendienst zur Verfügung. 

Als selbständiger Produktbereich in einem Großunternehmen mit Milliarden-Umsätzen 
haben wir jede erdenkliche Voraussetzung und Unterstützung. Es wäre gut, wenn Sie 
neben verhandlungssicherem Englisch ein brauchbares Französisch sprechen. 

Der Standort ist Nordrhein-Westfaien. 

Aus Gründen der Vertraulichkeit wenden Sie sich bitte zunächst an unsere Berater Dr. 
Maler + Partner, REngstr. 47, 7316 Köngen, denen Sie bitte unter P 2647 Ihre 
Bewerbungsunterlagen zugehen lassen. Herr DIPL-PSYCH. REINARTZ beantwortet 
unter Tel. 0 70 24/ 88 61 jene Fragen, die für Sie entscheidungswichtig sind. 

DR. MAIER + PARTNER 

UNTERNEHMENSBERATUNG BDU 


Unser Markt: Der Fahrzeug- und Maschinenbau 

— hier haben wir als mittelständischer Hersteller von technisch hochwertigen Seriener- 
zeugnissen, aber auch Spezialitäten, einen guten Ruf bei allen namhaften Abnehmern 
im In- und Ausland. 

Das sind sicherlich ausgesprochen günstige Rahmenbedingungen für einen jüngeren, 
engagierten 

Vertriebsleiter 


n 


der die Verantwortung für den Auf- und Ausbau unserer Märkte im In- und Ausland 
übernehmen soll. 

Seine Aufgabenschwerpunkte: 

- Leitung des Verkaufe, innen und außen 

- Ausbau und Betreuung der Vertretungen im in- und Ausland 

- Intensivierung und Pflege des Kontaktes zu unseren Kunden. 

Unsere Vorstellung: Sie sind qualifizierter Maschinenbau-Ingenieur oder technisch 
versierter Kaufmann mit Erfahrung im Industrie-Verkauf. Neben einem soliden techni- 
schen Wissen, haben Sie besondere Kenntnisse und Praxis im Verkauf hochwertiger 
technischer Produkte an anspruchsvolle Abnehmer. Mit den Einkaufspraktiken im 
Zufieferergeschäftsind Sie vertraut. 

Natürliche Autorität, Geschick im Umgang mit Menschen. Initiative und überzeugende 
Verhandlungsfühmng halten wir für weitere wichtige Voraussetzungen. Verhandlungs- 
sichere englische Sprachkenntnisse sind erforderlich, wertere erwünscht 

Die Position ist der Geschäftsführung direkt unterstellt und richtet sich vor allem auch 
an qualifizierte Nachwuchsmanager im Verkauf. 

Der Standort des Unternehmens ist Süddeutschland. 

Wenn Sie eine Aufgabe suchen, die noch Möglichkeit zur Ausgestaltung bietet, dann 
bewerben Sie sich bitte unter P 2651 bei unseren Beratern, Dr. Maler + Partner, 
- Rhigstr. 47, 731 6 Köngen, die auch die Vertraulichkeit sicherstellen. Herr Dipl.-Psych. 
REINARTZ beantwortet Ihnen unter Tel. 0 70 24 / 88 61 gerne weitere Fragen zu uns 
und der. Aufgabe. 

DR. MAIER + PARTNER 

UNTERNEHMENSBERATUNG BDU 


Baurationalisierung - Chance für Ingenieur 

Wir sind ein erfolgreiches, mittelständisches Unternehmen, verkehrsgünstig im süd- 
deutschen Raum gelegen. Mit ideenreicher und konsequenter Entwicklungsarbeit 
haben wir Gerätesysteme geschaffen, deren hoher Rationalisierungseffekt im Hoch- 
und Tiefbau internationale Anerkennung findet. Wir wollen weiter wachsen und dazu 
unser Produktprogramm fortentwickefn und verbessern. Dazu benötigen wir die 
Mitarbeit eines qualifizierten Bau-Ingenieurs als 

LEITER ENTWICKLUNG + 

KONSTRUKTION 

Der Geschäftsleitung direkt unterstellt, übernimmt er die Verantwortung für unsere 
Abteilungen Entwicklung und Konstruktion. Er sorgt somit für die permanente, 
anwenderbezogene und fertigungsgerechte Weiterentwicklung unseres Produktpro- 
gramms. Dazu gehört auch die Analyse technischer Problemstellungen, die sich bei der 
Rationalisierung im Betonbau ergeben und ihre Umsetzung mittels unserer Gerätesyste- 
me. Den Vertrieb unterstützt er durch die Einsatzmöglichkeiten unserer Geräte. 

Der ideale Bewerber ist Diplom-Ingenieur (TU/FH), möglichst Fachrichtung Bauinge- 
nieurwesen und kenntauseigener Praxisden Arbeitsablauf im Beton-, Hoch-undT»efbau 
und verfügt möglichstauch übereine mehrjährige Konstruktionspraxis. Wichtig sind uns 
die Bereitschaft zu hohem persönlichem Engagement, Kreativität und Überzeugungs- 
stärke. Die Fähigkeit, Mitarbeiter motivierend und zielorientiert zu führen, ist unabding- 
bar. Englische Sprachkenntnisse sind erforderlich. 

Wenn Sie in dieser, mit großem persönlichem Entfaltungsspielraum ausgestatteten 
Position eine Herausforderung sehen, eventuell bisher im zweiten Glied stehen und sich 
auf eine Führungsaufgabe gut vorbereitet haben, dann möchten wir Sie gerne 
kennenlemen und bitten um übensendug Ihrer aussagefähigen Bewerbungsunterlagen 
an die beauftragte Untemehmensberatung. unter der Kennziffer 7143 W. Herr Dr. R. 
Schöner in Sindelfingen, der Ihnen für telefonische Vorabinformation zur Verfügung 
steht, sorgt für die vertrauliche Behandlung ihrer Zuschrift. 

BAUMGARTNER&PARTNERI 

Unternehme ns berat ung BDU ■ 7032 Sindelfingen ■ Postfach 320 • Bahnhofstraße 14 - Tel. 070 31/8 20 01 und 88001 


D4000 Düsseldorf • Konigsallee 52 - Tel. 0211/32 50 98-99 | D2000 Hamburg 36 ■ Neuer Wall 38 Tel. 040/36 77 37-38 


Praktische Vorbereitung 
auf Führungsaufgaben 
in der Personenversicherung 

Unser Kunde ist ein großer deutscher Personenversicherer, der im Markt einen guten Namen hat und der in 
den vergangenen Jahren stetig wachsende Vertriebsergebnisse zu verzeichnen hat. Dies führt heute zum 
Ausbau der Vertriebsorganisation, so daß hier ungewöhnlich großer Bedarf an Führungskräften besteht. 

Personalreferent/in 

Sie haben hier die Chance in einer bedeutsamen Ausbauphase des Unternehmens mitzuwirken und sich 
dabei für die Übernahme von eigenständiger Führungsverantwortung vorzubereiten. 

Sie werden in Ihrer Funktion als Personalreferent Gelegenheit haben, das gesamte Unternehmen und seine 
Vertriebsstrategie kennenzulemen, und es werden Ihnen Fortbildungsangebote gemacht, die Ihnen alle 
Chancen für die berufliche Weiterentwicklung eröffnen. 

Sie sollten für den Einstieg in diese Laufbahn eine Ausbildung als Versicherungskaufmann und praktische 
Verkaufserfahrungen mitbringen. Es wird aber auch Hochschulabsolventen eine Chance geboten. Dabei 
wäre es natürlich von Vorteil, wenn Sie bereits praktische Erfahrungen mitbringen würden, die Ihnen die 
Einarbeitung in diese Position als Personalreferent erleichtern würden. 

Ihre Aufgabe wird es sein, mehrere Filiaidirektoren bei der Personalbeschaffung zu unterstützen. Sie sollen 
die gesamte Abwicklung eines Anwerbe- und Auswahlvarfahrens gewährleisten. Administrative Aufgaben 
müssen ihnen leicht von der Hand gehen, aber es ist vor allem wesentlich, daß Sie Talent zu r Mitwirkung bei 

der Personalbeurteiiung haben. 

Wenn es ihnen Spaß macht, eine ungewöhnlich kommunikative Aufgabe, die auch mit einer Reisetätigkeit 
verbunden ist, wahrzunehmen, und wenn Sie die Perspektive zukünftiger Führungsverantwortung im 
Vertrieb reizt dann nehmen Sie doch unter Tel. 02 21 / 21 03 73 mit uns Kontakt auf. Herr M. Johnke und 
Herr F. Amold werden ihnen gern Auskunft geben, ihrer schriftlichen Bewerbung unter der Kennziffer 
MA 524 sollten Sie eine Darstellung Ihres Werdegangs, Zeugniskopien und ein Lichtbild beifügen. Wir 
werden ihre Kontaktaufnahme selbstverständlich streng vertraulich behandeln und Sperrvermerke 

gewissenhaft berücksichtigen. 


INSTITUT FÜR PERSONAL- UND «flB UNTERNEHMENSBERATUNG 


HORST WILLUND PARTNER- DOMKLOSTER 2 • POSTFACH 10 16 26-5QOOKOLN1 . 
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Für unsere Betelllgungsgesellschaften im Handel suchen wir qualifizierte Kaufleute (Diplom-Kaufleute/ 
Diplom-Betriebswirte oder erfahrene Praktiker) als 


Fachpraxis für Personalwirtschaft 


u. ii Klivirluc :!!*: KanovS.i! :t< ttur 


Geschäftsführer Nachwuchs- 
oder Filialleiter führungskraft 


Deutsche« Großunternehmen mit 
mehreren Milliarden Umsatz und 
Internationalen Aktivitäten in ver- 
schiedenen Branchen sucht einen 
jungen 


Neben einigen Jahren Berufserfahrung im 
Handels bereich setzen wir gute Kenntnisse im 
Vertriebs- und betriebswirtschaftlichen Bereich 
ebenso voraus wie ein entsprechendes unter- 
nehmerisches Engagement. 


Wir erwarten eine abgeschlossene Berufsaus- 
bildung bzw. einige Jahre Berufserfahrung. 
Schwerpunkte des abgeschlossenen Studiums 
sollten die Bereiche Absatzwirtschaft, Unter- 
nehmensplanung und Rechnungswesen sein. 


Diplom-Kaufmann 


Wir erwarten von ihnen, daß Sie das notwendige 
Rüstzeug zur Führung einer selbständigen 
Einheit und kostenbewuBtes Denken mitbringen. 


Bei der Größe des Handelsnetzes besteht 
nach erworbener Sicherheit in der Handhabung 
von Geschäftsvorgängen die konkrete Aufstiegs- 
chance als verantwortliche Führungskraft ein- 
gesetzt zu werden. 


Vorstands-Assistent 


Die Aufgabenstellung belnha/tet eine mir forischraltandar Einarbeitung zunehmend# Enttwtung 
des Chefs. Das Sammeln und Aufberelten von Daten und Informationen gehört ebenso dttu wie die 
Mitwirkung bei Unternehme nabe Wertungen, Controlling-, Betriebswirtachafte- und Merketlngauf* 
gaben, die Vorbereitung von Sitzungen. Manuskripten uaw. 


Die Bereitschaft zu einem Wohnungswechsel setzen wir bei allen Positionen voraus. 


Interessieren Sie sich für diese anspruchsvollen und interessanten Aufgaben, so schicken Sie 

uns bitte Ihre Bewerbung (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien). Teilen Sie uns auch den 

frühesten Eintrittstermin und Ihre Gehaltsvorstellung mit. 


Neben diesem Aspekt der Entacheldungevorbereltung In den verschiedenen Fachgebieten wird die 
Position vor allem durch die unmittelbare Nähe zur Untemehmenespltze geprägt - die Funktion des 
Assistenten bringt eine umfassende Einführung In die Managamentprax|a mH «Ich. Folgarldnlg 
gehen wir davon aus, daB wir nach etwa zwei bis drei Jahren erfolgreicher Tätigkeit mit ihnen üb«r 
eine verantwortungsvolle FQhrungsaufgabe ln der „Unle“ sprechen können. Je nach Wunsch und 
Neigung lat dann Im Rahmen unserer weltweiten Aktivitäten auch ein Einsatz Im Ausland möglich. 


FLACHGLAS AG ■ ZENTRALABTEILUNG PERSONAL 
Postfach 100851 ■ 4650 Gelsenkirchen 


Wir suchen hier den Hochschulabsolventen, der vor (z. B. Lahre) oder nach dam Studium einige 
Jahre kaufmännische Erfahrungen ln der betrieblichen Praxis gesammelt hat. 


Aktiv 
in punkto 
Glos 


Ein Prfidlkatsexamen und sehr gute englische Sprachkenntntose sind ebenso unabdingbare 
Voraussetzungen wie eine unternehmerische Grundelnstellung. Eigeninitiative, Einfühlungsvermö- 
gen und ansprechende Umgangaformen, 


Sitz des Unternehmens Ist eine Großstadt in NRW. 



Bitte richten Sie ihre aussagefähige Bewerbung mit t&bell. Lebenslauf, Lichtbild. Zeugniskopien, 
Angaben zu Elnkommensvorstsllungen und Eintrittstermin unter Kennziffer 3102 an den beauftrag- 


ten MMC-steflenmarkt-Service (z. H. Herrn Mell). Jede gewünschte Diskretion ist aichergeatellt, die 
Einhaltung von Sperrvermerken Ist selbstverständlich. 



Stellenmarkt-Service 

- Partner für Beruf und Karriere - 


rVTfVIC K Sexaucr GmbH. 5064 Rösrath b Köln Tel 0 22 05 10 34 


Leiter Controlling 


Kreditfachmann 


jäten wc 


Mein Auftraggeber baut Maschinen und Anlagen, beschäftigt mehrere 
tausend Mitarbeiter und gehört zu einer großen deutschen Firmengruppe mit 
weltbekanntem Namen. 


Wir gehören als deutsche Unlverealbank zur weltweit bedeutenden National Westmlnater Bank- 
Gruppe. Neben unserer Zentrale in Frankfurt sind wir mit Niederlassungen an den wichtigen 
deutschen Bankplätzen vertreten. 


Die Kreditabteilung unserer NIEDERLASSUNG HAMBURG, BaUIndamm, wollen wir mit einem 
qualifizierten Kreditsachbearbeiter verstärken. 


Das Unternehmen (Sitz in NRW, mehrere dezentral gelegene Werke) nutzt 
erfolgreich Controlling als betriebswirtschaftliches Steuerungsinstrument 
auf allen Führungsebenen. 


Sie übernehmen hier ein klar abgegrenztes Aufgabengebiet Es beinhaltet die umfassende und 
selbständige Bearbeitung der Geschäftsvorfälle Im InduetrlekredttgeechAft - von der Prüfung der 
eingereichten Unterlagen bis zur Überwachung gewährter Kredite. 


Für diese anspruchsvolle Tätigkeit müssen Sie auf der Grundlage Ihrer Bankausbildung bereits 


Als künftigen Abteilungsleiter Controlling suche ich einen Betriebswirt oder 
Wirtschaftsingenieur mit einschlägiger Berufserfahrung (1. Schritt: 
Stabsfunktion, 2. Schritt: Linienfunktion, z. B. als Gruppenleiter), bevorzugt 
aus der metallverarbeitenden Industrie, nachgewiesener Führungseignung 
und guten Englischkenntnissen im Alter zwischen Anfang und Ende 30. 


einige Jahre Berufspraxis im Firmenkundengeschäft besitzen, dabei fundierte Erfahrung in der 
Bilanzanalyse und Sicherheitenbeurtelluno erworben und sich möalichst durch ein Studium oder 


Bilanzanalyse und Sicherheitenbeurteilung erworben und sich möglichst durch ein Studium oder 
Abschluß der Bankakademie eine breite theoretische Basis geschaffen haben. Darüber hinaus sind 
gute Englischkenntnisse, Engagement und Verhandlungsgeschick sowie Integrattonsfählgkatt In 
ein überschaubares Team erforderlich. 


Über weitere Einzelheiten möchten wir ein persönliches Gespräch führen. Bitte senden Sie Ihre 
Bewerbung mit tabell. Lebenslauf, Zeugniskopien und Angaben Ihrer Gehaltsvorstellung an die 
Personalabteilung unserer Zentrale in Frankfurt. Sie können vorab auch gern telefonisch mit Herrn 
ii Wolter in Hamburg Kontakt aufnehmen, Tel. 0 40/833062-11.- sftg)Ä SVV 


Die angebotene Fühamgsposition (20 Mitarbeiter, Vakanz wegen 
Beförderung) mit Bericht an den Hauptabteilungsleiter Zentrale 
Betriebswirtschaft bietet beste Entwicklungsmögiichkeiten und ist 
ausgestattet mit einem Jahresgehait, das bereits zu Anfang um DM 120 000 
betragen kann; dazu kommen erstklassige Nebenleistungen. 


& Deutsche West minster Bank AG 


Mainzer Landstraße 49, 6000 Frankfurt 1 


Bitte, senden Sie mir Ihre Bewerbungsunterlagen (Stichwort: „Leiter 
Controlling“). Ich kümmere mich mit der gebotenen Vertraulichkeitum Ihre 
Zuschrift. 


>/ 


aatun; 

leJektroj 


ARNFRID WUTTKE 6 CO GMBH, UNTERNEHMENSBERATUNG 
WESTENDSTRA5SE 24. 6000 FRANKFURT 1. TELEFON (06T1) 71 73 95. TELEX 416 353 


In eigener Sache! 
Managementberatung 


Unser Team ist klein. Wir haben auch nicht vor, zu den Großen unserer Branche zu zählen. 
Unsere Kunden wollen individuell beraten werden. Sie erwarten Intelligenz und Engagement, 
Systematik und Zuverlässigkeit, tadelloses Auftreten und klare Diktion in Wort und Schrift Wir 
verlangen noch etwas mehr, nämlich; Streßstabilität, Fleiß, Humor und kooperatives Verhalten 
auch im Innenverhäitnis, d. h. trotz sich ständig wandelnder Prioritäten nicht die gute Laune 
verlieren! 


Wir haben drei Positionen zu besetzen: 


Office-Manager 


mit Berufserfahrung im Ablauf kleinerer 
Büroorganisationen / Dienstleistung l indi- 
vidueller Klientenarbeit 


Nachwuchskraft 


Personalberatung 


mit abgeschlossenem Hochschulstudium, 
möglichst Wirtschafts ingenkaur, und Inter- 
esse an Menschen 




mit Abitur, schneller und korrekter Schrei- 
be, sympathischer Stimme 


Die Einstellung zu ihrem zukünftigen Beruf sollte deckungsgleich sein mit unserer Auffassung 
von unserer Tätigkeit. Wir arbeiten unter der Prämisse, daß wir nicht ein Produkt verkaufen, 
sondern einen Dienst leisten. Wir erbringen also eine Leistung, indem wir dienen - häufig mehr 
als fünf Tage in der Woche und über acht Stunden pro Tag hinaus, oft zu außergewöhnlichen 
Zeiten. Die Arbeit macht uns dennoch Spaß, sie ist erfolgreich und lohnt sich - auch für Sie. 


Rufen Sie mal an - täglich ab 8 Uhr (montags, dienstags, mittwochs bis 20.00 Uhr oderauch 
am Wochenende zwischen 16.00 und 20.00 Uhr) können Sie uns erreichen. 


NICOIAI & PARTNER 



Managementberatung GmbH 

Taubenstraße 2 4000 Düsseldorf 30 Tel. 0211/499073 


Unsere Znkunltsplammg 
Ihre Sicherheit 


Die Hauni-Werke sind ein international führender Produzent von Sondermaschinen für die 
Nahrungs- und Genußmittelindustrie, bauen Werkzeugmaschinen, entwickeln Geräte für die 
Sicherheitstechnik und beschäftigen 3500 Mitarbeiter an modern ausgestatteten Arbeitsplätzen. 


Wir erweitern unsere technischen Kapazitäten und suchen für unseren Geschäftsbereich 
Blohm-Schleifmaschinen einen 


Maschinenbau-Ingenieur 

als PraiaktlBiter 

im Werkzeugmaschinenbau 


mit umfassenden Kenntnissen und praktischer Berufserfahrung in der Abwicklung 
umfangreicher Maschinen- und Anlagenprojekte für unsere Kunden des Flugturbinenbaues. 

Erforderlich ist die Beherrschung übergreifender fachlicher und terminlicher Koordination der 
beteiligten Stellen Vertrieb. Konstruktion und Produktion. Englische Sprachkenntnisse 
sind grundsätzlich erforderlich, da mit dieser Aufgabe Reisen zu unseren Kunden im Ausland 
verbunden sind. 


Wir bieten Ihnen anerkannt gute soziale Leistungen, insbesondere Erfolgsbeteiligung, 
Lebensversicherung, Altersversorgung und Bildungsförderung. Wir helfen Ihnen gegebenenfalls 
aktiv bei der Wohnraumbeschaffung und übernehmen anfallende Kosten. 


Über eine Kurzbewerbung an unsere Personalabteilung mit einem tab. Lebenslauf, Zeugnissen 
und Gehalts Vorstellung würden wir uns freuen. 


Wenn Sie an morgen denken: 




*** rJw-iv. 




HAUNI-WERKE KÖRBER * CO KG 

2050 Hamburg-Bargedorf, KampchawssAc 8—22 


Bn U u te m o l i M an Arr K ö A ei flrappa 
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Ariatysengeräte für Forschung und Industrie. 

Unsere Kunden erwarten einen fachkundigen Gesprächspartner für 
.die Lösung von Anaiysenproblemen. 

Förden Großraum „nördliches Ruhrgebier innerhalb unserer Filiale 
in Essen suchen wir einen 


für die Beratung und den Verkauf unserer Spektralphotometer (UV, 
:IR. AAS) und Chromatographen (GC, HPLC). 

Eine systematische Einarbeitung sichert die Basis für eine erfolgrei- 
che Tätigkeit 

Das Gehalt. wird Sie zufriedenstellen, aber auch unsere sozialen 
Leistungen. Im VerkaufsauBendienst haben Sie die Möglichkeit, 
einen Teil . Ihres Gehaltes erfolgsabhängig zu gestalten. Für Ihre 
Aufgabe stellen wir Ihnen einen Dienstwagen zur Verfügung, den Sie 
auch privat nutzen können. 

Wenn Sie. vorab mehr wissen wollen - wir geben Ihnen gern 
telefonisch Auskunft Eine Kurzbewerbung, aus der das Wesentliche 
hervorgeht und evtl, die Angabe einer Telefonnummer, unter der wir 
Sie kurzfristig erreichen können, würde für den ersten Kontakt 
ausreicrien. 

Philips GmbH Unte me hmensbe reich 

Elektronik für Wissenschaft und Industrie 

MiramstraBe 87, 3500 Kassel. Personalwesen, Tel. 05 61 / 50 12 59 


...-für die Zukunft - Philips 


beraten wollen . . . beraten können . . . 


muß unser neuer Mitarbeiter nicht nur Kunden, sondern auch den 
Vertrieb unseres Unternehmens, dem Marktführer in einem Wachs- 
tumsmafkL Wir sind die Vertriebsgesellschaft (mit Sitz in Hannover) 
eines international tätigen Apparatebau-Konzems, der sich auf die 
wirtschaftliche Gestaltung von Verpflegungssystemen in Beirieben und 
Verwaltungen spezialisiert hat Bei »ersten Adressen« der Wirtschaft ste- 
hen unsere Anlagen und Geräte, immer mehr Kunden, die unser Ange- 
bot als Rationalisierungsinvestition erkennen, kommen hinzu. 

; Neue Technologien wie Mikroprozessor und Magndkartentechnik sind 
Bestandteil unserer Entwicklung und Produktion und machen immer 
häufiger auch die Elektronik- und Datenverarbestungs-Fachabtalungen 
in den Kundenuntemehmen zu unseren Gesprächspartnern. Die 
Beratung dieses anspruchsvollen Personenkreises und die Zu- 
. sammenarbot mit ihm ist die wichtigste Aufgabe des von uns gesuch- 
ten Mitarbeiters. Als 


Hunderte von Mitarbeitern 

zum Erfolg zu führen, ist keine Kleinigkeit und erfordert deshalb einen ebenso belastbaren wie flexiblen Manager. Insbesondere 
dann, wenn die Personaiführung nur ein Teil der Gesamtverantwortung ist Diese reicht von der Akquisition und Kundenbetreu- 
ung über die Struktur- und Ablauförganisation und Verwaltungsaufgaben bis hin zur Geschäftsausweitung und Rendite. Alles 
EDV- unterstützt. In Ihrer Person sollte der Kaufmann mit Gespür für technische Belange, das organisatorisch-Machbare und mit 
fester Fuhrungshand zur Synthese werden. Hierin liegt der Kem des Anspruchsniveaus, das Ihrer kritischen Sefbstprüfung 
bedarf. Als 

Chef unserer Niederlassung 

mit Ergeimisverantwoitung 

ln norddeutscher Großstadt müssen Sie „Unternehmer im Unternehmen 0 sein. An grundsätzlichen strategischen Fragen werden 
Sie mitwf rfcen. Niederlassungen der gebotenen GröBenordnung sind selten und bedingen deshalb stets einen durchsetzungsfä- 
higen Mann, der in unserem Falle bereits Außenorganisationen annähernder GröBenordnung — wie etwa im Konsumgüter- 
Bereich - geführt hat Die gebotene Position, ihre Freizügigkeit, die vorgesehene pekuniäre Etablierung mit Ergebnisbeteiligung 
und - der gute Stern auf allen Straßen, werden kaum Wünsche offenlassen. Wir sind durch zukunftsweisende Ideen, Arbeit, Fleiß 
und no chm als Arbeit zu internationaler Bedeutung gelangt Entscheidende Philosophie war die Bereitschaft, einer guten Sache 
im wahrsten Sinne des Wortes - zu dienen. Persönlichkeitswerte rangierten dabei stets vor Branchenkenntnissen. 

Herren, die zu dieser Leistungs-Mentalität passen, werden um die qualifizierenden Angaben 
und Unterlagen gebeten. Bitte nicht ohne: kurze Darstellung der jetzigen Verantwortungsbrei- 
te, Werdegang in Stichworten, Zeugniskopien, Handschreiben, Lichtbild, evtl. Sprachkennt- 
nisse, Einkommensvorstellungen und Eintrittstermin. Die beauftragte Industrieberatung wird 
evtl. Sperrvermerke korrekt beachten, so daß Sie unbesorgt Kontakt aufnehmen können. 

Postanschrift: 8022 Grünwald-München, Postfach 3 20. 


UNTERNEHMENSBERATUNG 

HANS-GEORG SCHU 




DER INDUSTRIEPRAKTIKER 

MÜNCHEN-GRÜNWALD 



Unternehmensberafer 

BDÜ 

Hansjürgen Schubert 
Kunzend orfs tr aB c 20 
1000 Berfin 37-- -■ 
TeL 030/ 7 91 20 72 


. - der Abrechnungs- und EDV-Technik im Außendienst soll er den Markter- 
‘ folg unserer Anlagen auch in Zukunft sichern helfen. 

Um dieser anspruchsvollen Aufgabe gerecht zu werden, sollten Sie 
etwa 30 bis 40 Jahre alt sein und Interesse daran haben, bargeldlose 
Abrechnungssysteme - auch in Verbindung zu peripheren Auswer- 
. tungstechniken im Bereich Datenverarbeitung - zu projektieren und 
! eihzuführen. Die Betreuung der heute schon installierten Systeme wird 
durch ein erfahrenes Team abgesichert. 

. Neben einer tendierten Fachausbildung sollten Sie als Projekt-Ingenieur 
Systemverantwortung getragen haben. 

Interessiert Sie diese Funktion? Dann nehmen SieschrifHichodertelefo- 
nisch Kontakt auf mit dem von uns beauftragten Untemehmens- 
. berate;. 

Herr Schubert steht Ihnen auch am Sonnabend, dem 5. 1 L, und am 
Sonntag, dem 6. 11„ in der Zeit von 9.00 bis 1200 Uhr und von 
15.00 bis 18.00 Uhr unte der Telefonnummer 030 / 8 15 78 08 für 
weitere Informationen zur Verfügung. 


Haben Sie Verkaufsbegabung? 

Sie wissen, daß Verkaufsbegabung nicht erlernbar ist, sondern angeboren sein muß. Wenn diese Veranlagung bei Ihnen 
eindeutig gegeben Ist und Sie technisches Gespür besitzen, bieten wir Ihnen einen interessanten Einstieg in den Verkaufs- 
AuBendienst oder — bei einiger Verkaufspraxis - die Möglichkeit, sich entscheidend weiterzuentwickeln. 

Dem Nachwuchs eine Chance 

bietet die erfolgreiche Tochter einer international sehr aktiven Industriegruppe, die ausgezeichnet eingeführte, technisch 
hochwertige Produkte mit Schwerpunkt Therapie vertreibt Damit wird deutlich, welchem Anspruch Sie genügen müssen, um 
erfolgreich zu sein. Darauf werden Sie gezielt vorbereitet Das Tempo Ihrer beruflichen Entwicklung bestimmen Sie in 
entscheidendem MaBe selbst Die gebotenen Konditionen, einschließlich Firmenwagen, werden kaum Wünsche offen lassen. In 
Domizilfragen sind wir flexibel 

Wir wünschen Fairneß und Diskretion bei der Kontaktaufnahme und erbitten Ihre Zuschrift 
deshalb an die Chiffreabteilung der beauftragten Industrieberatung, die eingeschaltet ist, um 
mögliche Sperrvermerke gewissenhaft zu berücksichtigen. Bitte, versehen Sie Ihre Zuschrift 
mit Werdegang in Stichworten, Lichtbild, Handschreiben, Zeugniskopien, Einkommerisvor- 
stellungen und Eintrittstermin. Postanschrift: 8022 Grünwald-München, Postfach 3 20. 




TUNG 

HANS-GEORG SCHU 




DB* INDUSTRIEPRAKTIKER 

MÜNCHEN-GRÜNWALD 


Projekt-Ingenieur 

Schiffbau 


' Wir sind ein bedeutendes deutsches Konzemuntemehmen mit breiter 
Produktpalette, weltweiten Aktivitäten und guter Auftrags läge. Für 
unseren Untemehmensbereich Marinatechnik suchen wir einen Di- 
plom-Ingenieur (TH oder FHS) mit auf einer Werft gesammelter Beruf- 
spraxis.. "- ; 

Das Aufgabengebiet umfaßt die Erstellung von Entwurfsberechnungen 
und -Zeichnungen von Marine-Oberwasserschiffen sowie die Ausarbei- 
tung der entsprechenden Bau- und Prüfbeschreibungen in deutscher 
und englischer Spreche. 

Wenn Sie über die geforderte Ausbildung sowie fundierte Kenntnisse 
auf. den Gebieten Schiffstheorie und Schiffsentwurf verfügen, engli- 
sche Sprach kenntnisse und evtl. Kenntnisse über EDV-Schiffsent- 
wurfsprog ramme mitbringen, sollten Sie sich bei uns bewerben, damit 
weitere Details in einem . persönlichen Gespräch erläutert werden 
können. Ihre Köntaktaufnahme unter Kennziffer 5283 mit tab. Lebens- 
tauf; Zeugniskopien und mögL Lichtbild erbitten wir über den zwi- 
schengeschatteten Personalwerbedienst, der Ihre Anfrage absolut 
vertraulich behandelt und dem Sie aufgeben können, wer Ihre Bewer- 
bung nicht erhalten solL 


Dipl.-Ing. Maschinenbau 

Es bestehen klare Verhältnisse und eine klare Konzeption: Das ausschreibende mittelständische Industrie-Unternehmen ist 
kerngesund und unangefochtener Marktführer in seinem speziellen Marktsegment Der Pro-Kopf-Umsatz liegt weit über dem, 
was heute normalerweise zu erwirtschaften ist Nicht von ungefähr: Befähigung, Leistung und Charakter waren hier stets täglich 
Brot und sind deshalb nicht renaissancebedürftig. Demgemäß will das Haus den gesuchten kreativen und dynamischen 

Chefkonstrukteur 

auf dem Weg in die Geschäftsfühmng 

i 

selbstverständlich erst einmal kennenlernen. Es schlägt deshalb vor, daß Sie zunächst die Position des Chefkonstrukteurs - 
etwa für 2 Jahre - übernehmen, um dann die technische Gesamtleitung, einschließlich Produktion, anvertraut zu erhalten. Der 
Schritt in die Geschäftsfühmng wird anschließend kein langwieriger mehr sein. Entsprechende Befähigung, Engagement und 
Personlichkeitswerte vorausgesetzt Sie allein bestimmen aufgrund Ihrer Leistung Zeitraum und Ausmaß Ihrer beruflichen 
Entwicklung. Das Unternehmen ist in einem speziellen Maschinenbaubereich tätig, in dem die Verarbeitung von Alu und Stahl 
und die entsprechenden Schweißtechniken einen Schwerpunkt bilden. Wenn Sie fachlich in der Nähe sind, von der 
Leistung sbe re ftschaft und Wesensstruktur aber voll dazu passen, kann von einer Lebensaufgabe gesprochen werden - 
übrigens im GroBraum Hannover. Mehr zu sagen, wäre weniger. 

Maschinenbauer mit Konstruktionspraxis und Fühmngserfahrung werden um die qualifizie- 
renden Angaben und Unterlagen gebeten. Bitte nicht ohne: kurze Darstellung der jetzigen 
Verantwortungsbreite, Werdegang in Stichworten, Zeugnisabschriften, Handschreiben, Licht- 
bild, Fremdsprachenkenntnisse, Einkommensvorstellungen und Eintrittstermfn. Die beauf- 
tragte Industrieberatung wird evtl. Sperrvermerke korrekt beachten, so daß Sie unbesorgt 
Kontakt aufnehmen können. Postanschrift: 8022 Griinwald-München, Postfach 3 20. 


UNTERNEHMENSBERATUNG 

HANS-GEORG SCHU 
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Fortbildung zum 
Geprüften Pharmareferenten 


Neben überdurchschnittlichen Investitionen in Forschung 
und Entwicklung wird bei uns auch die ständige Aus- und 
Weiterbildung unserer Mitarbeiter großgeschrieben. Dazu 
zählt ebenfalls die Fortbildung zum Staatl. Geprüften 
Pharmareferenten, die wir seit vielen Jahren mit großem 
Erfolg in unserem Haus selbst durchführen. Damit schaffen 
wir die Basis für die erfolgreiche Information der 
niedergelassenen Ärzte durch einen hochqualifizierten 
Außendienst. 

Wenn Sie sich für diesen Beruf interessieren, machen wir 
Ihnen folgendes Angebot: 

Wir haben für Sie eine umfassende Informationsmappe 
zusammengestellt. Hier finden Sie klare Antworten auf viele 
Fragen, die Sie im Zusammenhang mit dem Einstieg in 
einen neuen Beruf haben: Vom Lehrplan über die 
Voraussetzungen, um zur abschließenden Prüfung bei der 



~ nX 


Industrie* und Handelskammer zugelassen zu werden, bis 
zur Darstellung des typischen Arbeitstages eines Pharma- 
referenten. Eine Checkliste hilft ihnen bei der Entscheidung, 
ob eine Bewerbung für Sie persönlich erfolgversprechend 
ist. Die Firmenbroschüre sagt Ihnen alles Wissenswerte 
über unser Haus. 

Diese Voraussetzungen müssen Sie in jedem Fall erfüllen: 
Mittlere Reife oder Abitur, abgeschlossene kaufmännische, 
naturwissenschaftliche oder medizinische Berufsausbildung 
und drei bzw. ein Jahr Berufspraxis. Unter Umständen 
genügt auch ein nicht abgeschlossenes einschlägiges 
Studium (Medizin, Pharmazie, Chemie, Biologie etc.), 
mit bestandenen Zwischenprüfungen. Ihr Mindestalter: 

24 Jahre, Höchstalter 35 Jahre. Außerdem sollten Sie 
regional ungebunden sein. Ausbiidungsbeginn 1.4. 1984. 

Wenn Sie nach dem Studium aller Unterlagen zu der 
Überzeugung kommen, daß dieser Beruf - die eigenverant- 
wortliche Betreuung niedergelassener Ärzte in einem klar 
abgegrenzten Gebiet - Sie künftig wirklich ausfüllt, dann 
vereinfacht Ihnen der ebenfalls beigefügte Bewerbungsbogen 
die Kontaktaufnahme mit uns. 

Schreiben Sie uns also, wenn Sie sich zunächst umfassend 
informieren und erst dann entscheiden wollen - damit es 
später möglichst keinen Grund gibt, Ihre Entscheidung zu 
bereuen. 


baehrinqer 


Mgalenus 

U. 


Boeh ringer Mannheim GmbH 
Bereich Personal/PA 
Kennwort: 

Pharmareferenten - Fortbildung 
Postfach 31 01 20, 6800 Mannheim 31 


.. ,. .. 



für folgende schwerpunktmäßige Aufgaben: 

- Erstellung der Steuererklärungen 

- Prüfung von Steuerbescheiden 

- Betreuung der laufenden und Auswertung der 
abgeschlossenen Betriebsprüfungen 


- Mitwirkung bei der Lösung steuerlicher Probleme 
unserer Konzemgesellschaften 

Wir denken an eine Dame bzw. einen Herrn, die/der 
über gute Kenntnisse des Steuerrechts verfügt, er- 
worben durch eine mehrjährige Tätigkeit entweder in 
der Finanzverwaltung, der Steuerabteilung eines Un- 
ternehmens oder im steuerberatenden Beruf. 

Wenn Sie in einem Team aufgeschlossener Kollegen/ 
Kolleginnen mitarbeiton wollen, senden Sie uns bitte 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit tabel- 
larischem Lebenslauf, Zeugntskopien und Ihrer Ein- 
kommenserwartung. 

STUIV1IV1 GMBH 

Kattrepelsbrücke 1 • 2000 Hamburg 1 


Zum Ausbau unserer VertriebsorganlsatJon suchen wir einen 

Mltailieiter im AuBendienst 

für den GroBraum Aachen, Neuss, Möncheng ladbach, Krefeld, Kleve und Mülheim. 


Tätigkeit: 


Branche: 


Wir bieten: 


Bewerbungs- 

unterlagen: 


Betreuung eines fest abgegrenzten Bezirkes, In dem Sie selbständig 
tätig sein sollen. Pflege des bereits vorhandenen Kundenstammes. 

Weiterer Ausbau dieses Kundenkreises. Beobachtung der Marktsitua- 
tion und Kontaktpflege mit der für Sie zuständigen Vertriebs leltung. 

Außer den geschilderten Tätigkeiten erwarten Sie weitere interessante 
Aufgaben. 

Wir sind ein führendes Unternehmen der Antriebsbranche auf dem 
elektrotechnischen sowie getriebebaulichen Sektor. 

Unsere Investitionsgüter sind durch langjährige Werbeaktionen und 
durch umfangreiche Verkaufeerfolge bei der einschlägigen Industrie 
bestens eingeführt Branchenkenntnisse sind erwünscht, aber nicht 
unbedingt Voraussetzung. 

Das Alter unseres zukünftigen Mitarbeiters soll zwischen 25 und 40 
Jahre sein. 

Wir suchen einen Mitarbeiter, der an einer Dauerstellung interessiert ist 
um den laufenden Anforderungen des Marktes gerecht zu werden. Eine 
dynamische Person Ist erforderlich. 

Angestelltenverhältnis, Festgehalt und Umsatzprovision, Vergütung für 
Pkw, Tagesspesen, Teamarbeit sowie angenehmes Betriebsklima. 

Die Bewerbungsunterlagen müssen außer den Zeugnissen eine mög- 
lichst genaue Beschreibung der bisherigen Tätigkeit einen ausführli- 
chen Lebenslauf sowie ein neues Lichtbild enthalten. 

Sämtliche Bewerbungsunterlagen werden diskret behandelt 
Ihre Bewerbung wollen Sie bitte an die Firma 


AIIAV Adam Baumüiler GmbH 

Hildener Str. 30, 5650 Solingen 11 


senden. 



Mit Digital zum Erfolg 


llEllllllllllfe 


Wer wir sind, das wissen Sie. 1.500 Mitarbeiter haben in Deutschland einen zukunftsorientierten Arbeitsplatz. 12.000 installierte 

Systeme sind der Beweis für unseren Erfolg. 

Für unsere Niederlassung in Hamburg suchen wir baldmöglichst 

Software-Entwicklungsingenieure 


für Anwendungen in den Bereichen 


Bildschirmtext 


„vji. 

: V. 


Ihre Aufgaben: 

Unsere VAX/VMS-Systeme werden bereits mehrfach im ex- 
ternen Rechnerverbund eingesetzt Aufbauend auf dieser 
Infrastruktur realisieren Sie BTX-Anwendungen im Kunden- 
auftrag. Sie bearbeiten das gesamte Tätigkeitsspektrum von 
der Analyse über Software-Entwurf. Programmierung und 
Test, bis zur Abnahme und Wartung. 


Dialoganwendungen im 
Netzwerk 

Ihre Aufgaben: 

Sie konzipieren und realisieren im Kundenauftrag verteilte 
Dialoganwendungen, die in einem Netzwerk von VAX/VMS- 
Rechnern ablaufea Sie erarbeiten mit modernen SW-Ertt- 
wickiungswerkzeugen eine komfortable Bedienerschnitt- 
stelle oder die Anbindung an die DECnet-System-Software. 


Ihre Voraussetzungen: 

Mehrjährige Erfahrung in der Entwicklung von Dialoganwen- 
dungen in IBM- (MVS, C1CS, SNA) oderVAX-Umgebung (VMS, 
DECnet). Gute Kenntnisse in COBOL oder PL/1. Methoden 
des Software-Engineering sollten Sie aufgeschlossen gegen- 
überstehen. 


Ihre Voraussetzungen: 

Mehrjährige Erfahrung in der Entwicklung von Dialoganwen- 
dungen und Kenntnisse im Bereich der Rechnerkommunika- 
tron. Sie können in Pascal programmieren. Sollten Sie schon 
Erfahrung mit BTX gesammelt haben - umso besser! Wir 
möchten mit BTX-Profis sprechen, aber auch mit erfahrenen 
Software -Entwicklern, die sich in BTX einarbeiten wollen. 

Wi» bieten Ihnen eine zukunftsorientierte Tätigkeit und alle Sozialleistungen eines modernen Großunternehmens sowie ein markt- 
gerechtes Festgehalt. Daneben steht ihnen ein neutrales Firmenfahrzeug mit günstiger Privatnutzung zur Verfügung. Unsere 

Altersversorgung gilt als vorbildlich. 

Richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an unsere Personalabteilung. Zur Vorabklärung technischer Fragen können Sie 
Heim Stefan Sedlacek, Telefon 040/431 69-289, anrufen. Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen. 



Digital Equipment GmbH, Personalabteilung 

Schulterblatt 120, 2000 Hamburg 6 



UNION 

CARBIDE 


UNION CARBIDE Ist eines der führenden Groß- 
unternehmen mit weltweiten Aktivitäten in den 
verschiedensten Bereichen der Industrie. 

Oie INFORMATIONSVERARBEITUNG unseres' 
Hauses soll auf eine breitere Basis gestellt, 
werden. Für unser Team suchen wir einen 
qualifizierten 


ORGANISATION- 

PROGRAMMIERER 

in dar Hauptverwaltung arbeiten wir mit einer 
IBM /3d Modell 7 und umfangreicher Periphe- 
rie. Ein Netzwerk, das unsere deutschen Warf» 
und die ausländischen Schwestergesatlschaf- 
ten verbindet, wird z. Z. auf gebaut. Fortschritt»- , 
che Technologien wie Arbeitsplatz-Computer, ' 
Büroinformationssysteme und Electronic Mai- ' 
ling finden zunehmend Einsatz. 

Wir erwarten: 

• gute kaufm. Kenntnisse 

• mehrjährige Berufspraxis in der Organ»»- \ 

tion und EDV \i 

• gute Systemkenntnisse mögl. mit IBM /34 ;3 
oder /38. Programmiersprachen: RPG und j 
evtl. COBOL 

• selbständiges projektbezogenes Arbeiten 

• Grundkenntnisse der englischen Sprache - 

Wir bieten: 

e gründliche Einarbeitung und weiterführen- - 
des Training 

• leistungsorientiertes Jahreseinkommen 

• Sozial leist ungen eines modernen Untemsh. 
mens. 

Wenn Sie mit uns Zusammenarbeiten möchten, 
richten Sie bitte ihre Bewerbung an unsere 
Personalabteilung. Wir reagieren schnell. 

UNION CARBIDE DEUTSCHLAND GMBH i 
Hauptverwaltung Mörsenbroicher Weg 200 i 
4000 Düsseldorf 30, Tel. 02 11 / 6 39 01 1 



Reyber zählt zu den füh- 
renden Handelsunternehmen 
auf dem Gebiet der Verbin- 
dungs- und Befestigungs- 
te chnik. Unsere Vertriebs- 
aktivitäten erstrecken sich 
schwerpunktmäßig auf Nord- 
deutschland. Hoher Service- 
Standard und Zuverlässigkeit 
begründen unseren Erfolg. 


Zum systematischen Andren unserer Marktpodtion 
soeben wir für das Gebiet Großranm Bremen-Bremer- 
haven einen beweglichen, in seiner Persönlichkeit 

gefestigten 


Verkäufer 

für den AuBendienst 


Der berufliche Werdegang sollte Kontinuität und 
Verkaufserfolge erkennen lassen. Diese interessante 
und entwicklungsfähige Position setzt hohes persönli- 
ches Engagement vpraus. Thr Erfolg wird die Höhe 
Ihres Einkommens mitbestunmen. 

Wenn Sie sich dieser interessanten Aufgabe gewach- 
sen fühlen, senden Sie uns bitte Ihre Bewerbungs- 
unterlagen zu. 

F. Reyher Nchfg. 

Haferweg 1, 2000 Hamburg 50 


Wir optimieren Computer-Leistungen 

Wir sind ein international erfolgreiches Software-Unternehmen und befassen uns 
in einem Geschäftsbereich mit der Software für die Systementwicklung von IBM- 
Großcomputem. 


Zum 2. 1. 1984 suchen wir einen 

leitenden 

Vertriebsbeauftragten 

Hamburg 

Nach entsprechender Schulung und Einarbeitung sollen Sie im norddeutschen 
Raum unsere Software-Pakete gezielt an Benutzer von IBM-Computem verkaufen. 

ä? w^ 8 2D r8öl ??5ä‘SÄ! ,öabe 0rfo . , 9 retah bewältigen zu können, benötigen 
Sie Verkaufs- und EDV-Erfahmng sowie sehr gute Englischkenntnisse Dtae 
Tätigkeit Ist mehr kaufmännisch als technisch orientiert Sie verK>ln7rf 
hohem Niveau, und Sie sollten Initiative und Oberzeugungsfähigkeit bSteen 

Wir bieten gute Entwicklungsmöglichkeiten sowohl hinsichtlich des Einkommens 
als auch der Stellung innerhalb unseres Unternehmens. 


Zu einer ersten vertraulichen 
Kontaktaufnahme steht Ihnen 
unser Berater, Herr R Bollmohr, 
zur Verfügung. Richten Sie bitte 
Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen an ihn. 
Er wird Ihre Sperrvermerks strikt 
einhalten. 


Mercuri Urval 

Di« PwaomKreretuog für Mario** und Vtetaut 

Englische Planke 6 • 2000 Hamburg 11 


i ST 040/365028 
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steme 


Wir smd ein Unternehmen der Elektronikindustrie in Bremen. Auf der Basis eigener Hard- und Software liefert unser Bereich Prozeßdatensysteme 

schlüsselfertige Leitsysteme mit den Schwerpunkten Ver- und Entsorgung, Verkehr und Industrie. 

Mit marktgerechten, zukunftssicheren Systemen und Systemkomponenten konnten wir in den letzten Jahren überdurchschnittliche Erfolge erzielen, dies insbesondere 
mit unserem Atkis-Warten-Leitsystem AWL 1300 und den Systemkomponenten Synchron-Duplex-Rechner SDR 1300 und dem Prozeß-Video-System PV$ 1300. 


Füruoseren Verkaufsbereich Nord mit den Verkaufsbüros Bremen und Köln 
suchen wir kurzfristig den kompetenten 

Verkaufsbereichs- Leiter 


Für unsere zentrale Vertriebsunterstützung suchen wir 

Pro j ektingenieure 


Ihr Dienstsitz ist in unserer Zentrale in Bremen. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, 
wenn Sie bereits erfolgreich im Bereich der 
Prozeßautomation oder auf ähnlichem Gebiet 
tätig waren und eine Gruppe von Vertriebs- 
Ingenieuren geführt haben. Neben einer 
soliden technischen Grundausbildung erwar- 


ten wir mehrjährige Verkaufserfahrung und 
einen klaren, aktiven Führungsstil sowie die 
Bereitschaft zur Kooperation mit den internen 
Steden des Bereichs. Zur ersten Information 
vermitteln wir Ihnen gern einen Telefontermin 
mit dem Leiter unseres Markt-/Produkt- 
bereiches Prozeßdatensysteme. 


Sie sind Diplom-Ingenieur [TU/FH) und verfügen 
über Erfahrungen in der Projektierung und 
Planung von rechnergestützten Leit Systemen für 
Gas-, Wasser- und Stromverteilung bzw. für 
industrielle Fertigungsprozesse - aus der Sicht 
des Anwenders oder des Herstellers. Neben 
einer soliden Grundausbildung erwarten wir. 


daß Sie für neuartige Aufgabenstellungen 
eigenständig Lösungsvorschläge erarbeiten 
können und bereit sind, mit Initiative die 
Zusammenarbeit zwischen Vertrieb und internen 
Stellen zu koordinieren. Wenn Sie die entspre- 
chenden Voraussetzungen erfüllen, freuen wir 
uns auf Ihre Bewerbung. 


Zur ersten Kontaktaufnahme steht Ihnen Frau Kammrath, Tel. 0421/457 23 39, zur Verfügung, um allgemeine Fragen zu beantworten oder ein Fachgesprach zu vermitteln. 

Die üblichen Bewerbungsunterlagen, aus. denen auch Ihr Gehaltswunsch hervorgehen sollte, senden Sie bitte an: 

Krupp Atlas Elektronik GmbH - Personalabteilung, Postfach 448545, 2800 Bremen 44 

<§> KRUPP ATLAS ELEKTRONIK 
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Marktstarkes Unternehmen - Einrichtungsbau 

Wir sind ein seit Jahrzehnten erfolgreiches, international eingeführtes Unternehmen mit 
einem Gesamtumsatz von 50 Mio. und Sitz in Baden-Württemberg. Wir bieten maßge- 
schneiderte und praxisgerechte Problemlösungen für den anspruchsvollen individuellen 
Innenausbau von Ladenlokalen und Geschäftsräumen in den Branchen Parfümerie und 
Kosmetik, Friseurhandwerk sowie Augenoptik. Eine breite Palette spezieller Einrich- 
■ tangsgegenstände fertigen wir selbst. Auf erstklassige Qualität und perfekte Funktion 

legen wir ebenso Wert wie auf attraktives Design und hohen Komfort. Da der bisherige 
Stelleninhaber altershalber ausscheidet, suchen wir einen qualifizierten 

Bereichsleiter Export 

von dem wir eine erfolgreiche Fortführung unseres Auslandsgeschäfts mit Schwerpunkt 
- Europa (drei Tochtergesellschaften), aber auch in Obersee erwarten. Dabei liegen die 

Hauptaufgaben des neuen Mitarbeiters in der Koordinierung und Überwachung aller 
• .. . Auslandsaktivitäten, in der wirkungsvollen Kunden pflege, der Anbahnung neuer Kun- 

denkontakte sowie der Erschließung weiterer Auslandsmärkte. Zur Erledigung der 
administrativen Aufgaben steht ein eigener Innendienst zur Verfügung. 

' Für diese attraktive Position, die in unserem Unternehmen einen hohen Stellenwert 
. einnimmt, suchen wir Kontakt mit einem im Exportgeschäft erfahrenen Herrn, der in der 
- Lage Ist, die Steuerung der vorhandenen Vertriebsorganisation und die Erschließung 
weiterer attraktiver Auslandsmärkte zu übernehmen. Neben einem hohen Maß an 
persönlichem Engagement, unternehmerischem Denken, Eigeninitiative und Kontaktfä- 
. Ir . ; higkeit erwarten wir verhandlungssichere Kenntnisse der englischen und der französi- 
_ ; sehen Sprache sowie, wenn möglich, Branchenkenntnisse aus den Bereichen Möbel, 
Laden- bzw. Messebau oder Objekteinrichtangen. Alter: zwischen Mitte 30 und Mitte 40. 

.Wenn diese auf langjährige Zusammenarbeit ausgerichtete Position in einem anerkannt 
erfolgreichen und weiterhin expansiven Unternehmen Sie reizt - auch qualifizierte 
Herren aus «der zweiten Reihe“ haben eine Chance richten Sie bitte Ihre vollständige 
. . Bewerbung mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, Ihren Einkommensvorstellungen 

und Angaben zum möglichen Eintrittstermin unter V-495 an die beauftragte Beratungs- 
gesellschaft zu Händen von Herrn Elser, der Ihnen auch für zusätzliche telefonische 
Informationen zur Verfügung steht Diskretion ist selbstverständlich. 


DR. HÖFNER • ELSER • DR.TOBIEN 

MANAGEMENT- UND PERSONALBERATUNG BDU 

7000 Stuttgart 80 • Albstadtweg 4 • Postfach 8008 69 • Tel. (07 11) *7 80 00 22 




Vielfältige Märkte und Erzeugnisse 

Die fischer-werke mit Stammsitz nahe Freudenstadt im Schwarzwald und weltweit 1500 
Beschäftigten sind für innovative Produkte international bekannt Mit den in Sparten 
organisierten Erzaugnisbereichen fischerdübel, fischertechnik, fischerCBOX und Pho- 
tasette ist das Unternehmen in vielen Märkten und ganz unterschiedlichen Vertriebswe- 
gen tätig. Gesucht wird an die Spitze der Abteilung 


Zentrales Marketing 

ein Marketing-Fachmann, der im Teamarbeit folgende bersichsübergreffende Aufga- 
ben für das Gesamte ntemehmen verantwortlich wahmehmen soll: Koordination und 
methodische Weiterentwicklung der Marketingplanung; Aufbau, Unterhalt und Weiter- 
entwicklung einer Marketingdatenbank; Konzeption, Durchführung und Aufbereitung 
von Markt- und Vertriebsuntersuchungen in bezug auf Zielgruppen, Produkte, Anwen- 
dungen und Distribution; Unterstützung von Spartenteitem und Geschäftsführung bei 
der Entscheidungsvorbereitung zu strategischen Fragen der Marktbearbeitung; Abklä- 
rung von Marktchancen und Zielgruppen in bestehenden und neuen Märkten. Die 
Position untersteht direkt dem Geschäftsführer Marketing und Vertrieb, ist gut dotiert 
und bietet längerfristig noch weitere Entwicklungsmöglichkeiten in Unienfunktionen. 

Der geeignete Bewerber für diese Position ist Diplom-Kaufmann, Betriebswirt oder 
auch Wirtschaftsingenieur (dipl., FH odergrad.), kommt vorzugsweise aus der Konsum- 
güter- bzw. Markenartikelindustrie und besitzt mindestens eine dreijährige Berufspra- 
xis, die er z. B. im Produkt-Management, in der Marktforschung, der Marketingplanung 
oder auch einem verwandten Bereich erworben haben kann. Im persönlichen Bereich 
sollte er eine gesunde Leistengsorientierung besitzen und konzeptionelles sowie 
analytisches Denken zu seinen Stärken zählen. Englisch in Wort und Schrift sowie eine 
zusätzliche Fremdsprache ist erforderlich. Ideaialter: Anfang - Ende 30. 

Wenn Sie diese Aufgabenstellung in einem modernen, zukunftsorientierten und 
erfolgreich arbeitenden, internationalen Unternehmen reizt, bitten wir um Ihre Bewer- 
bung mit tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild und Zeugniskopien sowie Angaben zu 
Einkommenserwartung und Eintrittstermin unter V-211 an die beauftragte Beratungs- 
gesellschaft zu Händen Herrn Dr. Tobien. Telefonische Zusatzinformation ist möglich, 
Diskretion selbstverständlich. 

DR. HÖFNER • ELSER • DR.TOBIEN 

MANAGEMENT- UND PERSONALBERATUNG BDU 

7000 Stuttgart 80 • Albstadtweg 4 * Postfach 800869 ■ Tel. (0711) *7800022 
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Schlegel 


Schlegel-Profile - weltweit ein Begriff 

Wir sind die Tochtergesellschaft eines international tätigen US-amerikanischen 
Unternehmens in Hamburg. 

Auch in Deutschland sind wir als mittlerer Betrieb seit vielen Jahren mit unseren 
Kunststoffprodukten in der Kfz-, Bau- und Flugzeugindustrie sehr erfolgreich. 

Eine permanente und marktgerechte Forschungs- und Entwicklungsarbeit bietet 
dafür die Grundlage. 




Zur Sicherung unserer bedeutenden Marktposition suchen wir zusätzlich einen 

Ingenieur - Fahrzeugtechnik 

' : V; für unsere Abteilung 

Auto-Produktentwfcklung 

te enger Zusammenarbeit mit der Pkw- und Nutzfahrzeugindustrie sollen Sie u. a. zielstrebig an der 
Entwicklung von Dichtungsprofiten arbeiten. 

Die Position besitzt für uns einen hohen Stellenwert, sie ist gut dotiert und bietet große Möglichkeiten 
der pertönlichan Entfaltung. Ihr Arbeitsplatz befindet sich in Hamburg. 

Del Bereitschaft, gelegentlich zu reisen, müssen wir voraussetzen. Selbstverständlich übernehmen wir 
die mit einem Wohnungswechsel verbundenen Kosten. 

Herr J. Wefes'erwartet mit Interesse Ihre aussagefahigen Bewerbungsunterlagen. 

SCHLEGEL GMBH 

rBiedowstraße 33, 2000 Hamburg 74. Telefon 0 40 / 73 32 90 
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Mit Digital zum Erfolg 

Sie kennen uns. 1.500 Mitarbeiter haben in Deutschland einen zukunftsorientierten Arbeits- 
platz. 12.000 installierte Systeme sind der Beweis für unseren Erfolg. 

Für unsere Hamburger Geschäftsstelle suchen wir einen 

Vertriebsbeauftragten 

für den technischen OEM-Bereich 

Als vertriebsorientierter Ingenieur sind Sie verantwortlich für das Erreichen der Umsatzziele 
sowie die technische Beratung und den Ausbau unserer Kundenbasis in diesem Bereich. 

Mitbringen sollten Sie einen technischen Hochschul-/Fachhochschulabschluß sowie 
grundlegende Software- und Hardware-Kenntnisse. 

Suchen Sie eine interessante Herausforderung, die Kommunikationsfähigkeit. Durch- 
setzungsvermögen, Verhandlungsgeschick sowie gute Englischkenntnisse erfordert? Dann 
nehmen Sie mit Herrn Emst Friedrichs, Tel. 040/4 31 69-292, Kontakt auf. oder senden 
Sie uns direkt Ihre Bewerbungsunterlagen. 
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D l Digital Equipment GmbH, Personalabteilung, 

1 Schulterblatt 120, 2000 Hamburg 6 
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Wir sind eine international erfolgreiche Untemehmensgruppe der chemischen Industrie, jedoch kein Groß- 
Konzera. Als Spezialist vieler Problemlösungen sind wir mit unserem ständigen technologischen Vorsprung in 
vielen Bereichen Marktführer. Für die Automobil-Industrie , einem unserer Absatz-Partner, haben wir eine 
Neuentwicklung mit überraschend hoher Akzeptanz geschaffen und technisch durchgesetzt. Damit sind die 
Voraussetzungen für einen selbständigen Unternebmensbereich geschaffen, den es non innerhalb unserer 
Gruppe weltweit aufzubauen and za leiten gilt. Hierfür suchen wir einen fähigen 


Manager 

Kfa-Zuliefer-Industrie 


Als idealer Bewerber sollten Sie eine solide wissenschaftliche Ansbildung aus der Verfahrenstechnik oder der 
Chemie mitbringen und Erfahrungen in der Kfr-Zoliefer-Indnstrie gesammelt haben. Fließbandfertigung und 
Roboter-Einsatz müßten Sie von der Anwendung her kennen. Wir stellen ans ebenfalls vor, daß Sie mit 
Qualitätssicherung, Anwendungstechnik und Vertrieb zur Kfz-Industrie exzellent umzugehen wissen. 

Ihre fachlichen Voraussetzungen ergänzen sich idealerweise mit einem Alter zwischen Mitte 30 und Mitte 40, 
Energie, Durchsetzungsvermögen und Ausdauer. Sie müssen als Motor des neuen Unternehmensbereichs 
fungieren können. Der Aufbau beginnt mit einem kleinen, aber sehr schlagkräftigen Team, so daß wir nicht 
den Konzern-Mann, sondern den tatkräftigen und engagierten Praktiker suchen. Aufgrund Ihres internatio- 
nalen Einsatzes erwarten wir in jedem Fall sichere englische and möglichst auch französische Sprachkenntnis- 
se, eine weitere Fremdsprache wäre von Vorteil. Ihr Dienstsitz wäre in der Schweiz. 



Beziiksleiter 


die erfolgreiche Arbeit auf dem Gebiet der Akquisition und die varkaufsonentferte 
Betreuung von Vertragspartnern nachweisen können. Erstklassige Branchenkenntnis- 
se, Bereitschaft zum persönlichen Einsatz und überzeugendes Auftreten sind unab-. 
dingbare Voraussetzungen für diese Tätigkeit 

Sie erhalten von unseren Stabsabteilungen Marketing, Verkaufsförderung und Händ- 
lerorganisation jede Unterstützung, die Sie in die Lage versetzt, effizient zu operieren. 

In dieser verantwortungsvollen Position werden Sie über einen beachtlichen Hand- 
lungsspielraum verfügen, der es Ihnen ermöglicht Entscheidungen direkt vor Ort zu 
treffen. 

Oie Dotierung entspricht den gestellten Anforderungen. Sie können Ihr Einkommen 
durch zusätzliche Erfolgsprämien noch wesentlich steigern. 

Wenn Sie sich angesprochen fühlen und bereit sind, sich an Zielen messen zu lassen, 
dann senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an unsere Personal- 
abteilung. 

Eine Vorab-Information geben Ihnen gerne unsere Regionalfelter 

in Hamburg: Herr Sitz, Tel. 0 40 - 6 32 10 54 
ln Düsseldorf: Herr Treitz, Tel. 02 1 1 - 27 50 37 
In München: Herr Dr. Maffei, Tel. 0 89 - 46 50 10 

Atta Romeo Vertriebsgesellschaft mbH 

LärchenstraBe 110, 6230 Frankfurt am Main - 80 




investiert In die Zukunft: 


- in die Entwicklung neuer Produkte vier Milliarden DM. 

- in die Entwicklung eines leistungsfähigen Händlemetzes 
in Deutschland. 

Zur Durchsetzung unserer Ziele suchen wir hochqualifizierte kaufmännische 


Auch wenn sie heute noch nicht an einen Wechsel denken, sollten sie ein erstes Informationsgespräch mit 
unserem Berater führen. Hierzu und zu einem eventuell weiterführenden Kontakt steht Ihnen Herr G. 
Bresink-Wehrbeim zur Verfügung. Er sichert Ihnen absolute Diskretion zu. Ihre Bewerbungsunterlagen 
senden sie bitte unter der Projekt-Nr. PB 83 direkt an ihn: 


Nachwuchskraft fiir \fertrieb 


aus Bank, Industrie oder Außen] 


(Ull 


del 


für unsere Zweigniederlassung Hamburg ge- Ihnen ein hohes Maß an Aufgeschlossenheit 
sucht und Kontaktfähigkeit 


GBW 

WIRTSCHAFTSBERÄTUNG GMBH 

POSTFACH 900444 • 6000 FRANKFURT/M. 90 • TELEFON 0611 - 784800 


Günter Kaiser 
von der 

Hamburg-Mannheimer: 
„Unsere Größe ist 
Ihre Chance. Sie 
heißt mehr Zukunft, 
mehr vom Leben.“ 


Wir bieten einem Mediziner die Übernahme 
einer verantwortungsvollen und selbstän- 
digen Aufgabe als GeseKschaftsarzt 
Ihre Kenntnisse auf dem Gebiet der Medi- 
zin werden Sie in die Lage versetzen, 
die medizinische Risikobeurteiiung von 
Lebens- und Unfallversicherungen vorzu- 


Investitionsgüter - Großraum Hamburg 

Unser Ziel ist es, mit Produkten von höchstem technischen Niveau und optimaler Wirtschaftlichkeit unseren 
vorderen Platz auf dem Weltmarkt noch weiter auszubauen. Wir erreichen dies erfolgreich mit mehreren tausend 
Mitarbeitern, die hochwertige Spezialmaschinen entwickeln und produzieren. Unser auch weiterhin wachsender 
Umsatz von mehreren hundert Mio. DM und unsere zahlreichen Beteiligungen im ln- und Ausland erfordern zur 
Entlastung und Unterstützung des Finanzchefs die zusätzliche Mitwirkung eines hochqualifizierten Experten als 


Fachmann Finanzwesen 


Zu seinem Aufgabenfeld gehört insbesondere die Mitarbeit bei der 

• Beurteilung und Betreuung von Vermögens- und Finanzanlagen, 

• Überwachung und Steuerung von Beteiligungen, 

• Erstellung und Kontrolle von Untomehmensplänen, 

• Vorbereitung finanzpolitischer Grundsatz- und Einzelentscheidungen. 

Nach erfolgreicher Einarbeitungszeit werden einzelne Aufgabenbereiche zur selbständigen Betreuung übertra- 
gen. 

Besonderen Wert legen wir bei diesem Herrn auf seine Befähigung, fachlich zu überzeugen, sowie auf einen 
intensiven aufgabenbezogenen Arbeitsstil. Von Führungsaufgaben in der Linie wird er weitgehend entlastet 
sein; die Möglichkeiten zum weiteren fachlichen Aufstieg sind dagegen sehr groß und vielseitig. Der bisherige 
Werdegang sollte ein Studium und einschlägige Kenntnisse und Erfahrungen in der Industrie und/oder 
Bankbereich einschlieSen. 

Vertragsgestaltung und Dotierung richten sich nach dem für das Haus selbstverständlich gehobenen Rahmen 
und berücksichtigen die nachgewiesene Qualifikation und die verantwortungsvolle Tätigkeit. 

Richten Sie bitte ihre mit „FFW U gekennzeichnete Bewerbung (Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild sowie 
handgeschriebenen Begleitbrief mit Angaben über Eintrittsmöglichkeit und Gehaltsvorstellung) an den von uns 
beauftragten 

Personalberater Dipl.-Psych. Hermann Fischer 
6900 Heidelberg 1, Zum Steinberg 47 

der ihnen auch telefonische Auskünfte gibt (Tel. 0 62 21 / 4 99 05) sowie für Diskretion und Beachtung etwaiger 
Sperrvermerke bürgt. 


Mediziner 


nehmen. Wir werden Sie auf dieses 
Aufgabengebiet ergänzend vorbereiten. 
Die Dotierung der Position ist funktions- 
gerecht. 

Interessierte Damen und Herren bitten wir 
zur Vorbereitung eines Gesprächs um 
Zuschriften mit den wichtigsten Ausbil- 


dungs- und Berufsdaten an die Personal- 
abteilung, Frau Schmidt, Überseering 45, 
2000 Hamburg 60. 




I 
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Hermes ist der führende deutsche Kreditver- 
sicherer. Seit 1917 bieten wirden Unternehmen 
unserer Wirtschaft Sicherungsmöglichkeiten 
gegen Forderungsausfälle und eine Palette von 
Dienstleistungen im Finanzbereich. Unser Ge- 
schäft hat Zukunft 

Das stellt verstärkte Anforderungen an unsere 
Firmenberatung. 

Nach einer sorgfältigen, fachbezogenen Vor- 
bereitung sollen Sie zunehmend selbständig 
Beziehungen zu unseren Geschäftspartnern 
pflegen und insbesondere neue Verbindungen 
anbahnen. 

Dabei werden Sie mit Unternehmern und 
Führungskräften verhandeln. Das erfordert von 


Sie können sicher sein, daß wir Ihren Einsatz: 
und Erfolg- honorieren. > 

Bitte richten Sie ihre schriftliche Bewerbung 
mit den üblichen vollständigen Unterlagen ap 
die Leitung der Zweigniederlassung Hamburg 
Chilehaus A, Ftechertwiete 2 
2000 Hamburg 1, Telefon 040/33965-0 


Hermes 

Kreditversicherungs-AG 



Zieht es Sie in den Süden? 

Unser Vertriebsbüro in München wartet auf Sie. Wir sind ein führendes 
Unternehmen der Kompensationsschreiberbranche mit z. Zt 14 techni- 
schen Büros in der Bundesrepublik und eigenen technischen Büros in 

Europa und USA 

Rufen Sie uns an, 

oder senden Sie Ihre Bewerbung an: 


/ / /NJ 


/ 


MESSDATENERFASSUNG 

Unseis GmbH 
VieIHzer Str. 43, 8672 Selb 
Tel. 0 9287/7 90 22-28 


FORTSCHRITT MIT REWE 


Die REWE-Handelsg ruppe 
gehört zu den größten Le- 
bensmittelhandelsorgani- 
sationen im europäischen 
Raum. Die Wachstumsrate 
der Gruppe liegt über dem 
Branchendurchschnitt. Für 
unsere Allgemeine Organi- 
sation suchen wir einen 
jüngeren 


ORGANISATOR 


Das Aufgabengebiet um- 
faßt schwerpunktmäßig 
das Aufnahmen des Ist-Zu- 
standes, das Analysieren 
und Neugestatten von Ar- 
beitsabläufen, auch unter 
Berücksichtigung des 
EDV-Einsatzes einschl. der 
Realisierung und Kontrolle, 
das Formulieren von Ar- 
beitsanweisungen und de- 
ren praktische Durchfüh- 
rung, das Einsetzen von 
Organisationsmitteln, das 
Erarbeiten von Stellenbe- 
schreibungen einschl. Ana- 
lyse bestehender und Kon- 


zeption neuer Stellenstruk- 
turen. 

Fundierte betriebswirt- 
schaftliche Kenntnisse 
(möglichst Dipl.-Kaufmann 
oder Dipl.-Betriebswirt). 
Einsatzbereitschaft, Durch- 
setzungsvermögen, Kon- 
taktfähigkeit, Einfühlungs- 
vermögen und die Bereit- 
schaft, im Team zu arbei- 
ten, setzen wir voraus. Er- 
fahrungen in der Allgemei- 
nen Organisation sind er- 
wünscht Wir sind aber 
auch gern bereit die not- 


wendigen Methoden und : 
Techniken zu vermitteln. 

Wir bieten eine selbständig ; 
ge Tätigkeit und eine ent- 3 
wicklungsfähige Position ! 
mit guten vertraglichen ’ 
Konditionen. Bitte senden 
Sie ihre Unterlagen mit Le- k 
benslauf, Zeugnisabschrift 
ten, Gehaftswünschen und 
Lichtbild an 

REWE-ZENTRAL-AG 
Personal wesen 

DomstraSe 20 - 
5000 Köln 1 ~ 

Telefon: 0221/1655-209 
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Nur mit einer absolut überzeugenden 
Bewertung erzielen Sie beute den ent- 
scheidenden Vorsprung. 

Nutzen Sie dazu meine Erfahrung als 
langjähriger Personalleiter und Bewer- 
bungsberater. : 

Ich erarbeite mit Ihnen ihre individuelle 
Bewertung, mit der Sie sich qualifiziert 
präsentieren. 

Diskrete unverbindliche Information: 




DipL^eMebewfrt Vofcw Sch ed e 

5880 Iserlohn, Bieter StT. 55, Tel. 0 0 23 71 Z36233 


Wir bauen IßdustrieofeoanJagen und gehören auf diesem Gebiet zu den Marktführem. Der Arbeitsanfall macht es notwendig, daß ein 

Konstruktions-Ingenieur (TU/FH) 

vorgesehen als 

stv. Leiter der zentralen Konstruktion 

deren Leiter unterstützt und einen Teil von dessen Aufgaben übernimmt. Kcmgebiet ist die Optimierung und Kontrolle des maschmenbauliehen Gehalts der Anlagen schon am Zeichenbrett. Dabei 
handelt es sich um Stahlkonstruktionen, Maschinenelemente. Fördersysteme und alle Arten von Antriebstechnik. Nach Bewährung kämen die ständige Vertretung in der Führung der Abteilung 

(ca . vierzig Mitarbeiter, davon rd. ein Drittel Ingenieure) hinzu. 

Der richtige Mann hierfür wäre ein Maschinenbauingenieur TH, TU oder FH (auch z. B. Schiffsingenieur) von etwa fünfunddreißig Jahren mit langjähriger Erfahrung als Konstrukteur im 
Entwerfen, Auslegen und Berechnen von maschinenbaulichen Komponenten der o. g. Art und als Gruppenleiter in der Konstruktion. Die Fähigkeit, qualifizierte Konstrukteure und Mitarbeiter zu 

motivieren und zu guter Leistung zu führen, halten wir für besonders wichtig. 

Wünschenswert wäre es, wenn zusätzliche Erfahrungen in Wärme-, Strömlings- oder Werkstofftechnik sowie in Standardisierung, Wertanalyse oder CAD vorlägen. 

Bitte nehmen Sie telefonisch 02 01 / 23 33 39 oder schriftlich mit der von uns beauftragten Mummen + Partner Personalberatung GmbH. Hachestraße 34, 4300 Essen 1 , unter Positionsnummer 

320, Verbindung auf. 

Ihre Kontaktaufhahme unterliegt absoluter Vertraulichkeit, Sperrvermerke oder sonstige Diskretionswünsche wenden sorgfältig beachtet. 

MUMMERT + PARTNER 


-Auskunft 
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itändlsctier Hersteller von therapeutischen 
Qtfk, die mit der hohen Qualität unserer 
anerkannte Position bei Anwendern und 
Vertrieb kontinuierlich aus und suchen 


heraterfinnen) 


en 

and, Oberfranken 


Trainee-Programm für Ingenieure 

Als konzerngebundenes Unternehmen des Spezial maschinenbaus beschäftigen 
wir rund 2500 Mitarbeiter an verschiedenen Standorten in Deutschland. Eine 
beständige und solide Entwicklung kennzeichnet unsere anerkannte Stellung am 
Markt. 

Zukunftweisende Technologien in Verbindung mit modemen Managementme- 
thoden werden diese Entwicklung auch weiterhin absichem. 

im Rahmen unserer langfristigen Zielsetzungen bauen wir unseren Mitarbeiter- 
Stamm qualitativ aus. Gute berufliche Chancen erhalten bei uns 

Diplom-Wirtschaftsingenieure 

Diplom-Ingenieure 

mit Universitätsabschluß als Führungsnachwuchs für die Fertigung und Mon- 
tage. 


‘iMesafe*. 
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inte Gesprächspartner für Arzt und Klinik 
kirctistehverm&gen und physische Betsst- 
; entsprechend sind unsere Leistungen. 

n werden, können Sie sich bei uns tör 

uns beauftragte Personalberatungsgesen- 
riftfleti mit den üblichen Unterlagen unter 
merke werden sefostverfttändUch berück- 


& Partner GmbH 

zeigen * Untemehvnensberatung 
>rf 30 • Telefon 0211/4941 65/66 


Düsseldorf 


Lon 


Wien 


Zürich 


Die Vorbereitungszeit wird 15 Monate betragen, nach der unsere neuen Mitarbei- 
ter qualifizierte Aufgaben in unserem Werk in Niedersachsen übernehmen sollen. 
In einer vorgeschalteten Informationsphase werden wir Sie zusätzlich mit den 
Bereichen vertraut machen, die für das Verständnis der innerbetrieblichen 
Abläufe, Funktionszusammenhänge und Arbeitstechniken bedeutsam sind. 

Wir stellen überdurchschnittliche Anforderungen an unsere Mitarbeiter und 
erwarten deshalb neben einem Examen mit Pradikatsabschluß gute englische 
Sprachkenntnisse. 

Herren, die diese Bedingungen erfüllen, sollten sich über den von uns beauftrag- 
ten Personal-Anzeigendienst telefonisch am Sonntag zwischen 15 und 18 Uhr 
weiter informieren; Sie können sich jedoch auch schriftlich mit den üblichen 
Unterlagen unter Kennziffer 3649 bewerben. Ihre Sperrvermerke werden selbst- 
verständlich berücksichtigt. 


Emst H. Dahlke & Partner GmbH 

Personelle Beratung * Personalanzeigen * Untemehmensberatung 
Kapellstraße 29 • 4000 Düsseldorf 30 * Telefon 0211/494165/66 


len? 
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15-18 UHR 


Sonntags-Auskunft 


Wir sind dto Toditergeseftodnft eines bekannten eun mischen Elek- 
trokonzems, der als Hersteller von freiprogranunlerba m Steuergerä- 
ten einen anerkannten Namen besitzt Unsere Produkt zeichnen sich 
ihirch umfassendes technisches Know-how und eine i hohen QuaH- 
tätestandard aus. 

Wir woRen unsere Position weiter ausbauen und suc en deshalb für 
den Räum Köln/Essen einen 

Vertriebsingenlei r 




der von «einem fetzigen Wohnsitz aus die besteh nden Kunden 
betrauen -und neue Jtinzugewlnnen soft. Neben elnei elektrotechni- 
schen Ausbildung erwarten wir von unserem neuen A iBendienstmlt- 
arbelter Kontaktbereitschatt, Selbständigkeit und ein »fies Maß an 
Einsatzbereitschaft Sei Eignung steht die Position d s Regio na Dei- 
ters In Aussicht 


Unsere Anfofderungen sind hoch, entsprechend ist 
das Sie Interessieren whd. Informieren Sie sich. 


Angebot, 


Wehere Infor mati onen gibt Ihnen der von uns beauftr gte Personal- 
Amalgendlenst, an den Sie sich auch schriftlich mH den üblichen 
Unterlagen unter Kennziffer 3643 wenden können. Ihre : pemiormerke 
weiden selbstverständlich berücksichtigt 

Emst H. Dahlke & Partner GmbH 

Personelle Beratung * Personalanzeigen • Untemeh nensberatung 
KapettstraBe 29 • 4000 Düsseldorf 30 - Telefon OS 11/4941 65/66 


London 


Wien 



Nicht „Verkaufen um jeden Preis*, sondern unsere Spitzenkollektion Schweizer Qualitats- 
Armbandühren mit'Erfofg beratend anbieten} 

In Welferverfoigung dieses Konzepts suchen wir zur Verstärkung unseres Außendienstes Nord 
(PLZ-Teiie 2. 3, Telle von-4) 

den ' -■■ 


zum Besuch unserer Fachhandelspartner (Juweliere. und erste Uhrenfachgescljiäfte). 

Wir sind ah einer langjährigen Zusammenarbeit interessiert und bieten entsprechende Konditio- 
nen. 

Eintrittstermini 1; Januar 1984 oder später. 

Bitte senden: Sie. ihre kompletten Unterlagen an I 


7530 PtaM# 


Loches, Offizi^e r Zeitneh mer 

<2QG XMCHmxsche ***** 

Winterspiele XXBL Olympiade 

Sarajevo19B4 los Angeles 1984 

äbb? - OQO 


12 000 DM 
Em Monat 

verdienen Sie als Finanzmakler. 
Kostenlose Informationen: 
Heckmann, Abt 218 
Postf. 73 00 41 
3000 Hannover 73 


für des Anfertigen von Über- 
sicht»- und Werkstattzelchnun- 
gen im Stahlhochbau gesucht 

Dipl.-Ing. F. Banz 
OipL-lng. D. Meyer, 

Ingenieure KG 
4630 Bochum 1, 

Friederikastr, 86 
Ruf 0234 / 31 1045 


Düsseldorf 


London 


Wien 


Zürich 


Wir suchen hauptberufliche 

Geschäfts- 

stellenleiter 

mit geringem Kapitaleinsatz als 
Partner für unsere bundesweit täti- 
ge FinanzmaJder-Gesellschaft (kei- 
ne Konsumentenkredite). Ausbil- 
dung erfolgt durch uns. 

Tel. Auskünfte ab Montag, 8.00 
Uhr, unter 05 81 / 1 80 35 (Komet- 
Finanz). 


Bekanntes Unternehmen sucht Herren und Damen mit unternehmeri- 
schen Qualitäten, die Ehrgeiz und BnsatzfteucDgkeit haben, Pkw und 
Telefon besitzen und ihre Verdienstsituation neben- oder hauptberuflich 
deutlich verbessern wollen. 

Wir bieten die Möglichkeit zum 

Sphzenverdienst 

p. a. um DM 120 000,- und mehr. 

Durch unser Servicesystem auf dem CHenstleistungssektor sollen sich 
Ihre und unsere Erwartungen erfüllen. Details ergibt das Gespräch mit 
uns. 

Wenn Sie Ihre Chance nutzen wollen, senden Sie bitte ihre Kurzbewer- 
bung mit Tel. unter H 1759 an WELT-Verfag. Postfach 10 08 64. 4300 



Bei unseren High Quality 
Journalen ist die Position 
des 

Anzeigenldters 

neu zu besetzen. 

Wir suchen einen erfah- 
renen Verlagskaufmann 
mit guten Kunden- 
Kontakten zu den rele- 
vanten Firmen und 
Agenturen. 

Die Tätigkeit erfordert 
klare Verkaufskonzepte 
und Ideenreichtum. Sie ist 
mit einer umfangreichen 
Reisetätigkeit verbunden. 

Ihnen zur Seite steht ein 
kleines Team bewährter 
Mitarbeiter. 

Der Anzeigenleiter ist dem 
Verlagsleiter direkt unter- 
stellt 


Wir freuen uns auf Ihre 
vollständigen Bewerbungs- 
unterlagen (tabellarischer- 
Lebenslauf Zeugniskopien, 
Lichtbild) unter Angabe 
Ihres Gehaltswunsches 
und Ihres frühestmöglichen 
Eintrittstermins. 

Jahreszeiten-Verlag GmbH 
Personalwesen 
Poßmoorweg 5 
2000 Hambuig 60 

In unserem Verlag erschei- 
nen die Zeitschriften 
Für Sie - Unser Kind 
Petra • Zuhause 
Selbermachen - Vital 
Schöner Reisen - Merian 
.Architektur & Wohnen 
Feinschmecker • Charme 


Wir sind ein Dienstleistungsuntemehmen mit weltweiten Geschäftsverbindungen. Für eine 
unserer Niederlassungen suchen wir den 

Leiter der Verwaltung 


der für die Bereiche 

Personal - Rechnungswesen ■ Controlling 

zuständig sein soll und der dem Geschäftsführer unserer Niederlassung direkt unterstellt 
sein wird. 

Wir wünschen uns für diese Position einen Mitarbeiter mit unternehmerischem Schwung im 
Alter von 35 bis 4Q Jahren, der über mehrjährige praktische Erfahrungen und fundierte 
Kenntnisse auf diesen Gebieten verfügt und der bereits mit Erfolg verantwortlich tätig wer. 

Diese Voraussetzungen und gute Führungseigenschaften sind notwendig, um die Aufgabe 
übernehmen und den gesamten Bereich nach modernen betriebswirtschaftlichen Grundsät- 
zen umsichtig, ideenreich. kostenbewuBt und zielstrebig leiten zu können. 

Wenn Sie meinen, die richtige Persönlichkeit für diese Position zu sein, dann senden Sie 
bitte Ihre ausführliche Bewerbung an die von uns beauftragte Beratungsfirma, die Ihnen 
absolute Vertraulichkeit zusichert und Sperrvermerke selbstverständlich beachten wird. 

PERSONALMARKETING WRONEK 

Postfach 449, 2102 Hamburg 93 



F^L- LJOF = !F D i-A£=n~ 


Ihr Platz bei Pampus: 


Zugehörig zur NORTON-untemehmens-Gruppe mit mehr als 130 
Firmensitzen verarbeiten wir Kunststoffe mu Zukunft - FLU0RKUN5T- 
STOfFE - und sind gewachsen zum größten Verarbeiter und Hersteller von 
FLUORKUNSTSTOFFEN durch intensive Forschung und ein Höchstmaß an 
Fertigungstechnik mit Tochtergesellschaften in England. Frankreich und 
den Niederlanden 

Für die leider freigewordene Stelle suchen wir zum nachstmoglkhen 
Termin einen 


Außendienstmitarbefter 


für Niedersachsen und Bremen 

Unser neuer Mitarbeiter sollte Ingenieur iFHi oder technisch versierter 
Kaufmann sein m\t mehrjähriger Augendiensieriahrung im Vertrieb tech- 
nischer Produkte - möglichst technischer Kunscstoffprodukte für industrielle 
Anwendungen sein Aufgabengebier umfaßt die Kundenberatung und den 
Verkauf von Halbzeugen und Sonderprodukten wie z. fl : wartungsfreien 
lagern. Wärmeaustauschern. Dichtungen. Auskleidungen und Beschich- 
tungen aus hochwertigen Fluor Kunststoffen. 

Verhandlungsgeschick und Durchsetzungsvermogen setzen wir 
deshalb voraus. Auch englische Sprachkenntnisse waren von Vorteil - 
jedoch nicht Bedingung 

Bitte nchien Sie Ihre vollständige Bewerbung leinschL Lichtbddi mit 
ihren Gehalcsvorstellungen und dem frühestmöglichen Einirinstermm an ' 
unsere Personalabteilung. 

Pampus GmbH • Postfach fio • 4i56 Willrch 3 - Tel. o 21 5**6 02 94 




















JUNGHEINRICH 


zählt zu den führenden Unternehmen 


der Flurförderzeugindustrie in Eurooa 


Bei Staplern und Hubwagen mit batterieelektrischem Antrieb steht der Marken- 
name „Ameise" für klare technische Konzeption und anwendergerechte Quali- 
tät er wurde richtungweisend für die Fördertechnik. 

Das Netz der Jungheinrich-Verkaufshäuser wurde am 1. 9. 1983 durch die 
Übernahme der Yale-Vertriebsorganisation erweitert 

Für den weiteren Ausbau der Aktivitäten des Produktbereiches 

Diesel- und Elektro-Gabelstapler Yale 

suchen wir 

Vertriebsspezialisten 

für Verkaufsgebiete in 

Schleswig-Holstein und Hannover 

Außendiensterfahrung und nachweisbare Verkaufserfolge werden erwartet. 

Bewerbern mit guten Branchenkenntnissen bietet sich die Chance, sich 
kurzfristig nicht nur ein überdurchschnittliches Einkommen zu erarbeiten, 
sondern darüber hinaus auch nach Einarbeitung die Position eines 

Gebietsverkaufsleiters 

einnehmen zu können, um dann die Verantwortung für fünf Verkaufsgebiete 
zu übernehmen. 

Bei Übernahme des Verkaufsgebietes zahlen wir ein Festgehalt und zusätzlich 
eine attraktive Umsatzbeteiligung. Eine gründliche produktbezogene Ausbil- 
dung bei vollen Bezügen erleichtert den Einstieg. Ein neutraler Pkw - der auch 
privat genutzt werden kann - wird gestellt 

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen - die selbstverständlich vertrau- 
lich behandelt werden - richten Sie bitte an 

JUNGHEINRICH Gabelstapler GmbH & Co. KG, Personal- und Sozialabteilung, 
Fried rich-Ebert-Damm 129, 2000 Hamburg 70 





Reifen, Schaumstoffe, 
Bodenbeläge, Sportai 
Oiemische Produkte 




Yale 


JUNGHEINRICH f 



Produktionsleiter 


Unser Auftraggeber mit Firmensitz im Norden Hamburgs ist ein 
erfolgreiches mittelständisches Unternehmen mit ca. ISO Mitarbei- 
tern und für die Kraftfahrtausrüstung tätig. 

Wir suchen als Produktionsleiter einen Ingenieur mit fundierten 
Kenntnissen und Erfahrungen in der Arbeitsvorbereitung, der 
Fertigungssteuerung sowie der Kostenplanung und -kontrolle. 
Engiischkenntnisse sind wünschenswert Ihnen werden die Mitei- 
lungen Stanzerei, Kunststoffe und Werkzeugbau zugeordnet 
Wenn Sie die Aufgabe reizt bitten wir um Ihre aussagefähige 
Bewerbung mit Zeugniskopien, Foto und Gehaltsvorstellung unter 
Angabe evtl. Sperrvermerke. 


<S> 


M A W FFRSONAI. \t\RKH INC 

Beratungsgesell bchaM in o H 
vViesenhof. O-ZiJiXJ Tangstecft 



Interessiert Sie der 
Verkaufsau ßendienst? 

Wenn ja, dann sollten Sie diese Anzeige weiteriefen. 

Wir bieten Ihnen durch eine systematische Produkt- und Veräufsschu- 
lung „im Markt“, in der Zentrale sowie in mehreren Verkaufbüros die 
Möglichkeit ohne praktische Erfahrungen im Verkaufsau ßendinst Fuß zu 
fassen. 

Wir. die DUNLOP AG, suchen für unsere Produktbereiche Dunlopilto 
(Matratzen, Poteteröetten, Bettenzubehör, Schaumstoffe) uncOunlopian 
(elastische und textile Bodenbeläge, Sportböden) mit ca. 100 Mitarbei- 
tern überregional mobile Nachwuchskräfte für den AuBendient 

Nach abgeschlossener Ausbildung von maximal einem Jahr.n dem Sie 
bereits zum Teil verkäuferisch tätig werden, übernehmen Sie egen verant- 
wortlich ein Verkaufsgebiet. 

Sie sollten eine kaufmännische Ausbildung oder eine betriebswirtschaftli- 
che Fachschule absolviert haben und bereit sein, je nach Bedarf im 
gesamten Bundesgebiet zu arbeiten. Bereits erworbene Vesaufserfah- 
rung im Innendienst von Industrie oder Handel erleichtert der Einstieg. 

Wenn Sie kern Mann für den Schreibtisch sind, sondern irr operativen 
Verkauf, im ständigen Kontakt mit dem Kunden Ihre Zukinft sehen, 
können Sie bei uns Ihren Weg machen. 

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bittaan nachste- 
hende Adresse. 

DUNLOP AG, Personalabteilung für Angestellte ^ 

Postfach 13 42, 6450 Hanau 1 

Tel. (0 61 81 ) 36 16 75 (Herr Wemecke) j 



Als führendes deutsches Unternehmen in der Entwick- 
lung und Herstellung automatischer Systeme für die 
klinische und biochemische Analytik steht unser Name 
weltweit für Fortschritt, Qualität und Zuverlässigkeit. 
Damit geben wir unserem neuen 

Verkaufsberater 

Geschäftsstelle Köln 

einen Trumpf in die Hand, mit dem sich Beratungs- 
und Verkaufsgespräche erfolgreich führen lassen. 
Wenn Sie eine qualifizierte technische oder verfah- 
renstechnische Ausbildung haben, ihre Fähigkeiten Im 
Verkauf von technischen Produkten sehen oder in 
einer vergleichbaren Branche bereits Erfahrungen im 
Verkauf gesammelt haben, dann sollten Sie rocht 
zögern, sich bei uns zu bewerben. 

Neben einer verantwortungsvollen Aufgabe erwartet 
Sie 

- eine Ihrem Können und Ihrer Leistung angemessene 
Bezahlung, 

- ein umfangreiches Paket an sozialen Leistungen, 

- die Sicherheit eines erfolgreichen Unternehmens. 
Senden sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen, damit wir 
in einem persönlichen Gespräch alle Einzelheiten aus- 
führlich besprechen können. 

Telefonische Vorabauskünfte erhalten Sie gerne direkt 
über unsere Geschäftsstelle in Kola Tel. 022 03/ 
2 10 68, oder unsere Personalabteilung in Hamburg, 
Tel. 040/5 38 01 -4 14. 



eppendorf ^ 


Analysensysteme für Medizin 
und Biochemie 

Eppendorf Gerätebau 
Netheter+ Hinz GmbH 
Postfach 65 06 70, 2000 Hamburg 65 




Die hohe Qualität der eigenen Produkte und der Importmarken, die offene Marketingkonzeption und das konsequente Engagement unserer 
Mitarbeiter verschaffen uns seit Jahren hervorragende Zuwachsraten. Am Markt - Lebensmittelhandel und Gastronomie - kennt und schätzt man 
uns. 

Wir suchen einen 


Verkaufsleiter 


für Sonderaufgaben 

der sich nicht zu schade ist - beginnend mit einer Quasi Assistententätigkeit — , nach und nach in die Föhrungsverantwortung hineinzuwachsen. 

Als Qualifikationsmerkmale zahlen bei uns: mittlere Reife/Abitur, kaufmännische betriebswirtschaftliche Ausbildung, mehrjährige AuBendiensterfah- 
rung bei einem nach Deckungsbeitragsrechnung kalkulierenden Markenartikler. 

Wenn Sie im Alter zwischen Ende 20 und Mitte 30, ehrgeizig und Engagement gewohnt sind, wenn zu ihrem Arbeitsstil gute Vorbereitung, 
Konsequenz und Diplomatie gehören - möchten wir Sie gern kennenlernen. 


Bitte nehmen Sie Kontakt auf zu der von uns beauftragten und zur Diskretion 
verpflichteten Beratungsgesellschaft Sie steht Ihnen telefonisch bereits am 
Samstag und Sonntag zwischen 16 und 20 Uhr, ansonsten ab 8 Uhr 
(montags, dienstags, mittwochs bis 20 Uhr) zur Verfügung. 


NICOIAI & PARTNER 

Managementberatung GmbH 

Taubenstraße 2 4000 Düsseldorf 30 TeL 02 11 / 49 90 73 



im Ange&Blltenvertffltnia. 

Bewerbungen mit entsprechender QuaHfliemkm bit- 
te an: ' 

Alloys Schraub- und 
Verbindungselemente GmbH 
Bfankenheimer Straße 1, 5489 Getonbeng 
Tel. 0 26 92 / 727 -FS 8 63 922 



Dynamische Führungskraft, 33 J.. 

Verkaufsdirektor ■ 

i . 

mit breitem Erfahrungsbereich in der immobilienbranche, und der 
Versicherungswirtschaft, vertraut mit kostehbewuffier Unterneh- 
me nsführung. verantwortlich für Absatzplanüng, Verkaufsförde- 
rung, Werbung und Vertrieb fachlich nicht gebunden sucht kurzfri- 
stig unternehmerische Aufgabe im Vertrieb. 

Domizilwunsch, jedoch nicht Bedingung, rsf das Rhein-Naln- 

Gebiet. 1 ' 

Angebote unter X 1749 an WELT- Vertag, Postf. T0 06 64, 43 


Schaffen Sie rieh Urnen efxewen 

„Sicherheitsberater“ 

VöHJurist, Dr. jur M ledig, wls& schriftstellerisch tAtig. « 
tlon als Privatsekretfir, pers. Referent oder Assistent 
(z. B. Verlagswesen, Werbung), Politik, Wissenschaft 
Bereich. Geboten werden Engagement, Stil, 
und ideenreiches Denken sowt 
doch wird Raum 




SCHIFFE UND SCHIFFSAUSRÜSTUNG» 
HAFEN- UND WERFTBETRIEB 

Dipl.-Jng. für Schiftbau, 49, mit umfang reichen Erfahrungen in' 
Akquisition und Konstruktion von Schiffen, Reederei- und Bauuf- 
sichtspraxis, Ausländserfahrung, Englisch perfekt, Spanisch 
Russisch, sucht neuen Verantwortungsbereich: Akquisition, 

nung und Konstruktion bei Werft Reederei, ZußeferindusM 

Zuschriften erbeten unter L 1739 an WELT-Vertag, 

10 08 64. 4300 Essen. ,. 


Geschäftsführer 

Diplom-Kaufmann, Anfang 40. 12jährige GL-Erfahrung, in uzgek. 
Stellung in rtTwfhm tAm<»hTmm , Fachmann für Groß- u. Tanzelhawkil, 
sucht neue Aufgabe, ggf. auch Beteiligung. 

Zuschr. erb. u. PB 47166 an WELT-Vertag. Postfach. 2000 Hamburg StT 


Diplom-Betriebswirt __ : , 

Anfang 40, systematischer Berufsweg In Industrie und Handel, lenglihrig* 
Tätigkeit in namhaften Unternehmen, umfangreiche Erfahrungen In führen- : 
den Positionen (Parsonafwesen. Revision, Organisation, EDV, Veririate 
aiigem. Verwaltung, Warenhäuser etc.), sucht neun verantwortungreow. 
Führungspoertion. 

Zuschr. erb. u. P 1742 an WELT-Vertag. Postfach 100664.4300 Eraan. 


inaliges Sicherhevtsangebot 

(Huch Deutschlands Toppolizisten _ - r 

Hochqualifizierte Persönlichkeit aus der bekannten Polixet- 
sondeieinbeit möchte sich verbessern. Langjährige E rfahr u n g 
und beste Referenzen. 

Bereich: 

Planung, Ausbildung oder Überwachung für bzw. einzelM 
Kimen etc. Zeitlich und örtlich variabel. 
Zuschriften an: 

CH 71 Atw« Kaiserdamm 20, 1000 Berlin 19 


VERKAUFSLEITER 

WARENHAUSGRUPPE 

39 J., dzt erfolgreiche Tätigkeit als Verkaufsleiter einer Waren- 
hausgruppe (10 Filialen), sucht neue Position mit unternehmeri- 
schem Anforderungsproffl per Juli 34. Sicherheit und Initiative in 
der Steuerung des Verkaufs, ertragsorientiertes Denken und Ge- 
schick in Personalfühning gehören zu der bisherigen Entwicklung 
meiner beruflichen Laufbahn. 

Zuschriften u. M 1740 an WELT-Veriag, Postf. 10 08 64, 43 Essen! 


Werbeleiter 

Werbewirt. BDW/41 J, bisher Marken- 
artikel, Schwerpunkt, Bier/Gelrinke. 

techn. Vorbild-, sucht neue Aufgabe. 
Zuschriften unter E 1954 an WELT- 
Veriafi, Postfach 10 OS M. 4300 Essen, 



Suche Arbeitsstelle 

aJ* Ja iiflto c h ln Bonn und Ua 
Nehme auch Arbeitsstelle in 


Tel. 06» 85/431 


PriautsafcretBr (42 1 ahre, ungebunden)! 

sucht im norddeutschen RaumentspreJ 


ch epdc Position. Antfeb. erb. u. D 1755 
an WELT-Veriag. Pf. 10 08 64. 43 Essen. 


Öbwnetaw Tetefoosenrice 

IQ 

Tel 05 11/ 43 23 00 


Chemiker 

Dr. rer , na t-, mit langjähriger In- 
austnepraxis und Ausländs- 
erfahrung, mehrsprachig, sucht 
ab Januar 1984 neue Aufga 
Geschäftsführung, Proaü 
oder Beratertätigkeit. 
Zuschr. erb. unter V 1747 an 
WELT-Verlag, Postf. 10 08 64, 
4300 Essen. 


Zielstrebiger Groll- und 
AöBenfiandelskatifmann 

Ant 30, Abitur, Betriebswirt, ln 
ungek. Stellung, m. mehr}. 
Berufserl t Einlrauf, sucht neu- 
en, verantwortamgsv. ' 

kreis in Industrie oder 

Baum Hamburg. Zuschr. erb. u. 
PW 47188 an WELT-Verlag, Post- 


Scbfffsbeblulu-TectaBrer 

43 J. gute EngL-Kenntnlsse, lang- 
jihr. Service-Erfahrung i. d. Re- 
paratur u. Instand hah. v. Schiffr- 
u. MasdUnenen lagen, gute kfin. 
K enn t ni sse, sucht neue Tätigkeit. 
Zuschr. u_ N 1961 an WELT-Ver- 
lag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen 


Key Account 

Koosamgater, 44 J, DteL-Kim. Eh* 
ab DM 05 000.-. ua mtal Rmnh 
sucht neuen Wlrkongsiarfs per L 4. 
Aageb. erb. u. PL 47163 an WELT 
Verlag, Postfach, 2000 Hamburg 36 


Er£ Prokv-Sekretärtn 
83 Jahre, sucht nun 1&. l. 84 halbtags 
neuen Wirkungskreis. 

Zuscbr. «rix u, PZ 46806 an WELT- 
Veriag Postfach. 2000 Hamburg 38. 


Erfahrener 

Patentanwalt 

sacht 

Teilzßitbeschäfügung. 

Angebote erb. u. PU 47186 an 
WELT-Verlag, Postfach, 2000 
Hamburg 36. 



» m e hr ere Sprechen, 
sucht Tätigkeitsfeld (Beratu ~ 

Setzungen, Teüzoitbesch.l. evu. 

hml. 

Zoxter a, B 1852 a o WSLT-Verio* 

Postfach 10 08 M, 4300 Ereen 


Diplom-Ingenieur, Hl 

Verfahrenstechnik 

31 J., 4 J. E rfahrung in pb™ 1 '“ 

Montage. Ausb. z. Tectan 

u. Chemote chniker s 
Aufgabe in Chemie, Ve 
rensL, Anlagenbau. 
Zuschr. u. S 1741 an WELT-Vc- . 
Jag. Postfach io 08 64. 4300 Emmi 



Stellengesuche finden Sie auf den Seiten 22 und] 
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ZIEGELINDUSTRIE 


DELTA 


.BPGIA.+, DELTA sind Marken .von REDLAND BREDERO BAKSTEEN CV, das führende Untemeh- 
ipen **?T _Mlaiidfechen Ziögel Industrie» und gehören zu einem internationalen Konzern. Unseren 
"fwrydrmgenden Nwnen haben, wir im deutschen Baumarkt sowohl durch perfekte Erzeugnisse 
als. auch durch unsere Entwicklungen für ein konstruktiv einwandfreies Mauerwerk und 
«usgefeiften Problemlösungen für unsere Kunden erlangt. Diese technischen Leistungen wollen 
wir im Rahmen unserer langfristigen Unternehmenskonzeption noch stärker als bisher unseren 
Kundert {Architekten, Ballgesellschaften, Handel) nahebringen und suchen daher einen 



.) 


der: die technische Kommunikation gestaltet. 


Wir denken an einen 30- bis 40jährigen Hochbau-Ingenieur mit mehrjähriger Berufspraxis 
(Wohnsitz :im Raum Münster/Dortmund/Köln), der Interesse an Entwicklungen von konstruktiven 
Lösungen und bautechnischer Beratung hat. Dabei wird die Fähigkeit, bautechnisch zu denken 
ebenso' vorausgesetzt, wie das Verständnis für architektonische Gestaltung. Besonderen Wert 
legen wir auf das Erkennen von Verkaufschancen aus der Beratung durch RUGA-DELTA sowie 
den kommerziellen Aktivitäten hierzu. Gute Umgangsformen, sicheres Auftreten und wirtschaft- 
liche Denkweisen sind selbstverständlich. Für die weitere technische und verkaufstechnische 
Schulung sorgen wir. 

Entsprechend der Bedeutung dfeser Aufgabe ist auch die Dotierung. Falls Sie diese herausfor- 
dernde Position interessiert, senden Sie bitte Ihre aussagefähige Bewerbung mit Lebenslauf, 
2eugnfosen r : Lichtbild, frühesten. Einsteliungstermin sowie Gehaltsvorstellung an die von uns 
beauftragte Unternehmensberatung. Sie bürgt für Diskretion nach allen Seiten. 


UNTERNE^TOSBERATUNG SAUWIRTSCHAFT DR.-ING. WOLF RUEDE-WISSMANN 

D-8000 MÜNCHEN 22 - MAXIMIUANSTR 56 TELEFON: (0 89) 22 21 25 ■ TELEX: 05 213 635 ubau d 



Erfolgreich mit Compugraphic 

Ate deu tsche Vortriebsgesellschaft des weltweit führenden Herstellers rechnergesteuerter 
Fötosatz-Systeme hat Compugraphic innerhalb von 6 Jahren einen bedeutenden Marktanteil 
in Deutschland erworben. Unsere Marktbedeutung wird durch die Beteiligung des BAYER- 
Unternehmens Agfa-Gevaert unterstrichen und gibt unseren Interessenten und Kunden 
zusätzliche Sicherheit für ihre Investitionsentscheidungen. 

Für unseren ständig wachsenden Vertriebsbereich Industrie/Banken/Handel/Behörden 
suchen wir zum 1 . Januar 1984 


Vertrlebsrepräsentanten 

für die Gebiete Groflraum Hannover, Düsseldorf, Stuttgart, Nürnberg 


Anterdenmgsproffl: Betriebswirtschaftliche oder solide kaufmännische Ausbildung. Minde- 
stens 3 Jahre Erfahrung im Vertrieb hochwertiger Investitionsgüter (EDV, 
Textsysteme) 

' Begeisterungsfähigkeit und Belastbarkeit 

Alter 25 bis 38 Jahre 

Wir Wirten Ihnen: Attraktives Einkommen 
Neutralen Firmenwagen 

Mitarbeit in einem erfolgreichen, dynamischen Team 
Sozialleistungen, mit denen Sie zufrieden sein werden. 

-Cj, y *. ’ ’• 

- Wenn Sie unser Mann sind, schicken Sie bitte umgehend Ihre vollständigen Bewerbungsunter- 
/ tagen mit Lichtbild an unsere Personalabteilung. Unser für dieses Marktsegment zuständiger 
Vertriebsleiter, Herr Hans Fischer, steht Ihnen für eine telefonische Information gern zur 
Verfügung. 


% 


compugraphic 


Compugraphic Deutschland GmbH 
Compugraphic-Haus • Ohmstraße 2 
6070 Langen • Tel. 0 61 03 / 70 30 


Die Deutsche Bundespost 1 . 
Viele Möglichkeiten 
für gute Leute, 




Angebot 

zu einem Aufstieg in einem 
krisenfesten, erfolgreichen 
Unternehmen 



Diplom-Ingenieure 
und Diplom- 
Ingenieurinnen 
der technischen 
Hochschulen 


Ihre Fachrichtung 

Angesprochen sind alle Diplom-Ingenieure und 
Diplom-Ingenieurinnen der Nachrichtentechnik 
und ähnlicher Fachrichtungen mit Ausrichtung 
auf die Nachrichtentechnik. Natürlich sind Sie 
uns auch willkommen, wenn Sie bereits prak- 
tische Berufserfahrung mitbringen. 

Ihre Chance 

Mit dem nachdrücklich verstärkten Ausbau des 
Fernmeldewesens verhilft die Deutsche Bundes- 
post der gesamten Wirtschaft zu größerer 
Leistungsfähigkeit Die neuen Formen der Tele- 
kommunikation werden große Veränderungen 
im gewerblich-wirtschaftlichen Bereich bewir- 
ken und auch in den privaten Bereich Vor- 
dringen. 

Gesucht werden gut qualifizierte Diplom- 
ingenieure und Diplom-Ingenieurinnen der 
genannten Fachrichtungen. Sie treten als 
Beamte bzw. Beamtinnen in die Laufbahn des 
höheren fernmeldetechnischen Dienstes ein. 
Ihnen eröffnen sich nach einem Vorbereitungs- 
dienst interessante Perspektiven. Denn als 
Führungskräfte stellen sie die Weichen bei der 
Verwirklichung der Unternehmensziele', als 


Abteilungsleiter bei einem Fernmeldeamt etwa. 
Oder als Referatsleiter bei einer Oberpost- 
direktion und später vielleicht als Leiter eines 
großen Fernmeldeamtes. Aufgrund der Fülle 
von verantwortungsvollen Aufgaben in den viel- 
seitigen Bereichen des Femmeidewesens sind 
die Einsatz- und Aufstiegsmöglichkeiten breit 
gesteckt 

Ihre Bewerbung 

Falls Sie noch ein bißchen mehr wissen 
möchten über die Einstellungsbedingungen, die 
Möglichkeiten der fachlichen Weiterbildung 
usw.: Wenden Sie sich einfach an das Referat 
für berufliche Bildung Ihrer Oberpostdirektion. 
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
schicken Sie bitte an das Referat 3U im 
Bundespostministerium, Postfach 8001 
5300 Bonn 1, das Ihnen selbstverständlich auch 
nähere Auskünfte erteilt. Ihre Post 


»Post 


Dipl.-KIm./Dipl.-BetriebswM 

Erfahrener Praktiker für Aufgaben in der Erwachsenenbildung 
gesucht Gefordert werden pädagogische Eignung und fundierte 
Kenntnisse im Rechnungswesen und EDV. Ausbikferaignungsprü- 
fung und Kenntnisse in den Programmiersprachen BASIC und 
COBOL sind empfehlenswert. Schriftliche Bewerbungen an 

Wirtschaftsinstttut Lenzen-Jack 

47 Hamm 1, Bahnhofslr. 37 


Dienstleistung der Zukunft 

Wir sind Bin arfofaralctiM Zeltartoeltuiuemehman (AQGlMontagan) und suchen 
baldmöglichst nimm )g. dynamischen 

Spitzenverkäufer 

Nach atn«r Einarbottungszalt in unserer Kötner Zentrale wird dieser Mitarbeiter bi 
einer Niederlassung Aufgaben der BewertoflrausJeoe. PersanaMnsteflung, PwaontF 
führung u- Bsraonahrnwaltung übernehmen. & wird (Mich mit FühiungsfcrWtan 
der Wirtschaft über den Einsaß von Fachpersonal aut Zeit verhandeln und bi einen 
aktiven Wettbewerb um Verkaufserfolg« treten. 

□lese interessante Aufgebe wird entsprechend honoriert. Schrift!. od_ Mat Bewer- 
bung erbitten wir an da von uns beauftragte Pvrsonafceratung Force GbatoH, 
Hohenzoflemring 32-34, 5 Köln 1. Tel 02 21/21 0835. Herr Poguntha. Sperrvermerk 
wird beachtet 


VERKAUFSINGENIEURE 


HANNOVER - HAMBURG 


Für. die £rodyktbereiche Industrie-Kom- 
ponenten und Spekherprogram- 
mierbare Steuerungen suchen wir je 
einen Verkaufsingenieur. 

Wir stellen uns qualifizierte Ingenieure oder 
Teehnikeraus dem Bereich der Elektrotechnik 
oder Meß- und Regeltechnik vor, die bereits 
Verkaufserfahrung naben. . 

BreftesT^lektrotechnisches Fachwissen, die 
Fähigkeit, ein fachlich fundiertes Beratungs- 
gesprach zu führen und sich auf die unter- 
schiedlichsten Anwendungsfälle einzustel- 
Jen, setzen wir voraus. 

Ihr Verkaufsgebiet bereisen Sie von Ihrem 
? Wohnort aus. Selbständigkeit und Eigen- 
initiative machen diese Aufgabe reizvoll. 

In das spezielle Pfoduktprogramm werden 
Sie intensiv eingearbeitet und bei Ihrer Tätig- 
keit durch. «ine- qualifizierte Innendienst- 
manhschaft unterstützt. 

Wir sind ein schweizer Kanzem, der zu den 


großen Herstellern auf dem Gebiet der 
S teueren as- und Regeltechnik gehört. Welt- 
weit beschäftigen wir 15 000 Mitarbeiter, in 
Deutschland 1700. 

Neue Ideen, zukunftsweisende Technolo- 
gien und die ausgereifte Qualität unserer 
Produkte haben unsere hervorragende Posi- 
tion in den internationalen Märkten begrün- 
det. 

Wenn Sie die Aufgabe reizt, in einem wach- 
senden Markt gute Technik zu verkaufen, 
schicken Sie Ihre vollständigen Bewerbungs- 
unterlagen unter der Kennziffer 013 an die 
von uns beauftragte Beratung. Für eine erste 
telefonische Kontaktaufnahme steht Ihnen 
Frau Mund zur Verfügung. Sperrvermerke 
werden strikt erngehalten. 




AN 


KÜBLER UND LIEBICH 

Managementberatung 
Wächterstr.5, 7 Stuttgart 1, Tel. 07 11/24 44 20 





ASSISTENT 

APPRETURLEITERS 


TEXTILINGENIEUR 


In unserem Spezialmarkt - Bespannungen 
für Papiermaschinen - sind wir ein weltweit 
führender Hersteller. Unseren Sitz haben wir 
in ein er Kreisstadt mit reizvoller Umgebung in 
Süddeutschland. Die Hauptfaktoren unseres 
Erfolgs sind Qualität und Flexibilität. 

Zur Unterstützung unseres Appreturleiters 
suchen wir einen jungen Mann mit Studien- 
abschluß Textilingenieur (Dipl.-ing.), 
bevorzugt Fachrichtung Veredlung/Chemie, 
der erste Erfahrungen in der Industrie gesam- 
melt hat. 

Zu Ihren Aufgaben gehören die Über- 
wachung unserer modernen Ausrüstunas- 
maschinen im Naß- und Trocken bereich, die 
Einteilung der Mitarbeiter, Grundlagenent- 
wicklung und das Finden von Problemlösun- 
gen. 

Sie vertreten den Appreturleiter in seiner 
Abwesenheit und führen gemeinsam mit ihm 
die Appreturmannschaft von ca. 30 Mit- 
arbeitern. Selbstverständlich sollten Sie in 
schwierigen Situationen einmal selbst Hand 


anlegen, um den reibungslosen Ablauf des 
Produktionsprozesses zu garantieren. 

Ihr künftiges spezifisches Fachwissen erwer- 
ben Sie nach gründlicher Einarbeitung bei 
uns. Persönliches Format, Einsatzbereitschaft 
und Durchsetzungsvermögen müssen Sie mit- 
bringen. Nachdem entsprechende Erfahrun- 
gen gesammelt sind, bietet diese Position 
weitere Aufstiegsmöglichkeiten. 

Wenn Sie diese Aufgaben reizen, schicken 
Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunter- 
lagen unter Kennziffer 014 an die von uns 
beauftragte Beratung. Für eine erste telefo- 
nische Kontaktaufnahme steht Ihnen Frau 
Mund zur Verfügung. Absolute Diskretion ist 
selbstverständlich. 



KÜBLER UND LIEBICH 

Managementberatung 
Wöchterstr.5, 7 Stuttgart 1, Tel. 0711/24 44 20 
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All unser Wissen 
für Ihr Haar 


Wir sind als mittelgroßes, selbständiges Familienuntemehmen mit ca. 
340 Mitarbeitern einer der führenden Anbieter von Markenartikeln der 
Haarkosmetik. 


Unsere Coiffeur Division ist der Geschäftsbereich, der sich mit den 
Aufgaben Marketing, Service und Vertrieb ausschließlich dem Friseur- 
markt zuwendet. 


Die Vertriebsorganisation verfügt mit 32 Bezirken in vier Gebieten 
bundesweit über eine schlagkräftige AuBendienstmannschaft 
Für das Gebiet Nord (Harz bis dänische Grenze sowie Berlin) suchen 
wir den 


Gebietsverkaufsleiter 


Mit der Coiffeur-Division sind wir mit unserem friseurexklusiven 
Sortiment ein junger Anbieter im Umfeld einiger weniger, aber 
etablierter, großer Mitbewerber. Ausgetretene Pfade dürfen wir nicht 
beschreiten, wenn wir unsere ehrgeizigen Ziele realisieren wollen. 

Sie sollten deshalb in gleichartiger Position tätig gewesen sein - nicht 
unbedingt in gleicher Branche - aber Ihren Kampfgeist und Ideen- 
reichtum behalten haben. Ihre natürliche Autorität und Ihr Führungs- 
talent ertauben Ihnen ein kooperatives Führungsverhalten. Ihre Sach- 
kompetenz und ihr Verantwortungsbewußtsein, gepaart mit gesun- 
dem Ehrgeiz, lassen Sie ständig nach Herausforderungen suchen. 
Wenn Sie diese Anzeige anspricht, senden Sie bitte Ihre aussagefähi- 
ge Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild und Zeugnis- 
sen z. Hd. Frau Buchholz (Telefon 0 40 / 6 37 01 - 3 13). 


DRALLE GmbH 

Gründgensstraße 6 • 2000 Hamburg 60 



Branche: Kosmetik 
Kundenkreis: Apotheken 


Möchten Sie die einmalige Chance wahmehmen. in ein krisen f estes Unternehmen einzutre- 
ten, das sich mit außergewöhnlichen Zuwachsraten eine führende Position im expandieren- 
den Markt der APOTHEKE N-KOSMET1K erkämpft hat? 


Dia beiden Bezirke 


Hamburg/Schleswig-Holstein 
GroBraum Köln/Bonn 


wollen wir neu besetzen. Wir suchen daher für die Betreuung unserer anspruchsvollen 
DEPOT-KUNDEN eine Verkäuferpersönlichkeit der ersten Garnitur als 


Repräsentant 


unseres renommierten Hauses. Wenn Ihnen die erfolgsorientierte Anerkennung Ihrer 
Leistungen ebenso wichtig ist wie Sicherheit und Wachstum, sollten Sie sich vertrauensvoll 
bewerben. Wir sagen Ihnen absolute Diskretion zu. 


Nennen Sie uns ihre Einkommensvorstellungen sowie den frühestmöglichen Eintrittstermin, 
und senden Sie ein neueres Lichtbild mit Wir antworten sofort 


Ihre Bewerbung erbitten wir an 


SHOYNEAR C0SMETIC GMBH 

Postfach 914, 7570 Baden-Baden 


AUERGESELLSCHAFT GMBH 


Wir gehören mit rund 1000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zu 
den führenden Unternehmen im Bereich des Atem- und Arbeits- 
schutzes und suchen für den Vertrieb unserer hochwertigen 
Arbeitsschutzbrillen mit Korrekturgläsem an unsere Industrie- 
kundschaft in West- und Norddeutschtand einen 


Augenoptiker oder 
Augenoptikermeister 


dessen Aufgaben die Beratung und Schulung unserer Kunden 
und die Beantwortung von Fragen der Fertigung und Qualitätssi- 
cherung umfassen. 


Ihr Wohnort sollte im GroBraum Hannover, Düsseldorf liegen. 
Reisefreudigkeit setzen wir voraus. Für eine schnelle Einarbei- 
tung wird gesorgt. Neben leistungsgerechter Bezahlung wird ein 
neutraler Pkw, auch zur privaten Nutzung, zur Verfügung gestellt. 


Telefonische Auskünfte gibt Ihnen vorab gern Herr Buschmeier, 
Telefon 02 01 / 22 82 51. 


Wir bitten um komplette Bewerbungsunterlagen an 



AUERGESELLSCHAFT GMBH 


Altendorfer Straße 40 
4300 Essen 


Wir helfen Menschen schützen. 



Unsere Marictanteile ausweiten . . . 


soll unser Verkaufsleiter Getränkemarkt Norddeutsdiland. den wir für 
den Ausbau unserer Verkaufs-Organisation zum nachstmöghchen Ter- 
min einstellen möchten. 

Als Marktführer in einem Wachstumsmarkt vertreiben wir von Hanno- 
ver aus technische Systeme für die wirtschaftliche Gestaltung von Ver- 
pflegungsaufgaben in Betrieben und Verwaltung. Wir bewegen uns sehr 
erfolgreich im Direktverkauf an die Industrie und Endabnehmer. Unsere 
Kunden sind Ihnen bekannt 

Die aktive und sert geraumer Zeit erfolgreich begonnene Zusammenar- 
beit mit der Getränkeindustrie soll 1 984 energisch vorangebracht wer- 
den. Hierfür suchen wir Sie als 


Verkaufsleiter Getränkemarkt 

Norddeutsdiland 


Untemehmensberater 

BDU 

HansjQrgen Schubert 
Kunzendorfstraße 20 
1000 Berlin 37 
TeL 030 / 791 2072 


der bereits mit der Getränkeindustrie über den Sektor technische 
Gerate Kontakt hat oder an diesen Abnehmerbereich Investitionsgüter 
verkaufen kann. 

Wir produzieren für Brauereien, Konzessionen und die weitere Geträn- 
keindustrie moderne Technologen, die den erfolgreichen Abverkauf 
ihrer Marken möglich machen. Unser Geräteprogramm ist zukunfts- 
orienbert ausgerichtet. Dadurch können wir als Partner der Getränke- 
industrie innovative und bewahrte Systeme anbieten, die den Wachs- 
tumszwängen und Anforderungen der unterschiedlichen Kunden- 
märkte unserer Partner gerecht werden. 

Vtenn Sie zwischen 28 und 38 Jahre alt sind und sich von dieser Auf- 
gabenstellung angesprochen fühlen, bitten wir Sie, schriftlich oder tele- 
fonisch ersten Kontakt aufzunehmen mit dem von uns beauftragten 
Untemehmensberater. 

Herr Schubert steht Ihnen auch am Sonnabend, dem 5. 11-, und am 
Sonntag, dem 6. 11., in der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 
15.00 bis 18.00 Uhr unter der Telefonnummer 030/8 15 7808 für 
wertere Informationen zur Verfügung. 



An Avery International Company 


Wir sind die deutsche Vertriebsgesellschaft eines multinationa- 
len Konzerns mit fünf großen, modernen Produktionsstätten in 
Europa. 


Mit unserem breitgefächerten Produktangebot an selbstkleben- 
den Materialien für industrielle und insbesondere graphische 
Anwendungsbereiche zählen wir weitweitzu den maßgeblichen 
Unternehmen in der Branche. 


Für die Betreuung unserer Händlerkunden suchen wir für den 
Raum Norddeutschland einen 


AuBendlenstmltarfieiter 


dessen Wohnsitz im GroBraum Hannover liegen sollte. 


Der ideale Bewerber ist ein Verkaufsprofi mit technischem 
Verständnis oder Techniker mit ausgezeichneten kaufmänni- 
schen Fähigkeiten, der die bestehenden guten Kontakte zu 
unseren Kunden pflegt und weiter ausbaut 
Englische Sprach kenntnisse sind von Vorteil. 


Es erwartet Sie eine interessante, weitgehend selbständige 
Tätigkeit, wobei wir Ihnen die Leistungen eines Großunterneh- 
mens bieten. 


Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen 
an 


Fasson Handelsges. mbH, Herrn W. Weinreich, Vericaufslelter, 
Alte Straße 39, 4600 Dortmund 1 


Für die Hamburger Niederlassung eines der größten Handelshäuser der Welt 
suchen wir zum 1. 1. 1984 eine 


Sekretärin/Saclibearlieiterln 


für unsere Abteilung General Merchandlse MateriaL 


Sie sollte zwischen 25 und 30 Jahre alt sein und möglichst über eine Ausbildung 
im Groß- und Außenhandel verfügen sowie einige Jahre Branchenkenntnisse 
mitbrfngen. Gute Englisch- und Schreibmaschinenkenntnisse setzen wir voraus, 
Steno wäre wünschenswert, aber nicht erforderlich. 


Unser Angebot wird für Sie interessant sein. Neben einem attraktiven Gehalt, das 
sich an Ihren Kenntnissen und Erfahrungen orientiert, bieten wir die 37%- 
Stunden-Woche bei Gieitzeft und voller Fahrtkostenerstattung. 


Senden Sie uns Ihre Unterlagen zu, oder rufen Sie unsere Frau Hinkfoth an. 



MITSUI & CO. EUROPE GMBH 
Personalabteilung 
Steindamm 80, 2000 Hamburg 1 
Telefon 0 40/ 2 87 52 74 


Wir sind ein in unserem Marktsegment führendes Unternehmen der 
Kunststoffverarbeitung. Unsere Produkte nehmen in Europa eine Spit- 
zenstellung ein. Des Unternehmen befindet sich derzeit in einer Phase 
der Expansion. 

Für unsere Abteilung Engineering suchen wir einen einsatzfreudigen, 
kooperativen 


Service-Ingenieur 


Diese interessante Aufgabe umfaßt die Betreuung von Verpackungsma- 
schinen bei unseren europäischen Kunden, aber auch Mitarbeit an 
Planung und Durchführung der nächsten Expansionsschritte. 
Bewerber, bevorzugt Maschinenbauingenieure, sollten über mehoäftri- 
ge Berufserfahrung verfugen. Sehr gute Engiischkenntnisse sind we- 
gen der Einbindung in einen internationalen Konzern unbedingte 
Voraussetzung. Die Beherrschung einer zweiten Sprache, insbesonde- 
re Französisch, wäre von Vorteil. 

Wir bieten einem qualifizierten Bewerber eine entwicklungsfähige 
Position in einem zukunftsicheren Unternehmen mit interessanten 
Bedingungen. 

Senden Sie ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen mit Angaben zu 
Ist-Einkommen und möglichem Eintrittstermin unter Chiffre-Nr. CH 61 
an die von uns beauftragte Agentur 







Marketing-Vertrieb-Controlling 


Betriebswirt, 39 J., verfaß analytische 
markt- und ergebnisorientierte Denkweise» sacht . 
rungsaufgabe. ^Langjährige Erfahrung in ' lettdner 
und fundierte Kenntnisse in den Bereichen **-***-' 


ting (MF, VKF, Werbung + PR). Un! 

Controlling. 


Angeb. u. H 1737 an WELT-Verlag, Postfach IO C 

Essen “ _ 


Hqiiwrimchcrf t— Ifp oc ir : ^ r 

I A 

q ii»ht Dauerstellung nur bei geregelter Arbeitszeit. Sc 90 j, Yetn» I I 

meldetedmOcer, perl, in H&uatetimlk, Gartenaxbettaow. f 

Sie: 47 J_ Arzthrtterin. peri. in Kochen u. Backen «w. riHHhücht) u_ 
Haush&ltspflege. Beide EtthreEseb. KJguL;' 

Teteftmsna/ststi 



FV 

AKTUELL 


DipL-lng. Stadt- u. Regi< 

29. verh„ Sc h w e rp u nkte: Öffentlicher Raum. Orts- und ! 
pflege, Denkmalpflege, Bauleitplanung, Bau-und Ptam 
Wunsch: Anfangsstellimg im Bereich der Stadtplanung bei 
Behörde, Planungsbüro, Verband, Forschungsinstitut oder Sted- 
lungsgesellschaft im In- oder Ausland. 

Auskünfte erteilt: Herr Heine - 

Fadrennitthnigsdieast Berlin, Charlottenstraße 90-94 
1000 Berlin 61, « 030/25 84-424, -298, FS 183529 . 



Dipl.-Ubersetzerin 


Englisch, Französisch, Sachfach: internationales Recht, Vor- f 

jährige Erfahrung in der ErwachsenenbikJung als Sprachdottentin; 
Erfahrung in Jugendarbeit, freie Ubersetzertätigkeit (Fachtexte 
aus Erziehungswissenschaft, Psychologie, internationalem Recht, 
Medizin, Belletristik); sucht neuen Wirkungskreis. 

Auskünfte erteilt: Frau Reetz 

Fbchvenmttimigsdieiist Sofia, Charlottenstraße 90-94 
1000 Berlin 61, * 030/25 84-215, FS 1 83529 


p ,„. ■ 

. - -v = 3- 

Hr.“ 
s- 1 N1-- • 

r. v. ; 


Historiker, Dr. phfl. 

mehrjährige Lehrtätigkeit an PH und Universität mit 
punkten in der Sozial- und Wirtschaftsgeschichte der Stadt,' 
öffentlichungen insbesondere zur Handwe rta ge s d n c h te, 
monatiges Museumspraktikum mit Dokumente t» 

Berater für Zunftfragen bei Großausstellung, z. Z. freier Mitar- 
beiter in Volkskundemuseum; sucht Tätigkeit im Museums-, > 
Archiv- oder Dokumentationsbereich ; baut auch gern gegen W- 
zeitbezahJung Kombination von Museum und Archiv in kleiner.. 
Stadt auf. 

Auskünfte erteilt: Frau Reetz 
Fachvenmttiimgsdiefist Berlin, Charlottenstraße 90-94 
1000 Berlin 61, « 030/2584-215, FS 183529 : 


I ...vC*- > 
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Dr. Ing. Vennessungsassessor 


36, Lehre und Forschung auf dem Gebiet Marktscheidewesen 
und Bergschadenkunde, eingehende Kenntnisse in Ban- und 
Bodenxecht und der GrundstüdESwertermittlung, praktische 
Erfahrungen in der Kataster- und Ibgpnie ür v en nessUng. . 
Kenntnisse und Erfahrungen in der EDV (Programmiersprache- j 
FORTRAN). * 

Auskünfte erteilt: Frau Kreutzer-Model 
Fad w en ni tt h mgsdieiist Berih», Charlottenstraße 90-94 
1000 Berlin 61, 9 030/25 84-300, FS 183529 - 



Dr.-Ing., 

Ing. (grad.) Agrikidturchemie 


39, Dissertation über' Verwertbarkeit von Siedlungsabfall - 
komposten; mefaxj. Laborerfahnmg in anorganischer Analytik,, . 
speziell Schwennetalle und Metalloide, von Böden, Pflanzen 
und Abwasser; Entwicklung und Modifizierung von Aufschluß 
und Meßverfahren für die AAS- Analyse; Lehrtätigkeit; 
sucht Tätigkeit in Forschung und Labor auf dem Gebiet Umwelt- 
schutz und Ökologie, Bodenhygiene, Abfallbeseitigung und 
-Verwertung sowie Abwasser. 

Auskünfte erteilt: Herr Heine 
FadwuunfllHiigsfieiist Berfa, Charlottenstraße 90-94 
1000 Berlin 61, & 030/25 84-424, -298, FS 1 83529 • 


DipL-VoIkswirt/Dr. rer. pol. 

39, verh., habilitiert. 11 Jahre Berufstätigkeit in Lehre und For- 
schung an Forschungsinstituten und Universitäten. Speziali- 
sierung: Internationale Handels- und Währungsp olitik, Inter- 
nationale Fmanzmärkte, Entwickhmgspolitik; sucht Tätigkeit in 
Forschung- und Wirtschaftsberatungs-Ihstitmeh, m Volkswirt- . 
schaftlichen Abteilungen. 

Auskünfte erteilt: Herr Klug . 

FadnreiniUlungwIieust Bremen» Außer der Sddrifimühle 4 
2800 Bremen L tt 0421/3077-273, FS 245910 


DipL-lng. Bauwesen 

42, für Ingenieurbau, Hoch- und Tiefbau sowie schlüsselfertiges 
Bauen, kostenbewußt und tuhnmgserfahren in Bauleitung, 
Planung und K a lkul ation bei Bauausführun gen in großen Bau- 
untemehmungen der Bauindustrie; sucht verantwortungsvollen 
und ausbaufähigen Aufgabenbereich im Raum Hamburg oder 
Umgebung. 

Auskünfte erteilt: Herr Fenger, Fa dme n aitthngsdi — t Kid 
Muhliusstraße 38, 2300 Kiel 1, fi 0431/907-343, FS 292673 


Dipl.-Ing. 

Eletoo^k/Naclirichtente rhnilf 

47, 19 Jahre Industriepraxis, mehrjährige Venriebserfahrung im 
Bereich beratu ngon tensiver Geräte und Systeme, vorwiegend " 
der Meß- und Reget technik; sucht verantwo r tliche und selb- 
ständige Position im technischen Vertrieb oder Service, möglichst 
im Großraum Hamburg. 

Auskünfte erteilt: Frau Rave 

FadxvennittlBngsifienst Hamborg, Kurt-Schuraacber-Allee 16 

2000 Hamburg 1, a 040/24844-2392, FS 2163213 


Anerkannter Sachverständiger, 
Dipl.-Ing. Elektronik 


32, 2. Büdungsweg, Ausbildung als Fernmeldehandweiker, 
Stadium der Nachrichtentechnik, 8 J. P.rfahrang als Projekt- und 
Abna hm ein g enieur in laspektkms- imd 
schäften für Industrie- und Schiffsanlagen, gute Englischkennt- 
nisse; sucht ausbauShige Stellung als (freier) Ingenieur und 
Sachverständiger für Bauüberwachung, Abnahme, Revision und 
Brandschutz im GroBraum Hamburg. • 

Auskünfte erteilt: Frau Rave 

FachvennUtfengsdieiist Hamborg, Knrt-Schumachcr-ABcc 16 
2000 Hamburg 1, « 040/24844-2392, ES 2163213 
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en die höchsten Gewinne INur die Mindertielt verdient 


n Di^ Adien-Sörse 

zieht eine Bilanzr 


II • 


ii^ 


Trends frühzeitig zu erkennen, ist weit wichti 
ger als einzelne Aktien zu „entdecken“. Das 
eine ist die Basis, das andere nur die Folge. 


1 


W er rlc fites Börsen- 
timing entwickelt 
läuft immer den 
anderen voraus. Was 
aber waren nun richtige Börsen- 
strategie und Timing in den letz- 
ten Monaten? Dazu 7 Beispiele: 







Wenn Sie seit Herbst 


e Preise hierfür auf dem! 
Ttefststand verharrten und alte 
nur von Krise redeten. Pas ist 



! .*- ■ 1 
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'Prach^. 


Als erkennbar war, daß viele Jahre verfehlter 
Wirtschaftspolitik zu Ende gingen und ein 
neuer Trend isich ankündigte, schrieben wir 
an dieser Stelle: „Start frei für 3 fette Börsen- 
iahre“. Daraus wurde die bisher größte Bör- 


X T°" Aua 82 M. Aua. 83 
\ / stiegen die Afctterifaine 
m# umrd. 50%. in Amerika 
w um genau 74,9%. hier in 
Deutschland um 53,7%. Selbst In 
so weltberühmten „Namen“ wie 
DAIMLER, IBM, GENERAL. ' 
MOTORS, FORD, BMW. oder 
DEUTSCHE BANK hat sich Ihr. 
Geld verdoppelt ja vervierfacht 


i i u 

adi ^iTjinCTuJ 


Wenn Sie verstehen und lernen 
wollen, wie Sie dies alles zu 
Ihren Gunsten nutzen, dann soll- 
ten Sie die folgenden Ausführun- 
gen sorgfältig lesen und 10 Minu- 
ten darüber nachdenken. 


Ihnen Art und 


:i i l” i7 : j5] 



> Am 13. ß. hat c5e Wallstreet als 


Mft cfiesen2Griiiidau88agen begann die Börsen-Hausse 82/83 

der soziaHiberalen Koalition 


das Startzeichen für einen 


leichfaUs neuen Trend! Dies 


werden Sie aber erst im län- 
gerfristigen Rahmen ent- 
scheidend merken! So wer 
den jetzt die Weichen für die 
Börsengewinne 1983/84 dar- 
gestettt! 



sen-Hausse seit 20 Jahren. Doch dies war nur 
die Hälfte davon, was noch möglich scheint. 
Das ist Börsenspekulation! So verdienen 
diejenigen, die an der Börse investieren, ein 
Vielfaches dessen, was andere erzielen. 

Kete (teutäteherBoraenberater und Tricks, sondern mit national- 
hat hi (fieser Erkenntnis deshalb ökonomischem Wissen ericenn- 
auch nur annähernd so Idar. bar sind. 

Als Privatmann verdienen Sie 
folglich an der Börse nur dann 
Geld, wenn Sie sich eines sehr 
erfahrenen Beraters bedienen. 


An diesen Kriterien können Sie 


cfie Que tät Ihres Börsen- 


hart messen: 1. Wie hat er sie 


auf die Hausse 1982/83 vor- 
bereitet? 2. Wie lauteten die 
konkreten Empfehlungen und zu 
welchen Kursen? 3. Wie sieht Ihr 
nachweisbares Ergebnis in D- 
Mark und Pfennig heute aus? 


auf den 6. März 


schauten. Wörtlich so formuliert 
(Nr. 45): „Bis zum 19.11. müssen 
Sie sämtliche Aktienkäufe ver- 
anlaßt haben“. Pas ist Borsen- 
tendenzl 

Wem Sie in den drei 


kvxTTTjl : a iTi. 1T5 JTl2cILlI 
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a) für Gewinn 
mitnahmen, b) um Schwachstel- 
len zu beseitigen, c) um Liquidi- 
tät zu gewinnen. Und zwar für 
die nächste Kaufphase, die in 
vieler Hinsicht anderen Kriterien 
ist BäreentaktUd 




Hans A. Bemecker, der 
Herausgeber des Borsen- 
briefes „Die Actlen-Börse“ 


Mit cfieser Arbeitsweise wurde 


Je Actlen-Börse“ einer der 


und verbindlich 


Md 


Autos und c) Aluminium. Auch 


hier zu einer Zelt, als 95% aller 
Berater eindeutig dagegen 
waren. Ihr Erfolg: Kein Gewinn 


:i i-.ll» L-i * 1 \ 
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Börsenwette 1983 



senberater. Dahinter stehen 24 


Jahre tägliche Börsenpraxis des 
Herausgebers, was in Deutsch- 
land einmalig ist und sich natür- 
lich im persönlichen Urteil 
niederschlägt 




Beweis dafür, daß in Wahrheit 
Börsengewinne nicht mit Tips 


'f-ii .*n 




Was Börse ist wie dort investiert 
wird, mithin Börsengewinne ent- 
steh«!, war allerdings vielfach 
unbekannt seit 1969 regelrecht 
„verpönt“. Sie müssen Indes wis- 
sen, was Aktien wirkflchwert 
sind und Wie die politischen 
Rahmenbedingungen hier wir- 
* Du hat die Börse In den 


.ii r V.-. 


exerziert. Daraus folgt: 


Wem Sie also 



' < i , • l ' i . 


.MH- I - Ilj_l 

werden 
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heit entstehen. Belegt In 
Anzeigen an dieser Stelle seit 
April/Mai 1982. Vergleichen Sie 
dazu die 7 Beispiele in den 
Spalten 5 bis 6; die beweisen, 
was Börsenspekulation Ist 


Dasistder.Lebensnefv^derWeltliörsen 


YIELD— 3 MO.T-BILLS 
LONG-TERM QOVTS. 



Wenn Sto dl a — n Sa ch varhatt richtig Interpretieren, wissen Se, wo 
dto generelle Tbndonz Hk dto WMtbOfSm 1983/84 hinsahen wird. 



Markt und zu absoluten Tiefst- 
kursen. Das ist nur der Anfang 
im längerfristigen Öl-Business. 
Das Ist globale Börsensoeku- 
latkm. 


Der siebte „FaB“ war 


Dollar contra 


iiii.i 1 .]/ in? 


Poflar“. dann haben Sie richtig 


gelegen. Gegen 95% der deut- 
schen Bankiersansichten. Der 
Dollar erreichte Aug. 83 seinen 
bisher höchsten Stand der letz- 
ten 9 Jahre (1974)! Das Ist Wah- 


rungsstrateae. was jetzt aller- 
dings seit dem 13. Aug. zu vöOig 
neuen Überlegungen zwingt 



24 Jahre Profi-Praxis 


Was Ist eilt 


Börsenberater? 


Dem das Börsengeschäft tet 
eine Sache der Praxis und der 


größten Erfahrung . Dazu 
suchen wir Damen isid Herren, 
die den Börsenerfbfg wirklich 
wollen. Ate Starthilfe ein per- 
sönliches und kostenloses 
Angebot: 

1 Rufen Sie Herrn 

Bemecker über TeL: 
0211/320426 an, wenn 
Sie zu dieser Anzeige 
■ ekle Rage haben. 


1 ] 1 1 i i L'X'J 1 1 1 l r 
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voll zu investieren und helfen 
Ihnen dabei mit dem wöchentli- 
chen Börsenbrief „Die Actien- 
Börse“ Er kostet monatfleh 




erkennen. Das ist das A und O 


Jl r 


iHiiim! ÜjL. 


Sowie 
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Die Aktienkurse- 

honorieren Leistungen der 
Unternehmen. Hrme^ in denen 
Schlechtes geleistet wird, deren 
Aktien sind nichts wert. Aktteit . 
erzielen andererseits Höchst- 
kurse; wenn die Hmrari Erstklas- 
siges leisten. Wer darüber her- ; ; 
vorragend informiert Ist; verdient 
daran als Aktionär Das* gleiche 
Ölt für ihren Berater. Kaufen Sie 
öch den besten, nur die Nr.'l: 


’TTiT-' 


Inveetor. Das erklärt, warum die 
Aktienkurse oft schon dann zu 
stetigen beginnen, wenn die 
Untemehmerzahlen noch 
schlecht sind. Vorexerziert von 
der Börse seit Aug. 82 bis heute. 
Das eridärt auch, daß sich der 
Wert eines großen Unterneh- 
mens sogar vervielfachen kann. 
Werin-Sie (fiese Zahl kennen, 

Sie auch das „Gewinn- 


Die Börse kamt kein 


Hier zählen 
nur intime Kenntnis, Erfahrung 
und Sinn für Timing. Dies drückt 
sich darin aus, Trends frühzeitig 
zu erkennen. Das berühmteste 
Beispiel dürfte hierfür die Alumi- 
nium-Spekulation 1982/83 sein! 
Begonnen zum absoluten Tiefst- 
preis für Alu, Jetzt +190% als 
Durchschnitt! Das Schwierigste 


sehen Daten so nahe an die 


tiefsten Kurse/Preise herankam 


und nun weit über dem Pmrefä- 


iTT 


Bfirsen-Taktik ist 


Disziiilin-Hechnik 


erläutert und so 


Ihre aktuellen Geschäfte vor- 


bereitet Er muß absolut objektiv 
urteilen können, d.h. unab- 
hängig sein. 

Kaum temand In Deutschland 



2. 

3 . 


Senden Sie uns Ihr 
Depot ein. Es geht Ihnen 
bn Original und mit den 
persönlichen Handver- 
merken von Herrn 
Bemecker schneflst- 
möglichzu. 

MH der folgenden 
BesteBung erhalten Sie 
.Die Actien-Böres" z.Zt. 
bis zum 31.12.83 
kostenlos. 


F- 1 i:-. ' v tiilTi 4 i ‘lr t* 4L*. 


schon dann, wenn andere noch 
gar nicht daran denken. Wahr- 
lich „eiserne“ Disziplin ist hierfür 
notwendig. Das aber tet eine der 
großen Schwächen vieler Bör- 
sianer. Daran erkennen Sie indes 
die Qualität Ihres Börsen- 
beraters und wer die Nr.1 ist! 



An: „Die Actien-Börse“, Königsallee 50, 4000 Düsseldorf 1 
Senden Sie mir bitte ab sofort wöchentlich 


O für 4 Wochen kostenlos und unverbindlich zum 
Kennenlemen 

O im Abonnement zum Preis von DM 38,00 p.M. inld. 
MWSt und Porto. Bis zum 31.12.83 erhalte ich alle 
Ausgaben kostenlos. Kündigung: 6 Wochen zum 
Kalenderquartalsende. 

Bttte On O mcM — mfcnmul 


klar gesagt sein. Wir zeigen 
Ihnen aber, wie es seriös mög- 
lich ist, an der Börse Geld sinn- 


HAT Bauherrenmodell speziell 


Mitten im Hamburger Bankenviertel entsteht erstmals: 


Exklusiver Büroraum im Bauherrenmodell 


i & 


Die Hansestadt isi das größte Han- 
dels- tind Dtenstleistungszentrurn 
der Bundesrepublik. Die Leistungs- 
kraft der Härfibü^er Wirtschaft liegt 
um 80 % über derb Büridesdurcft- 


Bis 1990 braucht Hamburg 
1,44 Mio. nrr neuen Büroraum. 

immmsammmM 


■ Gutachter Jpittebei uns 

fflifördem!). Ausein’ecGegenüber- 
; äeßurig ^Nachfrage- und Arige- 

- tkÄStenctehzen geht klar hervor, daß 

- mitzunehmender Verknappungauf . 

't^ : 1%hbdrgerBüipliächenm 

/vöbtechriei wehten muß. Dabei sind . 

Meübauten in interessanten lagen 
• Räum noch mt^iieh r eine hervor- 


ragende Ausgangsposition für das 
Angebot „Die DomstraBe 


Gevrarbtiche Immobilien 
erstmals im Bauherrenmodell: 
Kontorhaus „Die Domstraße“ 


Das Besondere an dieser Offerte ist 
die Tatsache, daß hier wahrschein- 
Jidieines der ersten Objekte mit in- 
dividuell aulgeteiltem Büroraum für 
Eigennutzer und Kapitalanleger in 
der Rechtsfdrm des „Bauherrenmo- 
deHs 11 auf den Markt kommt 


...fmanziertaus 

Steuervorteilen 


Die steuerliche und rechtliche Kon- 
zeption entspricht genau den Krite- 


rien des Bauherrenmodells, wo- 
nach Immobilieneigentum, aufge- 
teilt als Sondereigentum nach dem 
WEG, unter Inanspruchnahme von 
Steuervorteilen ge 
schaffen werden kann. 


Der Vorteil bei Büro- 
raum -im Gegensatz 
zu Wohnungen - ist 
insbesondere, daß 
die sog. Mehrwert- 
steuer-Option für den 
Investor unabhängig 
von der Einschaltung 
eines gewerblichen 
Zwischen mieters und 
unabhängig vom Zeit- 
punkt der Fertigste!- i 
lang möglich ist 


% — r 
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4^esicH^te Steueranlagen in Spitzenlagen. Seit über 10 Jahren 
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, ELTERN! 

5p Das ist die wichtigste Studienhilfe, die Sie Ihren Kindern ermöglichen 
' 0 ; können - Grundlage für ein erfolgreiches Studium: Sofort beziehbare 
^ Eigentumswohnungen. Bei uns jetzt vorteilhafter als mieten. 


1. Der Wert von Wohnungseigentum ist bisher jedes Jahr gestiegen. Alles 
spricht dafür, daß diese Entwicklung anhält. 

2. Steuern sparen durch 7b-Abschreibung, soweit noch nicht ausgenutzt 

3. Jederzeit Wiederverkäuflichkeit 

4. Keine Maklerprovision, da Eigentümerverkauf 

5. Erwerb auch ohne Eigengeld möglich. 


Id’JM'.WM.JII 


Berlin-Spandau 

Berlin-Wedding 

Berlin-Tiergarten 

Beriin-Rudow 

Berlin-Tempelhof 

Beriin-Neu-Westenid 

Berlin-Spandau 

Berlin-Wilmersdorf 

Berlin-Charfottenburg 


Selbstverständlich haben wir auch größere Wohnungen im Angebot, p* 
Rufen Sk» uns unverbindlich anl 




ca. 48 

76 500 r- 

7 

ca. 41 

79 500,- 

8 

ca. 35 

55700,- 

51 

ca. 35 

60 700^- 

61 

ca. 30 

49 500,- 

4 J 

ca. 33 

69 900j— 

7 

ca. 38 

78 500,- 

7 i 

ca 36 

59 700,- 

5 

ca 43 

68 900,- 

6! 




In Hooluael gibi es 
lern du moderne und 
aKiaitnre Fieuennnirum. 
Mk wein Meerwauefweßentad. Snlnen. 
Fnneficäwnen und gemütlichem Reuauiam. 


Ganz m der Nähe, unmmetar am Meer, 
haben nir komfortable Eigentums- 
wohnungen unn Häuser gebaut. 

Eige BtMBSurnhntM so a in Apart- 
niiBthäBsera. 2- bre. Igexhosag 
gebaut !-bc 3 2 «imer -Wohnungen mn 
bis zu 86 m- Wohn-/ Nutzfläche plus 
Garage biw Pkw-Abaellplat:. 

Frei stehende Himr reit a'nrere 
Apartment in Dachgeschoß. 6 biw. 
7 Zuiunm. Küche. Bad und zwei Dusch- 
bäder. ieweib mit WC. lßü bnv 18D m* 
Wohn-/Nutzflache nkl. Garage 

Besicbüfeng dar Moste rwrofaanag, 
Hookael. Lange Drift 122. 
jeden Mittwoch and 
Sznestzg m 11-13 Uhr a. 15-17 U kr 
sowie je derzeit nach Vereinbarung. 



Wohnanlage 

S c HooHfidl Strand 


Den Fachberater erreichen Sie ae 
den Bestchtigaagstagen euch 
telefonisch unter-, (04425)1713. 

Eigeetu wur g nmds ta ri te 

für fra stehende Häuser. Ab ca 460 m 2 
und ab 36.340.- DM nfdosive Erscldw- 
Eungshenrag. Keine Archnektenbinduig 
oder Provision. 


NILEG. Niednrsachscchn 
Landesenrwicklungsgeselbchafr mbH 
2900 Oldenburg. GanensiraBe 19 
$104411501057 

BauiwdmlhrZiJMii» 


Eine Eigentumswohnung 
für Sie? 

Kleine Wohnanlage (8 Wohnungen) in LAUFEN (BADEN) zwischen 
Badenweiler und Bad Krozingen. 2-Zim.-EW. 80,16 m a , Preis DM 
230 500,- inkl. Stellplatz. Dachgeschoß mit groBer überdachter 
Terrasse. Ruhige Lage. Sehr gute Ausstattung. 

Bitte fordern Sie unsere Unterlagen an oder informieren Sie sich 
telefonisch bei unserer Frau Hausstein. 

WOHNSTATTENBAU 
FREIBURG UND EMMENDINGEN 

Gemeinnützige Baugenossenschaft eG 
Am Bischofskreuz 1 , 7800 Freiburg i. Br. 

Tel. 07 61 / 8 20 81-84 von 10-12 und 14-16 Uhr 


Nordseebad Dangast - Ferienldrlla Or Mhrii&iaUstaa! 

Parkartiges GrundsL, 2500 m 1 
Am Kur- u. Tagungszentrum beim Strand 
Faszinierend transparente 2geschossige Architektur 
20 WHGN zw. 40-80 m 1 

Baabe rrengemc I nach* ft unter WP-Treuha ndschaft mit bewährter 
steuert Abwicklung 
Gesamtaufwand ab DM 177 000,- 
Werbungskosten HO %, 20 % Eigenkapital 
MwSt. -Option möglich - Beste FerLenvermietung 
Nur 2 Autostd. v. Ruhrgebiet 

Wohnbau KALKA, 4358 Hallern, Wesekr Str. B7-«9, TeL 023 B4 / 1 23 16 

NndsMlHd 


- Chance für vorausschauende Anleger! 


SOLE-HEILBAD BAD RAPPENAU 

(Rheuma - Asthma. - Psoriasis - Kr e i slauf ) 
im Neckar hochlanri zwischen Heidelberg und Stuttgart 

KOMFORT-EIGENTUMSWOHNUNGEN in Stadtmitte innerhalb 
einer Grünzone und direkt am Kurpark. 

1- bis S- Ziwimo r^Wnhmingon ab 102 000,- DM 

Ideal als Ruhesitz (beste Lage und Heilbad-Privilegien, Schank! ima) 
und Geldanlage (gut vermietbar). 

Wohnbau H. Schrezenmaisr GmbH & Co. 
6927 Bad Rappenau, Vulpiusstraße 7 
Telefon (0 72 64) 54 94 


Eigentumswohnungen 
in der Universitätsstadt 

Freiburg I. Br. 

zum Beispiel: 

1‘/a Zimmer, 37 m* Wohn- 
■ fläche, DM 115000,— 

3 Zimmer, 89,48 m* Wohn- 
fläche, Balkon, kompl. 
Kücheneinrichtung, 

DM 185000,— 


Fordern Sie bitte unsere 
ausführliche Objektliste an. 


'S 0761 3 2S43 ■ 36374 


Timmendorfer Strand/ 
Ostsee 

Luxus-Egentumswhgen. 
ob 27m 2 , 80m zum Strand, Seebäck 
ab DM 98.500. 

SteuerorteS^Mmt-Option mögt 
ADVIDA Anlagebaialung GmbH 

Mafcttwiata 3 ■ 2407 Bad Sdiwntau 

Tel 0451/2 1077 


Stertstaf-Ostsaa 

ETWen, Strandlage, überwiegd. 
Seesicht, 33 m 2 85 000 -DM, 42 m 1 
115 000,- DM, 55 m* 140000,- Dil 
Magdalena Feteisen, Makler 
Tel.: «45 63/ 56 5« 


Osterholz-Scharmbeck 

2 solide NATO- Wohnungen als 
Kapitalanlage mit hohen gesi- 
cherten MLeteinoahmen von Arzt 
zu verkaufen. 

Tel 9221 / 40 4« 51 


STEUERN SPAREN 83 

durch ausgeudhJie Immobilien 
mit hohem Steuervorteilen 
MWSt Option — Mietgarantie 
an vorzüglichen Standorten: 

1. MÜNCHEN 

2. REGENSBURG 

3. ULM 

4- BODENSEE 

5. SCHWARZWALD 

6. WIESBADEN 

7. BONN 

8. DÜSSELDORF 

9. HAMBURG 

10. BERLIN 

11. PRIEN-CHIEMSEE 
Ausführliche Unterlagen anfoidem 

bei: 

BAUER AG. CH-Zirff 
Info-Büzo; BKG/ tl ntan Khmms gruppe 
8000 Manchen 22. Odwmplatt 18 
* 089/2204 45-7. Telex 5 24048 


Südschwa rzwaJd Nähe Lörrach - Basel 



Wohngebiet Rheinfelderr Karsauerstrasse 
ansprechende archllekionische Konzeption 
2-Scnalen-Mauerwerk 
max. Senkung der Energiekosten 
höchstmöglicher fcwh-Wert 
solide massive Bauweise 
gehobene und ruhige Wohnlage 
gehobene Ausstattung 

grasszügige Eigentumswohnungen mit Garten 
FOm sicht 

ohne Maklergebühr direkt vom Bauträger . 

sichere Wertanlage 7868 Rheinfeiden 

Informieren (Baden) 

Sie sich beim I Karlslraße 13 

Bauherrn p£5^ fimfr f fl Tel. 07623/87 54 


Zum Verkauf stehen zum 
Beispiel: 

3!>i Zi Wohnungen 95 m s 
DM 3100- 

4): Zi Wohnungen 120 m- 
DM 2900.- 

5 Zi Wohnungen 119 m 3 
DM 2900.- • 
Dachwohungen/Studfos 

Alle Wohnungen haben 
1 Süd-Balkon 

- Unverbaubare Lage - 

- Wir sind bei der 
Finazierung behilflich - 

Bezug ab ca. März 1984 


r,jr^ 


i-d-e-a-l 

Entfernung: 

Innenstadt 1200m 
Univef3ität r ..900m 
Wahn räume u Baikone 
habend Südlage ij 





Wühnungsgc 33-62rn 

ab116.490,- 

bezugsfertig 1. März 1984 
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Wohnanlage 

„Häxteitorpark“ 

Lübeck-St Jürgen 
Hüxtertorallee 12-16 

i Wohnungsgrößen 
von 52 bis 94 m z 
i Gesamtaufwand 
ab DM 253 996,- 
i mit hohen Steuervorteilen 
(146 %, bezogen auf 20 % 
Eigengeld) 

>Bgengeld für Kapitalanleger/ 
Vermieter bei entsprechender 
Steuerprogressian voll finan- 
zierbar aus Steuererspamissen 
> kalkulierter Gesamtaufwand 
inkl. aHer Kosten bis zur schlüs- 
selfertigen Herstellung bei Um- 
satzsteueroption und 56 % 
Grenzsteuersatz ca DM 3695,- 
nach Steuern 


IL*' . 



Noch 3 Wohnungen 

• Fertigstellungsgarantie 
zum 15. 12. 1984. 

• Gemeinnütziges 
Wohnu ngsbau unterneh- 
men als Baubetreuer 


BIBI GaartaclnR Br AnbgtnlNntung Dieter Pomrmn 

IIMM and VermftQnmmrwaltuiig oBH Rnam-u. Wirt» 

HigtrVil 41 WBu-Wl »M W ag 32 

20M NamtRMB 88 2400 IMbmck t 

TW. 040/38 «4M TW.: MSI 73938 08 


Schwarzwald und Wiesental 

1- bis 3Vi-Zimmer-Eigentumswohnungen in Schönau, Todtmoos, 
SL Märgen, Feld berg-Fai kau. Höchenschwand, St. Blasien und 
Bonndorf 

Schlüsselfertiges Bauen 
Bauuntemehmung G. Malier 

7823 Bonndorf, Dillendotfer Straße 4 
Telefon 0 77 03/ 6 32 u.3 77 


t i* L* 1 


- vom Eigentümer - T Min. z. KÖ 
Rendite bis zu 11 M 

ETW 53/1-85 m> - DM 219ü.-/m» Md. MietgoranH« DM lO^OTmi. KP: DM 
73 ISCLr- bh M4 181 77D,- / 1933 um«, Bj. 58/59. Neue Bäder, n. Fenster. 
bl WC - BaUcone, litt etc. Fordern Sie am beeten gleich Ihr ausführliches 

Bqpaaäanl 

Hannes Gram & Partner. Fatteretra&e 6. 8500 Nürnberg 30. Tel 09 117 
572821-3 od. 02 11/3838 24 od. 021 A1/64 4909 od. 02 21/73 79 70. 


Besser kann man nicht Investieren: 
gut vermietete 

Komfort-Eigentumswohnungen 

mit Blick auf den Kurpark 

BAD SALZUFLEN 

ln wunti&schöner Kurparkontoge können Sie einige 
Bgentunawohnungen kaufen, die bereits zu DM 8.-/rrfl 
(katt) vermietet sind. Mietverträge können 
übernommen werden. Modernes Mehrfamilienhaus ln 
erstklassiger Ausstattung. WohnungsgröBen 
von 40-72 rrfl. Absolute Festpreise. Bitte wenden Sie sich an: 

finanzbau flW 

Herforder Stz 2 ■ 4902 Bad Salzuflen -TeL (05222) 544 


Lübeck 

k «•iw i 


HAMBURG-HARVESTEHUDE 

Helene-Lange-Str. 

-zentrale, ruhige Lage 

—sine der gesuchtesten —hohe Stei -rvofteJ)« fljr 1983 

Hamburger Wohnlagen — DM lO.-lm 1 Mietgarantie 
— Jugendstllwos — keine Baaherrenrislko 

— modeniHlait — Erwe rber o dell 

(Fahrstuhl, Fernheizung, — hoher Wertzuwachs 
Iso-Fenster etc.) auch für Steuerberater geeignet. 

VERMIETETE EIGENTUMSWOHNUNGEN 50-65 m* 
Z.B.2ZL 57,99 m 2 , Kaufpreis DM 169 300 r . 

P reschke Immobilien 

TeL 040/6403600+6403611, VOM 



In einem sch ft"»-", JugendstUheq«. 

von Düsseldorf, Nähe Grafenberger Allee, großzügig geschn&ten^ 

2-Zimmer- Wohnung 

io Luxusousstattung, ca. 96 m s , Landhanskuche, weiße MarmorM- 
th-n, div. Einbaumöbel, exkL BadaussL sep. WC, WZ 4A m*, Balkon 
U8W, KP 315 OOftr^ 

Cue-Plan ImmoblUeBL a 62 11 76263 21 


Wohnen am Boden ieeh o fon Mom - 

bddMlwu 4%- u. w m— Weh— 0 — - 
in gudiegenem Vferfamnenhaus - Neubau - zu verkaufen. Aufterge- 
wöhnüch in Loga und AusfOhrang. 

Näheres auf Anfrage beim Bauträger 
Keedert-Sau OmfaM 4 Co. Wahaeeashoueetsraslwie . 
Hochstr. 30, 7753 Allensbach, reu 0 75 53 / 65 91 



Sonnenresidenz 

HaydnstraBe 


Sgentumswohnungen mit Tief- 
garage in bevorzugter, ruhiger 
Wohnlage, zantrumsnah. herrli- 
che Aussicht 

Provtetonsfreier Verkauf durch 
den Bauträger. 


AMRUM -WittdOn 

Sehr schöne gesamte Wohnanlage mit 12 Ferienwohnungeb, sris 
hoher Bauwert, Erstbezug, zu vexk-, Preis auf Anfrage. 
2-ZL-Ferienwhg, 38 n 1 , vöDmBbL, m. Farb-TV, Pkw.-SteDpJ. to 
Wlttdün, za verk^ Preis DK 165818,-% 

Weitere Wohnobjekte auf Amrum vorhanden. 
Nachfragen erbeten anr 

T mm nlilHw) 

2357 Bad BramstedC TeL 041 82/8481 


Tennis, Skiläufen, Schuriminen, Wänden - . 

ScMucImm, H odMCflraNMnMdd - .■ 

Ein Mg'"«« Zimmer- Appartement, 21 m 3 , eingerichtet, Vermietung 
möglich, geringe Nebenkosten, Preis DM 74 QPOy-v 
TeL 0 26 45 / 28 81 oder «2 28 / 28 5* 91 . 


WoHnbuu Har.ild Sclicr 
7290 Frcudtr.st'ic; 


S 0 D-SCHWARZWALD 
SCHWEIZER GRENZE 
^ HERRISCHRIED < 

komfortable Eigentumswohnungen 
bi ruhiger Lage zu sofden Preisen. 
..Bugenmotö"- Bauträger GmbH 
von Schaewan - TeL 0 77 64/ 8396 
Wiesenweg 5 - 7881 Henfschried 


Wohnen in 


Fachburo für 
Haus-und Grundbesitz 
Birkenwaldstraße 15 
7506 Bad Herrenaib 1 
Telefon 07083 - 2372 
Eva Schonihaler 
ImmobilienwirtW/A 

Schönthaler 


Tenastenwohnanlage 
in WakUhut-Ti engen 

S-ZL-Wh. zu verkaufen 
3 Gehminuten «n» 
trum. Herrlicher Blick über die 
Altstadt Zuschriften unt Z 9810 
au WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 




Im NtfdscbwarzwaM 

IN HUNDSBACH, 700 m ü. NL und 
nur 5 km abseits dar 
SCHWARZWALD-HOCHSTRASSE 
ab Abzweig Hundseck verkanten 
wir in landschaftlich reizvoller 
Umgebung einige bezugsfertige 

FERIENWOHNUNGEN 

1- Z.-Wohng-,ca-44m a 164500,- 

2- Z.-Wohng^ ca. 54 tn 2 183900,- 

3- Z--WohJig^ ca. 82 m 2 276500,- 
BM> tonten SW CU VmuttfaunlHtagn reu 


W I E G A N D 
WOHNBAU 

ii-O wesnSlM. AM MiCHclSC.RUNO 03 
TELSFON C5201 ~3C-=? 


Kaulen Sie 
sich ein 
Stückchen 
von Aachen 



, t 

w h 

i 

t 
t 

\t 

V 


Angebot aus deml 
Schwarzwald 

Kurort 

Bad Krozingen 

am Fuße des Sc h wa/zw a ldas 
2-25. -ETW in Kur-Anparte- 
menthaus, 57,65 nr, Pkw- 
Abstellplatz, Balkon zurSüd- 
ostsslte, kompl. eingerlch- 
tet, nutzbar als Ferien- od. 
Kur-Appartement od. zur 
Vermietung an Kurgäste. 
Kaufpreis 195 000,- DIA. 

Interessantes Renditeobjekt 

m Freiburg 

4gesch. Mehrfamilienhaus, 
Bj. 1912, guter Zustand, Ge- 
samtwohnfläche 380 m* 
Grundstück 362 m 9 . 
Kaufpreis 530 OM,- DM. 


1 ganzes Stockwerk (2 ETWj 

■t:- -fs 5C5 115 — v/:hn'ia:h6 j 


Siels.- w j- ve zztzt inu;.;- .jj »c: 1 rencvicr? 
bssle^i ,?rwa3f! ars w sj! verPMü»: 

- T sevorz-jCter Wshn'ace 

- 

- VciFe Mak'.argiSui’.ren 

- gursc-e ?:na'r.i,BrwR; 

(Preis p.x m- DM 1650.-} 

Sieten wir an Manal! Beissbng 235.- DM 
o'-.ne Steuervorteile 

INFORMATION UNTER 

^ TEL. C2 it : 6 50 95 od. 6 69 99 





IWv-V'. ? m 

Mim K 



Verkauf ahne VennBthmgsprovWan 


Moütta h u nobBn n 
KMbenMafi 9a 2110 Bochholz S 
Tel ( 04 ) 07 ) 6526 Wv. ( 0418 » 5464 





. 1 %-ZL-Ko mt-Whg, 47 m , .freL 
089/ 38 0M 80 ab MÖ. 


ZUFALL 

5-ZL-EJgt-Whft, Bj. 81 , 160 nr. 

Walddörfer/Bergstedt, 2 E 
K^min , Tiefgar, v. Prfv.. 
2800 ,-, au werk od. za vennkäm* 

TeL 040 /fl 65 23 62 od. ' 
ab Mo. 46 22 21 . - 


gtfjjjiVrirViiai-r-B 


TravenÜBdo 

Bot-Whg, 2% Zi, 75 m», sehr 
schöne, strandnahe Lage, DM 
228000,- an schneUentadiL 

Käufer. 

hnw Meyer I— re blB ew 
iMperärag 10.84 Ubecfc 
TeL MSI /8542B 
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jer Preis: nur DM 1895,-/m 2 Gesamtaufwand 
,- Gesamtaufwand für eine 60,89 m 2 große Wohnung! 

EIN EIGENKAPITAL: eingetragen. Er kann daher seine Eigentumswohnung jeder- I “ ~ 

e Finanzierung erfolgt zu 100 % zeit veräußern, vermieten, vererben oder auch beleihen. 1 1 fl f \ flk. E 

EINE VERMIETUNGSPROBLEME: Zahlungen erfolgen über ein Notaranderkonto. j I.lJUrUN 




KEIN EIGENKAPITAL: 

Die Finanzierung erfolgt zu 100 % 

KEINE VERMIETUNGSPROBLEME: 

Das Objekt ist voll vermietet. Der Erwerber erhält eine 
Mietgarantie von 5 Jahren. 

VIELE STEUERVORTEILE: 

Einkommensteuer (§ 7b bzw. § 15 Berfin-Förderungsgesetz, 
Werbungskosten bis zu 24 % auf den Gesamtaufwand) evti. 
Vermögen- und Erbschaftsteuervorteile. 

HOHE SICHERHEIT: 

Keine Gesellschaftsbeteiligung, sondern Einzeleigentum. 
Jeder Eigentümer wird in einem eigenen Grundbuchblatt 


eingetragen. Er kann daher seine Eigentumswohnung jeder- 
zeit veräußern, vermieten, vererben oder auch beleihen. 
Zahlungen erfolgen über ein Notaranderkonto. 

GUTE LAGE: 

An Berlins grüner Lunge in Buckow. In unmittelbarer Nähe 
befindet sich das Gelände der Bundesgartenschau 1985. 

GEFRAGTE WOHNUNGSGROSSEN: 

1V2-, 2-, 2V2-. 3- und 3y2-Zimmer-Eigentumswohnur»gen. 

KEIN BAURISIKO: 

Fertiggestellte und voilvermietete Eigentumswohnungen. 


Bitte senden Sie mir unverbindlich 
ausführliche Informationen über das 
Erwerbermodell „Berlin-Buckow“. 


Name: 


Straße: 


Telefon: 


* 1fK)0 -Beitia;15 - Telefon (euch sonntags) 030/88 99-252 oder 030/88 99-219 
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Eine Seniorenresidenz als Kapitalanlage 
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Die „Senlorenfesidenz Am KöhJeihof" 

, In Bad Bramstedt ist ein Ruhesitz, der 
komfortables und JnGvidueHes Leben 
In behagBcher Gemeinschaft und relz- 
-voBerUmgobunggorantiert, Hier tref- 
fen so viele Vorzüge zusammen, dafi 
man ohne Übertreibung sagen bann, es 
ist . ein unübertroffener Wohnsitz für 
Menschen, : die eine- Möglichkeit su- 
chen^ das Leben außerhalb vom Graft- 
stadtbetrfeb zu gentafien, ohne aus der 
WeltrirsnbL ' 

Mitten in Bad Brainstedt, zwischen dem 
Kurzentrunf ‘und., idem ; romantischen 
Marktplatz mit dein Roland, an dem / 
‘ Höflichen Hoddü, Regt In einem schönen - 
Buchenparlc der KÖnjerhof. 

Bad Brämstedr mit seinen Soi- und 
Maorbödenvlstehi bedeutendes Rheu- 
maheübdd. DieverfcehrsgÜnstfge Lage 
Im Sdtnfttpunkt^der' Ballungszentren 
des Noidemt: Hamburg, IQel, Hera bürg 
und Lübeck, d. K Hamburg mit seinen 
zahlreichen kuhuretten Möglichkeiten 
; ist eine halbe Autostunde entfernt die 
Badeorte der Ostsee, die Olympia- 
stadt Kiel, die Hansestadt Lübeck, die 


Wikingerstadt Schleswig, die Grenz- 
end Rumstadt Flensburg und ebenso 
die Nordsee sind leicht erreichbare 
Ausflugsziele und machen die Einmalig- 
keit dieser zentralen Lage deutlich. 

Ebensogut aufeinander abgestimmt ist 
das umfassende ServtceangeboL Die 
Appartements mit Bad und voll einge- 
richteter Köche von unterschied lieber 
Größe verfügen alle Ober einen Balkon. 
Selbstverständlich gibt es Hobby räu- 
me, Lesezimmer, Musikrimmer, Biblio- 
thek, Friseursalon, Kiosk und weitere 
Bnrichtu ngen, die ein abwechslungs- 
reiches Leben ermöglichen. Ärztliche 
Versorgung im Haus ist ebenso selbst- 
verständlich wie die ständige Dienst- 
bereitschaft der Etagendamen. 

Ene vorzugfiche Küche - auch für Diät 
und Schonkost - ergänzen das Ange- 
bot 

En besonderer Glanzpunkt wird durch 
das ebenfalls zur Gesamtes nlage gehö- 
rende Hret-dass-Hotel KÖHLERHOF 
gesetzt. Für alle Senioren nutzbar, be- 
finden sich hier ein großes Schwimm- 


bad und Sauna, eine Kegelbahn, ein 
Cafü und mehrere Restaurants, die al- 
len Ansprüchen gerecht werden, so 
dafi in geradezu idealer Weise die 
Möglichkeit besteht, an dem interes- 
santen, pulsierenden Leben eines gro- 
ßen Hotels Anteil nehmen zu können. 
Die Seniorenresidenz Köhlerhof, ange- 
boten von der Herbst GmbH, Ziegel- 
teich 29, 2300 (Oel 1, Tel.: 04 31/9 «41, 
bietet seinen Bewohnern ein lebens- 
langes Wohnrecht, ohne daß ein Wohn- 
da neben erhoben wird. Nicht verwun- 
derlich, dafi daher nur wenige Appar- 
tements noch zur Vermietung vorhan- 
den sind. 

Für die Erwerber eines Appartements 
der 145 vermieteten Einheiten rechnet 
sich die Investition von Anfang an. Die 
Mieteinnahmen Gegen über den Zins- 
ausgaben bei einem Eigengeld von 
10%. Steuererspamisse kommen hinzu, 
so daß In der Gesamtrechnung Über- 
schüsse erzielt werden. 

Eigentümer werden auf der Warteliste 
der Seniorenresidenz bevorrechtigt 
geführt 


Öffentlich geförderter Wohnungsbau BERLIN 


»RESIDENZ« GRUNEWALD 


Im Baustil der Jahrhundertwende 
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EIN TOPOBJEKT 
FÜR KAPITALANIEGER 
V— fiele flgUn^ b MilN- 

Im m t. 9r-_M. JL It-jm.-H 

■*. DM I» 1lloSMnMl#ine- 
thi o keW e f sHpim ls: w eH ses 
O h|>m — t mdl wg M-.l — Irn w h tmik 
So. + Se. *. ■ . 

URANIA GMBH 
TELEFON 040/5 8*51 15 


S taatsbad 

Deynkamu 


der SfladerUaase 
' be- 

: ; ste ' : --AmS&Umig s 

in : verimbesbexabigteff ' Zone, 
200 m vom Knzpsrk (Tbermal- 
soie/Kiuitaus) 

34 m*- 1062JÄ.-757 m* -163 345,- 
65 

Kelne zngfitr.nrhen 'Kosten '/ZQr 
Makler, Maler, SteÜptatz! ' 
TdbbeBkMOcjdMnteeO 
4970 Bad Oeyjömnaeh, ' Füstf. 
10 09O7.TeLO S7 31 / M 11 «+IM 


lo SteiBbacb/Tams 


bieK 


mit schönem freien BS ek auf 
Frankfurt und den Tannas (BL 
W»). 4-ZL-BTW. »0 Th*. DM 
175000,-, tarverm.. -• 

FK-fimnaMII— GsfcH 
’ JetesfiE.lt, »IBteelwwU 
TU *»/ 119 M BL . 




m HH-Hm arg, Bf- 7S,2S;i 
ler, Ttefg, 701» nr 147350^ DM, 
«L«in*m908^ 7 

MkL »077/47600. MHüMM« 


■ Wosiertand/Syft 
Nauaa Kucasntauti 1 Min. z. Strand, 
gspltogte t^lHETW 32 m 2 . Wohn/ 

. Schlsnanm. Bad/WC. Logg'ta, Flur 
nt Kocf yn try.-TRpg möbflsft vJa. 
•Prts. DM163 OOOr- T. 05S4K33737 

■ Driwo/Ostioe 

Haus ^Berotina“ Fcrfen-Appar- 
tementw :^ mfl o tiert, ca. 46^8 
m».wa HaBenhad 8X15 m im 
Hause, . Fkw^Absttilptetz, l 
Stock; SOdtaBe, Preis DM 
110000,-. von Privat zu verirau- 
fen. 

• . Tel, »47 63/ 74 7» 

IT» in Bad KtBrnln i s en/O ft see, 
52 m* WH, Ga^-HnsL-FL, BML, 
Sauna, SoL, Schwlmmh. 100 m v. 
Str, DK 157 OOB^ XL M 91 / «7 M 61 


Norderney 

Herd. ETW, Große wahlweise 
ca. 50, 65 oder 80 m* WfL (Neu- 
bau), zentrale Lage, Topzn- 
stand, umstandeh. preiswert 
- . : zu verkaufen. 

Telefon» 49 31/67 91, MkL 

G^MmiluBiti 

M0ncben-HaidlKius«ii 

^phirir» 3% -ZW in kompL 

sanierten denkmalgesdL Jn- 
«öndsÜHjaus, WfL 87 m*. Im IL 
OG. ruh. Lage, L unmtttelh. Zen- 
trumanSbe. 

ndc ner DM 3MNI,- zzgL 
. . 3.42% Ve ni>ittIungs gebütir. 
Ttelefog »7 11 /28S»26 

' Bm r iln 

T,Kh, ITW.Bayeriaehes VlecteL 5 
BÜU. v. KA PK WK, 88 m*. BmSkoa, 
FAnÄddi'ÜtnmVBUSOOO^ 

TAMI/4NN» 


Die Vm»BgomanU»Qi» 
ie Hambwg 

TOp-Whsg. (verm.) im Jugend- 
K tilhs t einer dTbegehrtesten La- 
gen Hamburgs, mmdetede, 
Iseatr, dir. am Isebek-KanaL ca. 
210 mr WfL, Bestzust-, 600 000 DM. 
ErwerbermodelL Alle Steuervor- 
teile. Beratung, AbwickL, Finanz, 
durch: 

DipL-Kfin. Winfried Adams 
TeL 040/7 600540 
(Weitere Spitzenobjekte auf 


SANDE b. Wilhelmshaven 

Erdgeschoß in 1 -Farn-Hans mit 
KW, 85 m*. exklusive Ausstattung, 
Schlaft: . Bad, Küche, Wohnber. mit 
Kamin, Terrasse, 1300 nr 
Qnmdstdc. Günstige M3et- und 
Nebenkosten. 

TeL >44 22/31 M 


EIN TOPANGEBOT 
FÜR KAP IT ALAN LEGS 

V— dH— BgL-Whg. la HH-Uhten- 
— cst, Haldmg, *. §. Th ZL. co. M 
w*. DM 1— ISZrt 5 Wo» Mot ocuan- 
Üm. - M ol — r Fretpreh. WUtM» 


Um. afe s ol — r Fosipreh. Wmitm 
Ot^skto aaf Aafrog*. Auskusfi «mc 
Sa. + Sol v. 10-13 Ufer 

URANIA GMBH 
TELEFON 040/589 51 15 


Van Privat 


Stadtpalais 


Poppafawtontr. 29 

Repräsentatives Jugendstil- 
Me h rfamflieii h aus in iTnmrtteTha- 
rer Abte mähe. Anfw. resov; 

Lumsaasstattung, FabrstuhL 
Plrei lieferbar: 6%-ZL-Hg.- Woh- 
nung im 3. OG, 220 n^, großzügige 
Aufteilung, z. B. Wohnbereich 74 
m 3 , Küche 16 nx 1 , Bad 9 m 1 , 2 WC, 
Balkon ca. 10 m*. Dekorations- 
und Ansstattungswünscbe mög- 
lidL DM 3159,- pro m* 

DHfiSSOWr 
Kapitalanlage. 5% - ßW-ZL-Hg.- 
Wobntmgen. 

• 190 - 220 w? 

• optimale Origxnal-Gnindzisse 

• Aufwand ab DM 2*99rVm* 

• Gesamtaufwand DM 5»5 834,- 

• Keine überzogene Werbungs- 
kosten = sinnvolle Steuervor- 
teile 

Og essslhetaD Br tavestffloK- ood 
flllUÜllIUtolLlMy m||| | 
Saadags -tetaafl Tri. B 40 / 2 29 17 32 

Superangebot 

2 EigenL-Wbg. mit je 3 ZL in aner- 
kanntem Kneippknrort Wunnen- 
berg/Haaren, waldreich, bevorzug- 
tes Erholungsgebiet (Saarland), 72 
u. 82 o 1 , evtl mit Keller und Park- 
platz, privat zu ve r k aufe n. Verkauf 
pro m 2 1850 DM VB. 

TeL 02957/236 od. Zuscbr. u. K 
2003, au WELT-Verlae, Postt 
10 08 64, 4300 Essen. 
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10 LUXUS-WOHNUNGEN 

mit hohen Steuervorteilen und öffentJI- 
dwr Förderung 

( • Werbunoskosten ca. 274% ^ 

bmgw auf 3M 6MBrt a p*t. dB «cfl 
S 14.4 ni itti mn Uni r QDB MiT SO% am Bau- 
taan «afl—ch<i«ib»n wbwbii Mw y 

] • Öffentliche Förderung 

mK Zuschüssen und zmsloson Darieften 
[ Gnsamtalnnahme ca. DM 30,-Air 


i Hohe Gesamt-Einnahmen 

decken olle Ausgaben inkl. Tilgung 


durch steuerbegünstigte BeriirvOarislMin 
(8992-10, 7 .696-25) 


tflUig 1983-1984, kann tsihnüse vorfinan- 
ziert werden. 


1 Optimaler Standort 

für Luxus-Wohnungen - gesicherter Won- 
zuwachs. 




1 Potente Miete rech aft 
Qstiobener tunabtand mH soUdom Ein- 
kommen 


Vertrieb: Wirtschafts- und Finanzberatungs GmbH 

Hermann-Distel-StraBe 16, 2050 Hamburg 80, Telefon (0 40) 7 21 12 01 


62 m*, mttl 


TWL «38/365 23 «9 


Vntcduli cl ruitflnat^ 4 -T lm in . r - 

Vshmt auch als 2x2- oder 3+1- 

WnwTmn .ttnhmmg nutzbar, fltr 

400000^- DM zu verkanfpm TeL 
OS 81/87 7644. 


Wohnpark, Ffeklstr^ ca. 216 % 
Verlustzuweisung mit Varsteu- 
ererstettang, Miet garantie , W£L 
von 71-95 m* Festpreis 3630,- 

/m*. AncfBhr-HrKi» TnfnrmnHnnor' 

über: 

DSasel Inunob. Gmhw 
TeL »2 11/ 826890 0.6268 91 


Stadtwohnung 

MDnchoa-Schwabiiig 

Süd 3 ZL, 2 Bäder. 2 WC, oberste 
4. EL, Terr. m. Tannen, zusa. 90 
m?, Tiefgarage, kompL einger n 5 
Min. München Freiheit, 200 m 
U-Bahn, vtm Privat an Privat, 
490 000 DM. 

Zuschriften erb. unL M 1916 an 
WELT-Verlag. Postfach 1008 64, 


EIN TOPANGEBOT 
FOR KAPRAIANLEGER 

Venntetete BgL-Whg. la HK-tlb- 
leahcusL Hwlrmdi- Hwctz-Str^ z. BL 
6Y* ZL, ca 187 w?. DM 459 5«^ 5 
kdn Ml wfa jqr onU ». ubsolf r 
Festpreis. lUm Obhkte craf 
Anfrage. Auskmtft emdt Sa. + So. v. 
UMS Uhr. 

URANIA GMBH 
TELEFON 040 / 5 89 51 15 


T ravemOn de/Osttee, 

2-ZL-BgL-Wha, 

61 m* VB, Einb.-Kü^ AbsL- 
Raum, gr. Balkon, Tiefg^ 3 Auto- 
mfn v. Strand, 198 000,-. 
Zuschr. erb. unter N 1917 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64. 
4300 Essen. 


In Steinbach/Taunus 

ElKCutnmswolnmng 
mit schönem freien Blick auf 
Frankfurt und den Taunus (Bj 
1979), 2-ZL-ETW, 59^ m 1 , DM 
120 000,-, verm. 
PK-ixnmoblÜen GmbH 
Jutaatr. 18, 8 München 19 
TeL: 889/1298021 

PHttBKS-Vatfädi 

Ndrdüch von Fmburg, 144 m 1 WfL + 
Terrasse, Fahrstuhl, Garage. 4M 000,-. 
herrL ruhige Lage, eing eri c hte te KO- 
chf, Komin. 

ETW-OhJekte BedemreOer 
Eva M. Bgtter Bmnata. BBshtem 36, 
7831 Sexsu. TeL 1 76 41/33*0 


El eg. 5^-ZL-Wbng. 

(vermiet.). Braunschweig, gute 

Lage, v. Privat zu verkaufen, 
165000 DM. 

DAHLMANN 

Standstr. 7 - CH-0320 Arbon 
TeL 00 41/ 71/ 46 73 05 

Borfcvm 

Koml-Fterienwohnung, l Baum 
inkL Kochnische, Duschbad, 34 
m 3 , beste gepfL Ausstattung u_ 
Keller u. Fkw-StellpL, in I6-P.- 
Hans, Sauna. SoL, Waschkeller, 
auf 2000 m* Grd st, am S ödstrand, 
für 165 000 DM VB v. Priv. 
TeL 0 2365/ 331 01 


Berlin - Appartement 
für Ihren Berlin-Aufenthalt 

l-ZL-App- 40 m* gut geschnit- 
ten. mit neuer Küche, schönem 
Bad, verkehrsgünstig, aber ru- 
hig gelegen. Frei oder mit gün- 
stiger Finanzierung von Privat 
zum L 12 oder 31. 12 83 zu 
verkaufen oder langfristig zu 
vermieten. 

Kontakt über: 

TeL 0 30 / 8 24 71 63 oder 030/ 
25 91 34 89 


Sylt-Hörnum, 3-ZL-Whg^ ln Beet- 
dachhaus, 1. Linie, mit ca. 900 rrrfeig. 
Gartan. Gel. DM 495 000,-. 
WBden ImmoMDen GmbH 
Tal. 089 / 28 30 46 


Buh. Ehepaar o. An hang sucht für 
Frühj. 84 L Raum Taunus od. 
Schwarzw. ehre 3W-Z L -CNb er pe- 
ichofl/P aohe— choawfaao. m. Bal- 
kon/Terrasse. Rohbau m. Berück- 
sichtigung von Sonderw. an geneh m . 
Zuschr. erb. unt P 1896 an WELT- 
Verlag. Postfach 10 06 64. 4300 Essen 

„Kendlteobjekt^. Eigentums- 
wohnungen, versch. Größen, in 
Essen-Borbeck z. Festpr. v. DM 
1800/m 2 zu verk. Die Wohnungen 
sind verm. 

Immob. Achleitner, Wolfs- 

bankring 42, TeL 02 01 / 68 04 14 


EIN TOPANGEBOT 
FÜR KAPITALANLEGER 

Vrnmf atato BgL-Whg. la HH-Eppaa- 
dorf , BtaitaaMdai Stt, z. B. 5 ZL. co. 
84 m 3 , DM 144 89V. 5 MHa Mlatgo- 
rantio, absoiat ar Fastpnrfs. Waltere 
Objekte oaf Aafroga. Aeckuaft oodi 
Sa. + So. v. 15-13 Uhr 

URANIA GMBH 
TELEFON 040/389 51 13 


Vielseitig 

Vielleicht gibt es Zeitungen 
mit größerer Seitenzahl, kaum 
aber Zeitungen mit größerer 
Themen vie Kalt als die WELT: 
Zur umfassenden Information 
der Leser, zur geistigen Anre- 
gung und manchmal auch zum 
Amüsement. Nicht für jeden 
etwas, aber (ur Viele vieL 
Probieren Sie’s aus. 

DIE® WELT 

■ >a>a4t>-ivi ItuuLrtvik »f» DinxMU'n 

■W 3964 



^Angebot 1 

Residenz „Am Niendorfer Forst“ 
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20 schicke Einfamilienhäuser . u 

i„ hpflttrörBfltfr BauquaBtät mit gelungener Raumaufteilung. Auf 5 Jahre verbürgte Miete. 
Standort: •• • ~ v • Steuererspamis: 

uambüfdrNiendoff ist ein Stadtteil mit hohem Frei - 

S Voitehr ^ 15% WeAungskosten 1983 

^ enWrvJung.o^J^. . . N . 6% Werbungskostan 1984 

Nur wenige Schritte zum Erholungsgebiet „Nierv- 

! • ' • ’- doifer. Forst n mit zahlreichen Reit- und Wander- a% ^nuertsteuer-Rückerstattuna im 1. C 


- 0nkaufsiäden, -G^ivSschu]e und Gymnasium, 
-.VTenn^; uricL Sportanlage in unmittelbarer Naoh- 

'! ^300 Metoczuf U’fishii C>nt Bau|. 

• v— 2 MlfHitartzur. Norri^üd-Autobahn E 3. 


ca. 8% Mehrwertsteuer-Rückerstattung im 1. Quar- 
tal 1984 

10% Barkapital zum 15. 5. 1984 zahlbar (kann auch 
finanziert werden). Die Prozentsätze sind jeweils 
bezogen auf den Gesamtaufwand. 


migeow g 

Merowinger-Residenz, Aachen 

direkt gegenüber der Mensa, mitten Im Univiertei und der City, komplett ausgestattete Apparte- 
ments bereits ab 92 965,- DM 

1983: Volle Wertiungskosten in Höhe von ca. 17% der Gesamtkosten 

1984: Frühzeitige Mehrwertsteuer-Rückerstattung Anfang '84 in Höhe von ca. 8% der Gesamtko- 
sten. 

1984: Zusätzliche Werbungskosten in Höhe von ca. 8% der Gesamtkosten. 

Lediglich Barkapital von 9% der Gesamtkosten erst Mitte Mai 1984. 

En Objekt mit so vielen Vorteilen ist rar und wird kurzfristig plaziert sein. 

Der solide Partner. 

Bauen Sie auf die Sicherheit eines wirtschaftlich starken Partners mit lOjähriger Erfahrung. 

7000 fertiggesteHte Wohneinheiten mit DM 1.5 Milliarden Bauvolumen beweisen es. 

Von der Planung bis zur Vermietung ein durch Bankenkontrolle und Bürgschaften gesichertes 
Bauvorhaben. 

Ene gefragte Immobilie mit guter Aussicht auf Wertzuwachs, die auf Grand der Lage und des 
Wohnungsmarktes in Ha mburg in Verbindung mit der steuerlichen Attraktivität sehr schnell plaziert 
sein wird. HANDELN SIE JETZTl 
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UvreLohse - Ühternehmensberatung GmbH • Burgenblick 4 ■ 6240 Königstein 2 ■ Tel. 0 61 74 / 702-1 
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IMMOBELIEN-ANZEIGEN 


DIE WELT - Nr. 259 - Samstag« 5. November 1983 



Hamburgs starkes Doppel 


ARNOLD 

HERTZ 


ARNOLD HERTZ ft CO 

RDM/VHH 


Große Bleichen 68 
2000 Hamburg 36 
Telefon 040/34 19 11 
Telex 21 40 24 ahmed d 



Vermietete Bgentumswohnungen als 
Kapitalanlage... 

• bi gefragter Wohnlage und architektonisch 
retaraflem Jugendstil haus; in GrOflen von 43 m> 
ba 131 m» 

• mitaaraWiven Veflustaiwetsungm von ca 191% 
auf den BgenkapiteJeinsate non 10% 

m als solide ImmobtDenfnvesffllon zu dnetn Qua- 
drate! eterpreia von DM2.730.- bei sorgfältigem 
Renovierungsprograflim 

• bei einem Eigenkapitaleinsalz je nach Woft- 
nungsgröae iwtechen DM 11.739.- unO DM 
35.783.- 

■ mit garantierten Mieteinnahmen: zu einem 
Gesamtaufwand zwischen DM 117390^- und 
DM 357-630,- 

PeraänBche b w a a t i t io na-Berachnung per Com- 
puter In Minuten. 



DEUTERON 


Immobilienhandels- 
gesdlschaft mbH 


Heilwigstraße 61 
2000 Hamburg 20 
Telefon 040/47 70 17 
Telex 21 64 652 deut d 


Bad Pyrmont 

N«jb.-KoioL-Wolmuageu in 2-Fam.- 
H&. 3 ZL. KiL, Diele. Bad, zum 1. 12L 63 

oder L L 84 zu nm. IIS nr Hochpar- 

terre. evtl Gartenbeautsung. KM 777 
DM. 3 2i,Kü, Diele, Bad, 2 Baitone, 95 

m*, u. r*Bi- h | Pn . ‘riin um j. 12 . 83 oder 1. 

1.64 za vermieten. KM 684 DU. 

Tel. 9 23 61/ 2 41 97 


HartaMM FOfer 

Schöne möbL Wohnung. Strandnä- 
fae. m. Terrasse + Garten, Seh ls fz .. 
WohnzL, ElnbauJctL, EBnisrhe, Bad, 
tu. Wascb- + Trockenmaschine, So- , 
denbeizung linrf Kamin, langfristig! 
zu vermieten. 


Zuschr. il K 1936 an WELT-Veriag. 
Postlach 10 08 64, 4300 Essen. 


7841 Bad Bellingen 

In sch Qa ruhig gelegenem modernem 

Fachwerkhaus im ih im h h offt» oigt» n Orta-j 
teil Hertingen dieses beliebten Kur- und 
Freizeitortes am sSdL Schwarzwild ist um- 
ständehalber per sofort an Dauermimer' 
abzugeben eine 4- Zimmer- Komfortwoh- 
nung wn 108 m*. Sonnentenasse 60 m* 
Miete DJI 750-exkL 
TaL 076 39 / 14 32 (auch abends] 


Bad Wildaageo - Wataaagea 

Kurpromenade - Bnmnenallee, be- 
ste Wohnlage, In Kurparknähe, 2| 
Wohnungen, je ca. 55 nr, best, aus: 
Wohn-ZEBsL, mit Kochnische. 
Schlafri.. Wannenbad/WC, Abstell-, 
raum, sofort zu vermieten. Kalt- 
miete DU 490,-. 

Tel. 056 ZI /50 41 



EIN TOPOBJEKT 
FÜR KAPITALANLEGER 

Vecndvtete Bgt-Wb in HH-Ublea- 
borst, Konobtr^ z. B. 3% ZL* ca. ÖS 


na*, DM 187 924rv 5 Jahre Miatganm- 
k Wehere 


th, absoluter Festpreis. 

Objekt* auf Anfrage. Amkunft auch 
Sa. + So. v. 10-15 Uhr 

URANIA GMBH 
TELEFON 040/389 51 13 


In Einzugsgebiet Düsseldorf 

in Meerbusch 3, ruhige Lage, mo- 
derne Eigentumswohnung inj 
Mehrfam ilienh aus, L Oberge- 
schoß, 3 ZKDB, WnTimn, Gäste- 
VfC, 70 m\ von Privat zu verkau- 
fen. Verhandlungsbasis DM 
155 000,-. Exposö wird au£ 
Wunsch zugesandt. Ang ebote un- 
ter V 1923 an WELT- Verlag, 
Postfach 1008 64, 4300 Essen. 


Von Privat an Privat 

I EIGENTUMSWOHNUNG 


Bod Neoenohr 
UnL^entumswotawag 

175 m* + 30 m* Terrasse + 80 m*| 
Speicher. Caslno-Nähe, Fern- 
sicht, Schwimmbad im Haus. Alle 
Bäume mit. Mahagoni- bzw. Ei- 
rh pnH O flfonpn nr » r> Tpn und Kas- 
setten. l Emsteliplatz. Von Pri- 
vat m 3 - Preis: DM 3200,-. Besieh-! 
Ugung: 12. u. 13. 11. 83 und nach] 
Vereinbarung. 

TeL: «2191/ 6 03 84 
während der Gesch.-Zetten 


ETW, 50-70 m 2 , auf Juist von Pri- 
vat gesuch t Zu schr. erb. u. PY 
47 198 au WELT-Veriag, Post- 
fach, 2000 Hamburg 36. 


Badischer O de nwald 

ExkL 3-ZL-ETW in 2-Fam.-Us.-Neuh, 
80 m 2 WfL, gr. Terrasse, Keil, Garage, 

schöne, sonnige Lage in Waktnöhe, v. 

Priv. für 274 000 DM. Geeigneter Altera-! 

rubesitz. - Zuschr. unter w 1924 an! 

WELT-Veriag. Postf. 100884.4300 Essen. 


zu verkaufen, im Schwarawald, 

Sedrachwalden -Br andina tt 820 
m hoch, voll möbliert in herrli- 
cber, ruhiger Lage nahe 
bwarzwaldhochstraße; unver- 
I baubarer Paaoramahlick Ober 
wnTe HfipmahwiP Wander- und 
1 Sklmagüdhheit en. 

Anfragen unter TeL: 

• 72 29 / 22 18 od. 16 41 


Exklusive ETW 

115 m 1 . in herrL Altstadtlage vonl 
3558 Frankenberg für 250 000,-j 
DM zu verk. Tel ab So. 0 64 51 /I 
42 20 



Gesuche 


Gflttbgm-WMBli, kontf. StudaoL-l 
Wbg. zu vezfc. 78L 0 28 2S / 68 97. 


Gr. critatnst. Ho» ul GtdsL. v. lcutt. täL. 
WnhTi f Ptr baldmögL z. miet ges, be- 
▼on/Ranm FreDaora/Sd iwarz w. TeL 
04 21/44 37 33 


Hamburg 52 

3-23.-Lux.-Whg. L höchste Anspra- 
che, in best Wohnlage, von Privat 
zu verkaufen. 

Angebote unter V 2011 an WELT- 

Portes in na 84. 4300 Basen 


EIN TOPOBJEKT 
FÜR KAPITALANLEGER 


Angebote 


J Sylt 

Achtung! Kapitalanlegen 


Festpreis-Angebot zur schlüs- 
selfert Erstellung eines Appar- 
tementhauses Im Süden Wester- 
lands, in ruh. Wohnlage f"ki- 
Grundstück 


DM 1790 000,- 


• 338 m l Wohnfläche 

• 8 WE mit 6 Gmndbnchbl&t- 
ten 

§ B a u genehmigung vorhanden 

Information ii«h Vermittlung: 


GG K- Immo bitte« GmbH 
Mediichstrofi« 4, 
2280 Westerland 
ToL 0 46 51/66 79 
u. priv. 3 22 06 


BaugrundstCkk 

Bochum-Wattenscheid. City, 
Wohn- il Geschäfts-Bebauung, 
ca. 840 m 1 , GFZ 1 ^8, v . Priv. zu 
verk. KP VHS. 

TeL 8 23 27 78 72 27 


Amram/Westerheide 

Grdst. 1050 m 1 , DM T7 000,-. 

Jnstas Meyer Immobilien 

TUpenweg 10, 24 Ubeak 

Telefon 84 51/85425 


Bauland 

ab 500 m 2 - L5 Mk). m 3 , Preise ab 
DM 12,-Tm*. Industriegrimdatük- 
ke. z. T. geelgn. t Verbraocher- 
märkte 

Immah y^ ^w i w i T. 82 88/87 3V 12 


HerrL Bangrundstäck, 1839 m 2 , 
dir. a. Wald, bei 2121 Dahlenburg, 
v. Priv. zu verk, DM 88 000,-v 
TeL 8 41 82 / 666 66 


'S 


2500 m* BaupWz HStowdnft. 
ho - BaugenehmlQunQ für 
1400 m* Netto- Wfl. vor - 

DM BStfOOO.- . 

J.L Völctera&Sbhn WÖ^Öm 
R uf (0401 3^87J23 


H VÖLCKERSl ^ 




Schwarzwald 

Freudenstadt-Loßburg 


«mfifgn-Reihenbaqa, iaL 153 m 2 Wohn-/NutrfUrf>e - bezugsfertig 


- sowohl für Ferienzweckerab auch Dauerwohnritzgeeignet direkt 

durch den Bauträger (keine Mäkle rprovtsjon), zu V erk äufen. Ver- 
waltung durch |m * mögUch, 


VK-Preis DM 145 Hin Boakflnairalere*« bis 66 Proa.^ mSfUek. 
Scbwarzwald-Wohnbau (MH and Co- KO 


König- Karl-Straße 11, 7290 Freuden «t «dt, TeLQ74 41 /4091 


• ExkL Bodonswognir 


7766 Gaienhofen m. Seezugang, 
unvarb. Lage, 1500 m 2 , sof. bebau-] 
bar, 1 5 Mio. 



Robert Wenger 
An- und Verkauf 
Tel. 07 11/68 13 15 
Hochfiratstr. 3, 7 Stgt 80 


Ontario/Konada 

100 ba herrL 3 tan Seeuferprund- 
atück mit 30 1» priv.. tiefem Ibrel- 
knqueOaee. Hervorr. Harthahbe- 
stand. Strom-, Tdefim- u. Stra- 
ßetiannrhhiB. Grenzt an Wähn- 
siedle. 2 km z. Antob. Vcrk.-Pr^ 
Can. 5 185000. 
JOSXPGKBHAXT 
Ucbwh P.a Box SS 

8t Joseph Uni, OaL CANADA 

TeL M1-789/X46-28 SS 


Troisctoff-Slagtar 

MehrfamfUenhauit, 35 WE, Bf-I 
fentL gefördert. Baujahr 1971] 
Mte tau O ÖDmmep ca. 2i600(^- .j 
a- bei Kauf UL Wohnungen txn 
werdend. 2 890 060 ,-n r - 
äMslüdHm 
Bfano * P mra DraeMUwrJ I 
Kann, TeL 6>n/ 6816 64 fttft 


Ven a letal e Bgt-Hba. In HH-iok- 
stedt. Gfaedvrag, z. B. 2 ZL, ca. 47 
■>. DM 108 5H-»5 Mn» MMgaran- 


Bad Pyrmont 

Scho. 1-ZL-ETW, neuw- 42 mV 
L OG, son*, nah. L, Bad, Balk.,1 
sep. KO., v. Priv. z. verk-, DM1 
140000. 

I Zuschr. u. F 1933 an WELT-Ver-| 
lag, Postf. 10 08 64, 4300 Emen. 


i Mletgaran- 
tie, abio loter ftep ra h. Weftera 
Objekte anf Anfrage, Amkunft and) 
Sa f- So. v. 10-15 Uhr 


URANIA GMBH 
TELEFON 040/S89 51 15 


Reckllngbausan 

Koml-Penthaus, auf llge s ch. Baus m. 
gr. Terrasse u. Gartena n lage. 117 tu 3 . 
wim L 12. zn v e rm . KM 1053 DM. 
TeL • ZS 61/241 97 


Essen- Bredeney 

ruhige Grünlage, schöne EW, 95 
m\ 3 IL, KDB, Balkon, ZH, Gara- 
ge, an Ehepaar ohne Kind er. 
TeL 6261/ 42 33 26 


Nähe Bad Zwiachonahn (Angler- 
paradies) BaupL, 900 m\ Sackg^ 
voll erschL TeL 6 44 89/57 35 


TraumgrandstBck In 
Bonn-Bad Godmbarg 

m. unverbaub. BL a. Rhein u. Sie- 
bengeb., z. Z. kein Bauland, ca. 2200 
m 3 , zu verk. KP SO.-Zm 1 . Auch als 
Kapitalanlage interessant. 

TeL 6Z 28 / 34 36 28 


SOdhang- 

BaugniadstOck 

im Vogelsberg, Feldatal - 
Groß Felda, 853 m 1 , komplett 
erschlossen, Kellergeschoß 
ausgehoben. Klärgrube ge- 
setzt, an Privat. 

TeL 0 66 S7 / 2 <9 


Notveriauf mgei 
VBnnÖgeiisstrBftJgfceBeii 

iwnnnn, Bungalow, 3 ZL/2 Bäder, 
c/a, Garage, kompL KiL, Ttpp, 
vexmietb. mit ca. 600 JDolL, für 
nnr 199000,- DM schnellst, za 
verk, dtimni Gelegt Finanzier, 
unprohL xnflgL, TeL 0 50 69 / 60 68 


FrettHrg: Maisonettebam 

n>n Einliegerwohnung, 115 m*. in 1 
allerbester AltstadUaM* (Fuß- 
gängerzone), Bj. 1982, Luxusob- 
jekt m. KomL-Ausstatt. (Einbau- 
ten, Gardinen, Beleuchtung etc.), 
v. Priv. zu verkaufen. 

*0 76 65 / 6213, 

Konvfttste. 17t D - 7SH Frdk L Bt 


3 
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. Barg 

4^ ha, WNF 3400 m 2 W. 
mir 2,8 Mio. MkL * 76 


Wohnhaus. nx3 

ETW, BJ. 74, ersücL ZukL, : 
z. Weißenhäuser . 
WfagesL m. Balkon od. 
(Südseite), «dar gute 
B. kompL HnbldL, 

B&der gekachelt u^a. 'io, ! 

einkünfte geddMart» ab«* i 

g gannutann mögL, 

450 000.- vb 







„Bauherrenmodelle in Deutschland 


pp#-* 
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BADEN -BADEN 



SMTZEHMAFmiUUILACE 

Bauherrengemeinschaft 
jnHAUS AM MICHAELSBERG« 
Nur 9 Wohnungen 
schöne ruhige Lage 
am Rande des Kurparks 
Geringes Eigenkapital - 
hohe Steuervorteile 


'S* 071 21 /4 09 74 

Wirtschafuberatung Fram Laws - Poicfac". 1009 ■ 7410 Reuiimger 


Bauherrenmodel 

./miSONETTE 


Acrtl-und 2-Zrrmer Masonertenwühnmoen von 4724m 3 
bcsdfi?94nr^ ErdgesdioßmltGarten 1 vonDM266639- 
bis DM398965.- nd.Garagen und den Nebenkosten sowie 
der Mögfichkeit tu MWSl-Opfion 
für Bgemulzung oder Mapifalantagein 


/1/IÜNCHEN 


WcddlTudering 


HcincrJ&wplOiibH 

Aubtivcr'3!<NiC'- 6039 Pudihdin-MüiKlicn ■'föL»£»093/S05Sll 

faHTha>lT6ü:9-SlSQTb^T^-K 


Es gibt noch einmalige Chancen: 

Hier ist eine! 

Das außergewöhnlichste und exklusivste 
Angebot, das Sie je bekamen. 

Ihr „Schloß" neben dem HEIDEL- 
BERGER SCHLOSS 

Alles, was an Heidelberg schön ist, liegt 
in diesem Objekt Nur wenige Einheiten 
für einen ausgewählten Uab haberkreis. 
Sonder-Steuervorteife für dieses Kultur- 
denkmal erlauben Ihnen den Erwerb un- 
ter optimalem Einsatz Ihrer Steuern. 

FIBEG Finanzberatung- und 
Vermögensverwaltungs GmbH 
Mundenheimer Str. 167, 

6700 Ludwigshafen, Tel. 06 21 / 58 10 81 



St. BLASIEN 

BAUVORHABEN 

LUISENSTRASSE 



h bester Sonnen- und Aussichtslogfl von 8L BMan - nur wenige Gehml nuten 
vom Stadtzentrum entfernt - entsteht eine Wotimeeklanz mit maflgerechten 
Wohnungen und Appartement». 

SL BMm, der tradttfonarelctma Kui^ und Erholungsort im eücUchen Sehweix- 
wsJd. Regt bi einem heOflnwthoh besonders begfirügtiM Hochtal und tot kn 
ganzen Ahr nebelfmL 

Die Wtoltnraafclenz entsteht auf einem früheren 


sM auf einem früheren VUlengnindatück mft schönem 
Bawnboetand In toboobt ruhiger Umgebung - rin ähnlich sehfinee Grundstock 


wird es künftig hier nicht mehr gaben. 

Die Wohnungen Segen zw is chen 4g und 85 m 3 , wobei Indhrtduella Bi um liMr erla n- 
ten und grflBere Wohnflftctien wAhfimr sind. Gesamtaufwmd. zu dam kaina Kosten 
mahr hknukommen. ab DM 205 065,00: Eine eiatldassigs BauquaDtlt und gehob»- 


ne Ausstattung ksnnzeichnan <Sa Archftoktenptanung. 

Afle bekannten Vwtefla aus Brkommenstouer und Iknsatzstsuar sind mögRch. 


B&S 


Sozietät Banmann & Schöll 
Robert-Gradnuum-Weg 9, 74M Tübingen 
Telefon (0 70 71) 6 7® 91 + 6 45 99 
Ab heute BTX* 19 2864 0 


«-Anzeige. 


AACHEN 


z. B.: 82 m 2 284458,- DM 
m 2 3469- DM 


Spitzenlage, Wohnanlage «In den Gärten“ 

12 Ko mtort-Bgentumsarahn ungen, 40 bla 82 m 3 

190% Veriustzuweisung bezogen auf das Eigenkapital (15%) 


OBJEKT 11 

Bauabschnitt 1 



w ‘ ~'y 

AMA-BAU HERR EN MODELL 


Bereits hei einem zu versteuernden Jahreseinkommen von 45 000 CM 
(Alleinstehende) bzw. 80 000 DM (Ehagattan-Splitting) können die Vor- 
teile des AMA-ÖAU HER RENMO D ELLS für Sie ii^eressant sein. 


Bevor Sie sieh für Irgendeine steuerlich begünstigte Eigentumswoh- 
nung entscheiden, prüfen und vergleichen Sie. was wir an dieser Stalle 
nicht tun dürfen: 


Preis- La istungsverfiähnks. Standort, Ausstattung. Vermietbarkeit, Wie- 
derverkaufswerL FinanzJerungsangcboL Steuervorteile, Umfang und 
Überschaubarkeit der Maßnahme. Bauzeit und Referenzen Ihrer Partner. 


War Jetzt prüft und wählt, erspart sich eine am Jahresende zum letzten 
Staue dermm oft vpischneW getroffene Entscheidung. 


Prospekt auf Anfrage. 

AMA WOHNBAU, 51 Aachen, Maxsfra9e2,TeLQ241 / 50 30 45 


Ein solides Anlageobjekt zu günstigem Preis 

Hohe Str. 100 ■ DO-Innenstadt/Westf.-HaUe 



Ersterwerbermodell 


• ETWs 40 Ms 120 m 1 
DG als Maisonette 
Variable Grundrisse 

• Praxi»- und Bäroriume 

• EG-Ladenlokale bis 350 m 2 

Beispiel für ETW 57 m 2 : Anschaffung»- 
kosten Inkl. Garagenplatz + Gr.Est. 
DM 158000/- 

• Veriustzuweisung 201% bez. auf EK von 10^% 

• Miet-Garantie • MwSL-Option 

• Sofortige Verlustbescheinigung für Finanzamt 

• LkfuMtatsübereetiuB bei Vermietung nach Tilgung 

Ing.-Büro DtpL-Ing. H. Th. Schutte, OlplaMalstraBe 156a 
4600 Dortmund 50 Tel. 02 31 / 73 72 59 


St. Blasien: Zivilisation und Natur im Einklang 






Wer vom nahegelegenen Freiburg 
oder Basel her durch die grandiose 
Waldlandschaft des südlichen 
Schwarzwaldes anreist, wird stets von 
neuem fasziniert davon sein, in dem 
■stillen Tal der Alb, in dem St. Blasien 


Hegt, eine Statte von so grofier histori- 
jdei ‘ 


scher Tradition und Baudenkmäler von 
solchem Ausmaß vorzufinden: gerade 
in diesem lahr feiert SL Blasien sowohl 
das Jahrtausend seit seiner Gründung 
durch benediktinische Mönche als auch 
das zweihundertjährige Jubiläum der 
gewaltigen klassizistischen Domanla- 
ge, deren Kuppelbau einer der größten 
in Europa überhaupt ist 
Warum freilich seit alters her Bischöfe 
und Fürsten und auch später immer 
wieder gekrönte Häupter nach St. Bla- 
sien hinzogen, erklärt sich aus der au- 
ßergewöhnlichen klimatischen Lage 
des Ortes, deren besondere Kennzei- 
chen Nebelfreiheit im ganzen 3ahr, re- 
lative Trockenheit, Windschutz und viel 
Sanne sind. SL Blasien ist deshalb seit 


langem heilkilmati scher und Kneippkur- 
ort. Heute kommt noch die Attraktivität 


eines gepflegten Sport- und Freizeitan- 
gebotes hinzu - die schönsten Skige- 
biete des Schwarzwaldes um den Feld- 
berg herum sowie der Schluchsee mit 
jeder Möglichkeit von Wassersport lie- 
gen gewissermaßen vor der Haustür. 

Es scheint, als sei St. Blasien landschaft- 
lich abseits gelegen, doch dieser En- 
druck trügt: Die Verkehrs Verbindungen 
sind ausgezeichnet und in nur etwa 


einer Stunde erreicht man Freiburg, Ba- 
sel, Zürich. Das Elsaß und der Bodensee 
sind gleichfalls nicht weit und der näch- 
ste Grenzübergang in die Schweiz liegt 
sogar nur ungefähr eine Viertelstunde 
entfernt Dabei bewahrt St. Blasien 
selbst vollkommene Ruhe: kein Durch- 
gangsverkehr stört das friedliche TaL 
Doch die kleine Stadt SL Blasien selbst 
entfaltet ein reges Leben, und zwar 
nicht nur in der Feriensaison. Die welt- 
berühmten Kureinrichtungen wie auch 
das nicht minder bekannte Internat am 
Kolleg des Jesuitenordens beschäfti- 
gen eine große Anzahl Ärzte, Fachärz- 
te, medizinisches Personal und Lehr-* 
kräfte. Guter stadtnaher Wohnroum ist 
deshalb ständig gefragt Vor allem 
auch von Gästen der Stadt, die hierher 
einmal zu Besuch kamen und nun den 
Wunsch verspüren, an diesem begeh- 
renswerten Platz eine Zweitwohnung 
oder gar ein Altersdomizll zu besitzea 
Kenner bevorzugen dabei die Stadtla- 
ge, denn auf den Höhen kann es nicht 
nur kräftig stürmen, sondern auch im 
Winter einige Vericehrsprob lerne 

geben. 

Allerdings erlaubt der Innerstödtische 
Bereich mit seinem barocken Stadtkern 
kaum neue bauliche Aktivitäten. Von 
daher gesehen ist es ein besonderer 
Glücksfall, daß ausgerechnet sogar In- 
mitten der besten Südhanglage und 
doch nur wenige Gehminuten vom 
Stadtzentrum entfernt, ein ehemaliges 
Villengrundstuck nach Abtrag der bau- 




fällig gewordenen Altsubstanz nun vortr 
neuem bebaut werden kann. Hier sofl, . 
umgeben von schönem Baumbestand t 
und in absolut ruhiger Umgebung, elnsU 
WohnresRfenz entstehen, > die nahen* 
Ansprüchen gerecht wird. En ähnlfch ? 
schönes Grundstück wird es künftig iaJ 
dieser Lage kaum mehr geben. 

Die geplante WohnreskJenz Luisenstra- 
ße wird maßgerechte Wohnungen und r 
Appartements enthalten, wobej fndnri- 
dueile Grundrißvarianten und beliebig _ 
große Wohnflächen , gewählt werdend 
können. Der Architektenentwurf geht^ 
ganz von den Bedürfnissen, der künftM 
gen Bewohner aus: das Bauwerk öffnttC * 
sich in die bevorzugten Himmelsrich-. f 
tungen und führt deshalb alle Wohin- > 
räume in eine ficht- und aussichtsreiche i 
Position. Außerdem wird mit gesunden } 
und natürlichen Baustoffen hoher Quo-'; 
lität und unter Verwendung von viel.': 
Holz zu Werke gegangen. Das Gebäu*~; 
de paßt sich auf diese Weise harmp:; 1 . 
nisch der gewachsenen Umgebung ani 
Da die Wohriresfdenz durch eine Auf-. ; 
baugemeirischaft errichtet werden spfi 4 ' 
ergeben sich für die Beteiligten noch ; 
alle derzeit möglichen Vorteile de* : 
steuergünstigen Bauherrenmodells. 


Einzelheiten zu diesem außergewöhnfi- 
OZ1ETÄ1 


eben Vorhaben teilt die SOZIETÄT BAU- 
MANN & SCHÖLL, Rdbert-Gradmaiw- 
Weg 9, 7400 Tübingen, Telefon 0 TO 71./ 
645 99 und 6 70 91, mrL Emsthaften Ir»- 
teressenten werden auf Wünsch auch . 
erstklassige Referenzen genormt 


Koni 
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Ihr Anlage-Objekt ln Bad Zwlscbenahn 

als Ersterwerbermodell - 6 WE insgesamt ca. 350 m 7 Wohnfl., 
Gesamtaufwand 785 000 ,- DM, das entspricht 2245,- pro rrr 
Wohnfl. (einschl. Wertoungskosten). 

Steuenrortell 1983 
41 715,- Werbungskosten 
27 960,- Abschreibung 
49 500,- Disagio 


Fertigstellung 
Dezember 1983 


5 Jahre Mietgarantie - 
jähri. 30 000,- DM 


119175,- 

zuzügl. 76 632,- Mehrwertsteuererstattung bei Option. 

.Besichtigung jederzeit möglich. 

j Bau, Huntestr. 15 
. 29 OkftL, TeL 0441/24077 




Bauherrenmodell 

* NIEBLUM auf FÖHR 




In 2 reetgedeckten Häusern entstehen 
eihenTiäuser und 


5 Reihen! 

8 Ferienappartements ab 31 5.000,— DM 


Erhebliche Steuervorteile noch für 1983 
Auf Wunsch mit Vermietungsgarantie 

Fordern Sie einen Prospekt an Wolfgang Kluge Baubetreuung 

Brunckhorstweg 23, 2 Hamburg 54 

U 040/54 6031 


Der preiswerte Werbeträger 
für Immobilien- und 
Kapitalien-Anzeigen: 



Immoblen-Kapfcilien 
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öffentlich geförderte! 
Wohnungsbau Berlin 


Vaztefla einer Investition im öffentlich geförderten 
Wo hmm gebm ... 

□ StartHdw lifttaririmng hei D ii rpti fiU nung A>r fmra- 


g tf ri on 

□ Der Staat als Partner - ICetxobvantkm über 15 
Jahre für Mm 3/4 der Ansgaben 

□ Landeab üi g sc haft für Ib-Hypodiek 
(2. Hypothek) 

□ ohne ajmrifreHrfie Wthef - 

tung für Hypotheken 

□ Keine Ma d e d i nfipflicht fir den Zekdmer, diese 
kazm anch nicht gegen seinen WOkm beeefakaewn 
werden 

□ rinsirhcirtoB ge— Ree iuirtsnn Ti|H> hea Tmuiiiti 

□ Hohe Stenezvozteüe «mögitchen dem Anleger, 
seine Einlage überwiegend oder vollständig ans 
ersparten Stenern so finanzieren 

□ Folgeatenervaztefle fuhren zn w e H iw en 
Uqoiditätiübendiüssen 


□ Gute Vennietmogssituatian 





■TlMOOOr 

Steoerer- 

«Btafa d*. 

Ä.« 
(M 58% 
-Stumsbtäb- 
ttttnDfaiDM 

i «fawr Bto 

Ausschüt- 
tung - 

der 

. Gesefl- 
- sdiaftr . 
in DM 

UquUU&i 
fnarfx ^ 

' Steu» ’T 
: ia DMrf 

1 1983-1987 18LS9 

| 1988-1995 60,43 
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Wemer GoOlng GmbH 

Tel 


AUeenstaaBe 6 
.4# Lndwigsburg 
efonß7I4l/Ä7103 
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GÖPPINGEN-SALACH 

»STAUFENBLICK« 

HAUFFSTRASSE 20 


39fertiggesteJKe 
• 2- und 4-2imiT)er- 
2 Eigentumswohnungen 


• Gute Bausubstanz 

• Baujahr 1 972 

Garantierte 

Mieteinnahme 


• Preis-Ertrags- 
2 Verhältnis 4,2% 



SOFORTBERATUNG 
AM OBJEKT Sa./So. 14-17 Uhr 


TELEFONISCHE BERATUNG 

Samstag/Sonntag 14-16 Üb* 


i. 

' «*** — rr 
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Steuern sparen 


Z. B. 2-2. -Wohnung 
ind. Grunderwerb- 
steuer, Werbungs- 
Kosten, Notarkosten 
und Grundbuch- 
Kosten 


m jk ■ _ 

53 

ab — 1 
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Anlagen-Vennittlung 
Schwaben GmbH 
Morikestr. 34 • 7000 Stuttgart 1 


i*& 
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Gesamtaufwand: 

1983 Bertnungsgebtihr 
Demgegenüber 

Steuererspomfs aus 

DM 72 581,- Werbungskosten* 
Überschuß 1983 

DM483 873.- 
DM 16548.- 

DM 40 645.- 

DM24 097,- 1 

1984 Barkopitol am 

15. 5. 84 fällig** 

Demgegenüber 

Steuererspamis aus 

DM 29 032,- Werbungskosten' 
MwSt.-Erstattung Anf. 84 
MwSt.-Erstattung aus 
Beratergebühr ca. 

Überschuß 1984 

DM 48387,- 

DM 16258,- 
DM 40597.- 

DM 2 032.- 

DM10 500.- 

Bargeld-Überschuß 


DM 34 597,- 

* Werbungskosten inkl. 10% Disagio bei 56% Steuerbelasuinq 
— damit Ist das Disagio bezahlt 
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Gesamtaufwand: 

1983 Berotungsgebühr 
Demgegenüber 

Steuererspamis aus 

DM 40 S9&,- Werbungskosten* 
Überschuß 1983 

DM 270 640.- 
DM 9 256.- 

DM 22 734.- 

DM13477,- 

1984 Barkapital am 

15. 4. 84 fällig* * 

Demgegenüber 

Steuererspamis aus 

DM 27 064,- Werbungskosten 
MwSt.-Erstattung Anf. 84 
MwSt.-Erstattung aus 
Beratergebühr ca. 

Überschuß 1984 

DM 24 358.- 

DM 15156.- 
DM 22 328.- 

DM 1 136.- 

DM 14 262.- 

Bargeld-Überschuß 


DM 29 418,- 

* Werbungskosten inkl. 9% Disagio bei 56% Steuerbelastung 
•* damit ist das Disagio bezahlt 





Hamburgs starkes Doppel 
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ARNOLD HERTZ & CO 

RDM/VHH 

Große Bleichen 68 
2000 Hamburg 36 
Telefon 040/34 19 11 
Telex 2t 40 24 ahmed d 


Traumhaus 

Internationale Wohrtarchitektur in 
/ Hamburg an der Alster sechs reprä- 
sentative Luxus-Wohnungen und ein 
- stadtexclusives Penthouse. Großzügige 
| ' Wohnflächen (64 bis 137 m 2 ) und 
jj. . hochwertige Ausstattungen 

Gesamtaufwand von DM 434.700,- bis 
* DM 952.200,-. 15% Eigenkapital 
von DM 65.205,- bis DM 142.830.-. 
Veriustzuweisung in 1983 und 1984 ln 
Hohe von 186% auf das Eigenkapital. 





Immobilienhandels - 
gesellschalt mbH 

Heilwigstraße 61 
2000 Hamburg 20 
Telefon 040/477017 
Telex 2164 652 deut d 
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Das Angebot für Kapitalanle ger 


/Ä< 





Das Bast-Rendite-Konzept ist für Kapital- 
anleger konzipiert. Denn es erweitert das 
schon seit 1972 sehr erfolgreiche Bast- 
Bauherren-Modell um den Vorteil, der für 
die private Kapitalanlage ganz besonders 
wichtig ist: 

^fmmm^HoheSteuerersptarnisse 
CHJiRL während der Bauzeit: 
SSSWVifiasf-Semfife- 
Konzeptdas 

Konzept mit Kopf! 



Rita!! 


f Bast-Bau-Betreuungs KG 
MHralher Weg 3 
4006 Erkrath-UitteffekfiKius 
zar Düsseldorf (0271)2503-464 
BUdschirmtext *192840# 


• Anmietungsgarantie. - ^ mm mm m 

Sie haben die Möglichkeit, sich für das Anlageziel f IHM. 
zu engagieren, das für Sie neben dem Steuer- * JSSf., 
sparen im Vordergrund steht: + KUrvN 

• Hohe Rendite Ich möchte gern 

• Inflationsscfatitz und zusätzliche j baSeSdIS. 

Aitersversorgung. y konzbt wissen. 

Wir informieren Sie gern ausführlich + Sende* Sie mir b,it* 

über das Bast-Rcndiic-Konzept. / J»-™» inTom.o'.onspeo.p.kt. 

Und über unser Angebot an Eigen- y "f 22 

tumswohnungen und Einfamilien- y m ~ ^ — 

häusem zur Kapitalanlage im y — 2d 

Großraum Düsseldorf und im y üdsfa» 

- Ich bin on einer immobilien-Kapital- 
w anloge interessiert 

f □ Eigentumswohnung □ Einfamilienhaus 
t im O GroSroum Düsseldorf D Ruhrgebiet 

Info-Kupon bitte einsendan an: Herrn Hirih, 
BAST-BAU. Vertrieb, Postfach 30 20, 4006 Erkrath 1 


Ruhrgebiet. 4 

*) übrigens können wir Ihnen eine f 
WP-geprüfte Leistungsbilanz i * 
voriegen über Objekte, die jL^ r 
wir für KapitaJanleger Infi 

realisiert haben. - O q*ct 
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Für gutverdienende Angestellte besonders interessant: Zusätzlich 
eine (geringe) Berlin-Beteiligung. Der besondere Vorteil: Eine 
Berlin- Beteiligung (z. B. eine Unterbeteiligung mit Barkapitalein- 
setz von DM. 1000,-) wird sofort auf der Lohnsteuerkarte berück- 
sjchtigL Damit können Ste die Werbungskosten aller anderen 
-.-BauheapBnmodelte gleich als Freibetrag mit eintragen lassen. 
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Mit Denkmalschutz Steuern sparen 


Bauherrengemeinschaft 
Innenstadtlage 
Umsatzsteueroption 
erhöhte Abschreibung 
nach § 82 i EStDV 
günstiger Gesamtaufwand 



TRIER 

2000jährige Metropole an der Mosel 


Fordern Sie unverbindlich 
unseren Prospekt an 

wm°> 

Brotstr. 21 -22 
5500 Trier 
Tel. 0651 -76041 
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De VorteSe des Bauherren- 
modöls wirken sich, im Frank- 
furter. Raum besonders günstig 
aus: Was sonst unerschwing- 
lich wäre, eine Bauhenenge- 


meinschaft schafft es! Wenn 
dann noch dazu kommt was 
das SOLITAIRE-Objekt "Dörnig- 
heim - Wohnpark I" bietet sind 
Spitzenvorteile sicher: Hohe 
und garantierte Mieteinnahmen 
- sehr gute Wiederverkäuflich- 
keit und Wertsteigerung 
efcetera! 
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Hamburgs starkes Doppel 


An»lg«. 



ARNOLD! 

HERTZ 


ARNOLD HERTZ & CO 

RDM/VHH 


Große Bleichen 68 
2000 Hamburg 36 
Telefon 040/34 19 11 
Telex 21 40 24 ahmed d 


BauherrengemeinsekaK 

"Am Weiher" 
Ottersbekaliee ff 

Neuausbau attraktiver 

Dachgeschoßwohnungen 

Zum Beispiel 117 m* - DM 462.150 - > 
Quadratmeterpreis nur DM 3.950,-/^ 

Eigenkapital schon ab DM 
Wer bietet Ihnen das sonst 
Hochinteressante Steuervorteile - 
volle Mehrwertsteueroption möglich. 


Sporthotel Garmisch-Partenkirchen ' ü, . 

Luxuriöse Studios und Appartements in bester Lage von Mikpi^ 


DEUTERON 


Immobilienhandels- 
gesellschaft mbH 


Heilwigstraße 61 
2000 Hamburg 20 
Telefon 040/47 70 17 
Telex 2 164 652 deutd 


Die Chance: 

Umsatzsteueroption '83 


y> 0aau/i*K*s lUft-ms.inLC&afl; am SluyftarJc < 


Exponierte Südwestlage im 
Kurgebiet - in der Nabe des 
Paracelsusbades. Spitzenlage! 
Durch Steuer Ersparnisse 17% 
Werbungskosten, ca. 9% Umsatz- 
Steuerrückerstattung und 
Mietern nahmen können diese 
Wohnungen finanziert werden 


Fertigstellungsgarantie 
bankver bürgt 

Mietgarantie (8-9 DM pro m*). 


. Bilden Sie mit Ihren . 
«r 1 Steuergel dem 1 

T' Sicherheit durch I 

Immobäienbesrtz 


Die BauherrengemeinschaFt 
plant ein Komlortwohnhaus mit 
14 Wohnungen. 


.^L 1 - 3‘4-Zimmef- 
^ Wohnungen ln sehr 


3'4-Zi.-Whg_ 72 m 2 . Kü, Bad, Terrasse 
Gesamtaufwand: DM 225.144,- 
2-Zl-Whg.. 58 m 3 . Kü., Bad. Terrasse 

Gesamtaufwand: DM 200.340,- 
I-Zi.-Whg, 28 m». Kochn., Bad, Terrasse 
Gesamtaufwand: DM 98.748.- 


Wirtschattsprüfungsgesefischaft 
als Treuhänder. 


10% BgenkapiM 


guter Ausstattung, 
i Ruhige, sonnige 
Sud-Aussichts- 
. läge. 

Baubeginn Herbst '83 I 




Oberursel 


2-4-ZL-ETW Im Bauherrenmodell 
ab DM 184 000,-. 


LW.Bov 

Frankfurt 
TeL 06 11/ 55 00 64 


Bonn- Innenstadt 

Bauberren-Elgeotumswohimi]- 
ien mit 10-Jahres-Denkmal- 
schutz-Steuervortell, Einheiten- 
große von 25 bis 81 nr, Verkaufs- 
preis nur DM 3 350,-/m* 

TeL 82 28 / 47 53 38 
(Malrlt»r unerwünscht). 



Dort, wo Deutschlands höchster Berg, die 
Zugspitze, mit 2964 m die Alpen überragt, 
liegt der Olympiaort Garmisch-Partenkir- 
chen. die Wintereportmetropola unseres 
Landes. 

Garmisch-Partenkirchen bietet den Win- 
tersportfreunden 40 gepflegte Abfahrten, 
ca. 110 km Wanderwege in Höhen zwi- 
schen 800 m und 2800 m, 130 km Langlauf- 
loipen, Eisstockschießen, Curling, ein Eis- 
sportzentrum mit 2 offenen KunsteisHä- 
chen und einer Halle sowie die Olympia- 
Sprungschanzen. Etwa 120 erfahrene Leh- 
rer verschiedener Skischulen bemühen 
sich um Fortschritte ihrer Gäste. 

Umgeben von Zugspitze, Aipspitze, Kra- 
mer und Wank präsentiert sich Garmisch- 
Partenkirchen zugleich auch als heilklima- 
tischer Kur-, Ausflugs- und Tagungsort 
Garmisch-Partenkirchen bietet den zahl- 
reichen in- und ausländischen Gästen zu 
allen Jahreszeiten ein attraktives Weiien- 
Hallen-Schwimmbad. Be rgw andern auf 
insgesamt 300 km Wanderwegen mit un- 
terschiedlichen Schwierigkeitsgraden, 
zwei Golfplätze (Je 9 Löcher), ausgiebiges 
Sonnenbaden in Höhen bis zu 2964 m und 
Ausflüge rund um den Olympiaort sowie 
ins Werdenfelser Land. 

Kurzum: Garmisch-Partenkirchen ist der 
Spitzenort Oberbayems und die Winter- 
sport-Metropole Deutschlands! 

Auf einem der schönsten noch bebauba- 
ren Grundstücke Garmisch-Partenkir- 
chens, im Leitenfeld, einem Südhang zwi- 
schen Karwend elstraße und Mlttenwalder 
Straße, entsteht jetzt eine luxuriöse Appar- 
tement-Hotef-Anlage. 

Auf Initiative von Dr. Ebertz & Partner, 
Köln, Ackerwinde 20, die bereits viele Fe- 
rienparks/Appartement-Hotels errichtet 
haben (u. a. E [fei- Ferienpark Daun, Ferien- 
park Winterberg-Neuastenberg, Appart hü- 
te! Blümlisalp, Beatenberg/Schweiz), wer- 
den erstellt: 

-155 Studios, Appartements und Luxus- 
appartements in 12 Appartementhäu- 
sern 


- ein Service-Zentrum mit Restaurant, 
Bier-Stube, Bar-Diskothek, Kegelbahn, 
Schwimmbad, Sauna, Whirlpool Kinder- 
hort und Tagungsräume 

- Tenniscenter mit 4 Hallen- und 2 Frei- 
plätzen 

- ca. 100 Tiefgaragenplätze und 50 Auto- 
abstellplätze. 

Das ca. 53 000 m 3 große parkartige Hang- 
grundstück liegt in zentrumnaher Stadt- 
randlage. Die Hotel -Appartementanlage 
weist eine landschaftsverbundene Archi- 
tektur auf und ist durch die Gliederung 
ihrer Einzelbaukörper behutsam in die to- 
pographischen Gegebenheiten eingebun- 
den. 

Die 12 Appartementhäuser enthalten Je 10 
bis 15 Studios, Appartements oder Luxus- 
Appartements mit Größen von 34 m 2 bis 89 
m a , die alle über beheizbare Verbindungs- 
gänge mit dem Service-Zentrum verbun- 
den sind. Die stark akzentuierte, durch 
ortsübliche Erker geprägte Architekturder 
Häuser weist reizvolle Loggien auf, deren 
Geborgenheit den hohen Wahnwert der 
Appartements steigert Besonderheiten 
der Innenarchitektur sind die gemütlichen 
Stubenerker mit rustikalen Hotz- und Pol- 
stermöbeln, gegliederte Wandbereiche 
und Holzgitter-Fenster. 

Jeder Bauherr eines Studios, Apparte- 
ments oder Luxus-Appartements wird 
gleichzeitig durch Gemeinschaftseigen- 
tum Mitinhaber des Tenniscenters und der 
Garagenplätze. Aiie Wohneinheiten wer- 
den voll möbliert In der hochwertigen 
Einrichtung sind Telefon, Farbfernseher u. 
v. a. eingeschlossen. 

Zur Finanzierung des Service-Zentrums 
beteiligt sich jeder Eigentümer darüber 
hinaus mit einer Kommanditeinlage der 
Sporthotel Garmisch-Partenkirchen GmbH 
& Co. KG. Die Kommanditeinlage beträgt 
rd. 12% des Gesamtaufwandes einer 
Wohneinheit 

Durch die steuerliche Konzeption ergeben 
sich einkommensteuerliche Verluste von 
ca. 1 00%, bezogen auf das gesamte Eigen- 
kapital pro Wohneinheit und Kommandit- 


einlage. Die steuerlichen VartuatevarfcSP 
sich auf die Jahre 1983 bb 1985. — 
Plaziert wird des Projekt u. a. 

DIPL-KFM. WINFRIED ' HILÖER 'Glä§|P 
Zaunstr. 44a. 5000 Köln 40, Tel. a&£4/ ; 
74891. 

Nach Fertigstellung des SporthotefcjuötaG 


misch-PartenJdrohen wird dteAntaäe einer 
hotelmäßigen Nutzung zugeführt' Das be; 
deutet daS die Belegung durch Retow. 
anstatter, Einzel reisende, Tagungstetthefc * 
mar, Sport- und Erholungsfßteende-dazu 
baitragen, daß für den Eigentümer das 
Hobby „Ferienappartement* auch zu ei- 
nem wirtschaftlich sinnvollen Engagement 
führt Dia . DO RJNT - HOTELGESEU.- 
SCHAFT mbH, Mönchengladbach, eine re- 
nommierte deutsche Hotelgesellschaft, 
wird daher im Rahmen eines Management- 
Vertrages die Studios und Appartements 
für Rechnung der Eigentümer bewirtschaf- 
ten. Die Dorint-Hoteigeseilschaft betreibt 
z. Zt 24 Hotels, Apparthotels und Farfen- 
parks mit ca. 6000 Betten in der BRD, der 
Schweiz und Belgien. Die durchschnittli- 
che Zimmerauslastung aller Dorint-Hotsis 
und Fbrienparks lag im Jahr 1 982 bei 65%. 
Jeder Eigentümer hat das Recht auf eine 
unentgeitftche Bgennutzung von 36 Ta- 
gen pro Jahr. Er kann die Zeit der Eigen- 
nutzung innerhalb des Jahres frei bestim- 
men. Er erhält ein Jahres-Scheckhett mit 
entsprechenden Coupons, die an Dritte 
übertragbar sind. 

Die Eigennutzung kann wahlweise auch in 
anderen Hotel-Anlagen ln Anspruch ge- 
nommen. werden, so ü. a. zu einem herrli- 
chen Hochgebirgsurfaub in Baatenberg/ 
Thurur See oder für einen Tennis- oder 
Golfwochenkurs Im EHet-Fertenpark Daun, 
oder für ein Ski-Wochenende im Ferien- 
park Winterberg-Neuastenberg. 

Alle Hotelanlagen zeichnen sich aus durch 
gehobenen Komfort und Service, einmalig 
schöne Lagen sowie vielfältige Sport-, 
Freizeit- und Erholungsmöglich leerten. 

Mit den Abbruch- und Erdarbeiter! wurde 
kürzlich begonnen. Die Fertigstellung ist 
etwa Mitte 1985 geplant 


SILVAIMRK 


Achtung, KapHoknlegefr 

Erstklassiges Baufterrerunodefl mit 
Läden - Praxen/Büros - Wohnun- 
gen - Appartements - Malsonet- 
ten m. Dachtorr. 


im Stadtzentrum v. Kassel zu einem 
sehr günstigen P ras- Leistung»- 
Verhältnis ohne aufgeblähte (to- 
sten. Wertv. Ausstattung. GeeamtfJ- 
nanziening aus Steuervorteilen. 


Wilhelmshöher Allee 275 - D-3500 
Kassel • TeL 05 81 / 3 35 77 


Baden-Baden 


Erwerbermodell im schönsten Villenviertel, oberhalb Kurhaus und 
Theater. 

Eigentumswohnungen in solider, handwerklicher Ausführung und 
eleganter Ausstattung. 

Z. B. Wohnfläche 64.05 m 2 : Kaufpreis DM 328 980,- 

erfbrderL Eigenkapital 10% DM 32 000,— 

Fremdkapital zu 5,25% Zinsen p. a. 

3 Jahre fest, Auszahlung 91,5% 

Rrnhnra mprart pnwiftra pa rniB für Kapttal- 
anleger bei Vermietung in 8 Jahren 

möglich bis zu DM 139 526,— 


i Das Vergnügen i 
■ am Vermögen, j 


DM 139 528,- 


Bitte, informieren Sie sich vollständig, informieren Sie sich jetzt! 

m . •m Apartbou-GmbH 

Apartbau sst*™ 

ktaäS)Moriaäaee3 

L. IMlUVil T«Won(D7221)24404 a 


«t n 

olg bei bisher abge- | 

Öbjektan erfüllt uns daher 1 



Treffen Sie die Immobifien- 
Investltlon, die Ihnen der 
Staat bezuschußt! 

Ein sicheres Objekt mit 
sicheren Partnern: 




ßadSBergdben 


Achtung, Steuerzahler! 


Kur- Krwipp-Kuroft 

Appartementhaus Thermalbad 
W Weinstraße 


Ein Banherrenmodell mit 

- Bundesvennögensverwaltg. 

als Mieter 

- garantierter M wSt . - Erstattung 

- realistischen Preisen inkL No- 
tarkosten und Grunderwerb- 
steuer 

TL B. Whg. Nr. 11: 88 m\ inkL 
Garage u. Stellplatz DM 
248 878,-, 



Sylt 

Wenningstedt 


m^Preis vor Steuer DM 2895,-. 
1— Eigenkapital vortinanzienmg. 


Bitte rufen Sie uns an. 


BaaWi i hiummUB 

JUtuDiti» Klpt'n Tnrnfa y 
In älter unberührten Dünengegend. 
Nähr Dorftach, ca. 6 Pußmlnuien zum 
Strand, entsteht eine Badtentngman- 
jehaft mb 6 Wohneinheiten ab 44J22 
m 1 , Gesamtaufwand ob DM 345 007,- 


Anskmift und Bentug: 
Ban- n. Anlagenberatang Gm b H . 
Kepleratraße 1, 8 Mün ch e n 88 
Telefon (»89) 47 80 21 
Auch Samstag von 14-17 Uhr 


Exklusiv durch Ihre 
Sylt-Beraterin für Immobilien 
Beerbet Wiegtmdt GmbH 
Zweigstelle Homburg 52 
Elbduumee 342. TeL 0401826246 


Unwert von Heidelberg und 
Karlsruhe gelegen. 


t- und 2-ZL-Appartements 
inW. Pkw-Stpl. und Möblierung 
ab DM100300,- 


PitisnftsfiB bol Meto^ Kommimiriia 
ZW RnftmnnM ta Bon wl M Mafeon 

BaahMraamocton am Kwrparic Am Bonner Vormberg 


1 Manch „traumhaftes“ Kapital-Anlage- 

0 Angebot landet sehr schnell und 

9 -V \v unsanft auf dem harten Boden der 

B ff-/' fy 5"* ' ^ \\ Wirklichkeit 
Mb Sr S* |\ Unser Erfolg bei bisher abge- 
ll ItC MSj I ] wickelten Objekten erfüllt uns daher 

■ V* /“it Stolz: 

1 //Statt Umn h w enag: vorzeitige 

■ //■ FertigstoDunal 

1 '8t«tt awtM»ffl*nc telt»u i yw: 

i z.T erhebliche Rückzahlungen an die Bau- 

■ herren (bis zur Hälfte des eingesetzten Eigenkapitals). 

I GM? mn mfhimg«lr>gAr flhlairf für 

■ die Bauherren. 

I Statt WmapnadmigiBn: belegbare Erfolge durch ein -■ 

I bewährtes Konzept und dessen konsequente Anwendung. 


fa BN-Bad CodMlmg 

nahe der Fußgängerzone in der 
City errichtet die Bauherren- 
gemeinschalt „City Apparte- 
mente am Kurpark" 1- bis 
Z-Zä.- Wohnungen zu besonde- 
ren Vorzugskonditionen, 30. 45, 
65 m* groß ab DM 3950, -/m* tz. 
B. 30 m* DM 118 590,-), 15% Ei- 
genkapital, darauf 200% Wer- 
bungskosten. DM 11^0 Mietga- 
rantie auf 10 Jahre, Preisvorteil 
za Veretelchsobjekten bis DM 
1000/ur. Näheres über dieses 
exklusive und kleine Angebot 


Am Bon— r V em ttb wB 

nahe des Poppelsdorfer Schlos- 
ses und der UniversitBtsinstitu- 
te errichtet die Bauherrenge- 
m e In s cha ft ^tadt- und Stu- 
dienresid ena e n* 1 2- Zimmer- 
Wohnungen zu besonderen 
Vorzugskonditionen: DM 3790/ 
m 1 inkL Grunderwerbssteuer, 
Zinsen, Notar-, Treuhand- u. 
Werbungskosen a. B. 38 m* DM 
136448,-). 15% EK, darauf 200% 
Werbungskosten, DM 11^50 DM 
Mietgaran t ie auf 10 Jahre. 

-vv St. -Option möglich. 

Machen Sie den PreisvergleichJ 
Näheres Über dieses kleine und 


Unser aktuelles Angebot: 
Düsseldorf „Unterbacher See“. 


• 

Exclui: 

iive Eigentums 

’.vc 


f^äcri« 

at” Landsers:? 

SSi 

• 

Garsr: - 

tierte Ges£r r ”k 

cs: 


1984 ir. 

clusive Zinsen. 

. G 


Grund 

er vi-erb Steuer • 



in cl Ti 

.efcsraqor.-S*'::' 

lin; 


h.:ge7L''.ap: : .aivcrtir.a_"^.e:u:'.g oii 


exklusive Angebot 

■nmHnBHuw heo, nahMMiz.sMi im TaL bzi/b iia 


Bitte senden Sie mir die ausführlichen .Angebotsunterlagen 
zur JBauherrengemeinschaft Unterbacher See*. 


• 8.75% Invest. -Steuer beantr. 

• Nur 15% EK.-a.W. Vorfinanz. 
Mit einem bewährten Kon- 
zept, das ihnen einen hohen 
Überschuß bringt! 

► Ideal zur Kapitalanlage J 
• als Alters- oder Zweit- A 
Wohnsitz • mit guter m 
Vermietbarkeit! \ 


||||1 industrielles Bauen - 
I DD Bfetreuungs-GmbH 
lmKaisemer5 - 7 Stuttgart 1 
Telefon (0711) 2211 14 


1 



Ein Spitzenangebot 
für Kapitaianieger nach dem 
Bauherrenmodell! 

HAMBURG-BERGEDORF 


ln der Alte-Hofsten -Straße 30, 34 und 36. entsteht auf einem 3107 m 2 großen Grundstück 
eine Kapitalanlage der Spitzenklasse. Ein großes und repräsentatives Geschäfts- und 
Wohnhaus mit Läden, Büroeinheiten und Wohnungen, das architektonisch und qualitativ 
der tiervorragenden Lage entsprich. 


WERBUNGSKOSTEN in der 
Investitionsphase ca 164% bezogen 
auf das zu erbringende Eigenkapital 
in Höhe von 20%. 


Betaügung ab DM 10.000,- EigenkapitaL 
Eigenkapital-Finaariening bis zu 


cul 100% aus Seuemickfkiß 


Beispiel: 

Beteiligung mit 4 Anteilen ä DM 50.000,- 
=* QM 200.000,- Gesamtaufwand. 
Erforderliches Eigenkapitai = DM 40.000,- 
in der Investitionsphase können Sie vom 
Finanzamt bis zu DM 38.000,- (bei Spitzen- 
Steuersatz 58% und Berücksichtigung der 
investitionshilfeabgabe) zurückerhalten. 


Sichere Wertsteigerung durch 
1-A-Cfty-Lage 

Sicherheit durch Grumfijucheintragung 

Sicherhat durah Tneuhänderabwicklung 
imd externer MtMkontroUe 


Sicherheit - Vermietung wird mit 
DM 13£Q/qm für fünf Jahre garantiert 


t! 


PLANUNCSGMJPrc ARMENAT U. WESCHE 

ÄRZTEHAUS GMBH & CO. KG 

Düsseldorfer Straße 140 ■ 4000 Düsseldorf 11 
Samstags Tel. (0211) 573076-79 von 9-12 Uhr 


Bauherrengemeinschaft 
Am Kapellerhaf 

Düsseldorf 

48 Eigentumswohnungen 
in drei Gebäuden 
auf einem 13.800 m 2 

groöen Waldgrundstück 

• A/Iehnverfsteueroption 

• hohe Garantiemieten 

• erstklassige steuerliche 
Konzeption 
zuverlässige Ab- 
wicklung 

• die Sicherheit großer 
Partner 


Für Anzeigen 
von 


Hsm. Hausmakler 


Gewerblichen 

Maklern 


Wohnungs- 

vermittlem 


BIM. Makler 

RDM Ring Deutscher 
© Makler 


VDM Verband 

033 Deutscher Makler 


puipfji 


gebräuchliche 

Abkürzungen 


VHH Verein. Hambg. 
Hausmakler 
von 1897 e. V. 


Ihr Immobilienpartner 


Fordern Sie ausführliche 
Prospektunterlagen an. 
Vertriefaskoordfnation 


GIK Gesellschaft für 
ImmobihenLonzeption mbH 
Wilhelm strafte 38 ■ 6200 Wiesbaden 

UefonOfflZl/39407 

W 


Bodensee 
Kai*iiala>lagi7\ 





Zwei Zeitungen 
ein hnmebJMfeÜ 


Jeden Samstag 

DIE ©WELT 


STAAD/Bode^see 

Exquisites Ersterwerber-Modeil 
Komplett möblierte Ferien Wohnungen im 
Landhaus-Stil mit MWSL-Option. 
Großzügige 1- u. 2-ZL-Elnheiten und 
Maisonetten. 

Ab 165.250,— DM 


Euuituu THuiunM m bcotkhuui» 


Ij«|hbi J + M 


^XwMatVhr L wrtura - 


Jeden Sonntag 




-1 


• Wohnungsbau 
i Gewarbebau 


> Steuerbegünstigte 
Immobilien 



Hamborg 


25 Jahre 
Erfahrung 

wn Wohnungs- und 
Gewarbebau gswähriosten 
Zuverlässigken und ■ . 

Sicherheit bei der 
Errichtung Ihrerlmmobflto 
und bei ihrer sieuersparandeo 
Immobilienanlage. 


Wir schicken Ihnen gerne 
unser Infarmationsmaterial 
zu. - * . 


Frankfurt 


Nflmb eig 



Bitte senden Sie mir Unterlagen oder rufen Sie mich an.-. V. “j 

ich interessere mich fürbimoblBen bn BauhenwvmodeM. 

dell, Enwerbermodell Ini Raum - - r - : . ^ 

□ Hamburg □ Düsseldorf O Frankfurt - aNbrnbafg 

□ Stuttgart □ Münehen/Obb. . ■ .■_£ 




'S» 












duich Va2 StoefcaiMfMf {a.elMa) - iiiiiT niimrtllHiiiIlllm 

Donrn.il? tmd ' . ft wradiUn« bei «ofi 

1982 3B Kom f ortwohn u ngen Deckung der Tttgwi« 

Rechu/' mit 2-0 amnwm " V.' ne*» h dnr H w rlrt 

ng v J?t) w» 41 m*bte -tOT tn 2 - MheH—giphm, 

^ UÄnfc, HnnetnSe' : 

~ (BUd recht») Wir verwalten um! 



wankendorfer 


KHWrtr.22 
: lass Wenkendorf ‘ 
TeL (043S6) 41-218/257 


Wankendorfer. Bin Marne 


Bol der B e ratu ng nnd 
Betreuung. 

Bai dar Ausführung 
unserer Objekte. 

Für 12.000 Wohnalnhotten. 
RbrnwdtLOOO nihlodono 
Kunden und Wtgliedor. 


'A 


V% Achtung! 

Bäuherrenmodell in Bayern unverändert gültig 

TfiiKhAiiäiMBa Finanzministeriums führt das Urteil des Finanzgerichts Saarland (Aberken- 

nung der Wärbungätoaton) ta Bayam nlcM zu einer Änderung der bisherig Praxis dar Finanzämter. 
Fordern Sto unverbindlich unsere Prospekte über Bauhenenmodelle in Bayern an (bankverbürgte 
.Mtetganurtte,.FerttaBlHUungagarai^ Höcbstpraboaranüo, Höchstzinsgarantie, 8,75 Prozent Invasti- 
tlonszulage, höbe Werbungstosten, Mehrwertateuarrückeretattung, unabhängiger Treuhänder, völli- 
ge Bgahkepftaldeciamu durch Ban-ücköüsse, Zwischenfinanziemngszinsen und Grunderwerbsteuer 
im kalkulierten Gesamtaufwand enthalten): 

. Hobest UndbflciN Grundstück* GmbH, 832t NeuHrchen v. Wald, TeL 0 B5 04 /20 21 


Wir suchen den Elften, Zwölften, 
Dreizehnten und Vierzehnten Partner 
zur Pgafebfling unseres Bauhenrenmodells 

Düsseldorf Werstener Feld 

j?ie ersten Zehn“. 




WertBau 


Frscherstr. 77, 4000 Düsseldorf 1, Tel. 0211/4880 71 



Cochem - Moselpromenade 52-54 


; Ersterwerber-Steuermodell 


Fenen-Appartements ab DM 98.968«- 
Eigentumswohnungen ab DM 190.058*- 
■ garantierte Festpreise 

• Mehrwertsteuerruckvergütung 

• Hohe Einkommensteuervorteile 

• 5 Jahre Mietgarantie, Hoher Wertzuwachs 
. TMchsbuigCoctwn . • Fertigstellung Januar/ Februar 1984 

Mit ersparten Steuern Vermögen bilden 

durch Kauf «hwa Forien- Appartement» oder einer Eigentumswohnung In einem 
architektonisch besonders attraktiven,^ dem Landschaftsbild angepaßten 
Gebftude, hi einer der besten l^gen ari der Moselpromenade Cochem mit einem 
faszinierenden, utivefbaubaien Kick auf <fie ständig mit Booten und Schiffen 
• befohlene Mosel, dte romantische Stadt imd Burg Cochem, die Orte Cochem- 
Cond-Sehl, Valwig, Emst und die gegenüberliegenden Weinberge. 
Bwsichtigungsmöglichkeit d*r möblierten Musterwohnung 
UgUdvaudi samstags und sonntags, zwischen 10.00 und 18.00 Uhr 

- und ausführliche Beratung über da* Eistonwber-SteuermodeU durch einen 

■ fecMamcflgen Mitarbeiter unseres Hauses In der Musterwohnung. 
Kostenlosen Fä r bpro spe k t mit ausführlichen Informationen - über das Erst- 
-erwefberötoermodei! hatten wir für Sie bereit und senden Ihnen denseiben auf 

- •' . Wunsch auch gerne zu, 

Salt 1967 ttFzüwBrSssigor Initiator und Baubetreuer für Steuermodelle 



IMMOBILIEN UND BAUTRÄGER GMBH 

ROM 6670 St. Ingbert • Rickertstraße 5 -7 Tel. (06894)3313 
Informationsbüro im Bauobjekt : Telefon (02671 ) 7241 


Hn Zentrum der Hamburger Altstadt werden insgesamt 41 Woh- 
nungen mrt WohnungsgroSen zwischen ca. 38-84 m* WfL errich- 
tet. die sich auf 4 Häuser verteilen. 

z. B. 2-Zi.-Whg. mit 52,09 m 2 Wfl. 
Gesamtaufwand DM 225 174,- 

per lmmobflien-Spezialist aus gutem Hause 


Zwei Zeitungen 



Bouherren- 
Gemeinschaft 

Köln-City-Lage 

Mindestens 9 Argumente dafür: 

0 der Standort 

der externe Treuhänder 
• die ca. 240% Wer- 
bungskosten 
bezogen auf: 

• 10% Eigen- 
kapital nach 
USt-Erstattung 

• die Zins- 
garantie 

0 die Mietgarantie 
0 die USt-Erstattung 
die Placierungsgarantie 
last not leastrdie Prospekt-Prüfung nach IDW-Richtlinien 

Fordern Sie IHRE Unterlagen an: 
Luxemburger Straße 19 
5000 Köln 1 
Telex 17 221 332-acef 

Telefon: 

0221-230601 



GÜNTER 

BIERVERT 

Wirtschafts- und 
Finanzberatung 


Baiihemnmodell in Bad Vilbel 

Bei anspruchsvoller Architektur und hervorragender Bauweise ent- 
stehen im Neubaugebiet Gronauerweg (VQlengegend) 11 3- bis 
3-Zlmmer-Mdn«iwgnhn^gi»n mit Tiefgarage. 

• Hohe Steuervorteile 

• Mietgarantie (5 Jahre) 

• F i nanz i e rung 

• Mehrwertsteueroption möglich 

• Besichtigung von Musterwohnung en Jederzeit tn hgHeh 

• 15 Minut en bis Frankfurt Innenstadt 

• Neuer Bauhexrenerlaß bereits berücksichtigt 

Auskunft erteilt Ihnen ImmobEUenvermittluiig GbR 
Erawe* 5, 6388 Bad Vilbel. Telefon 0 6193/87728 
SaJSo. von 8-12 Uhr Telefon B 58 59. 


Wir bieten Ihnen 
mehr_Sicherlieit _ 

mit der ANLEGERSCHUTZ-ERKLMRüNG 
bei sämtlichen von uns 
angebotenen Bauherrenmodellen. 

v Pluspunkte • Top Lag»-- • - *•■••• . 


unseres Stejsr 

sparorooMmmes 

1983 / 54 - 


• Hohe Uquioitatsuberscn-jsse 

4-" V “• 

• Gl E 

realistische Werbungskcsten 

• Baufertigstellungsgarantien 2 '.irr. 


(040)7119651 ’HHägen (040)7119663 

Marketingges. für Immobilien & Kapitalanlagen mbH 
Av.StSebastienlßd 2056 Glinde 



STADLEB CO 


Karisrohe 

(17877) ■ l üB Mt s i 1-FanrHoM mH EL*. 
BL 1977. oufweneflg« Ausführung. hsfrit 
an Auulchtskms, GwkWfl. 261 m*. Tor- 
rossen. Baflcon,GfdsL 991 m* 980 000,- DM 



Zwei Zeitungen 
MHlnmobBieama 

Jeden Samstag 

DIE 9 WELT 

DUIUMKI IUUZCR1IM fDl DISTKIItIO 

Jeden Sonntag 


wi i r sow i u; 


Di e steu ersparende I mmobilien- 
SjuS£T\ Investition 

Rai iharranmrvliJra mil Al ifi iin n rf.. nnr A 


y mi t finanzieller Förderung durch 
das Land Nordrhein-Westfalen 

^ - Nordrhein- Mieter. Vom Land kommen DM 5£0 m 2 / 

Westfalen fordertfinanzieU in begrenz- mtl. hinzu. Die Brutto-Miete beträgt 
terZahl Bauherrenmodelle. durch die DM 1135 m 2 ! 
moderne Mietwohnungen in Bailunge- Wir informieren Sie gern über die 
gebieten entstehen. Mit niedriger Einzelheiten. Bitte senden Sie den Info- 

Anfangsmiete für Mieter. Und ohne Kupon ein, oder rufen Sie einfach an: 

finanzielle Einbuße für Vermieter. . 

Beispiel: DM 6,65 n^/rntL zahlt der © (0211) 3384-133 U. -135 


INFO-GUTSCHEIN 

Bitte informieren Sie mich über Treufinanz- 
Bauherrenmodeile mit Aufwendung»- { 
dariehen des Landes Nordrhan- Westfalen. 
Ich interessiere mich für Ihr Angebot 
□ Hochdahl /Düsseldorf □ Krefeld 

O Wuppertal-Vohwinkel □ Mönchen- 

D Duisburg gladbach 


& 








Aktuelle Angebote: 

Treutmanz-BauherrenmodeUe mit AufwendurgsdarMnn 
m Hochdahl/Düsseldorf. WuppertaHfahwinkel Duisburg, Reitbahn 
( 2 . Bauabschnitt}. Krefeld. Hagerweg und MänctiengfeötMefi. 
von-Galen- Straße. 

Günstige Gesamttostea Mehrwertsteuer-Option. Hohe Steuer- 
«ortete während der Bauzeit Solide Bauwerse. AnspruchwoBe 
Ausstattung. IndMtfuefe Architektur. 


( Bitte einsenden an Treufinanz. Marketing. 
Frfedrichstrafle 103, 4000 Düsseldorf 1 J 

OTreufinanz 

Abteilung Marketing und Verkauf 
Friedrichstraße 103, 4000 Düsseldorf 1 

Unser» Erfahrung: 7BÜ00 Wbtmungen in 32 Jjtfiren 


Appartement-Residenz 
»Lindenhölie« Ulm 



Das attraktive StauannodaQ mh Ges ch i chte und Zukunft 
ln urenKtelbarer Nähe der unter Denkmalschutz stehenden Hochschule 
für Gestattung, die Prof. Max SHi entwarf, entsteht ein komtbrtorisntier- 
tes Wohnkonzapt, des sich in die Architektur des Meisters das Bauhau- 
ses optimal anpaBL 
FUB-Service und Beratung 
O sehr guter Standort 
O schonte Partner 
O garantierter Fertigstellungster- 

min 31. 12. 84 BSSd-.-'S?^ „ 

O Mehrwertsteuer-Option deshalb /t. GERpOht 

noch möglich ^KAPITALANLAGEN- UND 

O Mietgarantie Ober 5 Jahre IMM0BIUENVERM1TTLUNG 

Bitte wenden Sie sich persönlich GMBH 

an uns. Wir geben Dunen gern aus- Scbwabstr. 89 ■ 7142 Marhach/N. 
führifche DetaiWnformaiionl Tel. (0 71 44) 1 47 9« 


volksbank mosbach 

Das attraktive Angebot: 

Bauherrengemeinschaft 



WIESBADEN 

Auf einem Grundstück in der Nähe des 
Hauptbahnhofs werden in Einzelhaus- 
Gestaltung mit großzügiger Grünanla- 
ge 4 Baukörper mit 1- und 1 %-Zimmer- 
Wohnungen sowie 2-Zimmer-Maisonet- 
te-Wohnungen errichtet 

Die Gesamtgestaltung des Objekts — 
Fassaden und Dachlandschaften mit 
interessanten architektonischen Eie- , . 
menten - erfüllt die Vorstellungen an- , 
spruchsvoiler Bauherren und Mieter. I , 

Wichtige Fakten: . . 

• Werbungskosten 150 % bezogen auf i 

15 %iges Eigenkapital . 

• Wohnungen ab ca. 33 m*-75 m 2 , | • 

Preis inkl. Pkw-Stellplatz ab DM , 
156 232,- ! 


Hasengartenstraße 

• Fertigstellung 1984, 
MwSt-Rückerstattung gesichert 

• 5 Jahre Mietgarantie 

• Zinsbetragsgarantie 


Volksbank oG Mosbach 

Hauptstraße 8,6950 Mosbach 

COUPON □ Ich bttta um nähere Informationen 


PLZ/Ort: 


^ Telfltem 
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Bauherrenmodell 

Strandhaus-Villa Dahme 


In ruh., ostseenaher Lage (100 m z. Strand) errichtet die Bauherrei 
meinechaft „Strand haus- Villa" in einem architektonisch attrak. Gel 
de 17 Ferienwohnungen d. geh. Ausstattung v. 33 bö 64 rrr. 
Nutzen Sie die sieuertichen Vorteile, solange noch möglich. 

- Verlusöuweisung 121« - 10Ö m zum Strand 

auf Eigenkapital 

- Gesamtaufwand ab 
DM 110 286,- vor Steuern 

- U nab häng. Steuerberatungs- 
gesellschaft als Treuhänder 


- Seeblick 

- Exzellente Vermietbarkeit 
über Managementgesell- 
schaft (auch Eigennutzung 
möglich) 


Vertriebsbeauftragter Unternehmens- und Wirtschaftsberatung, Bok- 
ker KG, Am Hafensteig 3, 2430 Neustadt, Telefon 04561 /97B0, Sa., 
So. nach 18 Uhr Telefon 04564/376 u. 045 62/17 32 


Garmisch-Partenkirchen 

Im Angebot Spitze. 

Im Preis weit unter Niveau. 

In einer reizenden alpenländischen Anlage mit 
14 Wohnungen in zwei Häusern, mit viel Holz an 
den Fassaden, im rustikalen Bäuemhausstil, mit 
ideal geschnittenen Grundrissen, mit Balkonen 
und Loggien 31.64 m 2 - 77,42 m 2 Wfi. 

Bne exklusive Bauherrengemeiiwctiaft rrit MwSL-Optfon 
Ges.-Aufw. InkL Gg. DM 237280,- bis DM 412 965,- 
Infaraialfon durch die tmmobBenberater 

Haus und Grund 


Vertriebspartner 

für 

Bauherrenmodelle 


ln ausgewählten Lagen 
im Großraum Hamburg gesucht 


(z. B.: HH-Rahtetedt ab DM 3798,- , und HH-Baraböttel ab DM 
3399,- Je m* Wfi. vor Steuere rspamis). 

MwS {.-Rückerstattung, da garantierte Fertigstellung vor dem 
31. 12. 1964 -extamer Treuhänder- Baugenehmigung liegt vor 
- Überschuß während der Bau- und Mietphase. Näheres durch: 


M ■ wem Kommanditgesellschaft HMF 
H VI H Baubetreuungsgesellschaft mbH & Co. 
■ ■■ ■■ Papenstr. 23, 2000 Hamburg 76 
Telefon 0 40/25 16 59 


Besthovenplatz 2, 8000 MOnchen 2, TW. 089/530581 



Bauherrenmodell-Grundstöck, Berlin 

I in bester Lage Dahlems, ca. 1800 m* Grundstücksfläche, bebaubar 
\ mit 9-1 1 Wohnungen (GFZ 0,4, ca. 700 m* Wohnfläche). Bauantrag 
Dez. 82 eingereicht, Abrißgenehmignng der Altbaussubstanz vor- 
I handen, in Berlin- Förderungsprogramm (WBK) auf genommen, kei- 
' ne Ai t^hitoirtonhirwiTOg , prompt frei von Mietern, keine Makiexko- 
sten. Kaufpreisforderung: 1,7 Mio. DM 
Anfragen an: HAHM-BBTKflEB & CO. GmbH 
Am Wall 186, 2800 Bremen 1, TeL 04 21 / 32 11 43 



Bauherren 

modell 



Vertu stzuweisung auf Ihr Netto- Eigen kapital 
i A durch unser Steuerspa rprog ramm! 

'U in 2800 Bremen. Gröpellnger HeerctraBe 

ln zantrumsnaher Wohnlage entsteht dieses prächtige Wohn- 
und Geschäftshaus mit einem Laden und 5 Wohnungen. Sie 
erwerben hier höchste Qualität und optimale Architektur zu 
erstaunlich günstigen Preisen. 

Preisbeispiel: Laden. 112 m 2 Nfl., Gesam ta ufwand 341 085,- 
DM; 2-2 mmer- Wohnung , 53 m® WH., 159 625,- DM. 
Verlustzuwefsung 206 % auf Ihr Netto-ögen kapital [=20% 

Eigen kapital abzügl. Vorsteuererstattung ) . 

8,5 % Rückfluß der Gesamtkosten durch Mehrwertsteuer- 
Option - nur noch kurzfristig möglich. 

Garantien: Höchstpreis, Fertigstellung, Anmietung, Verwal- 
tung. 

Abwicklung durch erfahrenen, externen Treuhänder. 

Fordern Sie sofort ausföhifiche Unterlagen an, damit eine 
Anpassung zum nächsten Steuertermin erfolgen kann. 


toubert 


Immobilien KG, StauUnie 16 
2900 Oldenburg 
Telefon 04 41 /265 25-26 


UNIVERSITÄTSSTADT FREiBURQ 

Bauherrenmodei! 
Studienresiden2 Giuckstraibe 
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Gewerbliche Immobilien 





G.fll.C.H 


Das la-Objekt 

Büro 1000 m 1 Halle 1700 m 1 
Frechen bei Köln 


Im Alleinauftrag 

zu vermieten. 


Verkaufsfläche 
für Modemarkt 

1300 m* oder KO m* in Hannover, 1 
neben Sport Vaswinkel, Porta 
Möbel, Real Maxist und weiteren 
Großverkaufsflächen zu vermie- 
ten. 

Zuschr. erb. unt. T 1889 


WELT-Verlag. Postfach 1008 64, 
4300 


i Essen. 


Äußerst repräsentativ, Super- 
lage, direkt an der Auto- 
bahn, Topaua- 
imumg 


Von Privat 
| SpHzoalage Esdnraller City, 
Gowot b o rBuao 

(Büro od. Praxis, Internist L Haus), L 
Etage. Anfang, ca. 245 m* atxfteOb. (2 
Wn g flp g ») Bosfaol u. ParfcpL L tmmlt- 
te5TMh^ ab satod später pietagOi 
sag zo vermieten. TeL 02 41/ 0 8717. 


Ladenlokal 


in der Fußgängerzone von Lü-I 
| denscheld und Gütersloh zu ver-| 
mieten. 


y- - THEODOR 
t, 60 r MÖNKEDIEK 


Sopevmartt DIsseMorf 

Langfristiger Mietvertrag j 
(indexiert), mit Ia Mieter. 
Kaufpreis tfiZ Mio. Von Pri- 1 
vat 

TeL So. 021 82 / 34 77 
mb Mo. 82 11 / 37 49 53 


“-W IMMOBILIEN - INHABER 
W. MÖNKEDIEK 

Ven-Cr-CsIU S!l»5* 34. 4M0 Oinli-una ! 

Te'etön 0r i’ ST SS 5t 0 13 01 *:• 07 



Ahrensburg 
. bei Hamburg 
• Top-Geschäftslage # 

ca. 350 m* Ladenfläche + ca. 250 
m 1 Ha nein ent - Schaufenster^ 
front 15 Meter, für alle Branchen,! 
mH Miete DM 12000,- zuzügL 
Nebenkost, per 1. 4. 1884 

HOFFMANN IMMOBILIEN 

GraBe Ste. S. MTi Ahrensburg 
Telefon • 43 02 / 5 14 71. Makler 


JMbBkn - UMafcab 


im Bodenseegebiet, Osnabrück. 
Revisionsffihige Einrichtung muß 
übernommen werden. 
Bestehende Apotheken in Ahlen/ 
WestL, Menden/Sauer land und 
Rheinland-Pfalz zu verkaufen. 


v THEO 00 R 

-60i MÖNKEDIEK 


IMMOBILIEN - INHABER 
W. MÖNKEDIEK 

Var.-If Ocilr- r»i-BÜc !4. 4KC Cj-1-u'« ‘ 
T*l*!srC2 3t 5’ 55 St C 35 5’ 6S0.‘ 


Bundesweite 
FachverniKthing n 
für Anlageobjekte 
und Ladenlokale 
sucht 


und Lademokala 


nur la-Lauflagen 

für von uns betreute 
Großunternehmen. 

Alle Angebote werden 
schnell, unbürokratisch 
und mit größter Diskretion 
bearbeitet 


- Die bedeutendsten deutschen ■ 

FILIALUNTERNEHMEN] 
Höben für SB/EMwbüfct» .1 

- bundesweit- Vatoufe B S ctenah I 
300-5.000 sowie da&M 

Grundstücke. ■ 



eöclortTZ'ÄS 1 


^ »UV. 1 1 Telex. 4 loH 
Bundesweite Spezialvefntittinng 
für tadentokale u. Geschäftshäuser 
8750 Aschatfenburg. Frahsirtnstr 2 \- 


rn 


UMBACH 

IrtimobilicitK.I». 




Platten- und Türen-Grofihandel 


im nordwestdeutschen Baum mit umfangreichem Heim- 
werkermarkt und Platten-Zuschnitt durch Tod des Inha- 
bers langfristig zu verpachten. Beim Handwerk bestens 
ein geführt, großes Kundenpotential und guter Mitarbei- 
terstamm. 

Zuschriften erbeten unter S 1942 an WELT-Verlag, Post- 
fach 10 08 64, 4300 Essen. 


Verkaufsfläche - Bremen 


Büro raum 
in Düsseldorf 

Zentrale Lage (Zoo), direkt vom 
Eigentümer zu vermieten. 

TeL 02 11/67 41 74 od. 78 09 73 


BÜROHAIIS - 
EUTIN/HOLSTEIN 

ca. 300 m a /1400 m* zentral gelegt 
m. Büroetage, Whig, ausr. Überd. 
u. freie ParkpL, Ideal L Spedition, 
AusüeferungsL od. Betriebe, so- 
fort zu vermieten, evtl Verk. 
TeL 04323 / 72 24 od. 0431/ 
922 55 


1500-2000 m 1 Verkaufsfläche in bester Lage zu vermieten. 

Anfragen unter R 1941 an WELT-Veriag, Postfach 1008 84, 4300 

Essen. 

-S 

Geschäftshaus 
in Hameln 

absolut zentr. Lage (Fußgänger- 
zone), ca. 1500 m*vk.-Fiiche, zu 
vermieten. 

BBE Niedersachsen-Untemeh- 
mensberatung 

Schiffgraben 24, 3 Hannover 1 
TBL 05 11 / 34 51 51 

jfyuce, ^iecle#/GtAöMrufr 

anzumieten am Messegdande/Auloba'finauffahri/Innenstadtnäfie/ 
5-Bahnslation. Geeignet für Servicestation. Auslieferungslager. 
Leichtproduktion. Verkaufsausstellung. Verkaufsbüro. Abwick- 
lungsstation CEMP 6000 Frankfurt 1. Goethestraße 10 

Infomaterial ® ) 99 . 02 MJ 

Hannover 

in verkehrsr. StadtL Ladenlokal, 
100 m? in 2 Ebenen, evtL zzgL 
Büro- /La gerr., zu vermieten. 
TeL 06 U/6 49 73 73 


Industrieobjekt 

geeignet für Fabrikations- oder Lagerhallen, Nähe Augsburg, 
Grundstücksgröße ca. 8800 m 3 , davon bebaut ca. 6500 m 3 , mit 
ca. 8000 m 9 Miet- bzw. Nutzfläche - auch in Teilflächen zu 
vermieten und zu verkaufen. 

Angebote unter G 1912 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 


Gewerbehalle 

3120 m 1 , freitragend, 5fiQ m lichte 

Höbe, in 7525 Bad Schönborn, 3 
km zur BAB Frankfurt-Karlsru- 
he, per sofort zu vermieten. 
Machmeter Immobilien 

TeL 8 62 21/ 2 28 31 



Ladengeschäft 

Stuttgart-Bad Cannstadt, Daim- 
ler Putz, gute Lage, Uitteleln- 
gwnR 2 Schaufenster, ca. 40 m* pL 
Keller. Miete/Verkauf.. 

Tel 87151 /SU 1« 

Bürohaus 

ln sahr guter zentraler Geschäftslage 


Neu elnger. exkL 

Mada-FateädHnKftSBsclL 

auch als Top- Video gesch. geeignet. 
Lage: direkt an der österreichi- 
schen und Schweizer Grenze. Grö- 
ße: 100 m 1 Verkaufet!, 2Q a? uusgeb. 
Nebenr^Werkstatt. Ablöse 75 OOO,- 
DM, Miete nur lB r DM/m* 
Zuschr. erb. u. K 1914 an WELT- 
Veriag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen 

Flensburgs 

besteht die Möglichkeit zur Anmietung eines Bürohauses mit 
einer Nutzfläche von Insgesamt ca. 1000 m a . Die Nutzungsain- 
heiten haben unterschiedliche. Größenordnungen und sind 
miteinander verbunden. 

Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns auf unter E 1998 an WELT- 
Verlag. Postfach 10 06 64, 4300 Essen. 

ln Boehott. Tep-Loga, f. Jbxtpnud» be- 
stens _zeeizn.. ca. 150 m 8 EG, banL 
Veiändenmxen Unsen noch berück- 
rictrigt weiden, zu renn. od. zn verk. 

TeL 1 n 71 / 11 09 87 


Arzte. anwMte etc 

ZWEIFAM.- HAUS-VILLA 
EUTIN/HOLSTEIN 

NS. Zn»liilmirhi»ii1i»TW HmI f_ pjj. 
ads il Wohnen, ca. 300 n^A600 m*. 



Interessante Laden 

klass. Eutiner vma, V.-KeH, Gara- 
ge, sehr alter Baumbestand, sofort 

In 4660 GelsenWrchen-Buer zu vermieten 
Ausführliche Angebote übersenden wir gern auf Anfrage 

TeL 843 23 / 72 24 od. 8431 /9 2255 

Kreisstadt Schwelm 

Büro-, Presen-, 

Anette HungaHScfaen 

vom Eigentümer zu vermieten. 
Obernabme nach Vereinbarung. 
Knude GmbH, «U/ 24 4891 

4M« Erkrath. Sddakelatr. SId 



Grandstück 


Insg tqmt 4000 ■*, 
In 5445 Kot 


Kottenhain 

(3000 Einwohner), 2 km von Stadt 
(20000 Einwohner) entfernt, di- 
rekt an der V erbindungsspange 
A 61-A 48 gelegen, langfristig zu 
verpechten. Hallenbauten von 
jeweils ca. 1200 m* sind m öglich. 
Sonderwünsche können eben- 
falls berücksichtigt werden. Be- 
stens geeignet fün Fabrik- oder] 
Lager hallen , zentraler üm- 
schlagplatz etc. 

Interessenten melden sich bitte; 
unter H 1835 an WELT-Verlag,! 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Chirurgisch« 
Arzt-Praxls-Itäum« 

in NRW, Kreisstadt, günstige Lage,! 
sofort oder später vom Hgentümer 
zu vermieten. 
Zuschriften unter M 2004 an WELT- 
Verlag. Postfach 10 08 M, 4300 E3sen 


1! 


mmxmm 


Preiswerte 

Büroflächen 


Nähe Flughafen, Köln, Bonn 
Vermietung ab 
ca. 150 m 2 bis ca. 8000 m 2 . 


Ausreichend Parkplätze. 

Im Alleinauftrag zu vermieten. 


foartrtsiraöe 16 -2U« 5000 Köln I 
Ttfelon (0? 21 ) 21 D2 M • Tete 88 83 284 


1IIUIIIII 


Lodenlofcide und 
GescMftshfiuser 


ln SpdEzehlagen .. 
NRW-Grafistfidte - 
’ für 

fast aOer Branchen gesucht. 


I 


. — .Markt 25-32 • 5300 Bonn 1 « 
Telex; Seö53-W immc d 


Tel.: 02 28/65 19 44-46 


h 


sucht Ladenlokale in ia Lagen 

ImmoCommevz hnmobHen GmbH, 4006 Pfl a saMor f 11 
Rhelnallee 102, Telefon (02 11)5740 73, Telex 8 582462 




PRIEI 

-ERSTER# 


■ I ■ 


DRINGEND ZU KAUFEN GESUCHT 
- ZU MIETEN GESUCHT - 


Apothekenladenlokale, Geschäftshäuser oderWohnhftueer, wo die 
Möglichkeit besteht, das Erdgeschoß in Ladenlokale urazuwandebi. 


THEODOR MÖNKEDIEK 

> IMMOBILIEN - INHABER W. MÖNKEDIEK 


„.'Vr 


^ Von-der-Goltz-Straße 35. 46C0 Dortmund 
- — Telefon 02 31 57 55 51-0 23 01 65 07 


' ? — 


Bad Homburg v. dL H. 
Arztpraxis 

v. Priv. zu vermieten. Beste 
Lage, ausreichend Park- 
plätze, Neub., zwei- 
geschossig, m. Aufzug, 
Ausstattung nach Wunsch. 
Geeignet für Dermatolo- 
ge, Kinderarzt, Internist, 
Urologe, Lu ngenfacharzt 
Apotheke im Hause. 

TeL 0 61 72/3 50 01 


Ladantokal City Wopfsrtal-ElleitBM 



Nj 




200 m 2 in Ib-Oty-Lage ab sofort oder später zu vermieten. Etwa 200 m 2 
Neben räume L TG, auch ab Verkaufsflächen zu nutzen. Flächen Im 1. 
OG können bis 220 m* mit angemietet werden (eigene Treppenverbin- 
dung). Geelgn. für alle Branchen. Auch Spielbeldebe, Video o.ä. 
Zuschr. unter B 1973 an WELT-Verlag, Postf. 10 08 A4, 4300 Essen. 




Mittlerer Mühlenbetrieb 

(Roggen- und Weizenvermahlung) mit modernen Einrichtungen, verkeil rs- 
günäüa auebauffihig auch für Getrekteelnlegerung, Im nördlichen Bundes- 
gebiet aus Altersgründen zu verpachten. 


Zuschriften erbeten unter U 1944 an WELT -Vertag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen 




Kämpen - Sylt 
Hotel-Pension 

in Kämpen, such Aufteilung tn 
me hrere HbteJ-App. ßj. 

1871/72, in ruh. Jedoch sentr. Lege, 
3,5 Mio. DM (VB). 
Information u. AOeinveriaut 
WEBAHDT IHMOBBJBi KNKPEH 


2285 KaropervSy« - Neben dem 
1.0 48 61/4 2 


Tut. 


I31B.. 840/821 


u aaaMmn miammwm 


zu vermieten, 2. OG, Bonn 2, 110, 
m* evtL mit Büroservice. 


TeL «2 28/ 36 25 58 


Lagerhalle zu vermieten 

Nähe Bremen 

Stuhr II, Stuhrbaum. Tiefltflhizelli 


300 m s , Büro 250 uP, Halle u. Vor- 
raum 3S0 nr 1 . 

Zuschr. erb. u. PR 47 204 an WELT- 
Veriag. Postfach, 2000 Hamburg 36. 


Lagerhalle 

in Berfln-Cltynälw 


ca. 450 m*, beheizbar. Kfz.-I 
Durchfahrtshöhe, ab Januar 84 
frei, m 1 7^50 DU + Nebenkosten. 

Werbeagentur KG 
TeL 0 30 / 2 11 60 61, Htar Bom. 


Ladenlokale 


in einem innerstädtischen Einkaufszentrum 
in 4178 Kevelaer/Niederrhein zu vermieten. 


Eröffnung Ende 1984 

Nähere Informationen liefern wir gerne auf Anfrage 


MARGOT MOOS c 


Bor-Cabaret 


tu Großstadt NRW 

Büroetage, verlängerter Ni 

Zession, guten Umsätzen, BQreoeta- 
ge auch t Spielklub od. 

geeign., aus Atters- u. Kr 

gründen zu verk. Bew erbu ngen mit 1 

Kapitalnachweis erbeten. 


Zuschr. unt. A 1850 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 10 08 64, 4300 F.tsen 


Slidschwarzwald 

Nlhe Kurort, großes Südhangge- 
lfinde, Waldrandlage, für gaäro-l 
nom. Betrieb m. Fremdenzimmer 
bzw. Appartements ausgeiyre- 
sen, kann auf mehrere Hektar für. 
Preizeitmöglkhkeiten erweitert f 
werden. Kaufpreis Verband-! 
hmgssache. 

H. H W — bog l a w o h i tew . KOHL 

7886 Mmg-JÖrteihof, Zechen-] 
wMstr. SO. TeL OTT fe/ 62 89 



BiniHuiiiiiiiiiiiiiini w-„; 


äete g— bri tOwf 

Bad Pyxmont, GSstchaus (20 Bet- 
ten} L bester zcatr. nih. Lage, m. 
berrL G rundst., v. Priv. su verk. 
Zuschr. u. R 1863 an WELT-Verlag, 
Postf. U) 08 64. 4300 Essen. 



IMMOBILIEN «r 


laden lokal, 2110 m* 
Lippsladt, City 

100 m vom Rathaus entfernt, in; 
bester Lage, im Neubau, sofort! 
vom Bauherrn langfristig zu ver- 
mieten. ideal für folgende Bran- 
chen: 

Feinkost, Schreibwar en oder 

FlsdUhandlung 

Löcfcenboff , Postfach 28 68 
«780 Llppstadt, TW. 8 29 41 / 70 25 


Raum Hannover 

AntobahzmShe, ProdokttonsrOume 


(Fleischerei), Laden-, Büro-, Kühl- 
u. Gefrierräume, ca. 500 m 1 , sofort 
zu verm. 

Hirsch 
_ str. 24 

8087 Gekzden. TdL 8 51 W / 28 28 


log« mit Servica im Saum 
Kßln-Ofitseklotf 

Durch große Ausweitung der La- 
gerkapazität kann ich anbieten: 

Lageirovm 

bis zu K)00 m T (Teilmengen kön- 
nen abgegeben weiden) 

Personal 

zum Ein- und Auslagern 

Tatefon und Telexanschluß 
Ideale Anfahrt- und Ablademög- 
lichkeit f ür L kw. Zuschr. erb. u, S 
1888 an WELT-Verlag Postfach 
10 08 £4. 4800 Essen. 


Wester land/Sylt 
Ladenlokal in best Lage. 100 m 2 , 
ab 1. 5. 84 zu ve r m. 
TeL 8 «6 51/13 78 


Ha Aifbig za Varianten 

Zwei Spitzenbetriebe an der! 
sehL-holst. Westküste, 56 ha arr.l 
75-80 Bp„ 46 ha arr. 75-82 
schöne Lage sowie gut 

tete bis 25 1 

P. Paulsen DipL-Ing. agr. . . 
Gütermakler 

2241 StrubbeL TeL 0 48 37 / 2 28 


500 Worfle« ‘ 
loowiiBtnaiti. mh 

I davon tt Wald, nmr&sentaßv, voEl 
| arrondiert, TObe ^unburg. DM 4g 


I Mio., v. Priv: Zuschr.; 


147 202 an WELT-Vc 

20001 




GESUCHE 


HblsteliiL 



Pony-Hof 

gutlaufend, am Rande nordd. Groß- 
stadt, zu verpachten. Oberoahme- 
kapital erforderfieh. 

Zuschr. unter PL 47 200 an WELT- 
Verhfc Postfadi. 2000 Hamburg 3<L 


Acker- u. Putter- 

1 Woha-tL Wrl- 

2 Wohnhäuser. 

Steil .Ar so ä3b& sofort im 

AlMnauttng u vedcaidcä. üh- 

tertagw im Ofajekthstes f&r 
; BOte auf Wunsch. 
WULF IMMOBILIEN I 

RDM UMor Hk Lands Forst 


Wir sind ein führendes Franchi- 
se-Unternehmen L d. DiensUei- 
st ungs brauche Schuhreparatur/ 
Schlüsseldienst und suchen 

Ladenlokale - Standorte ca. 
15-25 m 2 

ln Top-Lagen, Erbitten Ihr 
schriftl Angebot. 
Mutti-Express 

Service-Einrichtungen GmbH 
Mahnedy erstr. I8a 
5108 Mnngfhan- KattOT HöTbGTg 


Gutsbesitz 

in Obafbayem, Einzellage, IW 

j Autostunden von München, 
100 ha. Vt Wald. % LN, tand- 
schaftl. sehr reizvoll, GeUude 
(tusmehend und gut Eigan- 
jagd. Eigennutzung. 


GESUCHE 




TEL 15 51/ «SO «Ml 


3400 Gottingon ■ Rohnüweg 6 


GESUCHT 

fieiterhof oder) 

ln| 

SBddwrtaehtehd.. 

I Zusch ri ften unter © 1995 an] 

| WELT-Verlag. THastfachL 1002 89,1 

izöcaf?- 
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Arztpraxen plus Apotheke 


Str. 50 SD ZIXT FuBgängerzO&e, bffrtft VPTirphrMrthm- 
HarianSgHrhhftlten wadaSfl vorhanden Größenordnung 
und Bwuninftetoi nach Wunsch. Alle Steuervorteile. 


mm\ 


SBaoabsa pL 48 % ftwzMUttt 

för Selbstbetreiber. • 


alles Fachrichtungen angenehm! 

FPV-Prechtl .- Flannngs- u. Verwaltungs-GmbH 
BaTreatlh,Hübschstr. 20, Telefon 99 21 / 9 86 31 


bidustriehalle im Kreis Unna 

in sehr guter VerfcehnrtHge.xmimttelbar an der A 1 gelegen, auch für 
. Lefaättsmittelbraiiqfen geeignet. HutzfL; ca. 8800. m 3 mit überdach- 
ter. Laderampe einachL Sozial- und Bürorämne. Grnndstücksgrflße: 
ca. 70 000 m , nach Bedarf, teilbar, voll erschlossen, zu verkaufen. 
. CJ\ ‘.'/T Näheres durch; •' 

© Imm o bi lien FW GroBe-Oetiingfa«i» 

Auf dem Briäk lSO, 4800 Dortmund 14, TeL 02 31/ 8 9835-38 



Wolfg&ng F. Koeppe 
kntezsfcr. 112. 5 Köln 41 
TeL 0221 /4t S#44 






taotfeo-Bäogrmditödc 

5 Köln “30, City-Nähe, ca. 5000 m* 
gesichertes Baurecht für 8500 m 
KTettonutzfläche, DU 2^2 Mio, zu 
verkaufen. 


ELMSTED 

DRSeOCBE 2WISCHB1 OST UND WEST 

Mit 880000 Lkw-Abfer- 
tjgungsn im Jahr 1982 
Ist HELMSTEDT in Eu- 
ro» der größte Ost* 
West-Grönzübergang. 

5,- DM/m 2 

zahlen Sie bei uns tür 
Industriegelände (zzgL 
entstandener Eischlte- 
Bungskosten) 25%ige 

Inveslrttonslördaoing. 

Siadi Helmstedt, Wirtschafts- 
förderung, Tel. 0535 7/7 7206 


Br SHzpukHB Raum Fnakfart 

Lagerhalle mit Büros (Gasbe- 
tonbauweise) in 6380 Bad Hom- 
burg v. d. EL, ca. 264 m 2 Gewer- 
heflfiche auf 480 m 3 Grund- 
stück. Deckenbelastung: 1,5 
t/m*(l), Schrägaufzug, gepfleg-j 
tAP AlI gPrmiinTiigfanfi Pachter- 
trag DM 48000.- p. a. 590000- 
DM + 3,42% Känfercourtage. 

KURENBACH ö 

51S2IÄI IMMOBILIEN. 

ÖX222430 Ak 


Gibt os dos noch? 

1300 m 1 Geschäfts-GrdsL, zentral- 
ste Lage u. Seeanlieger, HolsL 
Schweiz, 16 000 Einwohner, v. PrJv. 
Z us chr . erb. u. F 1911 an WELT- 
Vedag, Post! 1008 54. 43 Essen. 


Ü bedingen - Seepromenade 

Wohn- u. Buroeta genhaus (3% 
Stockw.) 1978 tot. modern. FensL 
Sfach vergL (z. ZL abs. nicht 
vecuL, da Verk.) UG ca. 35 m 3 als 
Ladenlokal geeignet, Lu.1 OG 
für Arzt-AnwaÜsprax. o. sL, nwt 
eing. Dachgesch.- u. Studio- 
wohng. ca. 115 m 3 , mit kompL 
Hnbaut, oft Kamin 2 WC, Bad. 
sep. Dusche, Grdst 161 m 3 . zu 
verkaufen. VB 1,1 Mio. 
Zuschr. erbitten wtr unter E 2030 
an WELT- Verlag. Postfach 

10 0864, 4300 Essen. 


Untenwhmensvennlffluv 

Sammel-Nr. 06743/2668. OberstT. 1 
6533 Boctraradi Telex 42327 

Wir verkaufen oder verpachten 

Ihren Berrieb 

zteWreöta; sehnen und richer 


Grofiraum Frankfurt 
Lagerhalle mit BGrotrakt 

(insgesamt ca. 1250 m 5 ) in verkehrsgunstiger Lage mit direk- 
tem Gleisanschluß vom Eigentümer zu vermieten oder zu 
verkaufen. Verkaufspreis: 1,1 Mio. VB. Miete mtL: 5000 DM. 

Angebote unter H 2001 an WELT-Verbg, Postfach 10 08 64, 

4300 Essen. 


GewerbegrundstOck 

- k terazsfbr läge eines GmAegeHsiK - 




446 nf lagert löche mH Rumpe und 8 Toren - 1069 m* Bö rof lachen 
In 2 Geschossen - 190 m* Kantine und Hausmelsterwohnurrg - 4050 
m 2 Grundstück. Gleisanschluß möglich. 2 Lkw-ZufahrtenT Miete 
DM 17 000,- mtL Kaufpreis DM 2/1 Mio. 

J. L Volckers & Sohn VHH/RDM 
Ferdinandstraße 67. 2 Hamburg l Ruf (040) 33 8722 


VÖLCKERS 


Nördlicher Grofiraum Hamburg 

mit direkter Autohahimnbindmg A 7, ca. 11509 m* voll erschlossenes 
Gewerbe srnndstück zu verkaufen. 1. Bauabschn. 6 Halten irut g^ , 
3600 nr, teilw. m. Büro- u. Samtärraumen u. ca. 3500 m 1 gepfL Hc ^n 
fertiggestellt u. vermietet, hm aber zur Eigennutzung kurzfr. 
träumt werden. 2 weitere Bauabschn. Halle m. Wohn- /Büroha us u. 
5 Reihenhäuser L d. P lanung. KP- Ford. DM 4 .2 Mio. 7-ncphr erb. u. PP 
47203, WELT-Venag, Postfach, 2000 Hamburg 36 


Industrie 

5600 m* Grand fl. + 750 m* Halte 5 
Meter L L. + 250 m* Büro, t jede 
Branche L Handel, Lagerung, 
Markt, Handwerk geeignet. VB DM 
L2 Mio- evtl DM8500,- Pacht. 
Zuschr. erb. il PB 4721 1 an WELT- 
V er lag, Post! 1008 64, 4300 Emm. 


Rendite: 8 , 72 % 

SB- Markt, solv. Mieter, Index- 
mietvertrag 1,8 Mio. 

schlDgelool 

Telefon 09 11 / 53 83 83 / 84 



ESIH 32G2E2 


Gewerbeobjekt in Hannover 

Grundstock 17 208 m 3 . vermietete Bfl- 

ca. 13453 m*. Hettomietemnahmen ab 
Jan. 84 - 836 200 DM. Kauhxeic 9,2 
Mio. DIL I 

Mtyeo - Immobilien GmbH 
Roßkampstr. 27. 3000 Hannover 81 
Tmefon 05 12 / 83 6389 


Nürnberg- Nord 

Eigentum staden. 50 m 3 , interess. La- 
ge, jährL Netto miete 13 200.-, VP 
165000,-. 

Zuschr. erb. unt. K 1892 an WZLT- 
Verlag, Postfach 10 0864, 4300 Essen 


TOP-RENDITE IN WATTENSCHEID 


Unser Angebot 

- »Ijssvlf 

- Nutzt). 240 rrr 

- BÄlij. 1B73 

- ME InU. 14% MwSL 
0M 35 70480 


Investitionsphase; 


Kapvtalverzmsung 

10,85% 

(mfiglich gern, neoaretehender BsispieJ- 

mehnungl 

Wakars A ugahn ta auf Anfrage: 


GERHARDT 
Bauträger GmbH 

Ostfaredaratr. 46 - 4730 Ahlen 
-TaL 02382/6 0025- 
- auch samstags von 10-14 Uhr - 


Kaufpreis: DM 528 000,- 

inkl 14% MwSL 

NoteriOxundb. ca DM 6000- 

GiundanmcbsL DM 10560.- 

Fkanz.-K. DM 10000.- 

Damnum ca Ml 45000,- 

Gasaimauiwand ea DM 600000,- 

Framdkaptial DM ASOOOO^ 

BgenJaöftal vor 

SnuermckenRatomg DM ISO 000,- 

DM 600000.- 

Wart win g atoe an 1963 
Damnum ca OM 45000.- 

AlA(f.2M0rt.) CS. DU 900- 

Sonatlga - ca PM 12000,- 

DM 57 900- 

ätaiMrampamis aus Wemunps k ost a n, 
Kosten bei einam Spitzenstmxersatz von 
6338% pnld. KSL u. InveMMonsftllta- 

«bgsbs)ca DM 38 975,- 

Mahnvartstauar- 

wstanung ca DM 64642,- 

Gasarmetstattung DM 101 6i7.- 

Ettaköves Bgan- 

kapital DM 48 183.- 


Vermtetungsphase: 

Kapitalzinaan 
(6%. 90% Ausz, 

4 J. fest) DM 

Nebentostan ca DM 
Atoufütvanda MwSL DM 


Untafdeckung DM 

/. AfA § 7 Aüa 4 • ca DM 

Neg.EkA.au9 

V.U.V. DM 

Staumvonall p, a 
be!83Ä%Pnjg. DM 

Liq^dKfrtabattaeMmg 

SteuMampemls DM 

J. Untardeckung 0M 

JUvtichsr Über- 

schufi vor Tilgung DM 

Kapttatveizlrauna 
auf das netto singe- 
mkmEK- 


27000,— 
5 760.— 
4 384 J0 
37144J0 
35 704 J0 


EckemlSrdo 

136 m 1 , auch gewerbL nutzbar, 
Erdgesch^ beste Verkehrslage, 
1980.- DM pro m 3 , v. Privat zu 
verkaufen. 

TeL 8 43 51 / 4 29 08 


Immobilien Khitmami 
bietet an: Supermärkte - Ein- 
kaufszentren - ab 2 Mio. DM. 
Immobilien Klusmann, 

TeL 02 08 / 87 30 12. 


Industrie-Areal 
Nähe Düsseldorf 

Co. 102 000 m 2 , teilweise überbaut, voll erschlossen, verkehrsgünstig 
angebunden, mit eigenen Grundwassenechten und eigener Dampf- 
turtoinen-Stromerzeugungsanlage, zu verkaufen. Schätzwert (1981) ca. 
27 Mio. DM, Verhandlungsbasis 14 Mio. DM. Interessenten wenden sich 
schriftlich oder per FS an 

Udo K. Jmziasky Immoblliea RDM 

7800 Freiburg, WöKKnstroBe 20, TeL 07 61 / 5 9S 45, Tx. Ober 7 72 722 kjfrd 



Tennishalle in NRW 

VB 2,7 Min ca 7 Jahresmieten, hohe 
Abschreibung. - Zuschr. u. W 1B68 an 
WELT-Veriag, postL 100664, «OOBssen. 


Rendite: 7.54% 

Industrie anwesea, Frankfurt, 

langt Indexmietvertrag, solv. 
Mieter, 1979/81, 0^ Mio. 
SCHLÜGELDOL 
Telefon 09 H / 53 83 83 / 84 


CHANCE fOr Ardütoktaa 

architekturbOro 

in prächtigem Gebäude mit Bil- 
derbuchgrundstück im Raum Ol- 
denburg/ Oldb. mit FachpersonaL 
m. kompletter Einrichtung, m. 
hervorragendem Auftragsbe- 
stand. mit nachweisbar gutem 
Gew inn, weit unter Realwert für 
ca. 800000 DM mit allem Drum 
und Dran zu verkaufen. Interes- 
senten wenden sich bitte mit Ka 
pitalnachweis an 


Anlage- m»d Plmuidwimp . 
beratungen - IMMOBILIEN 
TeL M 41 / 2 40 01 
Bahnhnfspbts 4, 28M OMeabaig. 


TbroIs - Sqoasli - Sam - Badmiafofl - Gastronomie 

20 000 m J Areal. Beste Voraussetzung durch zwei ortsnahe Veraine. ca. 1 500 
Mitglieder, mit testen Buchungszusagen. Komp!. Planung mit Baugenehmi- 
gung zur Errichtung eines Sportcenters. Interessante Abschretbungsmög- 
lichkerten, erst kl. Verzinsung des Efgenkapitals. Kaufpreis DM 1,3 Mio. 
Economica Vennögensvamahunga GmbH, TeL 02273/4074 


Fabrikhalle 

io Shedbauweise, inklusive Büro mvi Sozialr&ume. GnindstücksgröSe 
gesamt_20 225 m 1 , umbauter Raum gesamt 34 338 nr 5 , Nutzfläche gesamt 
4067 nr, in verkehrsgünstiger Lage, Raum Butzbach, mit Bundesbahn- 
aaschhiß und Autobahnzubringer, ab sofort zu verkaufen. 
Zuschriften unter W 1946 an WELT- Verlag, Postfach 10 OB 64, 4300 Essai 


GESUCH 


Wir soeben 

Supermärkte 

Verbrauchermärfcte 

ab L5 Mo. DM, vermietet oder 
geplant, für vorgemerkte Kun- 
den. 

Immobilien M. Mfliw GmbH 
Wahrder Weg 18 
5860 Lüdenscheid 
TeL 0 23 51/717 97 



Apotbokeo-Iadoaiokolo L d. Räu- 
men Köln, Kassel u. Hamm L be- 
sten Lagen zu vergeben. Einrich- 
tung muß übernommen werden. 
Zuschr. u. D 1953 an WELT-Ver- 
lag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


Das Ferienland mit doppelter Saison 


ern 



PfHEN-CHIEMSEE 

„ERSTERWERBERMODELL^ 

12 steuerbsgünsttgto Wohnungen ab DM 168 000,- 
• , flezfettbar März 84- 

tdaaler ZwoitwohrtmcW ratbtraliem RelralN und Erhohmgawart (auf Wunsch 
auch vermietbar mit Uwtgarantie) • Hohe Stauenortaile • Mehnvertsteuer- 


INI 

W. 

41001 

|ü23Ö‘ 








• • c+r-rtzr:*:- 



die schöne Universitätsstadt 

r‘ r A * ? £? ; \ ^ *' 

; .. , w . ... ... „ T ,..,.,. v -na 

11V-TT . ^ v. V w - v "Lw; $3 



TeL 88831 /1 52 72 


ALLGAU 

Ferienwohnungen 

Immenstadt-Rauhenzell 

kn BebBchen Immenstadt-Rauhenzell 
entstehen in sonrager u. ruhiger Lage, 
nahe Alpsee und Skaitten, Ideale 1- bis 
3-ZL-Ferienwohnungen. Garantierte 
Festpr«sa Eigene Hausverwaltung. 

Keine VermMUingapravtaion. 

0 + S Wohnbau GmbH • 8970 Immensta« 
GottMMteratraB« 8 - T*L {08323) 581 


Etwa 50 Autominuten östL Mün- 
chens 


; i - '1 : ’il* J : ' J . !ii*j ; 


mit ca. 400 m 3 WfL, ausgeb. DG, 
zus. Aurfwumöglichk, alte Ka- 
chelöfen, gr. Scheune, ruh. Orts- 
randlage m. 1800 m 3 Grd, viels. 
nu t zb ar, Hauptgebäude unter- 
kellert, DM 685 000.- 

-^RfRHC hwnoblllQfWB c i nWMunQ» - 
' ■ ■ ™ q VtwaBu nga g wwfl achaft 
mbH 
WMmiM j iiWf.31 
8000 München 22 
Telefan 069/ 2 28 30 61-64 


Ruhpolding 

In hi»rr1. Lage Eügentums- 
wohnungen ab L98 000 DM. 
Information unter 
TeL 08687/5 77 


HoushaarfTegemsee 

3 RHS, 110 m* WfL ab 465 «Kl- DM 
ZSTW, 55 m* WfL, 245 00O,- DU 
exkL Ausstattg, unverb. HAngiage, 
bezugsf. Frühjahr 1984, dir. v. Bau- 
herrn ohne Provision. 

TaL 9 88 34 / 26 18 


Gramm, Re atot i Raft in Vnafd/Ofrb. 
Poup—w w hflWe 

Ortsrandlage, frei Bergsicht, Best- 
w w stat t an g , DM 695 N8.-. ftndenmcs- 
wfinsebe noch megUcta. keine Hakler- 
prtvision, da direkt vom Eigentümer. 




westL Augsburg, 8 ha Grund, 
mod Beitnaiip m. Trinkstube, 
neue Stalhingen m. 40 Boxen, 
Bauernhaus, Neben gebSude, 

Fischteich, DM 2A Mio. 
Boneberger Immob Olen-Ser- 

viee- G mbH, Gilllpaneratr. 46, 
MB. 88, T. 8 89 / 47 28 48 


Io ManpaitsteiB/PteS8D&aiiS8n 
poppelhauihllfte, schlüsselfer- 
tig mit Garage, DM 384 Sflfo 
Keine Maklerprovision, da direkt 
vom Eigentümer 
Robert SchroD GmbH. 
Liebigstr. 11, 8225 Traunreut 
TeL 086 89 / 40 06 



Banhei*reiRgeBReiiRsehaf<: 
” Knranlage Kermesshof ” 
Thermalbad Birnbaeh 


Nach einem geprüften Steuerkonzept wird im schönen, erhol- 
samen niederbayrischen Bäderdreieck am Rande des Bad Birn- 
bach er Kurgebietes, eine Kur- und Ferienanlage im Bauherren- 
modell errichtet. 

Sie besteht aus mehreren Appartement-Häusern mit insgesamt 
128 Einheiten sowie einem Schulungszentrum für Hotelfach- 
schüler und Köche. 

Initiator. Garantiegeber und Betreiber dieser Anlage ist die 
Hotdberufsfachschufe Kermeft, München, die als älteste Hotel- 
fachschule Bayerns, einen international anerkannten Ruf ge- 
nießt. 



8 bwwtttiom-Zuirea (stauorfrai! 
# M R h i w H mesr M c fc—mton a 

A Mwtyaiamia auf 10 Jahra 
(SJXnn flsrenf uli— iifl 
A Fe rritf uW I» » i y »gTant>a 
A ächlioOung*gffr*ntie 

A ObonchuB nach Zln* and 
Tilying bai 60 % Hypot h a fc 
i wÄMng i i ww S ntonw nan 

A Seanmitzung lat nrfgüch 


Information durch: 


Consulta Wirt- 


Gesamtaufwand 
ab DM 


76 . 691 ,- m 


Goethestraße 5 
8000 München 2 
Tel. 089 / 59 79 71 




Auf einem der schönsten Bauplätze Deutschlands 
entsteht die 

Bauherrengemeinschaft 

„Alt Würzburg“ 

im historischen Stadtzentrum der alten Resi- 
denz- und Universitätsstadt Würzburg. 

Komfort-Eigentumswohnungen 

(1-3 Zimmer) in unmittelbarer Nachbarschaft 
von Deutschhauskirche. Festung Marienberg und 
Atter Mainbrücke. 

1-2S.-App. InW. TfefgaragenstellpJetz 

ab DM 98 500 .— 

Neubau in bester Bauquaiität 

★ günstige Festpreise 

★ erhebliche Steuervorteile noch in '83 

★ Spitzenlage, beste Wertentwicklung 

Vortrieb, Grsüsexposä und Reservierung 

AEB-GmbH, Virchowstr. 14, 8700 Würzburg, TeL 0931/7 50 75 


MOHCHEIMOfiH. MARIA-THERES lA-STH. 

Gelegenheitsverk. in Münchens schönster Wohnlage. Eigentums- 
wohn&, Bj. 1973, 3-4 ZL, Hblzküche, Bad, 2 WC, Balkon, ca. 120 m* 
WfL herrlicher, unverbaubarer Bück hi den Park, zentrale Lage, VP 

UMio. 

Anfragen an: KAK Verlag. Postfach 86 85 67, 8080 München 86 
TteL (8 89) 9g 48 86 


OBERBAYERISCHES IN MT AL 

Bauherrenmodelle und Erwerbermodelle auf Anfragen in guten 
Lagen als Ferienwohnung oder Dauerwohnsitz. 

Firma Inland GmbH. 8205 Kiefersfelden, TeL 8 88 33 / 76 88 


Oberbayerisches inntal 

Landhaus mit viel Holz, freistehend, 2 offene Kamine. Sauna etc^ Bj. 
1979, sehr gute Lage in Klefenrfplden. von Privat. TeL 0 80 33 / 75 55. 


:AjJ 

E5G3G23 

hi 


Landsitz in Rottach-Egem 

Ein Anwesen zwischen Luxus und Ländlichkeit, 470 
m 2 WfL, 7500 m= Park, 3,6 Mio. DM 


8738 Bad Kissingen 

Komfort-Villa 

mit großem Garten (ca. 1600 m 2 ), 
zu verkaufen. Dr. Horst Werner, 
8700 Würzburg, Teztarstr. 6. 


Rosenheim 

in bevorzugter Wohnlage, Neu- 
bau, Doppelhaushälfte. Alpen- 
blick. 7 Zimmer, KiL, D, Bad. 
Garten, ab L 12. 83 langfristig zu 
1250 DM direkt vom Bauherrn zu 
vermieten. 

Zuschr. u. T 2009 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Komf.-Bflpgalow in Vorauf 

Chiemgauer Berge, Obb^ für 6 
Pers.. 88 m s , 3 Schlafräume. Bad, 
TV, Südhang. Reiten, Hallenbad. 
Frei v. 23. 12. 63 bis 6. 1. 84. 
670,- p. Wo. 

Stieifinger, T. 0 89 / 64 90 10 


Landsitz 

I9r Pferdehaltung in hezil 
ruh. Lage, nahe München, 
komfort. Walmdachhaus m. 
ca. 360 m : WfL, 4 Bäder, sep. 
ELW. 5 ha Grund, Orts- u. 
Autobahnnähe. DM 3J Mio. 

ILUMENAUER 

I liwn- Lothstr. 19 ■ Mü. üO ■ T. 088/1206031 


TeL 0 80 22/50 07,2 67 95 

Immobilien Rottach 


Baugrundstucke im Tegernseer Tal 

mit Baugenehmigung bzw. Vorbescheid 

Rottoch-Egon MBBttflSMh, besonders ruhig u. sonnig 

1) ca. 1000 m 3 für freistehendes Einfamilienhaus, DM 675 000,- 
2) ca. 800 m* für DHH. DM 520 000,- 
3} ca. 740 m 2 . für DHH, DM 481 000,- 

Gmund idyllisch P«l «nnnlg 

ca. 1170 m 3 , für freist 1-Fam.-Haus, evtL m. Einheger-Whg, DM 
526500.-. 

Auf Wunsch betreuen wir auch die schlüsselfertige Erste llung Ihres 

Hauses. 

Anfragen erbeten am 
DipL-Ing. W. Müller 

Grundbesttzverwertungs- und Vermittlungs-GmbH 
Ringbergweg 18, 8183 Rott&db-Weissach, TeL 0 80 22/6 5286 


München - Grünwald 


Auf einem parkähnlichen Grundstück mit altem 
Baumbestand an der ForsthausstraBe entsteht eine 
außergewöhnlich elegante Villenanlage mit 4 Einheiten. 
Der Grundstücksanteil beträgt jeweils ca. 600 bis 850 m 3 
die wohn-/ Nutzfläche zwischen ca. 215 und 230 m 3 . 
Selbstverständlich ist eine erstklassige Bauausführung, 
sonderwünsche können noch berücksichtigt werden 
Hohe werbungskosten in der Bauphase. 
Kaufpreis ab 1,45 Mio. 




Vermittlung: 


Projekt Plan 

Ges. f. Vermögensberatung mbH., 
Schielßheimer str. 205a, 

8000 München 40, 

Telefon 089/3006076 





























EMMOBELIEN-ANZEIGEN 


DIE WELT - Nr. 259 - Samstag, 5. November 1983 



ALLE stüdenteHeLtedN 






Gesamtaufwand für 25,14 m 2 WNFI. DM155453w- 
inkl. TG-Anteil, Grunderwerbst., Möblierung, - 

Zwischenfinanzierung. _ 

Eigen kapital (1983 - DM 7750,-) DM 15500r 
DM 46629,- Voraussicht!, anerkannte Werbungs kosten, 
hohe Mietgarantie MÄV1MA 


m H 


Dl® 


h, 


Ein Vertriebsobjekt 
der 


MAXIMA 
Vermögens- 
trauhandges. mbH 
Abt Immobilien 
König! nstr 47 
8000 München 22 
Te». 089/333066 

VMksbankHäHeG Sa +5^14^17 Uhr Varmögenttreuhandges. mbH 



ßnlMAXIMA 


ü 89 / 55 50 66 


A 


& 


Zum 1. 1. 1984 wird ein 

Nachmieter 


für ein gut eingerichtetes 


Labor 

für (präparative) organische 

Chemie 


im Stadtkreis München-West gesucht 


Auf Wunsch können die Laboreinrichtungen käuf- 
lich erworben und zusätzliche Lagerflächen im 
Keller angemietet werden. Vorhanden sind Park- 
plätze, eine großzügige Rampe sowie ein geräumi- 
ger Aufzug mit 1650 kg Tragkraft. Raumdaten (ca. 
m 2 ): Labor 170, Lager 150, Büro 100 + separates 
Lager für Lösungsmittel, Kantine, Toiletten und 
Gänge. 


Baubetreuung GmbH & Co. KG 

Nymphenburger Straße 90 e 
8000 München 19, Telefon 0 89/ 1260 90 


Ein Spitaen- Angebot fftr München- Kenner -bereits 25 % reserviert! 


MOnchen-Solln 


Bauherrengemeinschaft Prmz-Ludwig-HOhe - jetzt im Verkauf! In 
absoluter Spitzenlage/Nähe Xsarbocbufer entstehen auf einem ein- 
maligen Traumgrundstück bUdschBne 1-, 2-, 3- u. 4-Zimmer-Wohn- 
resfdenzen mit Gartenanteilen, Terrassen, BonnenhaUrom. Glas- 
erkern, Höbbyrfwnen, Dachgauben nsw. Außergewöhnliche Archi- 
tektur (Ef DG) mit viel Glas und Holz. Attraktive Preise. Geringer 
Kapitaleinsatz durch beachtliche Werbungskosten 1983/84. Erfahre- 
ne u. bewährte Partner. Fordern Sie sof. die Angebotsunterlagen an. 

WALSEE IVlItTSCHAFrSBEBATPWO - Bereich KapitaUalagen/Imino- 
blUen. Kosenh. Laadstr. 87, 8812 Hflnchen-Ottobraa. TeL 0 89 / 8 «9 21 12. 


Bad Heilbrunn / Bad Tölz 


Bgantumswohnungen ki einer Meinen Wahnanlage zu «erkaufen. (3 
Häuser Im oberbayrischen Stil mH nur Je 4 WEu. gemeinsamer TG +aep. 


Der BaoemhaisspeziaHst: 
Nähe Oberstaufen 

(2,5 Ion), renov. Bauernhaus, 
mit Stall u. Scheune, herrli. Al- 
leinlage mit schöner Berg- 
sicht, ca. 200 m 2 WfL, 2 Kachel- 
öfen, 2500 m 2 Grund, eigene 
Quelle. DM 520 000.- 
(10 km), bolzverschind. Bau- 
engehßft mit Stall und Scheu- 
ne m einem 4-Höfe-Weiler mit 
imponierender AlpensichL 
Solide Holzbauweise, 10 Zim- 
mer, ca. 200 m 2 WfL, Zimmer- 
höhe zw. 1,90 und 2 m. Alter 
Kachelofen, 1,5 ha Grund, DM 
490 000,- 

BcwemkuKfliaes, Bj. 1977, 
Panoramalage, Bück bis ins 
Sentls-Massiv, Weilerrandla- 
ge (4 Häuser Weiler), 250 m 1 
Wfl., Kachelofen, off. Kamin, 
freitragender Stall u. div. Ne- 
benräume, eigene Quelle, bei 
3,9 ha, Grund DM 1/4 Mio. bei 
133 ha Grund, DM 1,9 Mio. 

Nähe Frasdorf 

Luxus-Landhaus, im bäuerli- 
chen Stil baubiologisch er- 
stellt, alte Baroddnnentüren, 
Fußbodenheiz., Kachelofen, 
50 m 2 WohnzL, Gesamt-Wfl. 
195 m 2 , freie Bergsicht, Südla- 
ge, Grdst 710 m*, DM 1,2 Mio. 

Nähe Obergünzburg 

Bauere bous renov., ruhige 
Weilerlage, sehr guter Zu- 
stand, Wfl. ca. 160 nr, sof. frei, 
ca. 9000 m 2 Grund, DM 
460000,- 

Nähe Seeg 

Baneumhaus, in Alleinlage, 
10000 m 2 Grund, freie Berg- 
sicht, Sudlage, solide renov., 
eigene Wasserquelle, Kachel- 
ofen, Warmluftheizung, ca. 
240 m 1 Wfl., DM 650 W0- 
Bume bwnoMHem 
Römerstr. 8, 8951 Eggenthal 
TeL 0 83 47/ 1632 -33 


Lochhausen 


Bnf am. -Hous, freist. Bl. 71, ca. 
110 m 2 Wfl., ca. 430 m* Grd.. 
DM630 000 r 




Lux.-Einfam.-Haus, BL 74/75. ca 
360 m* NfL, ca. 900 m l Grd.. 
DM »80 000,-. 




öntam.-Haus, Tr««., fcmbezuq, 
ca 125 m 2 Wfl., ca 500 m 2 Grd., 
DM670000,-. 

mbm Raiffeisenbank 


MOnchen-Aublng eG 
Abt ImmobiEen 
TeL 089/ 87 63 41 


BAD TÖLZ, Oberbayem, schöne 
Maisonette-Wohnung, 2. u. 3. OG, 
106 m 1 , Bj. 79, Südlage, unbebauba- 
r er Gebirgsbiick, gehobene Aus- 
stattung Lift, Tiefgarage. Jetzt 
kaufen, im SepL 84 beziehen. VB 
430 000 r-, Miete kann bis zum Bezug 
mit Kaufpreis verrechnet werde n. 
Angebote unter J 2014 an WELT- 
Verlag. Porti 10 08 84, 4300 Essen. 


B AD TÖ LZ, Oberbayern, Malsone t- 
te-KTW, 110 m 1 , beste Wohnlage, 5 
Gehminuten zum Zentrum, tmver- 
beubarer GebfrgshHck, gehobene 
Ausstattung, z. T. raumhohe Isolier - 
ghstensteretemente, Südbaikone 
ober die gesamte Wobnungsbreite, 
Lift, Tlefpinige, WaldrandEge, Bj. 


79, zum Bezug frei ab 9/84. Verkauf 
direkt durch den Eigentümer, Preis 
4000,- pro nÄ Angebote unter 
Z201S an WELT-Verlag. Postfach 
100804,4300 Essen. 


Stilvoller obb. Baoembof 


Spttxenlage, 1 Autostunde Östlich I 
München, beste BahneerblndmuLi 


Fabrradkeiier), Komf o rt-Zregelbauweise . sehr gute Ausstattung, derzeit 
im Rohbau. Eiaene Wünsche noch realisierbar. Nutzen Sie diese 


im Rohbau. Eigene Wünsche noch realisierbar. Nutzen Sie diese 
Gelegenheit: z. 8. 2-Z. -Eigentumswohnung. WohnVNutzflftche ~ 76£3 
m 2 m. Terrasse, zuzügl. 1 TG-Stellplatz. Festpreis DM 249 485,- bis 5-ZL- 
Eigentumswohnu ng, WohrWNutzfläche = 147,28 nr, 2 Bäder, Balkon =* 
TG-Piatz, Festpreis DM 487 640,-. Pro Haus 53,5 m 2 Gemeinschaftskel- 
ler. Provisionsfrei. .. 


KpL Fabrikanlage 


Branche Fahrzeugbau - Nord-I 
barem. 42000 nr Grundfläche, | 


Bauherr und Verkäufer: 

Horst Babl - Alponrosenstr. 1 J 

8176 Waakirchen, Tel. 0 80 21 / 4 48 J? 


bayerru 42000 nr Gr undfläche , 
7000 nr Hallen, an ernsthafte In- 
teressenten mit entspr. Kapital- 
nachweis, zu verkaufen. 
Zuschriften erb. unt H 1913 an 
WELT-Verlag, Postfach 100864, 
4300 Essen 


München, beste Bahnverbindung, 
Lmms a ns stattuag. *70 m* wtL, Ka- 
chelofen, 2 BSder, DacbgescboB 
«uMhaufBH g (+ ISO ra 3 ). ca. 10000 
m* Grund mit Bach Stall, Koppeln 
für Pferde. 8000 nr Zupacbt mög- 
lich, herrliches Reitgeltoie, von 
Mvat zu verkaufen. Preis 
1260000 DM VB. 

Zuschr. erb. o. U 2010 an WELT- 
VerL, Postf. 100864, 4300 Essen. 


MHHMJS- BAYER. WJUOl 


(dort, vm er am ic h flnaten ist) 
l 160 nrWfL. auabauf. DG. tafl 


160 itTWfL. auabauf. DG. triunter- 
kallart, StaSung, Scheune. 2160 m 2 Grund 
a nomfi wt u. waWnca ZutaurfmgflPc. bis ca. 3 
ha In ruh. Ortarandlaoa, vtels. nutzh DM 
246000,-1. 

WTQBiB&CR&fiALZUSTAND 

ggga Inrno M hmvi i mBDIum]»- u. 

W O^B Om v »n*»* ui n w i «— daft möH 
W WMannoyemr. 31 , B WnchMi 72 

\ rau« Ontuyam, B to nftu ta r . 2 . 


Der Freistaat Barem rarkanR an seinem Besitz 
ein VHlengnnristDck In GrfhmM bei Manchen 

Größe 1410 m* mit Altbaubeatand. 

Anfragen richten Sie bitte an die Bezirksfinanzdirektion MOnchen. 

Alexandras tra B q 3, 8000 München 22. 


Allgäu - DentaHobor 

zu verk., beste Existenz, lljähr. 
Kundenstamm, neu eingcr^ auch 
an Nlcbtmelster oder einige Zahn- 
ärzte mit bester Rendite zu verk. 
Diskretion für stille Beteiligung 
von Zahnärzten zugesichert. 
Zuschr. u. T 1087 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


Landhaus in Herlich 

Vilstal, Ndby^ 154 m* WfL, 847 m 1 
Grund. Erk. v. Unt.-KeIL Ztr.- 
Hzg.. Mass.-Holzb.-Declc. off. 
Kaio, ruh. Ortarandlage, v. Pr. zu 
verk., VB 300 000,- 
lWefan 88734/296 


Tbem-Bad Griesbach/Nby. 

(BUerdreleck Hott»D 
L bester Südhanglage b. Kur- 
park: Komf. DHH auf 300 m 1 , Bj. 
81, 2%gesclL, 155 m 1 NettowiL, 
Wohn-ZEßbereich 45 m* (Kamin), 
viele Sonderausstattungen. KP 
335 000,-, v. Priv. 

TieL • 89 / X« 94 29 




1-4-ZL-Et-Whgn. 
MO Rehen- Laim 


RHDcbflfl 9b ARhartacWag 

Sehr schön gelegene, gut mißge- 
staltete 4’ i-ZL- Wohnung mit ins- 
gesamt ca. 150 m s Wohn-/Nutzflä- 
che. Sondernutzung am Garten + 
TG- Stellplatz für DM 790 000,- zu 
verkaufen (auch Mietkauf oder 
Miete möglich). 

Zuschr. erb. u. V 1B89 an WELT- 
Verlag, Postfach 10 08 84, 4300 
Essen 


min Bad RatetotAall 

ExkL La n d h a u s mit Kachelofen, 
Terrasse mH offenem Kamin, 
best. Ausstattung, Gar„ 185 nr 
WfL, ca. 800 m 2 Grund, gepfL Gar- 
ten, 650 000 DM. 

Xmmo Bnumer, LuitpokJstr. 29. 
8230 Bad ReichenhalL 08651/ 
45 83 0.40 42 




Gaimlseh- 

Partenklrchnn 

DHH in der schönsten Gegend 
von Partenkirchen (Hanglage), 
cxkL Ausstattung (Hallenbad, 
Sauna, gediegene Holzcihbau- 
ten). Bau. 81, von Privat zu ver- 
kaufen, KP DM 1380 000,- + 
Garagen. 

TeL: 9 88 31/5 15 15 


BsaddhabwUhäin in der 

Kienbergstraße (neben Hotel 

.Bavaria") Sonntag von 11 bis 16 
Uhr. Die zukunftssichere Kapi- 
talanlage mit hoher Rendite 
durch Vermietung. Zeitweise Ei- 
gennutzusg möglich. Hohe Steu- 
ervorteile 1 . Echte Gelegenheit. 

Raag Wohnbau 

Hubert usstr. 20, 8012 Ottobrunn 
TCL 0 89 / 609 57 76 


München-Laim 
v.-d.-Pfordten-Str. 9 
Ecke ScbHferfstr. 11 

Solides Ziegelbauwerfc, EG + m, 
ZiegekL, Ol-Zh., Brenner u. Kes- 
sel neu, sämtL Hz.-Körper Ther- 
mostat-Ventile, Bj. 59, Insges. 24 
Whgn. + 7 Ggn. 

1 ZL ab DM 124 000r-, 

vermietet 

2 ZL ab DM 155 000^-, 

vermietet 

3 ZL ab DM 250 000*-» 

so f. bzb. 

4 ZL ab DM 286 000r-, 

vermietet 

Kapitalanleger müssen hier nicht 
teure* Werbungskosten und Ver- 
histzuwelsungen miterwerben 
und keine Prov. 

Fa. Friedfidi KG 

ßuffiniallee 8, 8032 Gräfelfing 


ln Gnau 

Luxus-Einfamilienhaus 

Anderungsw. a. Plan noch mögt, 
unverbaub. Panorama Wiek, mit 1069 
m 1 Grund, Wohpfl. ca. 180 m 2 , keine 
Maklerprov^ da dir. v. Eigentümer. 
Robert Schroll GmbH 
Liebigstr. 11, 8225 Traunreut 
Telefon 08889/4008 


Bad Kissingen 

Beste Hanglage, 890 m\ 2 BaupL, 
zu verk. VB 55fy-/m*. 

TeL 92 51 / 7 53 56 nach 19 Ehr 


Geben Sie bitte die 
Vorwahl-Nummer mit an, 
wenn Sie in Ihrer Anzeige 
eine Telefon-Nummer 


PHen/ChiemMG 


Münche n. Bestlaxe, Zentr„ Malso- 
nette in s. schön renov. Altbau, ruh, 
130 m 1 , 610000 DM, v. Priv. zu verk. 
Zuschr. U. F 1999 an WELT-Verlag. 
Postf. 10 00 64, 4300 Essen. 


In Seenähe 
schöne 2-ZL-ETW 


mit 47 m 2 Wfl., Bad, Kü., Süd- 
balkon, la Ausstattung, sofort 
beziehbar. 


Mumau / Staffelsee 

Sehr schöne, große Villa, Nähe Siaf- 
felscc, Hanglage. uaverbaobarer 
Blick Uber den Staffeisee, mit 3 
kleinen Einliegerwohnungen, mit 
aBem Komfort, Grdst. -Größe ca. 
1300 m 1 , Baujahr ca. 1973. zu ver- 
kaufen. Preis Verhandlungssache. 
Kontaktaufnahme Ober 
KARIN v. FOSCHINGER 
Vermittlungen 

Froschhausen 33-8110 BEnraau 
TeL 0 88 41/ 12 12 


DM 102000,- 


HINDELANG / ALLGAU 


GBASSAQ/CffiBKAU 


Kleines, holzgeschind. l-Fam.- 
Haus, ca. 120 m 1 WfL, 500 m* 
G rundst gr., als Ferienhaus oder 
Dauerwohns. verwendbar, Ver- 
kaufspr. inkl. Garage 410 000 DM. 


8973 Hindelang, TeL 0 83 24 / 20 71 1 


Reg. Reh L Whikt/ChtomM« ■ 
Bgwminnwolimmgen, 2-t3 ZI-, ■ 
wöhnd. n. Eitor, sudlg-. leüiMfaM ■ 
auf 2 BMMn.gr. Bolfcoo* u. Terr., | 
Neubau, bezugtfart Md 84 A Son- m 
derwürädw rtöflL ab 270 000.-. |J 
VedRivf durch den Bauhenn: 
Wohslmu *—!>. «217 Orauoa ■ 
retrwuj 8, Tel 88841/24 tl m 
«LSIII J 


Ideal auch als Kapitalanlage 


^MK 


-Vertrieb 


kiumobUenwnnitthing»- 
u. VMwaNungsoessff- 

■dtafl mbH. WMon> 
■nsyanttr. 31, 8000 Mün- 
chen 22. TM. 0891 

2283081 >84 


•ßm 

4 Wirb 


Haus AlpenbUcklGriesbach 


, _ P DIE PRIVATrKUR-IMMOBnJE“ IN BAYBRNS 3-QUQ_LEN-BAD 

Ir Kneten: . . 

1-, 2- und 3-Zimmer- 

Wbhnungen von 32,09 bis ! Ml 




m • Erf 


102,79 m=- 

von DM 105500,- bis 

DM 317000,- 

Bnfäche Vertragsgestaltung, 
da Kauf und keine 
Beteiligung 

Hohe Werbungskosten 
Erfahrene Partner 


MAXIMA 




Vermögens- 
treuhandgesellschaft mbH 
Königinstraße47 
8000 München 22 


Tel. 089/33 30 66 


»Wthnquslflk ohnegleichen 

köc^^. ln der 3 -Flüsse-$tadt Fassen 



• Bauherren- Modell. 

• Stadtgünstige Südlage. 


• Gesamt- Aufwand ab 

83000.- DM (24.60 qm). 




direkt am Inn. unverbaubar. • Günstige Zwischen- gj; 


• Gelungene architekto- 
nische Gestaltung. 

• Seriöse Partner. 


finanzierung möglich. 

D Fertigstellungs-Garantie 
31. Dez. 1984. 




Vermietungs- Garantie (5 Jahre) auf Wunsch. 


g Q EB 


i “'»] 


PASSAUER INN-DOMIZIL .fSSSST 

8390 Passau, Innstr. 77-81, TeL 0851/55025 \ 


Garmisch- 

Partenldrchen 

EigOTtiiTn^ o.- nhmiyig«in im Bau- 
herrenmodell in den Bestlagen 
von Garmisch und Partenkirchen. 
•RanainrfAbwing 

MICHAEL LORENZ 
TeL 9 88 21/ 5 15 15 


Allgäu 

ln Kempten, exki Neubau, einige 
Büros, Praxen, Läden langfr. 
vermietet. 1 Praxis u. 1 Laden 
freL Direkt vom Besitzer als 
Ersterwerbermod. zu verkaufen. 
TeL: 08 31 / 1 44 28 


MOnchen S 

Sehr schöne, ruhig gelegene 
Wohnung, neu, 2 ZL, Küche, Bad, 
76,78 m 1 . zu verkaufen. Preis; VB 
350 00ür- 

Zuschr. erb. u. Y 1992 an WELT- 
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 


i» Zentrum, direkt ander Donau; 
schön gelegenes Penthouse-Ap- 
partement mit .116 ZL Käd», 
Bad, Terrasse, ca. 55 nr. «u vre- 
kaufen. Preis: VB 185 OOOr-DM. 
Zuschr. erb. u. X . 1991 an WXLT- 
Veriag. Postf, 1008 64,4300 Eisen 



GESUCHE 


DIE BEDEUTENDEN 


privaten und institutionellen (mmobffien-lnveitoran des ln- 
und Auslandes sind zum großen Teil seil flbflr 30 Jahren 
Kunden der FUmengruppe BLUMENAUER Von vielen sind wir 
mit der Prüfung von Neuinvestitionen beauftragt 
Wir suchen für diese unsere Auftraggeber fertige und projek- 
tierte Büro- und Geschäftshäuser, Einkaufszentren, freifinan- 
zierte Wohnanlagen und Hotels hi guten Lagen bundesdeut- 
scher GroB- und Mittelstädte. Entsprechende baureife Grund- 
stücke kommen auch in Frage. Der Jeweilige Kaufpreis soll 
DM 5,0 Mio. nicht unterschreiten. Ihre Angebote werden 
. vertraulich behandelt und nur wirklich g ee i gneten Investoren 
unterbreitet 


Ich nebe privat la 

SDdwestdeutschland 

mit Schwerpunkt 
FreSmrc od. Konstim 
ein großes Mehrfamilienhaus als 
Geldanlage. Bitte rufen Sie mich an 
unter; 

TeL: 85121/8 48 M 


ohne PrefcUmtt Irr orten | 
tagen von D'dori, löMn. ft 
Aachen und FrankAirl für £ 
antager dringend noch ta 
aem Jahr geeuchL 



a waiita i 


mui ■ Kaufe- verkaufe Eigen- 
5TLI tumswohmingen und 
Häuser auf Sylt 

© SCHLÜTER-lmmob. 

TeL 0 46 51/50 11 


LUMENAUER 


UNSER SPEZ1ALB0RO FÜR GROSSOBJEKTE 
6232 Bäd Soden - Am Ha ag 33 -Tel . *061 96/25081 

vdm-makler 


GROSSMANI 

I IMMOBILIEN GMBH - RDM 


Wohnanlagen und Kapitalanlagen 

bundesweit 

für unseren Wohnungsbestand, frei finanz. 
od. öffentlich gefördert 


fan AufBag einer kapnaisiarken üegen- 
sdiaftsge»8schaft suchen wr in gufin 
Gesd^/VVohnbgenvon Nonfch.Aflfest I 
feien ab OMI. 5 

WOHNHÄUSER 
GESCHÄFTSHÄUSER 
vermietete Wohnanlagen ! 
SUPEmÄRKTE j 


Sud» 

1 solv. vorgemesrkte Kätdn/ID 
Wohnanlagen. Sup er mfak te 
Hotels. 

C PW Ftainw m. VembUea 

gweiniheW. PeeML 

TeL 84SM/729M 


S Mto. DM 4 
Barlcapifal vortacudaii 

Westdeutscher Fabrikant sucht 
drfaweBd Woho- und Gecchifl» 
haus in Nord- oder Westdeutsch- 
land. .• 1 &&■. 


KRESSIN 


Immob. & Vtohruingsbauges. mbH 

Minoritenstr. 7, 5 Köln 1, Tel. 02 21/23 41 55-59 



langfristig vermietet 

Absolut veramüche and kurzfristige Besr- 
befemg wild zugeskheil KaBegenange- 
boffi EwünschL 

Hmdenbuggr. 1 5-1 7 * 43 Essen 1 
Tetefen 02 01 /23 13 79 .. 
k Telex 857 1315 gros d , 


jdaa-bM-eeUe gnAk ■■ 

AbL Xmonhfflea . 
Kanalelstr. 11, XI OaBa 
TeLf 5141/1831 ' 


Wir suchen bundesweit 


Wohnanlagen! 


Sozial- und freifinanziert, ab ca. 1 Mio. DM. 
MakLerangebote angenehm. 

Wir zahlen die ortsübliche Provision. 


Wohn-/ 

GESCHÄFTSHÄUSER 

in NRW für Kapitalanleger 

gesucht. 

Wir erbitten Ihr Angebot. 
Äußerste Diskretion wird zugesi- 
chert. 

Zuschr. u. N 2005 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Drtngand! 

Noch znm Jahresende Besucht 
Wohn- u. G e achftfUhl use r m NSW 
ab 1 Mio. mit guten e. stelgenrngsfä- 
Ugen Mtotjifainahmen für solvente 
Kepftatatüeger.Schneüe u. diskrete 
Abwickhmg. Bitte rufen Sie uns un- 
- - - verbindlich an. 

Mod Immob. GmbH 

TeLnU/**$999m.UUU -. 


Wirsodion: 


■ im Raum Essai, 
m Düsseldorf. Kfiln TU 


Castell Wohnangsbaugesellscliaft mbH 
1060 Berlin 15, Kurfürstendamm 61 


IMMOBILIEN 



BetalUaungsuntemehman der Badan-Württemberglechsn Bank AQ 


Bankenversicherungsverein sucht 
für den Deckungsstock 


imirnihnu^i Khumau sucht 
drin gen d: Wohnanlagen ohne 
Preislimit L d. gesamten Bundes- 
republik einschL West-Bedin. 
Renditeobjekte L Fußgängerzo- 
nen, Verbrauchermärkte, banrei- 
Grundstücke, bebanb. m. 
mind. 500 WE, u. Industriegrund- 
ttöcfce, bebaub. m. Verbraucher^ 
märktea Für Ihr £nü Angebot 
b edank e ich midi im voraus. 

Immobilien Khumann 
Oberhum 
TeL «298/87 8912 


Düsseldorf KSln, Bonn, 
Aachen 
Wahn- und 
Geschäftshäuser 
geg. Barzahlung zu kaufen. 

Schnelle und <fidcrete 
Abwicklung gewährleistet.. 


ULRICH O. iRDMJ 


iHUIUIBICG. 

?140 Erkelenz - 0 24 31/B0 in 
Antor^ Heine rvSttafle 59 j 


Für Konsortium suchen wir bundesweit 


Geschäfts- und Wohnhäuser In guten Lagen von Groß- und 
Mittelstädten. 


Die Objekte sollten max. 15 Jahre alt sein und sich In gutem 
Erhaltungszustand befinden. 


Anlageobjekte 

üro- und Gescn&ftsh&usar, ankaufsze n ti 


Dia Kaufpretevoretellung bewegt sich zwischen 3 u. 15 Mio. DM. 


Wir erbitten Ihr Angebot zur diskreten Vorprüfung, verlängern Sie 
für ein vertrauliches Vorgespräch unseren Herrn Scharf. 


8000 HsidelJterg, Treitsclikeslr. 3/£3t 

Tel.(06221)15034 KÜÄ 


Vermietete Büro- und Geschäftshäuser, ankaufna n tren , Wohnan-* 
lagen, Investitionshöhe pro Objekt zwischen DM 5 Mio. und DM60 
Mio. Wir prüfen Angebote bis zur löfachen Miete p. a. Auskünfte 
werden auch telefonisch erteilt Kundenbezogene diskrete Bear- 
beitung sichern wir zu. Auch Makterangebot erwünscht 


Untemehmensqnipge 


Zentrale Nürnberg - Abtig. GroB- und Speziaiobjektä 
Hauptmarkt 2 . 8500 Nürnberg 1 
Tel. 09 11 / 2 06 46, Telex 6 26 500 


ANGEBOTE 


Schleswig-Holstein/Möiier See 

3000 m* Seegrandst, Hanglage, elg. Bootssteg^ Wohnhaus 240 m* WfL, 
aufteüb. ln 2 Whg., p.inmaHg schöne Lage - zu verkaufen. DM 
675 000,- VHS. 

GARANT A. 23 Kiel 1, PüppclatimBe 74, T. 04 31/81951, RDM 


Preiskniiller aus Steuern! 


EinE^fei^ 




lastu^ö 
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n Wohnunosb 




Wohnungsbau- ’ 

und Betreuungsgesellschaft 

Im Park -5000 Köln 50 ! - 


BÄ*4r'a::ir.:Tn3 


. JK 5 HH afe 


SofortHnfo; 

Sa + So, 14-17 Uhr 


• uuseii sjm wwi ut 

W K 


Super-Einfamilienhaus, exki. Ausstattung, 146 m 2 Wohn-/ 
Nutzfläche, schönes Grundstück, inkl. Garage 

Eigenkapital 17 490,- DM 

Gesamtaufwand Z.B. 306 580,- DM 

Lassen Sie sich über Ihre zusätzlichen enormen Steuervorteile 
inform ierenl 


OUPPW 


Gele g enheit fflt Anlieger; 
Wohn- n. Geschäftshaus 


Reudhoobjakt 

Mehrfam .-Ham in Hiebostedt, 


Kempe Immobilien RDM 

AchenbachStmßö 23 

4000 Düsseldorf, Tel. 02 11 / 68 33 88 


ÖffentL geförderte 1B 

hochw. Neubau, 610 m 2 , Mletga- Whgen bl «.Trango m* tt»h- 

MwSt-Opbcou. hoher Steuer- n^Top-ZugtfKP 1,4 Mto. 
vorteil mogL B * C ImmeMUeifoire 

TeL 92 31 /73 7t 59 
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Ein Wohnpark am Bodensee 


■ aisSÄ 


jÄj§a| 


-Po« etozjgartfaa Landtchafttbild ■ ist 
^{teprögt Vbnähw majestätisch walten 
: Wasseiftächedes Bodensees,. cSe ein 
_.- belebender Jäanz dftar Uferstödte und 
freund Bcherr<ört»chaft«n umschließt. 
/ Dem. großen Rahmen geben im Süden 
-■ bewddeteBerge, darüber Inder Feme 
r die Kette der Appenzeller Alpen mit 
i : dem Säntls (2504 ro), woher östlich, jen- 
;1 »Hs. das faröfcep Alpemhef ntate, die 
"■ vorarftierger. »Alpen, und darüber der 
JRÖtftorr rrttt der Schesapkma (2964 m) 

. sowie 4m Osten jder Bregenzer Wald mit 
dem Pfänder (1064 m) und die Allgäuer 
Alpen. ^>c» oberschwäbische Vorland 
im Norden da? Bodenseos, nach Wo* 

sten der Linzgau, Ist ein von vielen 

■ flüssen- dUKtaogenes 'Hügelland, das 
bis 837 _m ansteigt und durchsetzt Ist 
von Streusiedlungen, Wäldern. Feldern 
und Obstkufturen. Die Ufer des meerar- 

■ tigen Überseer sind weithin flach und ' 
_ besonders Im Bereich des Möndungs- 

deltas von Rhein, Dombimer und Bre- 
genzer Aach durch große Buchten ge- 
«nnzeichhett Das abe Kulturland des 
durch Bodanrück; Mettnau und Höri 


S er See. setzt sich nach Westen ohne 
nterbrechuhg Im Hegau fort, der mit 
seinen kühnen Bergformen zu den reiz- 
vollsten deutschen Vulkanlandschaften 
zählt . - - 


Die verhältnismäßig niedere und zu- 
gleich südliche Lage und das ausge- 
prägt gemäßigte regionale „Seeklima" 
machen den Bodenseeraum abwei- 
chend vom übrigen Alpenvorland zu 
einer der mildesten Gegenden 
Deutschlands (frühes Frühjahr, später 
Herbst). Auf der Insel Mainau gedeiht 
sogar üppige südliche Vegetation. 

In der lieblichen, idyllischen Landschaft 
Ober dem Bodensee, am Rande des 
Gehrenberg, entsteht der „Wohnpark 
Gehrenberg". Schon alleine aus der 
Lage ergibt sich ein sehr umfangrei- 
ches und attraktives Angebot an Frei- 
zeit- und Erholungsmöglichkeiten. Es ist 
unmöglich, die ganze Auswahl, die sich 
für Aktivitäten Im Sommer und auch im 
Winter anbietet, zu beschreiben. Den 
unterschiedlichsten Wünschen sind 
kaum Grenzen gezogen. 

Obwohl der „Wohnpark Gehrenberg" 
Inmitten der herrlichen Bodensee Ja nd- 
schaft Hegt, Ist er Ober die neue Auto- 
bahn Stuttgart-Bodensee sehr schnell 
erreichbar. 

ln aller Ruhe kann man aussuchen, was 
man unternehmen wflL 
An schönen, warmen Tagen ladet der 
Bodensee zum Windsurfing oder zum 
Segeln ein. Schwimmen und Baden 
oder nur in der Sonne Gegen, kann man 
natürlich auch. Neben den Badesträn- 


den gibt es in der Nähe eine Reh- und 
Tennishalte, ein beheiztes Schwimm- 
bad, ein Wellenbad mit Sauna, Sola- 
rium und Fitneß-Training. 

Man kann sich auch eine entspannende 
Dampferfahrt auf dem Bodensee gön- 
nen. Die Schiffe der «weißen Flotte" 
verkehren zwischen allen Orten am 
See. 

Im Winter wird man begeistert sein. In 
den nahen Skigebieten von Österreich 
oder der Schweiz Wintersport betrei- 
ben zu können, die Berge liegen ja vor 
der Haustür. 

Die Grundrisse der zwei Haustypen, mit 
einer weit Ober dem normalen Woh- 
nungsbau liegenden Ausstattung, sind 
dem gehobenen Niveau angepaßt. Der 
„Wohnpark Gehrenberg" ist so sorgfäl- 
tig und verantwortungsvoll konzipiert, 
daß sich alle späteren Besitzer wirklich 
wie „zu Hause" fühlen können. Die 
Wohnanlage besteht aus 24 vollunter- 
kellerten BnfamlGenhausem sowie je- 
weils 24 Garagen. 

Initiator und Baubetreuer dieses Ob- 
jektes ist die Firma Schulze Bauunter- 
nehmung GmbH, Rengoldshauser Str. 9, 
7770 Uberlingen (Bodensee), Tel 
0 75 51 / 50 57, die seit Jahren im Boden- 
seeraum tätig Ist und hier mit günstiger 
Preisgestaltung, interessierten Bauher- 
ren und Kapitakmlegem den Erwerb 
einer Immobilie sowohl im konventio- 
nellen Kauf oder auch im Bauherren- 
Modell empfiehlt 
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För 

Kapitalanleger 

r Mehrere fc-Familien-Hauser in 
allerbester Wohnlage von Dort- 
mund zu verkaufen: Komfortaus- 
stattung. 

Sehr hohe Steuerabschreibung 
als 1. Erwerber, Kaufpreis von 
1,0 Mi!l.-1.6 Mi». 
Verkauf: Maison 
Bauträger GmbH, 

Tel. 0231 
574041 


Wohnanlage Essen 

Wohnanlage in Esssn, 3 Häuser. 
4gesch^ 84 Wohnungen + 21 
Garagen, ca. 4500 m* Wfl., Bj. 
66, 1980 modernisiert, Gas-ZH., 
für DM 6,9 Mio. zu verk. 

I wwc f w » RDM 

f?f IIm 404 Neuss ■ Büchel 12-14 
MllltJ Telefon; 102101)27 6001 

BürohsVMarkt 

Bürogebäude und Verbrauchter- 
markt in sehr guter verkehrsgOnsti- 
ger Lage einer sOdwestdeutsctmn 
GroBstädt, Bj. 1973, langfristig an 2 
bedeutende Unternehmen vermie- 
tet Netto-ME: DM 278844,-, infd. 
MwSt; KP: DM 32 Mio. inkL MwSL 

Unsere Harren sind auch samstags 
zwischen 9.00 und 12D0 Uhr telef. 
zu erreichen. 

UNSER SPE2MLB0R0 FÜR GROSSOBJSCTE 

BLUMENAUER 

bist Sri SrtMt, ta HMj 33. Td .-C 8186)250 81 
VOU-MAXLCR 


Dr.Lübke 


Geschäftsbereich 
Großimmobilien 
Industrie u. Gewerbe 

Stuttgart Düsseldorf Frankfurt München 

0711-619961 0211-493051 0611-20531 089-269006 


Köln - renovierungsbed. 
Wohnanlage. 224 Wohnelnh., 
ca 13598m» Wfl-, Grd. ca 
18318 m», Wohnungen teilw. 
leerstehend 7000000,- 

Hamburg - Altbausub- 
stanz in bester Stadtlage, Um- 
baugenehmigung Degt vor. 

29 Wohnungen, ca. 2255 m» 
Wfl. 3400000,- 

63 Wohnungen, ea 3445m» 
Wfl. 5200000,— 

München - Wohnanlage 

m. 56 Wohneinheiten, 6 Gan- 
gen, ausgez. Gesamtzust, rh. 
Lage, Wfl. ca 3342m». Grd. 
ca. 5299 m 9 , BJ. 64 

6000000.- 


Düsseldorf - wohn- u. 

Geschäftshaus an Haupt ge- 
schäftsstr., Gewerben, ca. 
530m». Wfl. ca 670m», be- 
stens vermietet 3475000 — 


München 

Bauplatz in exzellenter 
Innenstadtlage. geeig- 
net für Büro- und Ge- 
schäftshaus. Grd. ca. 
1700 m», erzielbare Ge- 
schoBfl. ca 6200 rrr. 
DM 12000000,— 


Würzburg - Gewerbeob- 
jekt in guter Lage. Grd. ca. 
5178m», Nfi. ca. 9459 m ! . Net- 
tnm Seteinnahme ca. DM 
665000,- p.a. 7000000,- 

MÜnchen - einmalige In- 
nenstadtlage, 2 unter Denk- 
malschutz stehende Wohn- 
und Geschäftshäuser. Grund- 
stück ca 400 m : . Gesamtnutz- 
fiächeilOOm 2 6500000,- 

Wiesbaden - verm. Ge- 
werbeanwesen, äußerst ver- 
kehrsgünstig. gefragtes Indu- 
striegebiet. Nutzfläche ca. 
8500m», Mieteinnahme ca. 
OM 650 000.- p.a. 

7200000 .- 


Dr. Liibke GmbH. RDM Reinsburgstraße 8, 7000 Stuttgart 1, Telex 7 21415 


ftendtteobjelcte In Berlin 

Ntuköllik iw 7.7Mt jahraimtoit . 

‘ AHbaM mtt Xfa we f ba t oB. q <n ffltwo hnnicha J3S0 m*. Ga samt gew ui 
teMgte- ca. DM 

VoUmbilBmiilBrtM AntaMobtekt 

Nähe Botauhasncmm Harmannplatzin NaukSDn. & handeKsiai um 
ein Doppaiofundstöck. bestatt, a. einem ftatffn. Neubau u. ainam 
AMM&. Gaa^WfL -ca^ 3527 m», Jahraakaftmieto DM 621 000^ 

Barfln, ExklusivB CItylBge 

rtii iilas Wnnp ninil flasrhlfinrwiw Im tielllnini lanan Wnhniingnhnu 
Gesamtwohn- uqd O ew ei tefttche 13 436 ^JahreskattmiBta ca. 2^1 
Mto. DMrlTäiiftt«eii närMaZ»A Hau ... 

WibiMrsdorf, gBpftogt» Wohnanlage 

VoSrnodafn- Aflbau in Mntr WohriL. Gee.-Wfl. 1062 m». jSiraskah- 


mlate OM 136 300.-. Ki 
TeMorL 030/88» -2 


DM 1 440 OOO,-. 


»SS 


inOber1drch v der Parte atn-Schwarzwaldrand, - 
viUenartjges DnfamHIentfaus 
mit fröchstem Komfort und axzelL pärkShnL AuBenanl., kurz- 
; frisäg frafwerdend. 

, VKP:900 000,- OM 


Wotfgang Sänger 


LBS 

IMMOBII.II N 
(.MBU 


Ländsitze-Schlösser- Raritäten 

. Egal, ob Sie Vcrfsbe^ für Nord- öder SOddautscMsnd haben, odw aber etwas kn Ausisnd 
swhsrt Hlsr warten -Stalfln^t wwmas sät H8stgsw0hnNolMa Amman saai soä *r 
erster Schritt lumSucharfolg IstdukostmlOBeAnftxdanngBprafiwn 


IN WUPPERUL 

48 Wohnungen Bouj- 1969, 
sozialer Wohnungsbau, 
3^66 m» netto WfL, Kosten- 
nuefe 260226^ DM/p JL 

Kaufpreis — 2492.800 ,-dm 

= 800^-DM/m» Wfl. zuzügL 
3/42% Mokier- Courtage 

■ i ^ - 

Ham Roseriaum & Partner 


■it i« iH»4a.«ocor»in.M« 1 u 

1iL 0211/3277 72 


Top-Mieter 

Geschäftshaus mit Bungalow in 
norddeutscher Mittelstadt Bj. 73/ 
77 (2 Abschnitte), noch 10 Jahre 
mit Indexklausel an la-Ad ressen 
vermietet Sehr aufwendig und so- 
lide gebaut Netto-ME: DM 
250000,-. KP 3.1 Mio. 

Unsere Herren eind auch samstags 
zwischen 9.00 und 12. 00 Uhr telef. 
zu erreichen. 

UNSER SPEZMLBOnO FÜR QR06S0BJ9CTE 

BLUMENAUER 

■212 Id SoSm. ta Haag 33, Td.H Bl 18/250 S1 

mmmmmmmmmmmammm vdm-maxler 

\wn Ctmcaba Msster I 


8 WÜRZBURG § 

3 Wohnanlage, 7300 m 2 Wohnfläche g 

zuzüglich Tiefgarage und sonstige Nebenflächen, BJ. $ 
1974, öffentlich gefördert, guter Zustand. 1-, 2-, 3- und V 
W 4-Zjmmer-Wohnungen, gute GrundriBlösungen, Miete p.a. m 
W DM 741 000,- Ford. DM 13^ Mio. -ft 

o . A 

a>s HBfiM BergstraBe14 g 

oiWslmaueisen <040)3?1241 Bl 'ö 


Durch Keif von nnTwriSienhiiiooiii bi 
Mssteibeumiw Geld «errSenon und 
Stauern sparen? tat dm mflgHch? 

| - _ Kempe irmobien RDM 

F S7 Düsseidorf 

f \ Achenbachsbaße 23 

[LJ Tekton 68 33 88 


Einfamilienhaus 

ia Veerde/Ncbfc. 


Wohnanlagen 

mit Aufwendungszuschüssen 

Großstadt in Nordzfaeizi-West&len, Inngng t arit.lngm^ gute 
Infrastruktur, beste Verlcehrs/mKinHnng, Naherho- 
lungsgebiet, Villenviertel, 150 Wohnungen. 

Baugenehmig un g und Mittpiaioag p für Aufwendungs- 
Zuschüsse DM 7, 50/Mona t/m 1 liegen vor. 

Zuschriften erbeten unter A 1994 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


BUNGALOW 

ca. 2^ km vom Ortskem des Kftnstlerdorfes Worpswede (bei 
Br emen ) entfernt. Bj. 1973,4279 m* berrt Grundstück mit Fisch- 
teich . N ad elh ol z -Bestand. Zier- und Nutzgarten, ca. 140 m» WohnfL, 
Dacfagesdiofi ausbau b ar. Gericht!. Verkehrswert 310 000, -DM, 
Preis 290000,- DM, keine Makler p rovision. 

V nlktha n k \ rnhm nhhan v.fi >.fi. 

Tel. 0 42 48 / 7 17 (Herr Mehlhop oder Frau Wolter) 


zentr. gelegen 


CXEUE© »^^SriVDM &ÖhTo2232M 4M71 


RMfMAm. ■ 

30 km nArdL V. Hamburg, Bi fl, TO 
IM m*. Grdst. «30 kl-aubil. 
4M 000 DK. 
TaLOan/SSM . 


: RenKKndlägs io Hilter 

b. Bad Rothenfeld Tw. 8 ZL, HL, 
sh , 173 m» W«bnfi T finwhi. Gara- 
ge. Kaufgrundstück: VHB 

198000,- DM. Gut ge eigne t als 
AHawuhwMT, 

MaklerTeL 05 41 / 57 23 47 


m. EinL-Whg, 115 m», in «Herbe- ; 
ster Altstadtlage (Fußg.-Zone), 
Bj. I882.Lu*usobjekt,«TOTdm- 1 
+ 100 Tdm. ffir KOmfört-Aus- ; 
s ta tt u ng (Einbauten, Gardinen, 
Lampen etc.) v. PriV. in verk. I 
* 976 65 / 62 IS, v. Vhr 


Bad Salzuflen. 3-Fam.-Hs. in 
zentr, ruh. Lage, Bj, 1972, Best- 
znst, kurrfr. t 425000 DU zu 
verk. Dr. P. Ahner. Gr. Bl e ich en 
ft, 1 Hamburg 38, TeL 040/ 
35 2324 


rage, beste ruh. Wohngegend, VB 
575 000/-. Nähere Informationen: 

TeL «a 34 / 29 51 
mni-fr.8^-UL39ühra. 1X30-17 XTlir 


DREIL&NDESECK 

D-CH-P, Schhengen-Iiel, Win- 
tog.lbvmgalow. Wfl. 118 m? im EG, 
vorher. EW 74 m», Gr un dst üc k 656 
m», offener Kamin , wertvolle 
Einbauküche, zum Preis von DM 
360000,- zu verkaufen. 
STREIF AG, Scfcmledestr. 29 
7841 Ange a, 

TeL • 76 31 / 46 71-72 


Ein Mehrfamilienhaus 
zum Preise eines 
Reihenhauses 

Preis: 400 03V DM, Wfl.: 333,32 
m» (m*-Preis DM 200,-L WE: 6, 
EK: null DM, Netto-ME: S,- DM/ 
m*/Monat garantiert auf 5 Jahre. 
Steuerliche Abwicklung: über 
WF-Soäetät. Auskunft; 
iw nt ng Betreuung»- m««i pimm- 

ilenmgabentencsgesellsdreft 

Hihh , 

TeL: 0 61 72 / 4 95 60 u. 7 96 61 

Geschäftshaus 
in Hameln 


DIE# WELT Die Große 


Sonderthemenplan Immobilien - Kapitalanlagen 1983 


17 /I I - 11 1983 - Jetzt im Wohnungsbau investieren 

* Kaufen Sie sich ein Stück Bayern 

Eigentumswohnungen in Deutsch- 
land 


absolut zentr. Lage (Fußgänger- 
zone), ca. 1 500 n r ' Vk.- Fläche, zu 
ver mie t en . 

BBE Nfedersachsen-Unterneh- 
mettsbentang 

Schiffgraben 24, 3 Hannover I 
TeL 05 11/34 51 51 


Einfamilienhaus 

ISO m* WH, umlagfende Terrassen, 
2 Garagen, 800 w? Grund. suBerh. v. 
Horn-Bad Meinberg, v. Pdv. L 
270 000 f- zu verk. Besichtig, nach 
Vereinb. TfeL • 52 34 / 58 72 


Nonlteide/SchiieveidiBgH 

Wocheneadhs. auf ca. 400 m 1 
WaldgrdsL, voll erachL, reizv. Lage, 
3 ZL, kpL einger n wintert, Dauer- 
wohns. mögL v. Priv^ imr DM 
125000t-. 

TeL >51 83/2440 

MeWuL-B*, BestzusL, L Pin- 
neberg, Bj. 1968, 18 WE + 10 Gara- 
gen, öäentL Mittel Grdst 1744 
rf, KP DM12 Mio. Dieter Wüte 
RDM, TeL 041 01/43273. 

Ostsee - Privat 

Strandnah in Grömitz, komfort 
Reihenhs^ Neubau, zu Verkäu- 
fern. 

TeL 045 61/ 65 20 


Rustikales Landhaus 

mit sep. Einliegerwohnung, im 
Siebengebirge, Bad Honnef ß, am 
Naturscfantzgel Nahe BAB, 30 
Min. Bonn, 30 Min. Köln, mit 2 off. 
Kaminen, Kachelofen, Do. -Gar., 
Waldgrdst. 1300 m 1 , Bj. 83, WF 230 
m», v. Pciv. 760 000 DM. 

TeL 02224/89744 


19. 720. 11. 1983 


Bauherrenmodelle in 
Deutschland 
Immobilien in Spanien 
Scbifisbeteü^mgen 


” Vt - 

M • 

e&k. ■ 


Anzeigenaufträge schicken Sie bitte am 
Anzeigen-ßxpedition 

Postfach 10: (fe 64 
4300 Essen 1 

TeL (0 20 54)161-511, -513 
FS 8-5^9 104 

Telefonische Anzeigen- Annahme: 

Essen : (020 54) 101-5 24, -1 
Hamburg? (ö ^)) 347-43 80, -35 06, -1 


Wohnanlage 407 WE 

in kleinen Einheiten 
zwischen 3 und 5 Geschossen. 


Grundstück: 19455 m 2 , Eigentum 
Wohnfläche: 18101,59 m 2 
umbauter Raum: 81 315,95 m 3 
Mieteinnahmen: DM 867 800,- p. a. 
(zur Zeit sozial gebunden) 
Baujahr: 1954-1957 

Kaufpreis: DM 15 200 000- 


Gepflegter Allgemeinzustand. Ruhige Wohnlage 
mit viel Grünfläche. 5 Min. zum Hbf, U-Bahn- 
Station 3 Min. 


Hervorragend geeignet zur Umwandlung in Woh- 
nungseigentum. Die Marktlage verspricht eine gu- 
te Gewinnerwartung bei Weiten/erkauf. 


IGN 


Immobilien Gesellschaft in Niedersachsen mbH 
Auterkamp 6, 3057 Neustadt 1, TeL 050 32/ 42 12 
Woehenendfienst TeL 05 11 734 25 53 


> HH-WatBngsbOttei: Stadthäuser 
im Landhausstil 
HH-Hateterbtec 2-3 Zimm. WE 
OOssatdort-DarendOff: attr. 2-3- 
Zimmar-Wohn. 

Bonn-Bad Godesberg: harrt 

App. im Grünen 

TQfaingen/Topiage: 1 Zimm. WE 
München-City: Messeresidenz 
„Paulshof* zw. Hbf und Messe 
Berliner Soz. Wohnungsbau: 
max. Steuervorteile! 


Baagalow, 124 BS0,- DM 
* 423, Küche, Bad, WC. roh- 

baufertig bi 5 Tagen einacM. gas. 
Material für den acMOasstfert. Ausbau 

BUring sn . 5 ZL, Küche. Bad, WC. VoUu 
Audw ihaua m. QnmCtt. Zg 000 ,- PM. 

Des eendort. 1300 m», 149 000,- DM 

Bungalow ln HotatBappenaan auf 1357 m 2 
GnmdB.. 366000,- DM 

Sir geplante» Haus ebenfalls durch 

SCHULTZ-MASSrV-HAUS8AU 

Prfv. 042 S2/ 20 87 oder 042 88 /SIS 
Wert 042 83/ 20 04, IW 040/230770 

15-Jahres-MV 

SB-Markt rn vertohisgQnstiger La- 
ge einer RuhrgebietsgiioastadL Bj. 
1979; 15 Jahre an namhafte Filial- 
unternehmen mit 2x5 Jahren Op- 
tion (indexleft) vermietet Netto- 
ME: DM 250 000.-KP: DM 3,05 Mio. 

Unsere Herren sind auch samstags 
zwischen 9.00 und 12.00 Uhr tele!, 
zu erreichen. 

UNSER SPEQALBURO FÜR OnOSSOBJEKTE 


Kämpen 

v Sylt 


Exclusive Reetdachhäuser 
auf großzügigen Heidegrundstücken. 
.jäp«L Einige Häuser mit herrlichem Hat t bück. 
Neubauten, ab 165 m 2 , ab DM 1.395.ooo.~ 

JVG Sylt Immobilien Vermittlungs Gesellschaft 
Bismarckstraße 5, 22So Westerland, 12* 0-165 i -1 1 6oo 


Geschäfts- und Wohnhaus 

in erstklassiger Citylage (Fußgängerzone) in nieder-rheinischer 
Großstadt, 562 m* Grundstück, voll überbaut 400 m : ausgebaute 
Ladenfläche mit Büro-, Lager- und Nebenrfi innen und komfortablen 
Etagenwohnungen zu verkaufen. 

Verhandhmgsbasis DM 3,5 Millionen 

Ernsthafte Interessenten erhalten mehrseitiges Expose 

Johannas KIQttsch, lanobilieD 

Dahierdyk 46B, 4150 Krefeld, Telefon 0 21 51 / 2 70 10 

SCHWABZWAID - BAARKREIS 

LUXUSVILLA 

Im Landhausstil ln ruhiger Spitzenlage ln r ptmtnrntortann Kurort von 
Privat zu verkaufen. Baujahr 1975, Wohnfläche ca. 400 m* mit 
abspaltbarer Einbegerw ohnung. 9 Zimmer, 3 Bäder, 3 Garagen, 
große überdeckte Terrassen, AnBen- /Tnm»wiramin«» aufwendige In- 
nenausstattung, Alarmanlage, architektonisch anspruchsvoll mit zu- 
sätzlicher ebenerdiger Schwimmhalle ca. 220 m J einschließlich 
und Bar. Grundstück ca. 2200 m» VB 1,65 MUL, teilweise Verrentung 
m ögli ch , a uch M aklerangebote gpnrfim 
Zuschr. erb, u. E 1932 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Zn verkaufen 


■ WWOI vtfJAUOUIW ISJH QHDSSOBJEJCTt I ■ ■ B «■■■ ■ 

blumenauer exklusives Wohnhaus 


I «a» Sniw. *■ Kms 33.TU .~I Bl 9B/2 5081 

■—— — ■— — ■ VOM-Humuw 

Dithmaxschen/Nordfriesland 

Ba e tMl a . arfamataeMuMr. z. T. m. 

BrntOKsiralnengen in 
Mo rd—e and rieten w itis . Preis 70 000 
bis 700 000 DM. 

P. Pan Isen, DipL-lng.. ImmohOieB 
2241 StrflbbeLTeL048 37 / 2 28 


Pulheim bei Köln: 

BlnfamHIenhans in sehr guter 
Wohnlage von Arzt zu verkaufen. 
TeL «2 21/ 40 40 51 

Brauweiler bei Köln: 

8cb 6nes FfafamfUmhans in sehr 
guter Wohnlage von Arzt zu ver- 
kaufen. 

Tri. #221/40 4951 

Einmalige Gelegenheit 

Wohnhs. in Wietxendorf/Lüneb. 
Heide, Ges.-WfL 150 in» Keil. 80 
uP, zusätzL NfL 80 m». renov. 1968, 
Olhz&, Gar- v. Priv. zu verk. Pr. 
VS. TeL OSO 53/788 od. 050 53/442 

Eckemförder Bucht 

Bungalow In Dänisch- Nienhof, 
Baujahr 1979, 6 km nÖrdL v. Kiel 
135 mV718 m», gr. Wohnzimmer 
m. Kamm, . 4 ScblafzL, 2 
Bäder, alle Zim. m. Decken ver- 
tät, Vollkelter, Garage, Außen- 
rolläden, 500 m v. Ostseestrand, 
v. Privat für DM 360 000,- z. verk. 
TeL 9« 31/ 87 22 01 

' 13,5% Rendite!!! 

Exklusives Steakhaue im Allgäu, 
in dieser Region absolut konkur- 
renzlos, zu verkaufen. Erforderli- 
ches Barkapital DM 200000,-. 
Das Steakhaus ist langfristig an 
solvente und erfahrene Pächter 
vermietet 


ln 6920 Sinsheim, bei Heidelberg, ca. 900 m» Grundstück, absolut 
ruhige Wohnlage, Bj. 1978, ca. 300 m 1 Wohnfläche, auch als 2-Fam.- 
Haus nutzbar. 9 ZL. 2 Kül, 4 Bäder, 4 WC, große Terrasse, großer 
Innenbalkon, große Halle m. Treppenaufgang u. innerer Galerie. 
Beste bauliche Ausstattung. Verk_-Preis DM 800 000,-. 

Inzahlungnahme ei n e s kleineren Hauses od. Grundstücks mflgHch, 
evtl auch Ausland. Anfrage erbeten an: 

E. Brüssler, Fuldastr. 9b, 3507 Baunatal 5. TeL 95665/5925 


Ferienhaus an der 
hess.-bayer. Grenze in Luftkurort 

65 m» Wo hnfl ä c h e, offener Kamin, Dusche, 2 WC. Küche voll einge- 
richtet, kompl möbliert. Ca. 350 m* Garten, auch ganzjährig bewohn- 
bar. ln Feriendorf mit Blick ins Tal unverbaubare Fernsicht, von 
Privat zu verkaufen. 

G. Friedrich. 61 DarmsUdt, Donnersbergring 67. TeL 061 51 / 6 16 88 


© Sehicke- 
Immobilien 

Urtdauar Strafe 11 
8960 Kempten 
Tel. (06 31) 28 061/82 
Telex 54 1553 side d 


¥ 


BREMEN 

BBrohous 

City-Lage. 2600 m* NutzfL gpnz frei 
BP 5,4 Mia DU. 

WohB-ZGatcbfiftthavt 

ein Aldimarkt, 1 Caststatte, 15 WE, 
12 CA, Nettomiete 155 000,- DU, KP 
2,4 Mio, provisionsfrei. 

EL J. TTetJen RDM 
Sögestr, 54. 289# Bremen 1 
TeL »4 ZU 17 OS II gltS 11) 

Bad liebenzell 
im Scbwarzwald 

komtort, l-Fam.-Haus, Doppel- 
haushätfte, Wfl. 120 m* Bj. 1963. 
SQdlage. Dachboden ausbaufä- 
hig, Garten, Abstel^>latz über- 
dacht. Privatverkauf ab sofort. 

VB DM 498 000,-. 

Zuschr. unter R 2007 an WELT- 
Verlag, Postf. 10 08 64, 43 Essen. 

Einmalige Gelegenheit aus Kon- 
kursmasse 

Meinerzhagen/Vaibert 

Rfaifam.-Doppelhaiishilfte. nur 
DM 190 000,-, massiver Neuix. 120 
m» W2L zzgL ausbauf&h. Studio L 
Dachgeschoß, großzüg. Auftei- 
lung, PuSbodenhafc, 380 ar 
Hanggrundst, erstkL Wohnlage. 

TeL 0 23 66 / 5 67 44 od. 56 64 


Hoch-/S0dschwarzwald 
Schweizer Grenze 

Nßbo Schramborg, Schwore- 
woldtiof, Alleinlage, 13 ha Gelfln- 
do, 700000,-. 

Nflho Sc hluchs oo, komf. Bnfcun.- 
Hs., Neubau, auch Kleinponsion, 
mir 350 000,-. 

Todtnauberg, komf. En-/Zwel- 
Bj. 77, 1700 m* Grund st., 
nur 498 000,-. 

St Waden, Bnfam.-Hs., ruh. Loge, 
330 000,-; Bauplatz 130 000,-: 4-ZI.- 
ETW, 100 m\ 240 000,-. 

Näh« StübJJngen, Bnfam.-Hs. 6000 
nr G rundst., Afleinlage, nur 
350000,-. 

Nähe Üh Bugen, Bauernhaus, reno- 
viert, nur 190 000.-. 

Raum HentecMecL Pension, 20 
Betten, Privatwhg., nur 495 000,-; 
komf. Bn-ZZwelfam. -Häuser ob 
390 000,-; Ferienhäuur ab 

192 000,-; Bauplatze ab 36000,-; 
2%-ZL-Egentumswhgrj. ab 

128000.-. 

Nähe Waldshut, komf. Landhaus, 
herrl Aussicht sl., ca. 4700 rrr 
G rundst., 980 000.-; Bauernhaus, 
OrtsrandL 395000,-. 

Raum Bad Säddagen, komf. Land- 
häuser In herrl. Aussichtslagen ab 
730 000,-; Bn-/Zweifam.-Häuser ob 
380 000,-; Bauplätze ab 60 000,-. 
Jt MMBenbom hmmobMn. KOM 
7886 Murg-Niederhof, 



30 freistehende 
Einfam.-Häuser 

im Waldecker Land 
Gifiitz-Edersee 

4 km von Bad Wildungen 

Die Häuser wurden 1981/82 erstellt, solide Bauausführung, Hanglage, sofort beziehbar. Auch als 
Kapitalanlage bestens geeignet, einige Häuser sind vermietet 

Haustyp 1:90 m* WohnfL, erweiterungsfähig, nur DM 180 000,-. Haustvp 2: 135 mf 2 Wohnfläche mit 
Einliegerwohnung DM 190 000,-. einschl. Grundstück von 600-824 nr. 

Vonfinanzierung kann auf Wunsch beschafft werden. 

Nebenkosten nur 2% Grunderwerbsteuer, Notor + Gerichtsgebühren. 

Vertrieb DAHLKE 6.b.R., 5146 Erkelenz, 6 24 31 / 60 17 
465 MB-Bheyffl 6 21 66 / 5 82 19 

Woch mmfan MUgung— jeweils Freitag, Samstag u. Son n t a g 12-17 Ufe. 
Mustarftaus OHRbCdMiM, Zum SMngrabsn 10 
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IMMOBILIEN-ANZEIGEN 



DIE WELT - Nr. 259 - Samstag, 5. November 1983 



BeetdKhlwns. 38 km nOrtJL T. Öwa-I 
bare, BJ. 81 , WfL 180 m*. Grdst 1230 mU 
Kft- Ausst, 490 000 DM. 


TeL fl 41 93 / 63 38 


Sauerland/Ruhrgebiet 

Landhaus 

Näh« Schwärt* - Uortoh* 

Izn Ijtnrt Schaft »Schutzgebiet, doch 
nur 30 Minuten bis Dortmund. Ex- 
blusivlage. Liebhaberobjekt, 5000 
m 5 GrdsL, ISO m 3 WfL, Pferdeboxen. 

zu verlaufen. KP 680 OOP^ -VB . 
Anfragen unter D 2019 an WELT- 
Verlag. Post! 10 08 64, 4300 Essen. 


27000 m 3 

traunhaBes Anwesen mR La «Dam 
ca. 30 Au tomin. von Hamburg- 
City entfernt. DM 370 000,-, Kauf | 
oder Miete. 

Justus Meyer Immobilien 
Tulpenweg 10. 24 Lübeck 
TeL 04 51/854 25 


R'haus Blankenese 


106 m 2 WfL, zuzügL ausgeb. Dach- 
geschoß, Garage, ruhige sonnige 
Lage, V Ja. Privat, 450 000,-. 


Zuschr. u. T 1943, WELT-Verlag, 
PöStllO 08 64, 4300 Essen. 


Von Prtv. Koari.-Bangalnv 

mit Schwimmbad, Nähe Münster, 
zu verkaufen. 

Zuschr. erb. u. U 1922 an WELT- 
VerL. Pf 10 08 84 4300 Basen I 


20 km von Köln-Overath 

ExkL Anwesen auf 7000 ra 3 gr. 
G rundst, m. unverbaub. Fern- 
sicht, 220 m 1 WfL, raumhohe Fen- 
ster, offener Kamin, Fußbo- 
denhzg. Eistbezug 965 0M DSL 
G RUNDA Immobilien, TeL 

02 21 / 13 20 82 


Achtung! 

Reiheneckhaus, 160 m 3 WfL, 600, 
m 1 Areal u. Reihenhaus 135 m* 
WfL, 320 m 3 Areal m. Garagen L 
Bad Brückenau/Rhön zu verk. 

Preis je 210 000.- DKL 
. TeL ab 18 Uhr <9741/21 2« 


Von Privat 

Duisburg-BaerL Komi-Bunga- 
low mit Einliegerwohnung m. 
sep. Eingang. Bevorz. Wohnge- 
biet, ruhige Lage. G rundst. 625 
m s , Hauptwohng. 176 m 3 , EtnL- 
Wohng. 31 m*. Dachgeschoß aus- 
baul Wohnmfißig ausgeb. Keller 
m. Schwimmbad 8x4 m, rustik. 
Bar, gr. Gastest. Komi Ihnenaus- 
stattg. Gr. überdachte Terrasse, 
m. Außenkatnin. Doppelgarage. 

VB. 800 000 DM. 

Zuschr. erb. unt. E 1910 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 


, . Jorfc/Buziehude. RH in 

LTuuuatü. Bj.80.Wfl. 112 m* Grdst 300 
nr. Dach auabauf.. SteBpL, 259 000,-. 
Wd.T.841 77/476 ed. 84181/ 3 49 M 


St. Peter-Ording 

Pr l v a tv e rkmnf: 

Reetdach in stillem Dorf, Etefami- 
lienhaus mit 2 Appartements, Bi. 
1972, WfL 200 m\ Grdst 1000 m 5 . 
Garage, überdachte Terrasse, Ge- 
wächshaus und Pavillon. Preis DM 
675 000,-. 

TteL <4 61/375 <9 


Verkaufe 2-Foul-Hs. (DHH) im freizeit- 
schönen Süddeutsch!., We/ersfeWcn 
ZU DU 550 000.-. Zuschriften u. H 195"f 


an WELT-Veria«. Postfach 10 08 6«. 
4300 Essen. 


Bad Neuenahr - Zentrum 

Hauptstr„ Altbau, 1008 m 3 , VB DM 

330 000,—. 

Telefon <57 22 / 39 83 


Ilse HeKand-lmmobilfed 

Nord« Be /Dithmarschen 

Bauemhor, 4 ZL, Kfl., Bad, Stal- 
lungen, ca. 2000 m 3 , wert v. 
Grdstück, Spottpreis DM 99 MO. 
TeL 04882/1872 


Immobilien bietet am 

Wohnanlagen L d. B esam ten Bun- 
desrepublik ab 3 Mio. DM. Immob. 
Khismaim.TeL0208/87 3012. 


LANDHAUSVILLA AM SB/ 
HOLST. SCHWEIZ 

ca. 180 m 3 /1000 m* erstkL Aus- 
stattft, sichtbare Holzbalken- 
decken, sehr gr. KaminzL, wertv. 
Einbauten, sofort timständeh. v. 

Priv. zu verkaufen. 

TeL 0 43 23 / 72 24 o. Oft 31 / 9 22 55 


Nahe Nordsee 

zw. Schwabstedt u. Friedrich- 
Stadt, Nordfrlesland-Haus in 
herrL, ruh. Lage m. unverba uba- 
rem Blick a. d. Marschenland- 
echaft. Areal 2530 m 3 , WfL 170 m 1 , 
m. Kaminzimmer u. indiv. Aus-, 
stattg^ besondere Wohnatmo- 
gphflre. DM 185 000,-. 
Immobflla, TeL 4 46 21 / 3 37 62 


Rationen- Mitte b. Düsseldorf 


ExkL 5-Fam.- Wohnhaus, Bj. 79, 
WfL 350 m 1 . Grundstück 709 m* in 
Südlage, Schwimmbad/Sauna, 3 
Garagen auch Elgennutzung 
möglich. KP L3 Mio. 
Düsse! Immob. GmbH 
TeL 82 11 / 62 69 90 u. 62 68 91 


HH- Elb vorort 

sch. ger. Einfamilienhaus mit Kü- 
he gerwhfu 240 m 1 WfL, Grdst 2000 
m 3 , dir. a. Naturschutz# eb-, vJa. Pri- 
vat, DM 895000,—. 

Zusc hr. erb. unt. PE 47 213 an 
WELT-Verlag, Postfach 10€60i, 
4300 Essen 


Südl. Hannover 

An Reithalle, Tennishalle, Land- 
schaftsschutzgebiet. verkehrs- 
günstig, ca. 10 Min, bis Zentrum 
Hannover, ideal gelegener eleg. 
weißer Rh.-Bungalow, Bj. 80/81, 
ca, . 200 m 3 Wohn-/Nutz£L, auf; 
versch. Ebenen, zu verk. od. zu 
verm. (evtl möbL). 

TeL 65 11 / 87 26 22 


RenditeobieU Zinshaus Bremen 

18 Whg. = 1269 m 3 , KP DM 3^ Mio. 
vermietet t DM 14Wat 3 (1 5 J. 
garant). Verk. dir. v. d. Eigentü- 
merin. 

CID GmbH, T. 0 41 83 / 30 11 


Maklvfrai 

Wegen berufL Veränderung sofort 
zu verkaufen: 3-Etagen-Haus In er- 
ster Wohnlage (Kurvierteil a. d. Ro- 
ceninsel ln Bad Kreuznach, 
G ru n dst. 620 m\ Wohnfl , 254 m*. 
Garten, Terrasse, 2 Baikone, Gara- 
ge. Bestzustand, z. Z. als Pension 
garxü genutzt, bar erford. 410000 
DM, well zinsg. Hypothek vud 
300 OOO DM übern, werden kann. 


Anfragen tägL von 8-11 u. 22-23 Uhr 
TeL 06 71 / 3 ZI 04 


Nfihe Schleswig 

herrlich eeL Bungalow In Hanglsge, 
uneinsehbares Grdstck. v. 2000 m 3 , 
m. GrlhpL, Doppel-Carport, Kfz- 
StellpL, So nnen teg^ total renov_ 
m. exkL Innenausstattg., WfL 160 m s 
(Wohnidylle), DM 350 000,- 
ImnwbllU, TeL 8 46 21 / 3 37 62 


Die ideale Kapitalanlage im 
schönen Belgischen Land, im 
Einzugsgebiet von Köln, 
Leveitosen, Berg. Gladbacb. 


F.itife»mnipnViniig f>r in bester 
Bauqualität und guter Aus- 
stattung. Ab DM 297 000,- inkL 
Grundstück und Garage. 
(Mehrwertsteuer-Option nach 
O 19,9 UStG und Liquiditäts- 
Uberschuß auch bei VoDfi- 
nanzäerung.) Wir informieren: 


VOLKSBANK REMSCHEID 
Imxnobilien-AbL 
TeL 0 21 91 / 69 92 46-86 
Tenter Wer 1 
5630 Remscheid-Lennep 


Bad Schwartau - Zentrum 

Benov. 3-V grailiaT) .. 'HnTic l 3 EiffiS- 
tumswhgen (ca. 400 m J WfL), Erdge- 
schoS (163 m 3 ), gewerbL nutzbar, 
bestens geeignet f. Freiberufler, KP 
DM 685 000 -. Tel. 04 51/ 49 65 35 


Einmalige Gelegenheit aus Kon- 
kuranasse 


Siegen/Hikhenbach 


Großes Elnfam.-Haus muri 
260 000,- DM. Bj. 74. 180 m 3 Wohn- 
u. NutzfL zzgL ausbauL Dachge- 
schoß, ordentL ZusL. 800 m 3 
Hanggrundst, provisionsfrei 
TeL 9 23 86 / 5 67 44 od. 58 84 


Düsseldorf / Stadtlage 

2 Wohn- und 

Bj. 1910, modemisterungsbedürf- 
tig. WfL 996 m% Grundstück 1072 
m\ GewerbefL 660 m 3 , Torein- 
fahrt. KP 900 000,-. 

DSncl Immob. GmbH 
Tel 02 11 / 62 60 90 u. 62 68 91 


Einfam.-Haus 

zwischen Mayen u. Koblenz, ver- 
kehrsgünstig z. Autob. g eL, m. 
schöner Aussicht, WfL 170 m 3 , 
Areal ca. 500 m 3 zu verkaufen. 
Erstbez., KoznL-Ausstatt, Gara- 
ge, Bahn, Terr. VB 395 000.-. 
Zuschr. u. F 1955 an WELT-Ver- 
Iag, Postl 10 08 64, 4300 Essen. 


Rinteln 

Geschäftshaus, la-ZusL, Fach- 
werkstil, 200 m 3 ebenerd. Ver- 
kaufsfl. u. 1. Etage 200 m s + Woh- 
nung ca. 170 m : . GrundsL-Größe 
ca. 400 m 3 , geg. Höchstgebot, frei 
lieberb., zu vertu Anfragen: 
Alleinbeauftragter 
Alfred Brunst 

2 Hamburg 36. Jungfernstieg 30 
Telefon 9 40 / 34 91 08 


Bleckede/Elbe 

Schöne alte Villa, 1982 stilvoll' 
modernisiert, 2 Wohnungen, 111' 
m* und 105 m*. beide frei, auch, 
geeignet als Praxis u. Wohnung,, 
674 m 3 Grundstück. 375 000.- DM. 
Keine Courtage. Inzahlungnah- 


me einer Immobilie möglich. 
Telefon 9 41 53 / 5 21 92, Makler 


Haus für tnUMduaUatea. Offene 
Wohn weise, beste Ausstattung. We- 
serbergland. KP VHS. Zuschriften: 
unter M 1960 an WELT-Verlag. 

ebbml bub bl iaaa gm i 


Wohnhaus 28 WE 
in Lüdenscheid 

zu verk. Preis 900,-/m 3 WfL. Um- 
wandlung in ETW möglich. Lax 
fristig günstige Darlehen, z. 
vom Land NRW, können über- 
nommen werden. 

Anfr. TeL werktags 0 23 51 / 35 61 


üMtrem - NuduMfiM 

LanubmitlDw m. EmL-Whg- + Bü- 
ro. Bj. 80, WfL 205 m*, Do. -Gar. 
Grdst. 1950 m 3 . 7 km von Husum/ 
Nordsee entfernt. Schätzwert über] 
DM800000,- FOrd. DM 480 000,- 
Tel 8 47 21/ 39 39. MkL 


HH-Volladorf 

Von/an Priv- beste Lage. 5 ZL, 185 m 1 . 2: 
BtL, Sfidioggien u. oder PenüL. 128 m 3 ,. 
3 W Diele. D&dmxko. Hobby keQ — 

Btorstiooge^reLO« /0OTO4 04 


Freiburg i. Brelsgou 
Wohnhaus von Privat 


500 BL v. Stadtmitte, Bj. 1904, 
1972 vollständig renoviert, z. Z. 
vermietet mit möbL JSfiozel- 
zimmern, hohe Rendite, VB M 
Mio. 

Maler, 7799 Stagen 
Farkstr. 2. TeL 0 77 32 / 6 18 97 


Nähe Nordsoo 

zw. Tönning n. Friedrichstadt, ru- 
stik. Buna. 1 LandhaussUl Haus t 
Individualisten in einmalig schö. 
Wohnlage m. PanonunabUck *- d. 
Eider-Ebeue, WfL 160 m* ü. 2 JSbe-, 
nen m. Kamin. 2 Bäder, Teilkeller. 
Doppelgar., Areal 2600 m 3 in Haag- 
läge. DM365000,-. 
«mmobIMa. TeL 8480/337« 


Luxusbungalow 

ca. 20 Automin. nÖrdL Nb*. 
(BAB). WfL ca. 400 m 3 InkL N£L, 
Grund ca. 4000 m*. NB. Erstbe- 
zug; exkL Ausstattung und bauL 
Qualität selbstverst, *. B. Fußb.- 
Hzgy Marmortx, HoLuL, Video- 
Überwachung und Alarmanlage 
ptc.: durch Ersterwerbermodell 
erheb!. Steuervorteile, Kaufpreis 


1,7 MBL , prov. freier Vertrieb 
durch 


i exkL Beauftragte 
rann Tut™ GmbH 
8500 Nbg, 1, Am Gräslein 6-8 
TeL 0911/20 97 39 


zinshAuser 


Hamburg, 7-FUA-Hs, Sgesch.,1 
470 m 3 WfL, 2 Gar., Bj. 1960, GrdsL 
773 m’.MEp.t 52200 DM, Ford. 
750000 DM. 

Flensburg, Zentrum, 10-Fam- 
Hjl, Sgescd^ VoUkelL, 1010 m* 
WfL, Grdst «04 m 3 , 3- b. 4-ZL- 
Whgzt, Iso- Fenster, ME 71300 
DM, Ford. 820 000 DM. 

BOELXER - RDM - Makler 
TeL »40/ 86 86 72 a. 86 49» 


Bad 

Als Ahersrutraät* IhrerGetLUkL.1 

hott ttiBebe, -Bnftiin.*? 

1961, Ortarmtod?, m 
fläche. Sae rf Gi 
nur 232 0007 3 1 4 j yq 

imm. MeydSBeaMn 

Fastt.82,4444 



TM.« 58 227 KM 


■M. 


• ■ • • -Von Prtyat 

Mo MbüBui Wufci ii ' Lf 

Ortndtfe Hetaeäb«riL^.u 
10 Wohnt, 41-74 IVohnnft 

f. sep. Eing Erdg^ jUi 
Pnuda nlna 880 'agtngä'.S enfl ai.' 
tet RilnateRpatkfe ul -Qi 
61; B estw tt fatt d Jhm. Rqp 
KP 1 ISO Di£ 


Anfr. u. D 1997 ah WXLT-Vteu.| 
Postfach »OS«. 4309 ^ 


. ICcäou : 

• Haushälften iixWa&a&tit 

• Grundstück* mit veilem WktJ 


• Haushüften 

OfSUH 

• Anf einem Q rondstÜc k dlr. 

Watt, mit " unv W lmnhQr^w J 
WattenbUck entsteh Hi 
1-FandUen^Qhmer hdt Gat^ 

Wtfttdand 

• DoppdhauahBflca Im Fria-I 

aenstü aowi e 

• Eigentumgurtrimungen hn SB-i 


WoRRtsgilodf 

• Eigentunuwhg. im C-Hatts h! 
Strandnfihe “ 

Information und VuvdttiäBC 

OflK ö— ahffihw fiiubH 
Wedffatofc. 4,3m WaiMrtKi 
WLUgWWgR ptfwrlaN 
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Grundbesitz Im Ausland 
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»Anzeig«. 


Eigentumswohnungen am Luganer See - Südschweiz 


Mitten in einer Bilderbuchlandschaft des 
Südens, in einer klimatisch bevorzugten 
Region, liegt der Luganer See. Hier ist 
alles vereint was die Natur an Schönhei- 
ten zu bieten hat Die Wohn-Residenz „Vil- 
la Maria Park" befindet sich in unmittelbar 
rer Nähe von Lugano auf einem herrlichen 
Parkgrundstück, ca. 17 000 m 2 mit altem 
Baumbestand. Eigene private Bootsliege- 
plätze stoßen an den Sandstrand, das be- 
heizte Schwimmbad befindet sich im Gar- 
ten mit Aussicht auf den See. Die großzü- 
gig konzipierten Wohnungen haben eine 
Wohnfläche von 77 m 2 bis 185 m 2 enthal- 
ten alle einen Kamin, die Ausstattung ent- 
spricht dem gehobenen Genre des gesam- 
ten Komplexes. Eigene Wünsche zur Aus- 
stattung können noch berücksichtigt wer- 



- Bück vom GnmdstOck - 


den. Man kann zu jeder Wohnung 1 oder 2 
Tiefgaragenplätze erwerben. Die bezau- 


bernde unverbaubare Aussicht auf den 
See und die Berge kann man von . der 
Terrasse (24 m4o m 2 ) aus genießen. Der 
Komplex umfaßt drei Gebäude (ßgeschos- 
sig), für die Architektur zeichnet der be- 
kannte Architekt Angelo Gilardoni verant- 
wortlich. Die Kaufpreise für diese Luxus- 
wohnungen der Superlative liegen zwi- 
schen sfr 427 000,- und sfr 1 105 050,- plus 
3% Beratungsgebühr. Finanzierung bis 
60% durch Schweizer Großbank möglich. 
Angeboten werden diese Objekte von Luk- 
Idn und Partner KG, Dockenhudener Str. 
30. 2000 Hamburg 55. Tel. 040/8670 58- 
59. Tätigen Sie eine sichere Investition, die 
durch die Einzigartigkeit der Lage und die 
Hochwertigkeit des Objektes ständig einen 
Wertzuwachs verzeichnen kann. 


FEWO, MUlst&tter See (Kien-, 
tenL ca. 57 m 3 , Balkon, Hallenbad. 
Sauna, sehr schöne Lage, kompL 
mit Wäsche, Geschirr, Mobiliar, 
Grusdbucheintr. 150 000 DM. 


Tel. «55 54 / 4 62 


ÖSTERREICH 


EIGENTUMSWOHNUNGEN 


in BAD ISCHL 

in toter ViLLBOAßE 
10 GaDminuBii mm Zentrum entfernt 


H&datgr ScMK u. MnacMz 
- KompUtwsatribing - 


9* IwIMdMlwm BaimeiMr 
Tai.m BftD 

0043/7612/8175-0 

4613 ALTMÜNSTER, BMnzawfer 84 
T«C078 12/BI 75-0 


ÖSTERREICH 

Gnmdbuchetntngung gesichert: 

KtUh-ScefeUiTM 

• Luxumsidercen m traumhafter S üt Uü ge 

• Anbindung etn Ftrs ■ Cfoss Hotel mH 
unvcrglechiehen Sport ■ und Frea&t- 
ankigen 

• Prob. 1 zwischen ca OM 150.000 und 
DM530000 

Badgtzsieln/Salxburger Land 

• EUROTEL — Appartements mH 
t'hitzurtpmöghhkaien In ganz Europa 

• durch namhafte deutsche Ikiwdieniri!; 
g an n aene Rendite, steuerfrei 

• Preise ab DM 132 000 

• Finaroerung bis zu 80%. ungewöhnlich 
günstige Kondcbnen 

Bad Hafgasteln,' Salzburger Land 

• konuenflont-fle FeneniaunobAe m fertig- 
gestellter AppazUmentcmlagc 


Ihre Wohnung direkt am Kurpark 

i DM 300 000 


• Preac ab 1 


BAUER AG. CH-Zog 
Info-Bäio: BKG/ Uulyi mrlime n 
8000 Mfincbea 22. 


« 069/2204 €5-7. Telex 


TS 

24048 



r ; - ■ 


Tirol 

bei Meren, Neabaa- 

El gpiit -W nh nnnf 

z. B. 2-Zim.-Wohg^ 51 m* 
mod- Aussttg^ Kaufpr. DM 
127 500,-. 


^)@) 


WO ERLE & HEI NIC KE 

2 Hamburg 76 . AdoUstoaB« 19 
TolaHon Bammah-Nr. 040/223037 


STEINKOGLER 


Steiermark / Bad Mitterndorf 

Ferienwo hmm g. ca. 90 m 1 , 2Vi ZL, 
möbL, von Privat, DM 125000,-, zu 
verkaufen. TeL «2 «8 /« 57 24 


Orta Seo/Itatiea 

schloßartige VEtta aus dem 18. Jahr- 
hundert. 1972 komplett re no v i er t, 
große Wohn- und Original-Spelse- 
zimmer, Billard, Tennis, Pf eraest' 
antik und wertvoU möbliert, 3 
Dienstbote nwohmmgen, Turmzim- 
mer, große Terrasse, 50 000 m a Park 
mit herrlichem SeebUck, Topzu- 
stand. 

TeL 8 48/ 6 53 5« 29 


SGllWelZ- Im Sommer- und Winterkurort BellWällJ 
. . . einem der landschaftlich schönsten Wander- und Skigebiete (Ufte 
bis Ober 2500 m), entsteht auf einem 5500 m 3 großen Grundstück die 
.Residonz Sonnenmatte“ mit geschmackvollen, behaglichen 


ly 2 - bis 3V2-Zimmer-Wohiiuiigen 

Unser Angebot beweist, daß Gutes auch preiswert sein kann. 

Ihre Vorteile aut .einen Blick“: 

• exklusive Lage. Skilift, Tennisplätze, Schwimmbad. Ein- 
kaufsmöglich kalten etc. vor Rtrar Haustür 

• mit modernstem Komfort ausgestattete Wohnungen In 
rugtika/em Walliser Stil mit viel Hob 

• nur 15% Elgenkapital, zinsgünstige Rnanztenmgszusage 
für 85% des Kaufpreises durch Schweizer Großbank und 
Bauträger 

• namentliche Grundbucheintragung 

Fordern Sie unsere Unterlagen an! Gerne stehen wir Ihnen für eine 

Individuelle, unverbindliche Beratung zur Verfügung. 




IMMOBILIEN BERCHTOLD • KIESUCH 

Rochusweg 1 • 7700 Singen 18 

Telefon (0 77 31) 450 18 /479 3Q -Telex 793 772 


SCHWEIZ 

Wir {rieten an: 

C/wfe/s. App.. Studiowohnungen 
u. Q. in Sl Mona. Locarno, 
Craru Montana. Satlkm 
e Preise ab: sfr 95.000. — 

• günstige Flnandemngsangeboie 
e mit Ausiänderbewtütgung 


BAUER AG, CH-Zag 

InTo-Bäto: BKG'Untrra 


8000 München 22. 

« 069/220445.7. Telex 524048 


Wailfe/Sctiweiz 


C ha l e t Monlhey, ca. 70 m*. sfr 
169 500; Chalet Saxon, ca. 121 m 3 , sfr 
238 500} Chalet, Massivbauw., ca. 
125 m . in Kürze beziehbar^ sfr 
270000. Preise InkL Einbauküche, 
Kamin, Grdst (ca. 650-850 m 1 ), 
sämtL AoschL, Ansländeibew. u. 

Court. 

cm r mmi ' M^M i 

2881 Appen. TeL 8 41 01/ 2 87 77 


Luganer See 

Villa am See, eigener Bootshafen, 
400 m s WfL, 2000 m s Umschwun 
steuerfrei bis L J. 2000; 700 m bis 
in die CH, ca. 100 m direkter 
Sceanstoß, 2 Stockwerke aufteil- 
bar. Keine Ausländerbewilligung 

notwendig. 

Consulting International 
08-6911 CAMPIONE 
TeL 00 41 791/ 68 55 19 


BIVIO am Jallar 


(20 km vor St Moritz) lm Ferien- 
dorf „PLAZ“ am Südhang gele- 
gen l'A bis 3- Zimmer-Wohnun- 
gen rustikaler Art mit Auslän- 
derbewilligung zu verkaufen 

AUod Verwaltung* AG 
Ritusstr. 22, CH-7000 Chor 
TeL 09 41/ 81 21 61 31 


ASCONA- LOCARNO 
RONCO - BRISSAGO 

Loxu»-Mgent-W(9inusgcn m. phant 
Sicht ü. Lago Maggiore 
Chiffre 161 «6 PublicÜas 
CH -6601 Locarno 


GraubOndwn (Schweix) 

Sonnige Eigent- Wohnungen Nä- 
he Laax-nanz, zu verkaufen. 
Südlage, la kasniinbtu , Ein- 
bauküchen, off. Kamin, sfr, 
128 000,- bis 222 000,- Erf. Eigen- 
kapital ab sfr 30000,— Bezug so- 
fort Mit AuslÄnderbewiüigung. 
A. Innscher Immob. 

7850 Lörrach. Postl 1706 
TeL 0 76 21 / 1 07 82 


CH, In Top-tassIcMslaga 

mit 1 


3-Zimmer-W öhnungen 

Ausländerbewilligungen am 
Brienzer See/Bemer Oberland. 


TeL 60 41/ 36/ 22 69 55 


SUdoftiz-ÖDWtoflfl 

In einer neu erbauten RESI- 
DENZ haben wir noch 16 Appar- 
tements mit Hallenbad, Sauna + 
Tiefgarage etc. zu verkaufen. Be- 
zugsfertig. VXP ab 236000,- sfr. 
60% Finanzierung. Ausländerbe- 
willigung vorhanden. BesichU- 
gungstermine auch am Wochen- 
ende. 

CONSULTING INTERNATIONAL 
CH-6S11 Campione 
TeL 69 41/ 91/ 68 55 10 * 63 53 44 


Chatot Im Wallis 

zu verkaufen. NShe MöreL 
Xslefoa 05 U /34 2024 


'FERIENPARADIES' 
SCHWEIZ- WALUS 




direkt an prtvatam See. EJn- 
mahga Aussicht Skigebiet In 
der Nähe, t tarn 3 Wohnfläche 
+ Kamin. 


Nur noch 3 VILLEN, sofort 
verfügbar zum alten Preis: 
bis 15. 12. 83 von 8fr 
295000.- mit Mögltchtasit, 
Bocrtplatz zu mieten am Gen- 
fer See (400 m entfernt). Gün- 
stige Finanzierung, AusJän- 
dsrbewilßgung und Grund- 
buchs in trag versichert Aus- 
kunft und Besichtigung. 


A. BEWIUT SJL 

MBB« ■ ■ 


WrtsICW _. 

VBn. ET*. CH-VOUWiWa. 
00 41 / 29 St 32 M, tb 10 
nr.ad.nnaB 





Lenxarhoide 
Graubündon 

SüdLLergartwIda. In exkL Ortsra nd- 
u Wohngebiet zu verionf*n__ 

Hm io bmrwsoi 

190 m 3 Vffl. + 95 m 3 Hot*y. 
Keller, Garage + groBe Son- 
nen- il Pmoramatanaaae, 
hochwertige Dualität u. Aus- 
stattung. evtl. 


£ 


Tessin/Schweiz 

Agno-tugano 


Elnllegefwhg. 

500 m z Grdst. schwacher Süd- 


hang, un verbau barer Blick. 
Kaufpf. 8fr 1 150 000,-. Finanz. 
70%. 



Lueken 


I Ba 


. I • fl.V V 

l'-Z; Fh.V“ SFR 235 flnn- 
•Z: fc’ SFR 310 . 000 .- 

Doppeln : ä:;s SFR 540 . 000 - 




CH-Eüverkäufe 


Zentralschweiz 


L Vierwaldstättersee / Sflds eite . 
bek. Kurort, 2W-ZL-App. In kl. ra- 
sttk. Neubau, ca. 60 xs? u. 30 rf, 
Mi« Qbezdariiler Garttstcnute, 
hexri. Bück a. See u. Berge. 
3*5000r- str, auf Wunsch mit 
BootsEegepiatz und Garage. 

Z Sanier See/N&he Larea. rustfle. 
Chaietwoh nnn g en . herrl Lage mit 
BUck auf den und die Berge, nur 15 
imp Ui Rindt Luzern. Wohnungen 
ab 310000r- Str m. großem Sonn.- 
BaDson, Ttelgarage. 

3-Seen-GeUet nur 38 Automin. 
von Z ürich . Tranmgm nd ata cke . 
Seelage, 600-800 m 3 groß, voll er- 
schlossen, ab 155 000t- sfr. Auf 
Wunsch mR BootsUegepMx. 

4. Seelage, ca. SO Automin. bis Zü- 
rich, Hegt das traumhaft sc hO ne 


Chalet mit Elnliegerwhg^ 


gar- BootriiegepL und priv. 
Strand (Bj. 1975). “ 


. . Alles sehr ge- 
Obere 4Vt-ZL-Wohäüng be- 
reit BnDegerwhg. an Schw. 
Beamten- Ehepaar vermietet 
Festpreis InkL 480 000,- sfr. 

5. Achtung. Gelegenheit für Erst- 
wobnsitznabme (Daueraulent- 


halt). Attika- Penthaus- Wohnung 
BJ. 1875, ca. Iw 


hn MabonettestU, _ 
m 1 NutriUcbe, 5 Zimmer. 2 Balko- 
ns, Garage, für nur 275 000 sfr. Wo 
gibt es das noch In der Schweix? 

«. Bodessee/Kreudingen, Komi- 
Wohnungen t gehobene Ansprü- 
che. Z- bis 4b zTin gepfl. Parian- 
toge, PanoramabUck auf d. Boden- 
aee. Auf Wunsch eben&üs mit 
BootsUegepltttz. 

Alle Angebote (Ausnahme Nr. 5) 
mit Anslinder-Kaufbevimgung. 
Günstige W n wwi w i i n j bis 80 Pro- 
xsmtdT Kaufpreises zu derzeit 


5W% Auszahhug. Auf Wunsch 
;trmg Kein Prospcktver- 


Vermietung. 
sand! BSalderanfragen 
wünjccht! 


wünscht! 
BesichtigungsmOgUchkeiteii v. IL 
bis 20. 1L 83 nach Absprache. 

iw /Ihr ftRTT Mt Q n m 

unter TeL 0 66 21/7 34 01 und ab lt 
IX. 83 unter TeL v. d. BRD aus: 
00 41-41/95 15 55 (morgens bis 9.00 
Uhr oder abends nach 20i00 Uhr}. 
Verlangen Sie bitte Frau Spies! 



Zu jeder Anschrift 
gehört die Postleitzahl 


Hensefeaflllctes AmsM la SUtrankrsieli 


30 Hektar Weinberge, Obstplantagen und Wald,-45 km westL v. SL 
Tropez, ruhige Lage, reizvolle Landschaft mit koml Schloß, 320 zu 3 
WfL, 1974 erbaut Zum Besitz gehören weiterhin zwei freistehende 
Häuser, Baujahr 1974. VB: DM 1 150 000,-. 


Anfragen an Mnfarhr Advokaten. An der Alster 71, 2999 Hamburg 1. 
Telefon 24 9192. 


Uflawr See (Rauen) 

Eigentumswohnung von. Frivai 
zu verkaufen, 90 m 3 Grundfläche, 
2 Terrassen, Wohnr. m. Küche 

(kompL einger.X Schlaf»!.. Diete, 
Bad, Garage- Lage: unmitteft). a. 
Ufer (WobnzL t Seeseite), L ruh 
Seitenstraße. . . 
Angeb. erb. unt. A 1972 an WZLT-I 
Verla«, Boatt 10 0864, 43 Siaen. 


•er - •• ■ 

•. !. 


Lnrnralnni am LBttUBrSN ; *■ 

ItL Seite kure hinter S ch w erer GreBSs a - c* 
in gepfL dentscb vuwaltater Pmfcsar 
lage.^SSi^WOlmfLXDoupelschlat . 
zL, Wsuaenbad, Küche, Wohn-/Kßs±H^ 
ome; kompL neu wiugsi lc but , pph 
Sounentenasse mit beitUcbein BBdq 
•uf See u. 

tstrand a ! 


mBgL J riv s tv cr k . nur. 
sfr. Auskunft: 
B.NK3BT7K 

CH-00TS Castagnola, Postfach 15 
Telefon 80fr 844/ 8 25 02 .- 



HFV RIVIERA IMMOBILIEN 


Häuser und 'Eigentnmswohng. 
an der Blumenriviera, für* höch- 
ste Ansprüche, Bur in allerer- 
sten Lagen. 


Gehn 

KooaL-ETW (hdd.ro SL Kefler, 3Ä ZlJ 
Diele, Bad, zuveric DM 270000,-^ Lux. 
rin g er. GfinsL Unhzieniqg mO^. 
TkL 8221/2915258 «d. 92291/227» 



HFV HYPO-FINANZ Verm. GmöH 

Nördl. Hauptstr. 1 
6940 Weinheim. 0 62 01 167 18 


Lago Maggiore 

Cannero, Appartement mit] 
Wohn- u. Schlafziminer, KüdieJ 
Bad, kleinem Garten, AbsteÜ- 
raum, Seeblick - 
Telefon 9 49/ 6 82 89 29 


La Grand« Mott« - Südfr. 

Priv. verk. neue VBta suf eingBzäuu- 
tem Grand, 482 m», 5 ZL. Bad, 2 WC, 
Garage, Terrasse m. Barbecue. Preis: 
190 000 DU. 

Zuschriften am H. G. Hareot, 

7 ree des Yosges, Ostfactm. 

88158 Mbennville. F- 


Antibes 

Moderne AK)ts^ 3 Schlafai.. 99. 
m 3 , erster tüüi letzter Stock von' 
VUJh. Garten 70 m 3 , Nähe Meer, 
Aussicht Berge. FF 850 000,-. 
TeL 09 32 / 2 /427 71 97 
Fbl Brüssel 


Wenn Sie es eilig haben, 
können Sie Ihre Aröeige über 
Fernschreiber 8-579 104 
aufgeben. 


Port Grimaud 

(Cflte d’Aznr, bei SL Tropez), 4-ZL 
Wohlige mft vollem Komfort, zu 1 
verk. Auskünfte: 

Paris, TeL: 9 93 Sl / 5 25 / 73 - 72 


+ SCHWEIZ 


5AS Vßrkaufcjpuppe 

Bafmhotstraße 64 • D -7050 Waibfingen 
TeL 07151/54001 




LOCARNO. Lsgo Kogglore. Prtvt- 

nrilthrn Khma der 


6SHM, Rasta Ssrato, 

frmknMn 


Lfi km zur Oty von Genf. 2 App- BJ. 
1974, 4. u. 7. OG. 32 n 3 , lVi ZL, 
Koriiniscbe. D. B, Loggia, Einbau- 
schrank. Textuboden, Gaszentral- 
heizung. Kaufpreis: Je. App. 48599,-, 
DM, provfsioBsfreL Verkauf: 
Wöstenrot G. A. K.-J. Meyer 
Im Bonnet 18, 53 Bonn 3 
TeL 02 28/ 48 53 28 


te^J ffohnen tm 


■ BWera.91 

Wboa. Berg-Bang, südor., unver- 
büibTSeesicht ISO*. Absfr248 909 
t. 55 m 1 + 1,5 m 3 Tsrr. Bb 130 m 3 
WfL + Terr. Baforantoahaus, 170 
«*,384 m* Grand, 3 ScUaüt, See- 
sfeht-ürttiSU^ 


DollopSA 

-!o AscMwiiTiPr Str. 10 a 
D-S016 FoidK:rchc>fi fc. V. 
Tel. 0 30/5 C3 3-1 99 


IIWBIIMBUI uww 


Güte cf Azur, Gelegenheit 

Traumvüla m. Pool u. exot Garten 
zwischen Nizza und f^zmruHt m e]_ 
nem Luxus-Studio u. einem rmhr 
gelegeneti Skigebiet, t nur DMl 
740000,-. 

Imrnhb . Dt. Dfata, TDb Karates 
renn sinsheim/Relben 
b. Heidelberg 

TeL 0 72 66 / 6 66 u. 07261/53 21 


PwmwKG • 2 Hamburg 55 
Dockenhudener Straße 30 


040*867058/9 


F 955 I 



Kaufen Sie in der Schweiz ein HOTELAPPAR- 
TEMENT mit garantierter RENDITE 2 . B. im 
EUROTEL NEUCHATEL ab ca, »Fr. 73 OOfV- 
und genießen Sie RABATTVORTEILE von 30% 
bis 50% in 27 EU ROTE LS in 10 verschiedenen 
Ländern. Fragen Sie bei: EUROTEL PLANUNG 
& VERKAUF AG. Winkelriedstr. 37 
C Fl -6002 Luzern, Tel. 0 41/23 S2 26, ^ Tlx. 7 23 31 


Wo andere Urlaub machen 

WM-STADT SCHLADMING 

gut utöbL ETWYn, im Alpine- Appartement-Hotel Setiläitmlne, nnr 30 Automin. 


von Salzburg, n einmaliger schöner, uuveibaubarer Lage. 

rt 5S MMg^SMitwifw an d 
«h DH 145 VHrOaaomaatmtMi 
5-ZL-Wbg. farid. Höbt! C8PH148 890.- Ci ant uu fwuiid 

Einmd^er Sommer- a. Wl nter sporLSkflift PUnsl dir. am BoteL Gute Welterre> 
unrtuug oder Sdhatnutzung. Gfl. Finanzierung fa>™ geboten werden. 

. _ . RfWWWBiBAUTREUHäMeHgH-aPH 

Aaschoriwr Ufer 18, 8W9 Lktdw r TsL 8 13 82 / 59 58 + 5037 
■ManadbeMpai« nach Vereinbarung. 


M RUWKR8CH 28 VBSiHRBi 


1) Südwesten - Region BORDE- 
AUX, Weinberg „Grand cru*. 
»Saint Emilion“. 16 ha. 


2) Südosten - COTES DU LUBE- 
RON, Winze ranwesen. 28 ha, 
davon iS „VDQS“. Wunderba- 
res Herrenhaus, 300 m 3 , $\ 
Schlafzimmer, 5 Bäder, Swim- 
mingpool, Pförtnerhaus, mo- 
dern. Seher. 


ABGKI-FRANCE, 28 rue de Naples 
75008 PARIS, F 

mjB&i/ama 


Das Immobilien 
Magazin in 

0 


SO\M \< 


Am 11. September 1983 ist das „Immobilien-Magazin“ in WELT am 
»SONNTAG zum 35. Mal erschienen. /- 


Über 33600 Anfragen sind bisher den Inserenten zugeleitet worden. 

Das „ImmobiHen-Magazin“ in WELT am SONNTAG wird ganzseitig 
vierfarbig veröffentlicht. 

Die Anzeigen erscheinen in einheitlicher Gestaltung, die aus einer 
Schlagzeile, einer farbigen Abbildung und einem erläuternden Text 
besteht. 

Erscheinangstermine im November/Dezember 1983: 


13. November 1983 
27. November 1983 
4. Dezember 1983 
18. Dezember 1983 


Informationen: 



WELT 


WELT«, SONNTAG 


Anzeigenabteilung 
Postfach 30 58 30 
2000 Hamburg 36 

Tel. (0 40) 3 47-44 91, -44 85, -48 54, -1 
Telex: 2 17 001 777 asd 
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LEHNDORFF 

VERMÖGENSVERWALTUNG 

bietet Grundstücksadagen in 

CANADAundUSA 

Beteiligungen 

• an Kommanditgesellschaften, die Grundbesitz in 
Canada und den USA erwerben, einer seit mehr als 
t8 Jahren bewährten Anlagcfonn. 

Direktbeteiligung ab DM 50.000. 
Treuhandbeteiligung ab DM 10.000. 

Anfangsrendite 6 bis 7% p.a. nach Steuer. 

Die Anteile sind vermögensteuerfrei. 

Direkterwerb 

# von gut vermieteten gewerblichen Immobilien im 
Rahmen eines individuell strukturierten Vermöge ns- 
anlagekonzeptes. 

Fordern Sie Ihr persönliches Angebot an bei der 

Anlageberatang 

LehndorffV ermö gensverwaltung 
GmbH & Co. 


Heilwigstc. 31 a 
2000 Hamburg 20 
TeL (040) 460 20 75 


Widcnmayerstx 28 
8000 München 22 
TeL (089) 224231 


IHR FUSS IN DEN USA 

• Traumhafte Häuser in DeHaa/ 
Fort Worth 

• Presse ob ÜSS 75 747.50 

• Mmdespendue senmbert 7 V> p.a 

auf 5 Jahre 

• Bw n toiig und A ppmumt enu 

ln Florida 

• OutonJoge auf HaShrael am 

Wbsser. eigenes 

• Prass ab: US-S 51 

• MmdestrertdOe garantiert 6% p a. 
auf 5 Jahre 

• 20 % Anzahlung 

Rcnommie ne deutsche Verwaltung 

in den USA 

BAUER AG. CH-Zng 

Iofo-Böro: SKG. Uolemelunrösarupp« 

8000 MOndün 22. OdeompWti 18 

X 089/220445-7. Tele» 524048 


NEWY3RK 

Deutsches Sponsor-COOP in weißem 
Stadtteil, Verkaufsgenahm igung durch 
Attorney General, 30 V» Investorenra- 
bat!. 3 1/2 - Zi. - Wohnung S 25.B17.-. 
5 */• Mietgarantie steuerfrei bei Mie- 
tenatabllisierung, 12 */« bei Marktnilete 
o. 100 ■/* Verkaufsgewinn. 

APCON GmbH. • Qotenstraße 13. 

2000 Hamburg 1. Tel.: 0 40 - 23 26 56/57 


Rorida/Pahn Beach 

Luxi m-Tügfnt i iTp^y^j mimgpn di- 
rekt am Strand, baureife Grund- 
stücke für 12gesch. Kondo- 

mfntnmnnlag p [ itiT flrt Oman/ 

Strandlage. ExkL vom Eigentü- 
mer. 

Zuschr. u. B 1929 an WELT-Ver-' 
lag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 



ROSCHE FINANZ 

IIMVESTmONSBERATUNG FÜR USA-IMMOBIUEN 

^ Lmun-EIgantiiiiiswohnting in Texas. 

Mit Mwtgarantie. 

Letzte Einheiten der seit 1 Jahr bezogenen Luxusanlage 
MannWs Cay Manna 

* 

Hervorragende Lage an Countrydub mit Goifpialz und Tennisplatz 

★ 

Ihr Boa vorder Haustut: Liegeplätze direkt am Haus 
mH sdiAbarem Zugang zum Seget-Wettmetstenevier 

* 

Mit 3jähnger Vermietgarantie. Steuerfreie Rendite unter 
Doppebesteuerungsabkommen 

★ 

Endpreis 3b $ 94.900 [dh. Kaufpreis von nur $ 852.- je m») 
zzgi 3% Agio. 

i k 

BeSKhtigungsfkig jederzeit mogbcti. Bitte Unterlagen anf ordern. 

. s 

ROSCHE FINANZ 

GESELLSCHAFT FÜR PROJEKT- UND FMANZBERATUNG WH 
KAISER-JOSEPH-STR. 255 • 7800 FRBBURG 
TEL {07 61) 35040 ■ TELEX 07-721410 

^ Äußerst günstige Kapitalanlage in USA 

Rendifs OL 24%, s/W. monatlich« Ausscbwtung. BatsSigungliKlsrzait kündbar - 
Anfragen: 


~l 

COUPON j. 

Senden Sie mir bitte die I 

Angebots-Unterlagen von PSE Vili . 
kostenlos und unverbindlich zu. • 

» 

j; 


~ yfrnmmy yye ’’ j 



Hcrrschaftüdbe Wohnungen voin mwa^ekMcfaer Pracht 
. mit aHcn^imc famlichk eiten des renonmderten 
x -; : ^)äl^Näiionsl%izaHotd 

•• UN, 1/T.. ED. N' A T IO N5 

' ' P, . U A Q WER 

JwJetfcdknurdaaBcaicekiqjticitÄ Kompk^ringcruduetcSrndios. 

' Wohnungen mir cifiem oder z«ti Schlafümrocrn sowie m e hrere Duplex- 
. Apgnuurets. Aüc mk sttroheraatbeoclci» BKck auf die fa g ioicren dc Manhattan 
Sfcyünc-. g ckgcn an der Ersten Awmuc und der 44. Strasse- . . 

-'Bg^m^Mjgwrn^GödjmerAkdtenolraac W cd kft g CT BttiatfnBBC. 
SbntUche- Horcktietnridsningcn. Emgeoservice, Condoge und Hsus- 
persoafll stehen Dinen hmdamdk Ubr Zur VcrR^tunfe ebenfidlsderTtofe Bsy 
. Tconisr und 5cfjwinuKli8^;-..\ c 

■■■ Jede Eiazdbde w ur d e ü ntünfaBcfc auf Bmf SussefsrcSequenAcfilcdi ' 
' erphm. Hkrnfnf Bmen deraücrbesfe Seniee geboren. Es stehen led^ücfa 1 1 5 

r ^ ' ’r ’ " 

WlidetacstiivtwBmcmgddkc a* 

ExJdusiv Leasing-Agctsj Brown, Barrls, Suvas, Ine. 

- Tefcfort: 21 2/702-51 5 1 Telex 126803 
Bn Projekt, ddr Uoaed.Nstkwi Dodapami Cnpamioa 
. LdliififfHyatt htte m a rt o w sl C ueyvtaila n 


GRUNDBESITZ 
IN USA 

Mahreaer Vermögens- /In- 

veatmentberater in USA - 
itantoh sprechend — kauft und 
verkauft für Sie Immobilien in 
USA. 

Zuschr. erb. u. N 1895 an WELT- 
Verlag, Postf. 10 08 64,43 EsseiL 


Bahamas 

Viil« (4 Pen.), zu vermieten. 
Telefon 0*9 7 9856 47 


Florida 

Fort Luderdak, Lux-App-’s, 
Neuix, Gr. ca. 00 n^-12X m 3 , 3 ZL, 
2 BfitL, einger. KiL, Spieg eln n - 
kktider^ Fährst, dir. a. Wasser,! 
am Sandstrand, 1 Selbstnutzer o.i 
Kap.-Anl (8%ige Kap.-Verzfn- 
sung). ln Florida erstkL Partner. 
Beratung. Info, Verkauf 
CID GmbH. Haupstr. 2 
2112 Jesteburg, T. 0 41 83 / 30 1L 



USA -10% Nettoreedite 

GewerbL Immob. mit einer 
Pachtzeit v. 15 Jahren, Rendite 
kann versichert werden. Ab 
US-S ca. 350 000,-^ 

Horst W. TCuhhm, Intern. Ver- 
mOgensanlagen, 2000 Hamburg 
65, Freesienweg 38, TeL 0 40 / 
60184 09 


Cotonnsdeo 43. 2000 Hambaig 38, Telefon 840/M M 08 


Waldflächen 

in USA/N.-Carolina, mit hervor- 
ragenden Altholzbestfinden, 
preisgünstig za verkaufen. Ebene 
Grundstücke von 50-200 ha. Gute 
Wegeverfa&ttnisse. Nähere Infor- 
mationen: 

Dipi.-Iog. agrar Peter Kees RDM 
5778 Mesdwde 8, TeL 02 91 /| 
512 22 


FLORIDA 

Raum Fort Landttdale. 
Verkauf ab sofort in Florida 
Eigentumswohnungen a. Heer 

ab 5 80000 

Meeresnähe, GoK ab S 45000 

VILLEN m. 1000 m 1 Land ab S 120000 

VILLENGRÜNDSTÜCKE, hohe jfihrL 
Wertsteigenmg, kein Bauzwang, keine 
Qnmdenrerinnteuer. Diese unterlie- 
gen nicht der deutschen Steuer. 
Rendite-Objekte und Bauland für] 
RaimntempiimpT ab S 300000 


H ADO CORPORATION 
TeL 2111144 

CH-8001- Zürich, Talacker 35 
Verimufsböro in Fbäda - deutsch u. 
englisch: 

CORAL RIDGE REALTY SALES INC 
Mr. Dom o. Mr. Naples 3851 Galt Ocean 
Drive - Furt Laudädale Fla. 33308, TeL 
305 (area eode) -568 9678 
UnverbindL Fernauskunft für Europa: 
00HUSA)-3O5 (area code) 566-4107, 
7 jOO-4jOO a. m. Ortszeit = 13.00-15.00 

VTK7. 


LETZTE CHANCE: Klela-Wnl- 
sextaL Urne- Sharing- Apparte- 
ments, voll eingerichtet. Woche 
DM 10000,- Hochsaison, Fertig- 
steQung Ende 1984. 
Anfragen u. G 1934 an WELT- 
VerL, Pt 10 08 64, 4300 Essen. 


Geben Sie bitte die 
Vorwahl-Nummer mit 
an, wenn Sie in Ihrer 
Anzeige eine Telefon- 
. Nummer nennen. 

norida/Palm Beach 

Wunderschöne Wohnung, direkt am Meer von Privat zu verkaufen, 

2 Schlafzimmer, 350 000 S VB. 

Zuschr. a D 1931 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 



30-Appartm .-Motel in Kanada 

zu verkaufen, gut eingeführt u. 
4-ZL-Wohng. Günstig auf einer grö- 
ßeren Fterienlnsel (Saltspring Is- 
land) zwischen Vancoover u. Vikto- 
ria, herrliches Urlaubsgebiet, auch 
Fischen und Angeln. Kaufpreis S 
750000, 200000 können übernom- 
men werden. Verkäufer lftßt auch 
Hypoth. stehen, VerhL Auskunft 

> Ca. 220-Hattar-Fam i 

S wegen Todesfalls za verk. 1 

■ Pts. can. s 1.4 Mio Ltge nflrdL Van- ■ 

| conver/B. C., am UDoet-Rirer, Nähe > 

1 int. Ski-Resort Whistler, gutes Jagd- 1 
| gebiet, neues Wohnhs.. 8 ZL. 5 Bfid.. t 

■ neues Blockh.. 7 ZL. Bfid.. 2 Scheu- . 

3 uen. 3 Stalle, neues Wlrtsehaftsgerit. 1 

1 Vorinfo: ToL ■ 48 / 6 38 90 47 I 

1 A. HachL Pamberton/Meadows, B. G/ ■ 
n Kanada. TeL (6 04) 8 94-66 44 * 

durch TeL 053 81/ 29 57. 



CANADA 

VANC0IIVER aml B. G. REAL ESTATEl 

AU In ottnactlvAly prlood CANADIAN DOLLARSI 
tfARIMMT atOCKS + CONDOM INIUMS 
S 1 JWO.OOO % 4.500.000 S 6.000.000 
B DAWr FAMMS 
% 1.951X000 To S.900.000 
MOTCLB oad SMALL HOTELS 
% S8S.000 S 410.000 % 600.000 S 1.900.000 

RAM ISLANDS 

S 75.000 S 450.000 S 1.400.000 S 650.000 
OCUN-RONT 4- LAKK- FRONT P BOFU rt l B 
S 185.000 5 550.000 S 575000 S 930000 

CATTUE COUNTVT1 

■ 1.140 aciwa, S 2.30000071.100 oerM. 5 60a 000/1 600 acr**. 
S 600000 

RMORTt ond MAMWASI 

S 1.600000 S 1-7SOOOO S 2.950000 

UIXURY VILLAS 

S szaooo S 500.000 $ 560.000 S 825.000 

Also o o°ad MkKtlon ol mbdlvliloni. comrrM»rdaI + IndusiriaL 

Hmm writ* Im R w M i l«XW. Mart. K. Mart Rtly. 
mi-F A Mda t san RdL. Vom coov t, HJcRi mw I R. C. 

‘ , V4Y ZV9 


Immobilien in Spanien 


Cotta cM *6f - FwaMa - Mtub^la 

pIwfg iM' Beispiele su ■■—■mm» Egg- »— l sm— »«w 

Fielst. Haas, «WW u?,W&2 SddafcL, JL, K, kompL HurichL, gepfl. Garten, 
Sw.-PooL MetTemihe. DM 110 000. VHU, U8/1000 m*, WB, 3 Schlaft, 2 Bfider, 
K . kompL KinrichL. ZH, eepO. GjBten, Sw.-Pool, «mBB WB c, DM240 Offiü vms, 
130/1208 m» WK. 3 SditofX, Bl, 2 BSder, kotopL EunrichL, gepfL Garten, am 
Meer, DM 240 OOtL-u Stflv^iNenhserfil», 306/700 m 3 , WH, Eflx, BL, 3 Schlafz, 3 
Na&^HttsTahHck^AnAMi-App. SO m* miteL, DM 309 ÖBO. WDa aas Stadtnuid 
KazbbOas, NH» IfaibeDs-Chdx. IMWaoOnr, MR.'E8t n RL,3Sdibite.,3 Kaflz, 
kmnpL Ebm, gepfl: Garten; Sw.-FboL am Meer, DM839 OOOl Pmldtt; (Fertig*. 
Okt. 84L«tnv. vms.2W173em», WH, R8*,5 ScUab.S Rafix, KL, Nriiemfinme, 
gc. Tenasaen. Sw.-PodL Gartenanlage, Bmt-Mäueni etc, Fixpreis DM 
580000. Jtepr. bauRrilh. tn der goldenen UeOe* MazbeDas, W3000 m*. 
ffohnhalk». EBl, BL,3Stehtafz > 3B4derm.vea»dd. ArmaL,Patto,Sanna,ZH, 
gepfl. Garten gr.Sw.-FooI getBegene Klar. inkL TV, Video, Alennanl. etc. - 
Atubsn Souterrain ca. n0.m^miv.-VBDM13flOOOO. Aaa uaaimaB Plnea- 
Programm: 300006 m* beä ffimert ei Landfü, 4000 m 3 Hau»- und Bbfgebfiude. 
KompL VIriiXödit-llintvtondvr. MaariL etc. VB DM 1 300000. StSrebg ortnn- 
gn deutsche Beratung u. Betreuung in allen AngekgenlL: Imm.-An- u. 

IT . jL , f sv- — ÜTnii ^1 !■ I ■ br f\ um ■jB x-, r f>nRi -HH(a s — - ■ 1 ni_ 

-vcxHKia iwniDaii ffl nny ,ituvawi- v. iHm woucpiirfrn , «inr ocl luuuu- 

len. Pevisenpecfat. GeBmi. Übers rtmugen etc 

WM-HORORIURN GBDHB -- 4XM lOSMdRi/Ruhr U 
Postfach 311 -Telefoniacbe Kontaktas£a.fibB'(0210S)40433. 
SA/Sö-ab 11 übr. wetklflgL ab 15 Uhr 



MALLORCA - PUERTO DE ANDRAITX 

Luzaa ABRtimaati dar Supertabve, direkt am Meer gefe- 
gan, Privahugsng. reine Südlage. Swimmingpool etc. 2 oder 3 
ScNafztamw. ta Bad, ab DM 13000,-. 
MUSTBMPnUnWBITZURBENCHTIBUM 

HÖLTER IMMOBILIEN ■ SERVICE 

Emat-BraaiA-Str. 20-22. D-4050 llönchengtadbach 1 
TeL 0 21 61 / 4 50 44 



TRAUMFINCA 

ahuetflniW Wohnen auf ca. 300 m 3 
WCL, aller Luxus, 5000 m 3 terrass. 
Bauernland (alter Baumbe- 
stand). SupermeerbL, nabe »Pri- 
vatstrand“. nur DM SM 006«-- 


Villa Raal, Harth«u«armtr. 54, 8 Mü. 90, 
Mo. -Fr 0 89 64 80 2S. Sa. So. 8 11 33 18 


. IBIZA: 

Wa> 4>». Vlllm lUr IimmiI 

Gelegen auf Ber g gipfel über einem Fichtenwald, '«Se Bucht v. San 
Antonio überblickend. 1972 e thaa t JL höchste Ansprüche, i. Stil 
spanldchec Hadenda, Rkm v. Stadtkern u. Küste« Unterkunft L 6/10 
. Fer&, schbeßt ein:. Gastgeber-Suite m. 4 Räumen, 2 Gast-Saiten, 6 
Badezimmer, 7 WCs,. große Halle mit Khmfa, rundes RRrimirw m 
hängend^Tischm.drAbarem Mittelstack, großer beg fin a msaurnt er 

»Ml*- RpriT^ghrmm^n, Bslhwu», Hntsnkttiae/Hdlte lmllgHrnfWg»« 
modernsten Geräten, WMsebsreK Weck- und großer GerStecaum, 
Soiarelektr. 

Luftkompressor, 
cue-Eßgelegenheit, 

Schwimmbad (kein Chlor), er. Parkpäatr, Bin perfektes Famibenhaus 
oder Ferlen-ZFinnenrefu^iim £ - FflhrungdnSfte. £ 350000, voll 
j- möbliert. 

Anfragen erbetm-iiktlsr V 1703 an WKLT-Verteg, Postfach 1008 64, 

' J 4300 Essen. 

l KRAUSE 1NTB»iATIOgAl Imob. 

Portf. 505, 7000 Stuttgart 

am Levante-Strand In Cahi^Nflobsn, kompL mflbL, Kfi- 
xmg.IRL, Pool, ab 32 000 DM. Finanz, mogl. Bei Vermietung 
■ pmat, smfiti. 

Haus bd ARea m.pbantüL MoeUlck, WozL, 2 Sc Maftf . TOc fa e , Bad, gr. 
Terraaae. Im DG lRaum wiäterer Ausbau nM. Bi» 155 C®9 DIL 
Gr. AngWidd an- HÜiiBEiin, Wohpg. Gtuad»U Lokale. 

■MHHH H.nu/aHH 


Sud» in Spanien 

Haus am Meer in Spitzenlage. 

I Zuschriften bitte unter U 1528 anl 
I WELT- Verlag, Postfach 10 08 64,1 
4300 Essen. 


Marbella 

Costa del Sol 
Nneva Atalaya 

Apartments und Villen 
sofort frinzielien 
und genießen. 

Golf und Tennis 

Infurmauou ln Spanien: 
Telefon 00S452- 76 39 33/9 
B 4 L Treuhand- und Beratung;- 
gasellscbaf t mbH 
WagnerEtrafie 2 2 Hamburg 76 
TBlefon : 040/29 16 07 




örr Fertonhaua- lir (dJnflioef WöhUtta 

n M Costa Bianca -Spanien 

»riidWRMoreim tindCilp8.-an «In8fd»ad*irt8n 
Kurien Spankns - bletan wtr lMrriWw - 


undObsrao Hnuriypon an. X B. 
www feua lAÖjft, ari rtOm nl f n it o. 
UiWMMOok und 8rin 


tf>DM 

aOdttdi ran Adcanta unser Baus 
! SdUafai. Wohox. KOcha. Bad. SonoatnanasM 
OOwrtnmttar Gwqanp Mz . atmehL OiundotOcK 

"rrr-r. , ■ cm32Bbb, 

'■odw’-ii lh Bh Ste As» Tmumtltn nuf oinam harrSctwi 
Mnommndriflc* mtt PanotagwOOcfc - YR cm h a f an 
QM'pbdz indarNRw:. 

rgnipÄ BGA8 -dla Schwahar tmmobt* 
BonAGmR ErftKrung uncrSocvlon. 
TnLtatfcg.0y«S7„<nB073- . 



IBIZA 

Märchenhafte Villen aus 1001 
Nacht von DM 130 000,- bis DM 
300 000,-, im arabischen Stil, im 
abgeschlossenen. orientalisch- 
subtropisch angelegten Park un- 
serer Clab-Anlage. mit e ig ener 
Badebucht, Tennisplatz u. 
Schwimmbad, kfunp L eingerich- 
tet, in traumhafter Südwestlage. 
Günstige Finanzierung. 

Club Calador Ibiza. KG 
89M Mönchen 2, Karlsplatz 7 
TeL 089 / 55 S7 15 


Deala/ Costa Bianca 



Freistehende Häuser 

ab DM 65 000- 

jnH Gnmctetflck, Garteoanlage, 
AatonbntalMatx. KlnbaulriVefae, of- 
fener Kamin Fbumzieruagiunög- 
UchlreheD. 

Weitere gfinstige Angebote von 
Gfundntflcken. bezngsfertigeii VQ- 

t—n, Bungalow* ihm! Bpnh mn um h. 
Himpn immw Angebote am tnt- 
. Bfirirhtlgungxffli 
Freltag/Bonniag. 



Repräsentanz 
4700 Hamm 1 

B 23 81/ 2 18 Ü 




Teneriffa - Puerto de hx Cruz 

Neubau, ETW, 38-32 m* vier- 
gesch. Bauweise, TOP-Lage, 
TOP-Ausstattung, TOP-Preis. 
Info, durch DipL-Ing. P. Kleverl 
Immobilien, TeL MM/40 44 ÖL 






airWritL 


TENERIFFA 

Puerto de la Cruz, La Par 
ApertmJBangaknvs von 38 m 1 * 
161 m s WfL, ab 72 000 DM. 

Direkt vom Bauherrn. 
Auskunft: H. ! 

Im Herrenfeld 4. 7283 j 


I.uxmiüst? Appiini'nu'nts und 
Ein/’eivillt'il, Niihc M.irbcIliL 
Toms;cnbami.vis«» im mniirischcn 
Sit!. 

I lochtt'ertige Bauausfiihnui^ mii 
offen, .-m Kamin. FiiiAigr'jnioor 
Blick iiul dfis Muer. 
V'.T'jCfnuiicne Ob j c ktQ rö ß<m mit 
2 DoppGlschlafzimmern bi.-rciis a‘o 
DM SO.OOO-- bei stui'jvi'nicni Wort. 
InformHiion,.in. Prospukn,’. Foioc 

über Tel. 02 02 • 1 07 73. 


IBIZn^H 

Fincfl /ss 



ALKA ATALAVA. Niv An kUw Knta ran mMauM-t 

— - finaw Mw m ■*Hin»wai»iguliM RAgwim; fcteo- 

l SüL tat oraRdglOM SUN»: - 

■HU PliuümJJ -* »U- *. rjn 

— — - — *•*■ raVmrfHPOITulRA. uii , 

pfhwra Dorf- zwochwi und 

- - - - - mm t — 

E r«, 

Sa «o. oem iduaiban SA. 

K. Dexhelmer, Pettankofantr. 21 
4300 Esam 1, TeL 02 01 / 77 42 11 


raln: Wir buciwd wzi .. . 
di* bmt Und. abSDlDMzu I 


Mallorca vom Besten: 

Die "Anchorage" von Bendinat. 
Danke Francois Spoerry! 





Ein Traum wird Wirklichkeit - ganz nah 
bei Palma ! 


Mallorcas Image wandelt sich Immer 
mehr wird diese Insel zum Treffpunkt 
internationaler Lebenskünstier und 
Gemesser. Schon heute liegen In den 
Marinas an Palmas berühmtem Paseo 
Maritimo mehr Hochseeyachten als 
irgendwo sonst am Mitrelmeer. 

Jetzt wird Mallorcas Attraknvrrär weiter 
zunehmen. Denn Francois Spoeny. 
Schöpfer des weltbekannten Port' 
Grimaud/Cöre d'Azur. har mir der 
"Anchorage" von Bendinat einen 
weiteren Traum Wirklichkeit werden 
lassen. Nur wenige Minuten von 
Palma entfernt entsteht hier - direkt am 
Meer - ein zauberhafter Küstenort ä la 
Francois Spoerry. Der Stil- und 
stimmungsvolle Auftakt für die weirere 
Bebauung der 300-Hektar- 


Hügellandschaft von Bendinat mit 
dörflichen Wohnanlagen, exklusiven 
Villen. Parks. Golf-. Reit- und 
Tennisanlagen, Yachthafen. 

Die "Anchorage" ist der erste 
Bauabschnitt: luxuriöse Apartments 
und Penthäuser, alle mir Meerblick, zu 
Preisen ab DM 145.000. 24 Stunden 
Management. Wachdienst. Swimming- 
pools. Restaurants. Shops. Bars und em 
exklusiver Beach-CIub. 

Die "Anchorage" ist einzigartig - mehr 
nur auf Maitorca. sondern im gesamten 
Mrttelmeergebiet. Unübertroffen in 
Exklusivität und Attraktivität. 

Schreiben Sie uns oder rufen Sie uns 
an. Wir schicken Ihnen gerne eine 
ausführliche Dokumentation. 



anchcrase 

inat 

zwischen dein Ms*r und Menorca 


v. Bismarck 

Grundsrücksgeselischaft m.D. H & Co. 
2055 Friedrichsruh. Tel. 041 04 / 50 5 1 


oder Barrier & Co. Ag. 

Freiqutstrasse 4. |CHJ 8027 Zürich 
Tel. (004 1 1J 201 00 39 











COSTA DEL SOL 


Ho bewährtes - zu Ihrem fahjj 

«Üte flraB« AunmN von über 3000 Neubauotitefclan: Appnrtnwnts. 

Reihenhäuser. VRlan. Bauplätze -am Strand (auch FKK). In den Bergen, 

am Qoffpiatr - in atan Pros- und Quaütatsklassen - 

Ständig über 500 WleUewBfteirfs-ObJeWB 


LAUFEND INT ESE 


finr Ihren «raian Bcaadi bis 2 S% Sendanataatt avf Hotel, 
Automtete and Bnt l tJitmmtfc i uf«. d eutsch e Betreenns bi liitoefla 



H-P Oamr (ROM} 

Wldono«! tan. BjbM. (RDU) 

(M R-P Kartei (RDM) 

K Ha (ROH) 

Ladnnlzlm (RDM) 

M. PoCöwfcpIBI) 

" n00 ^«™ 
(ROM) 

M. Sittels 

B. UUa tun. DHG. (BDU) 

C. Denis 1 4. GntiH {fflSM} 

UtemrtwKE. (HDM) - 

Hütet KG. gffiBä) 

KMtgfcb&s-iflDM) 

OS ianaä. GmtH (HDMJ 
Känf^Mi. Bb&K (RDM) 
H.DmI-S.GbW (RIM] 
BmnlanabBcaQmq 

BMHhaftKLlHOM} 
Inobtfa 0 * W. (ROH) 

Q. Hum (RDM) 

Hm«* FRBpSWI 
ß. MiiKm (RDM) 

I) Dr. Jimc Renottteo 
tm & Säuen (ROM) 
t p.m«»(hom) 


1 122 aZ4UiSH37 
U .55 S3Q/BB1 B047/B 
Qbenstc.42 0921/175551 
Gotentuf» k 353 02 1 1/GE 2547 
Xöe«slwgaf«.E2 02 U/H 04 32/3412 BE 
UmrWnta 0611/782506+714774 
HHUV 24 0781771011-2 

B huuHuiH ». 5 * 0841775575+77128 

18*417 D 40/5 II BO 74 

HMsdntav 50.488511/004051 
Gtoetanfflr 3* 0531757758+12833 

Traopeastr. 5 05817103844 

ZtaßttüH 8431781141 
Hantelte 0281733818 
HmbttoaStr » 04731731879 
UMXtr.a 051 31787 8020 
Btentumeratr. 50 08217443041 
MIO 0087287370+282480 

HontBstr 15 8441724077 

BrtSbmMsitog 4a 05417001114 
DHftm Gassei 0051731200 
L31 0751/25455 

C 0711/24 7971-72 
0.31 1731/7 8522 + 75829 

IrimÖtLU 8 H 71 730 07-08 

02 0274551 00+ 45 13 20 


Erstklassige Villa 
im Marbefia-Club 

1 70 m vom Meer. 4 Bäder, Pool etc.l 
| in der Parkanlage Los Verdiales| 
gelegen, zu verkaufen. 

Tel Büro 023 02/ 520 35 und 
TeL Friv. 02 34 / 79 12 10 


Tmnlnii Ir * lllnn miiiTflr 

«ipuuiuu HllllllnJIUDU 

Baus mit GrundsL, 36000. Woh- 
nung, möbL, 29000. Fbua, 9500 
m 1 , 21000 - über 600 Objekte, 
Liste kostenlos. 

GEYER - VDM - 28X6 Butan 4, 
TeL «42 48 / 4 12 


Bei Alicante, direkt am Meer, 

wird eine Ihmgalow-App. -Anla- 

ge m. z. Z. 54 Betten v. Ihrem 
deutschen Besitzer verkauft. 
Das Haus, seit Jahren unter 1 
deutscher Leltang eingeführt, ist 
leicht und pcmnalana za be- 
wirtschaften. Es garantiert sei- 
nem Besitzer ohne großes Enga- 
gement ein sicheres Einkommen. 
Idealer Familienbetrieb, Ver- 
kaufspreis DM 954 4M.-, für den 
Käufer pravizkmsfireL. Auskunft 
and Monutton durch den 
AUeinbeaaftragten: 

Fs. Sreienfeld & vom Scheidt 
| Theatinerstr. 44, 8000 München 2 
TeL 089 / 22 21 91 


In Almena. Stadt mit 
120000 Einwohnern. Flug- 

hafen. wird ein bostgehen- 
des Restaurant unter deut- 
scher Leitung verkauft. 
Auch für Branchenfremde 
möglich - da Einarbeitung. 
Personal kann übernom- 
men werden. 


Heimliche Insel der VIFs \ 


Es gibt keine Alternative im Insel p aradies Mallorca. 

Zwischen Paguera und Sia Ponsa (10 Automin. von Palrnai 
realisieren wir unseren exclusiven Club ..Monte de Oro". Hernien 
verspielte Architektur im maUorquiniiehen. Stil. Puehlo-Bunuaiou's 
von 90 bis 170 qm. direkt am Meer, mir Privatstrand, auf ahgeseh;. 

Grundstück, mit Sicherhcitskcntrolie durch Portier. 

/.H. ca. Ulf) ui» DM 189.000,“ 


151 


■i.iatJU^MESSS 


^AIONTI- , 

^ÜDE ÖRCA 


Rcpni'-i-nurv: Helmut kühfuss Repräsentanz: Gisela Wien/ 
BSdekervir. ?u 3 HamiHw-r j harl-RudoIf-Sir. 174 e Düsscl Jnrf I 

Td.Dr 11/31 Tel. 02 11/37 H575 11 . 22 ?3 ?‘i / 


Ibiza 

Villa am Berg Im Süden der Insel 
mit herrlichem Meer- und Pan- 
oramabKck. Exquisite Ausstat- 
tung, 240 m* Wohnfläche, 200 m*| 
Terrassen, 3 Schlafzimmer, 3 Bä- 
der, teilmöbliert. Ganzjährig be- 
wohnt, Preisidee 380000 DM, vonj 
Privat. 

Nähere Auskunft unter 25-AK89 
an Public! tas, GubelstraOe 19, 
CH-6300 Zug 


Suche an der Costa Brava 

Haas fdr 3 Personen. 

Zuschr. erb. nnt_ A 1928 an WELT- 1 
Verlag. Postt 10 08 64, 4300 Essen- 


& 

Z 

>¥ 


DM 450 000,- 


Auf MALLORCA leben... 


für den Käufer provistons- 
frai 


D ANHOFER IMMOBILIEN 

Kari-vorv Roth-Straße 2— a. 


8000 München 50 
Tel. 0 89/ 8 12 00 77 


>»»>» 


(zeitweise o. fdr Immer) - a ber 
nichts verzichten. Deshalb ZENTRAL 
wohnen. Unsere SpexlalitÄL die adtSn-l 
sten Immobilien rund oa FALKA. 
Ford. Sie unser aktuelles Gratk-Bre-| 
vier ul 

| ImmaUBuU COLL. Fba San Auto-] 
alt, 4. Palma de Maüorea. 

TeL MM— TI -ZS 84 SA 


Cotta del Sol - Landhaus 
ostw. Malaga 

Guter ZusL Strom, Telefon. Ad- 
vocadoanlage, ausbaut Bewäs- 
serung. Meerbhck. 40 000 m\ nur 
DM 250 000/-. 

Anfr . an Besitzer unter B 2017 an 
WELT- Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 


Tamriffci 

Puerto, gute Rendite, 5 eieg. App. 
zu verk. Zuschr. R 9260, Annon- 
cen- Expedition Doll, Deich-, 
mannhaua, 5 Köln 1 


Abs Printband: 

jBYaa-CBauBfeB C^^yeda w- 
um HeiBdkna u. landschaftlich 
mang schöner Umgang auwuto- 
sano Onjok». sotgw U rei, zu sehr 
guten Probaa Kerne Courtage. 


Gran Canaria. Saa Agwtia 

Bar/Restaurant zu verkaufen. 
14 % Rendite + Wertsteigerung. 
Zqschr. unter P 2006 an WELT- 
Verlag, Postfach 100864, 4300 


MALLORCA-OSTKÜSTE 

herrL ETWs, Fincas, BungaL, ga- 
stron. Betriebe in allerbesten La- 
gen verk. Immobilien Knehans, 
41 Duisburg 48, TeL 0 2151/ 
40 71 31, (S.OO-1ZOO Uhr u. abds.). 


Teneriffa 
Puerto de la Cruz 


ExkL HOtelanlage, zentr. 

8000 m 1 , 97 DoppelzL, 9 Einzel 
SW-Pool, Sauna, Tennisplatz. 2 
Bars, gr. Garten, sep. Anbau m. EU, 
Restaurant, Hotelwüscherei, weiter' 
ausbaufähig: ca. DM 7 Mio. 


Tdefan 0 70 42 / 7 74 8t 


Ampuriabrovo 

„Klein Venedig Spaniens) 
Einf.-Häuser u. App. ab DMl 
40 000,-. Provisionsfreie Vermitt- 
lung v. Privat. 

Telefon 0 22 41 / 33 12 68 


Hanseatische Kfrmiii tuft I 
' WönckeHergstr a.Zteutennlf 
1(0401 377710. Sa/Sa <fi 80« 


BALEAREN-IMMOB1UEN 

Die schönsten Häuser, Wohnungen.! 
Apa r tments n. Grundstücke (auch] 
GroOprojekte). Ausführliche Liste! 
gegen DM 5.- Portoauslagen. 

B.1B. Apt. 1411, Palma/Mca 


IBIZA 

Bungalow, freist., m. unverbaub. 
MeerbL, oberh. Port des Torren- 
te, 3 SchlafzL, 2 Bäder, gr. Wohnr. 
m. Kamin, KiL, Gäste- WC, SW-' 
Bad. Wasser Elektrizität, TeL, 
voll möbL, m. Auto, DM 280 000,-. 


Besidhtigiz^; nach Terminabspr. 


Zuschr. u. K 1958 an WELT- Ver- 
lag, Postfach 100864,4300 Essen. 


Almeria - Costa del Sol 

2500 m 2 Bauland, ca 800 m v. 
Strand, herrL Meerblick, 7600 DMl 
oder günstiger. Mhnatl. Besichti- 
gungsflüge. 

R«nM. 1mmnlilllMi 

Hauptstr. 30, 8011 Hohenlinden 
TeL 081 24/ 10 59 


Unzarte 


LUXUS-PENTHAUS 


die schönste Dachterrassen- 
wohnung ibizas, ca 160 w? NfL, 
direkt am Meer, DM 139 008^ 


VIII« R««l, H«rth«u**r»1r. S4. 8 Mü. 90, 
Mo.-Fr. 0 89 M 80 25, S«.«o. 8 11 S3 18 


Costa dal SqL zwischen HartoeHa a 

Estepona, 1-S.-Lnx.-Apt., 52 m 2 nntl 
Garten a sep. SmmermK Bad a. ToH 
lette, 15 n r, ges. ca. 67 m*, direkt aml 

Strand, DH 55 000.-. evtl Kompensa- 

tion mit Auto möKüaL Von Privat Tw 
• 9133/MM 


Bvrgaa, ScMSuvr, Hwi wi Hm 
md laonm-ChnlH In gon Spo- 
ntan. Wir bauen auch Ihr .Trau- 
mobjekt“ m»fh ihren Wünschen 
u. Vorstellungen. J. EL Peres - 
Architekt a Bamneister - E - 
h»b Vincente (Alicante), Büro 
Deutschland PANKALLA/SEE- 
MANN, TeL • 4» / 6 M 41 41, Büro 
Spanien M 34 65 / 68 17 12 


Appartements, Bungalows, Grund- 
stücke, Vermietung mit Charter-Flug- 
service 

Playa Bianca, Costa Teguise, 
Puerto del Carmen 

Finanzierung Ober deutsche Bank 

© Unten Promofera de Lamroto 
Costa Teguise, Las HoBnos 
TeL MM 28/81 46 11 
und 81 33 85 

B+B ImmoM le a, Am bähen Stein 7, 

7500 KarisratM 41, TeL «721 / 48 31 76 
IQ Jahre La niar ote-Ert a lm m g 


Bungalow auf den 
Kanarisehen Inseln gesucht 

(Gran Canarla oder Teneriffa). 4 
Zl, K ü., Bad, Terrasse, preisgün- 
stige Angebote an: 
Telefon: 8 28 41 / 2 47 48 


Gran Canaria 
oberh. Telde 

m. BL z. Meer, in kL ruh. Ilr haniit . 
kein Touristengebiet, ideal z. 
'Überwintern, sind 2 Bungalows 
dir. v. sefawed. Eigent z. vk.: 50/65] 
m* WZL zuzügL Pat»+kL Garten, 
SP DM 45 000.-/DM 70 000.-. saL 
frcL Ausk. L DeutschL SaJSo. 
0 40 /B 03 52 03, ab Mo. 6 03 40 73 


EUnrfcuf Hza/BateM» 

Bungalow, freist, MeeresbL, 1200! 
m 2 Gelände, 3 Scfal-Z^ 2 BfirL, 
Wohn-It, off. Kam., Kül. Patio m. 
Barbecue, Garage, Schwimmbad, 
nur DM 179 000,-. 

TeL 861 M/ 28 70 


Preistmüller - COSTA BLANCA 

Bungalows ab DM 59 000,-. Villen: 
aus zweiter Hand. Baugrund-' 
stücke. 

H. Kaltenberg, G.E.P.P. - Immo- 
bilien, Mor&lrm (Al lc a atc L Spa- 
nien, TeL 00 34 65/74 07 50 
(Mo.-Fr. 10-13 Uhr/17-19 Uhr) 


Marbefla/Spanien, Jardines de las Gdo&cbtEias: 



Die Natur gab den mzvez^eidiBcben Rahraen.^wir fi^en 
Ihn ans. Üppige subtropische CSrten - Marbeöa's sdlänster Kü- 
stensträfen - Luxus-Appartements mit Meeresb&k^ 'oder.-dMkt 
am Strand - Service vom SSteme-Hotd mögBdi - teternationafes 
Flair - Tenniscenter. II Platze * Wässerski Saöiat- -Priväe 
Swimmingpools - Wirxfeurfing ■ Golf ; Service, Brträanig,.Be> 
wachung nind um die IBir ■ Eäxzigartig! 

Appartements von ca. 80-220 - Fräse von ca. DM 160.000,- 

bis DM 44a000,-. - 7 

Lueken 


LiKken & PamxT KG • 2 Hamburg 55 ■ Dockei^uJener Sfr. :k) ■ TfeL 1*40-857058 ■ : 5H 


V'.. 

• .¥ 1 1 


V v ‘ 




Lanzarote 

Wir suchen noch einen netten! 
Nachbarn für ein Grundstück m[ 
Puerto del Carmen, Meeres- 
Grundstück, unverbaubarer] 
Meeresblick. Telefon und Strom 
vorhanden. Mlnriestahrwihmi»! 

2000 m J , pro m z DM 90^-. 
Telefon 07 11/ 85 22 13 


Von Privat - Gelegenheit 


Salobrena bei Mbtrü, Costa del SoL ca. 65 km ÖstL Malaga, gepOegtsK ] 
Etotamülerih a u a , in der Urb. Los Almendros, Ranglage, mit herrtt- ' 
eher Aussicht. Pool und Tennisplatz wenige Schrine, 2 Schläfrig- 
mer, 2 Bäder, Salon mit Kamin, kpL Küche, Garage, 500 jn* schfa . 
angelegter Garten, voll möbliert mid einxugsbereit, für DM 110 906/- ] 
zu verkaufen. Ggf. auch In za hlun g n ahme von Peseten. 

TeL M 34 / 58 61 W 83 Herr Kuk 


irrte. 8 




Traumvilla Marbella 


Spanien 

Ihr F6rien- oder AReresitz im sonni- 
gen Süden, z. B. Bungalow in herr- 
licher Strandlage. 3 Zimmer, Kü- 
che, Bad, GartonterrasM, inklusive 
Grundstück 


DM 49 500 ,- 

Wöchentiich BesicMtgungsflügeJ 
Unverbindliches Probewohnen 
zum Wochenende. Verlangen Sie 
unsere ausführlichen Unterlagen 
mit Videofilm. 


am Strand DM 330 000,-- 
TemsoL TeL 0 42 21 / 1 80 07 


HAUS 4- GRUND 


Spanien/! 

Hoilumilillum^ BUDgalOWS fefcl 

GrdsLab DM31000.- 
FTenuntBK-InuxaebiHeit 
3391 Wildemann 
TeL • 52 23 / 64 66 od. 65 85 


6600 Saaibrückan 3, Bahnhofstr. 59 
Telefon 06 81 /3 10 31 +32 


IBIZA 

Idyllische Wohnanlagen im Sü- 
den, wo die Insel am schönsten, 
ist Komplett eingerichtete Lu-, 
xuaobjekte wie Appartements (4 
Pers.) ab DM 95 000,-. Bungalows! 
u. Villen ln versefa. Preislagen, 
vorbildliche Infrastruktur, direkt] 
am Meer. Besichtigungsflüge 
nach Vereinbarung. 
Ptamntgfr. u. Banges. mbH 
Abt. Iznmobüien Fränzgen 
Hauptstr. 28, 

5451 Niedersteinebach 
TeL 0 28 87 / 4 45 u. 0 2631 / 

7 65 53 u. Ibiza 34 16 08 


Wohnen direkt Im ; 
MHtehneer-Yödatliafmi 

Maisonette in exkL Wohnatris^el 
Marina Escala am GoU von Rö4 
sas, WohnzL, 3 SchlafzL, 2 Bid&J 
2 Terrassen, Küche, vonmühü 
Liegeplatz mOgttch. Prob Dlfl 
150000,-. 


Christian Gocht 
Im Dd SA I960 Bedki 33 
TeL 8 38/ 831 2484 






Kcptol 


:l-.v 




Wir bieten exklusiv an: Vüien, Retben-f 
häiuer, Appartements in der Rübe Car 
voeboa. AnsfübrScbe tafonnatiODen: 
Globe-lBvest 



Man nehme: 

ein kleines, landschaftlich 
reizvolles Ländchen 
+ mit über 260 Sonnentagen pro Jahr 
+ einer idealen Höhenlage, bei gesundem Klima 
-t- Steuerfreiheit, Bankgeheimnis, 
Nummem-Konto 

+ ein hübsches Refugium (Wohnung od. Chalet) 
+ x weitere Vorteile* 


= eine Immobilie in Andorra 


über die weiteren Vorteile informieren wir Sie 
gern ausführlich durch unsere kostenlose Info- 
Mappe. 

- Dia nächsten Info-Rüge 
nach Andorra snd am 
12. und 19. November 


■ gern s 
%u. Mapp« 

iL 


Portugal - Cascais 

25 km bis Lissabon, Luxusvilla, 
Peztigstelhmg Dez. *83, 370 m a be- 


baute Fläche, Grdst. 1350 m*, 
Ausstg_: Naturstetofußböden, 

portuglesLsche Bunt- und Sera-] 


CiSA Büro Deutschland 

Pempeiforter Sir. 47 ■ 4000 Düsseldorf 1 • 1 0211-360723 




Andona 

Pg cntuna wo hmmge o. Gnmdstüdoe, 
P B Ihi 1 U I. um WM III mm. UIII5IU Hl | Chalets, GewerberSmae nad Hesthöfc. 


GRUNDBESITZ IN AUSTRALEN 


Urbmndor-BKD.ToL 5X687/13« 


1 <H 21 / 32 40 30 od. 0421/63 20 41 t 

Ingrid von GersdorS 

Ferfenhftnser ab 58800/- DM, 
Ferien wohng. ab 62808^- DM, 
za verkaufen ■ vorwiegend 
Seeland ■ hofl. Nordsee ■ 

Alter Uentroper Weg 189, 
Postt 6031. 4700 Hamm L 

TeL 8 23 81/8 41 15 

Garage t 2 Antos. Weitere Ein- 
zelheiten: 

LwfolpM-Immoblllen 
Sdxwadihauser Bing 80, 2800 Bremen 1 
TeL 04 D/34 30 88, T*. 246313 

Einmalige Gelegenheit 

Schweden 

2 Objekte («hem. Landritz) qnnfwdeh 
tief unter Preis soL zu verfc. Wunder- 
schöne Lage. Bis jetzt als Sanatorium. 
Gute JagdmflgHrhkettm Stamland. 
Anfrage unter 0» 22 725051/3 61 
xwlocbea 20 n. 21 ühc. 


Andorra 

Fürstentum L d. Pyrenäen zwischen 
Spanien u. Frankreich. 3 f li#stundcn 
v. DeutschL, bietet Steuerfreiheit, 
hohe Rendite, Banken nach Schwei- 
zer System, SMonateSkisaisoii, Neu- 
tralität. Zum Verkauf stehen ETW, 
1-Fam.-Hfinser, Grundstücke u. 
Renditeobjekte, z. B. 2-ZL-ETWn. 
47m* DM 78 170,-, El nf am -Hs. HO nr 
DM 205 000,-. Wohn- u. GesdL-Hs. L 
Zentrum DU 1,5 Mia 

VDM Haider, TW. 0« U / 55 32 M 

Ostparaguay 

BananeugOrtel 

Unsere deutsche Ansiedlung soll 
grüBer werden. Verkaufen an deut- 
sche Interessenten ca. 2500 ha 
Waldgrundstück, teilgerodet. Ge- 
eignet für Ackerbau od. Viehzucht. 
Erwerb in Teilstücken mögßdi. 
Preiswert ohne Makler. 
Zuschr. erb. nnt. F 2043 an WELT- 
Veriag, Postt 1008 54, 4300 Essen. 

HOUAND - Dom Burg Walche- 
ren, Egentumswhg. an der Nord- 
see. Eine der best. Lagen Hol- 
lands, komxsL plnficr, mklusrv 
AbsteflnL m Tjefcaracc, ein- 
schbeßL aller Kosten, 54 MO DM 

9000 pro Jahr. 

InpreJekt 82 21 / 58 2» 31 





gatuj- nutzb^ Nabe Varberg/Göteb, 

KL Eataxuda, 73ha, L DM 60 000 
zu verk. Zur Zeit verpa<*teL 
Ansreicbend Wasser, best Wei- 
deland. TeL 0 40 / 5 22 55 06 

Villa «Srekt am Heer ta Ucfater deutr 
«Hw Wohnanlage, mnsMinlelMBter zu 
Tokaufen. btfonu. TeL 04 51750 18 12 

m* Cärp m. Neb.-R, ang. Gart 1200 
m 1 , VB DM 10000ÜT- 
TeL 0 40 / 6 70 20 32 Prtv., 
048/656 1219 Bäro. 


Südschweden 

altes BanernluL, ca. 70 nz 3 , Elektri- 
zität, Bad, Einb.-KtL, Naturgrdst. 
2258 m*, Seenä., schw. Kr. 98 000 
inkL, ca. 32 000 DM 

TeL 0 41 02 / 5 73 04 

ANDORRA 

REPUBLIK IRLAND 

Ehemaliges Schulgebäude bei 
Galwav mit Wasser u_ Strom. Ca. 
180 m 3 WohnfL auf ca. 4300 m 3 
Grund. Gute Bansubstanz, At- 
lantiknlhe. DM 67 900,- 

AntioWlmmobienGinbH 
r* LandwehretcQ- 61 Dannstadl 
LlvTöefon 06151/21794 

^ ii.' ^ P»; . sg ;"r 
^ Tel.: 2’ C2 1 3‘. Sr ^ 


Portugal - Algarve 

Grundstück am Meer zu verkau- 
fen. 

TeL 081 22/ 123 12 


PARAGUAY 


In Provinzhauptstadt, unmittel- 
bar an der brasilianischen Gren- 
ze, Hotel mit Restaurant, Bar und 
Schwimmbad zu verkaufen. 63 
Zimmer mit 102 Betten. Alle 
Zimmer mit Tdttw>a«iage, Kühl- 
schrank, Dusche » |n d WC. Bar- 
preis S 400000,- oder bis zu 24 
Mnnat aadi Vereinbarung^ 

Bei Barverkauf wäre der jetzige 
Besitzer auch bereit, das Hotel] 
für monatL S 6000,- zu pachten 
(18% Rendite!}. Bilanz 82 kann 
vorgelegt werden. 

Zuschr. u. L 1893 an WELT-Ver-| 
lag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


Ein Grundstück txn Bauernland, c "s*en 
Areal ist etwa 30000 mPtmd nK mdl 
Hftasem. Diese Hftaser haben ein Woh-J 
nnncnreal auf ISO nPr esp. 75 ttto-I 
taOt auf 5 Zimmer und I K&diempL 4 
Zimmer und l Kädx. teilweise nwnefa 
aasgebessert. Ein wohBbebaltener 
VleastalL Große VerwabranzBräome. 
Das Grimdstück befindet skn in der 
Provinz 27 inn lAiffifh nhj 

Ylnersbora und ca. 8 km vom Vlneraee 
mit Zutritt za Bai^ and Udtanp 
nWVgüehkräten. Wettere Auskünfte von: 


Erik Fast 

BaggeboL S-460 GS Brälanda 
Schweden 



L.i.n* 


Sofct Ertrag 

te>T\ ' ... . 
»•*.- . . . 


Parapuy - I n fe rmaflO B 

fr O femri w l iiw L Anfentbaltageneb- 
m l g nn g, Imoonus, BeteUgaiigen, 


Farmautbau n. Verwaltung d. n. Fach- 
leute. 

V. Jang, SSM NBnberg 45 

I Ul 

TeL 50 U /«541 «6 a. 45 n IS 
Unser BOro in Asun cte n/Panig u ay 
GrupaCataldl 

ndl ci- jtsc±M- j Mitarbeitern 


Farn Afyanre 

Gutgehender Pub von Deutadum! 
aus privaten Gründen z. ve rkau f. 
VB 120000 DM. 

TeL 8 83 51/ 89/ 2 79 55. 
nach 23 Uhr, oder Zuschrift unter! 
V 1681 an WELT-Verlag, Post-1 
fach 10 08 64, 4300 Essen. 


fiüdschweden. altes Bauemhs^ 
ca. 70 m*, Elektrizität, Bad, Etnb.- 
K n . , Natnrgrdst. 2258 ro s , SeenäJ 
Schw. Kr. 08000 inkL, ca. 32000 
DM. 

TeL 0 41 02/ 5 7304 


. ISO ba, Preis m* 0£3. DM. 
Gesamtpr. 168 000- DM Garantiert 
Bären. Klebe . Wittfe. Gebiet Quebec.: 
Zuschr. u. V 1967 an WELT-Veriag, 
Pbstt 10 08 6t, 4300 Essen. 


loxus- Appartement 

am Ozean, bei Albu Febra - Algarve, 
Portugal, für 130000,- DM zu verfc. 
Zuschr. unter L 2003 an WELT-Ver- 
lag. Postfach 10 08 84, 4300 KSsen. 


Zantfvoort/Holfand 

Lu xusappart ement. 128 m 1 , di-! 
rekt am Meer und Nähe Casino, 4 
Zimmer, off. Znmm 

Baikone. 335 000.- DM, 

A. J. Simonis, De Kterksfaraat 151 
NL-3667, DN Rotterdam. TeL 
0011/10/ 20 97 55 


Insel Mykonos 
Griechenland 


ampfaRheetraUsch, in 
Bucht gelegenes 1000 m 1 _ 
Grundstück, 250 m vom Meer ent- 
fernt, zum Preis von DM 400 000,- zu 
v erkaufen . Zuschr. u. H9253, An-, 
nnmr«m - X*pa<4tKiy w Tl oll Delcfa-f 
maimhaus. 5 K31n L 


d«$ in uiü!':r;h!c?ii? 

S ; : fiD.iöi'c - jedes Jahr geseiz- 
liehe MisteitiStang un 5’c - in 
Hoitancr nur 17 ,: : Steuer au! Wie!- 
ertrage [sizi! bis zu 56 : ; hier) 

- Gewinne beim Wiederverkauf 
steuerfrei’ 

Ein Beisls! iur unseren An^ehct: 
Mctiraiiiüier-hjus im Zentrum vor, 
Amsterdam. Massiv Klinker Hervor 
ragender Zustjno Mjasfieizuitg. 

Fest vemiets!. Zuverfässig verwaltet 


Kaufpreis: DM 135.000,- 


Oirek! vsn Eigentümer. 

Keine Maklerprovision. 

Brutic Miete DM 13.512.- 2 . 3 . 


ALLGOED INVEST BV 

Ajfsnbsrcsfr. 12 40DO Düsseiddr; 1 
Tefe^n ;QZ HJ 68 2! 50 





.Pi; , 


JS'Ä ... 






ätDAHUKA - IMMOB, +MRHBI 

CCUAE9US- J un gFa r n ai ieq 44 
2000 Koobura 36 ■ M*Cc» 040/34 22 02 


Beteiligungen -Anlagen - Geklverkehr 


Schick 

Aitteii 
Sa 
'öm }' 
Üli)^i c 
^ «ns 


Renditen von 4% - 4,5% 
p. Monat 


Traum, leere Versprechungen oder 
Wirklichkeit? Suchen Sie eine gesun- 
de Geschäftsverbindung, so fordern 
Sie unsere Trustunterlagen an. Zeich- 
nung bereits ab 1000,— US-Dollar 
möglich. 


Geldanlage ist 
Vertrauenssache 


Darum: Nettleville Investment Ltd., 
54-62 Regent St., London W 1 , 
Code Nr. 08 BER 


!!! Endspurt !!! 
Steuerberater 
Ankraeberater 
Immobineitmalder etc. 

für Tgr l r huriv - Wnhirag tm an der 
Donau (5 81 1 und 81 k EstDV) 
sofort gesucht 

Auskunft unter 0 89 / 16 51 87 
F.Petko 

Postt 181, 8 München 19 


Zwecks Kapitalaufstockung Beteiligung in Form der 
stillen Gesellschaft geboten an einem 


deutschen Bankinstitut 

Rendite 11 % p.a., Abschnitte ab DM 50 000,- 

Anf ragen unter X 1925 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


ANLAGEN 

Spar- und Investitionsbank ixnj 
Aufbau. Anlagen. Beteüigungs- 
minfmnm S 100 000,—. Aosscbiieß-i 


üch Privatpersonen. Wenden Sie' 
sie an: 

30423 Canwood Street, suite 112 
Agnnra fflDs. Ca 91301 
Telex: 804294 Spedex of LP.C. 
Investments Inc. 

Pbone: (213) 707 1558/ 1559 


AasgeHagie Rudenntgen 

kauft apidfinrffarhe Bank gegen! 


in größeren Stückzahlen (minde- 
stens über SO Ittel). Die EfezeL, 
forderung mögbclnt nicht unter! 
DU 500.- uzgi nicht viel über DM 
10008,-, Angebote bitte an: 
PUBL1C1TAS SERVICE INTER- 
NATIONAL, Kfrschgarteastr. 14, 
C&-4Q10 BaseUSchweiz, Chiffre 
5505-2. 


uni 


Tätige/stDle Beteiligung 

15% Rendite p. ca. 

+ Gewinnl 

DU 

Elektronik, notar. Abwiddung. 
Zus ch r. u. X 1771 an WELT-Ver 
lag. POstL 10 08 64. 4300 Essen. 


Bert id-Zshlo udorf 

B wH i iri i w i Rhwwwtiiga «.Wr>lwi*»wBni 

rarzotter Wotagenod. tietec 



r. 10 . 10001 
TeL 030 / 7745766 
ktags 0 SO 7 7 72 10 78 + 70 


Für exklusives 

Gay- Projekt 

wird fachkundiger Berater mit 
Kapitalbeteiligung gesucht. Dis- 
kretion selbstverständlich. 

. Zuschr. u. C 1930 an WELT-Ver- 
j lag. Forti 10 08 64. 4300 Basen. 


Gelegenheit 


lBzüL,K36cL.Sofit£r,hzpeur^mod- 
Schüff. als Bferrenring ln 750er Gokl 
gefaßt, nur DM 125000^ v. Prtv. 
Zuschr. erb. u. PZ 47 ISO an WELT- 
Verlag, Postfach, 2000 Hamburg 36. 


su cht für Finanzierungen vonj 
Krediten für den Endverbrau- 
cher Teiha htang sban te e n und] 

Privw tfi na tiri erw 


Zuschr. u. V 1945 an WELT-Ver- 
lag. Postfach 100864. 4300 Essen 


Unglaublich 

TUgungsversKfcenmg billiger ab 
Ban k ti lg ung , damit Lebensversi- 
cherung kostenfrei, ganz gleich 
bei wem die Hyp. läuft. 
Nordgnmd-lmmoblUca 
Rahlstedter Weg 126 
2 HH 72, TeL 040 / 643 43 77 od. 
643 9238 


ipidDdndBsnn 


zu 5fi%, 5 Jahre, 100% Auszah- 
lung. 6%, 20 Jahre, 83,75% Ans-: 
Zahlung vermittelt 
Agentur Beadorf 
TeLO 98 / 8 33 24 77 


Privates Kapital 


garantiert 11% Zins plus 
sbeteiKgang ab stille Be- 
triügoM an >inw" dynamischen 
Unternehmen der immrihfB»» . 
Branche. Der Standort ist sehr 
gut. Abschnitt ab DM 20 000- 
mfigHch. 


TeL 0 72 Zl / 2 95 96 od. 2 95 M 
Zuschr. u. R 1985 an WELT-Ver- 
lag. Postf. 1008 64.43 Essen 


Wir verkaufen SB-Marfct-Konzeption 

im Raum Nortdeutscbtond, Grundstück ca. 3500 m l , SB-MarkL ca. 
1300 m 2 , solventer Mieter, Mietvertrag -Laufzeit 15 Jahre, indexiert, 
Miete 234 <KNL- DM p. a. gegen Gebot. 

Zuschr. erb. u. M 1938 an WELT-Verlag, Postt 1006 64,4300 Essen. 


PrinttaeA bis SO 0HU DM 


anehin ansrichtekwen pgHen-Pfcmca- 

saafenmg- UcraftbCteaea -Sie feSme&J 

tieh selbst bcues! Wir schaffen Qmea 
aüBeggewOlmüdie VeririBdungea 
VenaÄtengsbü» a. B5ckart 

Habertoastr. l,5510Saazbtiig 


SCHWEIZER FRANKEN 
KAPITALVERSICHE- 
RUNG 

Ihre sichere and anonyme Al- 
tersvorsorge ln der neutralen 
Schweiz. Anfragen unter Angabe] 
des Geburtsdatums und der TeL-' 
Nr. au Versicherungsplannngl 
Vanpel, Postfach 69 26, CH-8023 
Zürich 


OüeffMcfWntecriftfiir 


Für die zügige Vermarktung einer Neuentwicklung (Objektpreis 
300 000 DM) wird ein erfahrener Mnnngcn als tätiger Teilhaber 
gesucht. Standort: Rohrgebfet. Großer inte matioaale r Bedarf, um- 

faugreicbe Unterstützung durch Presse, Funk und Fernsebea Erfor- 

deri l ch mindestens 500 000 DH. 

Zuschriften mit Referenzen unter P 1889 an WELT-veriag. Postfach 
1008 64, 4300 Essen. 


GmbH-Mantel 

bis 1 Mo. DM Verümt-voctzag g e gen ! 

Höchstgebot ni vertufen. 

Anfr agen unter Z 1827 an WKLT-Vi 
hg, fbstfadi 1008 6t, 4300 “ 


Stille Beteiligang 

an jungem Unternehmen der] 
Computer-Branche (Dienstlei- 
stungen), Garantiert 11% Rendi- 
te auf K a pit a l . Zusätzlich Ge-, 
winnbeteügung. Abschnitte ab) 
DM 10000,- möglich. Individuelle 
Gestaltung bei größeren Kapilal- 

be trügen. 

TeL; « 72 Zl /Z95 86 od. 2 93 »4 
Zuschr. u. W 1990 an WELT-Ver- 
iag, Postt 100864, 43 Essen 


Die außergewöhnlich ahfaete 

iPSBBTEILICUNC 

ca. 240 % Verhistzuweisung, davon 259 % auf die rarw-nMn»« » h, is83 

- 8 Jahre Festcharter 

- vermögende Chartergeadbchaft haltet für den Kapttaküenst, Be- 

trfebskoshB» und Mind e st acs s^iüttung 

- Barauscbüttung schon ab 1986 . 

Beratung und Vermittlung für Anlegen 

IHpL-KÜBLBtehaLaaf, WBflBer8tr.98.568Q KBIa4LTdL0E21/ita W 


Stevervortolle zum lolm md a 

Vmmfmm nu «. ■— m ^ ftnn n ri n r nii AhtT Put Si cB te WBnar - 

^feBgrine^toeng w erta^Modeae • K rinBanhe rm ni^aSgS^ 

IM * oBgüch • Sofort ribgnioflMga 
Wcrtuwg riwtte n. Die Wohnungen hegen fa OranewaM mkl nwd flr ,> " guten 


UV — Inn 


Mrtdrib. Banlainr Bte. I 


tMBnukn8d.Td.IMlZ/HMa.Sinn 
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NENNEN SIE DIE NEUE BLREPUBUK EUROPAS? 



Zuwachsraten ab Januar 1983 600-700% bei der Investition. 


Erdöl- und Erdgasexploration in Europa. 
(Renditeanlage) 



Ähnlichkeiten dieses Gebietes mit den erfolgreichen Feldern der Nordsee geben werteren Anlaß zu begründetem 

Optimismus/ / 


Der Anleger. Investiert in Erdöl- und Erdgasexpioratfonsbohrungen mit größtmöglicher Risikobestreuung in Europa. 
Bedingt durch die tetzten Fündtgkeftsmeidungen in der Keltischen See vor der Küste Irlands ist die Gewinne Wartung 
entsprechend gestiegen. Die seismo logischen und geologischen Ähnlichkeiten dieses Gebietes mit den erfolgreichen 
Feldern der Nordsee geben weiteren Anlaß zu begründetem Optimismus. 


Das wirtschaftliche Ziel des Anbieters ist es, einen mehrfachen Mittelrückfluß des eingesetzten Investitionskapitals zu 
ermöglichen. Die Mindestbeteiligung beträgt 20 000,- DM zzgl. 5% Agio. Wirtschaftsprüfer-Treuhandkonten in Irland und 
Deutschland und eine anspruchsvolle Transparenz bei der Investition der Gelder sind selbstverständlich. 


Zuschr. erb. unfc F 2021 ar» WELT-Verlag, Postfach 100864, 4300 Essen 


Gesucht: 


Arzte, Rechtsanwälte, Steuerberater und andere Investoren 


Wir bieten Ihnen ein« Beteiligung an einer alteingesessenen Sehraubenfabrtk 

im modernen Westfalen. 


Zwecks Betriebserweiterung und Aufbau eines Schraubengroßhandeis sucht diese Firma Ko mmandrt kapital in 
Höhe von DM 1,5 Millionen. Einzelbeteiligung ab DM 20 000,- möglich. 


Bedingt: Durch z. T. konkurrenzlose Fabrikation bestimmter Spezialschrauben hohe Zuwachsraten und Gewinn- 
erwartung. Abwicklung durch Wirtschaftsprüfertreuhandfconto. Endlich einmal eine interessante Alternative für 
Sie, bei dermcht nur, wie sonst bei anderen Objekten üblich, das - Blaue vom Himmel versprochen wird. 


. ' f . Die steuerliche Gestaltung Ihrer Investition wird speziell für Sie zugeschnitten. 

Angebote unter H2023 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Kapitalgeber gesucht! 


Kürz- oder mittelfristige Anlag en geboten. Gxxmdbuchli- 
che Absicherung innerhalb 50 % des Veitoehrswertes. Erst- 
oder zweitrangige Absicherungen, über Grundschulden. 
.. . 32 % Zinsenp. a. gHTantiprt Minimum DM 50 000,—. 


Anfragen erbeten ab. Monteg 8.00 Uhr an: 

. . Iffl U bUBoMÜM GmbH 
. : 2121- Reppenstedt/b. Lüneburg - 
: .TO*0 41 31 / 6 20 28 + 6 20.29 . 

' • - ■ • ■ - 


C AN ADA 



PASSPORT 


1 -l ■ 


Hobel 


für GmbH 


Bia 88% -hübe»' Brtxflce rrrirkm GmbH» oha« eigenem Risiko, ohne eig enen 
bei vorhandenem Gewinn von ca. DM MODUL- vor Stenern. 

vertraulich behandelt) u. A «V» anWKLX- Vertag. Postfach 

1011884, «300 Essch. 


Welche QmbH fAGJ ta! an dar Aufnahme eines hnan2staricen. passiven 
Qeseflsohaftem In tnrt mta rt? Gewinn nach Steuern von mlnd. DM 100000,- 
(antapr. SÖO 00a,-vor S^uemKwWerwartaL Anfragen (nur schritt.) an: 
Hahrtiä QmbH, Qoett—tr. 20, «OOOFranMort/il. 1 ' 




PASSEPORT 

f Garantierte Nettorendite 
fl aus Immobilien - 
U weitgehend steuerfrei 


> «•*>.' 


-'7 >.r 






Wegen der Äii^eitsnihe am Buß- und Bettag 
fehlt uns v^äi^e Zeit bei der Vorbereitung 
unserer Woche^endausgabe vom 19. November. 


Wirbrtten- deshalb unsere Inserenten: 


Schicken Sie 
Anzeigenaufträge für 
die Samstag- Ausgabe 
vom 19. November 
mögüchst frühzeitig 
an uns ab ^ 


Sie- helfen ' uns damit, Ihre : Aufträge mit 
üblicher Sorgfalt ausführen zu können. 



UNÄBHÄtfGIGB-TAGESZEITlWG PÜR DEUTSCHLAND 


4300 Essen 18 (Kettwig) 
ImTeelbruch 100 
Telefon (0 20 54) 10 11 
Telex» 579104 


1000 Berlin 61, Kochstraße 50 
Telefon (030) 2 59 11 
Telex 1 84 611 . ' 


2000 Hamburg 36, Kaiscr-Wilhelxn-Str. I 
Telefon (0 40) 34 71 : 

Täex 2 17 001:777 / 


tKNKSNN ^ Angebot der 

ÄRZTE-TREUHAND 
Vermögensverwaltuiig GmbH 
Regionälbüro NRW 

AnxKämpchen 5, 5657 Haan, Tel. (0 21 29) 3050 


1 Name 

1 Adresse 

5 ■ 


I Tfelefon 

.* . . 


B 10/83 Wert 


BETEILIGUNG 

Bayerischer Bauträger mit großem baureifen GrundstücksareaJ 
sucht stille und tätige Bet e ilig un g. 

Schriftliche Anfragen an: 

Regio raedb Werbeagentur, Wirtschafts- u. Untemehmensberatung 
GmbH, Postfach 21 23, 8070 Ingolstadt. 


Gut eingefühvter, automatisierter 
Berliner Fertigungsbe trieb 

für .^ha Itanlagemu behOr - Exportanteil 20 Prozent - mit gutem 


Kundenstamm. aus Altersgründen für DM 1£ Mill. auf Kapr talha s i s 
zu verkaufen. 

Schriftliche Anfragen an: RA Dudzig, 1000 Berlin 19, Soarezstr. 21 


ty 


p\o 




DIE 

AUSSERGEWOHNLICHE 

STEUERSPARANLAGE 


M 


ifi 


LPG - GAS-CARRIER 
6500 cbm Tragfähigkeit 


Eine ideale Verbindung von hohen Steuer- 
vorteilen mit gesicherten, langfristigen Einnahmen. 

. - Investieren Sie mH uns Ihre Steuern in 
,4 einem wachstumsorientierten Marie) der 
V# Zukunft: ERDGAS! 







jjfegjpig! 


KlMi 


- Liquiditätsgewinn durch hohe Steuervorteile 

- Ersparnis der Zwangsanleihe 

- Hohe öffentliche Förderung 

- Indienststellung bereits 1983 

- Einsatz im „Norwegischen 
GAS-CAR RI ER- POOL" 

- Erfahrene Partner 


Ein Objekt der REEDEREI BEILKEN-GAS LLOYD 

Prospektanforderung bei: 

COFtNANZ KG 

Boschetsrieder Str. 5, 8000 Mönchen 70 
Tel.: 0 89 f7 23 10 58 u. 7 23 10 59, Telex: 5-215 948 


UNSERE ERFAHRUNG - IHR ERFOLG! 





■ Bauberrenmodelle 
Versicherungen 



Alle Jahre wieder .. . 

kommt die Frage: 

»Wie kann ich Steuern sparen und 
mit Sicherheit Gewinn machen?« 

Machen Sie’s mit dem 
NATO - Bauherrenmodell, darin 
sind wir Experten. 


iThomae 

und 

Partner 

| Vermöge ns- 
benitung 


T 


Mit Sicherheit Gewinn machen! 


Bitte senden Sie mir Prospekt • Absender 


Muster unserer Anleger- 
Ä schutz-Erklärung 


D arnisfad t/Gri pghftfm 

s O Parsevalstraße 

0 3-Zj-Qgentumswohnungen 

1 


5 Thomae und Partner GmbH • Wfldbachweg 11 • 7800 Freiburg-Ebnet ■ TfeL: (0161) 683-0 

l 0 ^ ^ ^ _ 


i 


Hypotheken 

6,25% Zinsen. Tilgung über Le- 
bensversicherung, 96% Auszah- 
lung auf 7 Jahre fest (effektiv 
7,3%). 


F üi a iisv e m UtttüHg Apelt 
TeL 92 28 / 22 12 45 


Bad Pyrmont 

Teileiaentum 

Kapitalanlage 


in »ehr guter Loge (Fußgängerzo- 
ne), 1160 m' NutzfL, 14 Tieigaro- 
gen-Bnst-Plötze, Neubau ‘82, 
Kaufpreis DM 4380 000, la. afr. 
Mietvertrag mit Wertlndexklausel 
mit dtsch. Lebensmtttel^roßlcon- 


zom. Mieteinnahmen DM 2 70 000, 
p.a. 


B0GUH ImmoUlta 

Postwegs , 5280 BodPyraoet 
TeL ( 0 S 2 01)61 20 


Schweizer AG 

im steuerg ün s ti gsten Ka nton i 
gesiedelt, zu verka ufen . 
TeL: 04 ZI / 36 54 53, 

M 21/3218 91/92 


Der tBkrathre 
Bfliseatlp 

50% Kurssteig. in 7 Mon_, sonst 
Bezugsgebührenerstattung. Ko- 
stenlose u. unverb. Info. 

AKTIV*««, f . V. A. F. mbH. 
Obergnderstr. 39, 8900 Aogsborg 


22 jahrfg»GmbH 

m. dhr. WZ L ln-/Ausbmd z. Herstel- 

lung - Vertrieb v. Tonträgern, elg. 

intern. Volksam mkaufn ahmen. 
Zuschr. erb. unt PD 47 212 an 
WELT- Vertag, Postfach 100864, 
4300 Essen 


SICHERHEIT . . . 


Unser Auftragsvohunen steigt Wir 
suchen Kapital zur Realisierung. 

Wenn Sie bereit sind sich mit mlnd. 

60 000^ DM an unserem Erfolg zu be- 

teiligen, setzen Sie sich bitte mit uns 
in Verbindung. Ihr Investment er- 

zielt, neben eventuellen steuerlichen 
Vorteilen, einesiehere Rendite von 18 

% p. a. und ist entsprechend abges- 

ehen. Wir sind ein erfolgr eiches 
P iens tleta tungsuntemehnien mit 
Aktivitäten Im gesamten Bundesge- 

biet. Sicher haben Sie Verständnis, 
dafür, daß wir aas Wettbewerbgrün- 

den unter Chiffre inserieren. 
Zuschr. unter G 2044 an WELT-Ver- 

tag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Suche Geldgeber 

bis 0,5 Mio. DM, 100%ige Absiche- 
rung in erstkL internet. Wertpa- 
pieren auf US-S-Basfe, gaiant 
Bendite 17% p. a- Abwicklg. überf 
Treuhänder. 

Zuschr. erb. u. PA 47210 an 
WELT-Verlag, Postfach, 2000 
Hamburg 36. 


S icher heit noch im Jahre 2000 

KAP-LEBENS-ftR. M sFr. 

bei namh. Schweiz. Vers. Jahres- 
prfimie Od. HinwaWnlag g. Dis- 
kretion. 

Info.: Int Anlagen Service IAS,! 
BiWigStT. 4. CH-4854 BjggL 


Immer wenn mehr 
auf dem Spiel steht: 


SPEZIAL- 

AUSKÜNFTE 


• bei Kapitalanlagen 

12. B. Veniure-CapiOl-, Immo- 
bilien-, Exptaabonsfönds. Bau- 
herren modelte, Warentermm- 
geschätle usw.) 

• hohen Kreditlinien 

• Großaufträgen 

• Fusionen 

• Kooperationen. 
Telefon 0611/2685-1 


Scnimmelpleng GmbH 
Abt Kaptalschutz 
Posttach 16720 
6000 Frankfurt 1 


o 


Renditeobjekt - Australien 



TsWisbsr zwecks Gründung einer auSergow&tmnch srtmgsstarkan Gesell »chaf! (TlRie- 
shartng profact) gesucht, dis sich an dar naalMarung das Prejaktas In Byron Boy 
betaiBgsn. — Byron Bay Ist sin aufstrabandar Bads- u. Fartenort an dar Ostküsta 
Auatiallam. - Es handelt sich um einen kleinen geschlossenen Fonds von 2 Min. DM 
(ausscMieBnch HtgankspitaQ. MändaslbetalHgung ab 20 000.- DM. übardurchBriirnnir- 


cha Eitragsarwartungan alnar langtrisUgan Anlaga. - Abwicklung durch unabhängige 
dt (StandswBditkr). hdormteran Sie sieh bei: 


TrauhandgeseUschaft | 

GRULAND Finanz- und Immobilienmakler 

Qndandstr. 9-10. 4452 Froren, TaL 0 »02 13 88 + 2 64, Telex 9 8 889 


Ein bahnbrechendes Konzept ■ 
eröffnet 

fimnzmarid-HBuliBgeo 

u. -Profis fhuiiHfell iwne Dimensio- 
nen. 

STRATOS BetretmngsgeseDschaft 
Deutsdier Huauzkaufieute mbH 
7101 Untergruppeabach 
Telefoa07i 31/707 28 


Für den Produktvertrieb einer 




suchen wir Repräsentanz-Partner als Gebietsleiter in Deutschland 
inkl. West-Benin, Österreich, Schweiz. 

Der Markt für unser Produkt steht scheunentorweit offen, darum 
erwarten wir an 1. Stelle Seriosität und glaubhaften VerfQgungska- 
pitalnaehweis von mindL DM 100 000,-. 

Für jede größere Stadt vergeben wir eine Repräsentanz Bewerbun- 
gen ohne echten Kapita lnach weis werden nicht bearbeitet. Bewer- 
bungen unter H 9729 an WELT-Verlag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


4,5 Mio. von Privat 

I sis pr nwrinrhultMor l ab DM lOOOOOo 
such bei Zwangsma ß na hmen . Erbans- 

* ^runa pri PgrlphiMilcflnrtl- 

■n yJricpn ab 12 % p. a. 

I Zuschr. ezb. c. A88S1 an WELT-Verlag, 
PostL 100864, 4300 


Oberflüchentechnik 


Für die zügige Verma r ktung einer Neuentwicklung (Objektpieis 

Teilhaber gesucht. 


300 000 DM) wird ein solider Manager als tätiger T< 

Standort: Ruhrgebiet. Großer internationaler Bedarf, umfangreiche 
Unterstützung durch Presse. Funk und Fernsehen. Erforderlich 
mindestens 500 000 DM. Zuschriften mH Referenzen unter F 1889 an 
WELT-Verlag. Postfach 10 08 84, 4300 Essen. 



Chance 


AontelgM 
ins Parod ie* 


Sichere Existenzen mit erstkL Ge- 
winn in Thailand /Pattaya z. B. 


- 2 Bier-Bars, L Lage, DM 92 000.- 

- Deutscher Biergarten, bester 
Ums, DM 280 000.- 

- Go- Go-Bar, L Haus a. Platze / 3S 
elg. Tänzerinnen, DM 420000,- 

. außerd. Bungalows jede Größe 

- unbebaute Grundstöcke f Aut- 
enthalte- / Arbettsgenehmignng 
unproblematisch 


Information/ Abwicklung über 
Deutsche Arien Invest 
Gausstr. 184-196 PostL 520632 
2000 Hamburg 50 
TeL 040/ 89 34 06 
oder 3 »033 32 




SIE HABEN 


DIE NASE 


VORN 


Große Märkte brauchen intelli- 
gente Produkte. TRANS LEBEN 
hat den brandneuen 
MEHR-WERT-PLAN entwickelt 
Mit echtem Mehrwert. 


Für Sie und Ihre Kunden. 
Schreiben Sie uns, oder 
rufen Sie an. 

TRANS LEBEN hat neue 
Ideen. 


TRANSATLANTISCHE . 

Lebensversicherungs-AG «jfb 

Grölen Hoff 21 .„Mv c _ 

2000 Hamburg 67 > Firma 

Tel. 040/603141-0 '' StraBe/Nr._ 

W ' PU/Ort 


COUPON 


Name. 
Vorname 




Vorwafil/Telefon . 


-I 


i 


) * L. 
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/bitten, bie w b» Lüftung äbmmgm! 

Englischer Broker- und Investment-Banker bietet Unit-Konten und Festgeldanlagen in verschie- 
denen Angeboten. 

Ab 1000,- US-$ bei 12 Monaten Laufzeit. 

Monatliche Kontoauszüge und Zinsauszahlung 

Nur ernst zu nehmende Zuschriften werden beantwortet. 

Niederlassung Deutschland Headoffke 

FIKchlord Investment Ltd. Flitchlord Investment 

Kurfürstendamm 180 9-15 Leonard Street 

1000 Berlin 15 London EC 2 A 4 HP 

Devisenansagedienst Telefon 0 30 / 8 82 61 32 

Ein Tochterunternehmen der Australia Investment Corporation« 


Die Summe der Vorteile 
dieses Renditefonds 
ist zukunftsweisend 

Der Name. Die Adresse. Der Standort Das Objekt Das 
Management Die Gesamt-Architektur. Das Konzept Die 
Rendite. Die Sicherheit 


otfoptovi 


Gewerbe-Immobilien- Fonds Nr. 1 

Mit dem renommierten Schweizer Gastronomie- und Ho- 
tel-Konzern wird ein überragendes Objekt verwirklicht Es 
werden angeboten Kommanditanteile zur Zeichnung am 
Sicherheitsfonds 




Koblenz »Am Deutschen Eck“ 

• 70 % Verlustzuweisung in der Bauphase, 
bezogen auf das Zeichnungskapital 

• direkte Wirkung auf Investitionshilfeabgabe 

• 5 % Barausschüttung, einkommen- und gewerbe- 
steuerfrei 

• Rentabilität ca. 8 % bei entsprechender 
Steuer-Progression 

• keine persönliche Hypothekenhaftung 

• ca. 10 Mio. Mittel der öffentlichen Hand 
= 23 % der Gesamt-Investition 

• ergebnisunabhängiger Pachtvertrag mit Garantie und 
Index 

• Prospekt-Prüfungsbericht 


2 Mio. von Privat 

als fi niwH«phnMHar lf> i^ g]j nM 

500 000,- auch bei Zwangsmaß- 
nahmen zu vergeben. Zinsen ab 
12,5% per anno. 

Angebote unter M 1872 an 
WELT- Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen 


Suchen ca. DM 500 000, 

XDögl v. Frlv., bei ca. 8%, Abdek- 
kung durch 1. Hypothek, 
Wert DU 12 Mio. 

TeL 9 51 62 / 8 M 



18 % Mlndestrendile 

durch Stilb Beteiligung am Ankauf 
von lukrativen Baugrundstückan im 
Raum BObllngert-Slndelflngen gebo- 
ten Abwicklung über notarielles 
Treuhandkonto. Laufzeit ca. 1 Jahr. 
Ausführliche Info sofort durch: 

F. S. Bauorganisation 
Postfach 19 45, 7030 Böblingen 
Telefon 0 70 31 / 27 75 52 


Werden Sie Ihr eigener Chef 

mit Binom «tarnen, hikraSwa nSnmSmlHnn.JMa 


Tamms wr Hw»- * BakpWB Wnol rmuiillDB Wrt- 
«cMtta i Bd rtH. ZaMm. ßMn. Admmp 

und lu aM e tt a. Kuuntoas Gntfcbito: Di« ewctatn- 
»M, Ttaöd^BUK-Stnto 4/WS344. 5300 Bonn 2 


Unternehmen 

ln zentraler, verkehrsgünstiger 
Lage, Nähe Knc«*»!, mit Lager- 
möglichkeiten und Aimllpf p- 
nn ucriahn eugen. sucht Partner 
für 

tesltotemiisaBfträge 


Eine Beteiligung am Sicherheitsfonds 
Mövenpick Hotel Koblenz bietet darüber 
hinaus wirkliche, wirtschaftlich positive 
Perspektiven auf nachvollziehbarer Grundlage. 


/ 

• & 


BF'IhFw baumhögger gbr 

beratungs- und 

betreuungsgesellschaft 

KJeppingstr. 9-11 

4600 Dortmund 1 

Telefon 0231/527573-76 / 

Telex 08227076 




/V/ 


Büro räume und Personal stehen 
zur Verfügung. 

Angebote untere 1996 an WELT- 
Venag, Postfach 190864, 4300 
Etaieii- 


60000 DM 

ab Dariefan v. BeCocahaua m. gut. Dm- 
ntzentwieklg. gea, sehr gute Zinsen, 
RflckzaWung; 31. li 84. 

Zuschr. erb. tuxt D 1900 an WELT 
Verlag. Portfach 1008 M* 4300 Euen. 


Wer Ist bereit, uns 1 Mio. zur 
Verfügung zu stellen? 
Zuschr. u. G 2000 an WELT-Ver- 
lag. Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


Wer finanziert Familie Aus- 
bau denkmalgeschütztcn 
sehr herrlichen Fachwerk- 
hauses (16. Jhd.) in Bayern? 
Auch Familienanschluß. Ren- 
tenbasis. 

TeL 09 81/ 6 26 62 



Weitere I nform ationen: unter 
C 2018 an WELT-Verlag, Post- 
fach 10 08 64, 4300 Kmptv 


Vertriebsg nippe 

oder Anlageberater für 21 WE in 
modernisiertem Jugendstil- Alt- 
bau in bester Lage norddeut- 
scher Stadt gesucht. Gesamtauf- 
wand inkL Mietgarantie, Agio pp. 
bei Volifmanziening imfaw DM 
2000, -/m* 
SupeiprovMon! 

Hans Freitag GmbH 
Armgartstr. 8, 2000 Ham bur g TG 

Telefon 9 «0/22 80 61 


16,5% 

Zinsertrag p. a. 

Fremont in West-Brokers-An- 
lagen bei denen man gieh 
wohlfühlt Devisen-Kontrakte 
- Dollar-Anleihen - Festgeld, 
zu 16£% p. a. 

Nehmen Sie Kontakt mit uns 
au£ wir rufen Sie zurück. 
Zusc hr. erb. unt V 1901 an 
WELT-Verlag, Postfach 
1008 64, 4300 Essen. 


MH 50 000 zum Millionär 

oder aus DM 25 000 Million machen 
oder aus DM 12 500 % Million. Wie? 

Das zeigt Ihnen „Der Sauerlander Börsenbrief 11 wöchentlich 
mit nachvollziehbarem Musterdepot 

Völlig neue, einzigartige Konzeption! 

Bestellen Sie noch heute Ihr Probeabonnement (4 Ausgaben) 
unter Beifügung eines Verrechnungsschecks zum Preis von 
nur DM 20,- 

Helmnt Limberg GmbH, Grüne Str. 2, 5976 Plettenberg 





Achtung, SteuertemlnÜ! 

Am 3L 12. Ist Ultimo. Ans Steu- 
ern kön n en Sie Vermögen bilden 
und du ohne ElgeokapttaJL Nä- 
here Inform at i on en erteilt 
Agentur Boidorf 
TeL #30/ 8 33 24 77 


GmbH oder AG 

m. DM 5 000,- bzw. DM 60 000^ 
Haftung auch f. Betrieb in der 
BBD zulässig, unbelastet. Info: 

Tiuicuualt fntrmiiHinl Com. 
POS«. 43, L-6400 BcUemadi oder 
Ttel.061 71/2 1578 


SCHULDEN?? 


Bauiiitai a. L I Hnrt— effxj sacht von 
Privat DM 140 QOOr- gegen Gr 

Angeb. erb. u. ft 1910 an WELT-Verlag, 
Postf . 10 06 64, 4300 Essen. 


VENTURE 

Kapitalbeteiligungen 

Mit lukrativen VENTURE-Kapitalbeteili- 
gungen nehmen Sie teil an der Zukunft 
junger Unternehmen. Fordern Sie ko- 
stenlos und unverbindlich ausführliche 
Informationen an! 


SÄÄÄ QOHWPI7 

ffiÄ 1 ***' * ovnwciA 


von Reformhaus ab Darinnen ge- 
sucht Gute Umsätzen twiridung, 
höbe Zinsen. Rückzahlung 31. 12. 
1084. 

Zuschr. unter G 2022 an WELT-Ver- 
ta*. Postf. 10 08 64,4300 Essen. 


Vermögensverwaltung 
GmbH & Co. 

Soestenstr. 4 * 4590 Cloppenburg 
Telefon 04471/7303 



HordszehcUhad 


Cuxhaven 


Bauherrengemeinschaft 
»Am Vogelsand« 

23 möblierte Ferienwohnungen 
mit Schwimmbad im Haus 


' Gesicherte Miete 
auf 5 Jahre 
i Gesicherte 
Fertigstellung bis 
Ende 1984 


i Attraktive 
Egennutzu ng 

1 Hohe Steuervorteile 
und gesicherte 
MWSt-Optfon 


ÄRZTE 'TREUHAND 
Vermögensverwaltung GmbH 
Büro NRW: “ 

Am Kiimpcben 5, 5657 Haan (0 21 29 ) 30 50 



International tätige Im 
port AG bietet für Kapi 
talbeteiligungen in 
Schweiz bis zu 16 % Divi- 
dende. 

Zuschr. unter PZ 47 209 
an WELT-Verlag, Post- 
fach, 2000 Hamburg 36. 


Wir suchen potente Vertriebsfir- 
men für DM 28000008«- KG-An- 
fofle. Wir bieten Objekte mit 10% 
+ Gewinner- 


Anzeige« 


Trotz Bonner Soarkurs weiterhin hohe Steuervort eile für die 


Schiffsbeteiligung mit bewährten Partnern 


Die gegenwärtige Situation von Schiff- 
bau und Schiffahrt lassen es verwun- 
derlich erscheinen, dafl Oberhaupt 

noch neue Schiffe in Auftrag gegeben 
werden. Ist dies nun als Spekulation 
von Readern zu bewerten, oder han- 
delt es sich um eh» w irtscha ftlich sinn- 
volle Entscheidung, die unter Berück- 
sichtigung der gegen w ärtigen Markt- 
Situation getroffen wird? 

Die Überkapazitäten an Schiffsraum 
bestehen vor allem in der Tank- und 
Massengutfracht {also den Ladungsar- 
ten Rohöl, Kohle, Erz). Verursacht wurde 
dies durch die Wachstumsgläubigkeit 
der 60er fahre, die mit dem Olpreis- 
schock von 1974 ein jähes Ende fand. 
Die Folge waren Überkapazitäten von 
ca. 50%, was zu einem Raten verfall, 
steigender AufTiegertonnage und vor 
allem einem Auftragsstopp bei den 
Werften führte. Dies hat vor allem die 
deutschen Gro6werften getroffen, die 
sich auf den Bau von Tankern und Mas- 
sengutfrachtem zunehmend speziali- 
siert hatten. Im Bereich der sogenann- 
ten Trockenfahrt stellt sich die Situation 
jedoch anders dar. Durch die stetig 
steigende Weitbevölkerung, zuneh- 
mende Arbeitsteilung sowie zusätzli- 
che Kaufkraft in den OPEC- und Schwel- 
lenländem hat sich das Transportauf- 
kommen im Sektor der Stückgute ^Fer- 
tigerzeugnisse ständig erhöht. Dabei 
wurden Tn den letzten fahren an das 
Transportmittel „Schiff" zunehmend hö- 
here Anforderungen gestellt. Diese be- 
stehen zum einen in einer Verkürzung 
der Lade- und Löschzeiten, die sich zum 
Beispiel durch den Container als Trans- 
portmitteleinheit erzielen lassen; zum 
anderen In einer Reduzierung des 
Treibstoffverbrauchs sowie in der Opti- 
mierung der Schrffslinien (Unterwasser- 
schiff), sparsamen Antriebssystemen, 
Wärmeruckgewinnungsanlagen usw. 
Vergleichsweise hat ein nach diesem 


Konzept entwickelter Neubau von ca 
10 000 tdw Tragfähigkeit einen Tretb- 
stoffverbrauch von nur noch ca 16 bis 
17 Tonnen. Bel etwa 5 fahre altar Tonna- 
ge liegt der Tagesverbrauch demge- 
genüber noch bei ca 25 Tonnen. An- 
ders ausdedrückt, ein Neubau kann mit 
ca. DM 5000,- niedrigeren Tageskosten 
operieren. Dies steift für die Konkur- 
renzfähigkeit am Chartermarkt einen 
entscheidenden Faktor dar. Bei einer 
kritischen Analyse der vorliegenden 
Marktdaten läfit sich feststellen, daß 
insbesondere im Bereich der Trockeh- 
frachter/General- Cargo-Schiffe ein 

wachsender Tonnagebedarf besteht, 
der für diesen Schmäh rts sektor stei- 
gendes Neubauvolumen bis 1990 nach 
sich ziehen wird. Unter Berücksichti- 
gung dieser Markige geben hellen ist 
die Investition in ein modernes, kosten- 
günstig operierendes und flexibel für 
verschiedene Trockenladungsarten 
ersetzbares Seeschiff zum jetzigen 
Zeitpunkt besonders Interessant, da 
sich durch den Auftragsmangel der 
Werften überaus günstige Preise ende- 
ten lassen. Bel einem Anstieg der Neu- 
bautätigkeit muß eine rasante Preisent- 
wicklung erwartet werden, die einen 
erheblichen Substanzveriust für antizy- 
klisch bestellte Neubauten zur Folge 
hat. Wesentlich für jeden wirtschaftli- 
chen Erfolg sind jedoch Partner, die ihr 
Geschäft verstehen. Am Beispiel der 
von der Undenau-Werft in IGel für die 
Reederei Carsten Rehder in Hamburg 
gebauten Schiffe wird deutlich, daß es 
vor allem mittlere Unternehmen sind, 
die sich am Schiffahrtsmarkt gut be- 
hauptet haben. Bisher wurden bei Un- 
denau vier Schiffe für die Reederei 


Carsten Rehder gebout, die jewefl* zu- 
sammen mit Kapnakmksgern .finadztftrt 
wurden. Zwei dieser Schfffe wvröeh 
vor kurzem verkautt . und b rac h t e n für 
die betofflgten Gesellschafter einen: 
hohen Verkaufserlös und eine gute Ge- 
sa mtrencflte. Ais Ersatz für d&m verkauf- 
ten Schiffe wurde zusammen mit Uncle- 
nau das Mehrzweck-Contalnenchiff 
MS John M." konzipiert, NW 2 x36-t- 
Dappeticränen ist das Schiff von fand- : 
seltigen Krönen unabhängig. Der 1 
Schmsboden ist für Schw e rg utlad un- 
gen verstärkt. Gebaut nach den Richtli- 
nien des Germanischen Lfayd mit der 
höchsten Eisielasse, kann das Schiff 


Baupreis des Schiffes von-33,4 MÜL DM 
können sich die Ko mmandi t iste n mH Ins- 
gesamt 7,5 MUL DM' betelügen. Die 
Fremdfinanzierung erfolgt unter JCon- 
sortiatführung der Deutschen Bank AG. 
Die Einnahmen de« Schiffes für 1984 
sind gesichert. Die Vorkosten sind ver- 
gleichsweise sehr niedrig gehalten, so 
daß sich die Vertustzyvwsung von 
243,5%, bezogen auf dftrGesatmbetel- 
ITgungssumme, im wesentlichen aut der 
Anwendung der degressiven AfA von- 
25% p. a. ergibt. B« entsprechendem 
Steuersatz kann der Beteiffgungibe- 
trag kurzfristig aus Steuenrintparungen 
refinanziert werden. . 

Die Fa. Hansa Treuhand, Alstertor 2Q, 
2000 Hamburg 1, Tel 040/331859, 
Wochenend-Teletondlenst: 04105/ 

8 38 22, Informiert als Treuhänder^ 
über alle weiteren Details dieses Ange- . 
bots. 

Als Werften- Reederei- unabhängiger. 
Treuhänder garantiert Hansa-Treuhand 
auch während der gesamten Laufzeit 
der Beteiligung für die Kommanditisten . 
eine qualifizierte umfassende Betreu- 
ung. 


DAS SWÄ- 

DIÄMÄNTEN 

DEPOT. 

VERTRAUEN 
BAUT AUF 
KONTROLLE. 




Gesellschaft für 
Sachwert anlagen 
Marktplatz 6 
7000 Stuttgart 1 
Tel. 0711/292Z49 


N ur em Diamaniexperte. 

der selbst weiß, was er 
Dinen verkauft, verdient Ihr 
Vertrauen 

Deshalb werden SWA- 
Diamanten-Depota un eigenen 
Labor (und zusätzlich in einem 
anerkannten Fachlabor) begut- 
achtet, bevor sie verplombt 
und versiegelt in Ihren Besitz 
übergehen. 

Damit bleiben filr Sie 
(und für die SWA) Zweifel an 
dar Qualität und dem Wert 
Ihrer Anlagesteine von vorne 
herein ausgeschlossen. Nicht 
zuletzt Ihre WiederverkauÜs- 
mteressen werden mit dieser 
Konrrollpraxis zuverlässig 
abgesicbezt 

Unser Beratungs-Service: 
Kostenlos und unverbindlich. 

O Broschüre JDaa SWA- 
Diamanten-Depal* 

O .Die Checkliste für Diaman- 
ten-Anleger* 

(Gewünschtes ankreuzan und 
Anzeige an uns senden.) w 28 


Erstklassiges 

Rendrteobjekt/Ersterwerfoervnodell 
im GroBraum Hamburg 

10% Verzinsung des affe kt. Ergenkapttais. 

Degressive Ata, la Mieter. 

100%ige Indexierung der Miete. Kein Baurisiko. 

Zuschriften unter W 2012 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 


Me WELT ist in der Woche bei rund 20.000 Ver- 
kaufsstellen im Angebot, am Wochenende 
bei 23.000. 


Beteiligungsangebot 

In den USA Gewinne erzielen. Resultate aus Süjähriger Erfahrung 
werden Sie überzeugen. 

- Seil 1063 106 limited partnerahip* in USA (ausnahmslos SEC 
registrierte Fonds) 

- Hohe steuerfreie Rendite bereits nach sechs Monaten. Vierteljähr- 
liche Barausschüttungen 

- Kein Steuerabschreibungsmodell, sondern echte renditeorientier- 
te Investition 

- Völlige Transparenz, Risikobegrenzung, umfassendes Sicherheits- 
konzept, anlegerfreundliche Vertragswerke, Mlttelverwendungs- 
kon trolle 

- Beteiligung ab US-S 10 0W,- 

Treffen Sie jetzt die richtige Entscheidung für Ihre USA-Znvestition. 

Anfragen an: E+B Energie-Beteiligungs GmbH 
Ismanlnger Straße 102, 8000 M ü nchen SO 
Telefon 0 89 / 98 77 1L 98 68 69, Telex 5 215 935 



WockemadMitimg 

konkurrenzlos, bestens dnge- 
führt, sucht zwecks Ausbau Im 
süddeutschen Raum 

stille Tollhaber 

Verzinsung und Gewhmbeteill- 
gang gebot en. 

Ang. unt X 2013 an WELT-Ver- 
lag, Postf. 1008 64, 4300 Essen 


R esen-Gewmne InmuHterengen auch in schw. FJB- 

■x ViT' I len (Zwangsverst). CPW Ramings- 

mit Aktien! \ ^ Vennitl0g.-Ge3^ Postf. 11 B3, 2409 
AWIAGmbH. Adanauarannil >5300 Bonn 1 1 Scharbeut» 1, Tel. «45 «3/7» «6 


Mit erprobten 

Sanieningskonzepten 

lösen wir Ihre Liquiditätaprobleme. 
Schriftliche Kon tsktaufiiahpic an: 
TAXEDO AG 

DsteristraBe 9, CH-8801 Zärich/Schweiz 


Elefctran^Hersteller 
verianft Geschäftsanteile 

Der Betrieb mH 100 
ten ist als Hersteilm 
scher Steuerungen in YF-Tech- 
nik bestens eingeführt und bietet 
durch vorhandene Kapazität in 
Entwicklung und Fertigung 
nebst den zur Verfügung stehen- 
den modernsten Einrichtungen 
beste Ertragschancen. 

Die angebotenen. Geschäftsan- 
teile reprä s e n tieren einen Wert 
von 2,1 Mio. DU. 

Zuschr. u. S 2008 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 



Internet ionoler Handel mit 
gebrauchten Sebiffsmascbinen 
ln der Branche bestens be- 
kannt Umsatz DM 2 Mio. Bei 
günstiger Kostens uuklur mH 
interessantem Logerbestand 
u. eigener Hatte im HH- Hof en- 
gebiet zu verkaufen. Anfragen 
unter S 1920 an WHT-Verfag, 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Gute Existenz 

Alt eingeführtes Farben-Fachge- 
sch&ft, Umkreis M ü nchen, aus 
Krankheitsgründen sofort oder 
Später zu verkaufen. Kapital- 
nachweis od. Sicherheit erfor- 
derlich. 

Anfragen unter Chiffre 1527 an 
ANZEIGEN OPPERMANN 
Postfach 20 18 29, 8000 München 2. 


Bestens eingeführter 


mit modernsten Maschinen u. Fuhr- 
park ausgerüstet Exklusives 
Wohnhaus mit Garagen, ln aufstre- 
bender MndUdier Stadt Nord- 
deutschlands, umständehalber so- 
fort zn verkaufen. Gute Rendite! 

Kaufpreis DM 1 480000,-. 
Näheres unter A 2016 an WELT' 
Verlag, Postf. 10 08 64, 4300 Essai. 
(Alleinbeauftragter Makler, absolu- 
te Diskretion wird zugealebert). 



im Bazar de Cologne, 140 m*. gut 
eingeführt, aus persönlichen 
Gründen zu verkaufen.. Über- 
nahme Warenbestand nach In-, 
ventur und Einrichtung VB, DM 1 
90000,-. ' Jahresumsatz * SM M 
500000,-. 

Telefon 62 21/ 2491« 


\wmum w m 


19 m* mit 


M’I I V 


W«w ist «in gvtar, 20 fahr« 
Pjan stl a js t u ipo ib atriafa Ld. Ohr 
dMT GraBstodt das wastL 
ftafag. DM IM 808^- wort? 

Mietvertrag, da Eigentum, VS. Uh. 
vermitteln Know how. Zuschr. u. S 
1964 an WELT-Verlag. Potffach 





Taub- 

ll da tf isi 


£ a SSftfi! a BL 

, gute Eandtte-ftbenaah- 


DipL-Kfm. ... 

Peter Grams . 

5630 Remscheid, TeL 02191/831 60 
Hastener Straße 78 



Supermarkt 

sädd. Raum, interessanter Me- 
ter, neu, zur Ursachen Jahres- 
miete zu verkaufen. Preis: 2^5 
Mo. DM. 

Zuschr. erb. u. Z 1093 an WELT 
Verlag, Postfach 1008 64, 430 


iw* ■■ i m iB Mi dd M k m . Hh i n>»irBwM p w w ~ 

auch geeignet als 

Mn- 1 . PflowMg 

im Raum Nordbaden. NSheres auf Anfrage. 
IMMOBILIEN-BLEE, Heidelberg, Rlnfitr. 7, TeLO 6221/269 77 


SB-Maikt 

Raum Detmold - Hameln, Neubau, la Mieter, Indexierter Mietver- 
trag, ME 24 000,- DM p. a, dir. v. Eigentümer, KP 3 072000.- DM. 
Anfragen unter U 1988 an WELT-Verlag, Postfach 100864, 
4300 Essen. 


„leider zu spät . . ." 

lautet immer wieder die Auskunft, 
wenn es darum geht, Anzeigen für den 
großen überregionalen und internatio- 
nalen Iminobilienteil von WELT und 
WELT am SONNTAG später als 
10.00 Uhr am Donnerstag anfzugeben. 

Dos muß nfdit sein! 

Hier noch einmal zum Ausschneiden die Daten; 


Anzeigenschluß; Donnerstag vor 
Erscheinen 10.00 Uhr 


i-j- •■Tv.-.vra 


Uniermhmefa-Vermlttlung 

Dipl.- Kfm. 

PETER GRAMS 

5630 ftemscfwkt, Tal 021 91 /8 31 60 
Hartener Straße 7B 


LllLiiif HiilLLLL 1 1 1 *7 1 ri 


DIE »WELT 


Will S(l\M\(i 


Anzeigen-Expedition 
Postfach 100864 
4300 Essen 1 
Tel. 02054/101-511 

101-513 • 

FS 8-579 104 

Tfelefonisdie Anzeigen Anfiudune: 
Essen: 02054/101-524 

101-1 

Hamburg: 040/347-43 80 
347-1 


Infomathmte: 
Anzeigenabteilung 
Postfach 305830 
2000 Hamburg 36 
Tbl. 040/347-43 24 
347-4491 
347-4485 
FS 2-17001 777 . 



















